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Dieses Buch richtet sich an alle, die sich für die Sprache in den neue-
ren elektronischen Medien, speziell in SMS, in E-Mails und in Face-
book-Nachrichten interessieren.  
Aufgrund der Schnelllebigkeit dieses Forschungsbereiches werden 
vor allem technische Einflüsse und die Entwicklung über die Zeit 
betont. Es existieren bereits einige ältere Arbeiten zu diesen oder 
ähnlichen Themen und in Zukunft werden sicherlich weitere folgen. 
Dieser Beitrag kann und soll somit als eine Momentaufnahme gese-
hen werden, die immer vor dem Hintergrund ihres Erscheinungsda-
tums betrachtet werden muss. 
An dieser Stelle möchte ich es auf keinen Fall versäumen, einigen 
Personen zu danken, ohne die diese Arbeit nicht in gleicher Qualität 
möglich gewesen wäre.  
Zu allererst danke ich meinem Betreuer, Herrn Prof. Hans Altmann, 
der immer ein offenes Ohr für mich hatte, jederzeit mit Rat und Tat 
zur Seite stand und mich wieder auf einen Weg zurückführte, auf 
dem ich konstruktiv weiterarbeiten konnte, wenn ich kurzzeitig da-
von abgekommen war. Außerdem danke ich Herrn Dr. habil. Wil-
helm Oppenrieder sowie Herrn Dr. habil. Wolfgang Schindler für das 
Zweit- bzw. Drittgutachten und Frau Prof. Erika Spieß für Ihre Teil-
nahme an meiner Disputation. 
Da es sich bei dieser Arbeit um eine fragebogengestützte Analyse 
handelt, gilt mein Dank außerdem jedem einzelnen Teilnehmer, der 
sich die Zeit genommen hat, seinen Beitrag zur Forschung zu leisten. 
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Ohne die Unterstützung meiner Mutter, Monika Schnitzer-Kaindl, 
meines Vaters, Rudolf Schnitzer, sowie meiner Großmutter, Wera 
Kaindl, meiner Schwestern und der vielen Freunde, die immer wie-
der ihr Bestes gaben, weitere Teilnehmer aufzutreiben, wäre ich 
verloren gewesen. Einen besonderen Beitrag leisteten außerdem 
einige sehr engagierte Lehrer, denen ich an dieser Stelle noch ein-
mal meinen aufrichtigsten Dank aussprechen möchte, sowie Maxi-
milian Franck, mein Informatik-Experte.  
Selbstverständlich kam auch die seelische Unterstützung nicht zu 
kurz und war bisweilen dringend nötig. Auch in schwierigen Phasen 
waren dabei meine Eltern und mein Freund, Ferdinand Felix, jeder-
zeit parat und haben versucht, mit mir eine Lösung zu erarbeiten. 
Zu guter Letzt stand mir Rosina Ziegenhain oftmals mit fachlichen 
Anregungen zur Seite und leistete mit einem abschließenden Kor-
rektorat einen erheblichen Beitrag zur gelungenen Fertigstellung. 
Sie war es auch, die noch am letzten Abend vor der Einreichung mit 




Zur Individualität in den neueren  
elektronischen Medien 
Die neueren elektronischen Medien sind in aller Munde und werden 
von einem Großteil der Deutschen fleißig genutzt. Negative Stim-
men nach dem Motto „früher war alles besser“, die die Abhängig-
keit der Menschen vom Handy und das Verhalten der Jugendlichen 
in sozialen Netzwerken anprangern, ändern nichts daran, dass sich 
diese Kommunikationsformen durchgesetzt haben und aus dem 
Alltag vieler Personen nicht mehr wegzudenken sind. Da in der fol-
genden Untersuchung allgemeine Aussagen über das Verhalten der 
befragten Nutzer der neueren elektronischen Medien gemacht 
werden, soll zu Beginn auf einen wichtigen Punkt eingegangen wer-
den: die Individualität. Zwar können anhand eines entsprechend 
großen Korpus Aussagen zum Verhalten und zur sprachlichen Ge-
staltung der Texte unterschiedlicher Teilgruppen der befragten Per-
sonen gemacht werden (z.B. der Frauen, der jungen Schreiber usw.), 
allerdings spielen bei einigen Nachrichten persönliche Vorlieben 





 Haii du.! Gut Danke und dir? Niicht viel und du? Ka auf was (1)
hast du denn so lust? Bussi<31 (2476) 2 
 
Der Schreiber verdoppelt den Vokal i, allerdings hält er dieses Ver-
halten nicht konstant durch. Dass es sich dennoch um eine persönli-
che Vorliebe handelt und nicht um einen Fehler, zeigt die Tatsache, 
dass eine weitere SMS des gleichen Untersuchungsteilnehmers die-
ses Merkmal ebenfalls enthält. Da in der vorliegenden Untersu-
chung vergleichsweise umfangreiche Textkorpora untersucht wur-
den, muss allerdings nicht befürchtet werden, dass die persönlichen 
Vorlieben zu Fehlschlüssen führen, dennoch sind sie interessant zu 
betrachten. 
Dass jeder Schreiber ein Individuum ist, leuchtet ein, die Auseinan-
dersetzung mit dem Thema „SMS“ zeigte jedoch, dass unter Um-
ständen auch jedes Handy individuelle Merkmale erzeugt, die durch 
technische Einstellungen und Erweiterungen des Wörterbuchs des 
Texterkennungsprogrammes hervorgerufen werden. Dies kann dazu 
führen, dass in Kurzmitteilungen einer Person immer wieder die 
                                                          
1
 In allen Beispiel-SMS wird auf Kursivierung verzichtet, um das Schriftbild der SMS 
möglichst realistisch zu belassen. Außerdem ist das gesamte Korpus anonymisiert. 
Persönliche Angaben wurden durch die Buchstaben X,Y,Z,W,A,B,C usw. ersetzt (in 
dieser Reihenfolge). Namen oder Orte, die in der Originalfassung bereits sprachli-
che Merkmale wie Abkürzungen, Majuskeln usw. enthielten, wurden gekennzeich-
net. Spitznamen wurden nicht zu den Abkürzungen gezählt. Die Groß- und Klein-
schreibung wurde übernommen. 
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gleichen Merkmale oder Fehler auftauchen, solange der Nutzer 
keine Änderungen vornimmt.  
Da über die Mobiltelefone anderer Personen nur begrenzte Kennt-
nisse vorliegen, soll an dieser Stelle zur Veranschaulichung das 
Smartphone der Autorin herangezogen werden. Offensichtlich ist im 
Wörterbuch des Texterkennungsprogrammes das Wort Bärli mit 
fehlerhafter Großschreibung gespeichert (BärLI), was dazu führt, 
dass diese Form immer wieder in Nachrichten auftaucht.  
Bei der schriftlichen Kommunikation am Computer spielen derartige 
Einflüsse eine geringere Rolle, obwohl beispielsweise unterschiedli-
che Tastaturen (englische vs. deutsche Tastatur) durchaus Auswir-
kungen auf die sprachliche Gestaltung eines Textes haben können. 
Im weiteren Verlauf der Arbeit muss die Individualität etwas in den 
Hintergrund rücken, um möglichst zutreffende Aussagen zur Kom-
munikation in den neueren elektronischen Medien zu machen, die 




Die vorliegende Untersuchung verfolgt das Ziel, einen Überblick 
über das Schreibverhalten in neueren elektronischen Medien3 zu 
geben. Zu diesem Zweck wurden Textbeispiele aus drei unterschied-
lichen Bereichen gesammelt und verglichen. Neben Kurzmitteilun-
gen (Teiluntersuchungen 1 und 2) und E-Mails (Teiluntersuchung 3) 
rücken auch Facebook-Nachrichten (Teiluntersuchung 4) in den 
Fokus der Analyse. Speziell in den letzten Jahren stieg das Interesse 
an dem sozialen Netzwerk auch in Deutschland sehr stark, wie Ab-
bildung 1 verdeutlicht. 
                                                          
3
 Grundsätzlich handelt es sich bei dem Thema „neuere elektronische Medien“ um 
einen relativen Untersuchungsgegenstand. Alles ist schließlich irgendwann einmal 
neu, bleibt es jedoch nicht. Auf diese Problematik soll jedoch nicht näher eingegan-
gen werden, da sie für das Untersuchungsziel der vorliegenden Arbeit nicht von 








Bei den untersuchten Daten handelt es sich um keine repräsentative 
Stichprobe4. Es können demnach keine allgemein gültigen Aussagen 
getroffen werden. Sämtliche Bemerkungen beziehen sich aus-
schließlich auf das untersuchte Korpus. Dennoch ermöglicht die 
Untersuchung einen umfassenden Einblick in das Schreibverhalten 
der Nutzer der neueren elektronischen Medien. 
1.1 Teilbereich „SMS“ 
Der erste Teil der Analyse bezieht sich auf den Bereich „SMS“ und 
beinhaltet neben einer synchronen Betrachtungsweise auch eine 
diachrone Komponente (2009, 2011). Durch zwei Teilkorpora wurde 
untersucht, ob und inwieweit sich das Schreibverhalten der SMS-
Nutzer über die Zeit gewandelt hat. Dies ist besonders interessant, 
da sich die Technik im Bereich der Handys sehr schnell weiterentwi-
ckelt (vgl. Kapitel 2.1.3).  
Das erste SMS-Teilkorpus stammt aus einer Befragung, die von Mai 
2009 bis Juli 2009 anhand eines Online-Fragebogens (SMS-
Fragebogen 1) durchgeführt wurde. Insgesamt konnten mit Hilfe des 
Schneeballverfahrens 950 SMS (428 gesendete und 522 empfange-
ne) gesammelt werden, außerdem wurden die Teilnehmer zu Ihrem 
Schreibverhalten befragt.  
Bereits bei diesem Teil der Untersuchung wurde versucht, eine gro-
ße Bandbreite von SMS-Schreibern abzudecken.  
                                                          
4
 Deshalb beschränkt sich diese Arbeit auf die deskriptive Statistik und führt keine 
analytische Statistik durch. 
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Zu diesem Zweck wurden unterschiedliche Altersgruppen, Personen 
mit unterschiedlichem Bildungsniveau und beider Geschlechter 
befragt und die Differenzierungsmerkmale in Zusammenhang mit 
den gesendeten SMS gesetzt.  
Viele bereits vorhandene Untersuchungen beschäftigen sich 
schwerpunktmäßig mit Schülern und Studenten. Das Korpus von 
Dittmann et al. aus dem Jahre 2005 schließt zwar zu 26,9% auch 
„Sonstige“ ein (vgl. Dittmann et al. 2007, S. 35), allerdings findet 
keine Differenzierung statt. Gerade zu Beginn der linguistischen 
SMS-Forschung konzentrierten sich die Wissenschaftler auf jugend-
liche SMS-Schreiber, da diese die erste Nutzergruppe darstellten. 
Auch heute dürfen Jugendliche und junge Erwachsene auf keinen 
Fall vernachlässigt werden. Jedoch heißt dies nicht, dass ältere Per-
sonen grundsätzlich keine Kurzmitteilungen versenden. Aus diesem 
Grund erscheint es durchaus sinnvoll, auch sie in eine linguistische 
Analyse einzubeziehen.5  
Das zweite SMS-Teilkorpus wurde von Februar bis Juli 2011 mit Hilfe 
eines leicht modifizierten Fragebogens erstellt. Der grundlegendste 
Unterschied bestand darin, dass auch bei den empfangenen SMS 
versucht wurde, Differenzierungsmerkmale wie „Alter“, „Ge-
schlecht“ und „Bildungsniveau“ zu erfassen. Auch dieser Fragebo-
gen wurde zum Großteil online bearbeitet. Ein kleiner Anteil an  
                                                          
5
 Trotzdem soll nicht der Eindruck erweckt werden, dass alle Erwachsenen SMS 
schreiben. Während der Untersuchung wurde durchaus festgestellt, dass viele 
diesen Dienst nicht nutzen. Die folgenden Ergebnisse beschränken sich demnach 




Befragten zog es jedoch vor, den Fragebogen per Hand auszufüllen6. 
Sicherlich kann es bei der Auswertung zu Problemen aufgrund von 
unleserlichen Angaben kommen, allerdings haben von Hand ausge-
füllte Fragebögen auch einige Vorteile, beispielsweise können Tipp-
fehler beim Übertragen auf den Computer ausgeschlossen werden.  
Um mögliche Unterschiede im Schreibverhalten von Personen un-
terschiedlichen Alters, Geschlechts und Bildungsniveaus unter die 
Lupe zu nehmen, wurden die Korpora in 12 Gruppen untergliedert. 
Die Tabellen 1 und 2 geben einen Überblick über die Anzahl der 
untersuchten SMS und das Alter der befragten Personen. 
Außerdem wurden die beiden Teilkorpora einem Vergleich unterzo-
gen, der Aufschlüsse über einen möglichen Wandel des Schreibver-
haltens über die Zeit geben soll. In dieser Arbeit wird eine mögliche 
Entwicklung nur dann angesprochen, wenn sich alle oder zumindest 
viele Gruppen bzw. eine bestimmte Untergruppe (z.B. alle Männer) 
in eine Richtung entwickelt haben. Trotzdem können sich natürlich 
einzelne Gruppen (z.B. die männlichen unter 28-Jährigen des Bil-
dungsniveaus „Realschule“) – sogar sehr stark – unterscheiden. Dies 
hängt jedoch unter anderem mit der Anzahl der untersuchten SMS 
zusammen und lässt keine sichere Aussage zu. Leider können auch 
die genauen Gründe bei einzelnen Abweichungen oftmals nicht 
zweifelsfrei rekonstruiert werden. Zur Kontrolle kann eine Gegen-
überstellung der Prozentzahlen der gesamten Teilkorpora 1 und 2 
durchgeführt werden.  
                                                          
6
 Diese Teilnehmer erhielten eine ausgedruckte Variante des Fragebogens und 
konnten diesen in einem verschlossenen Kuvert zurückgeben. Die handschriftlichen 
Fragebögen wurden alle gleichzeitig geöffnet und ausgewertet, um die Anonymität 
bestmöglich zu wahren. 
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Wenn diese keinen nennenswerten Unterschied zum Vorschein 
bringen, muss davon ausgegangen werden, dass einzelne Abwei-
chungen andere Gründe als die Entwicklung über die Zeit haben. 
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 Gymnasium Realschule Hauptschule
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Tabelle 1: Altersverteilung und Anzahl der gesendeten SMS in SMS-Fragebogen 1 
                                                          
7
 In dieser Arbeit wird der Begriff „Hauptschule“ verwendet, obwohl einige jüngere 
Teilnehmer den Begriff „Mittelschule“ gebrauchen. Inwieweit ein Unterschied 
besteht, dazu kann an dieser Stelle kein Statement abgegeben werden. In der 
vorliegenden Arbeit wird Haupt- und Mittelschule als das gleiche Bildungsniveau 
erfasst. Zu diesem Schluss kommt auch der Präsident des Bayerischen Lehrerver-
bandes, Klaus Wenzel, in einem Interview. Er spricht von „Etikettenschwindel“ 
(Füller, Christian (2009): http://www.spiegel.de). 
8
 Durchschnittliches Alter in Jahren 
9
 Standardabweichung, Abkürzung nach Gries (2008, S.122). Definition: „Die Stan-
dardabweichung ist ein Maß für die Streubreite der Werte eines Merkmals rund um 
dessen Mittelwert (arithmetisches Mittel). Vereinfacht gesagt, ist die Standardab-
weichung die durchschnittliche Entfernung aller gemessenen Ausprägungen eines 





Gymnasium Realschule Hauptschule 
























































Tabelle 2: Altersverteilung und Anzahl der SMS in SMS-Fragebogen 2
11
 
                                                          
10
 Die oberen Angaben beziehen sich nur auf die gesendeten SMS, die unteren auf 
das gesamte Korpus 
11
 Ausgeschlossen aus der allgemeinen Auswertung wurden Teilnehmer unter 13 
Jahren und österreichische bzw. schweizer Teilnehmer. Der Grund für diese Ent-
scheidung liegt im Dialektverhalten der Österreicher und Schweizer und am ver-
gleichsweise großen Anteil der unter 13-jährigen Teilnehmer in Teilkorpus 2, der 
erhebliche Auswirkungen auf das Durchschnittsalter mancher Gruppen hätte. 
Ebenso ausgeschlossen wurden SMS, die keine Angaben zu Alter, Geschlecht und 
Bildungsniveau aufwiesen. Näheres zum SMS-Verhalten der Schweizer ist in 2.6 




Da sich das „SMS-Verschicken [..] [seit] 1999 immer größerer 
Beliebtheit“ (Schmidt 2006, S. 319) erfreut, wurde beim ersten Teil-
korpus eine Unterteilung in zwei Altersgruppen vorgenommen. Die 
erste Gruppe umfasst die unter 28-Jährigen, die zweite die ab 28-
Jährigen. Die ältere der beiden Gruppen unterscheidet sich von der 
jüngeren in einem ganz wesentlichen Punkt (im Jahr 2009). Diese 
Nutzer waren zum Zeitpunkt der vermehrten Verbreitung von SMS 
bereits volljährig, es kann demnach davon ausgegangen werden, 
dass sie nicht mit dem Kommunikationsmittel „SMS“ aufgewachsen 
sind.12 Beim zweiten Teilkorpus wurde diese Altersgrenze aus Grün-
den der Vergleichbarkeit beibehalten. Dass die oben genannten Ein-
ordnungskriterien im Jahr 2011 nicht mehr optimal zutreffen, muss 
an dieser Stelle vernachlässigt werden. Allerdings dürften die Ab-
striche minimal sein, da auch die 28- und 29-Jährigen der zweiten 
Teiluntersuchung 1999 immerhin 16 bzw. 17 Jahre alt waren. 
Bei beiden Fragebögen konnte festgestellt werden, dass sich die 
Rücklaufquote in den verschiedenen Gruppen sehr stark unter-
schied. Am höchsten war diese bei den unter 28-Jährigen mit Abi-
tur13. Aber auch die ab 28-Jährigen dieses Bildungsniveaus zeigten 
eine große Bereitschaft, sich an der Befragung zu beteiligen.  
                                                          
12
 An dieser Stelle ist anzumerken, dass eine sinnvolle Teilung des Korpus sehr 
schwierig ist. Für jede Grenze lassen sich auch Gegenargumente finden.  
13
 In der gesamten Arbeit wird teils von Abschlüssen, teils von der Schulform die 
Rede sein. Diese Angaben lassen in den Gruppen unter 28 keine Aussage darüber 
zu, ob die Teilnehmer noch zur Schule gehen. Diese kleine Ungenauigkeit wird zu 
Gunsten einer kurzen und etwas abwechslungsreicheren Ausdrucksweise in Kauf 
genommen. So können Umschreibungen wie Teilnehmer mit Abitur und Gymnasi-
asten vermieden werden. Im weiteren Verlauf der Arbeit wird dieser Punkt nicht 
mehr erwähnt werden. 
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Dass die Rücklaufquote mit sinkendem Bildungsniveau sehr stark 
abnimmt, hat unterschiedliche Ursachen. Während der Untersu-
chung konnte festgestellt werden, dass Personen, die keinen Bezug 
zum Universitätsbetrieb haben, sehr viel größere Hemmungen oder 
schlicht keine Lust haben, Fragebögen, wie sie dieser Arbeit zugrun-
de liegen, auszufüllen, als Personen, die selbst studiert haben. Ein 
aussagekräftiges Zitat aus einem der Fragebögen lautet dement-
sprechend: 
 „dieser Fragebogen ist nach SMS und Handy der drittgröß-(2)
te mist und sowas brauchen heutzutage Leute für ihre 
Doktorarbeit. Armes Deutschland“ 
 
Außerdem befinden sich im Bekanntenkreis der Autorin zu einem 
großen Anteil Personen mit Abitur, deren Bekanntenkreis wiederum 
vermehrt aus Personen mit höherem Bildungsniveau besteht. Das 
hat zur Folge, dass die angesprochenen Personen mit Realschulab-
schluss und Hauptschulabschluss offensichtlich weniger Motivation 
empfanden, die ihnen unbekannte Autorin zu unterstützen. Trotz-
dem wurde mit Nachdruck versucht, Teilnehmer zu erreichen, was 
vor allem durch die tatkräftige Unterstützung einiger Lehrer ermög-
licht wurde. Es wurden Elternbriefe verschickt, Flyer verteilt, der 
Fragebogen wurde den Schülern im Unterricht erklärt und vorge-
stellt, außerdem gab es eine Anzeige in einem Schulinformations-
blatt, Freizeitvereine wurden angesprochen und die Möglichkeiten 
von sozialen Netzwerken genutzt.14  
                                                          
14
 Zu den Problemen bei der Erhebung von Beispieltexten äußern sich auch Dür-
scheid et al. (2010, S. 106f.). 
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Da im zweiten Fragebogen versucht wurde, auch bei den empfan-
genen SMS Differenzierungsmerkmale zu erfragen, sind die Anzah-
len in den 12 Gruppen im Jahr 2011 höher. Allerdings wurden die 
empfangenen und die versendeten SMS zunächst getrennt unter-
sucht, um auf mögliche Unterschiede aufmerksam zu werden. Auf 
diese wird im weiteren Verlauf der Arbeit nur eingegangen, wenn 
sich dadurch Änderungen im gesamten Ergebnis ergeben. Das heißt, 
wenn eine Abweichung dazu führt, dass sich ein Geschlechtereffekt, 
ein Alterseffekt, ein Effekt des Bildungsniveaus oder eine Verände-
rung über die Zeit abweichend darstellen würde. Besonders in den 
Gruppen, in denen nur eine geringere Anzahl an SMS untersucht 
wurde, können Abweichungen sehr schnell entstehen, da Unter-
schiede beispielsweise in der Altersstruktur große Auswirkungen 
haben können. Im Allgemeinen wurden zunächst die versendeten 
SMS hinsichtlich möglicher Unterschiede in den Gruppen betrach-
tet. Im Anschluss wurde untersucht, ob ein Einbezug der empfange-
nen SMS zu abweichenden Ergebnissen führt. Falls dies nicht der 
Fall war, werden lediglich die Ergebnisse im Gesamten dargestellt. 
Ansonsten wird in den entsprechenden Kapiteln darauf hingewie-
sen. Die empfangenen SMS alleine zu untersuchen, macht in einigen 
Fällen wenig Sinn, da die genaue Altersstruktur der Schreiber nicht 
bekannt ist. Es konnten lediglich von-bis-Angaben abgefragt wer-
den. Auch ein direkter Vergleich mit den versendeten SMS ist aus 
diesem Grund nicht ohne Probleme möglich. Außerdem umfasst 
beispielsweise das Teilkorpus der Männer ab 28 mit Hauptschulab-
schluss nur 11 empfangene Kurzmitteilungen, so dass unter ande-
rem bei den Emoticons ein sehr hoher Wert festgestellt wurde, der 
jedoch durch vereinzelte Angaben hervorgerufen wird. Bei einer 
Betrachtung im Gesamten inklusive der versendeten SMS regulieren 
sich solche Extremwerte von alleine.  
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Es wurde angestrebt, die Altersverteilung in den Teilkorpora ähnlich 
zu gestalten. Besonders bei den Gruppen des Bildungsniveaus 
„Hauptschule“ war dies jedoch trotz großer Bemühungen nicht 
möglich. Da es nur durch die Unterstützung von Lehrern möglich 
war, Teilnehmer dieses Bildungsniveaus der Altersgruppe „unter 28“ 
zu erreichen, ist das Durchschnittsalter sowohl bei den Mädchen als 
auch bei den Jungen niedriger als bei den Teilnehmern der anderen 
beiden Bildungsniveaus. Ebenso schwierig war es, die Gruppe mit 
den Merkmalen „männlich“, „ab 28“ und „Hauptschulabschluss“ zu 
erreichen, die sich im zweiten Teilkorpus durch ein vergleichsweise 
hohes Durchschnittsalter abhebt. Bei möglichen Schlussfolgerungen 
bezüglich des Schreibverhaltens von Personen mit unterschied-
lichem Bildungsniveau muss diese Tatsache immer im Fokus stehen. 
Unterschiede müssen nicht durch das Bildungsniveau verursacht, 
sondern können auch durch die Altersstruktur hervorgerufen wor-
den sein. Die Analyse von Geschlechterunterschieden15 und Alters-
unterschieden ist von dieser Tatsache weniger betroffen. Die unter 
28-jährigen Mädchen und Jungen des Bildungsniveaus „Hauptschu-
le“ können sehr gut verglichen werden, da ihre Altersstruktur nahe-
zu identisch ist. Auch ein Vergleich mit den ab 28-Jährigen dieser 
Gruppen ist möglich. Lediglich beim Vergleich der ab 28-jährigen 
Männer und Frauen mit Hauptschulabschluss in Teilkorpus 2 muss 
das höhere Durchschnittsalter der Männer berücksichtigt werden.  
Grundsätzlich sprechen vor allem Unterschiede im Schreibverhalten 
zwischen den Geschlechtern und zwischen den Altersniveaus der 
Gruppe „Abitur“ dafür, dass von einem wirklichen Unterschied aus-
gegangen werden kann. Die Gruppen der anderen Bildungsniveaus 
                                                          
15
 Unabhängig vom Alter 
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können herangezogen werden, um die Unterschiede zu stützen oder 
ihre Validität anzuzweifeln. Wenn sich beispielsweise das Verhalten 
der Männer und Frauen unabhängig von Alter und Bildungsniveau in 
allen Gruppen in eine Richtung unterscheidet, erhöht dies die 
Wahrscheinlichkeit eines Geschlechtereffekts. In dieser Arbeit wird 
deshalb speziell auf derartige Unterscheidungen geachtet, wobei 
einzelne Abweichungen herausgefiltert werden und versucht wird, 
Gründe aufzuzeigen. Das befriedigendste Ergebnis jedoch ist, wenn 
alle untersuchten Gruppen sich entsprechend einem bestimmten 
Effekt verhalten. 
Nachdem die Kurzmitteilungen als Untersuchungsgegenstand fest-
standen, wurden die beiden anderen Felder mit Hilfe des Frage-
bogens 2 zum Thema „SMS“ ermittelt. Die Teilnehmer wurden dazu 
befragt, zu welchem Zweck sie SMS schreiben, und im Anschluss 
wurden sie gebeten, die schriftlichen Kommunikationsmedien zu 
nennen, die sie verwenden, um den gleichen Zweck zu erfüllen. 
Dabei wurden E-Mails und Facebook mit Abstand am häufigsten 
genannt. Somit konnte sichergestellt werden, dass ein Vergleich der 
genannten Kommunikationsarten sinnvoll ist. 
1.2 Teilbereich „E-Mail“ 
Auch das E-Mail-Korpus wurde mit Hilfe eines Online-Fragebogens 
erhoben, der durch das Schneeballverfahren in Umlauf gebracht 
wurde. Zu diesem Bereich wurden ebenfalls allgemeine Fragen ge-
stellt. Außerdem wurden die Teilnehmer gebeten, zwei versendete 
E-Mails in den Fragebogen zu kopieren.  
 19 
 
Dieses System erleichtert zum einen das Ausfüllen des Fragebogens, 
indem es lästiges Abtippen vermeidet, außerdem können Übertra-
gungsfehler ausgeschlossen werden. Mit einer genauen Handlungs-
beschreibung des Kopiervorganges wurde versucht, den Fragebogen 
auch für weniger computeraffine Teilnehmer zugänglich zu machen. 
Trotzdem müssen alle Befragten über gewisse technische Fähigkei-
ten verfügen, was zum Teil ein Hindernis darstellte. Vor allem die 
unterstützenden Hauptschullehrer berichteten von Schwierigkeiten. 
Dies führte dazu, dass bei diesem Teil der Untersuchung noch grö-
ßere Probleme auftraten, Teilnehmer ohne Abitur zu erreichen, als 
im Untersuchungsteil „SMS“. Besonders ausschlaggebend war die 
Tatsache, dass ein Ausfüllen von Hand nur unter sehr großem Auf-
wand möglich war. Beim SMS-Fragebogen hingegen konnten die 
Schüler ohne Weiteres auf diese Möglichkeit zurückgreifen, da das 
Handy meist schnell bei der Hand ist und Kurzmitteilungen oftmals 
nicht sehr lang sind. Trotz aller beschriebener Probleme wurde mit 
Nachdruck versucht, Teilnehmer ohne Abitur zu erreichen. Leider 
musste die Einsicht gewonnen werden, dass ohne entsprechende 
finanzielle Mittel nur begrenzt Teilnehmer gewonnen werden kön-
nen. Zu häufig wurde eine Teilnahme mit dem Hinweis abgelehnt, 
dass der mögliche Gewinn16 zu gering sei. Manche Teilnehmer frag-
ten ernsthaft, was dabei herausspränge, wenn sie weitere Personen 
ansprächen. Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Tatsache, dass vor 
allem die jüngeren Personen ohne Abitur, die angesprochen wur-
den, häufig angaben, keine E-Mails zu schreiben. Eine Anmerkung 
aus einem der Fragebögen unterstützt diese Aussage. Die betref-
fende Person trug nur eine E-Mail in den Fragebogen ein. 
                                                          
16
 Bei Teilnahme an der Untersuchung konnten Amazon-Geschenkgutscheine im 
Wert von insgesamt 200 Euro gewonnen werden. 
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 Sry Hab nur die da. (bin nich wirklich der e-mail typ) (3)
 
Offensichtlich verwenden vor allem ältere Befragte E-Mails zur pri-
vaten Kommunikation. Die jüngeren weichen vermehrt auf soziale 
Netzwerke wie Facebook aus. Die folgenden Anmerkungen stam-
men von Personen, die den E-Mail-Fragebogen ausgefüllt haben und 
dazu befragt wurden, zu welchem Zweck sie E-Mails versenden. 
 „Meistens schreib ich Emails weil man da Dateien anhän-(4)
gen kann. Ansonsten schreibe ich nur Emails wenn ich aus-
drücklich darum gebeten werde. Für alle anderen Mittei-
lungen die ich zu machen habe nütze ich Telefon, SMS, 
Facebook und Skype.“ 
 „An Leute die kein Facebook, etc haben. […]“ (5)
 „Wenn privat, dann, um mir größere Dateien schicken zu (6)
lassen sowie Anhänge (Korrektur Magisterarbeiten, Be-
werbungsunterlagen...), für die "normale" Kommunikation 
(Termine ausmachen) verwendet ich andere Kanäle (Face-
book etc.)“ 
 
In Bezug auf das Bildungsniveau liefert die JIM-Studie einige auf-
schlussreiche Ergebnisse. So verfügten im Jahr 2005 Hauptschüler 
wesentlich seltener über einen Computer als Gymnasiasten (JIM 
2005, S. 29), allerdings hat sich dieser Unterschied nahezu aufgeho-
ben (JIM 2011, S. 30). Dies kann demnach nicht der Grund sein, wa-
rum die Personen den Online-Fragebogen nicht ausfüllten. Außer-
dem schrieben Haupt- und Realschüler 2005 grundsätzlich weniger 
E-Mails als Gymnasiasten (JIM 2005, S. 44) und auch in der JIM-
Studie 2011 zeichnet sich ab, dass die Hauptschüler das Internet 
etwas seltener zu Kommunikationszwecken nutzen als die  
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Realschüler und Gymnasiasten, allerdings ist der Unterschied gering 
(JIM 2011, S. 33). 
Trotzdem lassen die Angaben der Teilnehmer des SMS-Fragebogens 
2 darauf schließen, dass das Interesse an E-Mails mit sinkendem 
Bildungsniveau vor allem in den jüngeren Altersgruppen stark ab-
nimmt. Zwar wurde hierbei in Zusammenhang mit dem Zweck ge-
fragt17, trotzdem zeigen die Antworten gewisse Tendenzen auf. Das 
unterschiedliche Durchschnittsalter scheint hierbei keinen Einfluss 
zu haben, denn auch bei einer getrennten Auswertung der Fragebö-
gen der unter 18-Jährigen, die zu einer Angleichung des durch-
schnittlichen Alters auf allen drei Bildungsniveaus führt, bleibt der 
Unterschied bestehen. 
                                                          
17
 Welche schriftlichen Kommunikationsmittel verwenden Sie, um den gleichen 





Abbildung 2: Anteil der Personen, die E-Mails zum gleichen Zweck  
verwenden wie SMS (in Prozent, Teilkorpus 2) 
Zur Überprüfung der Schlussfolgerung wurde im Untersuchungsteil 
zum Thema „Facebook“ eine Frage eingebaut, die darauf abzielte, 
ob die Teilnehmer grundsätzlich E-Mails schreiben. Dies wurde von 
den Befragten des Bildungsniveaus „Abitur“ unabhängig vom Alter 
zu nahezu 100% mit ja beantwortet. Mit sinkendem Bildungsniveau 
nimmt die Anzahl der Verneinungen deutlich zu. 
Die folgende Tabelle zeigt die Altersstruktur und die Verteilung der 
untersuchten E-Mails. Vor allem bei einem Vergleich der unter-
schiedlichen Bildungsniveaus muss wie bei der Teiluntersuchung 









Gymnasium 67,0% 79,7% 69,3% 93,9%
Realschule 62,5% 70,0% 54,2% 80,4%















Außerdem muss auch bei einem Vergleich mit den Medien „SMS“ 
und „Facebook“ auf diese Tatsache geachtet werden.  
 
 Gymnasium Realschule Hauptschule 










































Tabelle 3: Altersverteilung und Anzahl der E-Mails 
1.3 Teilbereich „Facebook-Nachrichten“ 
Den letzten Teil der Untersuchung bildet der Bereich „Facebook“. 
Entsprechend den beiden anderen Untersuchungsteilen wurde auch 
in diesem Fall ein Online-Fragebogen zu Hilfe genommen. Die Teil-
nehmer sollten wiederum allgemeine Fragen zum Thema beantwor-
ten und versendete Nachrichten in den Fragebogen kopieren. Die 
folgende Tabelle veranschaulicht die Verteilung. Auch in dieser Teil-
untersuchung muss vor allem bei möglichen Unterschieden zwi-
schen den Bildungsniveaus ein genauerer Blick auf die Altersstruktur 
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geworfen werden. Der Vergleich zwischen den Geschlechtern ist 
wiederum weniger betroffen, da das Durchschnittsalter innerhalb 
der Bildungsgruppen jeweils ähnlich ist.  
Gymnasium Realschule Hauptschule 



























Tabelle 4: Altersverteilung und Anzahl der Facebook-Nachrichten 
Bei diesem Untersuchungsteil fand zunächst eine Beschränkung auf 
die unter 28-Jährigen statt. Zwar wurde zu Beginn der Untersuchung 
versucht, auch ältere Teilnehmer zu erreichen. Allerdings war die 
entsprechende Rücklaufquote mehr als aussagekräftig. Zwar gibt es 
durchaus ältere Facebook-Nutzer, allerdings konnte es mit den zur 
Verfügung stehenden Mitteln nicht gelingen, ganze Gruppen zu 
füllen. Deshalb umfasst das Korpus nur einige Nachrichten von älte-
ren Personen, die getrennt analysiert wurden (vgl. Kapitel 4.2.8). 
Auch eine Analyse der demographischen Struktur ergab 2010 einen 
deutlichen Abfall der User ab 35 (WebMediaBrands (2010): http:// 
allfacebook.de (1)). 
Im Anschluss werden die drei Untersuchungsgebiete „SMS“, „E-
Mail“ und „Facebook“ im Detail dargestellt. Der Bereich „SMS“ steht 
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hierbei in Kapitel 2 im Fokus und umfasst bereits eine diachrone 
Betrachtungsweise. Die beiden anderen Teile folgen im Anschluss 
und beinhalten neben einer sprachlichen Analyse auch einen Ver-
gleich mit den zuvor besprochenen Bereichen. Zunächst soll jedoch 
ein kritischer Blick auf die zur Verfügung stehende Literatur gewor-
fen werden. 
1.4 Kritische Literaturbetrachtung 
Während der Auseinandersetzung mit der Literatur fiel auf, dass das 
Interesse an der Sprache in den neueren elektronischen Medien 
inzwischen weit verbreitet ist. Vor allem mit Hilfe der Internetseite 
www.mediensprache.net von Torsten Siever (Leibniz Universität 
Hannover), Peter Schlobinski (Leibniz Universität Hannover) und 
Jens Runkehl (TU Darmstadt) gelang es, aktuelle Literatur zu recher-
chieren und neueste Forschungsergebnisse zu erfahren. Außerdem 
erschien im Jahr 2010 eine umfangreiche Arbeit von Dürscheid et 
al., die sich mit dem Schreibverhalten von Jugendlichen in den neu-
eren elektronischen Medien und deren Auswirkungen auf den schu-
lischen Betrieb beschäftigen. Diese Untersuchung beinhaltet einen 
guten Literaturüberblick, getrennt nach den verschiedenen Unter-
suchungsbereichen (Dürscheid et al. 2010, S. 54-63). Allerdings 
wurden die zugrundeliegenden Korpora in der Schweiz erhoben und 
sind demnach nicht gleichen Ursprungs wie die hier verwendeten 
Korpora. Dennoch sind die Forschungsergebnisse interessant. Eine 
Feststellung soll kurz erwähnt werden, da sie immer wieder hinter-
fragt wird. Dürscheid et al. (2010, S. 226) finden bei ihrer Untersu-
chung nur „wenige Anhaltspunkte, die auf eine Beeinflussung des 
schulischen Schreibens durch das Schreiben in den neuen Medien 
schließen lassen.“ Allerdings stellt Sarah Brommer, eine Mitarbei-
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terin der Untersuchung, in einem zusammenfassenden Beitrag 
durchaus fest, dass das Bewusstsein der Schüler „für unterschiedli-
che Schreibsituationen […] geschärft werden“ sollte (Brommer 
2011, www.gfds.de). Zwar resultieren Normabweichungen in der 
Orthographie und in der Syntax ihr zufolge vor allem aus einer feh-
lenden „Grundkompetenz“, allerdings kann diese durch „das Schrei-
ben in den neuen Medien begünstigt werden“ (Brommer 2011, 
www.gfds.de).18  
An dieser Stelle soll auch auf das umfangreiche internationale Pro-
jekt sms4science verwiesen werden, das es sich zum Ziel gemacht 
hat, ein SMS-Korpus für die Forschung zusammenzustellen. Das 
Projekt startete in Belgien. „Mittlerweile sind zwölf Länder dem 
Projekt angeschlossen; die Palette der beteiligten Nationen reicht 
von La Réunion bis Grossbritannien, von Kanada bis Griechenland“ 
(Stähli et al. 2011, S. 3). 2009 begann auch die Schweiz, ein SMS-
Korpus zusammenzustellen (Stähli et al. 2011, S. 4). Im Zeitraum von 
11.9.2009 bis 14.1.2010 wurden 23988 SMS gesammelt (Homepage 
des Projekts sms4sience (2011): www.sms4science.uzh.ch). Aller-
dings sind die Ergebnisse, die daraus gewonnen werden können, 
zunächst nur für die Schweiz aussagekräftig. Viele der Kurznachrich-
ten sind in Mundart verfasst. Außerdem wurden französische, itali-
enische und rätoromanische Nachrichten gesammelt (http://www. 
sms4science.ch/). Grünert (2011, S. 83) widmet sich Letzteren und 
betritt damit nach eigenen Aussagen ein ganz neues Gebiet in der 
                                                          
18
 Lenhart et al. (2008) stellen interessante Ergebnisse zum Thema „Schreiben“ vor 
und gehen dabei auch auf die Verwendung von typischen Merkmalen elektroni-
scher Medien wie Akronymen und Smileys in Schultexten ein. Ihnen zufolge gaben 
immerhin 38% der befragten Jugendlichen an, bereits einmal ein Akronym in einem 
Schultext verwendet zu haben (Lenhart et al. 2008, S. ii) 
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Linguistik. Im Anschluss an die Teiluntersuchung „SMS“ befindet 
sich ein Exkurs, der einen kurzen Einblick in den standarddeutsch-
sprachigen Teil des Schweizer Korpus gibt und zusammenfasst, wel-
che Ergebnisse sich ähnlich den in dieser Arbeit erworbenen Kennt-
nissen darstellen. 
Zu anderen Sprachen existieren, wie bereits erwähnt, ebenfalls ver-
gleichbare Projekte (z.B. Fairon et al. 2006), die jedoch für die vor-
liegende Untersuchung nicht relevant sind, da diese sich auf 
deutschsprachige Texte beschränkt und keinen Vergleich mit ande-
ren Sprachen anstrebt19. Thurlow und Poff (2011, S. 5f.) zeigen, dass 
sich die sprachlichen Merkmale in den verschiedenen Ländern 
durchaus deutlich unterscheiden. Aus diesem Grund könnte die 
fremdsprachige Literatur vor allem bei einem Vergleich unterschied-
licher Sprachen hilfreich sein, der jedoch in dieser Arbeit nicht ange-
strebt wird. Ausnahmen sind generelle Aussagen, die sich nicht di-
rekt auf die sprachlichen Merkmale beziehen, und Arbeiten, die 
auch deutsche Texte untersuchen (z.B. Frehner 2008, Bieswanger 
2007/2010).  
 
                                                          
19
 Thurlow und Poff (2011) bieten jedoch einen sehr umfangreichen Literaturüber-
blick, der Artikel zu vielen Sprachen sowie zu speziellen Verwendungen von Text-
nachrichten erwähnt. Hier seien nur vereinzelte Beispiele zur Illustration genannt. 
Ling et al. (2005): The sociolinguistics of SMS: An analysis of SMS use by a random 
sample of Norwegians 
Deumert et al. (2008): Mobile language choices. The use of English and isiXhosa in 
text messages (SMS): Evidence from a bilingual South African sample. 
Hård af Segerstad (2005): Language Use in Swedish Mobile Text Messaging.  
Downer et al. (2006): SMS text messaging improves outpatient attandance. 
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Vereinzelt enthalten untersuchte Nachrichten außerdem Merkmale 
fremdsprachlicher Ausdrücke, die dementsprechend in der englisch-
sprachigen Literatur erwähnt werden, wie beispielsweise die Ver-
wendung von z statt s in greetz (Crystal 2011, S. 67). Thurlow et al. 
(2011, S. 8) nennen Beispiele wie thx „consonant clusters“. 
Im weiteren Verlauf der Untersuchung wird in den jeweiligen Kapi-
teln auf Literatur eingegangen. Außerdem werden die eigenen Er-
gebnisse präsentiert und gegebenenfalls verglichen. Viele der 
sprachlichen Merkmale, die in dieser Arbeit zum Tragen kommen, 
werden auch in einem Großteil der Forschungsliteratur erwähnt. 
Oftmals liegt die Betonung jedoch auf dem Wort „erwähnt“. Das 
heißt, bis auf die Aussage, dass ein bestimmtes Merkmal in den 
neueren elektronischen Medien oder spezieller in einem der hier 
betrachteten Beispiele, E-Mail, SMS oder Facebook, auftritt, ist aus 
mancher Literatur nichts zu folgern. Diese Tatsache macht deutlich, 
dass es nicht möglich ist, in jedem Kapitel jeden Autor zu erwähnen, 
der das zugrundeliegende sprachliche Merkmal erwähnt hat. Viel-
mehr werden beispielhaft Autoren genannt, die das entsprechende 
Merkmal ebenfalls festgestellt haben, außerdem wird auf Literatur 
hingewiesen, die sich intensiver mit dem jeweiligen Thema ausei-
nandersetzt. Im Bereich „SMS“ beispielsweise erwähnen nahezu alle 
Autoren das Auftreten von Akronymen, Döring (2002) jedoch be-
schäftigt sich speziell mit den lexikalischen Kurzformen in Kurzmit-
teilungen.  
An dieser Stelle muss kurz auf ein weiteres Problem der Teilunter-
suchung „SMS“ hingewiesen werden, das sich aus der raschen Wei-
terentwicklung der SMS-Kommunikation, besonders in Bezug auf 
die technischen Gegebenheiten, ergibt. Während der Analyse des 
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Korpus wurde immer wieder versucht, einen Vergleich mit bereits 
vorhandenen Daten durchzuführen. Hierbei fällt auf, dass ein Groß-
teil der Literatur bereits nach wenigen Jahren veraltet ist. Aus die-
sem Grund wurden die Ergebnisse in den meisten Fällen mit denen 
von Dittmann et al. aus dem Jahre 2007 verglichen. Um das Problem 
zu veranschaulichen, werden einige Beispiele genannt. Dürscheid 
schrieb 2002a (S. 94), dass der SMS-Speicher „nach 10-15 Nachrich-
ten geleert werden“ müsse. Neuere Handys speichern inzwischen 
allerdings problemlos über 1000 SMS. Auch in der sprachlichen Ana-
lyse fallen einige Fakten auf. So tritt die spatienlose Schreibung 
(Moraldo 2004b, S. 295) mit Binnenmajuskeln (Schlobinski et al. 
2001a, S. 9f.) in aktuellen Korpora kaum noch auf. Ebenso kann 
nicht davon die Rede sein, dass es für die Schreiber „ein kreatives 
Spiel geworden […] [ist], Abkürzungen zu gebrauchen und den Emp-
fänger damit vor ein Rätsel zu stellen“ (Dürscheid 2002a, S. 107). Es 
ist wesentlich wahrscheinlicher, dass die Schreiber vorwiegend sol-
che Akronyme und Abkürzungen verwenden, von denen sie anneh-
men, dass der Empfänger sie kennt. In diesem Zusammenhang er-
scheint auch der Artikel von Sebastian Dusza (2005, S. 219) wenig an 
realistischen SMS orientiert. Er beschreibt die „Syntax der SMS-
Kürzel im Deutschen“ in ausführlicher Weise. Das untersuchte Kor-
pus zeigt jedoch, dass die Vielfalt dieser Kürzel in der Realität sehr 
gering ist. Akronyme wie DBEL (‚Du bist ein Lügner‘) werden so gut 
wie nie verwendet und entstammen in den meisten Fällen der Krea-
tivität von Autoren sogenannter SMS-Ratgeber.  
Im Teilbereich „E-Mail“ spielen technische Veränderungen ebenfalls 
eine Rolle, allerdings fallen diese geringer aus als in der SMS-
Kommunikation. Inwieweit es eine Rolle spielt, ob Texte auf dem 
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Handy oder am Computer produziert werden, darauf wird im Teil-
bereich „Facebook“ näher eingegangen. 
Weitere Grenzpunkte befinden sich in der Literatur, die sich allge-
mein mit dem Thema „Mediensprache“ oder „Sprache und neue 
Medien“ befasst. Sie wurde zur Kenntnis genommen, allerdings nur 
zitiert, wenn sie wertvolle Informationen, speziell zu den Themen 
„E-Mail“, „SMS“ und „Facebook“, liefern konnte. Einige Untersu-
chungen befassen sich naturgemäß nicht mit den neueren elektro-
nischen Medien, wie sie in dieser Arbeit definiert sind, sondern mit 
anderen Bereichen, wie beispielsweise Printmedien (Breuer/ 
Korhonen 2001) oder Rundfunksendungen (Nowottnick 1989). An-
dere Artikel wiederum behandeln spezielle Themen wie News-
groups und Mailinglisten (Schütte 2000). Im Bereich der E-Mails 
liegen einige Arbeiten vor, die die Verwendung des Kommunikati-
onsmittels in Organisationen/Unternehmen untersuchen (Kleinber-
ger Günther 2001, Voigt 2003, Janich 1994). Auch solche Arbeiten 
sind für die vorliegende Untersuchung nur begrenzt relevant, da 
hier private E-Mails im Mittelpunkt stehen. 
Ein weiterer Punkt, auf den bei der Betrachtung der Literatur hin-
gewiesen werden soll, ist die Tatsache, dass es unzählige Untersu-
chungen zum Thema der neuen Medien gibt, die sich nicht speziell 
mit der Sprache beschäftigen. Sie betrachten vor allem psychologi-
sche Phänomene, die wichtig und interessant sind (z.B. Arlt 2008). 
Zum Teil liegen auch durchaus Überschneidungen vor, speziell bei 
der Betrachtung des Inhalts der Nachrichten der vorliegenden Un-
tersuchung. Aus diesem könnten durchaus Schlüsse über Probleme 
wie Cyber-Mobbing oder Besonderheiten im Verhalten von Jugend-
lichen gezogen werden. Allerdings liegt der Schwerpunkt dieser 
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Untersuchung nicht in diesem Bereich. Besonders über soziale 
Netzwerke existiert eine Unmenge an Artikeln zu Themen wie Pri-
vatsphäre und dem Umgang mit den persönlichen Daten im Netz. 
Betrachtet man die Literaturübersicht von Neuberger (2011, S. 83-
96), erhält man einen Eindruck von der Vielzahl an Texten, die sich 
mit diesen Themen beschäftigen. Allerdings handelt es sich bei vie-
len Quellenangaben um Zeitungsartikel, deren wissenschaftlicher 
Gehalt zu überprüfen wäre. 
Des Weiteren liefern Ratgeber zu den entsprechenden Kommunika-
tionsformen oftmals nur wenig Hilfreiches für die vorliegende Un-
tersuchung (z.B. Sturtz 2011). Denn es soll nicht untersucht werden, 
wie geschrieben werden sollte, sondern wie sich die Sprache in der 
Realität darstellt. 
Zuletzt fällt die unterschiedliche Einstellung mancher Autoren zur 
Kommunikation in den neueren elektronischen Medien auf. Es han-
delt sich um eine Art Kontinuum mit den beiden Polen Kritik am 
Sprachverfall und Lobeshymnen auf die Kreativität der Schreiber. 
Neben diesen Extremen versucht jedoch auch eine Reihe von Auto-
ren, sich dem Thema neutral zu nähern, was der einzig sinnvolle 
Ansatz ist. Denn ungeachtet dessen, was Kritiker oder Freunde der 
Kommunikation in den neueren elektronischen Medien zu sagen 




2 Linguistische Aspekte des Teilbereichs „SMS“ 
2.1 Kurze Geschichte der SMS-Kommunikation 
2.1.1 Geschichte 
Um die Geschichte des Short Message Service zu betrachten, ist es 
nicht nötig, weit in die Vergangenheit zu blicken. Erst 1992 wurde 
die „erste SMS-Mitteilung mit dem Text MERRY CHRISTMAS […] von 
einem Computer aus an ein Mobiltelefon im britischen Vodafone-
Netz verschickt“ (Schlobinski 2009: S. 13). Mit der Zeit entwickelte 
sich aus dem ursprünglich kostenlosen „Nebenprodukt“20 
(Schlobinski 2009, S. 13) ein Massenkommunikationsmittel, das 
zunächst vor allem Jugendliche begeisterte. Einer Befragung, die 
von 2007 bis 2010 vom Ifak Institut durchgeführt wurde, ergab, dass 
im Jahr 2011 55,99 Millionen der ab 14-Jährigen in Deutschland in 
ihrem Haushalt ein Handy besaßen (ifak Institut, Marplan, Media 
Markt Analysen; http://de.statista.com (2)). Eine andere Statistik 
ergab, dass 73% der Handy-Nutzer ab 14 mit ihrem Mobiltelefon 
Textnachrichten versenden (tyntec, YouGov; http://de.statista.com 
(3)). Dieser hohe Prozentsatz zeigt, dass viele Nachrichten von ei-
nem Mobiltelefon direkt an ein anderes gesendet werden, auch 
wenn eine Reihe von anderen Möglichkeiten zur Verfügung steht.  
                                                          
20
 Im deutschen T-Mobile-Netz kostet derzeit eine SMS im Call-Tarif 19 Cent. (vgl. 
Telekom Deutschland GmbH (o.J.): http://www.t-mobile.de (1)) Allgemeine Aussa-
gen über die Kosten von SMS zu machen, ist geradezu unmöglich, da es eine Un-
menge an verschiedenen Tarifen gibt. Sehr häufig beinhalten diese Gratis-SMS oder 
sogar eine Flat-Rate, die an einen Fixbetrag gekoppelt ist.  
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Im weiteren Verlauf der Arbeit wird beispielsweise auf das Versen-
den von SMS im Internet, das durchaus einige Vorteile wie geringere 
Kosten und eine leichtere Eingabe durch die Computertastatur auf-
weist, nicht näher eingegangen21. Auch andere Angebote haben sich 
bis heute nicht gegenüber der schriftlichen Standardvariante von 
Handy zu Handy durchgesetzt. Beispielsweise können SMS auch an 
Festnetznummern übertragen werden, wobei eine Computerstim-
me den verfassten Text wiedergibt (vgl. Vodafone D2 GmbH (2011): 
http://www.vodafone.de (1)). Des Weiteren kann, beispielsweise 
bei Vodafone, eine bestimmte Rufnummer angerufen werden. Dort 
nimmt eine Person die Nachricht entgegen und sorgt für die Zustel-
lung (Vodafone D2 GmbH (2011): http://www. vodafone.de (2)). 
Worin hierbei der Vorteil gegenüber einem normalen Telefonat 
besteht, ist fraglich. Sinnvoll ist diese Möglichkeit nur, wenn der 
Empfänger derzeit telefonisch nicht über sein Handy zu erreichen 
ist, über keine Mailbox22 verfügt und der Sender nicht in der Lage 
ist, selbst eine SMS zu verfassen.  
Die folgende Graphik stellt dar, wie sich die Anzahl versendeter SMS 
seit dem Jahr 2000 entwickelt hat. 
                                                          
21
 Im Teilkorpus der gesendeten SMS kann ausgeschlossen werden, dass  diese im 
Internet verfasst wurden. Unter den empfangenen Kurzmitteilungen sind im Inter-
net verfasste SMS möglich, aber vermutlich selten. 
22




Abbildung 3: Anzahl versendeter SMS in Deutschland (Bundesnetzagentur (2012); 
http://de.statista.com (4)) 
Bis zum Jahr 2011 ist kein Rückgang der Anzahl versendeter SMS zu 
erkennen. In den letzten zehn Jahren hat sich diese vervielfacht. 
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Trotzdem sind neuere Technologien bereits auf dem Markt und 
werden genutzt. 
Auf die Entwicklung von MMS23 soll an dieser Stelle nur kurz einge-
gangen werden, da immer wieder die Rede davon ist, dass sie die 
SMS ablösen (vgl. Maximilian Online Media GmbH (2001): 
http://www.billiger-telefonieren.de). Bis heute kann diese Vermu-
tung jedoch nicht bestätigt werden. Eine Studie, die sich speziell mit 
Jugendlichen zwischen 12 und 19 befasste, ergab, dass die MMS 
eine wesentlich geringere Bedeutung hat als die SMS (vgl. JIM 2011, 
S.60).  
Bereits im Jahr 2002 läuteten einige Journalisten das Ende des SMS-
Booms ein (Schütz Volker (2002): http://www. horizont.net), was 
schon Moraldo (2004b, S. 288) widerlegte. Auch sieben Jahre später 
ist nicht zu erkennen, dass die gute alte SMS ausgedient hat.  
Die nächsten Konkurrenten sind jedoch bereits auf dem Vormarsch. 
So stellen Whatsapp, Textme und andere Messengers eine durchaus 
ernst zu nehmende Alternative für die SMS und auch die MMS-
Kommunikation dar. Inwieweit sie jedoch fähig sind, Kurzmitteilun-
gen gänzlich zu verdrängen, muss die Zeit zeigen. Insgesamt bieten 
sie eine kostengünstigere Variante, Nachrichten auszutauschen, 
aber auch Fotos und Videos zu versenden. Außerdem liegt keine 
Zeichenbegrenzung vor (Research In Motion UL Limited (o.J.): 
http://de.blackberry.com). Der Nutzer muss den Dienst auf seinem 
                                                          
23
 „MMS (Multimedia Messaging Service) ermöglicht anders als SMS nicht nur den 
Versand von kurzen Textnachrichten, sondern erlaubt es, vielfältige multimediale 
Nachrichten mit dem Mobiltelefon zu erstellen und zu verschicken“ (teltarif.de 
Onlineverlag GmbH (2012): http://www. teltarif.de (1)). 
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internetfähigen Handy speichern und kann dann mit Personen, die 
das Angebot ebenfalls nutzen, in Kontakt treten. Demnach können 
derartige Messengers sich nur durchsetzen, wenn sehr viele Leute 
sie nutzen. Außerdem müssen die Personen über eine Internetver-
bindung verfügen. Naturgemäß sprechen vor allem diejenigen, die 
ein Interesse an der Verbreitung haben, davon, dass die SMS „er-
setzt“ (WhatsApp (2011): www.whatsapp.com (1)) wird, wohinge-
gen die Vertreter der konventionellen Kurzmitteilung nicht von ei-
ner solchen Entwicklung ausgehen. Auf der Homepage 
www.whatsapp.com (1) wird der Dienst folgendermaßen umwor-
ben: 
„Der WhatsApp Messenger ist ein plattformübergreifender 
mobiler Messenger, der SMS ersetzt und über den vorhan-
denen Datentarif Ihres Mobilfunkvertrags funktioniert. 
WhatsApp ist erhältlich für iPhone, BlackBerry, Android und 
Nokia Symbian60 Telefone. Da WhatsApp Messenger Ihren 
Datentarif verwendet, den Sie auch für das Abrufen von E-
Mails und das Surfen im Internet verwenden, entstehen 
keine weiteren Kosten.“ 
 
Experten gehen davon aus, dass sich „40% des SMS-Aufkommens 
[…] in den kommenden vier Jahren24 auf die Messenger-Dienste 
verschieben“ könnten (teltarif.de Onlineverlag GmbH (2011): 
www.teltarif.de (2)). Demnach muss die SMS nicht befürchten, 
gänzlich verdrängt zu werden. Allerdings können nur die kommen-
den Jahre zeigen, ob diese Einschätzung richtig ist. Grundsätzlich 
bleibt bei der mobilen Kommunikation über Whatsapp eine Tatsa-
                                                          
24
 Der Artikel stammt aus dem Oktober 2011 
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che erhalten, die große Auswirkungen auf die Sprache in SMS hat, 
die Produktionssituation auf dem Handy. Demnach ist anzunehmen, 
dass die Nachrichten ähnliche sprachliche Merkmale aufweisen wie 
die konventionellen Kurzmitteilungen und dass auch die Länge der 
Nachrichten trotz fehlender Zeichenbegrenzung nicht ins Unendli-
che steigen wird. Allerdings verfügt beispielsweise Whatsapp auch 
über Funktionen, die dem Chat ähnlich sind. Der Nutzer kann sehen, 
wann seine Kontakte zuletzt online waren, außerdem kann er einen 
Status (z.B. in der Arbeit) hinterlegen, der aussagt, dass er gerade 
nicht zum Chatten zur Verfügung steht. Die Nachrichten können 
demnach sowohl sehr rasch hintereinander folgen als auch mit län-
geren Zeitabständen, was durchaus Auswirkungen auf die Sprache 
haben kann. Allerdings ist dies auch bei SMS der Fall, sie können 
ebenfalls entweder sofort oder aber mit Zeitverzögerung gelesen 
und beantwortet werden.  
Als Reaktion auf den Erfolg der mobilen Messengers bringen auch 
die Telekommunikations-Unternehmen im Sommer 2012 einen 
eigenen Nachrichtenservice auf den Markt. „Joyn“ soll bald auf vie-
len Handys und Smartphones zur Verfügung stehen. Er läuft wie 
Whatsapp über das Internet und ist somit bei Verträgen mit Inter-
net-Flatrate kostenlos zu nutzen (Deutsche Telekom AG (2012): 
http://handy.t-online.de). 
Um der Entwicklung Rechnung zu tragen, wird im Anschluss an den 
Untersuchungsteil „SMS“ ein Exkurs eingebaut, der sich mit 
Whatsapp beschäftigt (vgl. Kapitel 2.5). 
Im Folgenden werden zunächst die wichtigsten Merkmale der SMS-
Kommunikation kurz dargestellt und einige technische Besonderhei-
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ten erwähnt, die für die spätere sprachliche Analyse von Bedeutung 
sein werden. 
2.1.2 Allgemeine Merkmale 
Zunächst kann eine grundlegende Feststellung getroffen werden, 
die jeder SMS-Schreiber aus eigener Erfahrung bestätigen kann. In 
„fast drei Viertel (71%)“ (Nowotny 2005, S. 31) der Fälle erwartet 
der Sender einer Kurzmitteilung eine Reaktion auf seine Nachricht 
(Dittmann et al. 2007, S. 11), meist ebenfalls eine SMS. 25 Als Folge 
daraus greift das Prinzip der Reziprozität. „Umgangssprachlich ge-
wendet: „Wie man in den Wald hineinruft, so hallt es […] heraus“. 
Wer demnach viele SMS schreibt, erhält auch viele (vgl. Höf-
lich/Rössler 2000, S. 10). 
Ein weiterer Punkt ist die Asynchronität der Kommunikation (Ditt-
mann et al. 2007, S. 11). Dieses Kriterium unterscheidet Kurzmittei-
lungen von der Face-to-Face-Kommunikation. Allerdings ist die Zeit-
spanne zwischen zwei Nachrichten meist kurz. „Eine schnelle 
Reaktion […] wird immer, oder zumindest meistens erwartet“ (Höf-
lich/Rössler 2000, S. 17). In vielen Fällen werden Nachrichten sofort 
gelesen und beantwortet. Besonders während längerer SMS-Dialoge 
erfolgt die Antwort prompt. Dies unterscheidet die SMS-
Kommunikation vor den Zeiten der Internethandys von den E-Mails. 
Inzwischen ist dieser Unterschied bei vielen Handynutzern nicht 
mehr relevant, da sie auch ihre E-Mails direkt am Handy lesen kön-
nen. 
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Des Weiteren „wird [eine SMS meist] visuell realisiert“ (Dittmann et 
al. 2007, S. 12). Dieses Merkmal führt unter anderem zur Verwen-
dung von graphostilistischen Mitteln, wie beispielsweise den Emoti-
cons, die Ausdrucksmöglichkeiten der mündlichen Kommunikation 
zu ersetzen suchen (vgl. Kapitel 2.3.4.1).  
Grundsätzlich kann eine Unterscheidung zwischen rein privaten 
Kurzmitteilungen und solchen, die einen geschäftlichen Hintergrund 
haben, getroffen werden (vgl. Dittmann et al. 2007, S. 12). Sämt-
liche Zwischenstufen sind generell denkbar. Großes Aufsehen erwe-
cken immer wieder spezielle SMS-Verwendungen, wie beispielswei-
se das Versenden des „Vaterunser[s]“ vor einem Gottesdienst (vgl. 
Schlobinski et al. 2001a, S. 10) oder der erste „chinesische SMS-
Roman“26 (Schlobinski 2009, S. 47). Solche Ausprägungen sind aller-
dings Sonderformen, die wenig mit den gängigen Kurzmitteilungen 
gemein haben. Aus diesem Grund werden solche Beispiele in der 
folgenden Analyse vernachlässigt. Einen Hinweis darauf, dass diese 
Fälle selten sind, gibt unter anderem die Tatsache, dass im unter-
suchten Korpus kein derartiges Beispiel gefunden wurde. Des Wei-
teren gibt es eine Reihe von SMS-Diensten, durch die der Netzbe-
treiber über neue Produkte oder versäumte Anrufe informiert. 
Neben diesen Diensten, die zum Standard gehören, gibt es eine 
ganze Reihe von Angeboten, die vom Nutzer angefordert werden 
können, wie beispielsweise Informationen von Ebay (eBay (o.J.): 
http://ocs.ebay.de). 2006 schrieben Schlobinski und Watanabe, dass 
„[d]ie Möglichkeiten, die sich mit Hilfe des Handys und dem Short 
Message Service bieten, […] erst am Anfang“ (Schlobinski/Watanabe 
                                                          
26
 Der Handy-Roman kommt ursprünglich aus Japan. Es handelt sich um Fortset-
zungsromane, die per SMS versendet werden (Schlobinski 2009: S. 47). 
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2006, S. 403) stehen. Ein aktuelles Beispiel ist die Möglichkeit des 
Handyparkens. Hier ist es dem Autofahrer möglich, mit nur einer 
SMS einen Parkschein zu lösen.27 Schon einige Sekunden später 
erhält er die Bestätigung ebenfalls per SMS (A1 Telekom Austria AG 
(o.J.): http://www.handyparken.at). Lästiges Automatensuchen 
oder Parkscheinausfüllen gehört somit der Vergangenheit an. Aller-
dings werden solche Innovationen nicht von allen potentiellen Nut-
zern begrüßt, geschweige denn genutzt. Aus diesem Grund bleibt 
die altbewährte Methode meist erhalten. In den untersuchten Kor-
pora finden sich zu 2,3% (SMS-Teilkorpus 1) bzw. 1,7% (SMS-
Teilkorpus 2) Nachrichten, die zu den SMS-Diensten gezählt werden 
können.  
 Guten Tag Frau X, Ihre Sendung liegt in der Packstation 102 (7)
in Y (Str. 128, Z-Park). (908)  
 
Zwei Kriterien, die oft als Vorteile der SMS gesehen werden, sind die 
Ortsungebundenheit (vgl. Dürscheid 2002b, S. 5; Siever 2004, S. 50) 
und die Zeitunabhängigkeit (vgl. Siever 2004, S. 50). Es ist dem Nut-
zer möglich, von vielen Orten28 und zu nahezu jeder Zeit29 seine 
Nachrichten zu versenden. Ebenso ist das Empfangen von Kurzmit-
teilungen fast immer möglich. Inwieweit es in manchen Situationen 
unangemessen ist, empfangene SMS zu lesen oder welche zu ver-
senden, sei dahingestellt.  
                                                          
27
 Voraussetzung hierfür ist eine vorherige Registrierung und das Aufladen des 
Guthabens. 
28
 An manchen Orten, wie z.B. im Flugzeug, ist die Verwendung von Handys unter-
sagt. 
29
 Vorausgesetzt, der Nutzer hat Empfang. 
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Aussagen zum Planungsgrad von Kurznachrichten zu machen ist 
schwierig. Dittmann (2006) gibt zu bedenken, dass eine große An-
zahl von SMS-Schreibern orthographische Normen beachtet und 
sich demnach ein geringer Planungsgrad nur teilweise „bewahrhei-
tet“ (Dittmann 2006, S. 83). Rein intuitiv ist anzunehmen, dass der 
Planungsgrad stark variiert. Auch wenn die meisten SMS an vertrau-
te Personen gesendet werden, gibt es große Unterschiede im Grad 
der Vertrautheit. Außerdem werden Kurznachrichten zuweilen vor 
allem von Jugendlichen verwendet, um Ängste zu überwinden und 
beispielsweise mit einem „Schwarm“ zu kommunizieren. Bei sol-
chen individuell wichtig empfundenen Nachrichten ist der Pla-
nungsgrad sehr hoch. Es kommt sogar vor, dass Jugendliche SMS 
gemeinsam verfassen (vgl. Kasesniemi/ Rautianen 2003, S. 300) und 
sich dieser somit weiter erhöht. Die sprachliche Analyse wird jedoch 
zeigen, dass einiges gegen die Annahme eines hohen Planungsgra-
des – zumindest im Normalfall – spricht. 
Nachdem die allgemeinen Merkmale diskutiert wurden, wird im 
Folgenden näher auf die technischen Merkmale eingegangen. 
2.1.3 Technische Merkmale 
Ein wichtiges Merkmal der SMS, das näher betrachtet werden muss, 
ist die Zeichenbeschränkung. Grundsätzlich ist eine Kurzmitteilung 
auf 160 Zeichen begrenzt (Siever 2004, S. 50). Bei neueren Handys 
ist es jedoch kein Problem, mehrere SMS aneinanderzuhängen und 
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in einem Sendevorgang zu verschicken30. Inwieweit diese Möglich-
keit genutzt wird, darauf wird später eingegangen.  
Ein weiteres Kriterium, das von Dittmann et al. (2007, S. 13) er-
wähnt wird, ist die umständliche Tastatur. Dieses Merkmal muss 
differenziert betrachtet werden. Da die Autoren unter anderem ei-
ne Analyse der Auswirkungen des Texterkennungsprogrammes T931 
auf das Schreibverhalten vorgenommen haben, sei zunächst auf 
diesen Punkt hingewiesen. Durch das Programm wird die Wort-
eingabe unter Verwendung einer normalen Telefontastatur deutlich 
vereinfacht. Es muss nicht wie früher eine Taste mehrmals gedrückt 
werden, um einen Buchstaben zu erhalten, sondern der Nutzer 
„drückt jede Buchstabentaste nur einmal und die »t9 predictive text 
software« sucht dann aus einem Wörterbuch die Möglichkeit aus, 
die für die Tastenkombination am wahrscheinlichsten ist“ (Dittmann 
et al. 2007, S. 29). Das Programm erstellt eine Liste von möglichen 
Wörtern mit der gleichen Tastenkombination. Im Artikel „Die 
Schreibmaschine“ (Zeit Online GmbH (o.J.): http://www.zeit.de) 
wird die Amerikanerin Lisa Nathan, T9-Produktmanagerin, zitiert. 
Sie erklärt, dass die Wortdatenbanken anhand von Texten aus Zei-
                                                          
30
 Allerdings mit entsprechender Kostensteigerung, wobei dies bei vielen Verträgen 
mit inkludierten Frei-SMS nicht mehr relevant ist. Der Grund dafür, dass viele SMS 
trotzdem sehr kurz sind, kann auch darin vermutet werden, dass die Nutzer bereits 
daran gewöhnt sind, sich in Kurznachrichten kurz zu fassen. Außerdem ist das 
Eingabeverfahren bei den meisten Handys noch immer nicht darauf ausgerichtet, 
sehr lange Texte zu schreiben. 
31
 Auch in dieser Untersuchung wird ausschließlich von T9 die Rede sein. Bei der 
Befragung der Teilnehmer nach ihrem Texterkennungsprogramm gaben in Teilun-
tersuchung 1 alle Teilnehmer an, T9 zu verwenden oder den Namen ihres Pro-
grammes nicht zu kennen. Andere Programme wurden nicht genannt. Im Jahr 2011 
wurde diese Frage nicht mehr gestellt. 
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tungen, Zeitschriften, Internet-Seiten und Chaträumen der jeweili-
gen Sprache erstellt werden. Wörter, die häufiger in den untersuch-
ten Texten vorkommen, erscheinen ihr zufolge vor solchen, die we-
niger häufig verwendet werden. Bei näherer Betrachtung neuerer 
Handys erscheint jedoch auch diese Aussage veraltet. Als Beispiel 
soll das Mobiltelefon Nokia 5000 herangezogen werden. 32 Die 
Wortliste dieses Handys ist flexibel und verändert sich mit dem je-
weiligen Schreibverhalten. Wörter, die vom Schreiber häufiger ver-
wendet werden, rücken in der Liste weiter nach vorne. Das Wörter-
buch des Texterkennungsprogrammes entwickelt sich individuell. An 
dieser Stelle bleibt zu erwähnen, dass ein Großteil der Handys „lern-
fähig“ ist. Das heißt, wenn ein Wort einmal manuell eingeben wur-
de, „merkt“ die Software sich dieses und fügt es in das Wörterbuch 
ein. Möchte der SMS-Schreiber den gleichen Ausdruck ein weiteres 
Mal verwenden, so erkennt das Handy die Tastenkombination und 
schlägt das Wort vor.  
Die vorliegende Untersuchung zeigt jedoch, dass auch das Texter-
kennungsprogramm wieder an Bedeutung eingebüßt hat (vgl. Kapi-
tel 2.2.2).  
                                                          
32
 An diesem Punkt ist vor Verallgemeinerungen zu warnen. Die technische Ent-
wicklung schreitet rasend voran. Was heute noch korrekt ist, kann morgen schon 
veraltet sein. Demnach ist es sinnvoll, konkrete Beispiele zu betrachten und nicht 
allgemein vorzugehen. In dieser Arbeit werden technische Angaben immer anhand 
eines Handys überprüft. Die Befragung von 20 Handynutzern ergab, dass ein Groß-
teil der Mobiltelefone nach circa zwei Jahren ersetzt wird. Jedoch gibt es auch 
Personen, die ihre Handys sehr viel länger nutzen, andere dagegen kaufen schon 
nach drei Monaten ein neues. Viele Netzanbieter stellen nach einer gewissen Ver-
tragslaufzeit ein neues Mobiltelefon günstig zur Verfügung. Es kann also ange-




Bereits eine Reihe von SMS-Schreibern verfügt im Jahr 2011 über 
eine Tastatur mit allen Buchstaben, die einer Computertastatur 
ähnelt. Somit wird die Eingabe nach der Zeit der Umgewöhnung 
deutlich erleichtert. Solche Handys verfügen meist über eine Auto-
korrektur, die dem Schreiber helfen soll, fehlerfrei zu kommunizie-
ren. Außerdem versuchen die Unternehmen immer neue Hilfsmittel 
auf den Markt zu bringen, die dem Schreiber das Leben erleichtern 
sollen. Besonders innovativ ist beispielsweise auch die Kopier-
Funktion (Apple (o.J.): http://www.apple.com). Eines der bekann-
testen Smartphones33, das Apple iPhone, wird im Jahr 2012 folgen-
dermaßen umworben: 
 
   „Tipp zweimal auf die Leertaste und das iPhone setzt ei-
nen Punkt und beginnt das nächste Wort mit einem Groß-
buchstaben. 
    Du willst schnell eine Ziffer oder ein Symbol eingeben? 
Tipp und halte den Finger auf 123 und wähl die gewünschte 
Taste, ohne den Finger anzuheben. Sobald du den Finger 
anhebst, zeigt das iPhone wieder die alphabetische Tastatur 
an. 
                                                          
33
 Definition von Smartphone: „Mobiltelefon mit erweitertem Funktionsumfang. 
Dazu zählen neben der Telefonie und Short Message Service (SMS) üblicherweise 
Zusatzdienste wie Electronic Mail (E-Mail), World Wide Web (WWW), Terminka-
lender, Navigation sowie Aufnahme und Wiedergabe audiovisueller Inhalte. Auf 
Smartphones laufen gegenüber herkömmlichen Mobiltelefonen komplexere Be-
triebssysteme wie etwa Symbian OS, Blackberry OS oder das iPhone OS. Die hier-
durch geschaffene Möglichkeit zur Installation weiterer Applikationen durch den 
Endnutzer verleiht Smartphones einen erweiterbaren und individualisierbaren 




    Leg den Finger auf ein Zeichen, um eine Liste der zugehö-
rigen Sonderzeichen einzublenden.“ (http://www.apple. 
com)  
 
Selbstverständlich verfügen auch andere Handys über ähnliche oder 
die gleichen Funktionen. Zur Erleichterung des Verständnisses wer-
den in dieser Arbeit technische Funktionen jedoch an einem Beispiel 
erklärt. 
Allerdings haben Autokorrekturen nicht nur Vorteile. Einige Vor-
schläge der Programme sind reichlich abwegig (Lehmann, Tilo 
(2008): http://www.macnotes.de), so dass bei einer dementspre-
chenden Google-Recherche mit den Suchbegriffen „Autokorrektur“ 
und „iPhone“ auf der ersten Seite der Suchergebnisse nahezu aus-
schließlich Hinweise erscheinen, wie diese abzuschalten ist.34  
Grundsätzlich kann festgehalten werden, dass die Mobilfunkindust-
rie stets bemüht ist, technische Neuerungen auf den Markt zu brin-
gen, und dass diese zumeist für den Nutzer hilfreich sind, wobei 
komplexe technische Änderungen wie beispielsweise Touchscreens 
mit einer vollständig abgebildeten Tastatur zu Beginn erst erlernt 
werden müssen. Aus diesem Grund sind technische Neuheiten in 
der Anfangsphase vor allem für Personen, die häufig Handys ver-
wenden, und für technisch versierte Nutzer interessant. Ungeübte 
Personen bevorzugen häufig das Altbewährte. Mit der Zeit jedoch 
etablieren sich nützliche Neuerungen und werden von der breiteren 
Masse akzeptiert. Neuerungen, die sich nicht durchsetzen, treten in 
den Hintergrund. 
                                                          
34
 Suche durchgeführt am 05.08.2012. 
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Als weiteres Hindernis beim Verfassen von SMS weisen Dittmann et 
al. (2007, S. 13) auf die umständliche Eingabe von Satzzeichen hin, 
die in einem separaten Menü aufgerufen und mit der Pfeiltaste 
ausgewählt werden müssen. Doch auch hier tritt das Problem auf, 
dass die Eingabe nicht bei jedem Handy gleich abläuft. Vor einer 
Verallgemeinerung ist bei dieser Feststellung ebenfalls zu warnen. 
Es ist sehr wahrscheinlich, dass das Nutzungsverhalten in Bezug auf 
Sonderzeichen nicht nur in Abhängigkeit von der Person, sondern 
auch in Abhängigkeit vom Handymodell und den damit verbunde-
nen technischen Voraussetzungen, variiert. Am obigen Beispiel des 
iPhones kann gezeigt werden, dass die Mobilfunkindustrie auch in 
diesem Bereich darauf bedacht ist, Vereinfachung zu schaffen. 
Als letzte technische Gegebenheit soll auf das Display eingegangen 
werden. Bei älteren Handymodellen ist dieses oft nicht groß genug, 
um den gesamten Text anzuzeigen, was Fehler hervorrufen kann. 
Die meisten neueren Handymodelle verfügen jedoch über größere 
Displays, bei denen der Nutzer die gesamte SMS auf einen Blick 
sieht. Oftmals werden die Nachrichten mit einer Person auch als 
Dialog angezeigt (Nokia GmbH (o.J.): http://www.nokia.com), was 
es möglich macht, schnell zu früheren Nachrichten zu wechseln und 
somit den Kommunikationsverlauf optimal nachzuvollziehen. 
2.2 Allgemeine Ergebnisse 
Im Folgenden wird auf einige allgemeine Ergebnisse eingegangen, 
erst im Anschluss folgt die eigentliche sprachliche Analyse. Jedoch 
sind gerade diese Erkenntnisse später von Bedeutung, um auf mög-
liche Gründe für Unterschiede zwischen den Gruppen zu schließen 
oder diese zu verwerfen. 
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2.2.1 Die Länge der SMS 
Zunächst zu einem Merkmal, bei dem sich deutliche Tendenzen 
abzeichnen: Die Länge der Kurzmitteilungen wird in den folgenden 
Tabellen jeweils in Zeichen inklusive aller Spatien angegeben. 35 
 
 
Gymnasium Realschule Hauptschule 

































Tabelle 5: Länge der SMS in SMS-Teilkorpus 1 (in Zeichen inklusive aller Spatien) 
  
                                                          
35
 Mögliche geringfügige Unterschiede beim Vergleich des Korpus, das sich im 
Anhang befindet, mit den angegebenen Zahlen, resultieren aus dem Prozess der 
Anonymisierung. Gezählt wurden die Zeichen im ursprünglichen Text. 
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 Gymnasium Realschule Hauptschule 






























Tabelle 6: Länge der SMS in SMS-Teilkorpus 2 (in Zeichen inklusive aller Spatien) 
Auf allen drei Bildungsniveaus lässt sich erkennen, dass die befrag-
ten Frauen längere SMS schreiben als die Männer. Das sehr hohe 
Ergebnis der unter 28-jährigen Frauen des Bildungsniveaus „Real-
schule“ im Teilkorpus 1 resultiert aus einer Kurzmitteilung, die über 
600 Zeichen umfasst. Da ein solcher Umfang die Ausnahme ist, ist in 
eckigen Klammern die durchschnittliche Länge der SMS ohne diesen 
Ausreißer angegeben. Durch besonders kurze Nachrichten fallen die 
Männer mit Hauptschulabschluss auf, die deutlich unter der Angabe 
von Dittmann et al. (2007, S. 36) liegen. Diese hatten in ihrem  
jüngeren Korpus im Durchschnitt 19,06 Wörter/ 106,77 Zeichen   
gezählt.36 Um auszuschließen, dass dieser Unterschied zwischen den 
                                                          
36
 Weitere Angaben in der Literatur sind beispielsweise: 18,31 Wörter (Schwitalla 
2002, S. 47), 13 Wörter/78 Zeichen (Döring 2002, S. 10) und 91 Zeichen (englische 
SMS)/95 Zeichen (deutsche SMS) (Bieswanger 200, S. 5). Thurlow et al. zählen in 
englischen Nachrichten durchschnittlich 14 Wörter bzw. 65 Zeichen (Thurlow et al. 
2011, S. 8). 
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Gruppen des untersuchten Korpus nur durch das jüngere bzw. älte-
re Durchschnittsalter der Befragten verursacht wird, wurden in den 
männlichen Teilkorpora aller Bildungsniveaus jeweils alle unter 17-
Jährigen, alle unter 18-Jährigen und die ab 45-Jährigen separat un-
tersucht.37 Unter all diesen Bedingungen bleibt die Tatsache beste-
hen, dass die männlichen Probanden des Bildungsniveaus „Haupt-
schule“ die kürzesten Nachrichten schreiben. 
Die beiden Teilkorpora zeigen keine deutliche Entwicklung in eine 
Richtung. Eine mögliche Vermutung, dass die technischen Entwick-
lungen grundsätzlich zu längeren SMS führen, lässt sich durch das 
untersuchte Korpus nicht bestätigen. 
Insgesamt verdeutlichen die zum Teil doch recht erheblichen Stan-
dardabweichungen, wie unterschiedlich die Länge in den Nachrich-
ten ausfällt. Der Geschlechtereffekt lässt sich demnach im Durch-
schnitt darstellen, allerdings befinden sich in allen Teilkorpora 
beispielsweise „Ein-Wort-Nachrichten“. 
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2.2.2 Die Bedeutung des Texterkennungsprogrammes 
Im folgenden Kapitel wird dargestellt, wie sich die Bedeutung des 
Texterkennungsprogramms entwickelt hat. In der Teiluntersuchung 
aus dem Jahr 2009 wurden die Teilnehmer dazu befragt, ob sie ein 
Texterkennungsprogramm verwenden. Das Resultat war zunächst 
überraschend, vor allem vor dem Hintergrund, dass Dittmann et al. 
(2007, S. 35), die sich näher mit dem Einfluss von T9 auf das 
Schreibverhalten befassen38, angeben 94,2% der Nachrichten ihres 
Korpus seien mit der Eingabehilfe verfasst. 
 
Abbildung 4: Texterkennung: Nutzung (immer/oft)  
nach Geschlecht (in Prozent, Teiluntersuchung 1) 
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 Hierzu untersuchte die Gruppe zwei Korpora mit Personen unterschiedlichen 













Abbildung 5: Texterkennung: Nutzung (immer/oft) 
 nach Alter (in Prozent, Teiluntersuchung 1) 
 
 
Abbildung 6: Texterkennung (immer/oft) nach  
Schulbildung (in Prozent, Teiluntersuchung 1) 
Insgesamt liegen die Prozentzahlen derer, die 2009 immer oder oft 
ein Texterkennungsprogramm verwenden, nicht so hoch, wie nach 






















zeichnet sich ab, dass die weiblichen Befragten häufiger T9 verwen-
den als die männlichen. Außerdem liegen die jüngeren Teilnehmer 
deutlich vor den älteren. Des Weiteren zeigt sich ein Unterschied im 
Hinblick auf das Bildungsniveau. Personen mit Hauptschulabschluss 
verwenden unabhängig von Alter und Geschlecht am seltensten ein 
Texterkennungsprogramm.  
Insgesamt kann die Eingabehilfe demnach vor allem in den älteren 
Gruppen nicht grundsätzlich als Erklärung für spezielle sprachliche 
Ausprägungen verwendet werden. 
Die Fragebogenteilnehmer sollten außerdem dazu Stellung nehmen, 
ob sie Wörter vermeiden, über die ihr Texterkennungsprogramm 
nicht verfügt.39 Diese Frage gibt Aufschluss darüber, inwieweit T9 
einen Einfluss auf die Wortwahl der Befragten nimmt. Ob die Perso-
nen wussten, dass die meisten Handys „lernfähig“ sind, konnte im 
Rahmen der vorliegenden Arbeit nicht erfasst werden. Insgesamt 
gab nur knapp ein Viertel der SMS-Schreiber von Teiluntersuchung 1 
an, Wörter gelegentlich oder häufiger zu vermeiden.  
Eine Aussage aus SMS-Teiluntersuchung 2, die darauf schließen 
lässt, dass manche Teilnehmer noch immer Wörter vermeiden, ist 
die folgende: 
 „Man wählt teilweise etwas einfache wörter, um das wö-(8)
terbuch nicht zu erweitern zu müssen.“ 
Dank der raschen Entwicklung der Technologie unterscheiden sich 
die Handys, die 2009 von den Teilnehmern verwendet wurden, sehr 
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stark von den Handys, die 2011 genutzt wurden. Besonders die jün-
geren Altersgruppen wechseln ihr Mobiltelefon sehr häufig. Die 
Mobilfunkindustrie unterstützt diese Tendenz unter anderem durch 
günstige Angebote, die sie ihren Kunden nach einer bestimmten 
Vertragslaufzeit unterbreitet (Telekom Deutschland GmbH (o.J.): 
http://www.t-mobile.de (2)). Wie bereits im Kapitel „Technische 
Merkmale“ erläutert wurde, verfügen immer mehr Handynutzer 
über ein sogenanntes Smartphone, außerdem sind Touchscreens 
und Tastaturen, die über alle Buchstaben (wie eine Computertasta-
tur) verfügen, weit verbreitet. Gaben bei den Teilnehmern der ers-
ten Teiluntersuchung nur vereinzelt Personen an, ein Handy zu be-
nutzen, das über eine vollständige Tastatur verfügt, hat sich dies bis 
zum Jahr 2011 stark verändert. Außerdem wurden die Teilnehmer 
der zweiten Teiluntersuchung dazu befragt, ob ihr Handy über einen 
Touchscreen verfügt. 2009 wurde diese Frage aufgrund fehlender 
Relevanz nicht gestellt. Zwar gab es damals bereits Handys mit 
Touchscreen (Steimels, Dennis (2012): http://www.pcwelt.de), al-
lerdings war die Verbreitung sehr gering. Die folgende Graphik stellt 
dar, wie viel Prozent der Befragten 2011 über eine Handytastatur 




Abbildung 7: Anteil der Personen, die über eine Handytastatur mit allen  
Buchstaben verfügen (in Prozent, Teiluntersuchung 2) 
Durch die Verbreitung der vollständigen Tastatur hat sich unter 
anderem die Verwendung des Texterkennungsprogramms oder 
einer Autokorrektur stark gewandelt. Möglichkeiten, Texterken-
nungsprogramme für herkömmliche Telefontastaturen zu optimie-
ren, wie sie How/Kan (2005) beispielsweise vorstellen, verlieren 
somit nach und nach an Relevanz. Erforderlich werden Hilfestellun-
gen, die Buchstabendreher, Fehler durch ein Danebengreifen oder 
das Auslassen von Buchstaben erkennen (vgl. Kapitel 3.3.8). 
Die folgende Graphik stellt die Ergebnisse zur Nutzung eines Texter-
kennungsprogramms/einer Autokorrektur der zweiten Teiluntersu-









Gymnasium 41,7% 52,3% 29,7% 34,8%
Realschule 52,9% 30,0% 33,3% 23,9%
















Abbildung 8: Texterkennungsprogramm, (immer/oft;  
in Prozent, Teiluntersuchung 2) 
Die Abbildung  zeigt, dass sich die Verwendung des Texterkennungs-
programms über die Zeit vor allem in den jüngeren Altersgruppen 
stark gewandelt hat. Die Teilnehmer wurden dazu befragt, ob sie ein 
Texterkennungsprogramm oder eine Autokorrektur verwenden. Da, 
wie bereits erwähnt, viele Handynutzer inzwischen Tastaturen mit 
allen Buchstaben verwenden, war diese Anpassung im Vergleich zu 
2009 notwendig. Eine Autokorrektur greift genau wie ein Texter-
kennungsprogramm in den Text des Schreibers ein und verbessert 
ihn im günstigsten Fall. Die genaue Funktionsweise wurde bereits in 
Kapitel 2.1.3 beschrieben. Abbildung 10 veranschaulicht, dass die 
jüngeren Teilnehmer 2011 weniger häufig ein Texterkennungs-









Gymnasium 55,3% 50,8% 59,4% 48,5%
Realschule 35,3% 60,0% 45,8% 43,5%















(2009 verwendeten noch 76,6% der unter 28-Jährigen ein Texter-
kennungsprogramm). Ein möglicher Grund für diese Veränderung 
sind moderne Smartphones, die über eine vollwertige Tastatur ver-
fügen und somit das Schreiben erleichtern. Die vorhandenen Auto-
korrekturen solcher Handys führen außerdem nicht immer zu einer 
Eingabeerleichterung, was zur Folge haben kann, dass sie vom Nut-
zer abgelehnt werden. In den Medien wurde bereits von den abwe-
gigsten Autokorrekturen berichtet, die zwar als Witz recht unter-
haltsam sind, jedoch keinerlei Hilfe für den Verfasser einer SMS 
bieten (Pohl, Andreas (o.J.): www.zonx.de). Auch in den vorliegen-
den Fragebögen findet sich folgende Anmerkung auf die Frage „[…] 
in welcher Weise beeinflusst das Texterkennungsprogramm/die 
Autokorrektur ihr Schreibverhalten?“ 
 „es nervt“ (9)
 
Des Weiteren fällt auf, dass der Geschlechterunterschied nicht mehr 
zu erkennen ist. Die Unterschiede in den Bildungsniveaus hingegen 
sind in nahezu allen Gruppen erhalten geblieben. Dass die ab 28-
jährigen Männer mit Realschulabschluss ausbrechen, könnte durch 
die geringe Anzahl an untersuchten Personen hervorgerufen wer-
den. Leider war diese Teilnehmergruppe fast ebenso schwer zu er-
reichen wie die ab 28-jährigen Männer mit Hauptschulabschluss. Ob 
diese Gruppe auch im weiteren Verlauf der Untersuchung auffällt, 
werden die folgenden Kapitel zeigen. Auffallend ist in beiden Teil-
korpora die geringe Verwendung des Texterkennungsprogramms 
auf dem Bildungsniveau „Hauptschule“. Auch bei diesem Merkmal 
wurde eine Kontrolle durchgeführt, um zu überprüfen, ob oder wie 
stark das verminderte Durchschnittsalter der jungen Probanden des 
Bildungsniveaus „Hauptschule“ bzw. das erhöhte Durchschnittsalter 
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der Männer ab 28 mit Hauptschulabschluss im zweiten Teilkorpus 
zum Tragen kommt. Zu diesem Zweck wurde wie in Kapitel 2.2.1 das 
Alter der jungen Teilnehmer auf unter 17 bzw. unter 18 begrenzt 
und in die Berechnung der älteren Männer wurden jeweils nur die 
ab 45-Jährigen einbezogen. Das Ergebnis der jüngeren Befragten 
stellt sich unter diesen Bedingungen identisch dar. Die jüngeren 
Teilnehmer des Bildungsniveaus „Hauptschule“ verwenden weniger 
Texterkennungsprogramme oder Autokorrekturen. Bei den ab 45-
Jährigen hingegen nähert sich das Ergebnis der Männer mit Abitur 
dem Ergebnis der Männer mit Hauptschulabschluss an. Das heißt, 
ab einem gewissen Alter verwenden auch die Männer des höheren 
Bildungsniveaus weniger häufig ein Texterkennungsprogramm. Ob 
die Prozentzahl in der Gruppe der Männer ab 28 mit Hauptschulab-
schluss sinken würde, wenn das Durchschnittsalter niedriger wäre, 
kann nicht mit Sicherheit gesagt werden. Das Ergebnis der weibli-
chen ab 28-Jährigen lässt dies eher bezweifeln.  
2.2.3 Die Anzahl versendeter SMS 
Im nächsten Abschnitt wird darauf eingegangen, wie häufig die Teil-
nehmer der Gruppen SMS versenden. Dabei lassen sich sehr deutli-
che Unterschiede erkennen. Die Bandbreite reicht von 0,4 SMS pro 
Tag bis hin zu 16,4 SMS pro Tag. Die sehr hohen Angaben der Män-
ner unter 28 des Bildungsniveaus „Hauptschule“ in Teilkorpus 1 und 
der Frauen unter 28 der Gruppe „Realschule“ in Teilkorpus 2 resul-
tieren allerdings aus vereinzelten Extremangaben. So gab eine Frau 




Zwischen der Häufigkeit des Schreibens und der Länge der SMS lässt 
sich kein Zusammenhang feststellen. Als Extrembeispiel kann die 
Gruppe der männlichen Probanden des Bildungsniveaus „Haupt-
schule“ unter 28 herangezogen werden, die in der Teiluntersuchung 
1 mit Abstand die meisten SMS, jedoch auch die kürzesten versen-
deten.  
Die Häufigkeit, mit der die Teilnehmer SMS versenden, ist von Be-
deutung, da das Schreiben von Kurzmitteilungen einiger Übung be-
darf. Demnach ist anzunehmen, dass Teilnehmern, die eine größere 
Anzahl von Nachrichten versenden, mit der Zeit auch eine größere 
Bandbreite an Möglichkeiten zur Verfügung steht, ihre SMS zu ge-
stalten. Im weiteren Verlauf der Arbeit wird sich zeigen, ob dies der 
Fall ist. Hierzu werden vor allem die graphostilistischen Mittel näher 
betrachtet, da diese relativ umständlich zu erzeugen sind. Die fol-
gende Graphik stellt für alle Gruppen die durchschnittliche Anzahl 
an SMS dar, die die Teilnehmer pro Tag versenden.40 Rössler und 
Höflich kamen in ihrer Studie 2000 (S. 8f.) auf sechs SMS pro Tag, 
die versendet oder empfangen wurden.41 Nach ihren Angaben lie-
gen die Real- und Hauptschüler vorne, was durch die vorliegende 
Untersuchung in Bezug auf die unter 28-Jährigen bestätigt werden 
kann. Die Teiluntersuchung 1 fällt hierbei deutlicher aus als die Teil-
untersuchung 2. 
 
                                                          
40
 Angaben der Teilnehmer, die sich auf die Anzahl der SMS pro Woche beziehen, 
wurden auf Tage umgerechnet. Bei von-bis-Angaben wurde der Mittelwert ver-
wendet. 
41
 Hierbei ist zu beachten, dass die folgenden Abbildungen ausschließlich Angaben 




Abbildung 9: Anzahl versendeter SMS in  











Gymnasium 2,4 1,4 2,6 1,6
Realschule 5,1 1,7 5,8 2,4















Abbildung 10: Anzahl versendeter SMS in  
Stückzahlen pro Tag, Teiluntersuchung 2 
Es zeigt sich, dass die jüngeren Teilnehmer im Durchschnitt mehr 
SMS versenden als die älteren. Allerdings fällt der Unterschied nicht 
so gravierend aus, wie intuitiv angenommen. Es muss jedoch be-
rücksichtigt werden, dass grundsätzlich nur Teilnehmer in die Befra-
gung aufgenommen wurden, die Kurzmitteilungen versenden, was 
bei den älteren Gruppen ein vergleichsweise geringer Anteil ist. 
Insgesamt steigt der Unterschied mit sinkendem Bildungsniveau. 
Die Gymnasiasten unter 28 schreiben vergleichsweise wenige Nach-









Gymnasium 4,2 1,8 4,4 2,6
Realschule 4,8 1,1 16,4 1,7














2.2.4 SMS versus Telefongespräch 
Im Zusammenhang mit der Häufigkeit soll an dieser Stelle kurz auf 
einen weiteren Punkt eingegangen werden. Die Teilnehmer wurden 
dazu befragt, ob sie lieber SMS versenden oder telefonieren, und 
wurden gebeten, Gründe für ihre Entscheidung anzugeben. Auch 
das Ergebnis dieser Frage sollen Graphiken darstellen. Nowotny 
(2005, S. 26) findet in ihrer Untersuchung heraus, dass die Begeiste-
rung für SMS bei den Frauen höher ist als bei den Männern, und 
dass sie mit zunehmendem Alter abnimmt. 
 
Abbildung 11: Personenanteil, der SMS bevorzugt 










Gymnasium 23,1% 14,3% 42,6% 23,3%
Realschule 47,1% 22,2% 72,2% 42,1%
















Abbildung 12: Personenanteil, der SMS bevorzugt  
(in Prozent, Teiluntersuchung 2) 
Beide Aussagen können durch beide Teiluntersuchungen bestätigt 
werden. Interessant sind die angegebenen Gründe für die jeweilige 
Entscheidung. So findet sich das Argument der Kosten in beiden 
Gruppen. Dies ist unter anderem durch unterschiedliche Verträge zu 
erklären, in denen entweder das Telefonieren oder das Versenden 
von SMS günstiger ist. 
 „Einfacher und kostet nichts, da Flatrate“ (Argument für (10)
das Telefonieren)  










Gymnasium 36,3% 27,0% 50,3% 36,4%
Realschule 35,3% 20,0% 62,5% 37,8%















Auch die Aussagen zur Schnelligkeit variieren. Teilweise telefonieren 
die Teilnehmer, um schneller zu sein, teilweise schreiben sie zum 
selben Zweck SMS, was sicherlich mit der Übung im SMS-Schreiben 
zusammenhängt. Viele der Befragten treffen auch eine Differen-
zierung zwischen den Alternativen. Sie bevorzugen je nach Situation 
die eine oder die andere Möglichkeit.  
 „Ich mag beides gerne, weil man manche Sachen persön-(12)
lich klären will, ansonsten schreibe ich.“ 
 
Bei jüngeren SMS-Schreibern spielt auch die Hemmschwelle eine 
Rolle. So gibt ein junger Mann an, er traue sich in SMS mehr zu fra-
gen, weil er den Anderen nicht sehe.  
 „Weil das kommunizieren leichter fällt. Hemmungen sind (13)
nicht so vorhanden.“ 
 
Überraschenderweise zeigen obige Graphiken, dass ein Großteil der 
Befragten, sogar in den jüngeren Gruppen, das Telefonieren vor-
zieht. Hierbei liegen die Männer vor den Frauen. 
2.2.5 Die Entwicklung der SMS 
Der nächste Abschnitt soll einen Einblick darüber vermitteln, wie 
sich die SMS-Kommunikation weiterentwickelt. Kurznachrichten 
dienen in den meisten Fällen der Rückversicherung, Kontaktpflege, 
Verfügbarkeit, Lebenshilfe und dem Nutz-Spaß (vgl. Höflich/Rössler 
2001, S. 455). Auch das untersuchte Korpus enthält vorwiegend 
Nachrichten aus diesen Bereichen:  
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 He Schatz wie g. dir (Rückversicherung) (935) (14)
 Was machen wir heute. (Kontaktpflege) (328) (15)
 hilfe!!!! mein auspuff ist kaputt x (Verfügbarkeit) (779) (16)
 Liebe X, ich bete und glaube ganz fest, dass du ganz bald (17)
gestärkt und aufrecht in deine Zukunft gehen wirst! Dazu 
kannst Du dir unendlich viel Kraft holen – wiund wo weißt 
du. Das schaffst Du! Ich denke ganz oft, lieb und fest an 
dich, dein Papa (Lebenshilfe) (251) 
 Der Penis brennt die nutte kichert. Hoffentlich allianz ver-(18)
sichert. (Nutz-Spaß) (163) 
 
Die meisten Kurzmitteilungen sind in der Du-Form verfasst. Die Höf-
lichkeitsform ist nur sehr selten belegt. 
 Sehr geehrter Herr X ich werde die Stiefel so schnell wie (19)
möglich entfernene Mit freundlichen Grüßen (224) 
 
Die Anrede und die Verabschiedung in diesem Beispiel sind sehr 
förmlich gehalten, dieser Eindruck wird jedoch durch den Fehler 
etwas getrübt.  
Die folgenden SMS stammen aus der zweiten Teiluntersuchung, 
wobei es sich in Beispiel (21) lediglich um eine humorvolle Verwen-
dung der Höflichkeitsform handelt. 
 Sehr geehrter Herr X, am Samstag 13 Uhr 15, am Grund-(20)
stück. Ok? Mit freundlichen Grüßen Y (2813) 
 Mistress! Ich hab das ganze we auf Sie gewartet ^^das war (21)
mir aber vorher schon klar .,)ich kenn doch mein schoko-




Bei SMS-Diensten ist die Höflichkeitsform dagegen häufiger: 
 Ihr Guthaben beträgt weniger als 1 Eur. Bitte denken Sie (22)
daran schnell aufzuladen, damit Sie den Service wie ge-
wohnt weiter nutzen können. (783) 
 
Nowotny stellte 2005 (S. 28) fest, dass „[n]ur jeder 10. Jugendliche 
[…] an Leute [schreibe], die er siezt“. Um diese Angabe zu überprü-
fen, wurden die Teilnehmer des SMS-Fragebogens 1 dazu befragt, 
ob sie schon einmal eine SMS an eine Person gesendet haben, die 
sie siezen. Natürlich kann bei einer Bejahung dieser Frage nicht da-
von ausgegangen werden, dass die betreffende Person regelmäßig 
SMS in der Höflichkeitsform schreibt, allerdings ist es doch ein Hin-
weis darauf, ob sich Kurzmitteilungen in den förmlichen Teil der 
Kommunikation vortasten oder ob sie vorwiegend im rein privaten 
Bereich bleiben. Als Erstes kann festgestellt werden, dass die Anga-
ben in allen Gruppen deutlich über 10% lagen. Auffallend ist außer-
dem, dass die älteren Teilnehmer diese Möglichkeit sehr viel häufi-
ger verwendeten als die jüngeren. Dies könnte ein Hinweis darauf 
sein, dass die älteren Teilnehmer SMS zum Teil dazu verwenden, an-
dere Kommunikationsformen wie beispielsweise eine E-Mail oder 




Abbildung 13: Anteil der Personen, die bereits eine SMS an eine Person gesendet 
haben, die sie siezen (in Prozent, Teiluntersuchung 1) 
In der zweiten Teiluntersuchung wurden die Teilnehmer detaillierter 
zu ihrem Schreibverhalten in Bezug auf die Höflichkeitsform befragt. 
Insgesamt kann festgehalten werden, dass nur ein geringer Anteil 
der Befragten häufiger als selten (Angaben: gelegentlich, oft, im-
mer) SMS in der Sie-Form versendet. Außerdem bestätigt die fol-
gende Graphik in den meisten Gruppen die Annahme, dass die älte-
ren SMS-Schreiber häufiger zur förmlichen Anrede greifen. 













Abbildung 14: Verwendung der Höflichkeitsform in SMS 
 (selten oder häufiger; in Prozent, Teiluntersuchung 2) 
Als Fazit kann festgehalten werden, dass die Kommunikationsform 
SMS inzwischen nach Aussage der Befragten durchaus auch in for-
malen Situationen eingesetzt werden kann. Allerdings ist dies noch 
immer die Ausnahme, wie das untersuchte Korpus verdeutlicht. 
2.3 Sprachliche Merkmale  
In den folgenden Kapiteln folgt eine detaillierte Darstellung der 
sprachlichen Merkmale der SMS-Kommunikation. Oftmals wird eine 
Differenzierung nach Alter, Geschlecht und Bildungsniveau vorge-









Gymnasium 24,8% 49,2% 34,6% 44,6%
Realschule 35,3% 80,0% 25,0% 47,8%















Da im Teilkorpus 1 lediglich zu den gesendeten SMS Differenzie-
rungsmerkmale bekannt sind, können die empfangenen Kurzmittei-
lungen nur dazu verwendet werden, einen ersten Überblick zu ge-
ben. Insgesamt unterscheiden sich die Merkmale der gesendeten 
SMS des Teilkorpus 1 im Durchschnitt nur wenig von denen der 
empfangenen. Die folgende Abbildung fasst die Ergebnisse kurz 
zusammen und verdeutlicht sehr gut, welche Merkmale 2009 von 
besonderer Relevanz waren und welche nur eine marginale Rolle 
spielten. Ob sich diese Einschätzung 2011 bei manchen Merkmalen 
verändert hat, wird der weitere Verlauf der Arbeit zeigen. Im Fol-





Abbildung 15: Überblick über alle Merkmale in Teilkorpus 1 (Prozentanteil der 













































































































































































































Bevor die einzelnen sprachlichen Merkmale im Mittelpunkt stehen, 
wird an dieser Stelle kurz auf ein Phänomen eingegangen, das in 
einigen der Kapitel auftauchen wird: die konzeptionelle Mündlich-
keit42. Hierbei handelt es sich um einen Begriff, der von Koch und 
Oesterreicher geprägt wurde (vgl. Koch/Oesterreicher 1994, 
S. 587ff.)43. Vereinfacht gesagt geht es darum, dass schriftlich reali-
sierte Texte Merkmale von Mündlichkeit enthalten, also konzep-
tionell mündlich sind, obwohl sie im schriftlichen Medium realisiert 
werden.44 „Extreme konzeptionelle Mündlichkeit ist an Kommunika-
tionsbedingungen gebunden wie ‚Privatheit‘, ‚Vertrautheit‘, ‚Situa-
tions- und Handlungseinbindung‘ und [einen] hohe[][n] Grad an 
Dialogizität“ (Dittmann 2006, S. 80). Zu den Merkmalen, die auf 
                                                          
42
 Dürscheid (2011) geht in ihrem Aufsatz detailliert auf die Unterschiede von Par-
lando, Mündlichkeit, Gespräch, gesprochener Sprache und konzeptioneller Münd-
lichkeit ein. Für die vorliegende Arbeit kann festgehalten werden, dass Kurzmittei-
lungen, sofern darunter der geschriebene Text verstanden wird, nur als 
konzeptionell mündlich bezeichnet werden können, niemals lediglich als mündlich 
(Dürscheid 2011, S. 179f.). 
43
 Androutsopoulos (2007, S. 79) verweist auf das Paradoxon, dass ein Ansatz zur 
Beschreibung der Sprache in den neuen Medien verwendet wird, der vor dem 
„Siegeszug der Neuen Medien konzipiert wurde“. Aus diesem Grund hat das Kon-
zept natürlich auch Schwachstellen, sobald man versucht, bestimmte Texte einzu-
ordnen. Dürscheid (1999, S. 27) beispielsweise schlägt eine Erweiterung des Kon-
zepts vor, die der Übermittlungsform (elektronisch oder nicht-elektronisch) 
Rechnung trägt. 
44
 Koch und Oesterreicher sprechen von einem Kontinuum mit den Polen Schrift-
lichkeit und Mündlichkeit (Koch/Oesterreicher 1994, S. 587), wobei Kritiker dies als 
zu einfach bezeichnen. Diese verweisen darauf, dass gesprochene und geschriebe-
ne Sprache in der realen Welt nicht tatsächlich getrennt sind. (Frehner 2008,  
S. 31). Für die Klärung dieser Frage ist an dieser Stelle leider zu wenig Platz. Grund-
sätzlich ist es in der vorliegenden Arbeit auch nicht von großem Belang, ob Schrift-
lichkeit mit konzeptioneller Mündlichkeit vorliegt oder ein Mix aus gesprochener 
und geschriebener Sprache. In dieser Arbeit wird der Begriff konzeptionelle Münd-
lichkeit beibehalten.  
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konzeptionelle Mündlichkeit zurückzuführen sind, zählt Dittmann 
(2006, S. 81) unter anderem einen geringen Planungsgrad, aus dem 
Fehler in der Interpunktion und in der Groß- und Kleinschreibung 
resultieren. Weitere Merkmale sind nach ihm Dialogizität, gra-
phostilistische Mittel, Elisionen45, Adjazenzellipsen und Elemente 
aus Nicht-Standard-Varietäten (Dittmann 2006, S. 83ff.). Schnell fällt 
auf, dass einige dieser Merkmale auf die schriftliche Realisierung 
zurückzuführen sind und von der Technik beeinflusst werden. So ist 
eine korrekte Groß- und Kleinschreibung in SMS zuweilen nur um-
ständlich zu erreichen. Die Technik und das Ökonomiebedürfnis der 
Schreiber führen in diesem Fall zu Fehlern. Auch Abweichungen in 
der Interpunktion spielen nur in schriftlich realisierten Texten eine 
Rolle. Allerdings sieht auch Dittmann (2006, S. 82) sie lediglich als 
Folge des geringen Planungsgrades und nicht als Konsequenz der 
konzeptionellen Mündlichkeit an. Selbst bei den wortfinalen und  
-initialen Tilgungen und den Reduktionen ist nicht generell auszu-
schließen, dass sie in Einzelfällen zum Zwecke der Zeichenersparnis 
eingesetzt werden. Allerdings erscheinen Texte mit Tilgungen und 
Reduktionen durchaus näher am Pol der Mündlichkeit als andere, 
weshalb diese Merkmale im weiteren Verlauf der Arbeit unter ande-
rem dazu verwendet werden, die unterschiedlichen Kommunikati-
onsformen hinsichtlich des Grades ihrer konzeptionellen Mündlich-
keit zu unterscheiden.  
In einem neueren Artikel widmet sich Dürscheid (2011) dem Phä-
nomen der konzeptionellen Mündlichkeit. Sie beschreibt zutreffend, 
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dass Fehler in der Groß- und Kleinschreibung und Akronyme46 nicht 
zur konzeptionellen Mündlichkeit gezählt werden können (Dür-
scheid 2011, S. 184/185).  
Neben dem Phänomen der konzeptionellen Mündlichkeit gibt es 
jedoch auch Merkmale, die aus der medialen Dimension Schriftlich-
keit resultieren. Hierzu zählen – wie bereits erwähnt – die Fehler in 
der Interpunktion und in der Groß- und Kleinschreibung. Typische 
Beispiele sind auch Abkürzungen und Akronyme. Weniger eindeutig 
gestaltet sich die Einordnung der syntaktischen Kurzformen. Ditt-
mann et al. (2007, S. 23ff.) erwähnen in diesem Zusammenhang, 
dass die Tilgung des Subjektpronomens in einigen Fällen aus kon-
zeptioneller Mündlichkeit resultiert (z.B.: „bin ich froh wenn ich die 
Uni nimmer seh du – also ehrlich – bin bestimmt nimmer zum Ver-
gnügen hier“), in anderen typisch für den Telegrammstil und somit 
schriftlich begründet ist (z.B.: „BIN KRANK […]KANN NICHT KOM-
MEN […]“) (vgl. Beispiele: Dittmann et al. 2007, S. 23ff.). 
Demnach lässt sich ein konkreter Grund für die jeweiligen sprachli-
chen Merkmale in einigen Fällen nicht sicher ausmachen. Eine Un-
terteilung der Merkmale nach diesen Kriterien ist folglich nicht im-
mer eindeutig. Deshalb wird hierauf im Folgenden verzichtet. 
Zudem hat sowohl bei Merkmalen, die als konzeptionell mündlich 
bezeichnet werden, als auch bei solchen, die aus der medialen 
Schriftlichkeit resultieren, die Technik einen Einfluss.  
Zunächst werden die Merkmale behandelt, die zur Kürze beitragen, 
unabhängig davon, ob sie aus konzeptioneller Mündlichkeit oder 
                                                          
46
 Misoch (2006, S. 171) beispielsweise ordnet Akronyme fälschlicherweise der 
konzeptionellen Mündlichkeit zu. 
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aus medialer Schriftlichkeit resultieren. Allerdings wird in allen Fäl-
len versucht, auf mögliche Gründe zu verweisen. Nach den Merkma-
len der Kürze werden im Anschluss die graphostilistischen Mittel ins 
Zentrum gerückt. Diese tragen meist nicht zur Kürze bei47, können 
aber mit konzeptioneller Mündlichkeit in Bezug gesetzt werden. Als 
Nächstes werden Fehler in der Interpunktion, in der Groß- und 
Kleinschreibung, in der Orthographie und in der Grammatik behan-
delt. Als Letztes wird auf Ausdrücke aus Nicht-Standard-Varietäten 
und auf Anrede- und Grußformeln eingegangen.  
Bevor nun die Frequenz, mit der die jeweiligen Merkmale auftreten, 
im Mittelpunkt steht, sei darauf verwiesen, dass in dieser Arbeit 
zunächst alle Angaben nach dem Kriterium „der Text enthält das 
Merkmal mindestens ein Mal“ getroffen wurden. Im Gesamten ge-
sehen scheint dies der beste Ansatz. Denn jeder Text hat theore-
tisch bestimmte Normen (Interpunktion, Groß- und Kleinschreibung, 
Grammatik, Orthographie) zu erfüllen oder kann graphostilistische 
Mittel enthalten. Außerdem wäre es bei nahezu allen Nachrichten 
möglich, eine dialektale oder zumindest umgangssprachliche Fär-
bung einzubauen. An dieser Stelle macht es keinen Sinn, eine Unter-
teilung nach Texten/Wörtern zu treffen, die das Merkmal enthalten 
könnten, und solchen, die dies nicht anbieten. Falls ein derartiger 
Versuch unternommen werden würde, wäre er immer zutiefst sub-
jektiv und deshalb nicht aussagekräftig.  
Bei den Merkmalen Tilgung des Subjektpronomens, wortfinale Til-
gung, wortinitiale Tilgung, Reduktion und Enklise bietet sich unter 
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Umständen noch eine weitere Berechnungsmethode an. Bei ihnen 
wäre es vergleichsweise leicht, zu untersuchen, wie oft sie bei Wör-
tern/Sätzen verwendet werden, die das Merkmal grundsätzlich zu-
lassen. Bei den sehr häufig verwendeten Merkmalen wortfinale 
Tilgung und Tilgung des Subjektpronomens wird deshalb zusätzlich 
eine derartige Betrachtung durchgeführt. Allerdings müssen diese 
Ergebnisse ebenfalls kritisch betrachtet werden, denn durch die 
Länge mancher E-Mails beispielsweise schlagen einzelne Texte mit 
sehr vielen wortfinalen Tilgungen, Tilgungen des Subjektpronomens 
oder anderen Merkmalen sehr deutlich zu Buche. Trotzdem wird in 
den kommenden Kapiteln in einigen Fällen neben der Betrachtung 
„Text enthält das Merkmal mindestens ein Mal“ auch eine Gegen-
überstellung der Fälle „Merkmal trifft zu“ und „Merkmal trifft nicht 
zu“ vorgenommen, ohne dabei eine Beschränkung auf eine Nach-
richt vorzunehmen. 
2.3.1 Kurzformen  
Ein wichtiger Punkt in der SMS-Kommunikation ist die Vorliebe zur 
Kürze. Dies zeigten unter anderem bereits die Tabellen 5 und 6. In 
beiden Teilkorpora befinden sich nur zu einem sehr geringen Anteil 
Kurmitteilungen, die 160 Zeichen überschreiten, wobei der Anteil im 
Jahr 2011 höher ist (Teilkorpus 1: 3,8%, Teilkorpus 2: 7,2%). Entge-
gen diesem Eindruck gaben jedoch immerhin 35,2% der Befragten 
von Teiluntersuchung 1 und 36,4% von Teiluntersuchung 2 an, oft 
mehrere SMS in einem Sendevorgang zu verschicken. Der Grund für 
diese unterschiedlichen Ergebnisse kann nur vermutet werden. Ob-
wohl die Teilnehmer ausdrücklich dazu aufgefordert wurden,  
die letzten zwei versendeten beziehungsweise empfangenen  
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Mitteilungen anzugeben, war eine diesbezügliche Kontrolle nicht 
möglich. Es könnte demnach der Fall sein, dass manche Teilnehmer 
es vorzogen, kürzere SMS in den Fragebogen einzutragen. Diese 
Tatsache erscheint jedoch in Bezug auf Kurzformen wenig relevant, 
da das Korpus zeigt, dass die Verfasser in ihren Kurzmitteilungen 
unabhängig von der Länge der SMS kürzen. Diese Tatsache spricht 
dafür, dass lexikalische und syntaktische Kurzformen nicht zwangs-
läufig durch die begrenzte Zeichenzahl hervorgerufen werden. 2009 
spielten das relativ umständliche Eingabeverfahren und der 
Wunsch, schnell zu schreiben, noch eine größere Rolle (Moraldo 
2004a, S. 256) als 2011. Abkürzungen lassen sich auch dadurch er-
klären, dass vor allem Funktionswörter „semantisch entlastet“ sind 
(Schlobinski et al. 2001a, S. 18). Der Leser ist bei solchen Wörtern 
ohne Weiteres in der Lage, auch starke Verkürzungen aufzulösen 
(z.B. u für und). Ebenso können beispielsweise häufig verwendete 
Substantive problemlos entschlüsselt werden. Dies hat zur Folge, 
dass auch die folgende Nachricht zu verstehen ist. 
 Lb x, klappt ganz gut.d.frau ist nett u.willig.luft ganzen tag (23)
b.mir mit u.passt genau aus.freu mich,d.du an mich denkst. 
ganz lb.gr.mama.gr.an y (2709) 
 
Im Folgenden wird zunächst näher auf lexikalische Kurzformen ein-
gegangen, im Anschluss daran werden syntaktische betrachtet.  
2.3.1.1 Lexikalische Kurzformen 
In nahezu allen linguistischen Untersuchungen zur SMS-
Kommunikation wird auf lexikalische Kurzformen eingegangen. 
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Schmidt (2006, S. 327) stellt fest, dass durch diese Art der Verkür-
zung kein Informationswert verlorengeht und sie deshalb sehr zur 
Effizienz beiträgt. Solange das Verständnis des Lesers sichergestellt 
ist, ist dem zuzustimmen. In der vorliegenden Untersuchung wird in 
Anlehnung an Altmann (2011) zwischen den lexikalischen Kurzfor-
men Akronym, Kurzwort und Abkürzung zunächst nach dem Kriteri-
um der Aussprache unterschieden. Abkürzungen „existieren i. d. R. 
nur graphisch, werden also nicht als solche ausgesprochen“ (Alt-
mann 2011, S. 44). Beispiele aus dem untersuchten Korpus sind: Di 
(‚Dienstag‘), do (‚Donnerstag‘) und Geb. (‚Geburtstag‘).  
 OK, dann greift Plan B. Solltest du feststellen, dass du die (24)
Schichtendoch machen kannst und willst,darfst du mir 
aber auch am Di nochbescheid geben…48 (83) 
 Hallo X, super dass das klappt. Termin 14.00 ist bestätigt. (25)
Wir sehen uns dann in Y[Abkürzung] ... Freu mich ... Bis do. 
Gruß (298) 
 Hey ich wünsch dir alles gute zum Geb. :-) Liebe Grüße (26)
(373) 
 
Eine Besonderheit der Abkürzungen in SMS ist das häufige Einspa-
ren des Punktes nach den Kurzformen. Dieses Kriterium kann dem-
nach nicht als Hilfe zur Abgrenzung der Gruppen dienen.49 
                                                          
48
 Bei den Beispielen in dieser Arbeit wird jeweils nur auf die Merkmale des aktuel-
len Kapitels eingegangen. Andere Merkmale werden an dieser Stelle aus Gründen 
der Übersichtlichkeit vernachlässigt. In Beispiel 24 wären dies unter anderem die 
fehlenden Leerzeichen. 
49
 Abgesehen davon wäre dieses Kriterium grundsätzlich zweifelhaft, da es auch 
Abkürzungen ohne Punkt gibt (vgl. Duden 2009, S. 27). 
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Im Gegensatz zu den Abkürzungen werden Kurzwörter und Akro-
nyme50 phonisch realisiert (vgl. Kobler-Trill 1994, S. 88)51. Die Bei-
spiele (27) bis (29) machen den Unterschied zwischen Kurzwort, 
Akronym und Abkürzung deutlich.  
 Nimmst du mich mit in die uni? (40) (27)
 Hab Deine SMS zu spät gelesen. Meeting war gut. Bin auf (28)
der Heimfahrt und gegen sieben in X. Hole dann Auto von 
Y für Umzug. Liebe Grüße (68) 
 Wollte nur abklären wann wir heute zum geb. rein fahren… (29)
grüße derweil (57) 
 
Allerdings ist die Abgrenzung von Akronym und Abkürzung nicht 
immer trennscharf (vgl. Balnat 2011, S. 103). Besonders bei der Un-
tersuchung von Kurzmitteilungen stellt sich die Frage nach der pho-
nischen Realisierung von Kurzformen wie hdl (‚hab dich lieb‘) und Lg 
(‚Liebe Grüße‘).52 Im weiteren Verlauf der Untersuchung werden 
diese Fälle in Anlehnung an Döring (2002, S. 13) als Akronyme ein-
geordnet. Allerdings muss diese Entscheidung manchmal kritisch 
hinterfragt werden. Entgegen der intuitiven Vermutung bereiten 
hierbei die gängigen Kurzformen mehr Probleme als die seltenen. 
                                                          
50
 „Akronyme […] werden aus den graphischen und/oder lautlichen Anfängen der 
Konstituenten der Vollform (oder einer Auswahl aus diesen) gebildet“ (Altmann 
2011, S. 43). 
51
 Bei Kobler-Trill bilden die Akronyme eine Untergruppe der Kurzwörter. 
52
 Altmann erwähnt mfg im Abschnitt der Abkürzung, allerdings mit dem Hinweis, 
dass die Aussprache Buchstabe für Buchstabe immer häufiger vorkommt (vgl. Alt-
mann (2011): S. 44). 
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 Hdasmdl (325) (30)
 
Hdasmdl bedeutet ausgesprochen ‚Hab dich auch super mega doll 
lieb‘. Hier ist eine phonische Realisierung als Kurzform zwar auf eine 
sehr begrenzte Nutzergruppe beschränkt (vgl. Balnat 2011, S. 103), 
allerdings verwendet der Rest der SMS-Schreiber solche Formen 
grundsätzlich nicht, weder als Akronym noch als mögliche Abkür-
zung53. Schwieriger gestaltet sich die Einordnung von mfg (‚mit 
freundlichen Grüßen‘). Diese Kurzform ist nicht auf eine Nutzer-
gruppe beschränkt. Sowohl ältere als auch jüngere Personen ver-
wenden sie. Es ist durchaus denkbar, dass mfg bei den jugendlichen 
Nutzern als Akronym verwendet wird, wobei es sich bei den Er-
wachsenen erst auf der Schwelle von den Abkürzungen zu den Ak-
ronymen befindet. Allerdings ist anzunehmen, dass diese bald 
überwunden sein wird.  
Die dritte Gruppe der lexikalischen Kurzformen bilden die Kurzwör-
ter. Sie werden wiederum in verschiedene Subtypen untergliedert 
(Altmann 2011, S. 44). 
1. Schwanzwörter (z.B. Fax) 
2. Kopfwörter (z.B. Uni) 
3. Kopf-Schwanzwörter (z.B. Deospray) 
4. Kürzungen am Wortanfang und Wortende (z.B. Basti) 
5. Kurzwörter, die aus einem diskontinuierlichen Stück ihrer 
Ausgangsform bestehen (z.B. Kripo) 
 
                                                          
53
 Demnach ist diese Form als Akronym einzuordnen, denn auch lexikalische Kurz-




Diese Differenzierung soll nur knapp erwähnt werden, da Kurzwör-
ter im untersuchten Korpus eine untergeordnete Rolle spielen. Hier 
kommen nahezu ausschließlich Akronyme und Abkürzungen vor. 
Einige Beispiele für Kurzwörter aus dem untersuchten Korpus sind: 
Uni, info, Quali, telen, doc und Bib(platz).  
Dittmann et al. (2007, S. 19f.) und andere Autoren (z.B. Siever 2004, 
S. 50) treffen eine weitere wichtige Unterscheidung innerhalb der 
Gruppe der Abkürzungen. Sie trennen konventionelle (nach Duden) 
und nicht-konventionelle Abkürzungen. Diese Unterteilung wird im 
Folgenden übernommen.  
Nicht-konventionelle Abkürzungen sind beispielsweise in folgenden 
Kurzmitteilungen zu finden: 
 Wie küssen Dich.Nacht um halb sechs rum. Gehen zum Ki (31)
Garten. […] (305) 
 Hi x!der y hat einige übs.net korrigiert,darunter auch dei-(32)
ne,aber ich fand deine net schlecht!schreiben heut üb u nä 
mi.stil!glg (532) 
 
Beispiel (32) enthält neben den nicht-konventionellen Abkürzungen 
übs., üb, und nä54 auch zwei konventionelle Abkürzungen (u für 
‚und‘, mi für ‚Mittwoch‘). Weitere Beispiele aus dieser Gruppe sind 
folgende: 
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 Die Bedeutungsangaben zu den nicht-konventionellen Abkürzungen sind Vermu-




 Guten morgen schwesterchen!kannst du noch was fürn (33)
papa am do kaufen?ca5€ zu den karten dazu?bei mir wirds 
knapp.hdl x (529)55 
 Vielen dank. Evtl bis morgen abend. Komm gut heim. Lg x (34)
(317)56 
 
In Bezug auf die Häufigkeit von lexikalischen Kurzformen in SMS 
vertreten die Forscher unterschiedliche Auffassungen. Schlobinski et 
al. (2001a, S. 17) sprechen davon, dass sich „Verkürzungen von 
Wortformen […] in der SMS-Kommunikation in hohem Maße“ be-
finden. Androutsopolous und Schmidt (2001, S. 20) finden im Ge-
gensatz dazu in ihrer Untersuchung anhand einer Kleingruppe nur 
wenige. Sehr detailliert setzt sich Döring (2002) mit dem Thema der 
lexikalischen Kurzformen auseinander. Sie verweist darauf, dass 
diese neben einer Ökonomiefunktion (Döring 2002, S. 15ff.) auch 
eine Interpretationsfunktion haben können. Döring (2002, S. 15) 
ordnet nur die nicht-konventionellen Abkürzungen als SMS-
spezifisch ein.  
Eine weitere wichtige Feststellung der Forscherin besteht in der 
bereits erwähnten Tatsache, dass die SMS-Kommunikation „nicht 
durch einen übergroßen Verknappungsdruck geprägt“ (Döring 2002, 
S. 19) sei. Diese Annahme wird durch das untersuchte Korpus ge-
stützt. Es befinden sich zwar viele Abkürzungen und Akronyme in 
den SMS, allerdings ist kein Hinweis darauf zu finden, dass diese 
Kurzformen zwingend mit der Begrenzung auf 160 Zeichen zusam-
menhängen.  
                                                          
55
 ca > ‚circa‘ 
56
 Evtl > ‚eventuell‘ 
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Diese Aussage soll anhand des am häufigsten verwendeten Akro-
nyms Lg (in den Varianten LG, Lg und lg) überprüft werden. Es steht 
in einer Mitteilung mit 17 Zeichen ebenso wie in einer mit 157 Zei-
chen. 
 Ok bis morgen. Lg (186) (35)
 Mir gehts wieder besser und ich wäre für ein mittagessen (36)
zu haben.bist du bei x heute?dann könnten wir ja zu ys 
milchladen gehen!so um eins dort?lg z [Abkürzung] (102) 
 
In Beispiel (36) könnte es der Fall sein, dass der Schreiber das Akro-
nym verwendet, um die 160 Zeichen nicht zu überschreiten. Beispiel 
(35) jedoch macht deutlich, wie standardisiert die Verwendung von 
Lg ist.  
Einen weiteren Hinweis auf die Unabhängigkeit der lexikalischen 
Kurzformen von der Länge der SMS geben die Abkürzungen. Auch 
sie befinden sich unter anderem in sehr kurzen Nachrichten. 
 ka vllt was machen (220)57 (37)
 Ok. (73) (38)
 
Döring (2002, S. 19) geht davon aus, dass die Bedeutung der Kurz-
formen immer mehr abnimmt. Als Grund dafür gibt sie unter ande-
rem größere Tastaturen an. Im Jahr 2009 war diese Voraussetzung 
im untersuchten Korpus noch selten gegeben. 2011 hingegen ver-
wendeten 36,5% der Befragten Tastaturen mit allen Buchstaben.  
                                                          
57
 vllt > ‚vielleicht‘ 
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Die weiteren Ergebnisse werden zeigen, ob Döring mit ihrer Vermu-
tung in Bezug auf die abnehmende Bedeutung von Kurzformen 
Recht hatte.  
Auch die Verwendung von Texterkennungsprogrammen und Auto-
korrekturen hat sich über die Zeit stark gewandelt. War zunächst ein 
großer Anstieg der Nutzung zu verzeichnen, ist diese von 2009 bis 
2011 besonders in den jüngeren Altersgruppen, die die Hauptnutzer 
von Texterkennungsprogrammen darstellten, stark zurückgegangen. 
Zu den Auswirkungen von T9 forschte die Gruppe um Dittmann 
(2007, S. 41ff.) und stellte fest, dass Abkürzungen weiterhin ge-
braucht werden. Die Verwendung von Akronymen geht ihnen zufol-
ge zurück.58 
                                                          
58
 Bei einem Vergleich mit anderen Ergebnissen muss die unterschiedliche Zusam-
mensetzung der Korpora berücksichtigt werden. So untersuchen Dittmann et al. 
(2007, S. 35) in ihrem zweiten Korpus nicht nur Studierende und Schüler/innen, 
sondern auch Auszubildende, Beamte, Zivildienstleistende, Selbstständige und 
Angestellte. Allerdings machen diese Gruppen nur 26,9% aller Teilnehmer aus und 
verfügen vermutlich zum Teil ebenfalls über eine höhere Schulbildung. Das Durch-
schnittsalter ist mit 23,3 Jahren relativ niedrig. Außerdem werden die Gruppen 
nicht getrennt voneinander untersucht. Zum Vergleich der vorliegenden Ergebnisse 
mit den Daten von Dittmann (2007, S. 41) (22,8% Abkürzungen, 13,8% Akronyme) 
kann demnach am ehesten die Gruppe der unter 28-Jährigen mit höherer Schulbil-
dung dienen (Auch die Forscher selbst führen einen Vergleich mit einem Korpus 
durch, das ausschließlich aus Gymnasiasten und Studenten besteht.).  Insgesamt 
enthält das Korpus 180 Abkürzungen, von denen 40,6% ad-hoc gebildet wurden 
(Dittmann 2007,  S. 41). Leider ist es nicht möglich, zu berechnen, wie viele SMS ad-
hoc Abkürzungen enthalten und wie viele konventionelle, da keine Angaben zur 
Anzahl der SMS gemacht werden, die mehrere Abkürzungen enthalten. 
Döring (2002, S. 9) macht keine Angaben zum Alter ihrer Teilnehmer, allerdings 
startete sie ihr Schneeballverfahren bei Studierenden. Diese Tatsache lässt vermu-
ten, dass auch ihre Teilnehmer im Durchschnitt relativ jung waren und über eine 




Die folgenden Abbildungen stellen die Verteilung der Akronyme in 
den untersuchten Korpora der vorliegenden Arbeit dar59: 
 
Abbildung 16: Akronyme (Prozentanteil der SMS, 
 die mindestens ein Akronym enthalten, Teilkorpus 1) 
                                                          
59
 Gezählt wurde bei allen sprachlichen Merkmalen der Anteil an SMS, die das 
Merkmal mindestens ein einziges Mal enthalten. Bei einigen Merkmalen wurde das 
Maximum bei 70 Prozent gesetzt, um die Darstellung anschaulicher zu gestalten. 









Gymnasium (N=218) 14,6% 10,0% 20,5% 23,8%
Realschule (N=104) 25,0% 8,3% 25,0% 18,8%













Abbildung 17: Akronyme (Prozentanteil der SMS, 
 die mindestens ein Akronym enthalten, Teilkorpus 2) 
Bei den belegten Akronymen handelt es sich in beiden Teilkorpora 
zum Großteil um Liebes- und Grußformeln. 
 komme nachher noch auf einen kaffee vorbei lg x (443) (39)
 
Allerdings wurden auch andere Akronyme gefunden, die unter an-
derem in SMS, aber vor allem im Chat (vgl. Dittmann et al. 2007, 
S. 43) und in anderen Kommunikationsformen der neuen Medien 









Gymnasium (N=1366) 14,5% 13,3% 16,2% 24,9%
Realschule (N=411) 9,5% 13,3% 18,4% 19,2%









Gymnasium (N=1366) Realschule (N=411) Hauptschule (N=243)
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 Hey du tml aber ich komm heut nicht,des wird mir zu (40)
stressig..Aber trotzdem danke für die einladung! Viel 
spaß,passt auf euch auf.,) (586) 
 
Die Kurzform tml, die ‚tut mir leid‘ bedeutet, ist in den Beispiel-SMS 
ein Einzelfall. Akronyme, die keine Liebes- oder Grußformel enthal-
ten, sind insgesamt sehr selten. Im Teilkorpus aus dem Jahr 2009 
spielt dabei unter anderem das Texterkennungsprogramm eine 
Rolle. Dieses kennt Kurzformen wie tml zunächst nicht. Der Nutzer 
müsste sie seinem Handy zuerst durch einmaliges Buchstabieren 
„beibringen“, was vielen SMS-Schreibern zu aufwendig ist. Auch 
2011 trifft dieses Argument auf die Personen zu, die ein Handy mit 
einer normalen Telefontastatur und Texterkennungsprogramm 
verwenden.  
Allgemeine Akronyme sind im Gegensatz zu den SMS-typischen 
Gruß- und Liebesformeln ebenfalls selten. Die Verwendung ist nicht 
auf die Kommunikationsform „SMS“ zurückzuführen. 
 Guten morgen schatz. Dankefür deine sms :-) Wie wars? (41)
Viel spaß in der arbeit. […] (267) 
 
Im Gegensatz zu dem Ergebnis von Dittmann et al. (2007, S. 49), die 
davon sprechen, dass die Verwendung der Akronyme mit zuneh-
mender Bedeutung des Texterkennungsprogrammes zurückgeht, 
zeichnet sich im Teilkorpus 1 ein anderes Bild ab. Gerade in den 
Gruppen der Frauen unter 28 werden viele Akronyme verwendet, 
obwohl diese am häufigsten T9 nutzen. Es lässt sich auch keine Ten-
denz feststellen, dass die kleine Gruppe der Frauen unter 28, die 
2009 kein Texterkennungsprogramm verwendete, mehr Akronyme 
schreibt als die übrigen.  
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Die Abbildungen zeigen, dass in vielen älteren Gruppen kaum eine 
Veränderung im Zeitraum von 2009 bis 2011 stattgefunden hat, in 
einigen sind die Angaben geringfügig höher, bei den Teilnehmern 
des Bildungsniveaus „Hauptschule“ etwas niedriger. Insgesamt ver-
wendeten die ab 28-Jährigen 2009 in 15,7% der SMS mindestens ein 
Akronym, 2011 sind es 18,3%. In den jüngeren Altersgruppen hinge-
gen ist ein leichter Rückgang der Akronyme zu beobachten (Teilkor-
pus 1: 19,2%; Teilkorpus 2: 14,5%). Moderne Handys führen dem-
nach speziell bei den Jüngeren nicht zu einer Vermehrung 
komplizierter Akronyme, da auch die Eingabe eines längeren Textes 
unterstützt wird. Der einzige Grund für eine vermehrte Verwendung 
von Akronymen wäre somit der Spaß an der Kreativität und der 
reicht offenbar nicht aus, um einen solchen Wandel nachweisen zu 
können. Döring lag demnach mit ihrer Vermutung in Bezug auf die 
Akronyme zumindest bei den unter 28-Jährigen richtig.  
Allgemein lässt sich zusammenfassen, dass Frauen im untersuchten 
Korpus in nahezu allen Gruppen mehr Akronyme verwenden als 
Männer. Die einzige Ausnahme bilden die jungen Teilnehmer der 
Gruppe „Realschule“ des Teilkorpus 1. Dittmann et al. (2007, S. 21) 
konnten keine Auswirkungen des Geschlechts feststellen. Da jedoch 
auch das Teilkorpus 2 einen Geschlechtereffekt zeigt, erscheint es 
durchaus sinnvoll, einen solchen anzunehmen. Außerdem stützt die 
Untersuchung von Bieswanger (2010, S. 165) diese Aussage, da er 





Abbildung 18: Akronyme, Geschlechtereffekt zusammengefasst 
Beim Alter ergibt sich kein durchgängiges Bild. In vielen Gruppen 
des Teilkorpus 1 verwenden die jüngeren Teilnehmer mehr Akro-
nyme, allerdings sind die Unterschiede teilweise sehr gering. Im 
Teilkorpus 2 ändert sich dieses Bild durch den Rückgang in den jün-
geren Gruppen. Nun verwenden die älteren Teilnehmer einiger 
Gruppen mehr Akronyme als die jüngeren. Ein genereller Einfluss 
des Bildungsniveaus zeichnet sich bei diesem Merkmal nicht ab. 
Allerdings verwenden die männlichen Teilnehmer des Bildungsni-
veaus „Hauptschule“ beider Teilkorpora sehr wenige Akronyme. 
Die Vielfalt der Beispiele ist in beiden Untersuchungen sehr gering, 
am beliebtesten sind Gruß- und Liebesformeln. Daran ändern weder 
männlich weiblich
Akronym 2009 12,2% 21,8%























Akronym 2009 Akronym 2011
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das Texterkennungsprogramm, noch die moderneren Handys, die 
die Eingabe erleichtern, etwas.  
2.3.1.1.2 Abkürzungen 
Nachdem die Akronyme umfassend dargestellt wurden, wird im 
Folgenden näher auf Abkürzungen eingegangen. Wie bereits er-
wähnt, wird eine Unterscheidung zwischen konventionellen und 
nicht-konventionellen Abkürzungen getroffen.  
Es fällt auf, dass in den untersuchten SMS mehr konventionelle Ab-
kürzungen (16,1%60 in Teilkorpus 1 bzw. 12,4 in Teilkorpus 2) ver-
wendet werden als nicht-konventionelle (9,1% in Teilkorpus 1 bzw. 
9,2% in Teilkorpus 2). Dies entspricht den Ergebnissen von Dittmann 
et al. (2007, S. 41), jedoch nicht denen von Döring (2002, S. 13). Sie 
belegt in ihrem Korpus fast doppelt so viele Ad-hoc-Abkürzungen 
wie konventionelle. Hier kann durchaus ein Effekt von technischen 
Entwicklungen wie Texterkennungsprogramm (vgl. Dittmann et al. 
2007, S. 41f.) oder Tastaturen mit allen Buchstaben angenommen 
werden. Durch beides ist eine schnellere Eingabe möglich und nicht-
konventionelle Abkürzungen werden weniger attraktiv. Außerdem 
werden konventionelle Abkürzungen häufig von Texterkennungs-
programmen erkannt, was deren Verwendung begünstigt.61 Dies 
kann allerdings auch für nicht-konventionelle Kurzformen nicht ge-
nerell ausgeschlossen werden. Besonders radikale Abkürzungen auf 
einen einzigen Buchstaben sind sowohl mit als auch ohne T9 leicht 
                                                          
60
 Anteil der SMS, die das Merkmal mindestens ein Mal enthalten. 
61
 Die Feststellung von Dittmann et al. (2007, S. 42), dass Abkürzungen mit T9 um-
ständlicher einzugeben sind, da sie oft nicht die erste Option darstellen, ist bei 
flexibler Reihenfolge der Wörterbücher nicht mehr haltbar.  
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zu erzeugen. Bei modernen Handys mit einer vollständigen Tastatur 
erfordert dies sogar nur einen einzigen Klick.  
Die Unterschiede zwischen den Gruppen zeigen keine klaren Ten-
denzen auf. Die folgenden Beispiele sollen lediglich einige Beson-
derheiten aufzeigen. 
 Hallo x und y ihr seid nächsten freitagherzlich zu zs geb (42)
eingeladen bei ihm daheim.vielleicht hat der w ja lust auf 
ein entsp62.bier-du bist da schon weg oder?lg a und b 
(1944) 
 
Vergleichsweise häufig verwenden SMS-Schreiber die Abkürzung 
Geb für ‚Geburtstag‘. Die ursprüngliche Bedeutung nach Duden 
(‚geboren‘ bzw. ‚geborene‘) wird demnach leicht abgewandelt. Dies 
beschränkt sich vermutlich nicht auf Kurzmitteilung, findet aber 
auch hier seine Anwendung.  
Interessant ist außerdem die folgende Nachricht, in der drei Mal der 
Buchstaben d als Abkürzung verwendet wird, wobei d jeweils für 
einen anderen Begriff steht. Trotzdem kann der Leser die Nachricht 
ohne Weiteres verstehen.  
 Hallo X, hab versucht d. [‚dich‘] zu erreichen,ist mir leider (43)
nicht gelungen.Bist du d. [‚die‘] Woche irgendwann mal 
kurz daheim?Möchte d. [‚dir‘] gerne was vorbeibringen Y 
(2656) 
                                                          
62
 entsp. > ‚entspanntes“ (vermutliche Bedeutung) 
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2.3.1.2 Syntaktische Kurzformen 
Insgesamt herrscht bei den Autoren Einigkeit darüber, dass lexikali-
schen Kurzformen eine geringere Bedeutung in der SMS-Kommuni-
kation zukommt als syntaktischen (z.B. Androutsopoulos 2001, 
S. 20). Im folgenden Kapitel werden Letztgenannte im Mittelpunkt 
stehen. 
In diesem Zusammenhang muss kurz auf den Begriff Ellipse63 einge-
gangen werden. „Grundsätzlich herrscht […] innerhalb der einschlä-
gigen Forschung Uneinigkeit darüber, was der Terminus ‚Ellipse‘ be-
zeichnen soll“ (Busler/Schlobinski 1997, S. 93). Für die in der SMS-
Kommunikation auftretenden syntaktischen Kurzformen soll des-
halb an Stelle des Begriffs „Ellipse“ der Begriff „Tilgung“ verwendet 
werden.  
Da ein Großteil der SMS dialogischen Charakter hat, steht den 
Schreibern eine sehr große Bandbreite an Einsparungen zur Verfü-
gung, ohne das Verständnis des Empfängers zu gefährden. Den dia-
logischen Charakter von SMS stellen unter anderem Androutsopou-
los und Schmidt (2004, S. 52ff.) sowie Hauptstock et al. (2010, 
S. 29ff.), die eine kontrastive Untersuchung von deutschen und chi-
nesischen Kurzmitteilungen vornehmen, in den Vordergrund. Auch 
Günthner (2011) widmet sich diesem Aspekt der SMS-
Kommunikation im Detail und stellt fest, dass „in der Regel ein ge-
ordneter Wechsel der Dialogzüge stattfindet“ (Günthner 2011, 
                                                          
63
 „Gemäß der engen Def. von K. Bühler [ist eine Ellipse] die Einsparung einer Satz-
konstituente, die im Wortlaut (nicht nur dem Sinn nach) eindeutig und aus dem 
unmittelbaren sprachl. Kontext heraus rekonstruierbar ist“ (Glück 2010, S. 173f.). 
Es gibt jedoch auch weitere Definitionen, die Spekulationen Tür und Tor öffnen. 
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S. 15). In der vorliegenden Arbeit stellt sich jedoch das Problem, 
dass die SMS aus dem Kontext herausgerissen sind. Das heißt, eine 
Rekonstruktion ist in vielen Fällen nicht möglich. Es kann lediglich 
festgestellt werden, dass eine Verkürzung vorliegt; wie diese jedoch 
aufzufüllen ist, bleibt reine Spekulation. 
 Nächstes mal ganz sicher, versprochen :) hdl (737) (44)
 Heute fußball? Evtl nur eine halbzeit? Lg x (523) (45)
Ohne Kontext ist es unmöglich, herauszufinden, was in Beispiel (44) 
das nächste Mal ganz sicher ist und in Beispiel (45) ist nicht zu er-
kennen, ob der Schreiber aktiv Fußball spielen möchte oder die Po-
sition des Zuschauers vorzieht. Die genaue Bedeutung ergibt sich bei 
diesem Beispiel nicht aus dem Kontext, sondern es wird vielmehr so 
sein, dass der Empfänger der Nachricht weiß, was gemeint ist, weil 
er den Sender kennt. Fest steht, dass in SMS eine Reihe von Auslas-
sungen vorliegen, die nicht eindeutig aufgefüllt werden können. 
Aus diesem Grund werden im Folgenden nur Tilgungen des Subjekts 
oder des Subjektpronomens, Tilgungen von Artikeln beziehungswei-
se Possessivpronomen und Tilgungen von Präpositionen oder Prä-
position-Artikel-Fügungen näher betrachtet, da in diesen Fällen eine 
Vollform nahezu zweifelsfrei rekonstruiert werden kann. Am häu-
figsten wird das Subjektpronomen ich, aber auch wir und es/das, 
getilgt, was häufig zu einer Verbspitzenstellung führt, die das „Ge-
sprochene [sic!] Deutsch [...] in einem weitaus größeren Umfang 
zu[lässt] als das Geschriebene“ (Auer 1993, S. 218).  





Allerdings ist die Tilgung des Subjektpronomens auch typisch für 
den Telegrammstil, der schriftlich realisiert wird (Dittmann et al. 
2007, S. 23). 
 [Ich] bin am Friedhof, [ich] komme gleich x (733) (47)
 
Es handelt sich demnach um ein Merkmal, das, je nach Situation, 
sowohl den mündlichen als auch den schriftlichen Charakter einer 
Mitteilung betonen kann, wobei Ersteres im Korpus sehr viel häufi-
ger belegt ist. 
Die Tilgung des Subjektpronomens kann auf mehrere Gründe zu-
rückgeführt werden. Zum einen spielt – wie bereits erwähnt – meist 
konzeptionelle Mündlichkeit eine Rolle, zum anderen werden Zei-
chen gespart und es kann somit schneller geschrieben werden, ohne 
dass wichtige Informationen verloren gehen. Denn die Nachrichten 
sind auch ohne das Subjektpronomen zweifelsfrei zu verstehen. 
  [Ich] Seh schon, [wir] werden auf deine expertise zurück-(48)
kommen, wenn wir dürfen! (184) 
 
Neben der „Sprecher-Deixis (ich, wir) […] [kann auch die] Hörer-
Deixis (du, ihr)“ (Androutsopoulos/Schmidt 2001, S. 21) entfallen. 
Allerdings ist dies im Korpus wesentlich seltener belegt. 
 wo bist [du] denn, war doch ausgemacht.,-) (453) (49)
 
Döring spricht davon, dass durch die Tilgung des Subjektpronomens 
nur wenige Zeichen eingespart werden (vgl. Döring 2002, S. 15). Im 
Folgenden soll diese Aussage relativiert werden.  
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Die Anzahl an Zeichen summiert sich, wenn beispielsweise in einer 
SMS mehrere Tilgungen vorhanden sind, wie in Beispiel (50). 
 Guten morgen du Süße:) [ich] habe mich sehr über deine (50)
Glückwünsche gefreut. [Ich] Kann nix versprechen [ich] bin 
im Lernstress, aber [ich] versuche das We 0.0 zu kom-
men:)drückdichfest:* (1945) 
 
Durch die viermalige Tilgung von ich werden inklusive benötigter 
Spatien 16 Zeichen gespart. Die Verkürzung kann demnach nicht als 
unbedeutend bezeichnet werden. Vielmehr macht dieses Beispiel 
klar, dass durch syntaktische Kurzformen durchaus auf eine beacht-
liche Summe an Zeichen verzichtet werden kann. Allerdings zeigt 
diese Kurzmitteilung auch, dass ein möglicher Druck zur Verkürzung 
in diesem Fall nicht durch eine beschränkte Zeichenzahl begründet 
sein kann, da 160 Zeichen bereits überschritten sind.  
Da Tilgungen von Subjektpronomen einen Großteil der rekonstru-
ierbaren Tilgungen im untersuchten Korpus darstellen, sollen diese 
in Bezug auf ihre Häufigkeit in den verschiedenen Gruppen unter-
sucht werden.64 Im Anschluss werden weitere Fälle erwähnt, bei 
denen es jedoch aufgrund der geringen Auftrittshäufigkeit keinen 
Sinn macht, eine Differenzierung vorzunehmen. 
 
                                                          
64
 Die Tilgung des zweiten identischen Subjektpronomens in und-Koordinationen 
wurde nicht mit einbezogen, da sie den unmarkierten Fall darstellt (z.B.  […] Ich 
hoffe dir geht's bald wieder besser u wünsch dir gute besserung! […] (1561); Die 
Unterscheidung von Imperativ und Tilgung des Subjektpronomens ist zum Teil – 
besonders in sehr kurzen Nachrichten – nicht zweifelsfrei möglich (z.B. […]fahr mit 




Abbildung 19: Tilgung des Subjektpronomens (Prozentanteil der SMS, die eine 









Gymnasium (N=218) 33,3% 25,0% 50,0% 40,5%
Realschule (N=104) 65,0% 25,0% 50,0% 40,6%













Abbildung 20: Tilgung des Subjektpronomens (Prozentanteil der SMS, die eine 
Tilgung des Subjektpronomens enthalten, Teilkorpus 2) 
Es wird deutlich, dass die Tilgung des Subjektpronomens in allen 
Gruppen eine große Rolle spielt, allerdings schwanken die Prozent-
zahlen besonders in den Gruppen mit wenigen Teilnehmern, wie 
beispielsweise den männlichen Teilnehmern des Bildungsniveaus 
„Realschule“, erheblich zwischen den beiden Teilkorpora. Die Ten-
denz, dass die Männer weniger tilgen als die Frauen, die sich im Jahr 
2009 in einigen Gruppen abzeichnete, kann im Jahr 2011 nicht 
grundsätzlich bestätigt werden. Als Fazit kann festgehalten werden, 
dass diese Art der syntaktischen Kurzform in allen Gruppen häufiger 









Gymnasium (N=1366) 33,6% 37,1% 40,4% 31,8%
Realschule (N=411) 23,2% 40,0% 28,0% 37,0%









Gymnasium (N=1366) Realschule (N=411) Hauptschule (N=243)
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An dieser Stelle soll kurz erwähnt werden, dass auch in einigen Ak-
ronymen eine Tilgung des Subjektpronomens enthalten ist. Beispie-
le hierfür sind hdl und hdgdl. Diese Fälle wurden in die vorherige 
Berechnung nicht miteinbezogen, da sie bereits standardisiert sind. 
Des Weiteren fällt auf, dass auch in ich liebe dich häufig das ich 
weggelassen wird. Es entsteht der Eindruck, dass liebe dich genauso 
wie hdl mehr als Verabschiedungsformel gebraucht wird als in sei-
ner ursprünglichen Bedeutung, auch wenn Varianten von ich liebe 
dich häufig auf den Partner beschränkt sind. Allerdings verwenden 
vor allem weibliche Jugendliche ich liebe dich auch bei der Kommu-
nikation mit Freundinnen.  
 Dann machen wir doch morgen was wenn du soviel absa-(51)
gen musst ist ja auch blöd. [Ich] Lieb dich :-* (405) 
 
Neben der Tilgung des Subjektpronomens wurde bereits die Tilgung 
von Artikeln erwähnt. Auch hierzu lassen sich vereinzelt Belege im 
Korpus finden. 
 Hallo [der] kollege ist leider krank lösung (367) (52)
 Hallo x das mit mi. hat sich erledigt ich mach [den] ganzen (53)
tag. Melde dich unten nochmal bei der y wegen nächster 
woche! Z (241) 
 
Beispiel (52) macht außerdem deutlich, wie weit die Verkürzung in 
SMS gehen kann. Nur durch das Wort lösung wird ein ganzer Satz 
ersetzt. Wie dieser genau lauten sollte, ist jedoch nicht zweifelsfrei 
festzustellen. Dadurch, dass auch die Satzzeichen fehlen, entstehen 
weitere Zweifel. Mögliche Bedeutungen reichen von ich suche nach 
einer lösung bis zu hast du eine lösung?.  
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Auch die Tilgung von Präpositionen oder Präposition-Artikel-
Fügungen ist selten: 
 Ich muss morgen bishalb sieben und [am] Smstag bis 4 ar-(54)
beiten... (413) 
2.3.2 Wortfinale und wortinitiale Tilgungen, Reduktionen  
Im nächsten Kapitel werden zunächst einige Phänomene behandelt, 
die in der Forschungsliteratur mit unterschiedlichen Namen be-
zeichnet werden. Dennoch geht es grundsätzlich um das Gleiche. In 
dieser Arbeit werden die Begriffe Tilgung65 und Reduktion gewählt66 
(vgl. z.B. Schlobinski et al. 2001a). Tilgung steht in diesem Kapitel für 
einen wortfinalen oder wortinitialen Wegfall von Buchstaben (z.B 
nich für ‚nicht‘, ne für ‚eine‘) und Reduktion für fehlende Buchsta-
ben im Wortinneren (z.B. sehn für ‚sehen‘) (Beispiele: Schlobinski et 
al. 2001a, 15). Solche Phänomene sind durch „den Einfluss der ge-
sprochenen Umgangssprache zu erklären“ (Schlobinski/Watanabe 
                                                          
65
 Zu einer Verwechslung mit den Tilgungen in Kapitel 2.3.1.2 kann es an dieser 
Stelle nicht kommen, da bei den syntaktischen Kurzformen je ein ganzes Wort 
entfallen ist, in diesem Kapitel jedoch immer nur ein Teil des Wortes getilgt wird. 
66
 Nicht wie bei Dittmann et al. (2007, S. 38) der Begriff Elision (Aphärese, Apokope, 
Synkope). Dies wird bevorzugt, da die Bezeichnungen Tilgung und Reduktion weni-
ger spezifisch und deshalb für die Analyse von SMS besser geeignet sind. Aphärese 
steht ursprünglich für „die Tilgung eines kurzen Vokals im Wortanlaut nach wortfi-
nalem langem Vokal oder Diphthong“ (Glück 2010, S. 47). Dieses Beispiel zeigt, dass 
die Definition nicht gleichzusetzen ist mit den wortinitialen Tilgungen, wie sie hier 
behandelt werden. In dieser Arbeit werden alle Tilgungen im Wortanlaut miteinbe-
zogen. Allerdings sind in der Forschung auch andere Definitionen zu finden, die alle 
wortinitialen Tilgungen als Aphärese bezeichnen (Duden 2009, S.211). 
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2006, S. 405). Sie spiegeln „kommunikative Nähe“ (Moraldo 2004b, 
S. 297) wider und sparen außerdem Schriftzeichen.  
Die wortfinalen Tilgungen resultieren aus verschiedenen Phänome-
nen, die im Folgenden kurz dargestellt werden. 
Ein Großteil betrifft den Wegfall des -e in der 1. Person Singular. 
 Hab dir die arbeit gerade geschickt. Vielen dank fürs an-(55)
schaun! Glg x (1560) 
 Weilst do gemein bist, werd ich dir jeden früh um 6,wenn (56)
ich raus muss ne sms schreiben!:) (1568) 
 Nein, das glaub ich dir nicht.. Dann schreib ihr das dein ak-(57)
ku aus war.. (1754) 
 
Neben der 1. Person Singular werden jedoch auch in anderen Fällen, 
wie beispielsweise in der 3. Person Singular Konjunktiv Flexions-
morpheme getilgt.  
 Ja müsst scho hinhauen [...] (7) (58)
 
Des Weiteren können auch Buchstaben getilgt werden, die nicht Teil 
eines Flexionsmorphems sind. Am häufigsten sind die Formen jetz, 
heut, scho, grad und nich: 
 Hi, mausi. Vermiss dich grad ganz doll. Ild bis morgen Bussi (59)
dein x (1193) 
 Wie kommen? Wir spielen doch in x. Sind scho seit 7 un-(60)
terwegs. Kuss (1284) 
 X, ich hab um 2 theorieprüfung. Ich ruf dich an wenn ich (61)
fertig bin, aber du brauchst nich warten. Y <3 Z (1080) 
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 Guten Morgen :) Ich sitz jetz im zug nachhause, viel spaß (62)
auf arbeit :-P (1186) 
 
Weniger eindeutig sind Tilgungen im Imperativ der 2. Person Singu-
lar. Da jedoch nach Duden (2007) im Allgemeinen die Endung –e 
noch immer verwendet wird, wurden Formen wie schau in Beispiel 
(63) zu den wortfinalen Tilgungen gezählt (Duden 2007, S. 38). In 
der inzwischen neu erschienenen Auflage des Duden Universalwör-
terbuchs befindet sich zwar bereits ein Hinweis, dass in der gespro-
chenen Sprache die Endung häufig wegfällt (Duden 2011, S.38). 
Trotzdem wird an dieser Stelle nicht von der getroffenen Einord-
nung abgewichen, da eine Trennung in einigen Beispielen nicht 
zweifelsfrei möglich wäre. Dies folgt aus der bereits erwähnten glei-
chen äußeren Form der Tilgung des Subjektpronomens mit an-
schließendem Verb und des Imperativs. Abgesehen davon gehören 
die Kurzmitteilungen formal gesehen selbstverständlich zu den 
schriftlichen Texten, unabhängig davon, ob sie konzeptionell münd-
lich gestaltet sind. 
 Tach. Schau mal nach, dein handy müsst wieder voll sein. (63)
(365) 
 





Abbildung 21: wortfinale Tilgungen (Prozentanteil der SMS,  










Gymnasium (N=218) 29,2% 17,5% 48,9% 28,6%
Realschule (N=104) 45,0% 16,7% 57,1% 25,0%













Abbildung 22: wortfinale Tilgungen (Prozentanteil der SMS, die mindestens eine  
wortfinale Tilgung enthalten, Teilkorpus 2) 
Dittmann et al. (2007, S. 18f.) stellen in ihrer Untersuchung fest, 
dass Frauen sowohl Tilgungen als auch Reduktionen häufiger ver-
wenden als Männer.  
Innerhalb der jüngeren Altersgruppen kann dies sowohl durch das 
Teilkorpus 1 als auch durch das Teilkorpus 2 in Bezug auf die wortfi-
nalen Tilgungen bestätigt werden. Bei den ab 28-Jährigen hingegen 
zeichnet sich in Teilkorpus 2 diese Tendenz nicht mehr in allen 
Gruppen ab. Eine zusammenfassende Berechnung kann den Unter-









Gymnasium (N=1366) 42,0% 31,9% 55,1% 26,6%
Realschule (N=411) 25,3% 26,7% 33,6% 21,9%













Abbildung 23: wortfinale Tilgungen, Geschlechtereffekt zusammengefasst 
Insgesamt lässt sich erkennen, dass die älteren Befragten weniger 
wortfinale Tilgungen verwenden als die jüngeren. Die einzige Aus-
nahme sind die ab 28-Jährigen Männer mit Realschulabschluss des 
zweiten Teilkorpus. Da dieses Ergebnis durch eine sehr hohe Pro-
zentzahl in den empfangenen SMS dieser Gruppe zustande kommt, 
sei an dieser Stelle erwähnt, dass nur 5% der gesendeten SMS dieser 
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keine deutliche Tendenz feststellen67. Die folgende Graphik fasst 
den Alterseffekt im untersuchten Korpus zusammen. 
 
Abbildung 24: wortfinale Tilgungen, Alterseffekt zusammengefasst 
Um die Ergebnisse noch einmal zu überprüfen, wurden einige Bei-
spiele wortfinaler Tilgungen des Teilkorpus 2 näher unter die Lupe 
genommen. Es wurde betrachtet, in wie vielen Fällen bestimmte 
Ausdrücke in ihrer Vollform verwendet werden und in wie vielen 
eine wortfinale Tilgung vorkommt. Auch bei einer derartigen Be-
trachtungsweise kommt eine Vorliebe der jüngeren Befragten zum 
                                                          
67
 Eine Gegenüberstellung der gesamten Korpora bringt bei den wortfinalen Tilgun-
gen keinen nennenswerten Unterschied zum Vorschein (Teilkorpus 1:36,9%; Teil-
korpus 2: 37,9%). 
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Vorschein und die Unterschiede im Geschlecht (Frauen mehr als 
Männer) stellen sich nur bei den unter 28-Jährigen ein. Die folgen-
den Abbildungen stellen jeweils die gekürzte Variante der Vollform 
gegenüber. Dargestellt wird jeweils die Anzahl, mit der das entspre-
chende Wort im gesamten SMS-Korpus vorkommt. Die Ergebnisse 
können im zweiten Teil der Untersuchung dabei helfen, einen Ver-











































Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass wortfinale Tilgun-
gen in der SMS-Kommunikation sehr beliebt sind und dass sich dies 
auch durch modernere Handys nicht verändert hat. 
Sehr viel seltener als wortfinale Tilgungen sind dagegen wortinitiale 
Tilgungen. Im Korpus sind nur wenige unterschiedliche Beispiele 
belegt. Bei vieren handelt es sich um indefinite Artikel. Diese For-
men werden nur in äußerst informellen Kommunikationssituationen 
verwendet. 
 Huhu hoffe Dir gehts gut in x. Ich bin wieder zu Hause, hof-(64)
fe Du warst nicht sauer bezügl. Der Sms gestern. Wünsche 
Dir nen schönen Tag bis später…:-*(321) 
 Klar weiß ich des. Ne muss morgen mit meiner mutter was (65)
erledigen und am donnerstag fahr ich mit nem kumpel 



























 Jetzt war ich zu schnell. Hab dir ne email auf die web.de (66)
geschickt! Bussi (146) 
 Ne du mir is gestern noch eingefallen, dass ich mit ner (67)
freundin was ausgemacht habe..also eig von 0 bis 0. Dan 
geh ich erst zum x :) (859)68 
 
Weitere Beispiele, die in der Standardsprache bereits etablierter 
erscheinen, sind rum für herum, runter für ‚herunter‘, rüber für 
‚herüber‘, raus für ‚heraus‘ und rein für ‚herein‘. Es handelt sich „um 
lexikalisierte Varianten, die auch in Partikelverben vorkommen 
(rumtreiben) und die für die gesprochene Sprache typisch sind“ 
(Schlobinski et al. 2001a, S. 16). 
 Bist ja nie zu erreichen wo teibst dich denn immer rum? ;-) (68)
Lg X (380) 
 Guten morgen. Aber gerne. Aber obs heute schön wird? (69)
Decke in der Box dann runter? Lg (716) 
 
Sehr häufig sind im untersuchten Korpus außerdem die umgangs-
sprachlichen Varianten von etwas und einmal belegt. Die SMS-
Schreiber benutzen nahezu ausschließlich die verkürzten Formen 
was und mal. In einigen Fällen würde die Vollform sogar zu einem 
holprigen Text führen oder aber im Fall von einmal eine semanti-
sche Fehldeutung in Richtung ein einziges Mal provozieren.  
 Wolltest du nicht mit x ausmachen das ihr euch immer (70)
abwechselt mit den kindern! Damit wir [ein]mal weggehen 
können und so? (440) 
                                                          
68
 nem > ‚einem‘; ne > ‚eine‘; ner > ‚einer‘; nen > ‚einen‘ 
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 Hallo mein schatz, bin jetzt fertig für heute. Gib bescheid (71)
falls ich noch [et]was besorgen soll. Dicker kuss, hab dich 
lieb, dein x (181) 
 
Der Fall mal verhält sich etwas anders als die bisherigen Beispiele. In 
vielen SMS ist es möglich, auf diesen Ausdruck zu verzichten. Es 
handelt sich lediglich um einen Zusatz, der den Text mündlich er-
scheinen lässt.  
 Super, da freut er sich bestimmt. sag ihm aber noch nix. (72)
Ruf dich später mal an! Bussi (140) 
(72a)   Super, da freut er sich bestimmt. sag ihm aber noch nix. 
Ruf dich später an! Bussi 
 
Im Durchschnitt verwenden die Schreiber in 4,7%69 der SMS in Teil-
korpus 1 (gesendete SMS) und in 4,4% der SMS in Teilkorpus 2 min-
destens eine wortinitiale Tilgung. Ein deutlicher Wandel über die 
Zeit ist demnach nicht zu erkennen. 
Als Nächstes wird auf Reduktionen eingegangen, die ebenfalls von 
geringerer Bedeutung sind als die wortfinalen Tilgungen. 
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Abbildung 25: Reduktionen (Prozentanteil der SMS, 










Gymnasium (N=218) 14,6% 5,0% 9,1% 0,0%
Realschule (N=104) 10,0% 4,2% 10,7% 6,3%













Abbildung 26: Reduktionen (Prozentanteil der SMS,  
die mindestens eine Reduktion enthalten, Teilkorpus 2) 
Insgesamt betrachtet verwenden die jüngeren Teilnehmer der meis-
ten Gruppen mehr Reduktionen als die älteren. Die getrennte Ana-
lyse der gesendeten Nachrichten in Teilkorpus 2 allerdings kann 
diesen Unterschied nicht darstellen. Ein Grund hierfür könnte das 
seltene Auftreten des Merkmals in manchen Gruppen sein, das Dif-
ferenzen verschwimmen lässt. Bei den Teilnehmern mit Abitur ist 
der Unterschied jedoch sowohl bei einer getrennten Untersuchung 
der gesendeten SMS als auch bei der Analyse aller Beispiele deutlich 
zu erkennen. Da in diesen Gruppen eine weit größere Menge an 
Nachrichten untersucht wurde, kann dem Ergebnis eine gewisse 
Relevanz zugesprochen werden. Eine erneute Untersuchung wäre 









Gymnasium (N=1366) 8,1% 4,3% 12,6% 3,4%
Realschule (N=411) 6,3% 4,4% 8,8% 2,7%









Gymnasium (N=1366) Realschule (N=411) Hauptschule (N=243)
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In Bezug auf das Geschlecht lässt sich, im Gegensatz zu den wortfi-
nalen Tilgungen, keine deutliche Tendenz erkennen. Die Aussage 
von Dittmann et al. (2007, S. 19), dass Frauen mehr Reduktionen 
verwenden als Männer, kann nicht eindeutig bestätigt werden. 
Auch über die Zeit lässt sich keine Tendenz in eine bestimmte Rich-
tung erkennen.70 
Einige Beispiele sollen verdeutlichen, wie Reduktionen in Kurzmittei-
lungen verwendet werden.  
 Hey süße klar hab ich morgen zeit! Oh man ich bin grad in (73)
x so langweilig hier Bis morgen (385) 
 
Beispiel (73) enthält eine wortfinale Tilgung und eine Reduktion in 
einem Wort. Grad ist das einzige Beispiel des Korpus, das beide 
Phänomene gleichzeitig aufweist. Es kommt jedoch auch die Form 
grade ohne Tilgung vor.  
 Spiele grade Age of Empires, das is ein Steinzeit-Strategie (74)
Game. :) mb X (329) 
 
In Kurzmitteilungen wird der Apostroph meist weggelassen. Aller-
dings sind auch Ausnahmen belegt. Diese Varianten sind jedoch mit 
einem erheblichen Tippaufwand verbunden und deshalb selten. 
Auch moderne Handys mit Autokorrektur greifen an dieser Stelle 
zumeist nicht ein.  
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Der weitere Verlauf der Arbeit wird zeigen, dass es jedoch durchaus 
Fälle gibt, in denen Autokorrekturen einen Apostroph automatisch 
erzeugen. Die Reduktionen gehören jedoch im Allgemeinen nicht 
dazu. 
 Hey du x hat gmeint du hättest heut kurz Zeit? Bin jetzt auf (75)
dem Heimweg und wollt fragn wie es am besten passen 
würd? Lg (165) 
 Wie habt ihr gespielt? Hast garned g’schrieben. (319) (76)
 
2.3.3 Enklisen 
Im Anschluss an die Tilgungen und Reduktionen soll nun auf ein 
Phänomen eingegangen werden, das bei Schlobinski et al. (2001a) 
unter Assimilation abgehandelt wird. An dieser Stelle wird jedoch 
der Begriff Enklise bevorzugt.71 Schlobinski et al. (2001a, S. 16) er-
wähnen unter anderem „die Klitisierung des es-Pronomens, des 
Personalpronomens der 2. Person Sg. sowie bestimmte nicht-lexika-
lisierte Klitisierungen von Präposition und Artikel, nämlich aufm, 
aufn, aufs und fürs“72.  Auch im vorliegenden Korpus treten all diese 
Fälle auf.  
Zunächst werden einige Beispiele der es-Klitisierung genannt, die 
den häufigsten Fall darstellt: 
                                                          
71
 Enklise: „Orthographisch-phonologische Inkorporation eines schwachtonigen 
Wortes durch seinen linken Nachbarn“ (Glück 2010, S. 178). 
72
 Die Kursivierung ist im Orginal-Zitat nicht vorhanden. 
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 Hey wie gehts? Scho lang nimmer gesehn... Hab die woche (77)
frei und wollt fragen ob du vll mal bock hast was zu ma-
chen? Lg (230) 
 Hey wie geht’s dir warum rufst du nicht an, ich bin sauer (78)
auf dich. Naja machs gut… bussy (377) 
  Hallo hase hoffe dir geht s schon besser, sorry habs voll (79)
verplant dir zu schreiben… Sk haben wir nichts geschrie-
ben! Hab dich lieb. Bussal (108) 
 Meinst du viertel vor sechs an der ecke oder dort? Wenns (80)
regnet fahr ich u .,-) (116) 
 Guten morgen,mal aufgestanden jetzt .,) wie läufts mit x (81)
und der wohnung? muss am so in der kaffeebar helf :( lg 
aus Y (142) 
 
Diese Kurzmitteilungen zeigen bereits, auf welche Weisen es-
Enklisen realisiert werden. Am häufigsten ist bei SMS die Zusam-
menschreibung ohne Apostroph und ohne Leerzeichen. Trotz tech-
nischer Neuerung hat sich dies auch 2011 nicht stark verändert. Gibt 
der Nutzer beispielsweise bei einem iPhone 3 bei aktivierter Auto-
korrektur gehts ein, erscheint automatisch ein Apostroph nach dem 
t. Ein möglicher Grund für das geringe Auftreten des Apostrophs 
könnte unter anderem darin bestehen, dass viele Nutzer die ange-
botene Autokorrektur nicht verwenden.  
Neben der Klitisierung des es treten Enklisen – wie bereits erwähnt 
– auch in der 2. Person Singular und bei der Kombination von Prä-
position und Artikel auf.  
 Was machste? Bock auf chillen? cu X (330) (82)




Allen gemeinsam ist, dass sie umgangssprachlichen Charakter haben 
und in der Kommunikation mit Vertrauten verwendet werden, was 
sie prädestiniert für die Verwendung in SMS. Das geringere Auftre-
ten dieser Formen bei älteren SMS-Schreibern ist ein weiteres Indiz 
dafür, dass diese sich vermehrt an der Standardsprache orientieren. 
Salomonsson (2011, S. 5), die sich speziell mit der Verwendung von 
Klitisierungen in Diskussionsforen befasst, nennt neben Verben auch 
Subjunktionen und Relativpronomina als Basis für klitisierte Perso-
nalpronomina (z.B. wennste, dieste usw.). Derartige Beispiele spie-
len im untersuchten SMS-Korpus jedoch eine untergeordnete Rolle. 
Die folgenden Fälle werden in dieser Arbeit ebenfalls zu den Enkli-
sen gezählt. Es handelt sich um eine Verkürzung der Personalpro-
nomina wir und sie sowie ein angelehntes denn. 
 Boah alter... Hätte ich mir echt sparen können... Woll ma (84)
gleich einkaufen gehen? (1182) 
 Hallo meine süße :) mäusestall is sauber und n laufrad ha-(85)
ben se auch :) ich spiel heute abend wahrscheinlich bei der 
ersten mit :) ich liebe dich <3 (1058) 
 Wo bist'n du? (1179) (86)
 
Die Fälle, in denen ein i nach dem Verb folgt, könnten ebenfalls zu 
den Enklisen gezählt werden. Die Beispiele des Korpus werden al-
lerdings ausnahmslos auseinandergeschrieben. Außerdem wird das i 
als verkürzte Form von ich  - im Gegensatz zu ma oder se - auch in 
anderer Position verwendet (z.B. als Subjekt im Vorfeld) sowie als 
schriftliche Kürzung. In der folgenden SMS folgt ein Punkt nach dem 
i, was eine Interpretation als Abkürzung nahelegt. 
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 Na du! Ja i. bin nervig Bussal X (360) (87)
 
Ein anderer Fall, der interessant zu beobachten ist, ist die Kürzung 
von ein auf den Buchstaben n. Die Schreiber empfinden offensicht-
lich in einigen Fällen eine Nähe zum vorausgehenden Wort, inter-
pretieren son im folgenden Beispiel also intuitiv als Enklise des n an 
so. Bei Betrachtung der Vollform jedoch scheint es aus syntaktischer 
Sicht sinnvoller, eine Präklise anzunehmen (ein Typ => n’Typ). 
 weil ich den gesehen hab heut und da war son typ drin der (88)
wie du aussah.. (1087) 
 
Die folgenden Abbildungen verdeutlichen nur die Verteilung des 
häufigsten Falls der Enklise, der Anlehnung von es in Form eines s. 
Die anderen bereits genannten Fälle von Enklisen treten vergleichs-




Abbildung 27: es-Enklisen (Prozentanteil der SMS,  









Gymnasium (N=218) 14,6% 2,5% 14,8% 2,4%
Realschule (N=104) 10,0% 8,3% 14,3% 6,3%













Abbildung 28: es-Enklisen (Prozentanteil der SMS,  
die mindestens eine es-Enklise enthalten, Teilkorpus 2)
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Auch die es-Enklisen sind bei den jüngeren Teilnehmern offensicht-
lich beliebter als bei den älteren. Bei diesem Phänomen lässt sich 
ebenso wie bei den Reduktionen durch die Prozentzahlen kein ein-
deutiger Wandel über die Zeit erkennen74 und auch ein Geschlech-
tereffekt zeichnet sich nicht in allen Gruppen ab. Im Gegensatz zu 
diesen Ergebnissen fand Bieswanger (2010, S. 166) bei den SMS der 
Frauen mehr Enklisen als bei den Männern. Allerdings zeigt sich 
                                                          
73
 Der Alterseffekt der weiblichen Teilnehmer des Bildungsniveaus „Realschule“ 
zeigt sich erst bei der gemeinsamen Untersuchung von gesendeten und empfange-
nen SMS. 
74
 Insgesamt enthalten 7,9% der SMS aus dem Jahr 2009 und 8,5% aus dem Jahr 









Gymnasium (N=1366) 7,1% 6,2% 14,0% 5,2%
Realschule (N=411) 10,5% 2,2% 9,6% 6,8%









Gymnasium (N=1366) Realschule (N=411) Hauptschule (N=243)
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auch in seiner Untersuchung bei diesem Merkmal ein wesentlich 
geringerer Geschlechterunterschied als beispielsweise bei den Ak-
ronymen. 
 
Abbildung 29: es-Enklisen, Alterseffekt zusammengefasst 
Mit 0% stechen – wie bereits bei den Reduktionen des ersten Teil-
korpus – die ab 28-jährigen Männer mit Hauptschulabschluss beider 
Teilkorpora heraus. Einen großen Einfluss auf die geringe Ausprä-
gung vieler Merkmale in dieser Gruppe hat vermutlich auch die 
verminderte Länge der Nachrichten. In extrem kurzen Texten treten 
oftmals nur wenige Merkmale auf. Besonders betroffen sind hierbei 
die Tilgungen sowie Reduktionen und Enklisen. Ist kein potentielles 
Wort oder ein Satz vorhanden, der diese Merkmale zulassen würde, 
treten sie selbstverständlich auch nicht auf.  
unter 28 ab 28
Enklise 2009 11,2% 3,4%

















Enklise 2009 Enklise 2011
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2.3.4 Graphostilistische Mittel 
Den graphostilistischen Mitteln75 kommt in der SMS-Kommuni-
kation eine besondere Funktion zu. Sie helfen, „parasprachliche“ 
(Pörksen 2001, S. 86) Phänomene, wie ein Lächeln, ein Achselzucken 
oder ein Anschwellen der Stimme (Pörksen 2001, S. 87), zu ersetzen. 
Da diesen Phänomenen in der mündlichen Rede ein sehr hoher Stel-
lenwert eingeräumt wird (Pörksen 2001, S. 87), scheint es nicht 
weiter verwunderlich, dass auch in der schriftlichen Kommunikation 
versucht wird, Möglichkeiten zu finden, parasprachliche Phänomene 
zum Ausdruck zu bringen. Wie dies speziell in der SMS-Kommuni-
kation vonstattengeht, zeigen die folgenden Kapitel. Allerdings wer-
den die besprochenen Merkmale auch in den Untersuchungsteilen 
„E-Mail“ und „Facebook“ wiederzufinden sein. 
                                                          
75
Graphostilistik: „Verwendung schreibtechnischer Mittel zur Gestaltung eines 
Textes“ (Dürscheid 2006, S. 291);  
„In den deutschen […] SMS-Texten gibt es eine Reihe von graphostilistischen Mit-
teln […].Es handelt sich hierbei um zeichenbasierte Strategien, um in interaktiven 
Texten das auszudrücken, was in der Face-to-Face-Kommunikation durch Intonati-
on und paralinguistische Merkmale ausgedrückt wird“ (Schlobinski/ Watanabe 




Ein typisches Kennzeichen der SMS-Kommunikation, das unter an-
derem auch in E-Mails, im Chat und beim Instant Messaging ver-
wendet wird, sind Emoticons76, die durch die Eingabe von Satzei-
chen77 erzeugt werden. Neben den Smileys ist nur ein anderes Bild 
in den untersuchten Korpora belegt, das aus einem Pfeil und einer 3 
geformt wird (<3) und ein Herz nachbildet. Die Vielfalt der Smileys 
ist nicht übermäßig groß. Ein Grund dafür ist, dass Smileys erlernt 
werden müssen. Ein Emoticon, das dem Empfänger einer SMS nicht 
bekannt ist, kann seinen Zweck nicht erfüllen. Am häufigsten sind 
Standard-Smileys in lachender oder trauriger Variante. Besonders 
beliebt scheint dieser Smiley, da er vor allem in der lachenden Vari-
ante verschiedenste Bedeutungen haben kann. „Die Bedeutung 
eines :-) ist ohne Kontexteinbindung genauso schwierig zu bestim-
men wie ein Lächeln im real life. Dahinter kann sich vieles Verber-
gen: Zufriedenheit, Freude, Glück, aber auch Ironie“ (Balnat 2011, 
S. 262f.). Die folgenden Beispiele verdeutlichen unterschiedliche 
Interpretationen. 
 Interpretation Freude 
 Schön das du vorher noch da warst! Hat mich wirklich ge-(89)
freut :-) u auf wochenende freu ich mich auch schon sehr, 
mein kleines x (1722) 
                                                          
76
 Emoticon und Smiley werden als Synonyme verwendet. 
77
 Bei modernen Handys wie dem Nokia C7 kann jedoch auch aus einer Smiley-Liste 
ausgewählt werden, in der die Gesichter bereits als Bilder und nicht als Zei-
chenkombination dargestellt werden.  
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 Interpretation „Abschwächung“ 
 Alter Giftler!!! :-) (1686) (90)
 
Die Standard-Smileys machen in Teilkorpus 1 insgesamt 58,2% und 
in Teilkorpus 2 55,6% aller Emoticons aus. Es lässt sich erkennen, 
dass zwischen 2009 und 2011 keine nennenswerte Änderung statt-
gefunden hat.  
In einigen Kurzmitteilungen kommt es zu einem gehäuften Auftre-
ten von Emoticons. Bei Beispiel (91) handelt es sich um eine Nach-
richt mit emotionalem Inhalt. Die Stimmung des Schreibers wird 
durch die Smileys hervorgehoben. Das lachende Gesicht steht in 
diesem Fall für Zuversicht, weniger für Fröhlichkeit, was durch den 
traurigen Smiley verdeutlicht wird. Es ist dem Schreiber möglich, 
seine Gefühle wesentlich deutlicher zum Ausdruck zu bringen als 
mit bloßem Text. 
 Weiß ich doch :-), alles wird gut solang wir zusammen hal-(91)
ten :-) bin im moment einfach daneben :-( (917) 
 
Neben den Standard-Smileys treten Smiley-Varianten auf, die in der 
folgenden Tabelle dargestellt werden:78 
;-) Augenzwinkernder Smiley 
:-P Zunge zeigen 
                                                          
78
 An dieser Stelle wird jeweils nur ein Beispiel dargestellt, häufig sind auch Varian-
ten belegt (z.B. mit/ohne Nase). 
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:D Lautes Lachen 
:-* Kuss 
^^ Grinsend mit zusammengekniffenen Augen 
=) Beide Augen zukneifen (verschiedene Bedeutungen) 
:/ Skeptischer Smiley 
:-o Erschreckter Smiley 
:I Grimmiger Smiley 
XD, XDD Lachender Smiley mit zugekniffenen Augen 
-.- Genervtes Gesicht 
,o) Zwinkernder, netter Smiley mit Knollnase 
:> Sarkastischer Smiley 
B-D Du möchtest stets im Recht sein, verdrehst alles… 
:‘( Weinender Smiley 
,-9 Smiley leckt sich die Lippen und zwinkert 
:S Sehr unentschlossener Smiley  
:-@ Smiley schreit schrecklich! 
:-X Schweigender Smiley 
>.< Augen zusammenkneifen 





Listen im Internet umfassen eine große Anzahl weiterer Smileys, 
allerdings sind diese im untersuchten Korpus nicht nachzuweisen. 
Bereits die letzten Gesichter der Tabelle sind äußerst selten. Im Jahr 
2011 lässt sich eine größere Bandbreite an Varianten nachweisen als 
im Jahr 2009. Die letzten acht Smileys der Tabelle treten ausschließ-
lich in Teilkorpus 2 auf. Ein Grund für diese Entwicklung können 
leichtere Eingabeverfahren sein, die es dem Nutzer beispielsweise 
beim Mobiltelefon Nokia C7 ermöglichen, aus einer Anzahl von 
Smileys auszuwählen, die als Bilder angezeigt werden, d.h. der 
Schreiber muss die Zeichenkombination, die hinter dem Gesicht 
steckt, nicht kennen, um das Emoticon zu erzeugen. Probleme tre-
ten jedoch auf, wenn der Leser einer Nachricht nicht über ein Handy 
verfügt, das die Smileys als Bilder darstellt. In diesem Fall wird bei 
ihm die Zeichenkombination angezeigt, die er unter Umständen 
nicht interpretieren kann. Dass nicht alle SMS-Schreiber wissen, wie 
ausgefallene Smileys erzeugt werden, erscheint nur zu verständlich 
und kann unter anderem durch das folgende Beispiel, in dem der 
Fragebogenteilnehmer offensichtlich nicht weiß, wie der Smiley 
erzeugt wird, belegt werden. Vermutlich ist hier von dem Emoticon 
:-@ die Rede.  
 Um welche uhrzeit ist der nähkurs?ja blöde fortbildung (92)
(smiley wütend rotes gesicht) [...] (2522) 
 
Grundsätzlich lässt sich durch Emoticons die Stimmung veranschau-
lichen (Bader 2002, S. 93). Außerdem unterstreichen sie den „in-
formellen Charakter einer Kommunikation“ (Schlobinski et al. 
2001a, S. 11) und können Missverständnissen vorbeugen (Moraldo 
2004b, S. 296). So drückt der Smiley mit zwinkerndem Auge ;-) bei-
spielsweise aus, dass etwas nicht besonders ernst gemeint ist.  
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 Okay bin aber nicht am hauptbahnhof sondern messe x, (93)
gäh. Ned verpassen.,) (236) 
 
In Beispiel (93) will der Schreiber zwar darauf hinweisen, dass der 
Empfänger der SMS den Zug nicht verpassen soll, allerdings will er 
nicht unfreundlich sein. Es handelt sich um eine Stichelei unter 
Freunden. Vielleicht ist es sogar so, dass der Empfänger gerne ein-
mal den Zug verpasst und der Schreiber somit auf witzige Weise auf 
ein vergangenes Fehlverhalten hinweist. 
Insgesamt helfen Emoticons dabei, „Gesprächspartikel […], Interjek-
tionen, Prosodie, Mimik und Gestik“, die im persönlichen Gespräch 
vorhanden sind, zu ersetzen. Darauf wiesen schon Runkehl, 
Schlobinski und Siever (1998, S. 99) in Bezug auf die Internet-
Kommunikation hin. Folgende Abbildungen zeigen die Verteilung in 




Abbildung 30: Emoticons (Prozentanteil der SMS,  










Gymnasium (N=218) 22,9% 12,5% 30,7% 7,1%
Realschule (N=104) 25,0% 4,2% 32,1% 18,8%













Abbildung 31: Emoticons (Prozentanteil der SMS,  
die mindestens ein Emoticon enthalten, Teilkorpus 2) 
Sehr deutlich ist, dass die jüngeren SMS-Schreiber vermehrt zu 
Emoticons greifen. Ebenso zeigt sich in fast allen Gruppen, dass die 
befragten Frauen mehr Smileys verwenden als die Männer. Nur eine 
Gruppe bildet hier die Ausnahme: die ab 28-jährigen Männer mit 
Abitur. Die gefundenen Smileys befinden sich allerdings in beiden 
Teilkorpora in den versendeten SMS fast ausschließlich in Nachrich-
ten der unter 36-jährigen Männer. Die Älteren verwenden kaum 
Emoticons. Demnach lässt sich vermuten, dass Frauen und jüngere 
SMS–Schreiber häufiger ihre Emotionen durch Smileys ausdrücken 
wollen als Männer und ältere Teilnehmer. Als Folge dieser Aussage 
lässt sich feststellen, dass die unter 28-jährigen Frauen die meisten 









Gymnasium (N=1366) 31,6% 18,6% 46,0% 13,3%
Realschule (N=411) 34,7% 8,9% 40,8% 13,0%









Gymnasium (N=1366) Realschule (N=411) Hauptschule (N=243)
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ab 28-jährigen Männer mit Hauptschulabschluss. Insgesamt zeigt 
sich jedoch, dass Emoticons im untersuchten Korpus in einigen 
Gruppen noch häufiger auftauchen als in der Untersuchung des 
jüngeren Korpus von Dittmann et al. (2007). Sie sprechen von 
18,4%, was bereits eine erhebliche Steigerung gegenüber ihrem 
älteren Korpus darstellt (Dittmann et al. 2007, S. 37). Zum Vergleich 
sollen auch an dieser Stelle die jüngeren Teilnehmer dienen. Hier 
spielt vermutlich die Entwicklung der Technik eine Rolle, die die 
Eingabe von Emoticons sehr erleichtert79 (vgl. Dittmann 2007, S. 37). 
Auch beim Vergleich der Teiluntersuchungen aus den Jahren 2009 
und 2011 kann in einigen Gruppen ein weiterer Anstieg der Prozent-
zahlen beobachtet werden. Insgesamt verwendeten die Teilnehmer 
der Teiluntersuchung 1 in 19,2% der SMS mindestens ein Emoticon, 
in Teiluntersuchung 2 sind es 29,2%. Auffallend ist, dass vor allem 
die Männer vermehrt zu Emoticons greifen. Natürlich spielen hier-
bei technische Erleichterungen eine Rolle, allerdings können auch 
andere Gründe vermutet werden.  
So könnte ein möglicher Grund dafür, dass Männer vor allem in den 
jüngeren Gruppen weniger Smileys verwenden als Frauen, darin 
gesehen werden, dass sie Emoticons „uncool“ finden. Allerdings 
scheint es so, dass die Männer inzwischen durchaus die Vorteile 
dieser bildhaften Ausdrucksweise erkannt haben und dass so man-
cher Mann, der bereits einmal aufgrund einer Fehlinterpretation 
seiner SMS verunsichert wurde, gerne auf dieses Hilfsmittel zurück-
greift. Die folgenden Abbildungen fassen die wichtigsten Ergebnisse 
noch einmal übersichtlich zusammen. 
                                                          
79
 Diese Entwicklung schreitet immer weiter voran und hat demnach auch 2007 




Abbildung 32: Emoticons, Alterseffekt zusammengefasst 
 
unter 28 ab 28
Emoticons 2009 26,8% 8,4%





















Abbildung 33: Emoticons, Geschlechtereffekt zusammengefasst 
 
Die Vielfalt der Smileys hat sich, wie bereits erwähnt, leicht ver-
ändert. So stellen Schlobinski et al. (2001a, S. 12f.) dreizehn unter-
schiedliche Gesichter dar, die sie in ihrem Korpus nachgewiesen 
haben. Mit vierzehn Varianten war die Anzahl bei den 2009 unter-
suchten Beispielen in etwa gleich. Im Korpus aus dem Jahr 2011 
konnten jedoch insgesamt 21 Varianten gefunden werden, was ei-
nen Anstieg um 50% bedeutet. Das Auftreten der Standard-Smileys 
ist – wie bereits erwähnt – unverändert hoch.  
männlich weiblich
Emoticons 2009 13,3% 23,4%





















Ein weiteres graphostilistisches Mittel ist die Wiederholung von 
Zeichen in Kurzmitteilungen. Die Iteration von Buchstaben, wie sie 
die Beispiele (94) bis (96) darstellen, ist hierbei vergleichsweise sel-
ten. In nur 10 der 950 (1,1%) untersuchten Kurzmitteilungen des 
Teilkorpus 1 konnten diese nachgewiesen werden. Im Teilkorpus 2 
befanden sich in immerhin 3,4% der SMS Buchstabeniterationen. 
Die geringe Häufigkeit, mit der dieses Merkmal auftritt, ist mit gro-
ßer Wahrscheinlichkeit auf die umständliche Eingabe zurückzufüh-
ren (vgl. Androutsopoulos/Schmidt 2001, S. 20). Durch das Texter-
kennungsprogramm wird diese sogar erschwert, außer der 
Schreiber hat seinem Handy bestimmte Wörter mit Iterationen bei-
gebracht, um diese häufiger zu verwenden. Erleichterung bringen 
erst Tastaturen mit allen Buchstaben. Dies könnte auch der Grund 
dafür sein, dass im Teilkorpus aus dem Jahr 2011 vermehrt Buch-
stabeniterationen auftauchen.  
Beispiele, die Iterationen von Graphemen enthalten, sind Folgende:  
 Guten Mooooorgen liebe X. gut geschlafen?schon beim (94)
Baby?bin an meinem Bibplatz und los gehts.einen sonni-
gen Tag mein kleiner Liebling:)knutsch Dich…y (37) 
 Naaaaaa?gehts gut?Die sonne ist jetzt bald weg und müss-(95)
te dann zu dir kommen:)wenn nicht viel Spaß mit diesen 
sonnigen Küssen aus dem Süden vom Sonnenkind (38) 
 Das ist ja SOOO typisch, immer wenn ma was vor hat.Wo (96)
und wie lange ist die streife? (110) 
 
Einen Sonderfall, der an dieser Stelle erwähnt werden soll, stellt die 
Buchstabeniteration in Akronymen dar. Hierbei handelt es sich um 
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eine Intensivierung, wobei jeweils ein oder mehrere Bestandteile 
des Akronyms wiederholt werden. Das folgende Beispiel hat die 
Bedeutung ‚hab dich ganz ganz ganz doll lieb‘. 
 20 zu 40 naja sie könnten immer noch 1. Werden hdgggdl (97)
(92) 
 
Ein weiteres Beispiel, das sehr gut verdeutlicht, wie kreativ manche 
SMS-Schreiber sind, ist folgendes. Der Teilnehmer hat offensichtlich 
eine Art eigenen Stil entwickelt, bei dem er den Buchstaben i ver-
doppelt. 
 Haii Süzze :) Wie Gehts dir? Liieb diich.! <3 (2900) (98)
 
Sehr viel häufiger als die Wiederholung von Graphemen ist die Itera-
tion von Satzzeichen belegt. Besonders die dreifache Wiederholung 
des Punktes (…) ist beliebt. Der Grund hierfür ist vermutlich, dass 
diese Zeichenkombination eine feste Bedeutung hat. „Drei Auslas-
sungspunkte zeigen an, dass in einem Wort, Satz oder Text Teile 
ausgelassen worden sind“ (Duden 2009, S. 35). In Kurznachrichten 
ist die Bedeutung allerdings oftmals etwas anders. Der Schreiber 
äußert mit … in etwa ‚und so weiter‘ oder ‚den Rest kannst du dir 
denken‘. Die genaue semantische Bedeutung erschließt sich oftmals 
nur durch den Kontext.  
Ein weiterer Grund für das häufige Auftreten kann die Tatsache sein, 
dass die dreimalige Wiederholung des Punktes bei den meisten 
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Handys sehr leicht zu erzeugen ist.80 Des Weiteren sind Iterationen 
von Ausrufe- und Fragezeichen, allerdings in sehr viel geringerer 
Anzahl, nachweisbar. 
 Ich war gestern auf der langen nacht der uni und hab nur (99)
1.5 std geschlafen:-) werd heute abend nichts ma-
chen…voll gut wegen dem poster!!!kussi (22) 
 hey schatz hab dich lieb du sau geile sau ..mach ma (100)
was???love you<3 (692) 
 
In den meisten Fällen führen Iterationen zu einer Intensivierung. Ein 
Beispiel für eine Nachricht, in der es dem Schreiber allem Anschein 
nach sehr wichtig ist, das Gesagte zu verstärken und seine Begeiste-
rung zum Ausdruck zu bringen, ist Nummer (101). 
 hallo! wie geht’s?i m back in da hood.bist du brav im (101)
unterricht?ich hab jetz ein einzelzimmer!ist das nicht 
toll!!!paaarty… (148) 
 
Eine solche Häufung von Iterationen ist jedoch die absolute Aus-
nahme. 
Eine Variation findet sich in folgendem Beispiel. Hier werden die 
Satzzeichen abwechselnd wiederholt. 
                                                          
80
 Diese Vereinfachung gilt jedoch nicht uneingeschränkt. Verwendet beispielswei-
se ein Nutzer viele Smileys, so schlagen neuere Handys mit einer normalen Telefon-
tastatur diese als erstes vor, wenn der Schreiber die Tastenkombination drückt, die 
ebenfalls die drei Punkte erzeugen würde. Bei den meisten Handys ist dies das 
dreimalige Drücken der Eins. 
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 ist was passiert?!?! warum seit gestern kein lebenszei-(102)
chen! x.y. (255) 
 
Insgesamt treten Wiederholungen von Buchstaben oder Satzzeichen 
in 13,6% der SMS des Teilkorpus 1 und in 17,4% der SMS des Teil-
korpus 2 auf. Die Anzahl der Iterationen liegt zwar in vielen Gruppen 
deutlich über den 3,6% von Dittmann et al. (2007, S. 37). Allerdings 
kann nicht mit Sicherheit davon ausgegangen werden, dass bei de-
ren Untersuchung die dreimalige Wiederholung eines Punktes mit-
berücksichtigt wurde. Es ist sicherlich auch sinnvoll, diese aufgrund 
ihrer gesonderten Bedeutung, die semantisch gesehen nicht vorran-
gig intensivierend ist, als Sondergruppe zu behandeln.  
Insgesamt sind Iterationen bei den jüngeren SMS-Schreibern der 
Umfrage beliebter als bei den älteren. Lediglich auf dem Bildungsni-
veau „Hauptschule“ ist dies in Teiluntersuchung 2 nicht deutlich zu 
erkennen, was jedoch vermutlich durch die geringe Anzahl an Be-
fragten ab 28 verursacht wird. Die untersuchten gesendeten SMS 
der Männer ab 28 enthalten eine einzige Iteration, die vergleichs-
weise hohen Prozentzahlen werden durch lediglich zwei weitere 
Iterationen hervorgerufen, die sich in den 11 zusätzlich untersuch-
ten empfangenen SMS befinden. Demnach scheint auch auf diesem 
Bildungsniveau das Merkmal „Iteration“ bei den jüngeren Befragten 
beliebter zu sein, die immerhin 12 Mal (weiblich) bzw. 6 Mal (männ-




Abbildung 34: Iterationen (Prozentzahl an SMS,  









Gymnasium (N=218) 18,8% 12,5% 17,0% 2,4%
Realschule (N=104) 30,0% 4,2% 21,4% 15,6%













Abbildung 35: Iterationen (Prozentzahl an SMS,  










Gymnasium (N=1366) 19,8% 16,7% 22,6% 13,7%
Realschule (N=411) 13,7% 6,7% 24,8% 7,5%













Abbildung 36: Iterationen, Alterseffekt zusammengefasst 
Ein Einfluss des Geschlechts ist nicht generell zu erkennen. Auch das 
Bildungsniveau hat keinen offensichtlichen Einfluss. Dennoch zeich-
net sich ab, dass die Kombination der Merkmale „Hauptschule“ und 
„männlich“ zu sehr wenigen Iterationen führt. Ein ähnliches Bild 
zeichnete sich bereits bei den Emoticons ab. Außerdem lässt sich 
erkennen, dass die Gruppen, die vergleichsweise häufig Smileys 
verwenden, auch dem Gebrauch von Iterationen nicht abgeneigt 
sind. Dies lässt sich unter anderem an den ab 28-jährigen Männern 
mit Abitur erkennen, die schon bei den Emoticons eine Sondergrup-
pe bildeten. Es könnte demnach sein, dass Personen, die auf Smileys 
verzichten, auch weniger zu anderen kreativen Gestaltungsmöglich-
keiten neigen und umgekehrt.  
unter 28 ab 28
Iterationen 2009 17,6% 7,9%





















Als drittes graphostilistisches Mittel soll auf die Majuskelschreibung 
eingegangen werden. Da dieses Ausdrucksmittel sehr selten ist, ist 
eine Unterteilung in Gruppen hier nicht sinnvoll.  
Die „Großschreibung als Marker für Betonung“ (Siever 2004, S. 51) 
ist unter anderem in folgenden Beispielen belegt:  
 Hey meine blume einfach mal nen KUSS zwischen-(103)
durch weilst ma fehlst (61) 
 meine liebe! danke für deine wünsche! war superan-(104)
strengend gestern & ich muss gleich wieder los. aber wir 
sehen uns AUF JEDEN FALL morgen .,o) ! FMAE *S* (211) 
 
In einem weiteren Fall scheint es sinnvoller, einen Tastaturfehler bei 
der Übertragung auf den Computer anzunehmen, da es wenig 
wahrscheinlich ist, dass ein Schreiber mitten in einem Wort zu Ma-
juskeln wechselt. Möglich wäre auch, dass der Teilnehmer verse-
hentlich eine Funktion seines Handys aktiviert hat, die dafür sorgt, 
dass alle Buchstaben groß geschrieben werden.  
 Hi nacht ist blau sonne is rot soUTH SIDE WIR KOM-(105)
MEN (88) 
 
Ein Sonderfall von Majuskeln ist die Großschreibung des Akronyms 
LG, die von einigen Handys, wie beispielsweise dem Nokia C7 auto-
matisch durchgeführt wird. Im Teilkorpus 1 ist diese Variante der 
Verabschiedungsformel insgesamt 20 Mal in 950 SMS, im zweiten 
Teilkorpus 32 Mal in 2020 SMS enthalten.  
  Wo bist Du? LG X (1429) (106)
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Dieser Fall ist jedoch nicht mit der ursprünglichen Bedeutung von 
Majuskeln zu vergleichen, da er nicht den Zweck einer Hervorhe-
bung verfolgt, sondern lediglich durch technische Gegebenheiten 
hervorgerufen wird oder aber von einem SMS-Schreiber manuell 
erzeugt wird, der großen Wert darauf legt, dass sein Akronym im 
Hinblick auf die Groß- und Kleinschreibung der Langform Liebe81 
Grüße entspricht.  
Manche Autoren verweisen bei Kurzmitteilungen auch auf Binnen-
majuskeln, die eingesetzt würden, um Zeichen zu sparen (vgl. Balnat 
2011, S. 276). Im Jahre 2011 erscheint dies jedoch nicht mehr rele-
vant. Das Korpus enthält kein Beispiel, in dem Binnenmajuskeln 
eingesetzt wurden.  
Schlobinski et al. (2001a, S. 14) erwähnen im Rahmen der graphosti-
listischen Mittel außerdem Asterisken (*), die Inflektive oder Abkür-
zungen umrahmen. Hierzu finden sich in den untersuchten SMS aus 
Teilkorpus 1 zwei Beispiele der gleichen Person, die in Kombination 
mit Majuskeln auftreten.82 Über die Bedeutung der Buchstaben 
zwischen den Asterisken kann keine Angabe gemacht werden.  
 hey schöner! und schon wieder unterwegs… ich wün-(107)
sche dir einen guten, lehrreichen tag & bin in gedanken 
stets nah bei dir! Ich liebe dich… *XX* (212) 
                                                          
81
 Da Liebe Grüße meist nach einem Abschlusspunkt steht, wird auch das Liebe groß 
geschrieben. 
82
 Auf die Verwendung von Asterisken in Kombination mit Inflektiven wird im Kapi-
tel 2.3.4.6 eingegangen. 
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2.3.4.4 Graphemische Modulationen  
Ein weiterer Punkt, der zu Auffälligkeiten im Schriftbild führt und zu 
den Fällen gezählt werden kann, in denen der Schreiber kreativ 
handelt, sind „graphemische Modulation[en]“ (Androutsopoulos/ 
Schmidt 2004, S. 62), mit deren Hilfe der Verfasser eines Textes am 
Schriftbild verdeutlicht, wie er bestimmte Wörter oder auch ganze 
Sätze im mündlichen Sprachgebrauch aussprechen würde. Da diese 
Formen in der Regel mit mehr Aufwand verbunden sind als die 
Standardschreibung, sind sie in SMS relativ selten. Durch T9 werden 
sie im Allgemeinen nicht unterstützt, Tastaturen mit allen Buchsta-
ben hingegen erleichtern die Erzeugung von graphemischen Modu-
lationen. Trotzdem sind in beiden Teilkorpora nur wenige Beispiele 
belegt, die sich nahezu ausschließlich bei den jüngeren Teilnehmern 
finden lassen.  
 Ja ich auch meine mudda (1093) (108)
 Glaub bis sechs bei der Pforte reicht! Bis späda sporti! (109)
(115) 
 Hallo Schadziii! […] (277) (110)
 
In allen Beispielen imitiert der Schreiber eine mündliche Betonung 
und vermittelt dem Leser somit ein Gefühl dafür, wie er sprechen 
würde. In SMS (109) wird eine gewisse Lässigkeit suggeriert. Im letz-
ten Beispiel, in dem es sich ebenfalls um eine Iteration des i handelt, 
wird eine kindliche Aussprache von Schatzi nachgeahmt, wie sie 
häufig in Beziehungen verwendet wird. Die Beispiele zeigen, dass 
auch dieses Merkmal auf konzeptionelle Mündlichkeit zurück-
geführt werden kann. Der Schreiber versucht, durch Majuskeln, 
Iterationen und graphemische Modulationen die gesprochene Spra-
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che zu imitieren, so dass der Leser nachvollziehen kann, welcher Teil 
einer Nachricht besonders betont werden soll oder wie der Schrei-
ber sich mündlich ausdrücken würde. Inwieweit den Verfassern eine 
Imitation in realistischer Weise gelingt, bleibt offen.  
Eine Sonderstellung kommt Beispielen zu, die die gesprochene 
Standardsprache oder den Dialekt imitieren. Letzteres wird in einem 
eigenen Kapitel (vgl. 2.3.9.2) abgehandelt. Auf die Standardsprache 
wird im Folgenden eingegangen. Besonders beliebt ist hierbei das 
sogenannte Lehrer-Schwa, bei dem das Suffix –er als [ɐ] realisiert 
wird (Altmann/Ziegenhain 2010, S. 60). Androutsopoulos (2000, 
S. 521) bezeichnet diese Fälle als „Phonetic spelling“. Die häufigsten 
Beispiele aus dem Korpus sind oda und aba. Interessanterweise 
treten diese Beispiele nur im zweiten Teilkorpus auf, was vermutlich 
durch die Verwendung von vollständigen Tastaturen begründet ist, 
die eine Schreibung wie in den folgenden SMS erleichtern. Unter 
Verwendung eines Texterkennungsprogrammes ist es dagegen ein-
facher, die Normen nach Duden beizubehalten. 
 Is voll schön, bis jetz :-P mir is des jetz auch egal :-) du (111)
kommst ja morgn auch mal in die stadt oda? (2045) 
 heii süße :-) ja hoff ich auch aba es kann sein dass ich (112)
in den ersten 2 wochen nich da bin :( (2849) 
 
Häufig sind derartige Schreibweisen in Nachrichten belegt, die zu 
einer dialektalen Ausdrucksweise tendieren.  
 Bin jetz dann dahoam aba i werd no an Stoi geh also (113)





Die Realisierung von r als [ɐ] tritt auch nach langem Vokal auf (Alt-
mann/Ziegenhain 2010, S. 60). Diese Aussprache verdeutlichen 
manche SMS-Schreiber ebenfalls durch den Buchstaben a. 
 Alles klaro! Du, was mia noch eingefallen ist...denkst (114)
du an die dvd?! Wär supi! Bis denne.,) (2051) 
 Morgen schatz. Ganz gut und dia? Naja zu kurz wie (115)
imma und du? Ich weiß noch net wann ich heute mit x 
komm... Wann seit ihr da? (2485) 
 
Dazu findet sich auch ein Beispiel im ersten Teilkorpus.  
 können ja an fr, abba trotzdem ma tanzen, wenn wia (116)
im gleichen raum sin . Ach kp ! Bis fr hdl kussi (263) 
 
Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass graphemische 
Modulationen bei den jüngeren Teilnehmern häufiger auftreten als 
bei den älteren und dass die Nachahmung der Aussprache von r und 
er von 2009 bis 2011 stark zugenommen hat. Insgesamt handelt es 
sich jedoch um ein selten auftretendes Merkmal. 
2.3.4.5 Interjektionen und Onomatopoetika 
In einigen Kurzmitteilungen befinden sich Interjektionen, Interjekti-
onspartikel oder Onomatopoetika, „um situationsspezifische Nuan-
cierungen wiederzugeben“ (Moraldo 2004b, S. 297). Beispiele aus 
dem untersuchten Korpus sind: 
 O ha entschuldigung! :-) gruß x (292) (117)
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 Hm na also wie gesagt. Dann machen wir mal anders-(118)
wann. Des wird ja no weng länger auf ham :-) (18) 
 
Dieses Merkmal ist ein deutliches Zeichen dafür, dass in der SMS-
Kommunikation nicht einzig und allein eine kurze Ausdrucksweise 
dominiert. In den vorliegenden Beispielen sind O ha und Hm keines-
falls zwingend notwendig. Aber „[…][s]ie wecken das Gefühl, näher 
am unmittelbaren Dialog zu sein, und mindern die nüchterne Atmo-
sphäre der technischen Kommunikation“ (Siever 2004, S. 50).  
Belegt ist auch die „Imitation […] von Lachen“ (Schwitalla 2002, 
S. 50). In Beispiel (119) verdeutlicht der Schreiber sowohl durch 
Hahaha als auch durch den Smiley, dass er das Wort Tanztee sehr 
amüsant findet. 
 Hahaha. Tanztee was für ein super wort. Ich glaube ich (119)
dade das nächste wezum tanztee ein :). Kennst du dich 
wohl schonaus... Nich so spannend oder wie? (53) 
 
Allerdings ist diese Imitation sehr selten in den untersuchten Korpo-
ra zu finden. Es ist zu vermuten, dass Smileys eine solche Aus-
drucksweise abgelöst haben. 
 
2.3.4.6 Inflektive und Asterisken  
In diesem Teilkapitel geht es um ein Phänomen, das vor allem in 
älteren Artikeln zur SMS-Kommunikation erwähnt wird. So verwei-
sen Schlobinski et al. (2001a, S. 14) im Zusammenhang mit Inflek-
tiven auf das graphostilistische Mittel der Asterisken, das bereits im 
Kapitel 2.3.4.3 erwähnt wurde.  
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 „Wenn ich eine Gestalt auf dieser Erde töten könnte, (120)
würde ich B.D. töten. :-) *freu*“ (Schlobinski et al. 2001a, 
S. 14)  
 
In seinem Artikel „*knuddel-zurueckknuddel-dich ganzdollknud 
del*“ geht Schlobinki vertieft auf dieses Thema ein. Hierbei weist er 
auf den Ursprung solcher Formen in der Comicsprache hin (Schlo-
binski 2001b, S. 194). Auch Henn-Memmesheimer/Eggers (2010) 
erwähnen in ihrer Untersuchung am Beispiel der Chat-Kommuni-
kation die „Mickey-Maus-Übersetzungen von Erika Fuchs ab 1951“, 
die zur Etablierung von Inflektiven beitrugen. (Henn-Memmes-
heimer/Eggers 2010, S. 7). Balnat (2011, S. 234) verweist dagegen 
bereits auf Quellen aus dem 19. Jahrhundert, die Inflektive enthal-
ten. 
 „Knuster, knuster, kneischen, (121)
Wer knuspert an meinem Häuschen?“ (Grimm zitiert nach 
Balnat, 2011, S. 234) 
 
In den untersuchten SMS-Korpora finden sich sehr wenige Beispiele, 
die einen Inflektiv vorweisen. Dies deutet darauf hin, dass sich de-
ren Verwendung in der SMS-Kommunikation nicht durchgesetzt hat. 
 Kannst du mir evtl noch geld geben bzw leihen:)für zi-(122)
garetten und essen für schule??*liebguck*:)Bussi:) (464) 






Beispiel (122) verdeutlicht, dass es auch komplexe Inflektive gibt, 
die von den Schreibern offensichtlich als so eng verbunden angese-
hen werden, dass sie oftmals zusammengeschrieben werden (Henn-
Memmesheimer/Eggers 2010, S. 11). 
Eine andere Variante, die ursprünglich auf einen Inflektiv zurückzu-
führen ist, ist folgendes Beispiel: 
 Grias di madl=) also wir kommen jetzt doch nim-(124)
mer.Grillen noch bissl weiter u machen so bissal par-
ty.euch noch viel spaß u net zu viel saufen *g* bussi (591) 
 
*g* steht für den Inflektiv *grins* und ist im untersuchten Korpus 
äußerst selten. Da es eine ähnliche Bedeutung hat wie ein lachender 
Smiley wurde es vermutlich mit der Zeit durch diesen ersetzt. Zu-
sammenfassend kann festgehalten werden, dass Inflektiven in der 
SMS-Kommunikation keine große Bedeutung zukommt. 
2.3.5 Interpunktion 
In diesem Kapitel steht die Interpunktion im Mittelpunkt. Dittmann 
et al. (2007, S. 36) finden in immerhin 70,6% ihrer untersuchten 
SMS eine korrekte Zeichensetzung. In diesem Zusammenhang wird 
auf die überwiegend parataktische Struktur der SMS-Texte verwie-
sen, die die Interpunktion vereinfacht. Ähnlich äußert sich Dür-
scheid (2002a, S. 104), die davon spricht, dass „[i]n einem Drittel 
aller Fälle […] vom standardisierten Satzzeichengebrauch abgewi-
chen“ wird. Inwieweit die Schreiber der vorliegenden Korpora gegen 
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Interpunktionsnormen verstoßen, verdeutlichen folgende Abbildun-
gen.83 
 
Abbildung 37: Interpunktion (Prozentanteil der SMS, in denen mindestens  
ein Mal gegen eine Interpunktionsnorm verstoßen wird, Teilkorpus 1) 
                                                          
83
 Zur Orientierung: Als Interpunktionsfehler werden Fehler in der Kommasetzung, 
fehlende Satzzeichen nach einer Begrüßung (die Regelung der Schweiz wird in 
dieser Arbeit nicht anerkannt (Duden 2009, S. 82), fehlende Punkte am Ende eines 
Satzes, falsche Zeichensetzung (z.B. Punkt statt Fragezeichen) und Fälle, in denen 
ein Smiley statt eines Satzzeichens verwendet wird, gezählt (z.B. Hallöchen:)ich 
wollt mal wieder ein Lebenszeichen von mir senden... Wie gehts denn? Hab vom 
0.0.2009-0.0.2009 Urlaub, vielleicht trifft man sich da mal:) Lg X (280)). Schwierig ist 
die Abgrenzung von Satz und Verabschiedung. Nach einem Gruß muss kein Punkt 









Gymnasium (N=218) 54,2% 50,0% 45,5% 33,3%
Realschule (N=104) 65,0% 25,0% 71,4% 43,8%
















Abbildung 38: Interpunktion (Prozentanteil der SMS, in denen mindestens  
ein Mal gegen eine Interpunktionsnorm verstoßen wird, Teilkorpus 2) 
Es zeigt sich, dass in einer ganzen Reihe von Gruppen die Fehlerhäu-
figkeit sehr deutlich über den Angaben von Dittmann et al. (2007, 
S. 36) und Dürscheid (2002a, S. 104) liegt.84 Bei den in dieser Unter-
suchung betrachteten Teilnehmern nimmt die Korrektheit entweder 
mit dem höheren Alter der Gruppenmitglieder zu oder sie bleibt 
nahezu unverändert. Einzige Ausnahme sind auch bei diesem Merk-
                                                          
84
 Nachdem bei ihnen keine Erklärungen dazu abgegeben werden, welche Fehler 
miteinbezogen wurden, ist es leider nicht ganz auszuschließen, dass die großen 
Unterschiede durch abweichende Einschlusskriterien zustande kommen. Allerdings 
sind die Differenzen teilweise sehr gravierend. Beispielsweise könnten Smileys als 
Satzzeichenersatz anerkannt werden. In der vorliegenden Untersuchung wurde dies 










Gymnasium (N=1366) 64,9% 48,1% 64,5% 47,6%
Realschule (N=411) 69,5% 48,8% 67,2% 51,4%












Gymnasium (N=1366) Realschule (N=411) Hauptschule (N=243)
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mal die ab 28-jährigen Männer mit Hauptschulabschluss des ersten 
Teilkorpus. Die weiblichen Teilnehmerinnen ab 28 mit Abitur und 
die Männer dieser Altersgruppe mit mittlerer Reife des ersten Teil-
korpus fallen durch eine relativ korrekte Zeichensetzung auf, die 
jungen Befragten des Bildungsniveaus „Realschule“ und die männli-
chen Probanden des Bildungsniveaus „Hauptschule“ hingegen durch 
sehr viele Fehler.  
 
Abbildung 39: Interpunktion, Alterseffekt zusammengefasst 
Im zweiten Teilkorpus zeigt sich die Tendenz, dass die Texte der 
Teilnehmer des Bildungsniveaus „Hauptschule“ vermehrt Interpunk-
tionsfehler aufweisen. Im Gesamten ist die Fehlerquote der Teilun-
tersuchung 2 noch höher als die des Jahres 2009. Mit 61,9% der 
unter 28 ab 28
Interpunktion 2009 56,4% 44,4%























Interpunktion 2009 Interpunktion 2011
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Nachrichten, die mindestens einen Interpunktionsfehler enthalten, 
liegt die Anzahl rund 10% über dem Anteil des Teilkorpus 1. 
Betrachtet man die Art der Fehler, so zeigt sich, dass diese vermut-
lich in vielen Fällen absichtlich gemacht wurden. 
 komme später zum essen (355) (125)
 
In SMS (125) fehlt beispielsweise der Punkt am Ende des Satzes. Bei 
derartigen Fehlern ist es sehr unwahrscheinlich, dass sie auf Unwis-
senheit beruhen. Die Ursache für das Weglassen ist vielmehr ent-
weder in den technischen Gegebenheiten begründet oder es liegen 
ökonomische Gründe vor. Zwar ist das Setzen eines Punktes bei den 
meisten Handys sehr einfach, bei sehr unerfahrenen SMS-
Schreibern könnte es jedoch trotzdem ein Hindernis darstellen. In 
Punkto Zeichenbegrenzung lässt sich sagen, dass jeweils nur ein 
Zeichen gespart wird, das heißt, der Grund für das Fehlen ist nicht 
darin begründet, sondern wird vielmehr durch eine gewisse Faulheit 
der Schreiber verursacht. Da das fehlende Satzzeichen keine Ver-
ständnisprobleme hervorruft, wird sehr häufig darauf verzichtet.  
Auch die Beispiele (126) bis (128) sind vermutlich nicht durch 
grammatikalische Unwissenheit begründet:  
 hallo schatzi kommst du mi oder do mama (307) (126)
 wie geht es dir mama (357) (127)
 Hey X na alles klar. (327) (128)
 
In allen drei Beispielen fehlen Fragezeichen. In SMS (126) und (127) 
wird ganz auf Satzzeichen verzichtet, was die Interpretation von 
(127) erschwert. Es ist nicht klar, ob die Mama die SMS verfasst hat, 
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oder gefragt wird, wie es ihr geht. Es ist sowohl die Variante wie 
geht es dir mama?, als auch wie geht es dir? mama denkbar. In Bei-
spiel (128) hingegen steht ein Punkt statt eines Fragezeichens. Die-
ser Fall ist darauf zurückzuführen, dass bei einigen Handys das Fra-
gezeichen komplizierter einzugeben ist als ein Punkt.  
Weniger eindeutig zu behandeln sind die folgenden Beispiele: 
 :-) okay, ich schau dass ich s schaff.. bussi mein bär! (129)
(295) 
 Du armer vielleicht bin ich noch da wenn du kommst (130)
(55) 
 Dann bin ich ja jetzt mal gespannt ob du pünktlich bist. (131)
:-) (374) 
 
In allen drei Fällen fehlt das Komma zur Abtrennung eines Neben-
satzes. Grundsätzlich könnte es sein, dass die Schreiber nicht wis-
sen, dass an dieser Stelle ein Satzzeichen gesetzt werden sollte. 
Allerdings ist es durchaus möglich, dass die Kommata auch hier nur 
aus Faulheit weggelassen wurden. Zu Verständnisproblemen kommt 
es in keinem Fall – auch ohne die Kennzeichnung des Nebensatzes 
sind die Beispiele zu interpretieren. 
Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass sich im unter-
suchten Korpus sehr häufig Interpunktionsfehler befinden. Aller-
dings sind diese vermutlich nur zum Teil auf wirkliches Unvermögen 
der Schreiber zurückzuführen, was wiederum keinen direkten Zu-
sammenhang mit der SMS-Kommunikation hätte. Typisch für Kurz-
mitteilungen ist vielmehr die absichtliche oder billigend in Kauf ge-
nommene fehlerhafte Interpunktion. 
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2.3.6 Groß- und Kleinschreibung 
Ein weiterer Punkt, der sich teilweise ähnlich darstellt wie die Inter-
punktion, ist die Beachtung der Groß- und Kleinschreibung. Auch 
hier sind Fehler häufig in technischen Gegebenheiten begründet.  
So aktivieren beispielsweise viele Handys nach einem Punkt, Frage- 
oder Ausrufezeichen automatisch die Großschreibung.85 Das ge-
schieht allerdings meist nur, wenn nach dem Satzzeichen ein Leer-
zeichen gesetzt wird. In der folgenden SMS fehlen die Spatien. 
 Hi x,heut abend wieder 8uhr musikprobe?nehm wie-(132)
der die noten mit,ok?bis dann (141) 
 
An dieser Stelle soll kurz auf die Verwendung von Leerzeichen ein-
gegangen werden, da diese in einer Vielzahl von SMS nicht korrekt 
gesetzt werden. Häufig werden sie nach Satzzeichen eingespart, wie 
Beispiel (132) bereits zeigte. Allerdings fehlen auch in anderen Fäl-
len Leerzeichen: 
 Bin vor X, ca. 20.30 Uhr zu Hause BussiSchenke Dir (133)
Deine Freiheit […] (364) 
 
                                                          
85
 Dittmann et al. (2007) beziehen dieses Phänomen auf T9 (vgl. Dittmann et al. 
2007, S. 33). An dieser Stelle können keine Allgemeinaussagen getroffen werden, 
da die Handys sehr unterschiedlich sind. Einige aktivieren die Großschreibung auch 
ohne T9. Allein aus Kostengründen ist es an dieser Stelle nicht möglich, alle Handys 
zu untersuchen. Beispielhaft wurden drei Handys verglichen, von denen nur eines 
generelle Kleinschreibung erzeugte (Nokia  3210). Die anderen beiden schrieben 
sowohl mit T9, als auch ohne dieses nach Satzzeichen und zu Beginn der SMS groß.  
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Solche Zusammenschreibungen sind jedoch die Ausnahme und pas-
sieren vermutlich aus Versehen. Die „spatienlose Aneinanderrei-
hung“ (Moraldo 2004b, S. 295; Schwitalla 2002, S. 48), wie sie von 
einigen Autoren erwähnt wird, hat sich dem Korpus zufolge nicht 
bewährt. Kurzmitteilungen, in denen es Hinweise darauf gibt, dass 
eine Zusammenschreibung absichtlich erfolgt, um beispielsweise 
160 Zeichen nicht zu überschreiten, sind sehr selten. Folgendes Bei-
spiel ist jedoch ein solcher Fall. Die SMS umfasst exakt 160 Zeichen.  
 Habe bis(halb?)12hUni,habeXxxxsClio,könnteDich zu-(134)
mir insChaos mitnehmen, wohinXx.später zumEssen 
kommt. RufeDichdannan,umzufragen,obdassoOKist/wie 
wires machen. (548) 
 
Im Korpus sind jedoch auch Beispiele belegt, in denen Spatien an 
Stellen gesetzt werden, an denen sie korrekterweise nicht auftreten 
dürften. Besonders beliebt ist die Trennung von Komposita oder 
komplexen Verben. Sie kommt dadurch zustande, dass Personen 
unter Verwendung des Texterkennungsprogrammes schreiben und 
das gewünschte Wort nicht im Wörterbuch enthalten ist, seine 
Komponenten jedoch schon. Die folgenden Beispiele verdeutlichen 
dieses Phänomen.  
 Was willstn an schaun? Bin immer No in da arbeit :-( (135)
(1716) 
 Ja eben :-P Ja ich denk so um 3 dass ich mal vorbei (136)
schau... (1811) 
 Hi! Ja ist okay kannst am montag kommen!es sind viele (137)
klein teile zu bauen!so gegen 9!bis montag viel grüße!wie 




Eine weitere Auffälligkeit ist die satzinitiale Großschreibung. Sie 
kommt zustande, wenn ein SMS-Verfasser die automatische Groß-
schreibung am Anfang eines Satzes annimmt und den Rest der SMS 
klein schreibt. In Beispiel (138) erzeugt die Technik theoretisch die-
ses Phänomen. Auch Nicht wird nach einem Punkt, der in diesem 
Fall keinen Satz beendet, sondern zur Abkürzung tel gehört, groß 
geschrieben, was in dieser Kurzmitteilung einen Fehler hervorruft. 
 Hallo x. Wollte nur kurz fragen ob die 2 sich schon ein (138)
wenig eingelebt haben. Hab dich tel. Nicht erreicht. Lg y 
(185) 
 
Moderne Handys verfügen jedoch zum Teil nicht nur über eine au-
tomatische Großschreibung am Satzbeginn, sondern auch über eine 
Korrektur der Großschreibung von Substantiven. Diese Neuerung 
führt dazu, dass die satzinitiale Großschreibung aufgelöst wird.  
In vielen Fällen ist jedoch auch keine besondere Systematik in Bezug 
auf die Fehler der Groß- und Kleinschreibung zu erkennen, sondern 
sie ist einfach fehlerhaft. Gründe dafür können sein, dass die SMS-
Schreiber es in manchen Fällen, wie beispielsweise bei ihrem eige-
nen Namen und dem Gruß, für erforderlich halten, die Großschrei-
bung zu beachten, in anderen Fällen, wie beispielsweise bei norma-
len Substantiven, jedoch nicht. Das folgende Beispiel wurde 
demnach mit einem Handy verfasst, das über keine automatische 
Korrektur der Großschreibung von Substantiven verfügt. 
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 Liebe xer, wir wünschen euch einen schönen und er-(139)
holsamen urlaub in y. viele liebe Grüße Anna86 (216) 
 
Grundsätzliche Majuskelschreibung findet sich in den untersuchten 
Korpora sehr selten, generelle Kleinschreibung jedoch häufiger. 
 HI GEBURTSTAGSKIND WIR WÜNSCHEN ALLES GUTE (140)
DIE X (730) 
 wann kommst du heute? :* (2350) (141)
 
Inwieweit die Regeln beachtet werden, stellen die folgenden Abbil-
dungen dar. Es wurden alle Fehler in der Groß- und Kleinschreibung 
eingerechnet, auch die generelle Kleinschreibung und die satzinitia-
le Großschreibung.87  
                                                          
86
 An dieser Stelle wurde der Name zum besseren Verständnis ersetzt. 
87
 Akronyme wurden nicht in die Berechnung miteinbezogen. Lediglich am Anfang 





Abbildung 40: Groß- und Kleinschreibung (Prozentanteil der SMS, die mindestens 











Gymnasium (N=218) 64,6% 50,0% 79,5% 59,5%
Realschule (N=104) 80,0% 50,0% 75,0% 62,5%
















Abbildung 41: Groß- und Kleinschreibung (Prozentanteil der SMS, die mindestens 
einen Fehler in der Groß- und Kleinschreibung enthalten, Teilkorpus 2) 
Die Interpretation der Daten ist kompliziert. Als erstes fällt auf, dass 
die älteren Teilnehmer in fast allen Gruppen weniger Fehler machen 
als die jüngeren. Abweichend verhalten sich wie bereits bei der In-
terpunktion nur die Männer des Bildungsniveaus „Hauptschule“ des 
ersten Teilkorpus. Teilweise sind die Unterschiede allerdings sehr 
gering. Da sich jedoch die Nachrichten der Teilnehmer des Bildungs-
niveaus „Abitur“ sowohl im Jahr 2009 als auch im Jahr 2011 in den 
Altersgruppen deutlich unterscheiden, scheint es durchaus ange-
messen, zumindest für diesen Teil der Untersuchung von einem 











Gymnasium (N=1366) 57,5% 42,9% 74,2% 52,4%
Realschule (N=411) 41,1% 40,0% 60,0% 45,2%
















Abbildung 42: Groß- und Kleinschreibung, Alterseffekt zusammengefasst 
Im Jahr 2009 kann ein möglicher Grund für die Differenzen der ver-
mehrte Einsatz von T9 in den Gruppen unter 28 sein. Dafür spricht, 
dass die Fehlerzahl bei den Teilnehmern, die am häufigsten T9 ver-
wenden, nämlich den jungen Frauen, am höchsten ist. Außerdem 
spricht auch die Entwicklung im Jahr 2011 für einen solchen Einfluss. 
Wie bereits erwähnt verwenden die jüngeren Teilnehmer der Teil-
untersuchung 2 wesentlich seltener ein Texterkennungsprogramm 
oder eine  Autokorrektur als die jüngeren Teilnehmer des Teilkorpus 
1 und auch die Fehleranzahl bezüglich der Groß- und Kleinschrei-
bung ist bei beiden Geschlechtern und unabhängig vom Bildungsni-
veau in den Gruppen der unter 28-Jährigen gesunken. Allerdings 
kann auch nicht ausgeschlossen werden, dass neben den techni-
schen Gründen die Einstellung der Schreiber eine Rolle spielt.  





























Groß- und Kleinschreibung 2009 Groß- und Kleinschreibung 2011
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In Bezug auf die jüngeren Gruppen wurde bereits gezeigt, dass der 
Prozentanteil der SMS, die mindestens einen Fehler in der Groß- 
und Kleinschreibung enthalten, gesunken ist. (Teilkorpus 1: 71,6%; 
Teilkorpus 2: 62,2%) und auch die Untersuchung aller Nachrichten 
bringt einen leichten Rückgang zu Tage (Teilkorpus 1: 65%; Teilkor-
pus 2: 56,7%). Hierbei können moderne Funktionen, die Fehler in 
der Groß- und Kleinschreibung verhindern sollen, wie beispielsweise 
die automatische Großschreibung von Substantiven, durchaus eben-
falls ihre Auswirkungen zeigen. Allerdings sind derartige Hilfestel-
lungen nicht immer erfolgreich, wie in Kapitel 2.3.11.2 gezeigt wird.  
Die bereits erwähnte Vielzahl an Phänomen, die bei der Groß- und 
Kleinschreibung auftreten kann, macht eine genaue Interpretation 
der Fehler schwierig.  
Eine Gruppe soll jedoch im Hinblick auf ein ganz bestimmtes Phä-
nomen untersucht werden, da sie sich sehr auffällig verhält. Die 
männlichen Teilnehmer ab 28 mit Hauptschulabschluss machten mit 
65% in Teiluntersuchung 1 sehr viele Fehler in der Groß- und Klein-
schreibung. In Teiluntersuchung 2 jedoch sind sie eine der Gruppen 
mit der geringsten Fehlerzahl. Es zeigt sich, dass in ihren Beispielen 
aus dem Jahr 2009 zu 35% generelle Kleinschreibung verwendet 
wurde. Hier macht sich sehr deutlich bemerkbar, dass diese Gruppe 
wenig T9 verwendete.88 Im Jahr 2011 hingegen ist die generelle 
Kleinschreibung fast gänzlich verschwunden, was vermutlich auf die 
                                                          
88
 Unter der Verwendung von T9 wird der erste Buchstabe einer SMS groß ge-
schrieben. Bei vielen Handys ist dies zwar auch der Fall, wenn ohne Texterken-
nungsprogramm geschrieben wird, allerdings gibt es Handys, die ohne T9 alles klein 
schreiben, falls der Nutzer nicht manuell die Großschreibung aktiviert. Diese Fälle 
führen zu der erwähnten generellen Kleinschreibung.  
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technischen Entwicklungen zurückzuführen ist. Grundsätzlich lässt 
sich festhalten, dass die Technik einen großen Einfluss auf die Groß- 
und Kleinschreibung hat, und dass Fehler, die nicht durch diese her-
vorgerufen werden, eher aus Faulheit, technischem Unvermögen 
oder technischen Mängeln resultieren als aus Unwissenheit, obwohl 
natürlich auch dies in einigen Fällen möglich ist. 
Im Folgenden wird kurz auf eine Besonderheit eingegangen. Da 
gerade bei Geburtstagsgrüßen aber auch in anderen Fällen, Du, Dir, 
Dich, Dein beziehungsweise Ihr, Euch, Euer groß geschrieben wird, 
ist es besonders interessant, diese Verwendung in SMS zu untersu-
chen. Sie ist im Korpus kaum belegt: 
 Ihr Guthaben beträgt weniger als 1 Eur. Bitte denken (142)
Sie daran schnell aufzuladen, damit Sie den Service wie 
gewohnt weiter nutzen können. (783) 
 
In der folgenden SMS wird die förmliche Anrede eher als eine Art 
Stilmittel im Spaß verwendet, die kommunizierenden Personen sind 
in Wirklichkeit jedoch vermutlich nicht per Sie. 
 Mistress! Ich hab das ganze we auf Sie gewartet ^^das (143)
war mir aber vorher schon klar .,)ich kenn doch mein scho-
komäuschen Lg (1097) 
 
In den Beispiel-SMS aus Teiluntersuchung 1 zeigt sich deutlich, dass 
nur die älteren Schreiber die Großschreibung vorziehen. In den jün-
geren Gruppen ist kein einziger Beleg zu finden. Spitzenreiter sind 
die weiblichen Teilnehmer ab 28 mit mittlerer Reife, die in 15,6% 
der gesendeten SMS die Großschreibung verwenden. Aber auch die 
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weiblichen und männlichen ab 28-jährigen Schreiber mit Abitur nei-
gen mit 11,9% und 10% dazu, die Großschreibung zu nutzen.  
 Passt meine Süße, mach Dir keine Sorgen. Bin stolz auf (144)
Dich! Und bin verschwiegen, verlass‘ Dich auf mich! Danke 
für den schönen Abend. Bussi (190) 
 Hast Du Lust, heute noch zu skypen? Wenn ja, (145)
wann?LG X (66) 
 
Teiluntersuchung 2 zeigt dagegen ein etwas anderes Bild. Hier ver-
wenden nicht nur die älteren Teilnehmer die Großschreibung, son-
dern auch die jüngeren. Allerdings sind immer noch 72,9% der 
Nachrichten, in denen das Merkmal gefunden wurde, den ab 28-
Jährigen zuzuordnen. Der Grund dafür, dass auch die Beispiele der 
Jüngeren Großschreibungen von Du, Dir, Dich usw. enthalten, liegt 
vermutlich ein weiteres Mal in den technischen Gegebenheiten 
begründet. Mittlerweile verfügen einige Handys über eine automa-
tische Großschreibung von einigen der oben genannten Beispiele. 
Das Nokia C7 beispielsweise schreibt Du groß, wobei es dein, dir, 
dich, euch, euer und ihr klein schreibt. Dies führt zu einem sehr in-
konsistenten Bild, wie die folgende SMS verdeutlicht. 
 Hallo Du, ich lade dich recht herzlich zu meinem Ge-(146)
burtstag ein dein X (erfundenes Bsp., am Handy getippt) 
 
Trotz seiner Entwicklung von 2009 bis 2011 zeigt dieses Merkmal, 
dass sich die älteren Teilnehmer häufiger an Schreibnormen orien-
tieren, die aus anderen Medien, wie beispielsweise dem Brief, 
stammen, als die jüngeren. 
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2.3.7 Orthographische Fehler  
Im folgenden Kapitel soll untersucht werden, ob SMS durch eine 
fehlerhafte Rechtschreibung gekennzeichnet sind. Es zeigt sich, dass 
orthographische Fehler seltener sind als Interpunktionsfehler sowie 
Fehler in der Groß- und Kleinschreibung. Durch Texterkennungs-
programme lassen sie sich sogar teilweise vermeiden. Auch wenn 
Lisa Nathan, T9-Produktmanagerin zugibt, dass „manche Recht-
schreibfehler […] absichtlich […] [im Programm blieben] – schließlich 
[sei] […] ein SMS-Schreiber frustriert, wenn das Programm ein Wort 
hartnäckig verweigert, von dem er fest glaubt, dass es existieren 
müsse“ (Zeit Online GmbH (o.J.): http://www.zeit.de). Fehler, die 
durch Texterkennungsprogramme hervorgerufen werden, weil bei-
spielsweise der erste Vorschlag fälschlicherweise beibehalten wird, 
würden meist nicht als orthographische Fehler interpretiert, son-
dern es handelt sich in solchen Fällen schlicht und einfach um das 
falsche Wort, das jedoch in der deutschen Sprache durchaus exis-
tiert.  
 Hey kann ich um halb acht was mit dir machen ich (147)
halts mich mehr aus muss dir was erzählen (864) 
 Hey du es is voll toll in besinnungslager wie gehts dir (148)
so daheim, hab dich am mo gar Ned in der Schule gsehen. 
Hdgdl (1) 
 
In Beispiel (148) könnte unter Umständen auch ein grammatikali-
scher Fehler vorliegen, allerdings erscheint ein Texterkennungspro-
gramm-Fehler wahrscheinlicher.  
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Auch anderen orthographischen Abweichungen in Kurzmitteilungen 
kommt ein gewisser Sonderstatus zu. Es handelt sich oftmals um 
Flüchtigkeitsfehler, wobei die technischen Voraussetzungen eine 
Rolle spielen können. Durch die teilweise kleine Tastatur der Handys 
werden Fehler provoziert und ohne Verwendung von Texterken-
nung oder Autokorrektur ist es leicht möglich, dass die Schreiber 
beispielsweise bei normalen Telefontastaturen eine Taste zu wenig 
oft drücken und somit wie in Beispiel (149) den falschen Buchstaben 
erzeugen. 
 Ich ruf dich danach an. Schätze ich bin um funf fertig. (149)
Ist das ok? (554) 
 
Auch moderne Smartphones mit Touchscreen können Fehler provo-
zieren, da ein ungeübter Handynutzer sehr leicht Buchstaben ver-
gisst oder zu viele erzeugt. Außerdem führen Tastaturen mit allen 
Buchstaben zu einem Fehler, der ursprünglich vor allem in der 
Kommunikation auf dem Computer, wie beispielsweise bei E-Mails, 
beheimatet war, dem Buchstabenverdreher (Moraldo, 2004a, 
S. 263).  
 Servus x, mgast du uns mal kurz anrufen, wegen heute (150)
abend .,-) (1083) 
 
In den untersuchten SMS findet sich eine weitere Art von Fehlern, 
deren Quelle im Folgenden differenziert erläutert werden muss. Es 
handelt sich um Fehler, die dadurch entstehen, dass der Schreiber 
auf einer vollständigen Tastatur danebengreift und somit den fal-
schen Buchstaben erwischt. Im Teilkorpus 1 entstanden diese Ab-
weichungen vermutlich ausschließlich durch die Erhebungsmetho-
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dik, die in den meisten Fällen eine Übertragung der Kurzmitteilun-
gen auf den Computer erforderte. 
 :-) du alter x. Ja alles prima. ruf dich später maö an und (151)
erzähl alles. (175) 
 Hallo x! Denk heut frst an dich! […] (172) (152)
  […]war wohl nicht ganz zu.hat geschimmelt1:-( (171) (153)
 
Im Jahr 2009 spielten derartige Fehler in der SMS-Kommunikation 
selbst noch eine vernachlässigbare Rolle. 2011 jedoch verfügen eine 
Reihe der Handynutzer über eine Handytastatur, die der eines Com-
puters sehr ähnlich ist. Aus diesem Grund werden oben genannte 
Fehler nun auch beim Schreiben einer SMS verursacht, sofern die 
Autokorrektur nicht eingreift.  
Nachdem der Einfluss der Technik dargestellt wurde, soll es jedoch 
an dieser Stelle nicht versäumt werden, zu erwähnen, dass das Kor-
pus auch Fehler enthält, die mit großer Wahrscheinlichkeit auf 
mangelnde Rechtschreibkenntnisse der Schreiber zurückzuführen 
sind. Diese Fehler sind nicht SMS-spezifisch, treten jedoch auch in 
diesem Medium auf. 
 Achso dann past des auch wieder. (332) (154)
 Komm um halb 7 zum x wenn du zeit hast, es giebt was (155)
zu feiern… (324) 
 fielleicht (2754) (156)
 Morgen schatz. Ganz gut und dia? Naja zu kurz wie (157)
imma und du? Ich weiß noch net wann ich heute mit x 





Als Zwischenfazit kann festgehalten werden, dass sich in SMS 
durchaus orthographische Fehler befinden, die aus Unwissenheit 
unterlaufen sind. Einen Zusammenhang mit der Kommunikations-
form haben jedoch nur Fehler, die durch Texterkennung oder Auto-
korrektur verursacht wurden. Am häufigsten sind Flüchtigkeitsfeh-
ler, die unter Umständen durch die Handy-Tastatur hervorgerufen 
werden oder aber damit zusammenhängen, dass die Schreiber bei 
der Produktion einer SMS geringen Wert auf eine korrekte Recht-
schreibung legen. 
2.3.8 Grammatikalische Abweichungen 
Der nächste Abschnitt beschäftigt sich mit grammatikalischen Ab-
weichungen. Bei der Betrachtung des Korpus fällt auf, dass sich die 
Abgrenzung schwierig gestaltet. Wie ist beispielsweise der folgende 
SMS-Abschnitt zu bewerten? 
 [...] Ruf mich bitte an später aber vor zehn weil ich (158)
weiß nich wie ich heim komm (888) 
 
Eindeutig ist, dass es sich in diesem Beispiel nicht um korrektes 
Schriftdeutsch handelt. Jedoch ist dies bei den wenigsten SMS der 
Fall, auch wenn dieser Text extremer ist als andere. Nach Meinung 
der Autorin handelt es sich jedoch auch hier nicht um grammatika-
lische Fehler, sondern um schriftliches Sprechen. An dieser Stelle 
kommt wieder der Begriff „konzeptionelle Mündlichkeit“ (Koch/ 
Oesterreicher 1994, S. 587) zum Einsatz. In der gesprochenen Spra-
che ist selbst ein weil-Satz mit Verb-Zweit-Stellung keine Seltenheit.  
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Zusammenfassend kann demnach zum wiederholten Male festge-
stellt werden, dass SMS stark durch konzeptionelle Mündlichkeit 
geprägt sind. 
Trotz dieser Feststellungen werden im Folgenden einige grammati-
kalische Abweichungen näher betrachtet. Zunächst sind Fehler in 
der Unterscheidung von dass und das eindeutig zu identifizieren. In 
diesen Fällen kann davon ausgegangen werden, dass der Schreiber 
entweder keine korrekte Unterscheidung treffen kann oder die Feh-
ler durch Flüchtigkeit entstanden sind. Hierbei handelt es sich nicht 
um ein SMS-spezifisches Problem, auch wenn anzunehmen ist, dass 
die Schreiber sich beim Verfassen von Kurzmitteilungen weniger um 
eine korrekte Grammatik bemühen als beispielsweise beim Schrei-
ben eines Briefes oder einer formalen E-Mail. 
 Schlaf du auch schön! Ich hoffe das du auch was schö-(159)
nes von mir träumst! Kannst dich ja morgen mal melden 
wennst wach bist! Ich liebe dich (891) 
 Ich warte ja schon das du mir ne gute nacht sms (160)
schreibst! =) (890) 
 Nein, das glaub ich dir nicht.. Dann schreib ihr das dein (161)
akku aus war.. (1754) 
 
Auch die fehlerhafte Verwendung von dass bei einem Relativsatz ist 
belegt. 
 nein, der akku war anfangs voll, aber ich hab ein scheiß (162)





Insgesamt tritt der Fehler in der Unterscheidung von dass und das 
bei den jungen Teilnehmern des zweiten Teilkorpus häufiger auf als 
bei den ab 28-Jährigen, wobei die Befragten des Bildungsniveaus 
„Hauptschule“ vor denen des Bildungsniveaus „Realschule“ und 
„Gymnasium“ liegen. Beim ersten Teilkorpus macht eine derartige 
Betrachtung keinen Sinn, da der Fehler zu selten belegt ist. 
Eine weitere Abweichung, die vorkommt und vermutlich ebenfalls 
durch den mündlichen Sprachgebrauch verursacht wird, ist das Feh-
len von Flexionsmorphemen. Es ist anzunehmen, dass diese beim 
Sprechen immer häufiger wegfallen und die Teilnehmer mit der Zeit 
auch in schriftlichen Texten darauf verzichten.  
 Bin ich wirklich so schrecklich? Es muss doch irgendein (163)
grund geben was ich gemaht habe? (2890) 
 […] Meine frage an dich wäre, ob du bereit wärest ein (164)
teil des geldes zurückzugeben […] (2031) 
 Hey x.Mein herzlichsten Glückwunsch zum Geburtstag (165)
und Feier schön :-) Gruß Y (1155) 
 
Ebenfalls belegt ist das Vertauschen von m und n. Diese Fehler kön-
nen durch ein Texterkennungsprogramm verursacht werden, indem 
der erste Vorschlag fälschlicherweise angenommen wird, oder bei 
einer vollständigen Tastatur durch ein Danebengreifen entstehen. 
Allerdings ist auch eine Verwechslung von Akkusativ und Dativ nicht 
gänzlich ausgeschlossen. 
 Hey süßer, bin bald daheim :-)bezahlen gerade und (166)




 Okey => was hat dir bei einen so coolen konzi den ga-(167)
fällt?<= die gespräche&auch so war der abend ziemlich 
lustig=D <3 (2780) 
 
Ein spezieller Fall sind die SMS von Schülern mit Migrationshinter-
grund, die vor allem im Teilkorpus der Hauptschüler enthalten sind. 
Da diese Teilnehmer nachweislich in Deutschland eine deutschspra-
chige Schule besuchen, wurden ihre Kurzmitteilungen im Korpus 
belassen. Die Fehler der folgenden SMS sind vermutlich auf man-
gelhafte Deutschkenntnisse zurückzuführen. 
 Ok dann treffen wir morgen um 3. Bei der Schmuckla-(168)
den X (2875) 
 
Insgesamt sprechen die meisten grammatikalischen Abweichungen 
für einen geringen Planungsgrad in Kurzmitteilungen. Es entsteht 
der Eindruck, dass viele Teilnehmer ihre SMS nicht noch einmal 
lesen und überprüfen.  
 Hallo Mama,wir kommen morgen sehr gerne zum (169)
Abendessen.Welches der beiden Gerichten du machst ist 
mir egal,hat sichbeides gut angehört.Liebe Grüße,X (2272) 
 Lern in der Sonne dann is ned so schlimm. Ne leider (170)
ned des werden ich heut noch versuchen zu ändern :) zu-
mindest bisl:) (1304) 
 
Im ersten Beispiel kommt es vermutlich zu einer Vermischung einer 
Genitivkonstruktion und einer von-Konstruktion, die nicht verbes-




2.3.9 Ausdrücke aus Nicht-Standard-Varietäten 
Im folgenden Kapitel wird auf Ausdrücke aus „Nicht-Standard-
Varietäten“ (Dittmann et al. 2007, S. 43) eingegangen. Dittmann 
zählt hierzu dialektale, jugend-/umgangssprachliche und fremd-
sprachliche Ausdrücke. Er erwähnt diese unter anderem in Bezug 
auf konzeptionelle Mündlichkeit (Dittmann 2006, S. 91f./2007, 
S. 44). 
 2.3.9.1. Jugend-/Umgangssprache 
Auch in dieser Arbeit soll nicht zwischen Jugend- und Umgangsspra-
che unterschieden werden, da eine trennscharfe Abgrenzung nicht 
möglich ist. Außerdem ist es grundsätzlich schwierig, zu ent-
scheiden, was als umgangssprachlich bezeichnet werden soll. Dass 
die Sprache in Kurzmitteilungen sehr nah am mündlichen Sprachge-
brauch ist und somit umgangssprachlich erscheint, ist unumstritten. 
Durch Tilgungen, Reduktionen und Enklisen wird dieser Eindruck 
verstärkt. Es sollen „Nähe, Spontanität und eine gewisse Lässigkeit 
signalisiert werden“ (Dittmann et al. 2007, S. 27/28). In allen bereits 
behandelten Merkmalen, denen eine solche Wirkung zugesprochen 
werden kann, hatten die jüngeren Teilnehmer einen prozentualen 
Vorsprung. Es kann demnach angenommen werden, dass dies auch 
bei den umgangssprachlichen Ausdrücken der Fall sein wird. An 
dieser Stelle genaue Prozentangaben zu geben, ist aufgrund der 
schwierigen Abgrenzung nicht sinnvoll. 
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Dennoch sollen hier einige Beispiele, die nach Meinung der Autorin 
zu den umgangssprachlichen Ausdrücken gezählt werden sollten89, 
erwähnt werden. Insgesamt liegt bei einer solch engen Betrachtung 
der Anteil der Nachrichten, die umgangssprachliche Ausdrücke ent-
halten, weit unter den Angaben von Dittmann et al. (2007, S. 44), 
die von 16,5% sprechen. 
 Hey wie gehts? Scho lang nimmer gesehn… Hab die (171)
woche frei und wollt fragen ob du vll mal bock hast was zu 
machen? Lg (230) 
 Danke für die nummer,meld mich dann wegen haus (172)
gucken,knuddel (284) 
2.3.9.2 Dialekt 
Leichter, aber nicht ohne Probleme, ist die Einordnung der dialekta-
len Ausdrücke. Hier muss zwischen Ausdrücken, die im gesamten 
deutschsprachigen Gebiet verwendet werden, und solchen, die re-
gional begrenzt sind, unterschieden werden. Im Folgenden wird nur 
der zweite Fall als Dialekt eingeordnet. Der Erste ist näher an der 
Umgangssprache angesiedelt. Hierzu zählen Beispiele wie net. 
 Was, dein super buch? Naja Kletterer sind prinzipiell (173)
net kompliziert :D Bin gleich in X... (1185) 
 
Wie bereits zu erwarten, finden sich die Belege meist bei den jünge-
ren Teilnehmern. 
                                                          
89
 Erwartungsgemäß stammen die Beispiele von Teilnehmern unter 28. 
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Des Weiteren sind viele Kurzmitteilungen regional eingefärbt. Aller-
dings ist es schwierig, zu entscheiden, ob es sich um Dialekt handelt 
oder ob auch hier die Einordnung unter die Umgangssprache sinn-
voller ist. Beispiele sind: 
 Hey du es ist voll toll in besinnungslager wie gehts dir (174)
so daheim, hab dich am mo gar Ned in der schule gsehen. 
Hdgdl (1) 
 Tach, schon fit? Kann ich vorbeischauen? (336) (175)
 Moin, sach mal an wie das mit dem Zimmer ist. (12) (176)
 Sers x. Wann hattest du vor aufs y zu gehn? (16) (177)
 
Beispiel Nummer (174) lässt einen bayrischen Hintergrund vermu-
ten, allerdings ist die SMS nicht im Dialekt verfasst. Solche Tenden-
zen lassen sich vermutlich in allen Teilen Deutschlands finden. Diese 
sind zwar regional verschieden, können jedoch trotzdem nicht als 
Dialekt bezeichnet werden. Vielmehr handelt es sich um regional 
eingefärbte Umgangssprache. Offenbar bereitet es vor allem Ju-
gendlichen Freude, mit der Sprache zu spielen und sich verschie-
denster Stilebenen zu bedienen, ohne sich endgültig für eine zu 
entscheiden. Tach (Beispiel 175) beispielsweise ist ursprünglich ein 
dialektaler Ausdruck, allerdings hat dieser mehr und mehr den Ein-
gang in die allgemeine Umgangssprache gefunden. Besonders Ju-
gendliche verwenden ihn gerne als Begrüßung. Ebenso verhält es 
sich mit Sers und Moin. 
Ein ähnliches Beispiel mit Stilwechsel ist (178). Hier verwendet der 
Schreiber den Dialekt ebenfalls als Floskel zur Begrüßung. Der Rest 
der Nachricht ist nicht dialektal, sondern eher umgangssprachlich. 
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Vermutlich spricht der Verfasser wenig Dialekt und zitiert den Dia-
lekt sozusagen lediglich. 
 Grias di madl=) also wir kommen jetzt doch nim-(178)
mer.Grillen noch bissl weiter u machen so bissal par-
ty.euch noch viel spaß u net zu viel saufen *g* bussi (591) 
 
Kurzmitteilungen, bei denen größere Teile im Dialekt verfasst sind, 
sind im Gegensatz zu den bereits besprochenen Fällen selten. Au-
ßerdem ist auch hier keine klare Trennung möglich. Bei genauerer 
Betrachtung ist kaum eine SMS durchgängig dialektal. 
 He X i mag die ja eig. scho aber bitte sing nimma Xaiver (179)
naido mit ich kenne nichts! Bitte i dafang mi grad nimma :-
) (287) 
 Wos woas i wer ois mitgeht (371) (180)
 heit bauwong um 6 (724) (181)
 Ja es bassd ois…bin froh wenn i eich wieder sig…Ham (182)
grod gefrühstückt…gehn jetz dann ans meer…Danke fürs 
becks hegdl (381) 
 Merci i hob oin.,-)komm bald. (249) (183)
 Wann und wo homa des spui heit ? (238) (184)
 i mach heit nix mehr. du? (351) (185)
 Freili bleib i sauber i hob scho a madl :D (62) (186)
 Wei i kar zeit kapt hab Lg x (397) (187)
 Ich hab i doch aber da bist net hie ganga Lg x (398) (188)
 
Auch wenn an dieser Stelle einige Beispiele den Gebrauch des Dia-
lekts in SMS verdeutlichen sollen, ist dies doch die Ausnahme. 
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Dadurch, dass das Korpus zum Großteil in Bayern erhoben wurde, 
ist der verwendete Dialekt vorwiegend bayrisch. Sicher würde sich 
dieses Bild an den jeweiligen Erhebungsraum anpassen. Die relativ 
geringe Verwendung von Dialekt in SMS resultiert unter anderem 
aus den technischen Gegebenheiten. Besonders bei Verwendung 
eines Texterkennungsprogramms ist die Eingabe dialektaler Ausdrü-
cke erschwert.90 Dies spielt vor allem in Teilkorpus 1 eine Rolle. Ge-
rade die Gruppe von Schreibern, die ihre Kurzmitteilungen nahe am 
Pol der Mündlichkeit verfassen, nämlich die jüngeren, verwendeten 
2009 vermehrt T9. Die älteren Gruppen dagegen, die weniger T9 
verwendeten, schreiben grundsätzlich weniger mündlich. Außerdem 
spielt es eine Rolle, dass in Deutschland weitaus weniger Mundart 
gesprochen wird als beispielsweise in der Schweiz (Dürscheid et al. 
2010, S. 8). Das hat naturgemäß zur Folge, dass auch weniger Dia-
lekt geschrieben wird, auch wenn es sich um informelle Texte han-
delt. Ein Fragebogen stammt nachweislich von einer Person aus der 
Schweiz. Die SMS sind stark durch Mundart geprägt.  
 Kei problem, bi au ersch jetzte los :-P (2971) (189)
 
Dürscheid et al. (2010, S. 128f.) untersuchen in ihrem Korpus 634 
SMS von Schweizer Schülern, von denen nur acht standardsprach-
lich sind. Dies zeigt den großen Unterschied zwischen Deutschland 
und der Schweiz sehr deutlich. 
Einen weiteren Hinweis auf die schwierige Einordnung des Dialekts 
geben unter anderem die Angaben der Fragebogenteilnehmer. Sie 
                                                          
90
 Grundsätzlich ist es bei neueren Handys möglich, dialektale Ausdrücke durch 
einmaliges Buchstabieren zum T9-Wörterbuch hinzuzufügen. Allerdings ist dies mit 
einem erheblichen Aufwand verbunden. 
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wurden zu ihrer Verwendung von Dialekt in Kurzmitteilungen be-
fragt. Hierbei stellte sich heraus, dass weit mehr Schreiber angeben, 
Dialekt zu verwenden, als das Korpus vermuten lässt. Der Grund 
hierfür liegt wahrscheinlich im unterschiedlichen Verständnis der 
Befragten, was die Abgrenzung von Dialekt und Umgangssprache 
angeht. Die Personen sind sich bewusst darüber, dass sie in ihren 
SMS von der Standard-Schriftsprache abweichen und bezeichnen 
dies als Dialekt. Die folgenden beiden SMS stammen von Personen, 
die angaben, immer im Dialekt zu schreiben. Die Kurzmitteilungen 
jedoch widerlegen diese Aussage. Es handelt sich lediglich um Um-
gangssprache mit den für SMS typischen Merkmalen wie wortfina-
len und wortinitialen Tilgungen. 
 Hallo meine süße :) mäusestall is sauber und n laufrad (190)
haben se auch :) ich spiel heute abend wahrscheinlich bei 
der ersten mit :) ich liebe dich <3 (1058) 
 Die sind alle an einem Eck, wenn ich mich recht erin-(191)
ner. Wir waren in der Burg, des war ned schlecht. Und des 
Italienische is so gebaut wie das Kolosseum... :) (1070) 
 
Die folgenden Abbildungen stellen die Prozentzahlen der Befragten 














Gymnasium 22,2% 4,8% 18,0% 0,0%
Realschule 30,0% 11,1% 10,0% 9,5%























Gymnasium 11,8% 10,8% 17,0% 7,7%
Realschule 5,9% 10,0% 25,0% 23,9%














Zuletzt wird auf Varietäten eingegangen, die aus einer Fremdspra-
che stammen.91  
 
Abbildung 45: Fremdsprache (Prozentanteil der SMS, die mindestens einen  
fremdsprachlichen Ausdruck enthalten, ohne Begriffe  
wie cool, sorry, usw., Teilkorpus 1) 
 
                                                          
91
 Als fremdsprachlich wurden alle Wörter eingeordnet, die sich graphemisch oder 
phonemisch vom Deutschen unterscheiden. Um einen Vergleich mit den Daten von 
Dittmann et al. (2007, S. 44) durchführen zu können, wurden auch hier Wörter wie 
sorry und cool außen vor gelassen, da ihre Verwendung im Deutschen bereits sehr 
gebräuchlich und akzeptiert ist. Auch ok, hi und hey wurden in die erste Berech-
nung nicht miteinbezogen. Die Daten inklusive dieser Ausdrücke werden in ge-









Gymnasium (N=218) 14,6% 15,0% 13,6% 11,9%
Realschule (N=104) 5,0% 12,5% 10,7% 3,1%













Abbildung 46: Fremdsprache (Prozentanteil der SMS, die mindestens einen  
fremdsprachlichen Ausdruck enthalten, inklusive cool, sorry, usw., Teilkorpus 1) 
 
Abbildung 47: Fremdsprache (Prozentanteil der SMS, die mindestens einen 
 fremdsprachlichen Ausdruck enthalten, ohne Begriffe  










Gymnasium (N=218) 27,1% 27,5% 31,8% 21,4%
Realschule (N=104) 35,0% 20,8% 28,6% 18,8%


















Gymnasium (N=1366) 14,0% 10,5% 13,2% 15,0%
Realschule (N=411) 10,5% 6,7% 6,4% 6,2%













Abbildung 48: Fremdsprache (Prozentanteil der SMS, die mindestens einen  
fremdsprachlichen Ausdruck enthalten, inklusive cool, sorry, usw., Teilkorpus 2) 
In beiden Teilkorpora ist die Anzahl der fremdsprachlichen Ausdrü-
cke in einigen Gruppen vergleichsweise hoch und liegt deutlich über 
den 5,5% von Dittmann et al. (Dittmann et al. 2007, S. 44). Über-
raschenderweise liegen die Prozentzahlen der Teilnehmer ab 28 ver-
einzelt sogar vor denen der jüngeren Befragten. Allerdings unter-
scheiden sich die Ausdrücke je nach Alter der Schreiber. Bei einigen 
Wörtern, die meist aus dem Englischen stammen, handelt es sich 
um Orte oder um Veranstaltungen. Da gerade Events, die eine jün-
gere Besuchergruppe ansprechen sollen, besonders modern und 
jugendlich erscheinen wollen, verwenden diese vermehrt englische 
Ausdrücke, die sich in den Gruppen der unter 28-Jährigen wieder-
finden. Insgesamt stammt der Großteil der belegten fremdsprachli-
chen Ausdrücke aus dem Englischen, einige Beispiele aus anderen 
Sprachen sind vergleichsweise selten (z.B. bacio als Grußformel aus 











Gymnasium (N=1366) 34,6% 25,7% 37,0% 31,3%
Realschule (N=411) 25,3% 13,3% 37,6% 21,9%









Gymnasium (N=1366) Realschule (N=411) Hauptschule (N=243)
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 Wollt nur mal fragen ob das am fr. jetzt klappt mit the (192)
dome (376) 
 
Außerdem switchen die jüngeren Teilnehmer häufiger zwischen 
Sprachen, was vermutlich lässig und hip wirken soll. 
 Hi sweety!X war super,aber viel Arbeit!Y?Why (193)
not!aber ich will auch n bisschen chillen u nicht nur tou-
ren.Wie gehts dir?Bussi* (1979) 
 Nimm please, die großen Tüten mit an die Schule (194)
(2867) 
 Hallo wie geht’s?i m back in da hood.bist du brav im (195)
unterrricht?ich hab jetzt ein einzelzimmer!ist das nicht 
toll!!!paaarty… (148) 
 
Allerdings bedienen sich auch manche ältere Teilnehmer dieses 
Schreibstils. 
 Ruf mich mal bitte zurück as soon as possible. Danke (196)
(1519) 
 
Auffallend sind die niedrigen Prozentangaben der männlichen Pro-
banden mit Hauptschulabschluss ab 28, die auch nur zu 5% bzw. 
7,9% die definierten englischen Wörter, die im Deutschen bereits 
etabliert sind (cool, sorry, hi, usw.), verwenden. Diese Gruppe fällt 
zum wiederholten Male durch besonders niedrige Prozentangaben 
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auf, was dafür spricht, dass sie sich einer einfachen Sprache bedie-
nen. Insgesamt unterscheiden sich Teilkorpus 1 und 2 nur wenig.92  
In einigen Beispielen finden sich fremdsprachliche Ausdrücke in der 
Verabschiedung, teilweise als Akronym. Bei Beispiel (197) handelt es 
sich um ein „auf Homophonie basierende[s] Benutzen von […] Buch-
staben“ (Moraldo 2004b, S. 293). 
 Was machste? Bock auf chillen? cu X (330) (197)
 Hey x ich bin natrich ruf mich bitte an. greets y (347) (198)
 Hey x alles gute zum geburtstage ich ruf dich heute (199)
abend an warscheinlicht auf dem handy lieb you y (390) 
 Hallo, hier auch alles bestens. X was gestern da, ist (200)
dann weiter nach Y. Wir wursteln und grübeln. Enjoy Z 
[Abkürzung] (183) 
 
Sehr wenige gesendete SMS sind komplett in einer Fremdsprache 
verfasst. Da diese nachweislich von Personen stammen, die deutsch 
sprechen und mit großer Wahrscheinlichkeit in Deutschland woh-
nen, wurden sie im Korpus belassen. Allerdings liegt der Grund sol-
cher Nachrichten weder darin, jugendlich zu wirken, noch handelt 
es sich um Begriffe, die sich bereits in der deutschen Sprache etab-
liert haben, sondern in diesen Fällen spricht der Empfänger der 
Nachricht vermutlich kein oder schlechteres Deutsch.  
                                                          
92
 13,8% der SMS in Teilkorpus 1 und 11,3% in Teilkorpus 2 enthalten mindestens 
einen fremdsprachlichen Ausdruck (ohne die definierten Wörter cool, sorry, hey, 
usw.). Die starke Abweichung der weiblichen Befragten ab 28 des Bildungsniveaus 




Einige Personen, die nachweislich in Deutschland zur Schule gehen, 
gaben fremdsprachliche SMS in den Fragebogen ein, was entweder 
daraus resultiert, dass sie einen Migrationshintergrund haben und 
mit der Familie oder Freunden in einer anderen Sprache kommuni-
zieren, oder andere Gründe wie Auslandsaufenthalte usw. haben 
kann. Auch unter den empfangenen Kurznachrichten befinden sich 
vereinzelt fremdsprachliche. Diese Beispiele wurden ebenfalls im 
Korpus belassen. Sie verdeutlichen, dass die SMS-Kommunikation 
nicht an Sprachgrenzen Halt macht, sofern der Empfänger der Nach-
richt der verwendeten Sprache mächtig ist. 
 Hey! U r very bad in fb93 chat,i was just talking to u to (201)
tell u that we r going to a performance on the early even-
ing.Isend u the address on fb (822) 
 
Auf Beispiel (201) soll nur mit einem Satz eingegangen werden. Inte-
ressant ist, dass auch hier einige sprachspezifische Wortkürzungen, 
wie u für you und r für are, enthalten sind. 
2.3.10 Anrede- und Grußformeln 
In einigen Kapiteln wurde bereits kurz auf spezielle Verabschie-
dungsformeln eingegangen. Beispielsweise verwenden SMS-Schrei-
ber häufig Akronyme zum Abschluss einer Kurzmitteilung. 
 Hi Du, bin noch im Fitness und werds deshalb nicht (202)
schaffen! Sorry! Lg (145) 
                                                          
93
 fb > ‚Facebook‘ 
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 Huhu,kann ich machen.,)bis do!hdl (143) (203)
 
Sehr beliebt ist auch die Kombination von Akronym und Name. Au-
ßerdem ist im Korpus häufig die ausgeschriebene Variante Liebe 
Grüße belegt. 
 Hallo x! Wie was’s im urlaub? Können wir unser treffen (204)
auch auf das pfingst-wochenende verschieben?! Liebe 
grüße y (152) 
 Hey ich wünsch dir alles gute zum Geb. :-) Liebe Grüße (205)
(373) 
 
Die häufigsten Anredeformeln sind Hallo, Hi, Hey und Liebe…, wobei 
letztgenannte grundsätzlich mit Namen, die anderen ebenso ohne 
verwendet werden.  
Insgesamt fällt auf, dass in sehr vielen SMS keine Anrede und keine 
Verabschiedung vorhanden sind. Frehner (2008, S. 92f.), die engli-
sche Kurznachrichten untersucht, findet in 72% der SMS keine An-
rede- und Grußformel. Der Grund hierfür liegt vor allem im dialogi-
schen Charakter des Mediums (Günthner 2011, S. 12). Auch viele 
Nachrichten des untersuchten Korpus stammen vermutlich aus der 
Mitte eines Dialogs und bilden nicht dessen Anfang oder Ende.  
Des Weiteren finden sich in Begrüßungen seltener Namen als in 
Verabschiedungen.94 Hierbei spielt vermutlich eine Rolle, dass mit 
dem Versenden der Nachricht meist klar ist, wem diese gilt, da die 
meisten Handys einem einzigen Nutzer zugeordnet sind.  
                                                          
94




Verabschiedungen mit Namen machen dementsprechend mehr 
Sinn, da eine Person normalerweise von mehreren Kommunikati-
onspartnern Nachrichten erhält. Jedoch kann dort häufig ebenso auf 
den Namen verzichtet werden, da die meisten Handys beim Eintref-
fen einer SMS den Namen des Senders angeben, sofern dessen 
Nummer gespeichert ist.  
Neben dem kompletten Verzicht werden jedoch in vielen Fällen 
auch Namen abgekürzt, in einigen sogar bis auf einen Buchstaben.  
 komme direkt bei dir vorbei, hab aber wenig zeit X. (206)
(411) 
 
Günthner (2011, S. 15) erwähnt, dass ein Verzicht auf Anrede und 
Gruß dafür spricht, dass die Kommunikationspartner „immer wieder 
in Dialog miteinander [...] [treten] und sich nicht stets neu begrüßen 
und verabschieden“. Es handelt sich demnach um Personen, die sich 
häufiger SMS senden. Dies scheint durchaus nachvollziehbar. Falls 
ein SMS-Schreiber eine Kurzmitteilung an eine Person versendet, 
mit der er selten oder nie auf diesem Weg kommuniziert, wird er 
häufiger Anrede- und Grußformeln verwenden als bei der Kommu-
nikation mit einem guten Freund, dem er beispielsweise am glei-
chen Tag bereits mehrfach Kurznachrichten gesendet hat. 
Insgesamt beinhalten die untersuchten SMS beider Teilkorpora häu-
figer Gruß- als Anredeformeln. Im Teilkorpus 1 (gesendete Nachrich-
ten) findet sich in 31,1% eine Anrede in Teilkorpus 2 in 27,6%. Gruß-




Die folgenden Abbildungen geben die Prozentangaben der SMS 
wieder, die eine Grußformel enthalten: 
 
Abbildung 49: Grußformeln (Prozentanteil der SMS,  










Gymnasium (N=218) 33,3% 30,0% 43,2% 71,4%
Realschule (N=104) 35,0% 58,3% 39,3% 34,4%
















Abbildung 50: Grußformeln (Prozentanteil der SMS,  
die eine Grußformel enthalten, Teilkorpus 2) 
Die Aussage von Krause und Schwitters (2002, S. 18), dass Frauen 
häufiger Anrede- und Grußformeln verwenden als Männer, zeichne-
te sich bereits in Teilkorpus 1 in einigen Gruppen ab. Gefestigt wird 
dieser Eindruck durch die Teiluntersuchung 2, bei der die Frauen 









Gymnasium (N=1366) 32,8% 40,5% 42,6% 62,7%
Realschule (N=411) 17,9% 28,9% 43,2% 56,2%
















Abbildung 51: Grußformeln, Geschlechtereffekt zusammengefasst 
Über die Zeit lassen sich nicht über alle Gruppen hinweg eindeutige 
Veränderungen in eine Richtung feststellen. Bei den Befragten, von 
denen die meisten Nachrichten untersucht wurden – bei den unter 
28-jährigen des Bildungsniveaus „Gymnasium“ – sind die Prozent-
zahlen nahezu identisch. Dennoch sank der Anteil der SMS, die ei-
nen Gruß enthalten, im Gesamten betrachtet, in Teilkorpus 2 leicht. 
Dies könnte ein Hinweis darauf sein, dass die Schreiber ihre Nach-
richten noch informeller gestalten, zumal auch der Anteil der Nach-
richten mit Anrede kleiner geworden ist. Allerdings widersprechen 
einige Untergruppen einer derartigen Annahme, weshalb sie näher 
zu überprüfen wäre und an dieser Stelle nicht als belegt gelten 
kann.  
männlich weiblich
Gruß 2009 36,7% 50,0%























Gruß 2009 Gruß 2011
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Interessanterweise bringt das Teilkorpus 2 weitere Unterschiede 
zum Vorschein, die in Teilkorpus 1 nicht oder nicht so deutlich zu 
erkennen waren. Unter Umständen lag dies an der geringeren An-
zahl an untersuchten Nachrichten, allerdings können auch andere 
Einflüsse nicht gänzlich ausgeschlossen werden. Im Korpus aus dem 
Jahr 2011 scheint eine Vorliebe der älteren Befragten zu Grußfor-
meln zu existieren, die auch 2009 in einigen Gruppen zu erkennen 
war, außerdem verabschieden sich die Teilnehmer des Bildungsni-
veaus „Hauptschule“ am seltensten. Dies war im älteren Korpus 
nicht der Fall. Grundsätzlich erscheint es durchaus schlüssig, dass 
die Teilnehmer ab 28 häufiger Grußformeln verwenden, da die vor-
herigen Kapitel gezeigt haben, dass sie sich weniger auf formloses 
Schreiben einlassen. Es könnte demnach sein, dass sie sich stärker 
an anderen Medien orientieren, in denen Anrede- und Grußformeln 




Abbildung 52: Grußformeln, Alterseffekt zusammengefasst 
Zu Beginn einer Kurzmitteilung und zu deren Abschluss werden au-
ßerdem häufig Kosenamen verwendet. Dies zeigt deutlich, wie per-
sönlich die Kommunikation in SMS zum Großteil ist. In vielen Fällen 
findet sogar eine „Ritualisierung des Gruß- und Anredeverhaltens“ 
(Androutsopoulos/Schmidt 2004, S. 55) statt. 
 Hallo Schatz. ich bin so um acht zu hause. (122) (207)
 
Gerade dieser Teil der Kurzmitteilungen gibt Aufschluss darüber, 
wie eng die Beziehung zwischen den meisten Kommunikations-
partnern ist (Androutsopoulos/Schmidt 2004, S. 62f., Moraldo 
2004b, S. 297).  
unter 28 ab 28
Gruß 2009 40,4% 50,0%
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Förmliche Anrede- und Grußformeln wie Sehr geehrte(r) Herr/Frau 
und Mit freundlichen Grüßen werden kaum verwendet. 
2.3.11 Technische Besonderheiten 
In den folgenden Kapiteln werden einige Auffälligkeiten vorgestellt, 
die vorwiegend durch technische Voraussetzungen hervorgerufen 
werden und in den vorigen Kapiteln noch nicht detailliert dargestellt 
wurden. Um das Verständnis zu erleichtern, werden die folgenden 
Kapitel jeweils an einem Beispielhandy erklärt. Dies soll nicht be-
deuten, dass die jeweiligen Besonderheiten nur bei diesem Handy 
auftreten, sondern lediglich, dass sie bei diesem Modell beobachtet 
werden können.  
2.3.11.1 Umlaute 
Die Untersuchung der Kurzmitteilungen ergab unter anderem eine 
Auffälligkeit in Bezug auf die Form von Umlauten. Diese werden in 
einigen Beispielen durch ue, oe und ae ausgedrückt, was in Deutsch-
land eher ungebräuchlich ist. Im zweiten Teilkorpus sind diese 
Schreibvarianten der Umlaute mit 2,2% sogar etwas häufiger als im 
Teilkorpus aus dem Jahr 2009. Hier enthalten 1,2% der SMS eine 
derartige Schreibung. 
Interessant ist, dass es sich hierbei um ein Phänomen handelt, das 
auch durch moderne Handys begünstigt werden kann. Ausschlagge-
bend ist vermutlich zumeist die Technik oder mangelndes Verständ-
nis der Nutzer. Als sehr populäres Beispiel kann an dieser Stelle das 
iPhone 3 herangezogen werden. Nutzt der Schreiber bei diesem 
Handymodell die verfügbare Tastatur mit allen Buchstaben, so ent-
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hält diese keine Umlaute. Um die Buchstaben ä, ö und ü zu erzeu-
gen, muss er diese auf umständliche Weise auswählen. Dies führt 
dazu, dass das Teilkorpus 2 einige Beispiele enthält, die nachweislich 
mit einem iPhone verfasst wurden und in denen die Umlaute in 
Form der Buchstabenkombinationen dargestellt werden. 
 Der gauner = x? Und natuerlich waer y die most de-(208)
pressing undergrad uni der welt lol (1040) 
 
Allerdings enthält das Korpus mehr entsprechende Beispiele, die mit 
anderen Handys verfasst wurden. In diesen Fällen können ebenfalls 
technische Hürden oder aber mangelndes Können die Gründe sein. 
Andere Ursachen, wie das häufige verwenden von Computern mit 
englischen Tastaturen – ohne Umlaute – sind jedoch auch möglich. 
2.3.11.2 Korrektur der Großschreibung  
Auch dieses Merkmal soll anhand von Beispielhandys verdeutlicht 
werden. Unter anderem verfügen das Nokia C7 und das Iphone 3 
über eine Korrektur der Großschreibung. Grundsätzlich erscheint 
diese Funktion durchaus sinnvoll, da viele SMS-Schreiber keinen 
großen Wert auf die Groß- und Kleinschreibung legen (vgl. Kapitel 
2.3.6). Allerdings kommt dieser Funktion ein sehr häufiges Merkmal 
der Kurzmitteilungen in die Quere, die wortfinalen Tilgungen. Diese 
führen dazu, dass unter anderem viele Verben in SMS die gleiche 
Form haben wie Substantive. Die Korrekturfunktion vermutet somit 
Substantive, was eine fehlerhafte Großschreibung zur Folge hat. Die 
automatische Korrektur führt dadurch zu Fehlern, die es ohne diese 
nicht gegeben hätte. Auch das in SMS sehr beliebte Wort grad wird 
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von dieser Technologie als Substantiv interpretiert und fälschlicher-
weise groß geschrieben.  
 Mei ich hab mich gefreut dass ich den Bus noch er-(209)
wisch hab.. und hinter x festgestellt dass ich in alter Hel-
denmanier Grad nach y(Abkürzung). fahr und lauf jetzt 
immer noch. (2910) 
 Sry, süße aber ich war nur ganz kurz daheim und hab (210)
gegessen und war jetzt grad im x-Park...Aber morgen Ruf 
ich sicher an, ja? <3 Schlaf gut und träum was schönes, 
meine kleine <3 ld <3 :* (1115) 
 
Diese Tatsache zeigt, wie wichtig es wäre, dass sich die Hersteller 
von Autokorrekturen mit den sprachlichen Merkmalen der SMS-
Kommunikation vertraut machen, um Technologien zu verhindern, 
die gut gemeint, jedoch in der Praxis nutzlos sind. 
2.4 Zwischenfazit zur Teiluntersuchung „SMS“ 
Um Struktur in die Vielzahl von Ergebnissen zu bringen, werden im 
Folgenden die untersuchten Merkmale „Alter“, „Geschlecht“, „Bil-
dungsniveau“ und „Entwicklung über die Zeit“ getrennt voneinander 
dargestellt. Zunächst wird auf das Alter eingegangen, da sich hierbei 
die größten Unterschiede ergeben.95 Die wichtigsten allgemeinen 
Merkmale lassen sich folgendermaßen zusammenfassen: 
                                                          
95
 Wie bereits erwähnt wurde, beschränken sich die Ergebnisse auf die vorliegende 
Stichprobe und lassen sich nicht verallgemeinern. 
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Die ab 28-Jährigen schreiben 
- weniger SMS als die jüngeren Teilnehmer, 
- bevorzugen zu einem größeren Teil das Telefonieren gegen-
über dem Schreiben von SMS als die unter 28-Jährigen und 
- benutzten 2009 weniger T9 als die unter 28-Jährigen; 2011 
ist der Unterschied bezüglich Texterkennung/Autokorrektur 
nahezu aufgehoben. 
Diese Ergebnisse führen zu dem Schluss, dass die älteren Teilneh-
mer weniger Übung im SMS-Schreiben haben als die unter 28-
Jährigen. Folglich liegt die Vermutung nahe, dass die sprachlichen 
Merkmale der SMS-Kommunikation, die vergleichsweise umständ-
lich zu erzeugen sind, weniger ausgeprägt sind. Die Anzahl der Itera-
tionen bestätigt diese Annahme. Aber auch bei leicht zu erzeugen-
den Merkmalen liegen die älteren Teilnehmer zurück. Besonders bei 
den wortfinalen Tilgungen, den Enklisen und den umgangs-
sprachlichen Ausdrücken ist dies zu erkennen. Der Grund hierfür ist 
vermutlich darin zu finden, dass einige ältere Teilnehmer größere 
Schwierigkeiten haben, sich auf konzeptionelle Mündlichkeit einzu-
lassen.  
Ein sehr deutlicher Unterschied ist außerdem bei der Verwendung 
von Emoticons zu erkennen. Als Einflussfaktor ist hier die Herkunft 
dieses Phänomens aus dem Chat möglich. Außerdem scheint es so 
zu sein, dass jüngere SMS-Schreiber größere Freude an kreativer 
Sprachgestaltung haben und ihre Emotionen deutlich zum Ausdruck 
bringen wollen. Für diese Aussage spricht auch die Tatsache, dass 
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sich graphemische Modulationen nahezu ausschließlich in SMS jün-
gerer Teilnehmer befinden. 
Auffällig ist auch das unterschiedliche Verhalten in Bezug auf die 
Großschreibung von Du und anderen Personalpronomina. Die älte-
ren Befragten verwenden diese in beiden Teiluntersuchungen sehr 
viel häufiger. Diese Tatsache spricht dafür, dass sich die Gruppe 
vermehrt an Normen aus anderen Medien, wie beispielsweise dem 
Brief, orientiert. Auch das Grußverhalten deutet dies an. Die älteren 
Teilnehmer verabschieden sich in ihren Kurzmitteilungen häufiger, 
was vor allem das Teilkorpus 2 zeigte. Die Tatsache, dass 2011 zum 
Teil auch die jüngeren Teilnehmer die Großschreibung der Perso-
nalpronomina verwenden, ist vermutlich in den technischen Gege-
benheiten begründet, allerdings ist der Anteil immer noch ver-
gleichsweise gering.  
Die Fehlerhäufigkeit in der Interpunktion und in der Groß- und 
Kleinschreibung ist in allen Gruppen sehr hoch, wobei sich die älte-
ren Teilnehmer mit einer Ausnahme (Teilkorpus 1) etwas konse-
quenter an die Regeln halten. Auf die Abweichungen der männli-
chen Probanden mit Hauptschulabschluss ab 28 wird später vertieft 
eingegangen.  
Keine deutlichen Unterschiede lassen sich bei den Merkmalen Til-
gung des Subjektpronomens und Ausdrücke aus Fremdsprachen 
erkennen. 
Abschließend kann festgestellt werden, dass die älteren SMS-
Schreiber zwar einige sprachliche Mittel seltener verwenden als die 
jüngeren, dass jedoch auch ihre Kurzmitteilungen typische sprachli-
che Merkmale der SMS-Kommunikation enthalten. Im Allgemeinen 
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sind die SMS der jüngeren Teilnehmer näher am Pol der Mündlich-
keit angesiedelt als die der älteren. 
Als nächstes Differenzierungskriterium wird näher auf das Ge-
schlecht eingegangen. Zunächst werden auch hier kurz die allge-
meinen Unterschiede zusammengefasst. Im untersuchten Korpus  
- schreiben Frauen lieber SMS als Männer, 
- verfassen Frauen längere Nachrichten und 
- 2009 verwendeten die Frauen außerdem häufiger ein 
Texterkennungsprogramm als die männlichen Teilnehmer; 
2011 kann dieser Unterschied nicht mehr festgestellt wer-
den. 
Auch bei den sprachlichen Kriterien ergeben sich Unterschiede. 
Frauen verwenden unter anderem mehr Emoticons und Akronyme 
als Männer. Der Grund hierfür kann nur vermutet werden. Beispiels-
weise kann es sein, dass Frauen mehr zu emotionalen SMS neigen 
und ihre Gefühlslage lieber zum Ausdruck bringen. Hierbei sind 
Emoticons und Akronyme wie hdl eine große Hilfe, um lange Erklä-
rungen zu vermeiden. Ein weiteres Merkmal, das Frauen häufiger 
verwenden als Männer, sind die wortfinalen Tilgungen. Allerdings 
beschränkt sich die Beobachtung im Jahr 2011 auf die jüngeren 
Teilnehmer. Hier schreiben die Frauen unter 28 näher am Pol der 
Mündlichkeit als die Männer unter 28. Bei den Reduktionen und 
Enklisen zeichnet sich dieses Bild jedoch nicht ab. 
Als drittes Unterscheidungsmerkmal dient das Bildungsniveau. Bei 
den allgemeinen Kriterien zeichnen sich auch hierbei sehr deutliche 
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Unterschiede ab. An dieser Stelle werden die auffälligsten kurz zu-
sammengefasst. 
- Die Männer des Bildungsniveaus „Hauptschule“ schreiben 
die kürzesten SMS und 
- die Verwendung von Texterkennungsprogrammen und Au-
tokorrekturen ist bei den Probanden des Bildungsniveaus 
„Hauptschule“ am geringsten. Dieser Unterschied ist vor al-
lem bei den unter 28-Jährigen deutlich. 
Im Gegensatz dazu sind die Unterschiede in den SMS-typischen 
sprachlichen Merkmalen weniger deutlich. Es können kaum Aussa-
gen zum Zusammenspiel von Bildungsniveau und sprachlichen 
Merkmalen gemacht werden. Lediglich in der Korrektheit der Zei-
chensetzung liegen die Teilnehmer des Bildungsniveaus „Gymnasi-
um“ deutlich vor denen des Bildungsniveaus „Hauptschule“. Jedoch 
beachten diese dafür die Groß- und Kleinschreibung häufiger. Au-
ßerdem beinhalten die Nachrichten der Teilnehmer der Gruppe 
„Hauptschule“ vor allem in Teilkorpus 2 mehr orthographische Feh-
ler, die mit großer Wahrscheinlichkeit aus Unwissenheit gemacht 
wurden. Diese Tatsache hat jedoch keinen Zusammenhang mit dem 
Medium „SMS“, sondern resultiert vermutlich daraus, dass mit sin-
kendem Bildungsniveau die Kenntnis der orthographischen Regeln 
abnimmt. Bei den anderen Merkmalen kann keine deutliche Ten-
denz festgestellt werden. Um auf einen Einfluss des Bildungsniveaus 
schließen zu können oder zumindest einen Verdacht zu äußern, dass 
ein solcher vorliegt, müssten sich jeweils alle vier Gruppen eines 
Bildungsniveaus von den übrigen Gruppen in eine Richtung abhe-
ben. Dies ist jedoch nicht der Fall.  
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Dennoch fällt eine Gruppe durch eine Reihe von Abweichungen und 
eine Häufung von 0-Prozentangaben auf. Die Männer ab 28 mit 
Hauptschulabschluss verwenden in den Korpora kaum Emoticons, 
keine Enklisen, kaum Reduktionen und in jedem Teilkorpus nur ein 
Akronym. Es wurde bereits erwähnt, dass diese Gruppe schwer zu 
erreichen war. Es kann demnach festgestellt werden, dass die Häu-
fung der Merkmale „männlich“, „ab 28“ und „sinkendes Bildungsni-
veau“ zu einer Abnahme der typischen sprachlichen Merkmale der 
SMS-Kommunikation im untersuchten Korpus führt. Dies hat zum 
Teil sicher einen Zusammenhang mit der Länge der Nachrichten, die 
vergleichsweise kurz ist, bei den Akronymen und den Emoticons 
kann dies jedoch nicht der Grund sein. Insgesamt haben das Ge-
schlecht und das Alter in der vorliegenden Untersuchung allerdings 
einen erheblich größeren Einfluss auf die Ausprägung sprachlicher 
Merkmale als das Bildungsniveau. 
Als Letztes werden die Entwicklungen über die Zeit zusammenge-
fasst. Zunächst kann festgestellt werden, dass sich auch bei den 
allgemeinen Ergebnissen Unterschiede erkennen lassen. So ver-
wenden die Befragten 2011 seltener Texterkennungsprogramme als 
2009 und verfügen dafür sehr viel häufiger über Handytastaturen 
mit allen Buchstaben. Dies ist eine wichtige Erkenntnis, vor deren 
Hintergrund die sprachlichen Merkmale betrachtet werden können. 
Denn, wie zu erwarten war, ergeben sich nur bei den Merkmalen 
deutliche Unterschiede über die Zeit, bei denen eine technische 
Ursache wahrscheinlich ist. Besonders die leichtere Eingabe von 
Emoticons, Buchstabeniterationen und graphemischen Modulatio-
nen führt zu einem Anstieg dieser Merkmale.  
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Des Weiteren enthält das Teilkorpus 2 neue Merkmale, die durch 
moderne Handys begründet werden können. Beispielsweise ist die 
Verwendung von ue, oe und ae gestiegen. Außerdem greifen auch 
die jungen SMS-Schreiber des Teilkorpus 2 zur Großschreibung von 
Personalpronomina, was vermutlich durch automatische Korrektu-
ren verursacht wird. Auch das Eingreifen in die Großschreibung von 
Substantiven zeigt 2011 seine Auswirkungen und führt sogar teil-
weise zu falschen Ergebnissen.  
Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass die Entwicklung 
über die Zeit stark von den technischen Gegebenheiten beeinflusst 
wird und dass sich deshalb die Sprache in Kurzmitteilungen immer 
weiter entwickeln wird, solange die Mobilfunkindustrie technische 




2.5 Exkurs: Whatsapp 
Da, wie bereits erwähnt, kostenlose mobile Messengers wie 
Whatsapp96 auf dem Vormarsch sind, wurden auch derartige Nach-
richten untersucht. Insgesamt standen drei ausführliche Kommuni-
kationsabläufe von Personen zur Verfügung, die Whatsapp bereits 
seit einiger Zeit und vergleichsweise häufig nutzen. Es handelt sich 
jeweils um Texte zwischen zwei Personen. Zwar erlaubt der mobile 
Messenger sogenannte Gruppen-Chats, um jedoch einen vernünfti-
gen Bezug zur SMS-Kommunikation herzustellen, werden an dieser 
Stelle Zwei-Personen-Dialoge untersucht.  
Bei den Nachrichten handelt es sich um die Texte von drei männli-
chen Personen unter 28 mit Abitur und einer weiblichen Person 
unter 28 mit Abitur.97 Da persönliche Vorlieben bei der schriftlichen 
Kommunikation eine nicht zu unterschätzende Rolle spielen, ist die 
Aussagekraft der Ergebnisse zwar beschränkt auf das Verhalten der 
besagten vier Personen, allerdings lassen sich einige grundlegende 
Feststellungen bereits sehr gut veranschaulichen. Um einen genau-
en Vergleich durchführen zu können, müsste eine ähnliche Untersu-
chung, wie sie in dieser Arbeit bezüglich der Kurzmitteilungen 
durchgeführt wurde, veranlasst werden. Bis zum heutigen Zeitpunkt 
wäre dies jedoch im deutschsprachigen Raum nur eingeschränkt 
möglich, da die Kommunikation über Whatsapp (noch) nicht so ver-
breitet ist wie das Schreiben von SMS.  
                                                          
96
 Zu den technischen Voraussetzungen vgl. Kapitel 2.1.1. 
97
 Insgesamt wurden drei Dialoge untersucht. Ein männlicher Teilnehmer ist an 
allen Dialogen beteiligt. 
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An dieser Stelle werden wie bei den meisten technischen Entwick-
lungen zunächst die technisch versierteren Nutzer auf den Ge-
schmack kommen (dieser Schritt dürfte bereits vollzogen sein), da-
nach wird sich zeigen, ob eine Verbreitung auf einen Großteil der 
Handy-Nutzer (vergleichbar mit der Verbreitung der SMS-
Kommunikation) stattfindet. Das größte Hindernis dürfte vermutlich 
sein, dass bis heute nicht mit allen Smartphones und schon gar nicht 
mit allen Handys Whatsapp genutzt werden kann. Es musste bereits 
am eigenen Leibe erfahren werden, dass die Übermittlung von 
Whatsapp-Nachrichten größeren Hindernissen unterworfen ist, als 
es bei der SMS-Kommunikation der Fall ist. Wenn zum Beispiel das 
moderne Smartphone streikt und ein „altes“ Ersatzhandy seinen 
Platz einnimmt, ist die weitere Nutzung von Whatsapp nicht mehr 
möglich. Zwar müssten die potentiellen Sender einer Nachricht 
dann erkennen, dass die betreffende Person bereits seit einiger Zeit 
nicht mehr „online“ war. Achten sie jedoch nicht darauf, erreicht die 
Nachricht den Empfänger nicht. Die gute alte SMS hätte dieses Hin-
dernis mit Leichtigkeit überwunden.  
Zunächst soll ein Blick auf die Länge der Nachrichten geworfen wer-
den. Es wurde bereits berichtet, dass generell keine Begrenzung auf 
160 Zeichen vorhanden ist. Dies spielt allerdings bei den untersuch-
ten Texten nur eine sehr untergeordnete Rolle, da lediglich 8 (von 
358) Nachrichten die Grenze überschreiten. Insgesamt ist die durch-
schnittliche Länge der Nachrichten mit 34,4 Zeichen vergleichsweise 
kurz. Es kann keine Aussage darüber getroffen werden, ob sich die 
weibliche Teilnehmerin von den Männern unterscheidet. Die Proto-
kolle der Nachrichten machen vielmehr deutlich, dass der Produkti-




Zwei Kommunikationssituationen (1 und 3) haben starken Chat-
Charakter98. Die Nachrichten folgen hier oftmals sehr kurz hinterei-
nander, die durchschnittliche Länge der Texte ist mit 29,3 Zeichen 
bzw. 22,5 Zeichen sehr kurz. Die durchschnittliche Zeichenlänge der 
Nachrichten von Protokoll 2 ist hingegen mit 47,9 Zeichen um eini-
ges länger. Die Nachrichten folgen zum Teil weniger rasch aufeinan-
der. 
Wichtigste Feststellung ist, dass alle besprochenen Merkmale der 
SMS-Kommunikation auftreten. Dies war anzunehmen und kann 
durch das untersuchten Korpus bestätigt werden. Bei einigen 
sprachlichen Auffälligkeiten liegt der Prozentanteil der Nachrichten, 
die mindestens ein Mal ein bestimmtes Merkmal enthalten, zwar 
unter den Angaben, die in der SMS-Teiluntersuchung festgestellt 
wurden (z.B. wortfinale Tilgungen), allerdings hat die Länge der 
Nachrichten hierauf einen Einfluss. In einer Kommunikationsse-
quenz wie der folgenden treten naturgemäß kaum Merkmale auf. 
                                                          
98
 Zum Bereich der Chat-Kommunikation existiert eine Vielzahl an Literatur. Für den 
interessierten Leser seien hier nur vereinzelte Beispiele genannt: 
Bader Jennifer (2002): Schriftlichkeit und Mündlichkeit in der Chat-Kommunikation  
Eberle, Andreas (2003): Kommunikation im Cyberspace. Eine empirische Studie 
über die Motive beim Chatten im Internet 
Henn-Memmesheimer/Eggers, Ernst (2010): Inszenierung, Etablierung und Auflö-
sung: Karriere einer grammatischen Konstruktion im Chat zwischen 2000 und 2010 
Husmann, Heike (1998): Chatten im Internet Relay Chat (IRC). Einführung und erste 
Analyse 
Shirai, Hiromi (2009): Eine kontrastive Untersuchung zur deutschen und japani-
schen Chat-Kommunikation 
Thaler, Verena (2003): Chat-Kommunikation im Spannungsfeld zwischen Oralität 
und Literalität  
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Auf einen derartigen Einfluss wurde bereits in Bezug auf die männli-
chen Teilnehmer (Bildungsniveau „Hauptschule“) des SMS-Teil-
korpus hingewiesen. 
 Tag 29, 11:57 - X: Bar99 (211)
Tag 29, 11:57 - X: Bahnsteig 
Tag 29, 11:57 - X: Bauhaus 
Tag 29, 11:57 - X: Bullerei 
Tag 29, 11:57 - X: Bulle 
Tag 29, 11:57 - X: Bazi 
Tag 29, 11:35 - Y: Bar 
Tag 29, 11:35 - Y: Wunderbar 
Tag 29, 11:35 - Y: Barfuß 
Tag 29, 11:35 - Y: Barbara 
Tag 29, 11:34 - Y: Barbarei 
Tag 29, 11:34 - Y: Bar 
 
Die Verteilung der Emoticons macht deutlich, wie stark persönliche 
Vorlieben zum Tragen kommen, wenn viele Nachrichten von weni-
gen Personen untersucht werden. Kommunikationsverlauf 1 enthält 
in 8,4% der Nachrichten mindestens einen Smiley, Kommunikations-
verlauf 2 in 25,2% und Kommunikationsverlauf 3 keinen einzigen 
Smiley. Interessanterweise ist an Letzterem eine Frau beteiligt. 
Die untersuchten Texte enthalten außerdem zu einem sehr großen 
Teil eine fehlerhafte Interpunktion. Fehler in der Groß- und Klein-
                                                          
99
 Die Dialoge beginnen mit der aktuellsten Nachricht. 
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schreibung sind ebenfalls häufig, der Prozentanteil ist jedoch etwas 
geringer. Einen Einfluss darauf hat vermutlich auch die Tatsache, 
dass in vielen Abschnitten die Form „erstes Wort groß, danach alles 
klein“ den Normen entspricht und der Verfasser dazu nichts tun 
muss. Außerdem könnte die automatische Großschreibung von 
Substantiven hierbei eine Rolle spielen. Die generelle Kleinschrei-
bung spielt im Teilkorpus der Whatsapp-Nachrichten keine Rolle, 
auch das ist vermutlich technisch begründet. Kessler (2008, S. 33), 
der ICQ-Nachrichten untersucht, findet im Gegensatz dazu vermehrt 
generelle Kleinschreibung, was mit großer Wahrscheinlichkeit an 
der Produktionssituation liegt. Außerdem stellt er ein stark gehäuf-
tes Auftreten an Tippfehlern fest (Kessler 2008, S. 33). Dies kann 
auch für die untersuchten Nachrichten des mobilen Messengers 
Whatsapp bestätigt werden. Die Anzahl an Fehlern ist enorm. Das 
typische Danebengreifen ist ebenso belegt wie fehlende oder über-
flüssige Buchstaben. 
 Tag 54, 23:59 - Y: Ich uebernehn X Anteil dann einfach (212)
 Tag 40, 11:07 - Y: Ah kk, wollte halt so gegen halb (213)
Strten, mit'm Radl is etwas weit 
 11. Tag, 19:18 - X: Aber ich hgab den chat nicht mehr (214)
 
Die von Kessler (2008, S. 23) erwähnte „Selbstkorrektur“ spielt in 
den untersuchten Nachrichten keine Rolle und ein Nachfragen des 
Gesprächspartners ist ebenfalls die Ausnahme. Die folgenden Bei-
spiele stellen dies dar. Im ersten Fall fragt X, was Be zu bedeuten 
hat. Der anzunehmende Grund für diesen Fehler ist wiederum ein 
Danebengreifen (b statt n). Im zweiten Beispiel wundert sich der 
Angeschriebene vermutlich sehr über den empfangenen Text und 
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wird sogleich aufgeklärt, dass die fehlende Tastensperre die Ursache 
war.  
 11. Tag, 19:22 - X: ? (215)
11. Tag, 19:21 - X: Be 
11. Tag, 19:21 - Y: Oh ja da gibts Be option 
 
 Tag 21, 12:03 - Y: Sry .... Keine tastensperre :) (216)
Tag 21, 10:47 - Y: Standort: http://x.com 
Tag 20, 09:08 - X: ? 
Tag 19, 20:30 - Y: Â¡fy 
Tag 19, 20:29 - Y: aeetxzy1= 11e Â®zfxg 
 
Außerdem treten Fehler auf, die mit großer Wahrscheinlichkeit 
durch automatische Korrekturen von Smartphones hervorgerufen 
wurden. Die korrekten Wörter wären vermutlich nen, mim und ma, 
die Autokorrektur führt jedoch zu fehlerhaften Vervollständigungen. 
 Tag 54, 23:54 - X: Werden mir so bald wie möglich (217)
nennt neuen holen . 
 Tag 52, 18:11 - X: Griasdi Grad schon Mimik x telefo-(218)
niert 
 Tag 40, 12:24 - X: Treff man uns x am y Bahnsteig (219)
 
Eine weitere Auffälligkeit ist das Anrede- und Grußverhalten. Kessler 
(2008, S. 38) stellt in seinen untersuchten ICQ-Nachrichten fest, dass 
oftmals auf beides verzichtet wird; die Verabschiedung fehlt noch 
häufiger als die Anrede.  
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Dies kann durch die untersuchten Nachrichten auch für Whatsapp 
bestätigt werden. Hierbei lässt sich ein Unterschied zu den unter-
suchten Kurzmitteilungen feststellen. Sie enthielten weit häufiger 
eine Anrede und einen Gruß, obwohl auch sie aus einem beliebigen 
Teil eines sogenannten SMS-Dialogs stammen können. Allerdings 
muss hier selbstverständlich das Kommunikationsverhalten der vier 
involvierten Personen berücksichtigt werden. Sie verwenden 
Whatsapp vermehrt zum Chatten, wenn der Kommunikations-
partner online ist und rasch antwortet. Deshalb stehen zu Beginn 
mancher Dialoge auch Formulierungen wie Da?, um zu überprüfen, 
ob der andere für eine Kommunikation zur Verfügung steht. Grund-
sätzlich ist es jedoch bei Whatsapp auch möglich, Nachrichten zu 
senden, während der andere nicht online ist. Auch derartige Bei-
spiele sind belegt und erscheinen wie die im vorigen Abschnitt un-
tersuchten prototypischen SMS.  
 Ok ich werd mich morgen anmelden. Heute nicht dazu (220)
gekommen. Lg 
 
Zusammenfassend kann demnach festgehalten werden, dass 
Whatsapp die ursprüngliche SMS-Kommunikation um einige Eigen-
schaften erweitert. Zwar konnten SMS-Dialoge bereits früher ge-
führt werden, allerdings war das Argument der Kosten im Hinter-
grund, auch wenn dieses durch billige Flatrates bereits verblasst 
war. Außerdem kann der Verfasser einer Nachricht erkennen, wann 
der Kommunikationspartner zuletzt online war und somit unter Um-
ständen darauf schließen, dass er eine Nachricht sofort lesen wird, 
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was auch die Erwartung einer schnellen Antwort fördert.100 Der 
Chat-Charakter wird stärker hervorgehoben, was vor allem durch 
Nachfragen, ob der andere gerade zur Verfügung steht, zum Aus-
druck kommt. Ebenfalls eine Erweiterung ergibt sich bei den Bildern, 
die in die Nachrichten eingefügt werden können. Hierbei steht eine 
Auswahl zur Verfügung, die weit über die herkömmlichen Smileys 
hinausgeht.  
Allerdings ist auch durchaus vorstellbar, dass einige Nutzer Whats-
app in identischer Weise wie den herkömmlichen SMS-Dienst ver-
wenden und lediglich den Preisvorteil nutzen. Whatsapp kann dem-
nach zu einem veränderten Kommunikationsverhalten mit kürzeren, 
noch rascher aufeinanderfolgenden Sequenzen führen, wie das Kor-
pus gezeigt hat. Allerdings muss dies nicht der Fall sein. Würde man 
beispielsweise die Whatsapp-Nachrichten der Autorin analysieren, 
würden sich keinerlei Unterschiede zu deren SMS-Verhalten zeigen, 
außer das eine oder andere Bild.  
  
                                                          
100
 Der geübte Whatsapp-Nutzer mag an dieser Stelle an zwei grüne Häkchen den-
ken, die neben versendeten Nachrichten erscheinen. Im Internet kursiert die Mei-
nung, dass der Empfänger einer Nachricht diese gelesen hat, wenn das zweite 
grüne Häkchen erscheint. Dies ist allerdings nach eigener Recherche und den An-
gaben von Whatsapp nicht der Fall (WhatsApp (2011): http://www.whatsapp.com 




2.6 Exkurs: Schweizer Korpus 
Der folgende Abschnitt beinhaltet einen kurzen Blick auf das bereits 
erwähnte Schweizer Korpus des Projektes sms4sience. Um einen 
Abgleich mit den in dieser Arbeit erworbenen Ergebnissen durch-
führen zu können, wurden insgesamt 1460 SMS des Schweizer Kor-
pus in gleicher Art und Weise untersucht, wie dies in Kapitel 2 be-
reits ausführlich dargestellt wurde. Nähere Informationen zu den 
Daten sind unter www.sms4sience.ch und in Dürscheid/Stark (2011) 
erhältlich.  
Zum Zwecke der Vergleichbarkeit wurde das Teilkorpus der 1460 
SMS zunächst folgendermaßen ausgewählt: Mithilfe des „Corpus 
Navigator[s]“101 (Dürscheid/Stark, S.313) wurde als Hauptsprache 
„Standarddeutsch“ festgelegt. Somit wurden Nachrichten anderer 
Sprachen ausgeschlossen, da diese zwar sicherlich ebenfalls interes-
sant wären, um beispielsweise Unterschiede herauszufiltern, jedoch 
für das hier verfolgte Ziel, die Überprüfung der eigenen Ergebnisse, 
nicht optimal wären. Danach wurden die ersten 1460 Suchergebnis-
se der Teilnehmer ausgewählt, die neben den Beispiel-SMS auch 
einen Fragebogen ausgefüllt haben, der unter anderem Informatio-
nen bezüglich Alter, Geschlecht und Bildungsniveau enthält, und die 
Nachrichten der Teilnehmer ab dem Bildungsniveau „ISCD Level 3“ 
analysiert. SMS ohne Angaben zum Verfasser und Nachrichten von 
Personen mit niedrigerem Bildungsniveau wurden aussortiert. Die 
Nachrichten wurden außerdem ebenfalls unterteilt in Texte von 
Personen „unter 28“ und „ab 28“ sowie nach Geschlecht. 
                                                          
101
 Dieses Hilfsmittel steht zur Bearbeitung des Corpus standardmäßig zur Verfü-
gung (vgl. Dürscheid/Stark 2011). 
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Im Fokus der Vergleichsuntersuchung stand die Überprüfung einiger 
wichtiger Ergebnisse der eigenen Daten und obwohl die Texte, wie 
bereits erwähnt, aus einem anderen Land stammen, konnten einige 
Erkenntnisse bestätigt werden. Die wichtigsten werden an dieser 
Stelle ganz knapp zusammengefasst.  
• Die unter 28-Jährigen verwenden mehr wortfinale Tilgungen 
 bestätigt 
• Die befragten Frauen greifen vermehrt zu wortfinalen Til-
gungen  bestätigt 
• Die weiblichen Verfasser nutzen häufiger Akronyme  be-
stätigt 
• Die ab 28-Jährigen greifen häufiger zu Grußformeln  be-
stätigt 
• Die Frauen verwenden mehr Grußformeln  bestätigt 
• Die unter 28-Jährigen machen mehr Fehler in der Groß- und 
Kleinschreibung  bestätigt 
• Insgesamt enthalten die SMS häufiger einen Gruß als eine 
Anrede  bestätigt 
Dies ist ein weiterer Hinweis darauf, dass sich bei den genannten 
Merkmalen tatsächlich Unterschiede zwischen den Geschlechtern 
bzw. den Altersgruppen feststellen lassen.  
Neben den oben genannten Merkmalen wurden noch weitere unter 
die Lupe genommen, die jedoch keine eindeutigen Ergebnisse er-
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brachten. Die Gründe dafür können nicht zweifelsfrei genannt wer-
den. Das unterschiedliche Ursprungsland oder die abweichende 
Zusammenstellung des Korpus (keine konstante Anzahl an Texten 
pro befragter Person) könnten jedoch einen Einfluss haben. Als Bei-
spiel sei die Interpunktion genannt: Da in der Schweiz bei Grußfor-
meln andere Regeln gelten als in Deutschland (Duden 2009, S. 82), 





3 Linguistische Aspekte des Teilbereichs „E-Mail“ 
Nachdem die sprachlichen Besonderheiten der SMS-Kommunikation 
differenziert dargestellt wurden, befasst sich der folgende Teil der 
Untersuchung mit dem Bereich der E-Mail-Kommunikation. Aus-
schlaggebend dafür, diesen Untersuchungsbereich zu wählen, wa-
ren, wie bereits erwähnt, Angaben im SMS-Fragebogen 2. Außer-
dem existieren bereits einige Forschungsarbeiten, die sich mit dem 
sprachlichen Vergleich von SMS und E-Mails befassen (z.B. Dür-
scheid 2002a). Die vorliegende Arbeit kann demnach unter anderem 
dazu verwendet werden, zu beobachten, ob und inwieweit sich die 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten der beiden Medien über die 
Zeit entwickelt haben.  
3.1 Kurze Geschichte und Merkmale der E-Mail-
Kommunikation 
3.1.1 Die Geschichte der E-Mail und technische Voraussetzungen 
Der Ursprung der E-Mail liegt einige Jahre vor der Verbreitung der 
SMS-Kommunikation. Bereits 1971 wurde die erste E-Mail in den 
USA verfasst und versendet. Die allgemeine Nutzung ließ jedoch 
noch mindestens 20 Jahre auf sich warten (Frehner 2008, S. 38). 
Heute stellt die E-Mail eines der wichtigsten Kommunikationsmittel 




E-Mails erinnern intuitiv an Briefe und wurden deshalb vor allem in 
älteren Arbeiten häufig mit diesen verglichen (z.B. Hoffmanno-
vá/Müllerová 1999), dabei lassen sich Gemeinsamkeiten, aber auch 
Unterschiede feststellen. Zum Teil gehen die Autoren davon aus, 
dass die E-Mail „in gewisser Hinsicht als Fortführung der Gattung 
„Brief“ in einem neuen Medium bezeichnet werden“ kann 
(Kern/Quasthoff 2001, S. 16). Die auffälligsten Gemeinsamkeiten 
sind offensichtlich die Asynchronität und die Schriftlichkeit, wobei 
die zeitliche Differenz von Verschicken und Lesen des Textes bei E-
Mails sehr viel kürzer ausfallen kann als bei Briefen, die mit der Post 
versendet werden. Dies schlägt sich auch in der Sprache nieder 
(Kern/Quasthoff 2001, S. 16), wie unter anderem Kapitel 3.3.7 zei-
gen wird. Ein deutlicher Unterschied liegt darin, dass E-Mails häufig 
nur am Bildschirm geschrieben bzw. gelesen werden und es zu kei-
nem Ausdruck in Papierform kommt (Kern/Quastholl 2001, S. 16). 
Trotz ihrer medialen Schriftlichkeit können E-Mails auch eine gewis-
se Nähe zur mündlichen Kommunikation aufweisen (Höflich, 2003, 
S. 55). Sie können beispielsweise dialogisch gestaltet sein, indem 
der Text direkt in eine empfangene E-Mail eingefügt wird (Quoting). 
Zu diesem Zweck steht die Antwort-Funktion zur Verfügung. Der 
Verfasser kann seine Anmerkungen zu gewissen Äußerungen direkt 
hinter den entsprechenden Abschnitt der erhaltenen Mail setzen 
(vgl. Schmitz 2004, S. 99). Durch die sehr rasche Übermittlung eignet 
sich dieses Medium besser als ein mit der Post versendeter Brief 
dafür, kurzfristige Verabredungen zu treffen oder sich zu erkundi-
gen, wie es dem anderen gehe (Höflich 2003, S. 53). Außerdem be-
merkt Höflich (2003, S. 46), dass E-Mails und SMS von den Befragten 
als weniger glaubwürdig eingestuft werden als ein Brief oder gar das 
persönliche Gespräch.  
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„Vor allem im privaten Bereich gilt ein herkömmlicher Brief als ein 
Zeichen der Verbundenheit“ (Dürscheid 2005, S. 86) und bekommt 
„das Signum besonderer Wertigkeit im persönlichen Austausch“ 
(Müller-Michaels 2001, S. 5). Dies hängt jedoch selbstverständlich 
damit zusammen, dass sich die Bedeutung des privaten Briefs unter 
anderem durch die Kommunikationsformen „E-Mail“ und „SMS“ 
sehr stark gewandelt hat. In früheren Zeiten hatte ein Brief durch-
aus abweichende Funktionen. 
Für die vorliegende Untersuchung ist jedoch weniger der Vergleich 
mit dem Medium Brief interessant, als vielmehr eine Gegenüber-
stellung von E-Mail und SMS.  
Wie bereits erwähnt, gaben viele der zu den Kurzmitteilungen Be-
fragten an, E-Mails zum gleichen Zweck zu nutzen wie SMS. Um 
zunächst die allgemeinen Gemeinsamkeiten und Unterschiede her-
auszuarbeiten, sollen im Folgenden eine Liste von Dürscheid (2002a, 
S. 94 ff.) kritisch abgearbeitet102 und Entwicklungen über die Zeit 
betont werden. Sie stellt als Gemeinsamkeiten die mediale Schrift-
lichkeit (Koch/Oesterreicher 1994, S. 588) und die Tatsache, dass E-
Mail und SMS an einen Adressaten gerichtet und zeitversetzt sind, 
heraus. Diesen beiden Punkten kann auch knapp zehn Jahre später 
grundlegend zugestimmt werden.  
                                                          
102
 Damit soll in keiner Weise ausgedrückt werden, dass die Angaben von Dürscheid 
falsch sind. Ganz im Gegenteil werden sie als Beschreibung der Situation vor 10 
Jahren herangezogen. Es existiert außerdem eine ganze Reihe von neueren Arbei-
ten von Dürscheid, die selbstverständlich auch die technischen Veränderungen 
berücksichtigen. Die Liste wurde an dieser Stelle gewählt, weil es sich bei der Arbeit 
um einen Vergleich von SMS und E-Mails handelt und sich die Entwicklung über die 
Zeit somit sehr gut nachvollziehen lässt. 
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Darauf, dass bei E-Mails die Möglichkeit besteht, mehrere Adressa-
ten auf einmal zu erreichen, verwies schon Dürscheid (2002a, S. 95), 
auch bei modernen Handys ist es kein Problem, eine SMS an ver-
schiedene Personen gleichzeitig zu senden.  
Als weniger eindeutig erweisen sich die Unterschiede. Hier nennt 
Dürscheid (2002a, S. 98) als Erstes die eingeschränkte Möglichkeit 
zur Weiterverarbeitung von SMS. Sie spricht davon, dass nur be-
stimmte Geräte an den Computer angeschlossen werden können. 
Im Jahr 2011 ist diese technische Einschränkung zwar nicht mehr 
von gleicher Relevanz, dennoch bleibt ein gewisser Unterschied 
zwischen SMS und E-Mails bestehen. Außerdem wurde im Rahmen 
dieser Untersuchung festgestellt, dass auch heute viele Nutzer ihre 
Handys nicht an den Computer anschließen oder lediglich Fotos und 
Videos speichern, jedoch nicht wissen, wie SMS am PC verarbeitet 
werden können. 
Nahezu aufgehoben ist der zweite Unterschied. Dürscheid spricht 
davon, dass in einer SMS weder „Text-, Ton- noch Videodateien“ 
(Dürscheid 2002a, S. 98) verschickt werden können. Aber sie ver-
weist bereits auf eine „neue“ Technologie, die MMS. 2011 kann 
festgestellt werden, dass mit einer Reihe von Handys, Videodateien, 
Bilder und mit manchen sogar Textdokumente (z.B. Notizen) ver-
sendet werden können. Für den Nutzer ergeben sich dadurch je-
doch im Normalfall abweichende Kosten, da eine automatische 
Umwandlung in eine MMS vollzogen wird. Außerdem müssen die 
Dateien mit dem Empfängerhandy geöffnet werden können, was 
nicht mit jedem Gerät möglich ist. An dieser Stelle kommen die be-
reits erwähnten Messengers wie Whatsapp zum Tragen, mit ihnen 
können Dateien kostenlos versendet werden.  
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Trotzdem ist anzunehmen, dass gerade längere Textdokumente per 
E-Mail versendet werden.  
Auch der dritte genannte Unterschied ist bei neueren Handymodel-
len nicht mehr relevant. Das Versenden von Web-Links (Dürscheid 
2002a, S. 98) ist beispielsweise mit dem Nokia C7 kein Problem. 
Allerdings spielen auch hier die technischen Gegebenheiten des 
Empfänger-Handys eine große Rolle. Können mit diesem keine Links 
geöffnet werden, macht auch das Versenden wenig Sinn. 
Der Unterschied der Zeichenbegrenzung von SMS (Dürscheid 2002a, 
S. 98) ist weiterhin relevant, auch wenn es durch günstige SMS-
Pakete für den Nutzer häufig nicht mehr von erheblicher Bedeutung 
ist, das Versenden von mehreren Kurzmitteilungen in einem Sende-
vorgang zu vermeiden. Außerdem sorgen auch hier Messengers für 
Abhilfe, bei denen keine Begrenzung von 160 Zeichen vorliegt.  
Die kompliziertere Eingabe von SMS gegenüber E-Mails hat sich von 
2002 bis 2011 stark gewandelt. Durch die Einführung von Touch-
Screen-Handys und Handys mit vollständigen Tastaturen hat die 
Mobilfunkindustrie einige Verbesserungen auf den Markt gebracht. 
Dennoch bleibt der größenbedingte Unterschied bestehen, der das 
Schreiben auf dem Handy erschwert. Auch das begrenzte Zeichenin-
ventar und die beschränkte Möglichkeit zur typographischen Gestal-
tung (fett, kursiv) von SMS sind je nach Handymodell weiterhin vor-
handen.  
Allerdings ist die Textgestaltung auch beim Versenden von E-Mails 
nicht immer problemlos. So werden unter anderem häufig Absätze 
automatisch verändert. Um eine optische Abweichung zu verhin-
dern, muss der Text im Anhang versendet werden. Außerdem sollte 
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eine PDF-Datei gewählt werden, da auch Word-Dateien häufig beim 
Empfänger anders angezeigt werden als beim Sender. 
Der letzte genannte Unterschied, das problemlose Ausdrucken von 
E-Mails, scheint auch 2011 noch aktuell.  
Die dargestellten Punkte zeigen, dass in den letzten Jahren eine 
Annäherung von SMS und E-Mail stattgefunden hat. Die Mobilfunk-
industrie ist bemüht, möglichst viele Vorteile von E-Mails auch in 
SMS möglich zu machen. Trotzdem bleiben vor allem der Unter-
schied der Größe der Tastatur und das somit erschwerte Verfassen 
von Texten bestehen. Diese Lücke in der Versorgung der Mensch-
heit mit der vollkommenen Mobilität schließen Tablet PCs wie das 
Apple iPad. 
Ebenso wurde versucht, den größten Vorteil von SMS, die Ortsun-
gebundenheit, auf den E-Mail-Verkehr zu übertragen. Mit internet-
fähigen Handys und Tablet PCs ist es somit heute kein Problem, E-
Mails unterwegs zu schreiben oder zu lesen. Das Apple iPhone bei-
spielsweise informiert seinen Nutzer ebenso wie bei einer SMS über 
den Eingang einer neuen E-Mail auf der hinterlegten Adresse. Die 
Annäherung von Handy und Computer wird auch im Teilbereich 
„Facebook“ (Kapitel 4) eine entscheidende Rolle spielen. Dürscheid 
und Stark (2011, S. 316) weisen in ihrem Artikel ebenfalls darauf hin, 
dass die mobile Nutzung von Twitter, Facebook und dergleichen 
Unterschiede zu minimieren scheint. 
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3.1.2 Allgemeine Merkmale 
Bereits während der Testphase zum E-Mail-Fragebogen wurde deut-
lich, dass es unterschiedliche Formen von E-Mail-Verkehr gibt. Auf 
die Frage, wie viele E-Mails die Teilnehmer versenden, antworteten 
mehrere mit der Gegenfrage „beruflich oder privat?“. Auch in der 
Literatur findet sich eine Reihe von Aussagen darüber, dass es „die 
E-Mail“ (Dürscheid 2005, S. 88) an sich nicht gäbe. Vielmehr existie-
ren alle „Varianten […] formeller Distanz und informeller Nähe“ 
(Schmitz 2002, S. 49).103 Wie bereits einige Autoren bemerkt haben, 
handelt es sich bei E-Mails nicht um eine einzige Textsorte104 (Zieg-
ler 2002, S. 25), sondern es tritt nahezu die gesamte Bandbreite an 
Möglichkeiten auf. Bereits Günther/Wyss stellen fest, dass „in der 
EM [...] die meisten gängigen Textsorten“105 (Günther/Wyss 1996, 
S. 68) vorkommen und sogar Janich (1994), die nur betriebsinterne 
E-Mails untersuchte, spricht davon, dass „Texte aller Art und jeden 
Umfangs“ (Janich 1994, S. 251) auftreten. Dies ist sicher richtig und 
                                                          
103
 Abseits der Sprache erläutert Schönberger (2003, S.  129f.) sehr zutreffend, dass 
E-Mails sowohl dazu eingesetzt werden können, einen Kommunikationspartner auf 
Distanz zu halten, indem man beispielsweise nicht mit ihm telefoniert, als auch 
dazu dienen können, Nähe herzustellen, indem eine Besprechung intimer Themen 
mit einem Freund sogar erleichtert wird. 
104
 Allerdings erwähnen einige Autoren doch den Begriff Textsorte in Zusammen-
hang mit E-Mails. Besonders ins Auge sticht beispielsweise eine Aussage von Wölfle 
(2002, S. 188), der er sich offensichtlich anschließt: „Übereinstimmend findet sich 
in der Forschungsliteratur zur E-Mail-Kommunikation die Feststellung, dass es sich 
bei E-Mails um eine neue Textsorte handle“. Belustigend ist vor allem die Tatsache, 
dass die Beiträge von Ziegler (2002) und Wölfle (2002) im selben Sammelband 
erschienen sind. In dieser Untersuchung wird sich der Meinung von Ziegler ange-
schlossen. 
105
 EM bedeutet an dieser Stelle E-Mail. 
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kann durch das untersuchte Korpus bestätigt werden. So treten 
unter anderem Geburtstagsgrüße, Einladungen und Bestätigungs-
schreiben auf. 
 Hi du, (221)
Alles Gute zum Geburtstag. Weiß schon der war gestern. 
Aber viel besser spät als nie! Hoffe du hattest einen schö-
nen Tag. Wegen Samstag weiß ich es noch nicht ganz ge-
nau. Aber ich versuche auf jeden Fall vorbeizuschauen. Glg 
(253) 
 Hallo X, (222)
wür würden dich und deine Familie gerne für nächste Wo-
che Sonntag zu uns zum Kaffee trinken einladen. (446) 
Mit freundlichen Grüßen 
Y 
 Besten Dank, kann die Buchung bestätigen. (223)
Freundliche Grüsse, (4) 
 
Um einen sinnvollen Vergleich mit dem Medium „SMS“ durchführen 
zu können, wurde versucht, das zugrundeliegende Korpus dieser 
Arbeit auf private E-Mails zu beschränken. Die Teilnehmer wurden 
gebeten, die letzten zwei privaten E-Mails, die sie von ihrem priva-
ten E-Mail-Account versendet haben, in den Fragebogen zu kopie-
ren. Dennoch fällt auf, dass die Bandbreite an E-Mails sehr viel stär-
ker variiert, als dies bei den SMS-Texten der Fall war. Dies liegt zum 
einen daran, dass per E-Mail auch private Anfragen, Bestellungen, 
Kündigungen, Beschwerden usw. versendet werden, was bei Kurz-
mitteilungen eher ungewöhnlich ist. Außerdem ist die Unterteilung 
von privaten und beruflichen E-Mails nicht immer trennscharf. Eine 
Bewerbung beispielsweise wird von den Teilnehmern offensichtlich 
als privat eingestuft, was zum Teil verständlich ist, immerhin findet 
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sie nicht im Rahmen eines beruflichen Verhältnisses statt, sondern 
bevor dieses zustande kommt. Den Fragebogenteilnehmern konnte 
keine Einführung in die Definition und die Trennung von „privat“ 
und „nicht-privat“ gegeben werden, wie sie bei Dürscheid et al. 
(2010, S. 25f.) angesprochen wird. Außerdem stellt bereits Thim-
Mabrey (2002, S. 141) fest, dass eine Trennung der E-Mails nach den 
Kriterien „privat“ und „geschäftlich“ der Vielfalt dieser Kommunika-
tionsform bei weitem nicht gerecht werden kann. 
Besonders Studenten scheinen E-Mails bezüglich ihres Studiums 
tendenziell eher in den privaten Bereich einzuordnen oder zumin-
dest haben sie keine Unterscheidung getroffen zwischen den nicht-
privaten E-Mails, die sie von ihrem privaten E-Mail-Account versen-
det haben, und den privaten. Aus diesem Grund finden sich auch 
Beispiele einer Kommunikation zwischen Student und Universitäts-
mitarbeitern im untersuchten Korpus. Allerdings ist dies die Aus-
nahme.  
 Sehr geehrte Damen und Herren, (224)
ich bin Student in GB 00 X/Y und befinde mich zur Zeit im 
Praxissemester. [...] (15) 
 
Alle bereits genannten Beispiele machen klar, dass die Sprache in E-
Mails sehr stark variieren kann. Schmitz (2002, S. 33) äußert bereits 
sehr treffend: „Fast alles ist möglich.“ Genauso wenig wie es „die E-
Mail“ gibt, kann von „der E-Mail-Sprache“ gesprochen werden. 
Janich verweist beispielsweise auf Probleme, die dadurch entstehen 
können, dass manche Schreiber E-Mails nahe am mündlichen Ge-
spräch anordnen, während andere eine abweichende Einstellung 
vertreten (Janich 2002, S. 238f.). Ein solcher Unterschied kann leicht 
zu Missverständnissen führen. 
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Trotz der großen Variabilität wird im Folgenden versucht, sprachli-
che Merkmale herauszufiltern, die häufig in der privaten E-Mail-
Kommunikation verwendet werden, und einen Vergleich mit ande-
ren Kommunikationsformen durchzuführen. Allerdings ist anzu-
nehmen, dass die genaue prozentuale Auswertung weniger befrie-
digende Ergebnisse zeigen wird als in der SMS-Kommunikation. 
Deshalb wird in dieser Teiluntersuchung auch vermehrt auf Wech-
selwirkungen zwischen den Merkmalen geachtet. Beispielsweise 
könnte es sein, dass ein vermehrtes Auftreten eines Merkmals Aus-
wirkungen auf die Prozentzahlen anderer Merkmale hat. Somit wird 
der jeweiligen Zusammensetzung der Teilkorpora auch unabhängig 
von Alter und Geschlecht Rechnung getragen. 
Das Korpus enthält unter anderem E-Mails, die zunächst formal 
nicht von einer Kurzmitteilung zu unterscheiden sind. Das folgende 
Beispiel beinhaltet einige Merkmale, die als typisch für die SMS-
Kommunikation angesehen werden können: die fehlende Inter-
punktion, die wortfinale Tilgung, die Enklise und das Emoticon. Ob 
diese Merkmale in der privaten E-Mail-Kommunikation ebenso 
beliebt sind, wird der weitere Verlauf der Arbeit zeigen. Interessant 
wird auch das Phänomen der generellen Kleinschreibung zu be-
trachten sein, da dieses von den meisten Handys durch automati-
sche Korrekturen unterdrückt wird. Es könnte demnach sein, dass 
das Merkmal in E-Mails häufiger auftritt als in Kurzmitteilungen. 
 tja kamma nichts machen ^^ (225)
machs so wies dir am besten passt mir is des egal hauptsa-
che wir können uns ein bisschen absprechen 




Trotz der vielen unterschiedlichen Formen, in denen E-Mails auftre-
ten können, zählt Dürscheid (2005, S. 89) eine Reihe von Charakte-
ristika auf, die auf alle E-Mail-Typen zutreffen sollen. 
Hierzu zählen unter anderem die Tatsache, dass E-Mails meist am 
Computer geschrieben, versendet und gelesen werden, ohne vorher 
ausgedruckt worden zu sein, und der formale Aufbau mit Nachrich-
tenkopf, Textkörper und eventueller Signatur. Außerdem stehen in 
E-Mails technische Möglichkeiten, wie das Einfügen eines Hyperlinks 
oder das Versenden von Anhängen, zur Verfügung und die Antwort-
Funktion erleichtert die Bezugnahme auf vorher verfasste Texte. 
Ebenso charakteristisch sind die schnelle Übermittlung und die ein-
geschränkte Möglichkeit zur typographischen Gestaltung, aber auch 
die erweiterten Funktionen zur Überarbeitung eines Textes (Einfü-
gen, Kopieren, Löschen) im Vergleich zu einem handschriftlichen 
Dokument (vgl. Dürscheid 2005, S. 89/90). 
3.2 Allgemeine Ergebnisse 
Die folgenden Kapitel befassen sich mit einigen allgemeinen Ge-
sichtspunkten, die während der Analyse des Korpus auffielen. Hier-
bei lassen sich bereits Unterschiede zwischen E-Mail und SMS be-
obachten. Zunächst wird jedoch auf eine generelle Auffälligkeit 
hingewiesen, die in allen untersuchten Kommunikationsformen 
beobachtet werden konnte. 
3.2.1 Medienwechsel 
Das Phänomen des Medienwechsels (Günthner 2011, S. 20) und  
-verweises soll an dieser Stelle am Inhalt einiger Textbeispiele des 
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untersuchten Korpus verdeutlicht werden. Demnach ist es nicht der 
Fall, dass die Nutzer der neueren elektronischen Medien während 
eines Kommunikationsvorgangs immer in einem Medium verharren, 
sondern es ist durchaus möglich, dass ein Wechsel zwischen den 
Medien stattfindet. Außerdem kann mit Hilfe eines Mediums auf 
andere verwiesen oder aufmerksam gemacht werden. 
 Hey :) (226)
Ich muss dir leider per Mail auf deine SMS antworten, da 
ich kein Geld mehr 
auf dem Handy habe: [...] (222, E-Mail-Korpus) 
 Schau mal in Deine e-mails. Gruß (1468, SMS-Korpus 2) (227)
 Hey schatzi, na wie war dein tag heute so? Komm heu-(228)
te nich mehr fb on weil ich jetzt duschen geh. [...] (2052, 
SMS-Korpus 2) 
 Ja, freu mich auch schon darauf. Kumpels von letztem (229)
jahr wieder mal treffen. Müsste passen mit di abend. Ich 
schreib dir noch mal auf fb. Lg  
(1047, SMS-Korpus) 
3.2.2 Hyperlinks 
Die erste deutliche Auffälligkeit im untersuchten E-Mail-Korpus stel-
len Verweise auf Homepages dar. Obwohl, wie bereits erwähnt, mit 
modernen Handys das Versenden von Hyperlinks möglich ist, stellte 
sich bei der Untersuchung des SMS-Korpus heraus, dass diese Mög-
lichkeit nur sehr selten genutzt wird. 
Eines der wenigen Beispiele ist das folgende. Allerdings kann nicht 
nachvollzogen werden, ob es sich hierbei im Original tatsächlich um 
einen Hyperlink handelt oder ob die SMS lediglich über den Namen 
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einer Homepage informiert, dieser jedoch nicht als Hyperlink er-
scheint. 
 Schau mal unter www.xxxxxx.de die haben auch auto (230)
schutzmatte. Weiß aber nicht preis.l.g. Y (2277) 
 
Im untersuchten E-Mail-Korpus hingegen finden sich einige Inter-
netadressen. Die teilweise recht umständlichen Namen lassen da-
rauf schließen, dass diese die Funktion eines Hyperlinks haben und 
nicht zum Abtippen gedacht sind. Insgesamt 4,2% der E-Mails des 
Korpus beinhalten einen Link in einer ähnlichen Form wie das fol-
gende Beispiel, wobei nahezu ausschließlich die Teilnehmer des 
Bildungsniveaus „Abitur“ diese Möglichkeit nutzen. Ein Zusammen-
hang mit den Abweichungen im Durchschnittsalter kann nicht gänz-
lich ausgeschlossen werden, allerdings sprechen Belege in den E-
Mails der unter 18-Jährigen sowie der ab 45-Jährigen des Bildungs-
niveaus „Abitur“ dafür, dass diese unabhängig vom Alter häufiger 
Hyperlinks verwenden. Aus Gründen der Anonymität sind die Hyper-
links im Korpus unkenntlich gemacht.  
 […] Hier kommt der Link zur offiziellen Xbetreuungssei-(231)
te .,) :) 
http://y[Fremdsprache].com [...] (216) 
3.2.3 Die Länge der E-Mails  
Das folgende Kapitel befasst sich mit einem wichtigen Merkmal in 
Bezug auf die Unterscheidung von E-Mails und SMS. In der vorlie-
genden Arbeit wird auch die Länge der E-Mails in Zeichen angege-
ben, um einen Vergleich mit dem SMS-Korpus durchführen zu kön-
nen. Frehner (2008, S. 24) hingegen bezieht sich auf die Wörter pro 
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E-Mail und gibt eine durchschnittliche Anzahl von 132,47 Wörtern106 
für ihr deutsches Teilkorpus an. Um eine Orientierung zu ermögli-
chen, sei kurz erwähnt, dass ein Beispiel aus dem untersuchten Kor-
pus, das 129 Wörter enthält, 788 Zeichen lang ist. Diese Anzahl kann 
selbstverständlich variieren und dient nur zur groben Einschätzung. 
Zunächst werden die Ergebnisse tabellarisch dargestellt. 
 Gymnasium Realschule Hauptschule 





































Tabelle 8: Länge der E-Mails (in Zeichen inklusive aller Spatien) 
Insgesamt liegt die durchschnittliche Länge in allen Gruppen deut-
lich über den Werten des SMS-Korpus. Da die Angabe der unter 28-
jährigen männlichen Teilnehmer des Bildungsniveaus „Realschule“ 
durch einen Extremwert von 3714 Zeichen verfälscht wird, ist in 
Klammern der Wert ohne dieses Beispiel angegeben.  
                                                          
106
 Janich (1994, S. 256), die betriebsinterne E-Mail untersucht, findet in ihrem 
Korpus meist unter 100 Wörter. 
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Nach der Bereinigung zeigt sich, dass, wie bei den Kurzmitteilungen 
auch, bei der Kommunikationsform „E-Mail“ die weiblichen Teil-
nehmer die längeren Texte verfassen. Außerdem lässt sich erken-
nen, dass im Gegensatz zur Teiluntersuchung „SMS“ in einigen 
Gruppen die älteren Befragten die längeren Beispiele liefern. Ähn-
lich gestaltet sich wiederum der Unterschied zwischen den Bildungs-
niveaus. Auch in der E-Mail-Kommunikation fassen sich vor allem 
die männlichen Teilnehmer der Gruppe „Hauptschule“ vergleichs-
weise kurz. Einen ebenfalls geringen Wert liefern die Männer mit 
Realschulabschluss ab 28, die während der Untersuchung ebenfalls 
eine schwer zu erreichende Gruppe darstellten. Insgesamt fällt auch 
bei den E-Mails auf, dass zum Teil sehr große Standardabweichun-
gen errechnet wurden, d.h. auch bei dieser Kommunikationsform ist 
die Bandbreite an unterschiedlich langen Texten erheblich.  
Auch bei diesem Merkmal wurde der Einfluss der Abweichungen im 
Durchschnittsalter der Teilnehmer untersucht. Eine Beschränkung 
der einbezogenen Werte auf die Zahlen der unter 18-Jährigen bzw. 
der ab 45-Jährigen führte auch hier zu keiner Änderung der grund-
sätzlichen Aussage. 
3.2.4 Die Anzahl versendeter E-Mails  
Im folgenden Kapitel steht die Anzahl der versendeten E-Mails im 
Mittelpunkt. Aufgenommen in die Abbildung wurden nur Angaben 
über 0. Besonders in den jüngeren Gruppen wurde des Öfteren da-
rauf verzichtet, die Fragen zu den beruflichen E-Mails auszufüllen 
oder aber sie wurden mit 0 beantwortet.  
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Dies kommt dadurch zustande, dass die Teilnehmer dieser Alters-
gruppe zu einem gewissen Anteil noch nicht arbeiten und unter 
Umständen auch keinen Nebenjob oder dergleichen betreiben. Be-
troffen sind außerdem bei den ab 28-Jährigen beispielsweise Haus-
frauen, Rentner oder Arbeitssuchende. Da das Durchschnittsalter 
der Gruppen des Bildungsniveaus „Hauptschule“ unter 28 um eini-
ges geringer ist als beispielsweise der Gruppen des Bildungsniveaus 
„Abitur“, fehlen hier vermehrt Angaben. Die folgenden Abbildungen 
enthalten demnach nur Werte von Teilnehmern, die grundsätzlich 
berufliche bzw. private E-Mails schreiben. Bei einer Auswertung 
aller Angaben wären die Werte in einigen Gruppen bei den berufli-
chen E-Mails um einiges niedriger. Die erste Abbildung verdeutlicht 
die Anzahlen der privaten E-Mails, die zweite der beruflichen E-
Mails.107 
                                                          
107
 Private E-Mails: Der Wert der männlichen ab 28-Jährigen mit Abitur wurde um 
einen Extremwert von 20 E-Mails am Tag bereinigt, wobei dies das allgemeine 
Ergebnis nicht beeinflusst. Der Wert der weiblichen Probanden des Bildungsniveaus 
„Hauptschule“ unter 28 wurde ohne einen Extremwert von 25 E-Mails am Tag 
angegeben. Mit diesem Wert liegt die durchschnittliche Anzahl in dieser Gruppe bei 
3,3. 
Berufliche E-Mails: Der Wert der weiblichen Teilnehmer des Bildungsniveaus „Real-





Abbildung 53: Anzahl der durchschnittlich am Tag  
versendeten privaten E-Mails (in Stückzahlen) 
Die Feststellung von Boneva et al.108 (2003, S. 167), dass Frauen den 
E-Mail-Dienst häufiger nutzen als Männer kann nur begrenzt bestä-
tigt werden. In den jüngeren Gruppen zeichnet sich eine solche 
Tendenz ab, in den älteren nicht. Insgesamt schreiben die Teilneh-
mer des Bildungsniveaus „Abitur“ vergleichsweise viele E-Mails, 
allerdings spielt hierbei in den Gruppen unter 28 das Durchschnitts-
alter eine erhebliche Rolle. Bei einer getrennten Untersuchung der 
Angaben der Teilnehmer unter 18 mit dem Merkmal „Gymnasium“ 
sinkt die Anzahl sehr deutlich und der Unterschied verschwindet. Ob 
Personen des Bildungsniveaus „Hauptschule“ zwischen 18 und 28 
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Gymnasium 1,4 1,9 2,7 1,8
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mehr E-Mails schreiben würden, darüber kann leider keine Aussage 
gemacht werden. Eine getrennte Betrachtung der ab 45-Jährigen 
allerdings stützt die Annahme eines Unterschieds zwischen den 
Bildungsgruppen. 
In Bezug auf die beruflichen E-Mails zeichnet sich ebenfalls ab, dass 
bei den ab 28-Jährigen die Anzahl mit steigendem Bildungsniveau 
zunimmt. Intuitiv leuchtet es ein, dass Personen mit Abitur ver-
mehrt einer beruflichen Tätigkeit nachgehen, bei der die Korres-
pondenz per E-Mail üblich ist. Auch durch eine Angleichung des 
Durchschnittsalters der Teilnehmer mit Abitur (getrennte Untersu-
chung der ab 45-Jährigen) an das Durchschnittsalter der Teilnehmer 
der anderen Bildungsgruppen bleibt der Unterschied bestehen. Die 
Angabe 0 ist bei den Teilnehmern des Bildungsniveaus „Hauptschu-
le“ vergleichsweise häufig. In den jüngeren Gruppen zeichnet sich 
kein eindeutiges Bild ab, was vermutlich damit zusammenhängt, 
dass beispielsweise viele Studenten und Schüler unter den Befrag-
ten sind, die Angaben zu einem Nebenjob oder Ähnlichem machten. 
Die Teilnehmer des Bildungsniveaus „Hauptschule“ fallen durch sehr 
wenige E-Mails auf, was jedoch durch das niedrige Durchschnittsal-
ter begünstigt wird. Bei den Befragten handelt es sich fast aus-
schließlich um Schüler, kaum ein Teilnehmer machte bei der Frage 
Angaben zu den beruflichen E-Mails. Betrachtet man beispielsweise 
nur die Angaben der unter 18-Jährigen Teilnehmer des Bildungsni-
veaus „Abitur“, fallen auch hierbei die Angaben sehr viel niedriger 
aus. Trotzdem bleibt anzuzweifeln, ob die Anzahl an versendeten E-
Mails der Teilnehmer des Bildungsniveaus „Hauptschule“ steigen 






Abbildung 54: Anzahl der durchschnittlich am Tag  
versendeten beruflichen E-Mails (in Stückzahlen) 
3.2.5 Sprache über Internet vs. Sprache im Internet 
Bevor die sprachlichen Merkmale der E-Mail-Kommunikation in den 
Mittelpunkt rücken, wird an dieser Stelle kurz auf einen wichtigen 
allgemeinen Punkt eingegangen, den bereits Dürscheid (2003, S. 4) 
folgendermaßen zusammenfasst: „Zwischen der Kommunikation im 
Internet und der Kommunikation über das Internet ist zu trennen.“ 
Diese Tatsache sollte immer im Hinterkopf behalten werden, denn 
nur die Sprache im Internet, oder spezieller in E-Mails, soll in dieser 
Arbeit behandelt werden. Anhand von Beutner (2002) soll der Sach-









Gymnasium 2,7 15,7 2,7 12
Realschule 5,4 5,4 4,7 8














Bereits im Kapitel zu den Akronymen und Abkürzung entsteht bei 
ihr zum Teil der Eindruck, dass sie die Trennung nicht zur Genüge 
beachtet:  
„Es handelt sich um eine gruppenspezifische Sondersprache 
der Internetnutzer allgemein, die stark jugendsprachlich und 
technikorientierte Züge trägt“ (Beutner 2002, S. 81). 
Besonders der Begriff technikorientiert scheint eher auf die Sprache 
über das Internet zuzutreffen. Deutlicher wird das Problem im Kapi-
tel zu den „Besonderheiten im Bereich des Wortschatzes“. Dort geht 
Beutner davon aus, dass es sich „bei dem Wortschatz der E-Mail-
Kommunikation um einen ganz besonderen handelt“ (Beutner 2002, 
S. 87). Dies soll jedoch mit aller Vorsicht angezweifelt werden. Denn 
die genannten Beispiele, wie Explorer, Tools und downloaden gehö-
ren eindeutig in die Kategorie „Sprache über das Internet“. Es ist 
demnach davon auszugehen, dass der Wortschatz in E-Mails in eini-
gen Fällen sicher „ein ganz besonderer“ sein kann, dies jedoch vom 
Inhalt der E-Mail abhängt, der sich unter anderem – vielleicht sogar 
vergleichsweise häufig – mit computerspezifischen Themen befas-
sen kann, und nicht von der Kommunikationsform „E-Mail“ an sich.  
3.3 Sprachliche Merkmale  
Im folgenden Abschnitt der Untersuchung werden die sprachlichen 
Merkmale in ähnlicher Form wie im Abschnitt „SMS“ dargestellt, um 
den Vergleich zu erleichtern. Wie bisher werden Forschungsergeb-
nisse anderer Autoren in den jeweiligen Kapiteln erwähnt und kri-
tisch hinterfragt. Bei der Literaturrecherche fiel im Allgemeinen auf, 
dass auch die Ergebnisse älterer Untersuchungen durchaus relevant 
und aktuell sein können, aber nicht müssen. Zumindest lassen sich 
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große Unterschiede im Vergleich zur SMS-Forschung feststellen, die 
aufgrund der technischen Entwicklungen meist sehr rasch als veral-
tet angesehen werden muss und dann lediglich für einen Vergleich 
herangezogen werden kann. Betrachtet man die Jahreszahlen der 
zitierten E-Mail-Literatur, lässt sich feststellen, dass einige Merkma-
le bereits sehr früh festgestellt wurden. Vieles wird selbstverständ-
lich auch in neueren Arbeiten erwähnt, allerdings oftmals in Form 
von Zitaten, weshalb auch in der vorliegenden Arbeit jeweils die 
ursprünglichen Untersuchungen erwähnt werden.  
3.3.1 Kurzformen 
Wie bereits angedeutet, ist einer der bedeutendsten Unterschiede 
zwischen der SMS- und der E-Mail-Kommunikation der, dass E-Mails 
keiner Zeichenbegrenzung unterliegen. Auch wenn bei modernen 
Handys problemlos mehrere SMS aneinandergereiht werden kön-
nen, bleibt dennoch die formale Begrenzung auf 160 Zeichen pro 
SMS. Erst mobile Messenger schaffen an dieser Stelle Abhilfe. Aller-
dings konnte in Kapitel 2.5 gezeigt werden, dass die Texte, die auf 
dem Handy verfasst werden, auch ohne Zeichenbegrenzung nicht 
länger werden. Die leichtere Eingabe über die Computertastatur109 
führt dazu, dass E-Mails im Durchschnitt um einiges länger sind als 
                                                          
109
 Falls die Verfasser der E-Mail jedoch ein Mobiltelefon nutzen, um ihre Texte zu 
versenden, trifft dieser Unterschied nicht mehr zu. Allerdings kann davon ausge-
gangen werden, dass im Jahr 2011 noch ein Großteil der Nutzer die E-Mails auf 
dem Computer verfasst. Die mobile Internetnutzung lag laut TNS CONVERGENCE 
MONITOR 2011 bei 26% der Handynutzer (TNS Infratest Shares Services (2011): 
http://www.tns-infratest.com). Und auch die JIM-Studie 2011 zeigte, dass die 
Jugendlichen im Jahr 2011 vergleichsweise selten E-Mails per Handy versenden. 
Dennoch steigt der Anteil der mobil versendeten und gelesenen E-Mails stetig. 
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Kurzmitteilungen (vgl. Kapitel 3.2.3). Diese Tatsache lässt vermuten, 
dass Kurzformen weniger häufig auftreten als bei SMS. Ob dies der 
Fall ist, wird im Folgenden differenziert dargestellt. Zunächst stehen 
die lexikalischen Kurzformen im Mittelpunkt, anschließend werden 
die syntaktischen näher betrachtet. 
3.3.1.1 Lexikalische Kurzformen 
Grundsätzlich scheint es in E-Mails weniger wichtig, sich kurz zu 
fassen. Dennoch treten sowohl Akronyme und Kurzwörter als auch 
Abkürzungen im untersuchten Korpus auf. 
Die Gründe hierfür sind unterschiedlich. Zum einen treten auch in 
der E-Mail-Kommunikation Texte auf, die durch Flüchtigkeit geprägt 
sind, und der Wunsch, schnell zu schreiben, fördert ökonomische 
Schreibweisen, wie beispielsweise Akronyme. Außerdem ist anzu-
nehmen, dass ein gewisser Prozentsatz der E-Mails von einem 
Smartphone versendet wurde. 
 hi! (232)
hast du die email adresse vom x? 
glg y (134) 
 
Zum anderen treten viele Abkürzungen von Wörtern auf, deren 
gekürzte Formen weit verbreitet, allgemein verständlich und akzep-
tiert sind.  
 Hallo X, (233)
mein Favorit, der Dell Latitude geht erst bei €549 ohne 
MwSt. los und selbst das ist nur die Grundausstattung. 




Der Inspiron 15R bietet sich da an, der kostet 449,00 € inkl. 
MwSt. exkl. 29€ Versand bzw. irgendwas um die 480,00€ 
mit Tasche exkl. Versand, falls Du noch keine hast. (6) 
 
Außerdem stellt vor allem die Übernahme von Akronymen aus der 
Chat- und SMS-Kommunikation eine Ursache dar. Diese Medien sind 
im Allgemeinen weit mehr als die E-Mail-Kommunikation durch 
Kürze geprägt. Im Chat spielt außerdem die rasche Aufeinanderfolge 
der Nachrichten, die zu Quasi-Dialogen führt (Runkehl et al. 1998, 
S. 38), eine noch bedeutendere Rolle als in der SMS-Kommuni-
kation. Ein besonders häufiges Beispiel ist die Übernahme von Gruß-
formeln in Akronymform. 
 Hi. Du den vom Moped hab ich. Sorry. Brauchst also (234)
nicht suchen. Lg (252) 
 sers oidaaa rolla suchti...  (235)
oidaaa ich schick dia jetz die bildaaa...  
pliss schick mie a answer wenn ju get se bildas!!! 
mfg x […] (47) 
 
Insgesamt kommt LG/GLG im untersuchten Korpus in 10,2% der E-
Mails vor, MFG in 3,0%. Beispiel (234) untermauert außerdem die 
Tatsache, dass Akronyme unter anderem aus der SMS-
Kommunikation übernommen werden. Denn bei vielen Handys wird 
durch die Technik eine automatische Großschreibung nach einem 
Punkt verursacht, danach jedoch klein weitergeschrieben, was zur 
spezifischen Form von Lg führt, die hinsichtlich der Groß- und Klein-
schreibung fehlerhaft ist. Denn nach den Regeln müsste das Akro-
nym die Form LG von ‚Liebe Grüße‘ haben und nicht Lg von ‚Liebe 
grüße‘. Einige Handys berücksichtigen dies inzwischen und schrei-
ben das Akronym automatisch in der Form LG (z.B. Nocia C7). 
 230 
 
Grundsätzlich könnte es auch sein, dass Beispiel (234) auf einem 
Handy geschrieben wurde. Die Aussage, dass sich SMS und E-Mail 
an dieser Stelle annähern, bleibt von dieser Tatsache jedoch unbe-
rührt. 
Auch in der Literatur wird häufig auf lexikalische Kurzformen einge-
gangen. Zum Teil unterscheidet sich die Einordnung von Akrony-
men, Kurzwörtern und Abkürzungen zwar von der hier getroffenen 
Abgrenzung, auf diesen Punkt soll jedoch nicht näher eingegangen 
werden. Zum einen gibt es andere Zuordnungskriterien, denen ge-
folgt werden kann, zum anderen findet in diesem Bereich auch eine 
Entwicklung an der Grenze von Abkürzung und Akronym statt, die in 
Kapitel 2.3.1.1 erwähnt wurde. Dennoch ist es unerlässlich, eine 
Unterscheidung zu treffen und Abgrenzungskriterien zu benennen, 
wie dies in Kapitel 2.3.1.1 geschehen ist. Eine Gleichsetzung der 
Begriffe Akronym und Abkürzung, wie sie von Beutner (2002, 
S. 80ff.) vorgenommen wird, ist nicht zu empfehlen.  
Bereits Günther/Wyss (1996, S. 73) erwähnen Abkürzungen, um 
eine schnelle Textproduktion zu gewährleisten; allerdings stellen sie 
auch fest, dass Abkürzungen nicht unter die Phänomene einzuord-
nen sind, die eine E-Mail mündlich erscheinen lassen (vgl. unter 
anderem Dittmann 2006, S. 86). Außerdem sprechen sie davon, dass 
E-Mails häufig sehr kurz sind (Günther/Wyss 1996, S. 73). Eine sol-
che Aussage muss selbstverständlich immer vor dem Hintergrund 
eines Vergleichsmediums gesehen werden. In der vorliegenden 
Arbeit gehören die E-Mails zu den längeren Texten, was vor allem 
am Vergleich mit der Kommunikationsform „SMS“ liegt. Auch Siever 
(2006), der sich speziell mit der Sprachökonomie unter anderem in 
E-Mails befasst, geht auf Abkürzungen und Kurzwörter ein.  
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Er erwähnt speziell die Kürzung von Grußformeln wie mfg, die auch 
im untersuchten Korpus häufig auftritt. Die Kürzung der Anrede 
dagegen ist seltener zu beobachten (Siever, 2006, S. 75f.). Des Wei-
teren werden Abkürzungen auch bei Dürscheid (2005, S. 94) er-
wähnt, wobei sie darauf eingeht, dass dieses Merkmal auch in einer 
Reihe von anderen Texten vorkommt und deshalb nicht ausschließ-
lich E-Mail-spezifisch ist (2005, S. 94). Eine „marginale Rolle“ spielen 
lexikalische Kurzformen bei Moraldo (2004a, S. 266). Ebenso kommt 
Dürscheid (2002a, S. 105) zu dem Schluss, dass „[d]as wichtigste 
Merkmal, das die SMS auf graphischer Ebene von der E-Mail unter-
scheidet [...], [...] das Verwenden von Abkürzungen“ sei. Spezielle 
englische Kurzformen wie cu erwähnt Handler (2002, S. 148), wobei 
er sie vor allem in elektronischen Diskussionsformen lokalisiert. 
Dieser Bereich spielt in diesem Kapitel keine Rolle. Im untersuchten 
E-Mail-Korpus treten Kurzformen englischen Ursprungs sehr selten 
auf.  
Wie sich die Verteilung der Akronyme im untersuchten Korpus ge-




Abbildung 55: Akronyme (Prozentanteil der E-Mails,  
die mindestens ein Akronym enthalten) 
Interessanterweise befinden sich im E-Mail-Korpus in einigen Grup-
pen sogar höhere Prozentangaben, als dies bei den SMS der Fall 
war. Daraus lässt sich schließen, dass die Akronyme im untersuch-
ten Korpus keinen Zusammenhang mit einer vorhandenen oder 
nicht vorhandenen Zeichenbegrenzung haben. Vielmehr handelt es 
sich insbesondere bei Verabschiedungs-Akronymen um standardi-
sierte Formeln, die offensichtlich in der Kommunikation in den neu-
eren elektronischen Medien als angemessen empfunden werden 
und sowohl in Kurzmitteilungen als auch in E-Mails sehr häufig ver-
wendet werden. Der Anteil der in der Abbildung aufgenommenen 
Nachrichten, die Akronyme enthalten, die als typisch für die SMS-
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E-Mails der unter 28-Jährigen mit 72,3% noch höher als bei den ab 
28-Jährigen mit 54,3%. Da in der E-Mail-Kommunikation sehr viel 
häufiger Grußformeln verwendet werden als in SMS, lassen sich die 
höheren Prozentzahlen auch damit begründen. 
Bei den Abkürzungen fällt der Unterschied zwischen dem Anteil der 
E-Mails, die mindestens eine konventionelle Abkürzung enthalten 
(17,6%), und dem Anteil der Texte, die mindestens eine nicht-
konventionelle Abkürzung enthalten (10,6%), deutlicher aus als bei 
den Kurzmitteilungen. Insgesamt können 65,4% der Abkürzungen 
als konventionell bezeichnet werden. 
3.3.1.2 Syntaktische Kurzformen 
Im Folgenden wird untersucht, inwieweit syntaktische Kurzformen 
die E-Mail-Kommunikation prägen. Insbesondere bei Verwendung 
der Quoting-Funktion und dem Platzieren des eigenen Textes direkt 
hinter den entsprechenden Abschnitten der empfangenen E-Mail 
steht eine Reihe von Tilgungsmöglichkeiten zur Verfügung. So ent-
stehen auch in der E-Mail-Kommunikation „Quasi-Dialoge“ (Runkehl 
et al 1998, S. 38), die das Wiederholen bereits erwähnter Sachver-
halte zum Teil überflüssig machen (vgl. Dürscheid 2009, S. 28, sie 
verweist auf Pansegrau (1997)). Im Unterschied zur SMS-
Kommunikation kann sich der Verfasser einer E-Mail auch nach eini-
ger Zeit sicher sein, dass der Empfänger der Nachricht über alle In-
formationen verfügt, da vorherige E-Mails oder zumindest relevante 
Teile mitversendet werden. Pansegrau (1997, S. 94) spricht davon, 
dass das „Gedächtnis [...] entlastet“ wird. Eine Aussage darüber, 
welche Kommunikationsform „dialogischer“ ist, lässt sich demnach 
bei E-Mail und SMS nicht generell machen. Vielmehr nähern sich die 
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beiden Medien an, wie bereits Kapitel 3.1 gezeigt hat. Durch das 
Abrufen von E-Mails auf dem Handy kann sich die Zeit zwischen 
ursprünglicher Nachricht und Antwort verkürzen. Ebenso verfügen 
moderne Smartphones über eine Darstellung der SMS in Dialog-
form, was die Bezugnahme auf frühere Nachrichten erleichtert. 
Im untersuchten Korpus befinden sich kaum E-Mails, die in Form 
von Quasi-Dialogen im engeren Sinn (nach Beutner 2002, S. 53 „di-
rektes Quoting“110) verfasst wurden. Dies kann an der Fragestellung 
liegen, da die letzte selbstverfasste E-Mail abfragt wurde; allerdings 
lässt die eigene Erfahrung und eine informelle Umfrage auch darauf 
schließen, dass viele E-Mail-Schreiber zwar die Antwort-Funktion 
nutzen, jedoch ihre Anmerkungen nicht direkt in den Text des ande-
ren schreiben, sondern die empfangene E-Mail im Ganzen über-
nehmen und ihre Antwort über den Text setzen (nach Beutner 2002, 
S. 53 „indirektes Quoting“). Dies scheint zwar nicht der geforderten 
Netiquette zu entsprechen (Misoch 2006, S. 184), ist aber gängige 
Praxis (vgl. auch Dürscheid 2005, S. 92).111 In dieser Untersuchung 
haben die Befragten in solchen Fällen zum Großteil nur den Ab-
schnitt in den Fragebogen kopiert, der als letztes von Ihnen hinzuge-
fügt wurde. Allerdings sind auch Ausnahmen vorhanden. 
                                                          
110
 Beutner (2002, S. 53) nennt hier fälschlicherweise den Prozess des direkten 
Quotings indirektes Quoting. Allerdings ist klar, dass es sich wohl nur um einen 
Flüchtigkeitsfehler handelt. 
111
 Interessanterweise herrscht an dieser Stelle offensichtlich keine übereinstim-
mende Meinung. Flynn und Flynn (1998, S. 9) gaben den Ratschlag, niemals in einer 
E-Mail zu antworten, sondern immer vor oder hinter dem ursprünglichen Text. 
Grundsätzlich kann nicht ausgeschlossen werden, dass hierbei in unterschiedlichen 
Ländern unterschiedliche Formen als optimal angesehen werden. Außerdem könn-
te sich die Einstellung auch über die Zeit geändert haben. 
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 Hi X, (236)
Danke für Deine Nachricht und "Schade", dass Ihr nicht da 
wart. 
Die Fete war wirklich nett - nur die Gäste zu artig (gerade 
mal eine leere Flasche Bier ist kapuut gegangen!).  .,-) 
Ihr habt ein Café? Und das schon fast 2 Jahre? Mensch, wir 
haben uns echt lange nicht mehr gesehen oder gespro-
chen! Gibts eine Internetseite dazu? 
Und was Dein Arbeitspensum angeht: ich kann immerhin 
behaupten, vorletzte Woche meine ersten Tage Jahresur-
laub für 2010 genommen zu haben. 
Der Vorstand meines Arbeitgebers macht schon Druck 
über meine Freundin auf mich - sie soll mir Feuer unterm 
Arsch machen, damit ich mal Urlaub nehme.  .,-) 
Und Y habe ich via Xing gefunden - oder er mich. Was ge-
nau macht er denn? 
Liebe Grüße und alss mal von Euch hören, wenn Ihr mal 
wieder in Z [Majuskeln] seid, 
W (91) 
 > Hi X, (237)
> vielen dank für die einladung zu eurer party! haben uns 
sehr gefreut darüber. leider schaffen wir es nicht, zu kom-
men. unser alltag ist momentan etwas extrem. wir sind 
krass viel am arbeiten und beginnen so langsam, mal wie-
der sowas wie ein privatleben zu entwickeln und auch mal 
zeit zu haben für unsere familien in y und z. seit der eröff-
nung unseres cafés in w im september 0000 hatte ich am 
pfingstmontag meinen achten freien tag! Also nimm´s 
nicht persönlich. 
> Ich wünsche Euch viel Spass bei der Party und grüß mir 
alle leute aus alten zeiten... 
> Happy Birthday to you! (obwohl Februar ja schon ´ne 
Weile her ist...) 
> Liebe Grüße auch von A [Fremdsprache], der zur zeit ne-
ben seiner kunst auch noch ein unternehmen gründet... 
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> crazy days... 
> es drückt dich, 
> B 
 > > Hi X and Y [Fremdsprache], (238)
> > I'd like to invite you to a Party on June, 0th in Z. 
> > Two friends of me and myself are going to have it in 
cause of our 
> > birthdays (long ago). 
> > So I hope seeing you that day in W 0, 00000 A - it 
would be 
> > nice if you could arrange that. 
> > Please find the attached "official" invitation (German 
only, sorry). 
> > .,-) 
> > Best reagrds and wishes, 
> > B 
Bei dieser E-Mail handelt es sich um einen Dialog, der seinen Ur-
sprung in einer englischsprachigen Einladung hat, auf die eine 
deutschsprachige Antwort folgt, woraufhin der Verfasser der Einla-
dung ebenfalls auf Deutsch antwortet. Tilgungen finden sich in die-
sen Nachrichten kaum, vielmehr werden Informationen durchaus 
redundant erwähnt.  
Ganz anders verhält es sich mit der folgenden E-Mail, deren zweiter 
Teil geht klar weder Anrede noch Gruß enthält und sich lediglich auf 
die unbedingt nötige Information beschränkt. 
 geht klar (16) (239)
 Hallo Allerseits,  (240)
da ich jetzt (fast) alle eMail Adressen habe, kann ich euch 
den Stand der Planungen zu Xs Junggesellenabschied sa-
gen. 
Erst mal zum Termin: Geplant ist der 0. Y. 
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Schaut aber bitte, dass auch der 0. Z frei wäre, falls wir 
wetterbedingt ausweichen müssen. 
Die Planungen sind noch recht grob, aber ich denke wir 
sollten uns zum Start bei W in die Fluten der A stürzen und 
mit einem Schlauchboot Richtung B schippern. Von C aus 
haben wir S-Bahn Anschluss und können nach D fahren. In 
D könnten wir auf ein Bierbike umsteigen. X muss dann na-
türlich einige Challenges bestehen. […] 
 
Zusammenfassend kann demnach festgestellt werden, dass in E-
Mails eine Reihe von Tilgungsmöglichkeiten zur Verfügung steht, die 
nicht in jeder Situation genutzt wird. In den beiden genannten Dia-
logbeispielen steht fest, dass die Kommunikationspartner des ersten 
Dialogs selten Kontakt haben und deshalb eine ebenso knappe Ant-
wort wie in Dialogbeispiel zwei unangemessen wäre. Die zweiten 
Kommunikationspartner hingegen haben sich offensichtlich bereits 
über das Thema Junggesellenabschied unterhalten und es handelt 
sich lediglich um eine Terminabsprache, was die Antwort geht klar 
als ausreichend erscheinen lässt. 
Neben den eben erwähnten Tilgungen, die aus dem Dialogcharakter 
mancher E-Mails resultieren, existieren jedoch auch Tilgungen, die 
ohne Kontext rekonstruiert werden können. Die Literatur zeigt be-
reits, dass die in Kapitel 2.3.1.2 hervorgehobene Tilgung des Sub-
jektpronomens auch in E-Mails eine Rolle spielt (Dittmann 2006, 
S. 88).  
 Besten Dank, [ich] kann die Buchung bestätigen. (241)
Freundliche Grüsse, (4) 
 
Ebenso lassen sich Beispiele für die Tilgung eines Artikels oder eines 
Verbs finden.  
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 Hallo Herr X, (242)
herzlichen Dank für [den] Zwischenbericht, hab schon ge-
dacht ich bin irgendwo untergegangen. 
Wollte Sie morgen anrufen, hat sich dann aber erledigt bis 
sich neues ergeben hat. 
Viele Grüße (402) 
 So, ich [bin] auch wieder daheim, nach ner Stunde (243)
outdoor-laufen... :-)[…] (377) 
 
Diese Tilgungen sind jedoch in E-Mails – ebenso wie in SMS – sehr 
viel seltener als der Verzicht auf das Subjektpronomen. Aus diesem 
Grund wird im Folgenden nur der letztgenannte Fall tabellarisch 
dargestellt und einem Vergleich mit der SMS-Kommunikation unter-
zogen. Nach Angaben von Dürscheid (2002a, S. 109), die allerdings 
nur 45 SMS-Texte untersuchte, tritt die Tilgung des Subjektprono-
mens in E-Mails seltener auf als in SMS. Ob dies durch die vorlie-




Abbildung 56: Tilgung des Subjektpronomens (Prozentanteil der E-Mails,  
die eine Tilgung des Subjektpronomens enthalten) 
Das untersuchte Korpus verdeutlicht, dass die Tilgung des Subjekt-
pronomens in der privaten E-Mail-Kommunikation sehr beliebt ist. 
Insgesamt sind die Prozentzahlen der Texte, die mindestens eine 
Tilgung enthalten, in manchen Gruppen sogar höher als bei den 
Kurzmitteilungen. Die Schlussfolgerung, dass dieses Merkmal weit 
verbreitet ist, ist deshalb sicher richtig. Dennoch soll darauf hinge-
wiesen werden, dass eine Betrachtung der Häufigkeiten von Voll-
form und getilgter Form ein etwas anderes Licht auf die Ergebnisse 
wirft. Die zur Verfügung stehenden Vollformen, also Sätze mit Sub-
jektpronomen, in denen dieses theoretisch fehlen könnte, ist im E-
Mail-Korpus höher als bei den Kurzmitteilungen, bei denen in ca. 









Gymnasium (N=313) 34,5% 26,8% 29,9% 29,2%
Realschule (N=112) 58,8% 13,3% 24,0% 27,5%
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subjektiven Eindruck, dass die E-Mails im Durchschnitt etwas weni-
ger konzeptionell mündlich sind als die Kurzmitteilungen, muss je-
doch immer vor dem Hintergrund der Berechnungsmethodik gese-
hen werden. Enthält eine E-Mail beispielsweise eine Tilgung des 
Subjektpronomens und eine wortfinale Tilgung, jedoch jeweils 
fünfmal die entsprechenden Vollformen ist es durchaus sinnvoll von 
einem geringeren Grad an konzeptioneller Mündlichkeit zu spre-
chen als bei einem Text, der eine Tilgung des Subjektpronomens, 
eine wortfinale Tilgung und keine dementsprechenden Vollformen 
enthält112. Genau aus diesem Grund wurde neben der Berechnung 
„Text enthält das Merkmal ein Mal“ auch eine Betrachtung der Ver-
teilung von Vollformen und gekürzten Formen durchgeführt, die 
diesen Schwachpunkt lindern sollte, und die, wie bereits erwähnt, 
zu den angenommenen Ergebnissen führte. Insgesamt zeigt sich 
auch bei diesem Merkmal, dass in E-Mails nahezu alles möglich ist. 
Die gesamte Bandbreite kann belegt werden. Von Beispielen, in 
denen alle Subjektpronomen getilgt wurden, bis zu E-Mails mit einer 
einzigen Tilgung ist alles enthalten. 
 Servus X, (244)
mal wieda muss ich für heut Abend absagen, Freitag 
kannst [du] einplanen, 
[ich] lass aber auch gerne denjenigen, die fleissig trainieren 
den Vortritt. (353) 
 Sehr geehrter Herr X,ich glaube nicht,daß mein HM in (245)
der Lage ist die Haustüre fachgerecht zu reparieren. 
[Ich] Bitte um Ausführung der Reparatur. Weiter bitte ich 
                                                          
112
 Natürlich immer davon ausgehend, andere Merkmale wie „Dialekt“, „Umgangs-
sprache“, „Enklisen“ und „Reduktionen“ verhalten sich ähnlich. 
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um Mitteilung, ob bei der letzen Reparatur bei Frau Y ein 
Verschulden der Mieterin vorlag . […] (456) 
 
 Ausgehend von den vorliegenden Daten kann selbstverständlich 
keine Aussage zur Tilgung des Subjektpronomens in beruflichen E-
Mails gemacht werden. Um diesen Sachverhalt zu klären, müsste 
ein dementsprechendes Korpus analysiert werden. Außerdem ist 
anzunehmen, dass die abweichenden Angaben mancher Autoren 
unter anderem darauf zurückzuführen sind, dass die E-Mail-
Kommunikation sehr variabel ist. Es kann angenommen werden, 
dass eine erneute Sammlung eines Korpus, auch zum gleichen Zeit-
punkt, zu abweichenden Ergebnissen führen kann. Denn dadurch, 
dass per E-Mail eine sehr große Bandbreite an Textsorten versendet 
wird – auch wenn eine Beschränkung auf private Texte vorgenom-
men wird – werden sich die Korpora unter Umständen stark unter-
scheiden.  
Einige Autoren verweisen in Bezug auf E-Mails außerdem auf Satz-
abbrüche und vorwiegend parataktische Strukturen (u.a. Elspaß 
2002, S. 22). Auch bei diesem Punkt muss, wie bereits Dittmann 
(2006, S. 91) bemerkt, berücksichtigt werden, dass E-Mails sehr 
unterschiedlich sein können. Von syntaktisch wohlgeformten Texten 
bis zu kaum verständlichen Aussagen ist alles vorhanden. 
 heyy ich bin also ich wollte dir numal sagen das ich (246)
kein geld am handy habe und dir ja nich zurück schreiben 
kann […] (462) 
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3.3.2 Wortfinale und wortinitiale Tilgungen, Reduktionen 
Bei den wortfinalen und wortinitialen Tilgungen und den Reduktio-
nen handelt es sich um sprachliche Merkmale, die einen Text kon-
zeptionell mündlich erscheinen lassen. Zwar werden dadurch auch 
Zeichen gespart, allerdings kann dies vor allem in der E-Mail-Kom-
munikation nicht durch die Tatsache, dass nur eine begrenzte An-
zahl an Zeichen zur Verfügung steht, begründet sein, sondern die 
Merkmale werden durch den Wunsch verursacht, schnell zu schrei-
ben und den Text nicht verkrampft und steif wirken zu lassen. Im 
untersuchten Korpus lassen sich die E-Mails aus diesem Grund sehr 
gut nach ihrem Grad an konzeptioneller Mündlichkeit differenzie-
ren. Dieser variiert viel stärker als bei der SMS-Kommunikation, was 
damit zusammenhängt, dass die untersuchten E-Mails sehr unter-
schiedliche Ziele verfolgen. Es ist eine Reihe von Beispielen vorhan-
den, die einer mündlichen Rede nahekommt und deshalb viele Til-
gungen und Reduktionen enthält. 
 heey :DD (247)
mir is iwie grad blöd und musst an dich denken :DD 
wollt mich nur erkundigen wies dir geht unso :/ 
hdl :D (328) 
 
Auf der anderen Seite enthält das Korpus auch Texte, die formal 
gehalten sind. Meist handelt es sich bei solchen Beispielen um Kom-
munikationsvorgänge zwischen Personen, die sich weniger gut ken-
nen. Besonders häufig sind Anfragen, Auftragserteilungen, Kündi-
gungen und Bestellungen. Derartige Beispiele beinhalten oftmals 
keine Merkmale konzeptioneller Mündlichkeit. 
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 Sehr geehrter Herr X, (248)
am letzten Mittwoch, 0.0.2011, wurde zusammen mit 
Herrn Y (Fa. Z) die WR-Erkennung am Solarblog durchge-
führt. Herr Y wollte/will Sie diesbezüglich noch in Kenntnis 
setzen. 
 Mit freundlichen Grüßen 
- W – (109) 
 
Allerdings treten vielerlei Zwischenformen auf. Die folgende E-Mail 
ist an eine Person gerichtet, die der Schreiber siezt, trotzdem sind 
Tilgungen enthalten. 
 Hallo Herr X, (249)
herzlichen Dank für Zwischenbericht, hab schon gedacht 
ich bin irgendwo untergegangen. 
Wollte Sie morgen anrufen, hat sich dann aber erledigt bis 
sich neues ergeben hat. 
Viele Grüße (402) 
 
Moraldo (2004a, S. 266) bemerkt ebenfalls, dass besonders in priva-
ten E-Mails Tilgungen und Reduktionen gebraucht werden und auch 
Dürscheid (2002a, S. 108) geht davon aus, dass Reduktionsformen 
sowohl in E-Mails als auch in SMS vorkommen. Die folgende Abbil-
dung zeigt zunächst die Verteilung der wortfinalen Tilgungen im 
untersuchten Korpus. Die Einteilung wurde entsprechend dem Kapi-




Abbildung 57: wortfinale Tilgungen (Prozentanteil an E-Mails,  
die mindestens eine wortfinale Tilgung enthalten) 
Bei den wortfinalen Tilgungen handelt es sich um ein Merkmal, dass 
sehr häufig im untersuchten E-Mail-Korpus belegt ist. Insgesamt 
verwenden die Frauen etwas mehr Tilgungen als die Männer und 
die jüngeren Teilnehmer liegen vor den älteren. Einzige Ausnahme 
sind die Frauen des Bildungsniveaus „Realschule“. Insgesamt liegt 
der Anteil der E-Mails, die mindestens eine wortfinale Tilgung ent-
halten, mit 34,1% knapp unter den SMS mit 36,9% (Teilkorpus 1) 
bzw. 37,9% (Teilkorpus 2). Auch bei diesem Ergebnis bleibt zu ver-
merken, dass es sich bei einer anderen Zusammensetzung des E-
Mail-Korpus ändern könnte. Zusätzlich zu den bereits genannten 
Angaben wurden einige Fälle wortfinaler Tilgung genauer betrach-
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Abbildungen die gekürzten Formen den Vollformen gegenüberge-
stellt. Ausgeschlossen wurden die Verben rufe/ruf, die aufgrund der 
Tatsache, dass SMS auf einem Handy verfasst werden, mit dem 
auch telefoniert werden kann, in der ersten Teiluntersuchung eine 
wesentlich größere Rolle spielten als im E-Mail-Korpus. Bei den SMS 
sind Nachrichten wie Ruf mich bitte an typisch, bei E-Mails offenbar 
nicht. Interessanterweise finden sich auch bei den untersuchten E-
Mails die gekürzten Formen hab und freu häufiger als die Vollfor-
men. Im Gesamten betrachtet gestaltet sich die Verteilung der Bal-
ken ähnlich dem SMS-Korpus, allerdings ist der prozentuale Anteil 
der gekürzten Formen im E-Mail-Korpus jeweils niedriger als bei den 
untersuchten Kurzmitteilungen. Dies überrascht nicht und stützt die 






























Zusammenfassend hat das Merkmal „wortfinale Tilgungen“ durch-
aus gezeigt, dass es viele E-Mail-Schreiber gibt, die sich in ihren Tex-



































Diesen Eindruck stützen auch die wortinitialen Tilgungen, die das 
untersuchte Korpus vergleichsweise häufig enthält (9,0%113). Bei den 
Beispielen handelt es sich wiederum um Texte, die insgesamt am 
informellen Pol angesiedelt werden können. 
 ey ich mach heute was mit x/y und wollte fragen ob du (250)
dabei bist. 
Gemütlich pokern beim z und dann vlt noch in ne Bar oder 
sowas 
meld dich mal  
w (12) 
Besonders beliebt sind auch in den untersuchten E-Mails die Kurz-
formen von einmal und etwas. Der Schreiber der folgenden Nach-
richt ist sich offensichtlich nicht ganz sicher, welche Form in seiner 
E-Mail angemessen ist, beide zusammen sind es jedoch sicher nicht. 
 Hi X, (251)
jetzt hab ich mal Zeit gefunden deine Bewerbung zu über-
fliegen. Also der erste Satz finde ich irgendwie langweilig 
und überflüssig: 
Ihr Institut sucht eine wissenschaftliche Mitarbeiterin für 
die Unterstützung der Lehre sowie Beteiligung an For-
schungsprojekten im Bereich Y. 
Schreib doch lieber etwas was wie: […] (44) 
 
Im Folgenden wird kurz auf Reduktionen eingegangen. Insgesamt 
kann auch bei diesem Merkmal festgestellt werde, dass es im unter-
suchten E-Mail-Korpus in einigen Gruppen sehr häufig verwendet 
wird, allerdings enthalten manche auch gar kein Beispiel. Durch be-
sonders viele Reduktionen fallen die männlichen Teilnehmer unter 
                                                          
113
 ohne was und mal. 
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28 mit dem Merkmal „Realschule“ auf, keine Reduktionen verwen-
den hingegen die älteren Männer mit Realschulabschluss und die 
Männer des Bildungsniveaus „Hauptschule“. Im weiteren Verlauf 
der Arbeit wird auf solche Sonderstellungen vermehrt eingegangen, 
da angenommen wird, dass sie einen Zusammenhang haben. Da das 
E-Mail-Korpus durch sehr unterschiedliche Texte geprägt ist, wer-
den weniger generelle Unterschiede im Mittelpunkt stehen, son-
dern vielmehr soll beobachtet werden, ob eine Abneigung oder eine 
Vorliebe für ein bestimmtes Merkmal Auswirkungen auf die Häufig-
keit anderer Merkmale hat. 
Insgesamt verwenden die jüngeren Teilnehmer mehr Reduktionen 





Abbildung 58: Reduktionen (Prozentanteil der E-Mails,  
die mindestens eine Reduktion enthalten) 
3.3.3 Enklisen 
Bei den Enklisen handelt es sich ebenfalls um ein Merkmal, das zur 
konzeptionellen Mündlichkeit gezählt werden kann. Ruhnkehl et al. 
(1998, S. 38) finden in den von ihnen untersuchten privaten E-Mails 
nur in 4% der Nachrichten einen Beleg. Dittmann (2006, S. 87) be-
merkt das vermehrte Auftreten von Enklisen in SMS. Im Gegensatz 
dazu findet man im untersuchten E-Mail-Korpus in vielen Gruppen 
eine vergleichsweise hohe Anzahl an Belegen. Tendenziell greifen 
die weiblichen Teilnehmer öfter zu diesem Mittel als die männli-









Gymnasium (N=313) 12,1% 3,6% 10,2% 6,9%
Realschule (N=112) 29,4% 0,0% 4,0% 5,0%













Abbildung 59: es-Enklisen (Prozentanteil der E-Mail,  
die mindestens eine es-Enklise enthalten) 
Dennoch ergibt eine Gegenüberstellung der Vollformen geht es, auf 
dem, auf den, auf das, für das, wenn es/ wenn das und läuft es/läuft 
das, dass diese im Vergleich zu den gekürzten Formen prozentual 
gesehen in den untersuchten E-Mails häufiger auftreten als in den 
SMS. Abschließend kann deshalb zusammengefasst werden, dass in 
den untersuchten E-Mail-Texten zwar häufig Enklisen verwendet 
werden, dass jedoch die prozentuale Verwendung der Vollformen 
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3.3.4 Graphostilistische Mittel 
Im Hinblick auf die graphostilistischen Mittel sollen zunächst einige 
Punkte aufgezählt werden, die sich aus bereits im Untersuchungsteil 
„SMS“ festgestellten Sachverhalten ergeben. Zunächst werden gra-
phostilistische Mittel allgemein verwendet, um Merkmale des 
mündlichen Gesprächs, wie die Intonation, ein Lächeln oder ein 
Anheben der Stimme zu ersetzen. Da es sich bei der E-Mail-
Kommunikation – wie auch bei der SMS-Kommunikation – um einen 
schriftlichen Kommunikationsakt handelt, könnte es demnach sein, 
dass graphostilistische Mittel auch bei dieser Kommunikationsform 
beliebt sind. Allerdings sind E-Mail-Texte, wie bereits erwähnt, nicht 
derart durch Kürze geprägt, wie dies bei Kurzmitteilungen der Fall 
ist. Dadurch können Sachverhalte deutlicher beschrieben werden. 
Aussagen wie „das finde ich traurig“ könnten demnach problemlos 
als Satz formuliert werden. Auftretende Smileys beispielsweise kön-
nen deshalb nicht durch die vom Medium geforderte Kürze begrün-
det werden. Allerdings sparen sie Zeit bei der Produktion einer E-
Mail (Beutner 2002, S. 75).  
Dem entgegen steht jedoch ein anderer wichtiger Gesichtspunkt. 
Wie bereits erwähnt, ist ein bedeutender Unterschied der beiden 
Medien immer noch die Eingabe-Tastatur. Einige der im Folgenden 
beschriebenen Merkmale sind am Computer leichter zu erzeugen 
als auf dem Handy. Die folgenden Kapitel werden verdeutlichen, wie 
sich die Verteilung im untersuchten Korpus darstellt. Bei welchen 
Merkmalen die erleichterte Eingabe durch die Computertastatur 




3.3.4.1 Emoticons  
Bereits Günther/Wyss (1996, S. 67) verweisen im Zusammenhang 
mit der E-Mail-Kommunikation auf Emoticons. Sie bezeichnen 
Smileys mit einem vergleichenden Blick auf die traditionelle Brief-
kommunikation als „[n]eu“ (Günther/Wyss 1996, S. 67). Es ist sicher 
richtig, dass sich Emoticons durch die computervermittelte Kommu-
nikation sehr verbreitet haben. Allerdings gibt es durchaus Autoren, 
die Hinweise dafür erbringen, dass Merkmale, die als typisch für 
SMS und Internet angesehen werden, bereits in „älteren Textsorten 
belegt sind“ (Dürscheid 2005, S. 94)114. Zwar erwähnt Dürscheid 
(2005, S. 94) in diesem Zusammenhang auch die Smileys, geht je-
doch nicht detaillierter darauf ein. Sehr umfassend setzt sich Elspaß 
(2002) mit dem Thema auseinander, ob Merkmale, die als typisch 
für neue Medien gelten, wirklich neu sind, und kommt zu dem 
Schluss, dass nahezu alles auch in älteren Texten vorhanden ist. Dies 
soll jedoch in der vorliegenden Arbeit nicht davon abhalten, die 
Merkmale zu beschreiben; denn es wird nicht behauptet, sie wären 
neu, sondern es wird lediglich ihr Vorkommen in den neuen Medien 
belegt. 
Fest steht, dass es Smileys vermutlich bereits vor dem Computer 
gab, allerdings ist es unwahrscheinlich, dass sie zu dieser Zeit bereits 
in der heute gebräuchlichen Form auftraten. Vielmehr spricht eini-
ges dafür, dass in neuerer Zeit eine vermehrte Verbreitung auch in 
handschriftlichen Dokumenten festzustellen ist, die durch das häufi-
ge Auftreten von Emoticons in computer- oder handyvermittelter 
Kommunikation hervorgerufen wurde. Einen eindeutigen Hinweis 
                                                          
114
 Vgl. hierzu auch Dürscheid (2003): „ Netzsprache – ein neuer Mythos“ 
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auf diese Tatsache stellt die typische durch Satzzeichen erzeugte um 
90 Grad gedrehte Form :-) dar, die zweifelsfrei von der Computer-
tastatur übernommen wurde. Diese wird unter anderem auch in 
handschriftlichen Dokumenten, wie kleinen Zettel-Nachrichten, 
verwendet. Um zu belegen, wie häufig dies der Fall ist, müsste ein 
Korpus von solchen Nachrichten zur Verfügung stehen, was an die-
ser Stelle nicht der Fall ist.  
Auf der anderen Seite stellen inzwischen einige Programme Smileys 
als Bilder dar. Außerdem verfügen viele Handys und auch E-Mail-
Programme über ganze Listen von Emoticons, aus denen ausge-
wählt werden kann, was ebenfalls zu einer Verbreitung beiträgt, 
überraschenderweise jedoch weniger zur Vielfalt.  
Insgesamt ist der Variantenreichtum im untersuchten E-Mail-Korpus 
etwas geringer als bei den Kurzmitteilungen.  
:-)/:-( Lachender Smiley, trauriger Smiley 
,-) / .,-) Augenzwinkernder Smiley 
:D/:DD Lautes Lachen 
(,D) /.,D Sagt etwas nett mit Zwinkern 
xD Lachender Smiley mit zugekniffenen Augen 
=) Beide Augen zukneifen (verschiedene Bedeutun-
gen) 
^^ Grinsend mit zusammengekniffenen Augen 
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:p Zunge zeigen 
-.- Genervtes Gesicht 
:o) Freundlich mit Clownsnase 
:/ Skeptischer Smiley 
Tabelle 9: Bedeutung der Smileys (vgl. Niedermayr, Michael (o.J.): 
http://www.greensmilies.com) 
Bei den Emoticons handelt es sich demnach zwar nicht um ein gene-
rell neues Merkmal, allerdings wurde die Verbreitung stark durch 
die neuen Medien beeinflusst und gefördert.  
Einen wichtigen Hinweis gibt Dürscheid (2009, S. 42), die feststellt, 
dass Emoticons in konzeptionell mündlichen Texten auftreten. Dies 
müsste sich im untersuchten Korpus dadurch zeigen, dass die Pro-
zentzahlen in den Gruppen am höchsten sind, die andere Merkmale 
konzeptioneller Mündlichkeit, wie beispielsweise wortfinale Tilgun-
gen, Reduktionen und Enklisen, bevorzugen. 
Auch bei den E-Mails überwiegen die Standard-Smileys (45,1%), die, 
wie bereits in Kapitel 2.3.4.1 erwähnt, unterschiedlichste Bedeutun-
gen haben können (vgl. hierzu auch Crystal 2011, S. 23). Der Aussa-
ge von Beutner (2002, S. 74), „dass der Neuschöpfung von Smileys 
schier keine Grenzen gesetzt sind“, kann demnach nur in der Theo-
rie zugestimmt werden. Grundsätzlich ist es sicher möglich, immer 
neue Zeichenkombination zu Bildern zusammenzusetzen, allerdings 
sind in der Praxis nur die Smileys von Nutzen, die auch verstanden 
werden (vgl. Kapitel 2.3.4.1). Allerdings weist auch Beutner auf das 
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Problem hin, dass zu komplizierte Smileys meist nicht mehr „ent-
schlüssel[t]“ (Beutner 2002, S. 78) werden können.  
Die Verteilung der Emoticons in der E-Mail-Teiluntersuchung stellt 
sich folgendermaßen dar. 
 
Abbildung 60: Emoticons (Prozentanteil der E-Mails,  
die mindestens ein Emoticon enthalten) 
Auch im E-Mail-Korpus verwenden die weiblichen Teilnehmer mehr 
Emoticons als die männlichen, die jüngeren mehr als die älteren. 
Außerdem befinden sich die Prozentangaben in einigen Gruppen auf 
einem ähnlich hohen Niveau wie bei den Kurzmitteilungen. Des 
Weiteren lassen sich Parallelen zu anderen Kapiteln ziehen. Beson-
ders die Kombination der Merkmale „männlich“ und „Hauptschule“ 









Gymnasium (N=313) 25,9% 12,5% 44,9% 13,9%
Realschule (N=112) 23,5% 0,0% 24,0% 10,0%









Gymnasium (N=313) Realschule (N=112) Hauptschule (N=76)
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wendung von Emoticons, Reduktionen (nur bei den Männern) und 
wortfinalen Tilgungen. Bei den ersten beiden häufen sich die 0-
Prozent-Angaben. Die weiblichen Gymnasiasten unter 28 hingegen 
fallen durch sehr viele wortfinale Tilgungen, Enklisen und Smileys 
auf. Diese Feststellung zeigt, dass es sinnvoll scheint, von einem 
Zusammenhang der Merkmale auszugehen. Da sich das Korpus auf 
eine individuelle Weise zusammensetzt, lassen sich diese Tenden-
zen anhand der errechneten Prozentzahlen verdeutlichen. Damit 
soll nicht ausgesagt werden, dass die weiblichen Gymnasiasten un-
ter 28 grundsätzlich viele Smileys verwenden – obwohl dies der Fall 
sein könnte – sondern dass eine hohe Prozentzahl eines Merkmales 
eine hohe Prozentzahl in anderen Bereichen nach sich ziehen kann, 
weil das untersuchte Teilkorpus beispielsweise einen hohen Anteil 
an konzeptionell mündlichen Texten enthält. Allerdings gibt es auch 
durchaus Merkmale, die sich zum Teil entgegen dieser Theorie ver-
halten, beispielsweise verwenden die männlichen Teilnehmer des 
Bildungsniveaus „Hauptschule“ unter 28 sehr viele Enklisen, obwohl 
sie keine Smileys und keine Reduktionen nutzen. Dabei kann unter 
anderem die geringe Länge der Nachrichten eine Rolle spielen.  Ins-
gesamt kann festgestellt werden, dass Emoticons in der privaten E-
Mail-Kommunikation vor allem bei den Jüngeren durchaus beliebt 
sind. Kallmeyer, der im Jahr 2000 die Frage stellte, ob Smileys Be-
stand haben werden (Kallmeyer 2000, S. 300), würde zum heutigen 
Zeitpunkt feststellen, dass sie noch nicht von der Bildfläche ver-
schwunden sind.  
Die folgenden Abbildungen fassen die wichtigsten Ergebnisse noch 




Abbildung 61: Emoticons, Alterseffekt zusammengefasst 
 













Abbildung 62: Emoticons, Geschlechtereffekt zusammengefasst 
3.3.4.2 Iterationen  
Iterationen sind ein Merkmal, das besonders im Hinblick auf seine 
Häufigkeit im Vergleich zu den Kurzmitteilungen betrachtet werden 
muss. Denn auch wenn bereits viele Fragebogenteilnehmer über ein 
Mobiltelefon mit einer vollständigen Tastatur verfügen, schreibt 
immer noch eine Reihe der Handynutzer mit einer normalen Tele-
fontastatur, die das Erzeugen von Iterationen, vor allem bei Ver-
wendung eines Texterkennungsprogrammes, erschwert. Es wäre 
demnach nicht verwunderlich, wenn das E-Mail-Korpus mehr Itera-
tionen enthält als das SMS-Korpus. Die folgende Abbildung verdeut-
licht zunächst die Verteilung und bestätigt die Annahme für einen 













sind die Unterschiede deutlich. Bei den Gruppen mit dem Merkmal 
„Hauptschule“ fällt das Ergebnis weniger eindeutig aus. Sie verwen-
den im untersuchten Korpus sogar zum Teil mehr Iterationen in den 
SMS. Hier setzt sich fort, was bereits in den vorigen Kapiteln festge-
stellt wurde. Eine Kombination der Differenzierungskriterien „männ-
lich“ und „Hauptschule“ bzw. „ab 28“ und „Hauptschule“ führt zu 
einer verminderten Verwendung von Iterationen im untersuchten E-
Mail-Korpus und auch dieses sprachliche Merkmal verwenden die 
weiblichen Teilnehmer unter 28-Jährigen des Bildungsniveaus „Abi-
tur“ sehr häufig. 
 
Abbildung 63: Iterationen (Prozentzahl der E-Mails,  









Gymnasium (N=313) 29,3% 32,1% 45,7% 23,6%
Realschule (N=112) 29,4% 13,3% 48,0% 27,5%









Gymnasium (N=313) Realschule (N=112) Hauptschule (N=76)
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Eine Steigerung lässt sich auch bei den Buchstaben-Iterationen im 
Speziellen beobachten (4,8% im Gegensatz zu 1,1% in SMS-Korpus 1 
und 3,4% in SMS-Korpus 2). Hier zeigt sich offensichtlich die leichte-
re Eingabe durch die Computertastatur. 
In der Literatur werden Iterationen unter anderem von Dürscheid 
(2009, S. 41) als Strategie genannt, dem Geschriebenen „Nach-
druck“ zu verleihen. Günther/Wyss sprechen gar von „Pseudosuper-
lative[n]“ (Günther/Wyss 1996, S. 75). Dittmann (2006, S. 85) ordnet 
Iterationen unter der emulierten Prosodie ein, also unter den Hilfs-
mitteln, die dabei unterstützen, Merkmale der mündlichen Sprache 
nachzuahmen. Einige Beispiele des vorliegenden Korpus zeigen je-
doch, dass Iterationen nicht immer den gleichen Zweck erfüllen, 
außer dieser wird allgemein als „Aufmerksamkeit erregen“ bezeich-
net. Die folgenden beiden Beispiele dienen zweifelsfrei dem bereits 
erwähnten „Nachdruck“. 
 Hey! (252)
ich hab grad mal nachgeschaut und festgestellt dass das 
ipad in X tatsächlich viiiiiiiel günstiger ist :) 
wann fliegst du denn das nächste Mal rüber? 
glg Y (135) 
 papa, das ist sooooooo gut!!!!!! hab da voll den ohr-(253)
wurm von und habs auch gleich im x geschickt .,-) wir sind 
uns noch nicht einig ob das wirklich du bist .,-) nein ist sau 
stark :D ist auch schon auf mein handy gewandert .,-) freu 
mich mit x durch die wälder zu latschen und das lied zu hö-
ren .,-) :D vielen vielen dank :D (168) 
Allerdings finden sich auch Beispiele, die die gesprochene Sprache 
nachahmen, ohne dass dabei wirklich von „Nachdruck erzeugen“ die 
Rede sein kann. Das folgende Beispiel einer Iteration leitet eine 
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längere E-Mail ein und erzeugt den Eindruck, dass nun die Informa-
tionen folgen, auf die bereits sehnsüchtig gewartet wird. 
 Hallo ihr lieben,  (254)
aaaalso...mein flug war super, wir hatten ein total großes 
flugzeug und deshalb hat man eigentlich gar nicht gemerkt 
dass es gerucktelt hat oder so und es gab andauernd essen 
und filme ohne ende [...] (194) 
 
Das nächste Beispiel hingegen muss unter die Rubrik „Sprachspiele-
rei“ eingeordnet werden, was nicht nur durch die vorhandenen 
Iterationen klar wird.  
 sers oidaaa rolla suchti...  (255)
oidaaa ich schick dia jetz die bildaaa...  
pliss schick mie a answer wenn ju get se bildas!!!  
mfg x (47) 
Beispiel (256) vereint zwei Merkmale und bietet den optimalen 
Übergang zum nächsten Kapitel, den Majuskeln. In dieser E-Mail 
werden beide Merkmale kombiniert, um einen möglichst hohen 
Grad der Hervorhebung und damit Betonung der Freude zu errei-
chen. 
 Des is ja echt ein süßer lauser….aber von dir hatt er (256)
nich so viel…:D  
Hoffentlich hatt er deine art…:D 
Mir geht’s gut danke..und euch? 
Ja bin ich mittlerweile auch…ich wandere zur zeit von grill-
party zu grillparty…:D 
Schau ich da mama ähnlich?? JU-
HUUUUUUUUUUUUUUUUUUU danke …:D  




Wie bereits festgestellt, dienen Majuskeln dazu, Textteile hervorzu-
heben und dadurch zu betonen. Es handelt sich wiederum um ein 
Merkmal, das mit einer Computertastatur leichter zu erzeugen ist 
als auf dem Handy. Beutner ordnet Majuskeln in den Bereich der 
emulierten Prosodie ein (Beutner, 2002, S. 65). Handler erwähnt sie 
in seinem Kapitel „Problemfelder“ (Handler 2002, S. 155), geht also 
auf den Aspekt des nachgeahmten Schreiens zum Zweck eines An-
griffs ein. Im untersuchten Korpus ist eine solche Verwendung nicht 
direkt vorhanden. Sie ist vermutlich häufiger in Online-Foren be-
heimatet, da dort oftmals hitzig diskutiert wird. Allerdings nutzt ein 
Verfasser die Möglichkeit der Betonung in einer Beschwerde-E-Mail 
sehr wohl, um seinen Standpunkt zu untermauern.  
 Sehr geehrte Damen und Herren, (257)
ich habe ihre Post erhalten. 
Ich möchte hierzu etwas mitteilen. 
Ich werden den Betrag von 128,40 innerhalb der gesetzten 
Frist überweisen. 
DOCH: 
Ich habe ZICHfach versucht mit ihrer Mandantschaft tele-
fonisch zu kooperieren dies scheiterte jedesmal kläglich. 
Ich habe zich stunden in der kostenpflichtigen Warteschlei-
fe verbracht um zu erfragen ob meine Kündigung die ich 
vor mehr als 2 Monaten versendet habe nicht angekom-
men ist. Ich wollte außerdem ENDLICH mal um eine Rech-
nung bitten, die ich NIE erhalten habe. […] (262) 
 
In anderen Beispielen hingegen dienen die Majuskeln lediglich der 
Verdeutlichung, ohne die geringste Tendenz eines Angriffs auszu-
strahlen. Das folgende Beispiel macht den Aspekt der Betonung klar. 
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Der Verfasser der E-Mail möchte hervorheben, dass etwas DIESEN 
Donnerstag war und nicht an einem anderen Donnerstag. Der 
grammatikalische Fehler (diesem statt diesen) spielt hierbei keine 
Rolle. 
 habe gerade gesehen dass derversuch von X Y DIESEM (258)
donnerstag zur gleichenzeit von Z [Abkürzung] war. 
wir müssen einen neuen termin ausmachen mit dem ty-
pen! [...] (26) 
 
Insgesamt enthält das E-Mail-Korpus eine überschaubare Anzahl an 
Majuskeln, die zur Betonung eingesetzt werden (2,8%). E-Mails, in 
denen dieses Merkmal extrem häufig verwendet wird, sind äußerst 
selten. Dennoch wirkt sich die erleichterte Eingabe durch die Com-
putertatstatur aus, denn die Anzahl der SMS, die Majuskeln zur Be-
tonung enthalten, liegt in beiden SMS-Teilkorpora nur bei ungefähr 
einem Prozent. 
In einem Sonderbereich allerdings lassen sich weitaus größere Un-
terschiede feststellen. Zwar dienen die Großbuchstaben in diesen 
Fällen weniger der Betonung, trotzdem fallen die betroffenen Text-
teile auf. Vor allem Akronyme werden sehr häufig groß geschrieben. 
In Kapitel 2.3.1.1 wurde bereits auf die Schreibung von LG hingewie-
sen, die einige Handys unterstützen. Bei anderen Akronymen und 
Abkürzungen jedoch ersparen sich die SMS- Schreiber oftmals die 
Mühe, Majuskeln zu erzeugen. Verfasser von E-Mails hingegen grei-
fen häufig zu diesem Mittel, wie die folgenden Beispiele zeigen. 
 Moin X, (259)
hast du mein PC schon repariert? 
lg Y (316) 
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 Hallo X, (260)
eventuell ginge es sogar morgen schon. Es kommt darauf 
an, wann wir in den Stall fahren bzw. die Menge der Haus-
aufgaben, aber so um 17 Uhr zur Teatime schaffe ich es 
bestimmt. Geb mir doch noch Deine Handy Nr. dann 
schreibe ich Dir morgen kurz eine SMS, wann ich genau in 
Y sein kann.  
Lieben Gruß 
Z (305) 
3.3.4.4 Graphemische Modulationen 
Bei den graphemischen Modulationen handelt es sich ebenfalls um 
ein Merkmal, dessen Verwendung durch Handys mit Texterken-
nungsprogramm und normaler Telefontastatur stark erschwert 
wird. Trotz der Erleichterung durch die Computertastatur steigt die 
Anzahl im Vergleich zu den SMS nicht gravierend an.  
 Hi, (261)
ja eigentlich wieder eine subba Bewerbung! Raus damit! 
LG, x (199) 
Auch die Nachahmung der Aussprache von r und er ist im E-Mail-
Korpus belegt. Allerdings in einer ähnlichen Häufigkeit wie in SMS-
Korpus 2.  
 Servus X, (262)
mal wieda muss ich für heut Abend absagen, Freitag 
kannst einplanen, 
lass aber auch gerne denjenigen, die fleissig trainieren den 
Vortritt. (353) 
 
Auf die Imitation einer dialektalen Ausdrucksweise wird an anderer 
Stelle eingegangen. Insgesamt kann festgehalten werden, dass sich 
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das SMS-Korpus 2 und das E-Mail-Korpus in Bezug auf graphemische 
Modulationen ähnlich verhalten.  
3.3.4.5 Interjektionen 
Hoffmannová/Müllerová (1999, S. 60), die die private E-Mail-
Kommunikation einer tschechischen Studentin während eines Aus-
landsaufenthaltes analysieren, stellen „zahlreiche Interjektionen“ 
fest. Auch in dem dieser Arbeit zu Grunde liegenden Korpus sind 
einige Beispiele enthalten, die die Spontaneität von E-Mails beto-
nen. Es scheint, dass Interjektionen vor allem in Texten vorkommen, 
die zwischen Personen versendet werden, die sich gut kennen, und 
dabei helfen, die gegebene Situation zu unterstreichen oder Emoti-
onen auszudrücken. Demnach erscheint die Feststellung von Hoff-
mannová/Müllerová auch viele Jahre später noch plausibel, was 
nicht bei allen Quellen immer der Fall ist. Manchmal muss ältere 
Literatur auch durchaus wirklich als veraltet eingestuft werden. Dies 
war bei den Kurzmitteilungen wesentlich häufiger der Fall als bei 
den E-Mails, was aus den veränderten technischen Voraussetzungen 
resultiert.  
Die folgenden Beispiele verdeutlichen die Verwendung von Interjek-
tionen. 
 […] Aber wird wirklich noch viel Arbeit. Streichen ist (263)
nur der erste Teil. Samstag fährt Y mich noch zum Z und zu 
W. Und dann... ja dann... muss ich nochmal richtig ranklot-
zen und dann wird niemand mehr das Wohnzimmer wie-
dererkennen! Versprochen! :) Und mehr verrate ich dazu 
auch nicht mehr. Pssst. .,) 
[…] Und ich hab leider einen sehr exklusiven Geschmack... 
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würde meine Badewanne in Steine hüllen, meine Fliesen 
wären groß und elegant., ich hätte viel Holz, schönes - teu-
res - Holz. Hach ja... vielleicht gewinne ich heute ja endlich 
im Lotto? :) Bah... und mir tut alles weh. So... das reicht 
jetzt wirklich :) Wir lesen uns / sehen uns morgen :) […] 
(321) 
 […] hock im bett und kämpf mit einem tödlichen (264)
schnupfen... aah ich sterbe grad […] (47) 
 uaahh, wie immer voll im stress, weil ich einfach nicht (265)
rechtzeitig aufstehen kann. wieso bin ich denn so chao-
tisch? […] (126) 
3.3.4.6 Inflektive 
Inflektive sind im untersuchten E-Mail-Korpus die absolute Ausnah-
me. Die folgenden Beispiele sollen lediglich verdeutlichen, dass es 
vereinzelt Belege gibt. Die beiden Texte stammen von einer Person. 
Wie bereits bemerkt, ist in E-Mails nahezu alles möglich, was die 
Technik erlaubt, so auch Inflektive. Kennzeichnend für das unter-
suchte E-Mails-Korpus sind sie jedoch keinesfalls. Weder in der SMS-
Kommunikation noch in der E-Mail-Kommunikation scheint sich 
dieses Merkmal durchgesetzt zu haben.  
 *gähn* (266)
Also das wir fahren steht fest und bis jetzt hat X zugesagt, 
ansonsten keine ahnung wer fährt xD. Aber da wir alle alt 
genug sind, sag ich jetzt einfach mal du xD. (40) 
 Ich weiß garnicht wie ihr auf die Idee kommt, dass ich (267)





Die folgenden Kapitel befassen sich mit der Fehlertoleranz in E-
Mails. Sie geben einen Aufschluss darüber, wie informell die private 
E-Mail-Kommunikation wirklich ist. Nach Beutner liegt eine „we-
sentlich größere Fehlerhäufigkeit als in anderen schriftsprachlichen 
Medien“ vor (Beutner 2002, S. 107). Allerdings liegt der Verdacht 
nahe, dass sie dabei eher den Vergleich mit der Brief-Kommuni-
kation im Kopf hat als SMS und andere computervermittelte Kom-
munikation. Bereits Quasthoff (1997, S. 41) geht darauf ein, dass in 
E-Mails „eine sehr viel höhere Toleranz gegenüber orthografischen 
Fehlern“ auftritt. Pansegrau erwähnt unter anderem eine „geringe 
Planungsintensität sowie das Fehlen einer „Korrekturphase“ (Pan-
segrau 1997, S. 96f.). Auf diesen Punkt geht auch Kallmeyer (2000, 
S. 300) ein, der einen „laxen Umgang mit der Orthographie“ beo-
bachtet. Die Tatsache, dass an dieser Stelle vergleichsweise alte 
Literatur zitiert wird, macht deutlich, dass auch dieses Merkmal 
bereits in der frühen Forschung zur E-Mail-Kommunikation festge-
stellt wurde. In neueren Untersuchungen, beispielsweise bei Dür-
scheid (2009, S. 41), wird dies ebenfalls festgestellt und es werden 
die Ergebnisse früherer Arbeiten zitiert. Im Folgenden wird sich 
zeigen, ob das eben genannte auch auf das untersuchte Korpus zu-
trifft. Grundsätzlich ist davon auszugehen, dass sich auch an dieser 
Stelle die Art der E-Mail erheblich auf das Merkmal auswirkt (Ditt-
mann 2006, S. 81/Runkehl 1998, S. 51). 
Interessant und etwas verwunderlich ist die Tatsache, dass durchaus 
neuere Arbeiten existieren, die davon ausgehen, dass E-Mails und 
SMS über eine sehr hohe Planungsintensität verfügen und beson-
ders korrekt seien. Beim folgenden Zitat drängt sich der Verdacht 
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auf, dass sich die Autorin weniger mit der sprachlichen Praxis, als 
vielmehr mit den theoretischen Möglichkeiten befasst hat und des-
halb zu einer Einschätzung kommt, die mehr als zweifelhaft ist, ob-
wohl sie ihre Untersuchung mit Hilfe eines Korpus durchführt. 
„Bei asynchroner Kommunikation, also bei SMS, Email, Blogs 
und Foren verfügt man über so viel Zeit wie man will und 
braucht, um eine Nachricht zu schreiben. Man kann über die 
Wortwahl nachdenken, über die Strukturen, die man ver-
wenden will [sic!] und die Nachricht sogar mehrere Male 
durchlesen und sie korrigieren, um herauszufinden, ob der 
Empfänger sie auch so verstehen wird, wie man sie ge-
schrieben bzw. gemeint hat. Der Planifikationsgrad in diesen 
Medien ist somit sehr hoch. Die Sätze sind daher inhaltlich 
und strukturell korrekt, ohne viele Wiederholungen und in-
haltliche Unterbrechungen, mit einer überlegten Struktur 
und einem erkennbaren roten Faden.“ (Santillán 2009, 
S. 79) 
Diese Aussage kann durch das untersuchte Korpus nicht gestützt 
werden. Selbst wenn Santillán eine fehlerhafte Zeichensetzung nicht 
als Gegenargument zu obigem Absatz einordnet – diese erwähnt sie 
nämlich durchaus (Santillán 2009, S. 204) – widerlegen Beispiele wie 
das folgende ihre Aussage. 
 Hallo X, […] (268)
Ist eins von denen die ich mir angeguckt habe, ansonsten 
habe ich in der kategorie 900g ehr nur was bei z was ge-
funden, was aber dann auch deutlich teurer aber verkraft-
bar ist. […] (38) 
 
Grundsätzlich gibt es sicher E-Mails und auch SMS, die auf einen 
hohen Planungsgrad hinweisen, wie beispielsweise eine E-Mail, die 
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als Bewerbung verschickt wird, allerdings ist dies keinesfalls ein 
grundsätzliches Merkmal, wie oben dargestellt. 
Ein generelles Problem bei der Untersuchung von Fehlern ist die 
Tatsache, dass niemals sicher gesagt werden kann, ob sie aus Un-
wissenheit resultieren oder dadurch zu Stande kommen, dass der 
Schreiber keinen Wert auf Korrektheit legt, jedoch dazu in der Lage 
wäre. Dennoch lassen sich bei den meisten Fehlern Tendenzen er-
kennen. So ist es wahrscheinlich, dass ein Großteil der Teilnehmer 
weiß, dass Substantive groß geschrieben werden und am Ende eines 
Satzes ein Punkt zu stehen hat. Dennoch halten sich viele Schreiber 
nicht an diese Vorgaben. Bei anderen Fehlern, wie beispielsweise 
orthographischen oder grammatikalischen, ist es weitaus schwieri-
ger, eine Einordnung zu treffen. Das folgende Beispiel könnte aus 
Versehen passiert sein. Schließlich liegen n und m auf der Compu-
tertastatur genau nebeneinander. Vor allem der übrige Teil der 
Nachricht, der weitere Fehler enthält (fehlerhafte Zusammenschrei-
bung), könnte darauf hindeuten. Allerdings scheint ein Fehler aus 
Unwissenheit ebenfalls durchaus plausibel. 
 habe gerade gesehen dass derversuch von X Y DIESEM (269)
donnerstag zur gleichenzeit von Z war. […] (26) 
 
Im weiteren Verlauf werden die unterschiedlichen Fehlerarten ge-
trennt dargestellt. 
3.3.5.1 Interpunktion 
E-Mail-Texte sind, wie bereits erwähnt, im Durchschnitt länger als 
Kurzmitteilungen. Die theoretisch nahezu unbegrenzte Länge und 
die leichtere Eingabe durch die Computertastatur führen dazu, dass 
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zum Teil wesentlich komplexere syntaktische Strukturen vorliegen, 
als dies im SMS-Korpus der Fall war. Demzufolge beinhalten E-Mails 
durchaus Sätze, die einige Kommata enthalten müssen.  
 Sehr geehrte Frau X, (270)
wie sie mit Frau Y bereits telefonisch besprochen haben, 
ist es aufgrund der Eigenstumsverhältinisse der Stute nicht 
möglich eine Zuchtgemeinschaft, 
wie im Moment bei Ihnen eingetragen, beizubehalten. 
(270) 
 
Im Gegensatz zur SMS-Kommunikation liegt aufgrund der geforder-
ten komplexeren Zeichensetzung häufig der Verdacht nahe, dass die 
Schreiber nicht zu einer fehlerfreien Interpunktion in der Lage sind. 
Besonders in Nachrichten, in denen grundsätzlich versucht wird, 
Interpunktionsnormen zu erfüllen, und sich dann ein Fehler ein-
schleicht, drängt sich dieser Eindruck auf.  
 Sehr geehrte Damen und Herren, (271)
ich wende mich an Sie, da wir große Sorge um unseren 
Sohn haben. 
Unser Sohn X besucht die 1. Klasse der Yschule und ist dort 
sehr unglücklich. 
Im letzten Jahr wurde bei ihm Z [Majuskeln/Akronym] di-
agnostiziert. Dies haben wir dank guter Einstellung und gu-
ter Beratung unseres Arztes und Ergotherapie recht gut im 
Griff, doch nun wurde von der W Klinik A eine B und C 
[Majuskeln] diagnostiziert. 
Die W Klinik legte mir nahe, dass ich mich schulisch umori-
entieren soll, da X in der Theapie klar äußerte, dass die 
Schule für ihn eine Qual ist. 
Die Klassenlehrerin hat ihn aufgegeben. Rät zur Widerho-
lung der ersten Klasse und einem Schulwechsel. Beides ha-
ben wir beherzigt und möchten dies auch. 
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X hat einfach nur negative Erfahrungen die er mit der 
Schule verbindet und wir sind der Ansicht, dass es so nicht 
weiter gehen kann. 
Ich bin der Meinung, dass unser Sohn eine spezielle Förde-
rung braucht und ein "sensibleres" Umfeld. [...] (263) 
Es gibt allerdings auch Beispiele, in denen grundsätzlich auf Komma-
ta verzichtet wird, was vermutlich aus Faulheit geschieht.  
 Hallo X, (272)
wie versprochen anbei die Veröffentlichung. Viel Spaß da-
mit. 
Hoffe sonst geht’s dir gut und du bist fleißig und genießt 
das traum wetter.  
Dank dir für die super gespräche die wir geführt haben. 
War toll.  
Hoffentlich bis bald mal und wenn du den bus verkaufst 




Schwierig ist an dieser Stelle der häufig erwähnte Begriff „Flüchtig-
keitsfehler“ (Günther/Wyss 1996, S. 72). Das gegebene Problem 
stellt sich bei Betrachtung einer Definition deutlicher dar: „durch 
Flüchtigkeit, Unaufmerksamkeit entstandener Fehler“ (Wahrig 
2006, S. 534). Bei Buchstabendrehern oder Ähnlichem ist der Begriff 
Unaufmerksamkeit sicher angebracht, bei der Interpunktion jedoch 
scheint er nur begrenzt angemessen. Vielmehr entstehen Fehler 
vermutlich entweder dadurch, dass der Schreiber keinen Wert auf 
eine korrekte Zeichensetzung legt, oder aber aus Unwissenheit. 
Die folgende Abbildung stellt dar, wie häufig Interpunktionsfehler in 




Abbildung 64: Interpunktion (Prozentanteil der E-Mails,  
die mindestens einen Interpunktionsfehler enthalten) 
Insgesamt liegen die Prozentzahlen auf einem ähnlich hohen Niveau 
wie bei der Teiluntersuchung „SMS“. Allerdings entstand bei der 
Analyse der E-Mails häufiger als bei den Kurzmitteilungen der Ein-
druck, dass die Verfasser grundsätzlich gewillt sind, Interpunktions-
normen einzuhalten, ihnen jedoch aufgrund mangelnder Kenntnisse 
Fehler unterlaufen. Da die Einordung nach dem Kriterium „E-Mail 
enthält mindestens einen Fehler“ getroffen wurde, umfasst die obi-
ge Abbildung beispielsweise auch Texte, die sich über 500 Zeichen 
und mehr erstrecken, aber nur einen Fehler enthalten. Insgesamt 
bleibt jedoch der Eindruck bestehen, dass viele Teilnehmer in ihrer 
privaten E-Mail-Korrespondenz nur geringen Wert auf eine korrekte 
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in denen auf jegliches Komma oder auf abschließende Punkte ver-
zichtet wird. 
 Hallo X holen dich nach der Schule ab. Gehen hernach (273)
in die Y essen (334) 
 
Insgesamt ergibt sich im untersuchten Korpus auch für die Kommu-
nikationsform „E-Mail“ ein Einfluss des Alters.  
 
Abbildung 65: Interpunktion, Alterseffekt zusammengefasst 
 















3.3.5.2 Groß- und Kleinschreibung 
Zu Beginn des nächsten Kapitels soll auf besondere Fälle fehlerhaf-
ter Groß- und Kleinschreibung eingegangen werden, bevor die Pro-
zentzahlen betrachtet werden. Das erste Phänomen wird unter an-
derem von Moraldo (2004a, S. 263) erwähnt. Durch ein zu langes 
Drücken der Shift-Taste kann es passieren, dass mehrere Buchsta-
ben groß geschrieben werden, obwohl nur der erste davon betrof-
fen sein sollte. Dieser Fehler tritt vermehrt unter Benutzung einer 
Computertastatur auf und ist deshalb bei Kurzmitteilungen weniger 
typisch. 
 Hallole, (274)
na wie gehts? 
Da wir morgen den Schlüssel für unsere Wohnung be-
kommen dachten wir, wir machen einen kleinen Umtrunk, 
ohne Möbel aber mit Sekt :-) 
X würde auch kommen, dann könnt ihr mal unsere neue 
WOhnung in Augenschein nehmen, vielleicht ist es warm, 
dann kann man sich auch ein bisschen auf die Terrasse set-
ze. […] (286) 
 
Ein häufiger auftretendes Phänomen ist die generelle Kleinschrei-
bung, die bei Handys unter Verwendung eines Texterkennungspro-
gramms meist unterdrückt wird. Bei E-Mails jedoch kann sie sehr 
leicht erzeugt werden und unterstützt eine ökonomische Schreib-
weise. 
 liebe x!  (275)
wollt dir nur ein schnelles hallo schicken. heute hab ich 
vormittags zwergenfrei. y ist mit z im schwimmbad. das 
haben wir auch bitter nötig, denn die w mit gerade mal 16 
grad läd nicht wirklich zum schwimmen ein. habs zwar 
 275 
 
ausprobiert, doch es ist echt zapfig. sonst ist aber alles so-
weit im grünen bereich. wundert mich eh, da man zu 
sechst in einem haus doch mehr berührungspunkte auf al-
len ebenen hat, ob man es nun braucht oder nicht. ich 
freue mich schon sehr auf daheim und euch alle. […] (271) 
 
In insgesamt 9,6% der E-Mails nutzen die Teilnehmer die generelle 
Kleinschreibung. Jedoch verwenden im SMS-Teilkorpus 1 immerhin 
12,6% keine Großbuchstaben, im Jahr 2011 ist der Prozentsatz auf 
8,1% gesunken. Dementsprechend ist die generelle Kleinschreibung 
in den E-Mails nicht häufiger belegt als in den SMS. Besonders inte-
ressant ist die folgende E-Mail, die grundsätzlich klein geschrieben 
ist. Es wird keine Rücksicht auf Satzanfänge oder Substantive ge-
nommen, trotzdem verwendet der Schreiber das Merkmal der Ma-
juskeln zur Hervorhebung von BITTE. Er macht sich demnach nur die 
Mühe des Drückens der Umstelltaste, wenn er damit einen „beson-
deren Zweck“ verfolgt.  
 magst du da vielleicht mal anrufen und um einen be-(276)
sichtigungstermin bitten? 
BITTE - BITTE -BITTE - BITTE -BITTE - BITTE -BITTE - BITTE -





und gutes arbeiten 
deine y (241) 
 
Eine Missachtung der Normen im Hinblick auf Groß- und Klein-
schreibung verleiht einer E-Mail einen besonders informellen Cha-
rakter (Moraldo 2004a, S. 263). Deshalb ist es auch nicht weiter 
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verwunderlich, dass sich in Texten mit genereller Kleinschreibung 
häufig eine ganze Reihe anderer Merkmale der Informalität befin-
den.  
 lief der noch, also du ins bett bist? (277)
dann kanns schon sein, dass ders net schafft, sich schlafen 
zu legen, wenn man den oft einfach mal kurz vom netz 
hatte und der akku schon länger nimme kalibriert is, weil 
der dann einfach denkt, es wäre mehr drin. 
nur sollte dann trotzdem noch die systemzeit da sein und 
die einstellungen von der firewall und so sowieso. hört sich 
alles sehr seltsam an... kein plan ehrlich gesagt. (19) 
 
Die folgende Abbildung zeigt, dass grundsätzlich auch in den E-Mails 
viele Fehler in der Groß- und Kleinschreibung enthalten sind. Aller-
dings sind die Zahlen in der Realität vermutlich geringfügig niedri-
ger, da einige Beispiele mit großer Wahrscheinlichkeit nur deshalb 
mit einem Kleinbuchstaben beginnen, weil die Teilnehmer die Anre-
de aus Gründen der Anonymität nicht in den Fragebogen eingetra-
gen haben. Außerdem fiel während der Analyse auf, dass der Anteil 
der Fehler, die mit großer Wahrscheinlichkeit aus mangelnder 
Kenntnis resultieren, vergleichsweise hoch ist. Das heißt, in E-Mails 
wird grundsätzlich häufiger als in SMS versucht, auf die Groß- und 
Kleinschreibung zu achten; jedoch schleichen sich gerade in länge-
ren Texten Fehler ein. Typische Beispiele für Fehler aufgrund man-
gelnder Kenntnis sind kleingeschriebene Substantivierungen. Diese 
Fehler haben im Gegensatz zur bereits erwähnten generellen Klein-
schreibung und den falschen Majuskeln durch zu langes Drücken der 
Shift-Taste keinen direkten Zusammenhang mit der Schreibsituation 
am Computer.  
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Insgesamt halten sich die älteren Befragten deutlich häufiger an die 
Regeln als die jüngeren Befragten. 
 
Abbildung 66: Groß- und Kleinschreibung (Prozentanteil der E-Mails,  
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Abbildung 67: Groß- und Kleinschreibung, Alterseffekt zusammengefasst 
3.3.5.3 Orthographische Fehler 
Bei den orthographischen Fehlern muss wiederum zwischen Fehlern 
aufgrund mangelnder Kenntnis und Flüchtigkeitsfehlern bzw. Feh-
lern, die durch die Technik hervorgerufen werden, unterschieden 
werden. Dürscheid (2005, S. 89) nennt unter anderem die Schreib- 
und Lesesituation am Computer als mögliche Ursache für Schreib-
fehler. Außerdem geht sie davon aus, dass nicht alle Mailprogram-
me eine Rechtschreibeprüfung beinhalten (Dürscheid 2005, S. 90). 
Abgesehen davon muss eine vorhandene Funktion zur Korrektur der 
Orthographie nicht zwangsläufig genutzt werden, wenn der Verfas-
ser eines Textes dies in der gegebene Schreibsituation nicht für nö-
tig hält. Das untersuchte Korpus zeigt, dass die Texte einige Fehler 
unter 28 ab 28
















enthalten. Vor allem Buchstabendreher (Moraldo 2004a, S. 263) 
und Wörter, in denen fälschlicherweise ein Buchstabe auftaucht, 
der auf der Computertastatur neben dem korrekten Buchstaben 
liegt, zeugen davon, dass einige E-Mails kein zweites Mal durchgele-
sen, sondern sofort abgeschickt werden. Dieses Verhalten hängt 
selbstverständlich stark mit der Art der E-Mail zusammen, je priva-
ter und informeller, desto weniger Korrekturaufwand, so scheint es. 
Insgesamt enthalten knapp 5% der Nachrichten im untersuchten 
Korpus Buchstabendreher oder Fehler durch ein „Danebengreifen“. 
 Hallo zusammen, (278)
schon wieder soooo viel Zeit vergangen. Irgendwie rast die 
Zeit. Ich komme kaum mehr nach mit den Einladun-
gen....Hier mein Vorschlag für den nächsten Stammitsch 
(müsste eigentlich Nr. 15 sein, falls ich mich nicht verzählt 
habe): […] (489) 
 Hallo X,  (279)
wie gehts es dir? Ist es ein wenig ruhiger geworden oder ist 
immer noch alles recht streddig und anstrengend? […] 
(200) 
 
Außerdem sind Buchstabenauslassungen belegt, die gerade bei sehr 
schnell produzierten Texten leicht passieren. 
 Sehr geehrter Herr X, (280)
die Reserveschlüssel gehen, mit Übergabeprotkoll der 
Schlüssel, heute mit der Poste raus. […] (449) 
 
Alle bisher genannten Fehler werden durch die Produktion am 
Computer begünstigt, die folgenden hingegen resultieren vermut-
lich aus mangelnder Kenntnis. Derartige Fälle haben ihre Ursache 
keineswegs in der E-Mail-Kommunikation, sie stehen in überhaupt 
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keinem Zusammenhang mit dem Medium Computer. Den betref-
fenden Personen würden in handschriftlichen Texten mit großer 
Wahrscheinlichkeit identische Fehler unterlaufen. Zur Veranschauli-
chung eignen sich vor allem Texte, in denen der gleiche Fehler 
mehrmals auftaucht, da sich damit die Wahrscheinlichkeit erhöht, 
dass wirklich mangelnde Kenntnisse die Ursache darstellen. 
 Des is ja echt ein süßer lauser….aber von dir hatt er (281)
nich so viel…:D  
Hoffentlich hatt er deine art…:D 
Mir geht’s gut danke..und euch? 
Ja bin ich mittlerweile auch…ich wandere zur zeit von grill-
party zu grillparty…:D 
Schau ich da mama ähnlich?? JU-
HUUUUUUUUUUUUUUUUUUU danke …:D  
Lg x (188) 
  hja 16 & führt sich auf die so a 13 Jähriger ((., (282)
meinst ich hab respeckt vor dir oder was? 
ne, respeckt verdienst du nich mal ((., 
& für was gibts rache? haha ^^ bist scho stark wens 
Mädchen rumschubsen kannst ((., (460) 
 […[ Gest wol nie ich den Chet […] (480) (283)
 
Ein spezieller Fall sind fehlerhafte Spatien, die an dieser Stelle auch 
erwähnt werden sollen. Oftmals ist der Grund darin zu sehen, dass 
der Verfasser seinen Text nicht noch einmal liest. Aber gerade feh-
lerhaft gesetzte Spatien bei komplexen Verben lassen darauf schlie-
ßen, dass eine Unsicherheit bezüglich der Orthographie vorliegt. Im 
Gegensatz zur SMS-Kommunikation bestehen keine technischen 
Gründe für eine Trennung. Besonders unterhaltsam ist das folgende 
Beispiel. Der Verfasser weiß offensichtlich nicht, wie er auszudenken 
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schreiben soll und lässt zu guter Letzt – vermutlich versehentlich – 
beide Varianten im Text.  
 [...] P.S. : Vergesst nicht eure Hausaufgabe , euch einen (284)
Namen für die Gruppe auszudenken aus zu denken. [...] 
(191) 
3.3.5.4 Grammatikalische Abweichungen 
Für grammatikalische Abweichungen kommen ebenfalls verschie-
dene Ursachen in Betracht. Oftmals ist es schwer, zu entscheiden, 
ob ein Flüchtigkeitsfehler, ein Wortspiel oder mangelnde Kenntnisse 
zu Grunde liegen. Insbesondere Texte, die sehr stark durch konzep-
tionelle Mündlichkeit geprägt sind, fallen durch ihre Grammatik auf. 
Diese kann schlichtweg falsch sein, oftmals erscheint sie aber auch 
nur sehr salopp.  
Mit großer Wahrscheinlichkeit handelt es sich beim ersten Beispiel 
um einen Flüchtigkeitsfehler, im zweiten Beispiel scheint es sinnvoll 
ein Wortspiel anzunehmen. Allerdings sind dies nur Vermutungen. 
 Hi X, (285)
jetzt hab ich mal Zeit gefunden deine Bewerbung zu über-
fliegen. Also der erste Satz finde ich irgendwie langweilig 
und überflüssig: […] (44) 
  […] Wegen Freitag... Gute Frage... Kann ich Dir nicht (286)
sagen und mein mann hat sich grad mal hingelegt. Aber 
wir melden uns auf jeden Fall noch! Versprecht! Und vor-
her sehen??? Hm... Höchstens Morgen... Heute mag ich 




Insgesamt zeigt das untersuchte Korpus, dass eine gewisse Toleranz 
bezüglich grammatikalischen Abweichungen in privaten E-Mails vor-
handen ist. Inwieweit die Verfasser ihre Texte überarbeiten, hängt 
wiederum sehr stark vom Hintergrund der E-Mail ab. Besonders 
häufig ist auch in diesem Teil der Untersuchung die Verwechslung 
von das und dass, die ihren Ursprung auch an dieser Stelle nicht in 
der Kommunikationsform hat, sondern offensichtlich vielen Schrei-
bern Probleme bereitet. Insgesamt tritt in 3,4% der E-Mails eine 
Verwechslung auf. Die gegebene Unsicherheit verdeutlicht folgende 
E-Mail. 
 Hallo ihr 2 , (287)
Wir waren 3 tage bei der oma in x und am freitag fahren 
wir in ein 5-Sterne hotel und machen wellness 
Unser pferd ,der y , auf dem wir reiten, wird nach Z gestellt 
,dass heisst das wir nicht mehr auf hm reiten können. Es 
freut mich das ihr so viel spass habt . 
Ganz liebe Grüsse 
W (228) 
3.3.6 Ausdrücke aus nicht Standard-Varietäten 
Die nächsten drei Kapitel beschäftigen sich mit Ausdrücken aus 
nicht Standard-Varietäten. Da Umgangssprache und Dialekt einem 
Text im Normalfall einen informellen Charakter verleihen, sind diese 
nur in bestimmten Situationen angemessen. Fremdsprachliche Aus-




Bei der Betrachtung der Umgangssprache bleibt das Problem der 
Einordung, das in Kapitel 2.3.9.1 besprochen wurde, bestehen. Aus 
diesem Grund ist es schwierig, eine genaue Unterscheidung von 
SMS und E-Mails hinsichtlich der Umgangssprache durchzuführen. 
Fest steht, dass es im untersuchten E-Mail-Korpus einige Texte mit 
umgangssprachlichen Elementen gibt. Zwei seien hier zur Illustrati-
on genannt. 
 Guggst du, (288)




aiso da sich der wetterbericht bezüglich MO/DI immer mal 
wieder ändert, ham wir uns jez gedacht, dass wir bis SO 
pm abwarten, an welchen Tag das Wetter besser ist und 
dann nochmal ne Mail raushaun.... aber wer wetterbericht 
schaut, kann sichs dann ja aa scho selber denken .,))))) 
aiso nicht vergessen, am SO pm oder MO am emails che-
cken zwecks grillen am x! 
lg y (142) 
 
Um jedoch trotzdem einen kleinen Einblick in die Unterschiede von 
E-Mails und SMS zu geben, wurden einige besondere Ausdrücke 
näher betrachtet. Bei der Analyse fiel auf, dass des statt das und 
ned/net statt nicht mit einer gewissen Häufigkeit verwendet wer-
den, was vermutlich unter anderem mit dem Erhebungsraum (vor-
wiegend in Bayern) zusammenhängt. Aus diesem Grund wurde ge-
nauer unter die Lupe genommen, wie häufig diese Verwendung im 
untersuchten SMS- bzw. E-Mail-Korpus vorliegt.  
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Bei Kurzmitteilungen muss beachtet werden, dass unter Verwen-
dung eines Texterkennungsprogramms des normalerweise nicht der 
erste Vorschlag ist, sondern der. Dies führt dazu, dass der Nutzer 
einmal mehr klicken muss, was ihn unter Umständen dazu veran-
lasst, des nicht zu verwenden. Auch bei der Verwendung von ned 
kann ein Texterkennungsprogramm ein Hindernis darstellen. Die 
Analyse ergab, dass im SMS-Teilkorpus 1 insgesamt 2,0% der SMS 
des statt das115 enthalten. Bei den versendeten SMS stammen 100% 
von den Teilnehmern unter 28. Im SMS-Teilkorpus 2 sind es 2,5% 
(90,2% davon sind SMS der unter 28-Jährigen), im E-Mail-Korpus 
3,0% (80% der betroffenen E-Mails stammen von Teilnehmern unter 
28). Diese Betrachtung zeigt bereits, dass die umgangssprachliche 
Variante von das vermehrt von den jüngeren Teilnehmern verwen-
det wird. Wobei das Ergebnis bei den SMS deutlicher ausfällt als bei 
den E-Mails. 
Bei net/ned brachte eine genauere Betrachtung folgende Ergebnis-
se: Im E-Mail-Korpus enthalten 1,4% diese Formen, wobei 57,1% 
davon von Teilnehmern unter 28 stammen. Bei den SMS-Korpora 
stellt sich das Ergebnis wesentlich eindeutiger dar. In Teilkorpus 1 ist 
in insgesamt 2,0% der Nachrichten net/ned belegt (88,9% der be-
troffenen versendeten SMS stammen von Teilnehmern unter 28), 
im zweiten SMS-Teilkorpus in 1,6% (87,9% der betroffenen versen-
deten SMS stammen von Teilnehmern unter 28). Demnach zeigt 
sich auch bei dieser Betrachtung die Tendenz, dass die jüngeren 
Schreiber häufiger zu umgangssprachlichen Formen neigen. 
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 Gezählt wurde der Anteil der SMS, die des in dieser Verwendung enthalten, da 
es sich in diesen Fällen tendenziell um Nachrichten handelt, die nahe an der Um-
gangssprache angesiedelt sind. 
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 Allerdings ist der Unterschied in Bezug auf net/ned im E-Mail-
Korpus nur gering.  
Zusammenfassend kann festgehalten werden, dass vor allem jünge-
re Schreiber sowohl in SMS als auch in E-Mails nicht davor zurück-
schrecken, umgangssprachliche Ausdrücke zu verwenden. Sicherlich 
sind die Prozentzahlen für die einzelnen Begriffe sehr niedrig, im 
Gesamten betrachtet ergibt sich jedoch eine deutliche Tendenz, die 
zu den Ergebnissen der wortfinalen Tilgungen und Reduktionen 
passt, die ebenfalls von den jüngeren Teilnehmern bevorzugt ver-
wendet werden. 
3.3.6.2 Dialekt 
Dass Dialektismen auch in E-Mails vorkommen, darauf verwiesen 
unter anderem Dürscheid (2002a, S. 108) und Moraldo (2004a, 
S. 263), der sich in diesem Zusammenhang auf informelle E-Mails 
bezieht. Da es sich bei extremen dialektalen Ausdrücken116 um ein 
sehr auffälliges Merkmal handelt, das in formellen E-Mails im Nor-
malfall nicht angemessen erscheint, stammen die Belege des Korpus 
aus stark durch konzeptionelle Mündlichkeit geprägten Texten. 
Hierbei zeigt sich ein weiteres Mal die Vielfältigkeit der E-Mail--
Kommunikation. Tauchen beispielsweise eine wortfinale Tilgung 
oder eine Reduktion auch – ob aus Versehen oder mit Absicht – zum 
Teil in weniger informellen Texten auf, ist dies beim Dialekt nicht 
belegt. Zwar ist auch hier denkbar, dass ein starker Dialektsprecher 
gar nicht in der Lage ist, in vollkommen korrektem Hochdeutsch zu 
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schreiben, dieses Problem soll hier jedoch nicht interessieren. Viel-
mehr wurde bei der Analyse des Korpus deutlich, dass dialektale 
Ausdrücke bewusst eingesetzt werden, um eine E-Mail möglichst 
informell und nahe am Pol der Mündlichkeit erscheinen zu lassen.  
Im Allgemeinen tritt bei E-Mails ebenso wie bei Kurzmitteilungen 
das Problem auf, dass der Dialekt oftmals nicht über den gesamten 
Text hinweg durchgehalten wird, was unter Umständen holprig wir-
ken kann.  
Ein Teilnehmer setzt den Dialekt bewusst ein, um Zitate abzugren-
zen, vollzieht also eine direkte Trennung zwischen dem „schriftli-
chen“ und dem „mündlichen“ Teil seiner Nachricht. 
 Hallo X, das ist ja seltsam, dass es uns beide zu gleicher (290)
Zeit hinhaut. Gut , dass Dein Knie ganz geblieben ist. Ich 
bin auch früher schon so ein Hinfaller gewesen. Meine 
Mutter hat immer gesagt :Konnst net aufpassn? Mein 
Mann war liebevoller der hat immer gesagt: Kumm heng 
de ei sonst hauts de wieda hi. (493) 
 
Nach den Merkmalen Umgangssprache und Dialekt stehen im fol-
genden Kapitel fremdsprachliche Ausdrücke im Mittelpunkt. Bei 
diesem Merkmal lassen sich größere Unterschiede zwischen der E-
Mail- und der SMS-Kommunikation feststellen. 
3.3.6.3 Fremdsprachen 
Um einen Vergleich durchführen zu können, wurde auch das E-Mail-
Teilkorpus hinsichtlich fremdsprachlicher Ausdrücke, die sich im 
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Deutschen bereits stark durchgesetzt haben,117 und anderer Aus-
drücke untersucht. Zur Erinnerung soll an dieser Stelle kurz erwähnt 
werden, dass in den untersuchten SMS-Korpora der Anteil der SMS, 
die fremdsprachliche Ausdrücke enthalten – ausgenommen sorry, 
cool, usw. – höchstens bei 15% lag. Die folgende Abbildung verdeut-
licht das Auftreten in den untersuchten E-Mails. 
 
Abbildung 68: Fremdsprache (Prozentanteil der E-Mails, die mindestens einen  
fremdsprachlichen Ausdruck enthalten, ohne Begriffe wie cool, sorry, usw.) 
Bereits auf den ersten Blick wird deutlich, dass der Anteil der E-
Mails, die fremdsprachliche Ausdrücke enthalten, in den meisten 
Gruppen um einiges höher liegt als bei den SMS. Besonders die Teil-
nehmer des Bildungsniveaus „Abitur“ fallen auf. Begünstigt wird der 
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Gymnasium (N=313) 38,0% 50,0% 33,9% 38,9%
Realschule (N=112) 17,6% 13,3% 28,0% 27,5%









Gymnasium (N=313) Realschule (N=112) Hauptschule (N=76)
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hohe Prozentanteil in diesen Gruppen unter anderem durch die 
Verwendung von Hyperlinks, die oftmals englischsprachige Ausdrü-
cke enthalten. Außerdem befassen sie sich offensichtlich vermehrt 
mit Themen, die im weitesten Sinne mit Computern und Internet 
zusammenhängen, was Wörter wie Home User, webspace, online 
und download zur Folge hat. Ein Zusammenhang mit dem höheren 
bzw. niedrigeren Durchschnittsalter der Teilnehmer des Bildungsni-
veaus „Abitur“ kann nicht gesehen werden. Auch die unter 18-
Jährigen sowie die ab 45-Jährigen verwenden sehr viele fremd-
sprachliche Ausdrücke. Die geringen Prozentsätze der Teilnehmer 
des Bildungsniveaus „Hauptschule“ könnten unter anderem damit 
zusammenhängen, dass die Personen über weniger Fremdsprachen-
kenntnisse verfügen. Einen möglichen Hinweis darauf gibt die Tatsa-
che, dass in den Gruppen keine einzige E-Mail belegt ist, die gänzlich 
in einer Fremdsprache verfasst ist, wohingegen beispielsweise 3,6% 
der Teilnehmer des Bildungsniveaus „Abitur“ ihre Mails in einer 




Abbildung 69: Fremdsprachliche Ausdrücke,  
Effekt des Bildungsniveaus zusammengefasst 
3.3.7 Anrede- und Grußformeln  
Ein Merkmal, das viel über den Grad der Formalität einer Nachricht 
aussagt, ist das Anrede- und Grußverhalten (Beutner 2002, S. 104). 
Ein Verzicht trägt stark zum informellen Charakter einer E-Mail bei. 
Kapitel 2.3.10 hat gezeigt, dass in Kurzmitteilungen oftmals sowohl 
Anrede als auch Gruß fehlen. Wie sich diese Merkmale im unter-
suchten E-Mail-Korpus darstellen, wird das folgende Kapitel zeigen. 
Zunächst lässt sich die Vermutung aufstellen, dass in E-Mails häufi-
ger gegrüßt wird als in SMS (Dürscheid 2002a, S. 109). Auf der ande-






















die Anrede gänzlich fehle (Quasthoff 1997, S. 43). Hierbei ist die 
Vergleichsbasis zu beachten. Die untersuchte Literatur verdeutlicht 
sicherlich, dass in E-Mails bereits eine sehr viel höhere Toleranz-
schwelle gegenüber abweichendem Grußverhalten besteht, als dies 
beispielsweise in Briefen der Fall ist. Dürscheid (2005, S. 92f.) zeigt 
unter anderem auf, dass speziell beim direkten Quoting häufig auf 
die Anrede verzichtet wird. Einige Jahre später (Dürscheid 2009, 
S. 39) stellt sie außerdem in Bezug auf E-Mails am Arbeitsplatz einen 
Verzicht auf die Anrede, vor allem bei Verwendung der Quoting-
Funktion, fest. Pansegrau hingegen, deren Arbeit aus dem Jahr 1997 
stammt, stellt einen Bezug der E-Mail zur mündlichen Kommunika-
tion her und hebt als Unterschied das vermehrte Auftreten von An-
rede und Gruß hervor.  
„Die Beispiele [...] verdeutlichen, daß aus der Face-to-Face- 
oder Telefonkommunikation vertraute Dialogmuster einfach 
über ein neues Medium transformiert werden [...]. Trotz der 
strukturellen Ähnlichkeiten existieren jedoch einige Unter-
schiede. Die Eröffnung durch die Anrede und die Abschlüsse 
durch Nennung der Namen stellen für diesen Kommunikati-
onstyp notwendige Signale zur Sprecher-Hörer-Identifika-
tion dar“ (Pansegrau 1997, S. 92). 
Dieses Merkmal zeigt demnach sehr gut, dass generelle Aussagen zu 
vermeiden sind.  
Die eben genannten Standpunkte müssen nun differenziert betrach-
tet werden. Pansegrau (1997, S. 91ff.) erwähnt die Kommunikation 
zwischen Kollegen am Arbeitsplatz, die sich beispielsweise zum Mit-
tagessen verabreden. Solche E-Mails ähneln nach eigenen Erfahrun-
gen tatsächlich einem mündlichen Gespräch. Beide Kommunikati-
onspartner wissen, dass der andere online ist und deshalb die 
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Nachricht im Normalfall rasch beantworten wird. Dies ist auch nötig, 
da es sich bei dem genannten Mittagessen um ein Ereignis in naher 
Zukunft handelt. Das Prozedere ist ähnlich einer Chat-Situation, bei 
der ebenfalls klar ist, dass die Teilnehmer online sind. In diesen Fäl-
len wird sicher vermehrt auf eine Anrede und einen Gruß verzichtet. 
Allerdings sind derartige E-Mails auf bestimmte Situationen be-
schränkt; besonders am Arbeitsplatz kann häufig davon ausgegan-
gen werden, dass der Empfänger der E-Mail sofort antwortet, da er 
vor seinem Internet-Rechner sitzt. Es ist demnach nicht weiter ver-
wunderlich, dass gerade am Arbeitsplatz E-Mails ohne Anrede und 
Gruß versendet werden. Sie sind einem Gespräch sogar ähnlicher als 
die privaten E-Mails, die unter Umständen mit größerem Zeitab-
stand empfangen werden. Beutner (2002, S. 96) verweist außerdem 
auf die Länge der E-Mail. Verfasser kurzer Nachrichten würden häu-
figer auf eine Anrede verzichten als solche langer E-Mails. Auch im 
untersuchten Korpus kann dies beobachtet werden, allerdings ist 
hierbei wiederum ein Zusammenhang mit der Schreibsituation zu 
vermuten. In den vorher erwähnten rasch aufeinanderfolgenden 
Nachrichten zum Zweck einer Vereinbarung sind kurze Texte bei-
spielsweise typisch, da eine rasche Antwort erwartet und häufiger 
hin- und hergeschrieben wird. Längere E-Mails hingegen scheinen 
typisch für eine Situation, in der keine sofortige Antwort erwartet 
wird. Bei privaten Nachrichten, wie sie im vorliegenden Korpus un-
tersucht werden, kann nicht immer von einer sofortigen Antwort 
ausgegangen werden, auch wenn die genauen Zeitabstände des 
untersuchten Korpus leider nicht bekannt sind. Ähnelt die ganze E-
Mail einem herkömmlichen Brief, ist auch eine Anrede und ein 
Gruß, wie sie in Briefen typisch sind, wahrscheinlich (Beutner 2002, 
S. 96). Bei schnellen Antworten hingegen fällt die Anrede häufig weg 
(Crystal 2001, S. 100). Allerdings sind im untersuchten Korpus auch 
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Ausnahmen belegt, was wiederum zu dem Punkt zurückführt, dass 
die E-Mail-Kommunikation sehr stark variiert.  
Bevor auf genaue Prozentzahlen eingegangen wird, sollen zunächst 
einige spezielle Gesichtspunkte dargestellt werden, auf die in der 
Literatur hingewiesen wird. 
Ein sehr interessanter Punkt ist die Verwendung der Anrede Hallo. 
Dürscheid (2005, S. 93) gibt an, dass diese sogar in der Kommunika-
tion mit Personen, die sich siezen, verwendet wird, schätzt die Tat-
sache jedoch als „nicht E-mail-spezifisch“ (Dürscheid 2005, S. 93) 
ein. Diese Beobachtung kann gestützt werden. Auch im untersuch-
ten Korpus treten derartige Fälle auf. 
 Hallo Frau X, (291)
der Einfachheit halber übersende ich Ihnen meinen Ar-
beitsvertrag. 
Am Donnerstag melde ich mich bei Frau Y zur Klärung des 
Fragebogens. [...] (65) 
 Hallo Herr X, (292)
vielen Dank für Ihre schnelle Rückantwort. 
Können Sie mir eventuell sagen auf welchen Analogkanal 
ich den Receiver einstellen muss um eine erneute Such-
funktion sinnvoll zu starten ?? 
Kann ich mit dem Y [Majuskeln] 160 allein die Antenne 
manuell auf einen Satelliten einstellen ? 
Um die Antenne in Zukunft weiter zu verwenden gibt es 
eine Alternative Steuereinheit zur Z [Majuskeln] 60 ? 
Nochmals vielen Dank im voraus für Ihre Unterstützung 
und Hilfe. 




Interessant ist, dass in beiden Beispielen als Anrede Hallo verwen-
det wird, im Gruß jedoch ein formales Mit freundlichen Grüßen. 
Offensichtlich wird Hallo von den Personen nicht (mehr) als infor-
melle Anrede angesehen, sondern als eine universell anwendbare 
Formel, die in nahezu jeder Situation passend erscheint.  
Die Anrede Guten Tag, die unter anderem von Felder (2002, S. 175) 
als E-Mail-spezifisch eingeordnet wird, kommt im untersuchten 
Korpus nicht vor. Dies kann an der Beschränkung auf private Nach-
richten liegen, da diese Anrede dort eher unpassend erscheint. Ge-
rade in beruflicher Korrespondenz hingegen ist es durchaus vor-
stellbar, Guten Tag zu verwenden. Die Anrede ist weniger 
distanziert und formell als Sehr geehrte(r), jedoch auch nicht derart 
informell wie andere Anredeformeln. 
Beutner (2002, S. 97) erwähnt außerdem, dass „tageszeitorientierte 
[...] Begrüßungsformel[n]“ typisch für die E-Mail-Kommunikation 
seien. Auch im untersuchten Korpus finden sich dafür Beispiele. 
Insgesamt kann bei derartigen Formulierungen angenommen wer-
den, dass der Verfasser davon ausgeht, dass seine Nachricht rasch 
gelesen wird, da ansonsten die Begrüßung nicht sinnvoll wäre.  
 Guten Morgen! (293)
Hoffe, es geht Dir heute wieder besser... 
Ich werd heut wahrscheinlich zehn Minuten später dran 
sein. Muss nach der Vorlesung noch kurz was an der Hoch-
schule erledigen.  
Bis später und viele Grüße (63) 
 
Tageszeitorientierte Anreden finden sich allerdings in den unter-




 […] Mir macht das unglaublich viel Spaß! Und das Aus-(294)
suchen und das Basteln und Machen, das ist echt toll! Und 
ich hab leider einen sehr exklusiven Geschmack... würde 
meine Badewanne in Steine hüllen, meine Fliesen wären 
groß und elegant., ich hätte viel Holz, schönes - teures - 
Holz. Hach ja... vielleicht gewinne ich heute ja endlich im 
Lotto? :) Bah... und mir tut alles weh. So... das reicht jetzt 




Trotzdem kann anhand des Korpus gezeigt werden, dass viele Ver-
fasser der untersuchten E-Mails davon ausgehen, dass ihre Nach-
richt sehr schnell – meist am gleichen Tag – gelesen wird. Aus-
schlaggebend für diese Feststellung sind Texte, die beispielsweise 
Verabredungen für den nächsten Tag zum Thema haben. 
 aalso x, falls wir heute nicht mehr schreiben oder tele-(295)
fonieren oder so, morgen nach der schule eislaufen? ist 
das okay? 
also ich schau mir dann nochmal genau an wie wir da hin-
kommen und so, wir müssen halt nur unsere schlittschuhe 
mit in die schule nehmen.. -.- 
aber das geht schon. 
aalso ich versuche mal dich heute abend zu erreichen 
okay? (224) 
 
Die folgende Nachricht zeigt allerdings, dass eine solche Annahme 
auch ein Trugschluss sein kann und als Folge eine Verabredung 
platzt. 
 Hi! (296)
Tut mir leid, ich hatte leider meine emails nicht gechekt. 
Ich lerne zur Zeit zu Hause. 
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Auch die formale Gestaltung der Anrede und des Grußes variiert. 
Schon Günther/Wyss (1996, S. 66) bemerken eine „varianten-
reich[e]“ Struktur. „Der Gruss kann als Ganzes vom Haupttext abge-
setzt [...], ganz im Text enthalten [...] sein oder teilweise noch in den 
Text integriert [...] werden“ (Günther/Wyss 1996, S. 66). 
Im untersuchten Korpus lassen sich unterschiedlichste Varianten 
feststellen. Bei diesem Punkt stellen sich demnach die sehr frühen 
Beobachtungen mancher Autoren noch immer als aktuell heraus. 
 Hallihallo, (297)
super, dass es jetzt klappt - ich bin natürlich dabei :) 
Liebe Grüße und bis Mittwoch, 
X (115) 
 Hallo X, (298)
vielen Dank für die Infos! Was ist denn das für ein outline, 
das wir machen sollen? Könnte ich evtl deine handynr ha-
ben falls ihr wenn ich morgen komme nichtmehr vor dem 
Y [Majuskeln] seid...Danke :-) 
LG Z (117) 
 hey papa,hier is des bild des du wolltest. (299)
einfach öffnen und dann speichern..kann dir auch spada 
helfen. 
x (184) 




Allerdings sind sowohl Anrede als auch Gruß häufig vom Text abge-
setzt. Die Integration, wie sie in den letzten beiden Beispielen vor-
handen ist, ist seltener belegt. 
Des Weiteren wird in E-Mails zum Teil auf die Nennung von Namen 
verzichtet (Siever, 2006, S. 75).  
 hi, kann's jetzt nicht Anschaun [...] (236) (301)
 [...] Es würde nicht lange dauern. (302)
Viele Grüße (206) 
 
Insgesamt enthalten jedoch mindestens 68,8% der belegten Gruß-
formeln einen Namen. Bei der Anrede weisen sogar über 80% einen 
Zusatz in Form des Namens oder allgemeinen Bezeichnungen, wie 
du, zusammen, alle, Mädels usw. auf. Diese Angaben können nur als 
grober Hinweis dienen, da einige Fragebogenteilnehmer ihre Texte 
selbst anonymisiert haben und dabei nicht den Weg der Ersetzung 
gewählt haben, sondern lediglich die Namen gelöscht haben. In 
Fällen, in denen beispielweise das Ende der E-Mail Mit freundlichen 
Grüßen,118lautet, ist davon auszugehen, dass ursprünglich ein Name 
vorhanden war. 
Vor der genauen Betrachtung des Korpus soll kurz auf eine letzte 
Auffälligkeit des Gruß- und Anrede-Verhaltens hingewiesen werden, 
das bereits im Kapitel 3.3.1.1 behandelt wurde. In vielen E-Mails 
kommt es zu einer Kürzung, vor allem der Grußformeln. 
                                                          
118
 Das Komma nach dem Gruß ist zwar falsch, wird jedoch häufig verwendet. (Jen-
ner, Dagmar (2002): http://www.neue-rechtschreibung.net) 
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 Hallo X, (303)
jup, ich hab mich eingetragen. lg y (230) 
 
Kürzungen der Anrede sind im untersuchten Korpus die absolute 
Ausnahme. 
 Sehr geehrte Damen u.Herren, möchte die Anzeige (304)
0000000 nochmal wiederholen, allerdings mit Bild 
sh.Anhang. m.frdl.Gr.X (278) 
 
Im Verlauf der Analyse der E-Mails fiel auf, dass durch die selbst-
ständige Anonymisierung einiger Teilnehmer vermutlich sogar in 
manchen Fällen die gesamte Anrede bzw. der gesamte Gruß getilgt 
wurde, obwohl sie ursprünglich vorhanden waren. Hinweise dafür 
sind beispielsweise sehr formal gehaltene E-Mails ohne Fehler, die 
jedoch mit einem kleinen Buchstaben beginnen und ohne Gruß en-
den. Demnach handelt es sich bei den gezählten Formeln jeweils um 
Mindestangaben. In der Realität dürften die Prozentzahlen gering-
fügig höher sein. Deshalb wird an dieser Stelle auch auf eine detail-
lierte Darstellung verzichtet. Sie ist für eine zufriedenstellende Aus-
sage auch nicht nötig, denn trotz der Ungenauigkeiten liegen die 
errechneten Durchschnittswerte deutlich über den Prozentzahlen, 
die im SMS-Korpus festgestellt wurden. Insgesamt enthalten min-
destens 72,9% der E-Mails eine Grußformel, mindestens 65,3% eine 
Anrede. 
Nachdem die generellen Merkmale abgehandelt wurden, soll im 
Folgenden kurz ein Blick auf den Einfluss der Technik geworfen wer-
den. Hierbei rücken vor allem die generelle Kleinschreibung, die 
Doppelung von Majuskeln am Wortbeginn, Buchstabendreher und 
grammatikalische Verwechslungen in den Vordergrund. 
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3.3.8 Technische Besonderheiten 
Um technische Einflüsse zu verdeutlichen, wird im Folgenden ein 
und derselbe Text unter verschiedenen Bedingungen produziert und 
somit gezeigt, welche Unterschiede sich ergeben. Selbstverständlich 
variieren die Voraussetzungen je nach Handymodell und E-Mail-
Software, deshalb können die Ergebnisse nicht als allgemeingültig 
bezeichnet werden, sondern sollen lediglich einen Einblick erlauben. 
Aus diesem Grund werden die genauen Produktionsbedingungen 
jeweils genannt. Ausgangspunkt ist das Auftreten von falscher Klein-
schreibung, der Doppelung von Majuskeln, grammatikalischen Ver-
wechslungen sowie Buchstabendrehern und Danebengreifen im 
untersuchten Korpus. Zunächst wird deshalb ein fiktiver Text in ei-
nem T-Online-E-Mail-Account verfasst, der die genannten Merkmale 
aufweist. Die folgende Graphik zeigt das Schriftbild unter Verwen-




Abbildung 70: Textproduktion in einem T-Online-E-Mail-Account  




Angezeigt werden insgesamt drei Fehler, das Schriftbild wird jedoch 
nicht automatisch verändert. Sofern der Verfasser der E-Mail seine 
Fehler nicht manuell korrigiert, bleibt der Text in dieser Form beste-
hen. Die grammatikalische Verwechslung von das und dass wird 
nicht gekennzeichnet, wobei dies bei anderen Mail-Systemen 
durchaus variieren kann. Bei Googlemail zeigt sich jedoch das glei-





Abbildung 71: Textproduktion in einem Googlemail-E-Mail-Account  




Bei Googlemail treten ebenfalls keine automatischen Änderungen 
und keine Kennzeichnung des grammatikalischen Fehlers auf.  
Wer mit Office Word 2010 arbeitet, weiß, dass das Programm 
durchaus in die Sprache eingreift. Dass dies nicht immer von Vorteil 
sein muss, haben viele Nutzer ebenso bereits am eigenen Leibe 
erfahren. Es besteht zwar die Möglichkeit, automatische Verände-
rungen auszuschließen, im folgenden Textbeispiel wird diese jedoch 
nicht genutzt. Die Standardeinstellungen wurden belassen und der 
Text wurde in genau derselben Art und Weise eingegeben wie in 
den Mailprogrammen – mit den gleichen Fehlern. 
 
Abbildung 72: Textproduktion in Word (Screenshot) 
Dieser Versuch verdeutlicht sehr anschaulich, dass bei der Textpro-
duktion in Office Word sehr viel mehr dafür getan wird, Fehler zu 
vermeiden. Selbstverständlich müssen die gemachten Vorschläge 
und Änderungen nicht immer zu korrekten Ergebnissen führen und 
können mitunter auch falsch sein. Beim untersuchten Beispiel zeigt 
Word jedoch sehr viel mehr Fehler an als die Mailprogramme und 
führt durch automatische Verbesserungen zu einem korrekteren 
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Text. Falls der Verfasser aber nicht manuell eingreift, bleiben auch 
hier die unterstrichenen Fehler in der Nachricht erhalten. 
Um den gesamten Untersuchungsrahmen der vorliegenden Arbeit 
abzudecken, wird der Text im Folgenden ebenfalls als Facebook-
Nachricht verfasst sowie auf verschiedenen Handys produziert. In 
der Online-Community findet keinerlei Kennzeichnung statt. 
 
Abbildung 73: Textproduktion im Facebook-Nachrichtenfeld  
(Facebook Ireland Limited (2012): Screenshot: https://www.facebook.com/ (5)) 
 
Als Handys stehen ein Apple iPhone 3, ein Nokia C7 und ein Nokia 
6230 zur Verfügung. Bei den ersten beiden Modellen handelt es sich 
um Smartphones mit Touchscreen. Zunächst wird das Beispiel auf 
dem iPhone unter Verwendung einer vollständigen Tastatur sowie 
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der angebotenen Autokorrektur119 in eine SMS getippt. Die Buch-
staben, die am Computer mit Hilfe der Shift-Taste zu Majuskeln 
gemacht wurden, wurden auch am Handy manuell bearbeitet. Die 
automatische Großschreibung wurde jedoch nicht aktiv unterbun-
den.  
Die Abbildung zeigt, dass eine feh-
lerhafte Schreibung, wie sie in 
HAllo vorzufinden ist, durchaus 
erzeugt werden kann, allerdings ist 
ein derartiger Fehler beim iPhone 
sehr unwahrscheinlich, da zu Be-
ginn der SMS automatisch groß 
geschrieben wird und keine manu-
elle Erzeugung von Majuskeln er-
forderlich ist. Des Weiteren ist die 
Autokorrektur des Smartphones in 
der Lage, einige Fehler zu korrigie-
ren.  
Nach einem Punkt (und folgender 
Spatie) wird die Großschreibung 
erzeugt und auch den Fehler in 
streddig ist das Programm fähig auszubessern.  
  
                                                          
119
 Hierbei ist zu beachten, dass neuere Versionen des iPhones über eine getrennte 
Korrektur bereits eingegebener Wörter und eine Autokorrektur verfügen. Erstere 
unterringelt lediglich auffallende Ausdrücke rot. Beides kann getrennt voneinander 
abgeschaltet werden (Redaktionsbüro Mirko Müller (2010): http://www.tipps-
tricks-kniffe.de).  
Abbildung 74: Textproduktion auf 




Als zweites Handy wurde ebenfalls ein Touchscreen-Smartphone 
mit aktivierter Autokorrektur und 
Tastatur mit allen Buchstaben ge-
wählt.  
Das Nokia C7 verfügt über ähnliche 
Verbesserungen wie das iPhone 
und ist sogar in der Lage, den Buch-
stabendreher in Nciht zu korrigie-
ren. Diese Tatsache zeigt, dass sich 
die Mobilfunkindustrie sehr wohl 
über die Probleme bei der Textpro-
duktion mit der oftmals sehr klei-
nen Tastatur bewusst ist, und ver-
sucht, Abhilfe zu schaffen. 
Als Letztes wurde der Text auf dem Nokia 6230 unter Verwendung 
von T9 verfasst. Bei diesem Handy handelt es sich um ein deutlich 
älteres Modell als bei den beiden vorherigen und die Produktion des 
Textes mit einer mehrfachbelegten Telefontastatur bringt stark 
abweichende Bedingungen mit sich. Ein direkter Vergleich ist kaum 
möglich. Bei dem Versuch, den Text in der gleichen Weise wie bis-
her zu produzieren, wird deutlich, dass dies nicht der Realität ent-
sprechen würde. Trotzdem soll kurz auf einige Probleme hingewie-
sen werden.  
Da sich das manuelle Eingreifen in die Groß- und Kleinschreibung 
auf diesem Handy unter Verwendung des Texterkennungsprogram-
mes sehr schwierig gestaltet, wurde darauf verzichtet.  
Abbildung 75: Textproduktion auf 
einem Nokia C7 (eigenes Foto) 
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Beispielweise wäre es nur unter großem Aufwand möglich, HAllo zu 
schreiben. Ein derartiger Fehler ist 
demnach unter Verwendung dieses 
Handys mit Texterkennung sehr 
unwahrscheinlich.  
 
Das Beispiel zeigt außerdem sehr deutlich, dass mit einer normalen 
Telefontastatur Fehler durch Danebengreifen oder Buchstabendre-
her weniger leicht auftreten, da die Buchstaben grundsätzlich eben 
nicht in der gleichen Art und Weise angeordnet sind wie auf einer 
Computertastatur, sondern die Tasten mehrfach belegt sind. Sollte 
der Schreiber dennoch danebengreifen, entstehen deshalb voll-
kommen andere Wörter. Derartige Fehler sind nicht mit den oben 
aufgeführten Phänomenen zu vergleichen. Im hier behandelten 
Beispiel würden die falschen Wörter mit sehr großer Wahrschein-
lichkeit entdeckt und verbessert werden. Sollte ein Nutzer wirklich 
keinen Blick auf das Display werfen, bevor er die SMS versendet, 
kann es zu gravierenden Verständnisproblemen kommen.  
Abbildung 76: Textproduktion auf einem Nokia 6230 (eigenes Foto) 
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Dieses Kapitel hat einen Einblick in mögliche Auswirkungen der 
Technik gegeben und verdeutlicht, dass große Unterschiede zwi-
schen den Handymodellen bestehen. Trotzdem konnte gezeigt wer-
den, dass bei einigen Fehlern die Technik sehr stark eingreift, bei 
anderen kaum. Besonders grammatikalische Fehler werden in den 
untersuchten Medien nie verbessert und nur in einem Word-
Dokument gekennzeichnet. Weitaus umfassender sind die Möglich-
keiten der Smartphones, Buchstabendreher und Fehler durch Dane-
bengreifen zu verhindern. Selbstverständlich funktioniert dies nicht 
immer in so hervorragender Weise wie im konstruierten Beispiel, 
aber zumindest können einige Ungereimtheiten beseitigt werden. In 
den untersuchten E-Mail-Programmen fielen die Verbesserungsvor-
schläge jedoch eher dürftig aus. Autokorrekturen wurden nicht 
durchgeführt und auch die Grammatik wurde nicht beachtet. Zwar 
kann dies bei anderen Mail-Programmen abweichen, vor allem un-
ter Verwendung von Outlook sind die Voraussetzungen anders. Dort 
steht eine Rechtschreibe- und Grammatikprüfung zur Verfügung. 
Dennoch handelt es sich bei den betrachteten Accounts um sehr 
weit verbreitete Anbieter. Die untersuchten Bedingungen sind 
demnach durchaus in der Realität anzutreffen. 
Nach diesem Versuch sollen im Anschluss die Ergebnisse des Unter-
suchungsteils „E-Mail“ und die festgestellten Unterschiede zwischen 
E-Mail und SMS-Kommunikation kurz zusammengefasst werden. Im 




3.4 Zwischenfazit zur Teiluntersuchung „E-Mail“  
Um die Ergebnisse möglichst anschaulich darzustellen, werden auch 
in diesem Kapitel die Merkmale „Alter“, „Geschlecht“ und „Bil-
dungsniveau“ nacheinander abgehandelt. Im Anschluss folgt die 
Betrachtung der Unterschiede zwischen E-Mail und SMS. Zunächst 
muss jedoch auf eine generelle Tatsache verwiesen werden, die 
bereits häufig angeklungen ist. Die Sprache in E-Mails kann sehr 
stark variieren. Aus diesem Grund ist es besonders wichtig, die Er-
gebnisse immer vor dem Hintergrund des untersuchten Korpus zu 
sehen. Dieses setzt sich aus privaten Nachrichten zusammen, zum 
Großteil handelt es sich um den Austausch zwischen Personen, die 
sich nahestehen. Allerdings umfasst das Korpus durchaus auch 
Textsorten wie Kündigungen, Beschwerden usw. Dies hat zur Folge, 
dass sich die Teilkorpora unterscheiden können, was zu Einschrän-
kungen in der Auswertung führt. Enthält ein Teilkorpus beispiels-
weise einen höheren Anteil an Textsorten wie Anfragen, Auftrags-
erteilungen usw., ist ein Vergleich mit einem anderen Teilkorpus, 
das beispielsweise nur aus E-Mail-Texten besteht, die aus der Kom-
munikation zwischen Freunden und Familien stammen, nur einge-
schränkt möglich. Dies ist vermutlich auch der Grund, weshalb sich 
bei einigen Merkmalen keine klaren Tendenzen aufzeigen lassen. 
Aus gegebenem Anlass soll deshalb auch nicht versucht werden, 
Unterschiede heraufzubeschwören, wo im untersuchten Korpus 
keine Hinweise zu erkennen sind, auch wenn sie vielleicht vermutet 
werden könnten. Um dem Problem auf den Grund zu gehen, wur-
den die Teilkorpora hinsichtlich ihrer Zusammensetzung untersucht. 
Es wurde angestrebt, festzustellen, wie hoch der Anteil der Nach-
richten in den Teilkorpora ist, der nicht als vertraute Kommunikati-
on zwischen Personen, die sich gut kennen, bezeichnet werden 
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kann. Allerdings zeigt bereits die Formulierung des Vorhabens, dass 
ein Scheitern abzusehen war. Was ist schon vertraut und ab wann 
kennt man sich gut? Wie sind beispielsweise E-Mails in Sportverei-
nen einzuordnen? Als Folge dieser Probleme musste ein klar abzu-
grenzendes Kriterium gefunden werden. Die einzige Unterschei-
dung, die herangezogen werden konnte, war der Anteil der E-Mails, 
die zweifelsfrei in Sie-Form verfasst wurden120.  
 Gymnasium Realschule Hauptschule 




3,4% 3,9% 17,6% 8% 0% 4,5% 
Ab 28 
Jahre 
16,1% 12,5% 16,7% 15% 36,4% 5% 
Tabelle 10: Sie-Form (Prozentanteil der E-Mails, die in Sie-Form verfasst sind) 
 
Diese Angaben geben einen Hinweis auf die Zusammensetzung der 
Teilkorpora. Allerdings musste festgestellt werden, dass daraus nur 
unzureichend plausible Schlüsse für die entsprechenden Merkmale 
gezogen werden können. Denn erstens enthalten viele E-Mails in 
der Sie-Form ebenfalls Interpunktionsfehler, Fehler in der Groß- und 
                                                          
120
 Nachrichten, die beispielsweise mit Mit freundlichen Grüßen enden, jedoch kei-
ne direkte Anrede enthalten, wurden nicht miteinbezogen. 
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Kleinschreibung und Tilgungen des Subjektpronomens sowie verein-
zelte wortfinale Tilgungen und Akronyme, des Weiteren lassen sich 
beispielsweise beim Merkmal der wortfinalen Tilgungen keinerlei 
Zusammenhänge zwischen der Anzahl der Nachrichten in Höflich-
keitsform und der Prozentangaben in den Gruppen erkennen. Ganz 
im Gegenteil unterscheiden sich beispielsweise die männlichen Teil-
nehmer mit dem Merkmal „Realschule“ (unter 28 vs. ab 28) sehr 
stark bezüglich dieses Merkmals, obwohl die Anzahl der Nachrich-
ten in der Höflichkeitsform nahezu identisch ist, und die weiblichen 
Probanden dieses Bildungsniveaus passen insofern nicht in das Bild, 
als dass die älteren Befragten mehr wortfinale Tilgungen verwen-
den, jedoch auch häufiger zur Sie-Form greifen. Auch die Ausnah-
men bei den Reduktionen lassen sich nicht durch die obige Tabelle 
erklären. Der Versuch, die Zusammenstellung der Teilkorpora zu 
analysieren, erbringt demnach nicht den gewünschten Effekt; das 
Kriterium der Höflichkeitsform reicht offensichtlich bei Weitem 
nicht aus, um der Vielfalt der möglichen Texte gerecht zu werden. 
Allerdings ist dies auch eine Erkenntnis, die nicht zu verachten ist.  
Nur bei sehr wenigen Merkmalen lassen sich beispielsweise auf 
allen Bildungsniveaus und bei beiden Geschlechtern durchgehende 
Differenzen zwischen den Altersgruppen feststellen. In den Kapiteln 
wurde jeweils bereits erwähnt, bei welchen Merkmalen es in den 
meisten Gruppen Hinweise gibt (z.B. wortfinale Tilgungen, Iteratio-
nen), allerdings sind diese Ergebnisse nicht vollkommen konsistent. 
Die einzigen drei Merkmale, die sich einheitlich darstellen, sind die 




Da bei allen drei Merkmalen über alle Bildungsniveaus und bei bei-
den Geschlechtern die jüngeren Befragten einen Vorsprung haben, 
scheint es demnach nicht abwegig, davon auszugehen, dass es an 
diesen Stellen wirklich einen Unterschied im Verhalten gibt. Eine 
gewisse Tendenz ließ sich außerdem bei den umgangssprachlichen 
Ausdrücken des und net/ned feststellen. Allerdings müssen die Er-
gebnisse mit großer Vorsicht mitgeteilt werden, denn besonders auf 
dem Bildungsniveau „Abitur“ befinden sich in den Gruppen der ab 
28-Jährigen vermehrt Texte in der Sie-Form, was vermuten lässt, 
dass sich die Teilkorpora hinsichtlich der enthaltenen Textsorten 
anders verhalten als die der jüngeren Gruppen, was sicher Folgen 
für die oben genannten Merkmale hat.  
Zusammenfassend kann dennoch in Bezug auf das zugrundeliegen-
de Korpus Folgendes festgestellt werden: 
- Die älteren Befragten dieser Untersuchung halten sich häu-
figer an Interpunktionsnormen und Normen der Groß- und 
Kleinschreibung. 
- Die älteren Befragten verwenden weniger Emoticons. 
In Bezug auf das Geschlecht ergab sich, dass die Frauen der jünge-
ren Gruppen häufiger private E-Mails versenden als die Männer und 
im untersuchten Korpus längere Texte verfassen. Diese Feststellung 
passt zu den Ergebnissen aus der Teiluntersuchung „SMS“. Bei den 
sprachlichen Merkmalen hingegen konnten weniger eindeutige 
Ergebnisse festgestellt werden. Lediglich bei den Emoticons verhal-




- Die Frauen des untersuchten E-Mail-Korpus verwenden 
mehr Emoticons. 
Bei den Merkmalen wortfinale Tilgungen und Enklisen, die zu kon-
zeptioneller Mündlichkeit führen können, lassen sich im Allgemei-
nen Tendenzen ablesen, die die Annahme stützen, dass die Frauen 
häufiger zu diesen Mitteln greifen. Die einzigen Abweichungen tre-
ten in den Gruppen auf, in denen kaum E-Mails gesammelt werden 
konnten, bei den jungen männlichen Teilnehmern der Bildungsni-
veaus „Haupt-„ bzw. „Realschule“. 
Als Nächstes stehen die unterschiedlichen Bildungsniveaus im Mit-
telpunkt. Hierbei ergeben, wie bereits bei den Kurzmitteilungen, vor 
allem die allgemeinen Merkmale deutliche Unterschiede. 
- Die männlichen Teilnehmer des Bildungsniveaus „Haupt-
schule“ schreiben vergleichsweise kurze E-Mails  
- Die Teilnehmer des Bildungsniveaus „Gymnasium“ schrei-
ben vergleichsweise viele private E-Mails 
- Hyperlinks werden nahezu ausschließlich von den Teilneh-
mern des Bildungsniveaus „Abitur“ verwendet. 
In der Teiluntersuchung „E-Mail“ ergab sich außerdem eine Auffäl-
ligkeit bei einem sprachlichen Merkmal. 
- Die Teilnehmer des Bildungsniveaus „Hauptschule“ verwen-
den vergleichsweise wenige fremdsprachige Ausdrücke. 
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Als Letztes wird auf Unterschiede in der SMS- und E-Mail-
Kommunikation hingewiesen. Bei den allgemeinen Merkmalen las-
sen sich hierbei sehr deutliche Aussagen machen. 
- Im untersuchten Korpus beinhalten die E-Mails häufiger die 
Höflichkeitsform. 
- Außerdem enthalten sie sehr viel mehr Hyperlinks als die 
SMS und 
- sind um einiges länger als die Kurzmitteilungen.  
Ebenso unterscheiden sich manche sprachliche Merkmale deutlich.  
- In den untersuchten E-Mails werden Anrede und Gruß häu-
figer verwendet als in den SMS. 
- Außerdem befinden sich mehr fremdsprachliche Ausdrücke 
in den Texten und 
- die E-Mails enthalten mehr Iterationen. 
Die typischen Merkmale, die zu konzeptioneller Mündlichkeit füh-
ren, wie wortfinale Tilgungen, Tilgungen des Subjektpronomens und 
Enklisen, müssen etwas differenzierter betrachtet werden. Die Be-
rechnungen nach dem Schema „Text enthält das Merkmal ein Mal“ 
brachten kaum Unterschiede zu Tage. Die Gegenüberstellung von 
gekürzten Formen und Vollformen zeigte jedoch ein höheres Auftre-




Wichtigste Schlussfolgerung bleibt die große Bandbreite an Textsor-
ten, die selbst bei einer Beschränkung auf die private E-Mail-
Kommunikation auftreten. Grundsätzlich befinden sich viele E-Mails 
des Korpus sehr nah am Pol der Mündlichkeit. Ausnahmen gibt es 
jedoch immer wieder. 
Auch bei den Interpunktionsfehlern und den Fehlern in der Groß- 
und Kleinschreibung geben die bloßen Zahlen keine konkreten Un-
terschiede preis. Während der Analyse entstand jedoch der Ein-
druck, dass in E-Mails häufiger versucht wird, die Regeln zu beach-
ten, auch wenn dies des Öfteren aufgrund mangelnder Kenntnis 
fehlschlägt.  
Die letzten Unterschiede ergeben sich aus den technischen Voraus-
setzungen. Insgesamt finden sich im E-Mail-Korpus vermehrt Buch-
stabendreher und Fehler durch Danebengreifen. Mögliche Gründe 






4 Linguistische Aspekte der  
Facebook-Kommunikation 
Im letzten Teil der Arbeit steht die Kommunikation im sozialen 
Netzwerk Facebook im Mittelpunkt. Ausschlaggebend war auch an 
dieser Stelle eine Frage des SMS-Fragebogens 2, die darauf abzielte, 
welche Kommunikationsmittel die Teilnehmer verwenden, um den 
gleichen Zweck zu erreichen, den sie auch mit Kurzmitteilungen 
verfolgen.  
Bei Facebook handelt es sich um ein vergleichsweise junges Kom-
munikationsmittel. Die Plattform wurde 2004 von Mark Zuckerberg 
gegründet und ist mit aktuell 23.798.840 (05.08.2012, WebMedi-
aBrands (2010): http://allfacebook.de (2)) Nutzern in Deutschland, 
das verbreitetste soziale Netzwerk (Schröder, Jens (2011): 
http://meedia.de). Das Prinzip basiert darauf, dass jeder User seine 
eigene „Seite“ hat, die er mit Fotos, persönlichen Angaben und vie-
lem anderen füllen kann. Außerdem kann jeder durch sogenannte 
„Freundschaften“ mit anderen Personen verbunden sein. 
Dementsprechend trifft die von Ellison und Boyd (2007, 
http://jcmc.indiana.edu) getroffene Definition für „Social Network 
Sites“ auf Facebook ebenso wie auch auf viele andere Netzwerke zu 
und soll deshalb an dieser Stelle kurz zitiert werden: 
 „We define social network sites as web-based services that 
allow individuals to (1) construct a public or semi-public pro-
file within a bounded system, (2) articulate a list of other 
users with whom they share a connection, and (3) view and 
traverse their list of connections and those made by others 
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within the system. The nature and nomenclature of these 
connections may vary from site to site.”  
Wie bereits im vorangegangenen Kapitel gezeigt wurde, nähern sich 
die Kommunikationsformen „E-Mail“ und „SMS“ in einigen Berei-
chen sehr stark an. E-Mails können inzwischen auf dem Handy gele-
sen und beantwortet werden und per SMS können immer mehr 
Daten, auch als Anhang, versendet werden. Durch Messengers wie 
Whatsapp wird das Angebot ausgebaut. 
Um möglichst viele Nutzer an sich zu binden, versucht selbstver-
ständlich auch Facebook, viele Kommunikationsarten zu ermögli-
chen und sich dementsprechend weiterzuentwickeln. Grundsätzlich 
standen zunächst ein Chat, ein Nachrichtendienst und die Möglich-
keit, Pinnwandeinträge121 auf der eigenen Seite oder auf der Seite 
anderer Nutzer zu verfassen, zur Verfügung. Im Laufe des Jahres 
2011 wurde jedoch eine Umstrukturierung des Nachrichtendienstes 
veranlasst, die eine Zusammenlegung des Facebook-Chats mit den 
Facebook-Nachrichten zur Folge hatte122. Im Hilfe-Bereich der 
Homepage findet sich folgender Hinweis: 
                                                          
121
 Dabei wird im Chat mit Personen kommuniziert, die ebenfalls online sind. Pinn-
wandeinträge sind meist – je nach den Einstellungen des Nutzers – für eine größere 
Gruppe an Personen (z.B. alle Freunde) sichtbar. Neuerdings wird der Begriff Face-
book-Profil (mit Pinnwand) häufig durch Chronik ersetzt. Viele User haben ihr Profil 
als Chronik angelegt, in der Beiträge chronologisch angezeigt werden. 
122
 Zumindest was die Speicherung der Nachrichten angeht. Für den User selbst 
stehen weiterhin zwei verschiedene Felder zur Verfügung. 
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„Chats und Nachrichten-Verlauf werden in Threads123 zu-
sammengefasst - du kannst sie als ein und dasselbe anse-
hen. Wenn du eine Unterhaltung mit Jana beginnst, wird dir 
ein Protokoll aller Nachrichten und des Chatverlaufs ange-
zeigt. Wenn du einem Freund, der offline ist, eine Chat-
Nachricht sendest, wird dir diese Nachricht in deinem Pro-
tokoll angezeigt und du kannst später darauf zugreifen.“ 
(Facebook Ireland Limited (o.J.): https://www. facebook. 
com (1)) 
Dies hat zur Folge, dass die Situation, in der eine untersuchte Nach-
richt verfasst wurde, nicht zweifelsfrei zu rekonstruieren ist. Die 
weitere Analyse der Texte wird zeigen, dass es einige Merkmale 
gibt, die darauf schließen lassen, ob es sich um eine Nachricht han-
delt, die aus einem Chat stammt, oder um einen Text, der versendet 
wurde, während der Empfänger im Chat nicht online war124. Das 
Korpus kann demnach sehr unterschiedliche Texte enthalten, die 
jeweils vor dem Hintergrund ihrer Produktionssituation betrachtet 
werden müssten. Für die vorliegende Arbeit gilt jedoch, dass dies 
nur begrenzt möglich ist, sodass lediglich rückwirkend Schlüsse ge-
zogen werden können. Dies ist eine Einschränkung, die beachtet 
werden muss; allerdings eröffnen die unterschiedlichen Texte des-
halb auch einen umfassenderen Einblick in die Bandbreite der Face-
book-Nachrichten im Allgemeinen. Pinnwandeinträge werden an 
dieser Stelle nicht untersucht. Sie sind durch einen gravierenden 
Unterschied zu den persönlichen Nachrichten geprägt: die Öffent-
                                                          
123
 „Folge von Beiträgen in einem Diskussionsforum des Internets“ (Duden 2009, 
S.1061) 
124
 Was nicht zwangsläufig zur Folge hat, dass er zu dieser Zeit grundsätzlich nicht 
im Netzwerk aktiv war. Dies ist von den persönlichen Chat-Einstellungen abhängig.  
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lichkeit. Hierbei ist unter Öffentlichkeit zwar nicht die gesamte 
Menschheit und oftmals auch nicht die Gesamtheit der Facebook-
Nutzer zu verstehen, sondern, wie es bei Facebook heißt, nur die 
„Freunde“, also die Personen, mit denen man vernetzt ist. Allerdings 
sind auch Ausnahmen möglich. Wird etwas im eigenen Profil gepos-
tet, kann unter anderem festgelegt werden, dass es öffentlich ange-
zeigt werden soll. Außerdem kann jeder Nutzer bestimmen, wer 
Einträge, die auf der eigenen Seite von anderen gepostet werden, 
lesen kann.125 Grundsätzlich kennt wohl jeder Facebook-Nutzer das 
Gefühl: „Warum kann ich das jetzt lesen?“ oder „Muss das unbe-
dingt öffentlich kommuniziert werde?“ Außerdem werden immer 
wieder Sicherheitslücken speziell in Bezug auf die Privatsphäre be-
kannt, die zum Teil Änderungen zur Folge haben. Die hier erwähn-
ten Bedingungen müssen und werden deshalb vermutlich nicht von 
langer Dauer sein. Dennoch geben sie einen grundsätzlichen Einblick 
in die Funktionsweise von Facebook. Die eben erwähnten Sicher-
heitslücken lösen bei manchen Nutzern sogar einen Wechsel des 
Kommunikationsmediums aus, wie die folgende E-Mail aus der drit-
ten Teiluntersuchung zeigt. 
 schreibe heute eine normale mail, da man wieder viel (305)
Negatives von facebook hört, es werden sehr viele Daten 
ungehindert an Leute mitgeteilt und geschickt, die man 
nicht möchte, dass sie das erfahren, es gab wieder eine 
Warnung im Fernsehen. Mir ist dieses Portal auch sehr un-
angenehm, seit mir Leute vom X als mögliche Freunde vor-
geschlagen wurden. Das finde ich unmöglich, wie kann 
                                                          
125
 Die Frage in den Einstellungen lautet hierzu: „Wer kann sehen, was andere in 
deiner Chronik posten“ (Facebook Ireland Limited (o.J.): https://www.facebook. 
com (2)). Als Auswahlmöglichkeiten stehen folgende Angaben zur Verfügung: Alle, 
Freunde von Freunden, Freunde, Benutzerdefiniert 
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man sowas programmieren und verschicken, das ist ge-
schmacklos. Am Wochenende ist Pfingsten, wir haben drei 
Tage frei. Seit gestern regnet es, heute wieder etwas bes-
ser, aber nicht über die ganzen Tage. 
Mich stört hier wieder einiges, die Leute sind teilweise 
seltsam und unmöglich, nicht kooperativ und verbindlich. 
Bin müde, muss noch was bügeln und gehe ins Bett. (242, 
E-Mail-Korpus) 
 
Einigen Nutzern, so der persönliche Eindruck, ist ihre Privatsphäre 
jedoch nahezu gleichgültig, sie veröffentlichen intimste Details. In 
Bezug auf die öffentliche Kommunikation kommen einige psycholo-
gische Prozesse zum Tragen, die vor allem mit der Selbstdarstellung 
im Netz zusammenhängen. Auf diesen Punkt soll jedoch nicht näher 
eingegangen werden, da er nicht zielführend für das eigentliche 
Thema der Arbeit ist. Nur so viel: Viele Jugendliche werden nach 
einigen Jahren ihre öffentlich ausgetragenen „Pubertäts-
Diskussionen“ peinlich berührt löschen, wobei immer die Frage im 
Raum steht, welche Spuren im Netz für immer erhalten bleiben. 
Um auf die verschiedenen Formen der Kommunikation zurückzu-
kommen, sei außerdem auf die Möglichkeit einer eigenen „Face-
book-E-Mail-Adresse“ und auf die Nutzung einer sogenannten 
„SMS-Funktion“ verwiesen.  
Die Verwendung einer speziellen E-Mail-Adresse – in Form von 
@facebook.com – soll nach Angaben der Facebook-Betreiber einige 
Vorteile haben. Fest steht, dass sie versuchen möchten, auch der 
herkömmlichen E-Mail Konkurrenz zu machen. Das soziale Netzwerk 
wirbt auf seiner Seite folgendermaßen: 
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„An deine „@facebook.com“-Adresse gesendete E-Mails werden in 
deine Nachrichten, Chats und SMS integriert. So hast du alles an 
einem Ort. Deine Facebook-Nachrichten sind auch mit herkömmli-
chen E-Mail-Sytemen kombinierbar (z. B. Hotmail, Yahoo! oder 
Gmail). Das bedeutet:  
 Wenn dir jemand eine E-Mail von anderswo schickt, geht sie 
direkt in deinen Facebook-Nachrichten ein. 
 Wenn du eine E-Mail an Freunde mit herkömmllichen E-
Mail-Systemen schickst, kommt deine E-Mail von deinem 
Nutzernamen@facebook.com uns sieht aus wie eine Face-
book-Nachricht (und enthält deinen Name, Profilbild und 
Nachrichtentext).“ (Facebook Ireland Limited (o.J.): 
https://www.facebook.com (3)) 
 
Die Funktionserweiterung „ SMS“ wird folgendermaßen angeprie-
sen. 
„Empfangen und Versenden von Nachrichten über das Han-
dy 
Sobald du die SMS anschaltest, können Freunde beim Sen-
den von Nachrichten die Option „An Handy senden“ aktivie-
ren. Wenn ein Freund das Feld markiert, erhältst du eine 
SMS mit der Nachricht. Antworte einfach von deinem Handy 
aus auf die SMS, so erhält dein Freund deine Antwort als Fa-
cebook-Nachricht. Die Nachricht wird außerdem im Proto-
koll der laufenden Unterhaltung mit deinem Freund aufge-
nommen, die du von deiner Nachrichten-Startseite aus 
aufrufen kannst.“ 
 (Facebook Ireland Limited (o.J.): 
https://www.facebook.com (4))  
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Auf vielen Smartphones steht außerdem die Möglichkeit zur Verfü-
gung, spezielle Facebook-Handy-Anwendungen herunterzuladen, 
mit deren Hilfe unter anderem das Chatten erleichtert wird. 
Um mögliche Auswirkungen auf die Sprache zu verstehen, ist es 
nicht erforderlich, die genauen Funktionsweisen von Facebook zu 
analysieren. Fakt ist, dass Nachrichten sowohl auf dem Handy als 
auch auf dem Computer verfasst werden und in Chat-Form, in Nach-
richtenform oder sogar als E-Mail versendet werden können. Bei 
Verwendung eines Smartphones kommen somit technische Voraus-
setzungen zum Tragen, die bereits in der SMS-Kommunikation rele-
vant waren. Beispielsweise ist es möglich, dass Texterkennungs-
programme oder Autokorrekturen zum Einsatz kommen, außerdem 
kann ein Einfluss der zur Verfügung stehenden Tastatur angenom-
men werden. Diese Gesichtspunkte wurden bei der Zusammen-
stellung des Fragebogens berücksichtigt und dementsprechend ab-
gefragt. Im Folgenden werden in aller Kürze ein paar grundlegende 
Ergebnisse vorgestellt. Diese beziehen sich nur auf die Teilnehmer 
unter 28. 
1. Insgesamt wurde nur ein geringer Prozentsatz (14,3%) der 
angegebenen Nachrichten nachweislich mit einem Handy 
verfasst. 
2. Jedoch gab knapp über die Hälfte der Befragten an, grund-
sätzlich die Möglichkeit, Facebook-Nachrichten von einem 
Handy zu versenden, zu nutzen. 
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3. Der Großteil der Teilnehmer, der Facebook-Nachrichten 
auch von einem Handy versendet, nutzt dazu eine Tastatur 
mit allen Buchstaben in Form eines Touchscreens. 
4. Die Hälfte der Handy-Facebook-Nutzer der Untersuchung 
verwendet immer oder oft ein Texterkennungsprogramm 
oder eine Autokorrektur, immerhin 43,4% gaben jedoch 
auch an, selten/nie ein solches Hilfsmittel zu nutzen. 
Im späteren Verlauf der Arbeit werden exemplarisch Merkmale 
vorgestellt, die im Korpus enthalten sind und auf die jeweilige Pro-
duktionssituation zurückzuführen sind. 
Allerdings soll auch ein Blick auf die allgemeinen sprachlichen 
Merkmale geworfen werden. Selbst wenn die genaue Produktionssi-
tuation nicht bekannt ist, macht es Sinn, zu beobachten, welche 
sprachlichen Mittel insgesamt verwendet werden. Denn auch im 
Teilkapitel „SMS“ unterscheiden sich beispielsweise die Nachrichten 
unter anderem durch die zeitliche Abfolge, mit der sie versendet 
werden. Der Begriff „Quasi-Dialog“ taucht sowohl bei den Kurzmit-
teilungen als auch bei den E-Mails auf, wobei bei letzteren darunter 
nicht nur Nachrichten verstanden werden, die rasch aufeinander 
folgen, sondern auch die Quoting-Funktion. Im Teilkapitel „Face-
book“ macht es teilweise ebenfalls Sinn, von Quasi-Dialogen zu 
sprechen. Besonders wenn die Nachrichten in einer Chat-Situation 
verfasst wurden. Ein kurzer Blick in die Literatur zum Thema „Chat“ 
zeigt außerdem, dass auch bei dieser Kommunikationsform zum 
Großteil die gleichen Auffälligkeiten genannt werden, wie sie in den 
bisherigen Kapiteln abgehandelt wurden (z.B. Thaler, 2003). Bereits 
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Dürscheid et al. (2010, 139ff.) stellen fest, dass in sozialen Netzwer-
ken die gleichen Merkmale auf graphischer und stilistischer Ebene 
auftreten wie in Kurzmitteilungen, E-Mails und im Chat. Sie untersu-
chen jedoch eine breitere Auswahl an Texten, die auch Pinnwand-
einträge usw. enthält. Dennoch stellt sich diese Bemerkung auch für 
die Texte des hier untersuchten Korpus als zutreffend heraus.  
Zunächst wird jedoch auf einige allgemeine Merkmale eingegangen, 
die für die spätere Analyse relevant sind. 
4.1 Allgemeine Ergebnisse 
4.1.1 Kommunikationsbedingungen 
Zwar ist es bei Facebook grundsätzlich möglich, mit unbekannten 
Personen in Kontakt zu treten, um diese kennenzulernen, allerdings 
lässt das untersuchte Korpus vermuten, dass nahezu alle Nachrich-
ten zwischen Personen versendet wurden, die sich kennen. Ob nun 
in der Realität oder nur im Netz, bleibt zwar offen, allerdings lässt 
der Inhalt der Nachrichten häufig darauf schließen, dass eine Be-
kanntschaft oder Freundschaft auch in der Realität besteht. Die 
Nachrichten sind außerdem nur für die Teilnehmer der „Unterhal-
tung“ zu sehen. Dabei kann es sich um zwei, jedoch auch um mehre-
re Personen handeln. Die Nachrichten können, wie bereits erwähnt, 
versendet werden, während der Kommunikationspartner offen-
sichtlich online ist, dann handelt es sich um eine Chat-Situation. Es 
ist jedoch auch die Nutzung als Nachricht möglich, während der 
Angeschriebene offline ist.  
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Dann treffen einige Merkmale des Chattens nicht zu, die zeitliche 
Distanz zwischen Versenden der Nachricht und Erhalten einer Ant-
wort ist zunächst nicht abzusehen.  
Die zur Verfügung stehende „Chat-Literatur“ macht deutlich, dass es 
sehr unterschiedliche Chat-Arten gibt. Als bekannteste sind zu nen-
nen der Internet Relay Chat, der Web-Chat sowie Instant Messen-
gers wie ICQ. Die genauen Unterschiede sind an dieser Stelle nicht 
von Bedeutung, da im Folgenden nur Facebook-Nachrichten im Fo-
kus stehen werden. Eine Abgrenzung nimmt beispielsweise Eberle 
(2003, S. 41ff.) vor. Unter anderem spielt die Anonymität, wie sie in 
mancher Chat-Situation gegeben ist (Husmann 1998, S. 27, Dür-
scheid 1999, S. 19), bei Facebook-Nachrichten eine untergeordnete 
Rolle. Viele Teilnehmer kommunizieren unter ihrem tatsächlichen 
Namen, außerdem laden die meisten Nutzer Fotos auf ihr Profil.  
4.1.2 Die Länge der Nachrichten 
In allen Gruppen ist die durchschnittliche Länge der Nachrichten 
kürzer als bei den E-Mails in Teiluntersuchung 3. Teilweise fassen 
sich die Teilnehmer ebenso knapp wie in den SMS-Korpora. Grund-
sätzlich handelt es sich bei den untersuchten Texten der Teilnehmer 
des Bildungsniveaus „Abitur“ um vergleichsweise lange Nachrichten, 
was vermutlich mit der Produktionssituation zusammenhängt. Bei 
den Texten der Gruppen „Haupt-“ bzw. „Realschule“ deutet einiges 
darauf hin, dass sie vermehrt aus Chat-Situationen stammen (z.B. 
eine allein stehende Anrede). Entweder nutzen die Befragten Per-
sonen des Bildungsniveaus „Gymnasium“ seltener den Chat als die 
der Bildungsniveaus „Real-“ und „Hauptschule“ oder sie haben den 
Fragebogen stärker reflektiert und Texte eingefügt, die vor der  
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Zusammenlegung von Chat und Nachricht als Letzteres eingeordnet 
worden wären. Außerdem ist anzunehmen, dass das Alter der Be-
fragten starke Auswirkungen auf das Kommunikationsverhalten hat. 
 Gymnasium Realschule Hauptschule 

















Tabelle 11: Länge der Facebook-Nachrichten (in Zeichen inklusive aller Spatien) 
4.1.3 Die Anzahl versendeter Nachrichten 
Dass sich das Nachrichtenformat in Facebook geändert hat und auch 
das gesamte Chat-Protokoll im Nachrichtenverlauf gespeichert wird, 
hat außerdem Auswirkungen auf die Angaben über die Anzahl an 
versendeten Nachrichten. Vermutlich nahmen einige Teilnehmer 
eine gedankliche Unterteilung in Chat und Nachricht vor, andere 
wiederum machten keinen Unterschied. Dies hat zur Folge, dass die 
Angaben sehr stark variieren. Einige Teilnehmer gaben sogar explizit 
an, dass sie eine bestimmte Anzahl von Nachrichten versenden, 
jedoch innerhalb des Chats. Bei einer erneuten Befragung müsste 
versucht werden, diesem Unterschied Rechnung zu tragen, was 
jedoch aufgrund der Bemühungen von Facebook, alles an einem Ort 




Abbildung 77: Anzahl versendeter Facebook-Nachrichten in Stückzahlen pro Tag 
4.2 Sprachliche Merkmale des Teilbereichs  
Facebook-Nachrichten 
Der folgende Teil der Untersuchung befasst sich mit den sprachli-
chen Merkmalen der Facebook-Kommunikation. Speziell zu diesem 
Thema ist die zur Verfügung stehende Literatur noch Mangelware. 
Anregungen können unter anderem aus der Literatur zu Themen 
wie Instant Messaging (Kessler, 2008), Chatten (z.B. Thaler 2003; 
Shirai 2009; Beißwenger 2000) und auch der privaten E-Mail-
Kommunikation (vgl. Kapitel 3) gezogen werden. Im Bereich der 
sozialen Netzwerke stehen vor allem Untersuchungen zur Verfü-
gung, die sich mit den Gebrauchsweisen, den sozialen Kontakten 















(Döring 2011), der Gefährdung der Privatsphäre und anderen Risi-
ken (z.B. EU Kids Online 2010) oder der Selbstdarstellung im Netz 
auseinandersetzen (z.B. Buffardi/Campbell 2008). Christofides et al. 
(2012) stellen außerdem einen Vergleich zwischen Heranwachsen-
den und Erwachsenen bei der Nutzung von Facebook an.  
Anmerkungen speziell zum Sprachgebrauch machen unter anderem 
Tuor126 (2009), Brommer/Dürscheid (2012), Schwencke127 (2012) 
und Lee (2011). Ein umfassender Blick auf soziale Netzwerke wird in 
Neuberger/Gehrau (2011) und Röll (2010) geworfen. Durch diese 
Untersuchungen können wertvolle Informationen gewonnen wer-
den, die auch im Hinblick auf die Sprache interessant sind. Spielt die 
Selbstdarstellung vermutlich vermehrt bei der öffentlichen Kommu-
nikation und der Gestaltung des Profils eine Rolle, wirkt sich die von 
Neuberger (2011, S. 82) angesprochene Stellung von sozialen Netz-
werken „als Ort für alles und für alle“ durchaus auf die verwendete 
Sprache aus.  
4.2.1 Überblick 
Zunächst wird ein kurzer graphischer Überblick über einige sprachli-
che Merkmale gegeben, um einen groben Einblick zu erhalten. Dazu 
werden alle Gruppen der unter 28-Jährigen aller Kommunikations-
formen gemeinsam untersucht. Dies ist gut möglich, da die Teilkor-
                                                          
126
 Allerdings stehen bei ihr Pinnwandeinträge im Mittelpunkt, was die Übertrag-
barkeit auf diese Arbeit sehr einschränkt. 
127
 Sie betrachtet die sprachliche Gestaltung der Profile. Dennoch lassen sich zum 
Teil ähnliche Tendenzen erkennen, wie in der vorliegenden Arbeit, z.B. verwenden 
die Mädchen mehr Iterationen und Emoticons (Schwencke 2012, S.31/32). 
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pora eine ähnliche Zusammensetzung aufweisen. Kleinere Unter-
schiede befinden sich lediglich darin, dass der Männeranteil beim 
SMS-Teilkorpus vergleichsweise hoch ist, und das Facebook-Korpus 
mehr Teilnehmer des Bildungsniveaus „Hauptschule“ enthält.128 Da 
jedoch im Folgenden nur sehr deutliche Unterschiede betrachtet 
werden, können diese Abweichungen in Kauf genommen werden. In 
allen drei Teilkorpora sinkt das Durchschnittsalter mit abnehmen-
dem Bildungsniveau. Im Fokus stehen nun die Unterschiede zwi-
schen den Kommunikationsformen. Einige davon wurden bereits in 
der Teiluntersuchung „E-Mail“ erwähnt. Erst im Anschluss werden 
ausgewählte Merkmale in Gruppen getrennt dargestellt, um wiede-
rum Unterschiede herauszufiltern. 
 
                                                          
128
 Zusammensetzung der Korpora:  
1. SMS 2: Alter: 19,6 ø, 56,2% Frauen, 71% Bildungsniveau Gymnasium, 
16,9% Bildungsniveau Realschule, 12,1% Bildungsniveau Hauptschule 
2. E-Mail: Alter: 19,7 ø, 66,7% Frauen, 70,9% Bildungsniveau Gymnasium, 
16,1% Bildungsniveau Realschule, 13,0% Bildungsniveau Hauptschule 
3. Facebook: Alter: 20,1ø,  60,3% Frauen, 62,0% Bildungsniveau Gymnasi-




Abbildung 78: Überblick; Vergleich der Kommunikationsformen (Prozentanteil der Texte,  

















Dieser Überblick fasst die bereits genannten Unterschiede des SMS- 
und des E-Mail Korpus noch einmal zusammen. Besonders auffal-
lend sind die Differenzen im Anrede- und Grußverhalten sowie die 
vermehrte Anzahl fremdsprachlicher Ausdrücke in den E-Mail-
Texten. Außerdem führt die leichtere Eingabe zu mehr Iterationen 
im E-Mail-Korpus. Die erhöhte Anzahl an Akronymen hängt vermut-
lich damit zusammen, dass die Teilnehmer ihre E-Mails vermehrt 
mit einem Gruß beenden, und Grußformeln prädestiniert für Verab-
schiedungsfloskeln in Akronymform sind. 
Werden nun auch die Facebook-Texte einem Vergleich unterzogen, 
kann gezeigt werden, dass sich die Prozentzahlen bezüglich Gruß, 
Anrede und Akronym auf einem ähnlichen Niveau befinden wie bei 
den untersuchten SMS-Texten. Dies überrascht nicht, da, wie be-
reits erwähnt, Facebook-Nachrichten häufig Chat-Charakter haben, 
was zu einer stark verminderten Anzahl an Grußformeln führt. Denn 
bei kurz hintereinander folgenden Texten wird meist nicht jedes Mal 
gegrüßt. Die Ergebnisse stützen auch die Vermutung eines Zusam-
menhangs zwischen Anzahl der Grußformeln und Anzahl der Akro-
nyme.  
Bei den Iterationen dagegen befinden sich die Facebook-
Nachrichten auf einem ähnlichen Niveau wie die E-Mail-Texte, was 
wiederum den Zusammenhang mit der Computertastatur stützt. 
Denn – wie bereits erwähnt – wurde nur ein geringer Prozentsatz 
der Facebook-Nachrichten mit dem Handy verfasst. Der einzige sehr 
bedeutende Unterschied findet sich beim Merkmal der generellen 
Kleinschreibung. Diese ist in Facebook-Nachrichten weit beliebter 
als bei den anderen beiden Kommunikationsformen. Bei Kurzmittei-
lungen wird diese, wie bereits veranschaulicht, häufig durch die 
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Technik verhindert. Bei E-Mails ist die generelle Kleinschreibung 
offensichtlich weit weniger beliebt als bei Facebook-Nachrichten. 
Hier entsteht der Eindruck, dass in E-Mails stärker auf eine Einhal-
tung der Konventionen geachtet wird, auch wenn dies oft misslingt. 
In Facebook-Nachrichten hingegen schreiben sehr viele Teilnehmer 
absichtlich alles klein. Auch die leicht erhöhte Anzahl an Buchsta-
bendrehern und Fehlern durch Danebengreifen stützt die Annahme, 
dass in Facebook-Nachrichten eine noch höhere Fehlertoleranz ge-
geben ist als in E-Mails. Vermutlich hängt dies vor allem damit zu-
sammen, an wen und zu welchem Zweck Nachrichten versendet 
werden. War im E-Mail-Korpus, wie bereits veranschaulicht, eine 
große Vielfalt an Texten zu verzeichnen, handelt es sich bei den 
Facebook-Nachrichten zum Großteil um die Kommunikation zwi-
schen Freunden. Sollten die Facebook-Betreiber ihr  Vorhaben 
durchsetzen können und sich in der generellen E-Mail-Kommuni-
kation etablieren, müsste sich dieser Wert anpassen.  
Ob sich das Vorhaben, alles „an einem Ort“ (https://www.facebook. 
com (3)) zu verwalten, jedoch in absehbarer Zeit durchsetzen wird, 
kann nur die Zukunft zeigen. Vor allem für die Personengruppen, die 
bis jetzt nicht Mitglied bei Facebook sind, scheint dies mehr als un-
wahrscheinlich. Sollten wirklich viele Personen von Ihrem Facebook-
Account auch Nachrichten an andere E-Mail-Adressen versenden, 
werden die Ergebnisse vermutlich ähnlich ausfallen wie im hier un-
tersuchten E-Mail-Korpus. Allerdings ist es im Moment noch schwer 
vorstellbar, beispielsweise eine Anfrage oder eine Beschwerde als 
Facebook-Nachricht bzw. dann Facebook-E-Mail an eine andere E-
Mail-Adresse zu senden. Zum jetzigen Zeitpunkt beschränken sich 
die Kommunikationspartner auf Facebook im untersuchten Korpus 
auf Freunde und Bekannte.  
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Die Befragten versenden ihre Nachrichten vorwiegend an Personen 
unter 40, was natürlich auch mit den abnehmenden Nutzerzahlen 
mit steigendem Alter zusammenhängt.  
In den Teiluntersuchungen „E-Mail“ und „SMS“ wurde jeweils sehr 
umfangreich auf alle Merkmale eingegangen. Um Wiederholungen 
zu vermeiden, wird im letzten Teil der Untersuchung auf eine allzu 
detaillierte Darstellung verzichtet. Für alle der bereits erwähnten 
Merkmale lassen sich auch in den Facebook-Nachrichten Belege 
finden. Im Folgenden soll jedoch nur auf spezielle Merkmale einge-
gangen werden. Insgesamt sind die Produktionsbedingungen in den 
meisten Fällen ähnlich denen beim Verfassen einer E-Mail, abgese-
hen von Rechtschreibeprüfungen, die jedoch, wie bereits erwähnt, 
auch bei E-Mails oftmals ignoriert werden oder nicht vorhanden 
sind.  
4.2.2 Anrede- und Grußformeln 
Es wurde bereits auf die unterschiedlichen Verwendungsformen von 
Facebook-Nachrichten eingegangen. Im Folgenden sollen diese an-
hand der „Anrede“ und des „Grußes“ näher betrachtet werden. Da 
sich an diesen Merkmalen sehr allgemeine Sachverhalte darstellen 
lassen, wird dieses Kapitel im Untersuchungsteil „Facebook“ vorge-
zogen. Im Anschluss wird auf die Merkmale, die zur konzeptionellen 
Mündlichkeit beitragen, sowie die graphostilistischen Mittel, die 
Fehlertoleranz und die Ausdrücke aus Nicht-Standard-Varietäten 
eingegangen. Zu guter Letzt wird auch bei dieser Kommunikations-




Bei der Zusammenstellung des Fragebogens wurde zunächst von 
einer Nutzung des Nachrichtendienstes ausgegangen, wie sie bei 
der Autorin und auch im Bekanntenkreis vorliegt. Auch ein Testlauf 
konnte in dieser Hinsicht keine Anpassungen hervorrufen, da auch 
dieser im Bekanntenkreis durchgeführt wurde. Die eingegangenen 
Fragebögen brachten jedoch Unterschiede zu Tage. Die Nutzung der 
Chat-Funktion scheint sehr viel weiter verbreitet als zunächst ange-
nommen. Die Teilnehmer der Bildungsniveaus „Hauptschule“ und 
„Realschule“ trugen oftmals ganze Chatprotokolle129 in den Frage-
bogen ein, weil sie diese offensichtlich mit dem Begriff „Nachricht“ 
gleichsetzten. Schließlich wird bei Facebook seit Kurzem alles an 
einem Ort gespeichert. Aber auch auf dem Bildungsniveau „Gymna-
sium“ finden sich Nachrichten, die offensichtlich Teil einer Chat-
Kommunikation sind. 
 ciao (59) (306)
 
Die folgenden Abbildungen zeigen die Verteilung der Anrede- und 
Grußformeln.  
                                                          
129





Abbildung 79: Anrede und Gruß (Prozentanteil der Facebook-Nachrichten, 
 die eine Anrede (oben) bzw. einen Gruß (unten) enthalten) 
 
Männer unter 28 Frauen unter 28
Gymnasium (N=147) 46,0% 39,2%
Realschule (N=46) 5,0% 26,9%












Gymnasium (N=147) Realschule (N=46) Hauptschule (N=44)
Männer unter 28 Frauen unter 28
Gymnasium (N=147) 40,0% 39,2%
Realschule (N=46) 5,0% 38,5%












Gymnasium (N=147) Realschule (N=46) Hauptschule (N=44)
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Es zeigt sich, dass die Prozentzahlen auf dem Bildungsniveau „Gym-
nasium“ am höchsten sind. Hierfür können einige Ursachen verant-
wortlich sein. Erstens wäre es möglich, dass die Teilnehmer dieses 
Bildungsniveaus mehr Nachrichten im eigentlichen Sinne verschi-
cken, d.h., während der Kommunikationspartner nicht online ist, 
und die Nachrichten eines Dialogs deshalb mit größeren Abständen 
erfolgen. Bei einer genaueren Betrachtung scheint es jedoch weit 
sinnvoller, das unterschiedliche Durchschnittsalter als mögliche 
Ursache anzunehmen. Denn auch auf dem Bildungsniveau „Abitur“ 
handelt es sich bei den „Nachrichten“ der sehr jungen Teilnehmer 
vermehrt um kurze Texte ohne Anrede, die vermutlich aus einer 
Chat-Kommunikation stammen.  
Eine weitere Möglichkeit für die unterschiedlichen Ergebnisse wäre, 
dass die älteren Befragten sich beim Ausfüllen des Fragebogens 
vermehrt Gedanken zur eigentlichen Bedeutung des Begriffs „Nach-
richt“, wie er im Fragebogen verwendet wurde, machten, und des-
halb Texte auswählten, die vor der Zusammenlegung des Chats und 
des Nachrichtendienstes als solche definiert worden wären. Insge-
samt wäre es an dieser Stelle wünschenswert, genauere Informati-
onen über die Produktionssituation zur Verfügung zu haben. Zwar 
stand diese Tatsache bei der Zusammenstellung des Fragebogens 
bereits im Vordergrund; deshalb wurde gefragt, ob die Nachricht 
mit einem Handy verfasst wurde, und – falls dies der Fall war – wel-
che Tastaturen mit welchen Hilfsmitteln (z.B. Autokorrekturen) ver-
wendet wurden. Die Unterscheidung von Chat und Nachricht konn-
te jedoch nur unzureichend erfasst werden, da diese bei Facebook 
selbst nicht mehr trennscharf vollzogen wird. Dies ist Teil des Kon-
zepts „Alles an einem Ort“, ist jedoch für die sprachliche Analyse der 
Texte nicht sehr hilfreich. Sollte deshalb nochmals eine derartige 
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Untersuchung der Kommunikation auf Facebook durchgeführt wer-
den, wäre es anzuraten, eine genauere Abgrenzung zu treffen. Al-
lerdings könnte dies Probleme bereiten, da, wie gesagt, alle Texte 
an einem Ort gespeichert werden und Fragebögen grundsätzlich 
immer leicht zu beantworten sein müssen. Denn es ist schon schwer 
genug, Teilnehmer zu erreichen, die Fragebögen ausfüllen, noch 
schwerer ist es jedoch, Personen zu finden, die ihre Texte in die 
Fragebögen kopieren. Diese dann auch noch mit Angaben wie „aber 
nur Texte, die Sie unter den folgenden Bedingungen verfasst haben“ 
zu verunsichern, scheint fragwürdig. Dennoch wäre ein Versuch 
sicher interessant. Außerdem könnten Fragen zum Verhalten die 
oben genannten Unsicherheiten bezüglich der unterschiedlichen 
Prozentzahlen im Anrede- und Grußverhalten klären.  
Für diese Untersuchung kann die Schlussfolgerung gezogen werden, 
dass die Facebook-Texte entweder als Nachricht im engeren Sinne 
oder als Chat geschrieben wurden, was wiederum starke Auswir-
kungen auf das Anrede- und Grußverhalten hat. Weshalb nun das 
Teilkorpus des Bildungsniveaus „Gymnasium“ so viel mehr Nach-
richten im engeren Sinne mit Anrede und Gruß enthält, kann nur 
vermutet werden. Nach Ansicht der Autorin ist ein Einfluss des Al-
ters durchaus plausibel. Die Nutzung von Chats im Allgemeinen bei-
spielsweise sinkt bei den Jugendlichen mit steigendem Alter (JIM 
2005, S. 37). Außerdem zeigt die eigene Erfahrung, dass es speziell 
während der Arbeit, während des Studiums usw. sehr störend sein 
kann, im Facebook-Chat online zu sein. Solche Gründe, offline zu 
bleiben, treffen normalerweise mit steigendem Alter häufiger zu. 
Eine informelle Beobachtung im eigenen Facebook-Account zeigte, 
dass die jüngeren „Freunde“ vermehrt online sind. Zwar könnten die 
Nutzer seit Neuestem eine Einstellung vornehmen, dass sie nur für 
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einzelne Personen als offline angezeigt werden. Von einem solchen 
Verhalten kann jedoch ziemlich sicher abgesehen werden, da die 
Autorin normalerweise nicht zu den Facebook-Nutzern gehört, die 
Personen häufig im Chat anschreiben und somit eine „Ausblendung“ 
provozieren könnten. 
4.2.3 Wortfinale Tilgungen und Enklisen 
In Bezug auf die konzeptionelle Mündlichkeit lässt sich aus dem 
Korpus folgern, dass diese in Facebook-Texten, egal ob Chat-
Situation oder nicht, sehr stark vertreten ist. Besonders die typi-
schen Kennzeichen „wortfinale Tilgung“ und „Enklise“ tauchen oft 
auf und auch die Tilgung des Subjektpronomens sowie Reduktionen 
und wortinitiale Tilgungen sind in vielen Texten zu finden. 
 hm mir is nru aufgefallen, dass immer wenn ich mit (307)
nem mädel tanz hier oder so, das mir irgendetwas sagt 
***** das is nich gut!(aahhh das klingt so komisch ver-
rückt, aber ich kanns nicht ander erklären iwi:P), oder ich 
denk dann oft an dich.., das hab ich halt gemerkt 
verstehst was ich mein? 
(ich überleg grad ob man sowas in einer anderen sprache 
vielleicht besser ausdrücken kann, das wär doch was :D:D ) 
(14) 
 
Bezüglich des Geschlechts ergeben sich im Allgemeinen keine deut-
lichen Unterschiede. Im untersuchten Korpus verwenden die weibli-
chen Teilnehmer vermehrt wortfinale Tilgungen, wohingegen die 




Abbildung 80: wortfinale Tilgungen (Prozentanteil der Facebook-Nachrichten,  
die mindestens eine wortfinale Tilgung enthalten) 
Männer unter 28 Frauen unter 28
Gymnasium (N=147) 40,0% 55,7%
Realschule (N=46) 40,0% 50,0%













Abbildung 81: es-Enklise (Prozentanteil der Facebook-Nachrichten,  
die mindestens eine es-Enklise enthalten) 
4.2.4 Graphostilistische Mittel 
Alle bereits erwähnten graphostilistischen Mittel werden auch in 
Facebook-Nachrichten verwendet. Am häufigsten sind erwartungs-
gemäß die Emoticons vertreten. Aber auch Iterationen, Majuskeln, 
graphemische Modulationen und Interjektionen sind im Korpus 
belegt. Inflektive sind auch in dieser Teiluntersuchung äußert selten.  
Die folgende Abbildung stellt die Verwendung der Emoticons im 
untersuchten Facebook-Korpus dar. 
Männer unter 28 Frauen unter 28
Gymnasium (N=147) 26,0% 20,6%
Realschule (N=46) 20,0% 7,7%













Abbildung 82: Emoticons (Prozentanteil der Facebook-Nachrichten,  
die mindestens ein Emoticon enthalten) 
Insgesamt ist auch an dieser Stelle der Standard-Smiley in lachender 
und trauriger Ausführung sehr beliebt. Neben den Gesichtern sind 
kaum andere Bilder belegt. Einige Nachrichten erhalten das bereits 
erwähnte Herz (<3). Eine Ausnahme bildet die Zeichenkombination 
(Y), die im Korpus gefunden wurde. Sie wird in Facebook als folgen-
des Bild dargestellt.  
 
Dieser Beleg ist zwar die absolute Ausnahme, da ansonsten nahezu 
ausschließlich Gesichter nachgebildet werden. Trotzdem soll das 
Männer unter 28 Frauen unter 28
Gymnasium (N=147) 20,0% 48,5%
Realschule (N=46) 40,0% 38,5%









Gymnasium (N=147) Realschule (N=46) Hauptschule (N=44)
 341 
 
Beispiel genannt werden, weil der abgebildete Daumen im sozialen 
Netzwerk an anderer Stelle eine große Rolle spielt. Allen Nutzern 
steht die Möglichkeit zur Verfügung, Beiträge und Bilder von ande-
ren oder auch von sich selbst mit diesem Daumen mit der Bewer-
tung „gefällt mir“ zu kennzeichnen. Ein wahrer Wettstreit um die 
meisten „gefällt mir“-Klicks ist dabei keine Ausnahme. 
Auch im Bereich der Facebook-Nachrichten stellt sich im unter-
suchten Korpus eine Vorliebe der Frauen für Emoticons dar.  
 
Abbildung 83: Emoticons, Geschlechtereffekt zusammengefasst 
Wie bereits erwähnt, sind auch die Gesamt-Prozentzahlen der Itera-
tionen vergleichsweise hoch. Wie bei den anderen Kommunikati-
onsformen ist auch hier die Wiederholung von Satzzeichen äußert 
















 Huhu liebste x!!!! Ich vermiss dich, wir haben uns ja (308)
schon ewig nicht mehr gehört... :( am di u do hab ich prü-
fung und dann komm ich heeeiiiiiiim!!!!!! Ju-
huuuuuuuuuu!!!!!! Kanns gar nicht mehr erwarten! Hast 
zeit und lust was mit mir zu machen!? Bitte bitte bitte, ich 
kenn dich ja scho gar nimmer! Hab mir überlegt evtl ad-
ventskränze binden und dekorieren!? Hättest da lust?! Is 
zwar bisl spieser hausfrauen mäßig, aber ich fände es total 
schön! Wir können ratschen und uns auf die adventszeit 
einstimmen! Und natürlich singen, weil des können wir ja 
immer so schön!!!! :D freu mich auf dich!!!! Big hug aus y z 
P.s.Was hab ich denn am 00.Juli für nen scheiß geschrie-
ben :/ (131) 
 
Im untersuchten Korpus verwenden die Frauen dieses graphosti-
listische Mittel häufiger als die Männer. 
 
Abbildung 84: Iterationen (Prozentanteil der Facebook-Nachrichten,  
die mindestens eine Iteration enthalten) 
Männer unter 28 Frauen unter 28
Gymnasium (N=147) 38,0% 50,5%
Realschule (N=46) 25,0% 50,0%














Abbildung 85: Iterationen, Geschlechtereffekt zusammengefasst 
Die Anzahl der Nachrichten, in denen Majuskeln zur Betonung ein-
gesetzt werden, ist mit 4,3% etwas höher als bei den E-Mails (unter 
28: 3,4 Prozent). Allerdings handelt es sich bei diesem Merkmal 
dennoch um eines, das vergleichsweise selten genutzt wird. Die 
Teilnehmer neigen weitaus häufiger dazu, ihre Texte durch Emoti-
cons und Iterationen zu gestalten. Viele der Befragten greifen, wie 
bereits erwähnt, in ihren Facebook-Nachrichten zur generellen 
Kleinschreibung. Allerdings sind auch vereinzelt Fälle belegt, in de-
nen alles klein geschrieben wurde und nur bei der Verwendung von 
Majuskeln zum Zweck der Betonung eine Ausnahme besteht. Derar-
tige Beispiele sind jedoch selten. 
  x meine liebe wie gehts dir?? (309)
















nenten die ich natürlich mal wieder peinlicherweise nicht 
kenne .,) 
und wir habens immernoch nich geschafft zu skypen dabei 
wollt ich das schon soooo lange (seit y) mit dir machen... 
mein semester hält mich aber auch dermassen auf trab 
dass es gut sein kann dass wir uns erst wieder an weih-
nachten sehen aber DANN treffen wir uns auch mal schön 
zum frühstücken oder so, nich nur zum klassentreffen was 
ja dank dir jedes jahr stattfindet, nur leider jedes jahr an 
meinem bday, haha, war ja klar :) ich drück dich jedenfalls 
ganz doll und lass es dir gutgehn und rock z, ja? .,) wie ge-
habt halt :) dicker knutsch... (97) 
4.2.5 Fehlertoleranz 
Im Folgenden wird die Toleranz gegenüber Fehlern im Facebook-
Korpus im Mittelpunkt stehen. Kurz zusammengefasst können die 
Nutzer der Plattform in dieser Hinsicht als sehr tolerant bezeichnet 
werden. Die folgende Abbildung zeigt die Prozentangaben der 
Nachrichten, die mindestens einen Interpunktionsfehler enthalten. 
Die Tatsache, dass die Normen in den Gruppen des Bildungsniveaus 
„Gymnasium“ etwas häufiger eingehalten werden, hat vermutlich 
eine ähnliche Ursache wie die vermehrte Verwendung der Anrede 
und des Grußes im Korpus. Bei den untersuchten Nachrichten dieses 
Bildungsniveaus handelt es sich vermehrt um Nachrichten im enge-
ren Sinne und nicht um Chatkommunikation. Allerdings sind auch 




Abbildung 86: Interpunktion (Prozentanteil der Facebook-Nachrichten,  
die mindestens einen Interpunktionsfehler enthalten) 
Bei der Beachtung der Groß- und Kleinschreibung spielt, wie bereits 
erwähnt, die generelle Kleinschreibung eine enorme Rolle. Aller-
dings treten auch andere Phänomene auf. Speziell zu betonen sind 
hierbei wie in der E-Mail-Kommunikation Fehler durch ein zu langes 
Drücken der Shift-Taste oder die Aktivierung der Feststelltaste. Ein 
recht unterhaltsames Beispiel für eine derartige Ursache ist das 
folgende. 
 schön, kommst du gleich zu uns oder noch zur X oder (310)
wie haST DU DIR ALLES GEDACHT, oh das mit dem Groß-
schreriben passiert mir manchmal, hat nichts zu bedeuten. 
Ich freumich schon auf dich. 
Mir geht es gut nur, dass ich zur ZEizt mit MEiner Lernerei 
nicht hinterherkomm und ständig ein schlechtes GEwissen 
hab. Aber ich denke das wird auch irgendwann wieder 
Männer unter 28 Frauen unter 28
Gymnasium (N=147) 70,0% 68,0%
Realschule (N=46) 75,0% 80,8%
















bis bald wann kommst du genau, sooll ich dich abholen??? 
(256) 130 
 
Die beiden Abbildungen geben die Prozentsätze der Nachrichten 
wieder, die generell klein geschrieben sind, sowie den Anteil der 
Nachrichten, die mindestens einen Fehler in der Groß- und Klein-
schreibung aufweisen. 
 
Abbildung 87: Generelle Kleinschreibung (Prozentanteil der Facebook-
Nachrichten, die die generelle Kleinschreibung aufweisen) 
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 Es handelt sich um ein Beispiel aus der Gruppe „ab 28“ (vgl. Kapitel 4.2.8). 
Männer unter 28 Frauen unter 28
Gymnasium (N=147) 46,0% 33,0%
Realschule (N=46) 40,0% 57,7%
















Abbildung 88: Groß- und Kleinschreibung (Prozentanteil der Facebook-Nach-
richten, die mindestens einen Fehler in der Groß- und Kleinschreibung enthalten) 
Insgesamt zeigt sich, dass die Angaben sehr hoch sind. Bereits der 
Überblick hat verdeutlicht, dass die Normen zur Groß- und Klein-
schreibung in den Facebook-Texten noch weniger eingehalten wer-
den als bei SMS und E-Mails. Ein genereller Einfluss des Geschlechts 
lässt sich nicht erkennen. 
Auch in Punkto Orthographie fallen in den Nachrichten sehr viele 
Ungereimtheiten auf. Die häufigsten Fehler sind mit großer Wahr-
scheinlichkeit Flüchtigkeitsfehler. Besonders Buchstabendreher, 
Fehler durch ein Danebengreifen sowie fehlende oder überflüssige 
Buchstaben sind oft belegt. Auch an dieser Stelle hat bereits der 
Überblick einen leichten Anstieg im Vergleich zu den E-Mails ge-
zeigt. Allerdings ist dieser sehr gering. Ein Vergleich mit den SMS ist 
bei diesem Merkmal nicht sinnvoll, da nicht klar identifiziert werden 
Männer unter 28 Frauen unter 28
Gymnasium (N=147) 78,0% 68,0%
Realschule (N=46) 60,0% 84,6%












Gymnasium (N=147) Realschule (N=46) Hauptschule (N=44)
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kann, ob die Fehler erst bei der manuellen Übertragung der Nach-
richten in den Fragebogen passiert sind. Insgesamt verstärkt sich 
der Eindruck, dass die Verfasser wenig Wert darauf legen, ihre 
Nachrichten von Fehlern zu befreien. Die meisten Texte des Korpus 
wurden mit sehr großer Wahrscheinlichkeit nicht noch einmal 
durchgelesen und korrigiert. Dafür sprechen auch die folgenden 
Anmerkungen zur Grammatik. Zunächst jedoch drei Beispiele für die 
technisch begründeten Orthographiefehler. 
 oh cool tanzrkursabschlussball, der war super lustig bei (311)
mri! wird sich gut .,) 
also der sonntag wär super bei mir! 
aber meld dich einfach nochnal, wenn du wieder da bist, 
dann mach ma das in ruhe! .,) 
ich wünsch dir super viel spaß beim ball und im urlaub! =) 
(113) 
 hi x (312)
ahh jetzt hab ich kein whatsapp mehr 
also y und z sind jetzt a spielen gegegangen  
leider wieß ich nicht wie lanf genau 
ab wann ist er herr b wieder da 
wie schauts denn aus bei Ihnen (62) 
 musst mit der x fahren oder y richtiung z bei der y (313)
steigst a aus nachm b und mit der x bei der c, was wichtig 
ist nicht die 0!! <-- hattest du geschrieben.. daraus lese ich 
dass du nicht weißt wie man zu dir kommt ?? :P 
ich hab hier gar keine filme grad da und bin aber im grunde 
für alles offen ^^ 
ich hab 3 d und die müssen ab und an auch mal sauber 
gemacht werden, was bei einem großeren terrarium mit 
viel streu und keinem aufzug im 3 stock bissle arbeit ist o.O 
vor allem die 3 herren erstmal einzufangen erweist sich 
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meist als geduldssache :D (87) 
 
Wie bereits kurz angedeutet, hinterlässt die vermutlich meist feh-
lende Überarbeitung auch in grammatikalischer Hinsicht ihre Spu-
ren. Im nächsten Beispiel ist das Verb fehlerhaft. Bei Beachtung der 
Kongruenz müsste besorgt verwendet werden. 
 halllo xx, (314)
sag mal du hast doch Karten für mich u xx für die party be-
sorgen... bekommst du da noch eine her?! 
wäre super super gut!!!! :-):-) (100) 
 
Ebenso wie im SMS-Korpus sowie bei der Teiluntersuchung „E-Mail“ 
spielt die Verwechslung von das und dass eine Rolle. 1,7% der un-
tersuchten Facebook-Nachrichten der unter 28-Jährigen enthalten 
eine derartige Abweichung. Ob diese Fehler jedoch durch eine 
Überarbeitung verschwinden würden, bleibt fraglich.  
 […] Ja morgen soll dann im anschluss an die vorlesung (315)
die sicherheitsanweisung stattfinden. ich denk mal das die 
einfach im gleichen raum stattfindet aber er hat dazu 
nichts genaueres gesagt. […] (3) 
 
Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass die Fehlertoleranz 
in den untersuchten Facebook-Nachrichten sehr hoch ist. Es handelt 
sich um höchst informelle Texte zwischen Freunden oder Bekann-
ten. Angst davor, dass Fehler übelgenommen werden könnten, be-
steht bei den unter 28-Jährigen offensichtlich kaum. Ob die älteren 
Befragten sich abweichend verhalten, wird an späterer Stelle disku-
tiert. Insgesamt sind die Nachrichten in dieser Teiluntersuchung 
wesentlich einheitlicher als im E-Mail-Korpus. Dies hängt sicher 
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nicht mit den befragten Personen zusammen, sondern ist durch die 
Vielfalt der Textsorten im E-Mail-Korpus begründet, die bei Face-
book-Nachrichten bis heute nicht gegeben ist. 
4.2.6 Ausdrücke aus Nicht-Standard-Varietäten 
Wie anzunehmen war, weisen auch Facebook-Nachrichten Ausdrü-
cke aus Nicht-Standard-Varietäten auf. Insbesondere fremdsprachli-
che Ausdrücke sind sehr beliebt. Die folgende Abbildung zeigt den 
Anteil der Nachrichten, die mindestens einen fremdsprachlichen 
Ausdruck enthalten. 
 
Abbildung 89: Fremdsprachliche Ausdrücke (Prozentanteil der Facebook-Nach-
richten, die mindestens einen fremdsprachlichen Ausdruck enthalten, 
 ohne Begriffe wie cool, sorry, usw.) 
Männer unter 28 Frauen unter 28
Gymnasium (N=147) 40,0% 29,9%
Realschule (N=46) 15,0% 23,1%









Gymnasium (N=147) Realschule (N=46) Hauptschule (N=44)
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Insgesamt zeigt sich beim untersuchten Facebook-Korpus kein deut-
licher Unterschied zwischen den Bildungsniveaus. Bei den Männern 
nehmen die Prozentzahlen zwar mit sinkendem Bildungsniveau ab. 
Bei den weiblichen Teilnehmern allerdings brechen die Frauen der 
Gruppe „Hauptschule“ aus. Insgesamt ist auf diesem Bildungsniveau 
allerdings keine Nachricht enthalten, die vollkommen in einer 
Fremdsprache verfasst wurde. Bei den Nachrichten der Teilnehmer 
des Bildungsniveaus „Gymnasium“ hingegen sind immerhin 6,2% 
der Texte rein fremdsprachlich. Allerdings stammen alle Beispiele 
von über 20-Jährigen, deshalb kann nicht ausgeschlossen werden, 
dass das Ergebnis durch die Unterschiede im Durchschnittsalter 
zumindest begünstigt wurde. 
Da die untersuchten Facebook-Nachrichten, wie die vorherigen 
Kapitel verdeutlichen, sehr informell gehalten sind, sind sie neben 
den anderen Merkmalen der konzeptionellen Mündlichkeit auch 
durch umgangssprachliche Ausdrücke geprägt. Um einen Eindruck 
zu bekommen, werden wiederum die Begriffe des und net/ned in 
den Fokus gerückt. Dabei lassen sich keine gravierenden Unter-
schiede zu den bereits untersuchten Kommunikationsformen fest-
stellen. Des wird in 3,9% der Facebook-Nachrichten mindestens ein 
Mal verwendet, net/ned in 3,0%.131  
Neben der Umgangssprache wird auch der Dialekt eingesetzt, um 
die Texte mündlich erscheinen zu lassen. Interessant ist das folgen-
de Beispiel. Der Befragte kombiniert Dialekt und Fremdsprachliches 
zu einer unterhaltsamen Mischung. Beim Lesen der Nachricht 
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 Angaben E-Mail (unter 28): des (4,6%), net/ned (1,5%); Angabe SMS-Korpus 2 
(unter 28): des (3,5%), net/ned (2,2%) 
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kommt der ein oder andere sicher etwas ins Stocken, sobald das 
erste englische Wort guided erscheint, da Vokalfolgen auch für die 
Nachahmung des Dialekts typisch sind, mit dem die Nachricht be-
gonnen wurde.  
 Griasdi (: (316)
ich hob dir jez moi guided writing und word familiy aufga-
ben gschickt (: Fui spaß beim machen oder ned .,) Lg (182) 
4.2.7 Technische Besonderheiten 
Im folgenden Abschnitt sollen die Nachrichten näher unter die Lupe 
genommen werden, die nachweislich mit einer Handytastatur ver-
fasst wurden. Die technischen Auswirkungen der Produktionssitua-
tion am Computer werden nicht mehr detailliert dargestellt. Sie 
wurden bereits in den vorangegangenen Kapiteln erörtert. Zunächst 
ist ein deutlicher Unterschied bei der Länge der Nachrichten zu ver-
zeichnen. Das Schreiben mit einem Handy führt im Durchschnitt zu 
wesentlich kürzeren Nachrichten (ø 58,8 Zeichen132). In der folgen-
den Abbildung werden aus Gründen der Übersichtlichkeit nur die 
sprachlichen Merkmale dargestellt, die sich besonders auffällig ver-
halten. Im Anschluss erfolgt eine Interpretation. 
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 Alle Facebook-Nachrichten im Gesamten haben eine durchschnittliche Länge 





















Akronym Gruß Anrede Dreher
und
Daneben
SMS-Korpus 2 20,0% 9,2% 12,2% 14,5% 34,9% 26,3%
Facebook-Handy 32,4% 29,4% 14,7% 2,9% 20,6% 20,6% 2,9%
Facebook 41,8% 42,2% 28,3% 13,5% 30,4% 32,1% 7,2%
Facebook-Computer 43,3% 44,3% 30,5% 15,3% 32,0% 34,0% 7,9%




Bei den drei Merkmalen „Iterationen“, „generelle Kleinschreibung“ 
und „fremdsprachliche Ausdrücke“ handelt es sich um Auffälligkei-
ten, die große Unterschiede zwischen dem untersuchten SMS-
Korpus und dem Facebook-Korpus aufweisen. Die Abbildung zeigt 
sehr gut, dass sich der Prozentanteil der Merkmale durch die Pro-
duktionssituation am Handy dem Wert im SMS-Korpus annähert. 
Eine völlige Angleichung ist nicht zu erwarten gewesen, da ein Groß-
teil der Facebook-Nachrichten, die am Handy verfasst wurden, mit 
einer Tastatur mit allen Buchstaben geschrieben wurde, wohinge-
gen beim SMS-Korpus eine größere Mischung zu verzeichnen ist. 
Außerdem greift bei einigen Handys beim Verfassen von Facebook-
Nachrichten nicht die automatische Großschreibung zu Beginn der 
Nachricht, was dazu führt, dass der erste Buchstabe fälschlicher-
weise klein ist. Beim Verfassen von SMS wird dies meistens verhin-
dert. 
Die drei Merkmale „Akronym“, „Anrede“ und „Gruß“ verhalten sich 
ebenfalls auffällig. Die Facebook-Nachrichten, die am Handy ver-
fasst wurden, weisen kaum Akronyme auf und auch auf Anrede und 
Gruß wird vergleichsweise häufig verzichtet. Die Gründe hierfür 
können nur vermutet werden (z.B. Chatsituation). Ein Zusammen-
hang zwischen den wenigen Grußformeln und dem Anteil der Nach-
richten, die mindestens ein Akronym enthalten, ist auch an dieser 
Stelle wahrscheinlich.  
4.2.8 Das Verhalten der ab 28-Jährigen 
Untersucht wurden insgesamt 36 Facebook-Nachrichten der Alters-
gruppe 28 plus. Die meisten der Texte stammen von Frauen mit 
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Abitur, das Durchschnittsalter ist mit 38,9 Jahren bei den Männern 
und 31,5 Jahren bei den Frauen relativ niedrig. Ein Großteil der 
Nachrichten stammt von Teilnehmern zwischen 28 und 35. Nur zwei 
Männer sind über 50. Die Länge der Nachrichten ist mit durch-
schnittlich 241 Zeichen wesentlich höher als bei den Texten der 
unter 28-Jährigen. Insgesamt handelt es sich um Befragte, die min-
destens über einen mittleren Schulabschluss (77,8% Abitur) verfü-
gen, 61,1% sind weiblich, 38,9% männlich. 
Am auffallendsten ist die geringe Verwendung von Emoticons. Ob-
wohl die Teilnehmer ab 28 vergleichsweise jung sind, nutzen sie 
kaum die Möglichkeit, ihre Nachrichten durch Smileys zu gestalten. 
Sehr viel weniger eindeutig stellt sich die Verwendung von wortfina-
len und wortinitialen Tilgungen, Enklisen, Reduktionen und von 
Tilgungen des Subjektpronomens dar. Sie sind auch in den Nachrich-
ten der ab 28-Jährigen sehr stark vertreten. Wortfinale Tilgungen 
befinden sich bei Frauen und Männern in über 30% der Nachrich-
ten, was zwar ein etwas geringerer Prozentsatz ist als bei den unter 
28-Jährigen der Bildungsniveaus „Real-„ bzw. „Hauptschule", den-
noch ist nicht zu übersehen, dass ihnen eine große Bedeutung zu-
kommt. Die Tilgung des Subjektpronomens beispielsweise ist insge-
samt sogar häufiger vertreten als bei den unter 28-Jährigen (38,9% 
der Nachrichten enthalten mindestens eine Tilgung). Demnach drü-
cken sich auch die ab 28-Jährigen in ihren Facebook-Nachrichten 
sehr nah am Pol der Mündlichkeit aus.  
Insgesamt verwenden die Älteren in 25% der Nachrichten die gene-
relle Kleinschreibung. Auch dies ist ein Hinweis darauf, dass sich die 




In Punkto Anrede und Gruß verhalten sich die ab 28-Jährigen ähn-
lich wie die jungen Befragten des Bildungsniveaus „Abitur“. Dies 
verwundert nicht, da auch ein Großteil der Befragten ab 28-Jährigen 
diesem Bildungsniveau angehört. Insgesamt enthalten 33,3% der 
Nachrichten eine Anrede bzw. einen Gruß. 
Auch fehlerhafte Buchstaben und Buchstabendreher sind keine 
Ausnahme. Demnach kann auch bei diesen Nachrichten nicht von 
einer sogenannten Korrekturphase ausgegangen werden.  
     schön, kommst du gleich zu uns oder noch zur X o-(317)
der wie haST DU DIR ALLES GEDACHT, oh das mit dem 
Großschreriben passiert mir manchmal, hat nichts zu be-
deuten. [...] (256)  
 
Den Verfassern der Nachrichten scheint es offenbar häufig gleich-
gültig, ob ihre Texte den Normen nach Duden entsprechen, sie 
schreiben einfach drauf los. Angst davor, dass der Empfänger Fehler 
als unangenehm wahrnimmt, sind auch an dieser Stelle nicht zu 
erkennen, was vermutlich damit zusammenhängt, dass sich die 
Kommunikationspartner in den meisten Fällen gut kennen. Zumin-
dest besteht ein Kontakt auch außerhalb des sozialen Netzwerks. 
Dies hat zur Folge, dass sich die Kommunikationspartner in der rea-
len Welt bereits ein Bild voneinander gemacht haben und dies von 
den Texten kaum beeinflusst wird. Stellt man sich die Kommunikati-
on zwischen Personen vor, die sich nicht kennen, und beispielsweise 
über Partnervermittlungen im Internet miteinander in Verbindung 
treten, müsste sich die Kommunikation anders darstellen. Beson-
ders auf Plattformen, die mit dem hohen Bildungsniveau ihrer Nut-
zer werben (z.B. EliteMedianet GmbH (o.J): www.elitepartner.de), 
ist anzunehmen, dass die Partnersuchenden diesen mit einer ver-
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gleichsweise korrekten Orthographie und Grammatik zu unterstrei-
chen suchen. Sicher liegen zu derartigen Kommunikationsabläufen 
an dieser Stelle keine Daten vor und es werden nur Vermutungen 
angestellt. Wahrscheinlich wären die Daten kaum zu beschaffen, da 
die Personen diese noch weniger preisgeben wollten, als dies bei 
normalen E-Mails oder Facebook-Nachrichten der Fall ist. Dennoch 
scheint es durchaus angemessen, anzunehmen, dass sich der durch-
schnittliche Verfasser einer Facebook-Nachricht nahezu keine Ge-
danken über die Wirkung der formalen Seite seines Textes macht 
und dies in anderen Situation, wie den genannten Partnerbörsen 
oder Bewerbungs-E-Mails, sehr stark abweichen kann. 
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5 Fazit  
Da bereits im Verlauf der Untersuchung ausführliche Zwischenfazits 
gezogen wurden und die Überblicksabbildung in Kapitel 4.2.1 die 
Unterschiede zwischen den Kommunikationsformen hervorhebt, 
seien zum Abschluss einige generelle Schlussfolgerungen erwähnt.  
Es konnte gezeigt werden, dass sich bei einigen Merkmalen Einflüs-
se des Geschlechts, des Alters und vereinzelt auch des Bildungsni-
veaus abzeichnen. Bezüglich des Alters beschränken sich die Anga-
ben auf die Kommunikationsformen „SMS“ und „E-Mail“, da im 
Bereich „Facebook“ nur vereinzelt Nachrichten älterer Teilnehmer 
untersucht wurden. In beiden Teilkorpora verwenden die befragten 
ab 28-Jährigen weniger Emoticons und beachten häufiger Inter-
punktionsnormen bzw. Normen der Groß- und Kleinschreibung. 
Weitere Unterschiede stellten sich vor allem im SMS-Korpus heraus 
(vgl. Kapitel 2.4). Differenzen zwischen den Geschlechtern lassen 
sich vor allem im Bereich der Emoticons feststellen. Die weiblichen 
Teilnehmer verwenden Smileys in den meisten Gruppen häufiger, 
wobei vereinzelt bereits Gruppen ausbrechen und auch das SMS-
Teilkorpus 2 gezeigt hat, dass bei den jüngeren Befragten bereits 
eine Annäherung der Geschlechter stattfindet. Die männlichen Teil-
nehmer verwenden in den untersuchten SMS des Jahres 2011 häu-
figer Smileys als in den Nachrichten des Jahres 2009. Ein weiteres 
Merkmal, bei dem sich ein Einfluss des Geschlechts im Bereich der 
unter 28-Jährigen abzeichnet, sind die wortfinalen Tilgungen. Auch 
sie werden vermehrt von den Frauen genutzt; lediglich im Teilbe-
reich „E-Mail“ ist eine Ausnahme zu verzeichnen. 
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Die Untersuchung konnte außerdem zeigen, dass die Auswirkungen 
der Produktionssituation (z.B. zur Verfügung stehendes Gerät, Er-
wartungen bezüglich Zeitabstand zwischen Versenden des Textes 
und Erhalten einer Nachricht) und der technischen Gegebenheiten 
bei manchen sprachlichen Merkmalen einen gravierenden Einfluss 
haben. Dies führt zu den erwähnten Unterschieden zwischen den 
Kommunikationsformen und zu den Differenzen der beiden SMS-
Teilkorpora und der Teilkorpora „Facebook“ und „Facebook-Handy“. 
Besonders die Annäherung der sprachlichen Merkmale der Face-
book-Nachrichten, die auf einem Handy verfasst wurden, an die 
Merkmale der SMS-Teilkorpora zeigt eindrucksvoll die Auswir-
kungen der technischen Voraussetzungen. Ebenso konnte der Un-
terschied in der Anzahl der Iterationen auf die Produktionssituation 
zurückgeführt werden. Dies hat zur Folge, dass bereits nach kürzes-
ter Zeit Veränderungen der Sprache in den neueren elektronischen 
Medien stattfinden. Besonders im Bereich der SMS schreitet die 
technische Entwicklung sehr rasch voran. Die Gegebenheiten bei 
der Produktion von E-Mails hingegen bleiben vergleichsweise kon-
stant, auch wenn dort selbstverständlich ebenfalls Entwicklungen zu 
erkennen sind. Während der Untersuchung musste festgestellt wer-
den, dass die private E-Mail zwischen Freunden und Bekannten vor 
allem in den jungen Altersgruppen stark durch die Kommunikation 
in sozialen Netzwerken verdrängt wird. Dementsprechend bleibt 
abzuwarten, ob es den Betreibern gelingen wird, auch die anderen 
Textsorten, wie beispielsweise Beschwerde-E-Mails an Firmen oder 
die Kommunikation zwischen Student und Dozent, von der her-
kömmlichen E-Mail in das Netzwerk zu verlagern. Grundsätzlich 
spräche nichts gegen eine Zusammenlegung, vor allem wenn die 
Nachrichten, wie bereits erwähnt, auch an E-Mail-Adressen außer-
halb des Netzwerkes gesendet werden können. Bis heute lässt das 
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Korpus eine derartige Entwicklung jedoch noch nicht erahnen und 
es bleibt zu hoffen, dass die Fähigkeiten der Nachrichten-Verfasser 
zur Wahl der angemessenen Sprache je nach Kommunikations-





1. SMS-Fragebogen I 
Zur Person: 



































































8. Sprechen Sie Dialekt? 
     
nie selten gelegentlich oft immer 
 
9. Falls ja, welchen?  
 
 
10. Tragen Sie bitte in die folgenden Zeilen die letzten 2 
SMS ein, die Sie auf Ihrem Handy erhalten haben. Wichtig: 
Alle Buchstaben, Satzzeichen, Leerzeichen und Bilder 
müssen genauso aufgeschrieben werden, wie sie auf Ih-
rem Handy erscheinen, also inklusive eventueller Recht-









11. 2. SMS 
 
12. Falls Ihr Handy gesendete SMS speichert, tragen Sie 
bitte in die folgenden Zeilen die letzten 2 SMS ein, die Sie 
von Ihrem Handy geschrieben haben. Bitte übertragen Sie 
auch diese SMS genauso, wie sie auf dem Display Ihres 










14. Mit welchem Handy haben Sie die angegebenen SMS 




15. Wie oft schreiben Sie SMS? 
 
ich schreibe (im Normal-
fall) nicht jeden Tag SMS 
(dann weiter mit Frage 
17) 
 
ich schreibe (im Normal-
fall) eine oder mehrere 
SMS am Tag (dann Frage 
17 auslassen) 
 
16. Falls Sie jeden Tag SMS schreiben, wie viele SMS ver-
senden Sie durchschnittlich an einem Tag? 
 
 
17. Falls Sie nicht jeden Tag SMS schreiben, wie viele 







18. Bevorzugen Sie das Schreiben von SMS oder telefo-
nieren Sie lieber? 
 
ich bevorzuge das 
Schreiben von SMS  
ich bevorzuge es zu tele-
fonieren 
 
19. Aus welchem Grund bevorzugen Sie die in Frage 18 
gewählte Variante? 
 
20. Benutzen Sie ein Texterkennungsprogramm? 
     
nie selten gelegentlich oft immer 
 















22. Falls Sie ein Texterkennungsprogramm benutzen, 
vermeiden Sie Wörter, die Ihr Programm nicht kennt? 
     
nie selten gelegentlich oft immer 
 
23. Können Sie in Ihrem Handy nach 160 Zeichen weiter-









24. Achten Sie darauf die 160 Zeichen einer einzigen SMS 




das muss ich nicht, ich 
fasse mich immer sehr 
kurz 
 
nein, ich verschicke oft 
mehrere SMS in einem 
Sendevorgang   
 
25. Schreiben Sie SMS im Dialekt? 
     




26. Haben Sie schon einmal eine SMS an eine Person ver-











Autor des Fragebogens: Schnitzer, Caroline 
eMail: caro_schnitzer@t-online.de 
Institution: Ludwig-Maximilians-Universität 
Dieses Formular wurde mit GrafStat (Ausgabe 2011 / Ver 4.747) erzeugt. 
Ein Programm v. Uwe W. Diener 1/2011. 











































5. Höchster erworbener Schulabschluss (auch bei abge-























7. Aus welchem Bundesland kommen Sie? 
 
 















9. Falls ja, welchen? 
 
 
Tragen Sie bitte in die folgenden 2 Kästchen (Frage 10 und 
Frage 14) die letzten 2 SMS ein, die Sie auf Ihrem Handy er-
halten haben. Wichtig: Alle Buchstaben, Satzzeichen, Leerzei-
chen und Bilder müssen genauso aufgeschrieben werden, wie 
sie auf Ihrem Handy erscheinen, also inklusive eventueller 
Rechtschreib- und Grammatikfehler. Falls Bilder (z.B. Smileys) 
auf ihrem Handy nicht als Satzzeichen, sondern als wirkliche 
Bilder angezeigt werden, tragen Sie hier bitte die Zei-
chenkombination ein, die das verwendete Bild erzeugt. ALLE 
SMS WERDEN ANONYMISIERT!  






Beantworten Sie bitte folgende Fragen zur Person, die die 
SMS verfasst hat: 









12. Alter der Person: 
 
zwischen 0 Jahre und 10 
Jahre  
zwischen 28 Jahre und 40 
Jahre 
 
zwischen 10 Jahre und 
17 Jahre  
älter als 40 Jahre 
 
zwischen 18 Jahre und 
27 Jahre  
keine Ahnung 
 
13. Höchster Schulabschluss der Person (auch bei Perso-
nen mit abgeschlossenem Studium oder höherer Qualifi-








Sonstiges (z.B. Schüler; 








14. 2. SMS 
 
 
Beantworten Sie bitte folgende Fragen zur Person, die die 
SMS verfasst hat: 









16. Alter der Person: 
 
zwischen 0 Jahre und 10 
Jahre  
zwischen 28 Jahre und 40 
Jahre 
 
zwischen 10 Jahre und 
17 Jahre  
älter als 40 Jahre 
 
zwischen 18 Jahre und 





17. Höchster Schulabschluss der Person (auch bei Perso-
nen mit abgeschlossenem Studium oder höherer Qualifi-








Sonstiges (z.B. Schüler; 






Tragen Sie bitte in die folgenden 2 Kästchen die letzten 2 SMS 
ein, die Sie auf Ihrem Handy geschrieben haben. Bitte über-
tragen Sie auch diese SMS genauso, wie sie auf dem Display 
Ihres Handys erscheinen. Vielen Dank. 





19. 4. SMS 
 
20. Falls Sie beim Übertragen der SMS Probleme hatten, 
erläutern Sie diese bitte hier kurz (z.B. In der 2. SMS ist 
ein Smiley abgebildet, der die Zunge herausstreckt, ich 






21. Von welcher Marke ist das Handy, mit dem Sie die 




















22. Mit welchem Handymodell haben Sie die oben ange-





23. Mit welcher Handytastatur haben Sie die SMS ge-
schrieben? (Bitte unbedingt angeben!) Erklärung "Touch-
screen": Ein Touchscreen, Tastschirm bzw. Sensorbild-
schirm ist ein Bildschirm, der durch Berührung 














d.h., eine abgebildete 










24. Verwenden Sie ein Texterkennungsprogramm/eine 
Autokorrektur? (Hinweise dafür sind z.B. Wortvorschläge 
















25. Falls Sie ein Texterkennungsprogramm/eine Autokor-






26. Falls ja, in welcher Weise beeinflusst das Texterken-
nungsprogramm/die Autokorrektur ihr Schreibverhalten? 
 
 
27. Wie stellt Ihr Handy Bilder (z.B. Smileys) dar? 
 
als Graphik (in empfan-
genen und verfassten 
SMS) 
 
mein Handy stellt Bilder in 
empfangenen SMS als 
Graphik dar, beim Verfas-




(z.B. :-)) (in empfange-
nen und verfassten SMS) 
 
mein Handy stellt Bilder in 
empfangenen SMS als 
Zeichenkombination dar, 






28. Wie oft schreiben Sie SMS? 
 
ich schreibe (im Normal-
fall) jeden Tag eine oder 
mehrere SMS (dann wei-
ter mit Frage 29) 
 
ich schreibe (im Normal-
fall) nicht jeden Tag SMS 
(dann Frage 29 auslassen) 
 
29. Falls Sie jeden Tag SMS schreiben, wie viele SMS ver-
senden Sie durchschnittlich an einem Tag? 
 
30. Falls Sie nicht jeden Tag SMS schreiben, wie viele 
SMS versenden Sie durchschnittlich in einer Woche? 
 
31. Bevorzugen Sie das Schreiben von SMS oder telefo-
nieren Sie lieber? 
 
ich bevorzuge das 
Schreiben von SMS  






32. Aus welchem Grund bevorzugen Sie die in Frage 31 
gewählte Variante? 
 






34. Welche anderen schriftlichen Kommunikationsmedien 
verwenden Sie noch, um den in Frage 33 genannten 
Zweck zu erfüllen? Unter "Sonstiges" bitte genau ange-












































35. Können Sie in Ihrem Handy nach 160 Zeichen weiter-










36. Achten Sie darauf, die 160 Zeichen einer einzigen SMS 




das muss ich nicht, ich 
fasse mich immer sehr 
kurz 
 
nein, ich verschicke oft 
mehrere SMS in einem 
Sendevorgang   
 





























39. Wenn Sie an der Verlosung von 5 Amazon-
Geschenkgutscheinen im Wert von je 20 Euro teilnehmen 
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5. Höchster erworbener Schulabschluss (auch bei abge-





























Kopieren Sie bitte in die folgenden Zeilen die letzten zwei 
PRIVATEN E-Mail-Texte, die Sie selbst verfasst und von Ih-
rem PRIVATEN E-Mail-Account VERSENDET haben. Öffnen 
Sie dazu Ihren E-Mail-Account in einem neuen Fenster. Das 
Fenster mit dem Fragebogen nicht schließen!  
(z. B. unter "GESENDETE E-Mails" -> E-Mail-Text markieren -
> Rechtsklick -> "Kopieren" klicken -> in diesem Fragebogen 
unter "1. E-Mail"/"2. E-Mail" klicken -> Rechtsklick -> "Einfü-
gen"). ALLE E-MAILS WERDEN ANONYMISIERT! 






9. 2. E-Mail 
 
 
10. Wie oft schreiben Sie PRIVATE E-Mails? (Anmerkung: 
Die Fragen 10 bis 12 beziehen sich auf private E-Mails, die 
Fragen 13-15 auf berufliche.) 
 
ich schreibe (im 
Normalfall) jeden 
Tag eine oder meh-
rere private E-Mails 
(dann weiter mit Fra-
ge 11) 
 
ich schreibe (im 
Normalfall) nicht 








11. Falls Sie jeden Tag private E-Mails schreiben, wie viele 
private E-Mails versenden Sie durchschnittlich an einem 
Tag? (weiter mit Frage 13) 
 
 
12. Falls Sie NICHT jeden Tag private E-Mails schreiben, wie 




13. Wie oft schreiben Sie berufliche E-Mails? 
 
ich schreibe (im Nor-
malfall) jeden Tag 
eine oder mehrere 
berufliche E-Mails 
(dann weiter mit Fra-
ge 14) 
 
ich schreibe (im Normal-
fall) nicht jeden Tag be-
rufliche E-Mails (dann 
Frage 14 auslassen) 
 
14. Falls Sie jeden Tag berufliche E-Mails schreiben, wie viele 
berufliche E-Mails versenden Sie durchschnittlich an einem 






15. Falls Sie NICHT jeden Tag berufliche E-Mails schreiben, 










17. Welche anderen schriftlichen Kommunikationsmittel ver-
wenden Sie noch, um den in Frage 16 genannten Zweck zu 




























































19. Wenn Sie an der Verlosung von 5 Amazon-
Geschenkgutscheinen im Wert von je 10 Euro teilnehmen 
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5. Höchster erworbener Schulabschluss: 
 














Sonstiges (bitte mit An-
gabe der Muttersprache):   
 
7. Aus welchem Bundesland kommen Sie? 
 
 






Kopieren Sie bitte in die folgenden Zeilen die letzten zwei 
selbst verfassten Facebook-Nachrichten (keine Pinnwand-
Einträge), die Sie versendet haben. Öffnen Sie dazu Ihren 
Facebook-Account in einem neuen Fenster. Das Fenster mit 
dem Fragebogen nicht schließen! (z. B. den verfassten Text 
markieren -> Rechtsklick -> "Kopieren" klicken -> in diesem 
Fragebogen unter "Erste Facebook-Nachricht"/"Zweite Face-
book-Nachricht" klicken -> Rechtsklick -> "Einfügen"). ALLE 
NACHRICHTEN WERDEN ANONYMISIERT! 






10. Haben Sie diese Nachricht mit dem Handy oder mit dem 
Computer verfasst? 
 
ich habe die Nach-
richt mit dem Handy 
geschrieben 
 
ich habe die Nach-




11. Falls Sie die Nachricht mit dem Handy verfasst haben, 










12. Zweite Facebook-Nachricht 
 
 
13. Haben Sie diese Nachricht mit dem Handy oder mit dem 
Computer verfasst? 
 






ich habe die Nach-






14. Falls Sie die Nachricht mit dem Handy verfasst haben, 







15. Wie oft schreiben Sie Facebook-Nachrichten? 
 
ich schreibe (im 
Normalfall) jeden 
Tag eine oder meh-
rere Facebook-
Nachrichten (dann 
weiter mit Frage 16) 
 
ich schreibe (im Nor-
malfall) nicht jeden Tag 
Facebook-Nachrichten 
(dann Frage 16 auslas-
sen) 
 
16. Falls Sie jeden Tag Facebook-Nachrichten schreiben, wie 
viele Nachrichten versenden Sie durchschnittlich an einem 
Tag? (weiter mit Frage 18) 
 
 
17. Falls Sie NICHT jeden Tag Facebook-Nachrichten schrei-













19. Falls Sie Facebook-Nachrichten auch von Ihrem Handy 
schreiben, wie viel Prozent der Nachrichten schreiben Sie mit 
dem Handy? 
 
unter 10 Prozent 
 
zwischen 31 und 40 Prozent 
 
zwischen 11 und 
20 Prozent  
zwischen 41 und 50 Prozent 
 
zwischen 21 und 
30 Prozent  
über 50 Prozent 
 
20. Falls Sie Facebook-Nachrichten auch von Ihrem Handy 









eine Tastatur mit allen Buch-




screen), d.h., eine 
abgebildete Taste 














21. Falls Sie Facebook-Nachrichten auch von Ihrem Handy 
schreiben, verwenden Sie eine Autokorrektur oder ein Texter-
kennungsprogramm? (Hinweise dafür sind z.B. Wortvorschlä-
ge Ihres Handys; automatische Verbesserungen; BEI NOR-
MALER TELEFONTASTATUR: kein mehrmaliges Drücken 













22. An welche der folgenden Personengruppen versenden Sie 
Facebook-Nachrichten? (Mehrfachwahl möglich!) 
 
an unter 18-Jährige 
 
an 29- bis 40-
Jährige 
 





23. Wie häufig versenden Sie Facebook-Nachrichten an Per-















24. Schreiben Sie häufiger persönliche Facebook-Nachrichten 
oder Nachrichten an die Facebook-Pinnwand? 
 




ich schreibe häufiger an 
die Facebook-Pinnwand 
 
25. Zu welchem Zweck schreiben Sie Facebook-Nachrichten? 
 
 
26. Welche anderen schriftlichen Kommunikationsmittel ver-
wenden Sie noch, um den in Frage 25 genannten Zweck zu 



























































29. Wenn Sie an der Verlosung von 5 Amazon-
Geschenkgutscheinen im Wert von je 10 Euro teilnehmen 
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Gymnasium, männlich, unter 28: 
1. Hey du es ist voll toll in besinnungslager wie gehts dir 
so daheim, hab dich am mo gar Ned in der schule 
gsehen. Hdgdl  
2. Ich schau grad switch ja und dann geh ich schlafen, 
sagst du's mir wenn sich was ändert. also bis morgen 
ciao hdgdl 
3. Seas x ich hab dir ja gestern gesagt das ich heute nicht 
kann aber ich kann um 2 
4. Vergess die gummibärchen nicht. ,P 
5. Nein, leider nicht. Bist du dort? Viel spass! Lg 
6. Zack feierabend.,-) 
7. Ja müsst scho hinhauen aber halt isomatte oder so 
mitnehmen.betten gibts net.genaue planung red ma 
nochmal.tschÖ 
8. Hier 
9. Jo gerne, bis denn lg 
10. Hi du passt schon, mal wieder ganz lustig die anderen 
zu sehen .,) ich ruf dich morgen mal an! Hdl große ^^ 
11. Was machen wir heute? 
12. Moin, sach mal an wie das mit dem Zimmer ist. 
13. Hey x ich fahr jetzt mit der y heim pixe müde bis mor-
gen 




15. Wir sind schon weg, gibt nichts neues. Läuft alles wie 
geplant. Kannst es dir ja anschaun. Wir treffen uns 
nächsten donnerstag wieder. X 
16. Sers x. Wann hattest du vor aufs y[Fremdsprache] zu 
gehn? 
17. Wollen wir uns irgendwann mal wg arbeitsmärkte tref-
fen? 
18. Hm na also wie gesagt. Dann machen wir mal anders-
wann. Des wird ja no weng länger auf ham :-) 
19. Wann kommst du denn üngefähr? 
20. Alles klar. 
21. Ach scheisse!!! Aber nächstes mal klappt bestimmt 
mein schatz:-) 
22. Ich war gestern auf der langen nacht der uni und hab 
nur 1.5 std geschlafen:-) werd heute abend nichts ma-
chen…voll gut wegen dem poster!!!kussi 
23. No 
24. Ja komme um 2 lg 
25. Morgen X.komme heut erst später.kannst du das mit 
den einladungen übernehmen?gleich was ausmachen 
und runter  fahren?wär super!grüße 
26. Perfektes timing... Wir wollen natürlich grad zu abend 
essen .,-)klingel dich dann an.lieb dich über alles! Kuss 
27. Gute Nacht mein Liebling. Bist du noch wach? 
28. Hi X ich komme gerne. Freue mich sehr. Die Y ist leider 
über die Tage nach Hause gefahren. Bis morgen Z 
29. Hallo X,mach mich mal aufn weg zur arbeit,ruf dich 
vorher nochmal an,sonst schreibst du mir halt,ob du 
zeit hast,bis dann :-) 




31. Heyhey. Heute Biergarten ab ca 19 Uhr? Gruß, X 
32. Eh erst abends, so um 19 Uhr. Wohl im X [Fremdspra-
che], nahe Y und Z. 
33. logo,... wenns ned pisst! 
34. bin da,...! 
35. Des wird aber wieder passieren. Firmware update! und 
Tee trinken. 
36. Ok 
37. Guten Mooooorgen liebe X. gut geschlafen?schon 
beim Baby?bin an meinem Bibplatz und los 
gehts.einen sonnigen Tag mein kleiner Lieb-
ling:)knutsch Dich...Y 
38. Naaaaaa?gehts gut?Die sonne ist jetzt bald weg und 
müsste dann zu dir kommen:)wenn nicht viel Spaß mit 
diesen sonnigen Küssen aus dem Süden vom Sonnen-
kind 
39. Ja passt! 
40. Nimmst du mich mit in die uni? 
41. Lass mich in ruhe und kümmer dich um deinen eigenen 
scheiss du idiotin 
42. Wir müssen reden. Würd mich freuen wenn du heute 
abend Zeit hast, sonst verwandeln wir uns morgen 
wieder in 9-jährige und da hab ich kein Bock drauf. hdl 
:) 
43. Morgen,noch 5 min mutti! 
44. Keine ahnung.ichbin noch im zug nach x.bis spä-
ter/morgen. 
45. Wann gehts los? 





48. Bin wieder zu Hause. Habt ihr noch bebe-creme? 





Gymnasium, männlich, ab 28: 
49. Schechen ta  abholen 
50. In die stadt gehn vielleicht? 
51. Dauert noch bei uns. Ihr solltet schonmal essen. Wir 
kommen dann mit Wein 
52. Mist. Biste durch? Ich will dich küssen. 
53. Hahaha. Tanztee was für ein super wort. Ich glaube ich 
dade das nächste wezum tanztee ein :). Kennst du dich 
wohl schonaus... Nich so spannend oder wie? 
54. :) dran bleiben. X und ich veranstalten demnächst ne 
tuppaparty evtl lässt sich das verbinden :)  
55. Du armer vielleicht bin ich noch da wenn du kommst  
56. Eher morgen früh wenns recht is hab mit dem x schon 
was ausgemacht 
57. Wollte nur abklären wann wir heut zum geb. rein fah-
ren... grüße derweil 
58. hab nur auf dich gewartet .,) bin aber wirklich todmü-
de. Bis morgen... 
59. OK, wir haben einen in der Stadt gekauft. 
60. Dann schicke ich es nicht los ? 
61. Hey meine blume einfach mal nen KUSS zwischen-
durch weilst ma fehlst 
62. Freili bleib i sauber i hob scho a madl :D 
63. So ungefähr... 
64. Wach? 
65. Yes! 





67. Hallo mein Herz. Wenn Du heute noch Zeit hast, könn-
test Du die Überweisungen für X besorgen. Meine Kar-
te liegt bei den Schlüsseln. Dein Y 
68. Hab Deine SMS zu spät gelesen. Meeting war gut. Bin 
auf der Heimfahrt und gegen sieben in X. Hole dann 
Auto von Y für Umzug. Liebe Grüße 
69. Lr 74/70 tag/nacht bis 24 Meter Höhe. Inden oberen 
Geschossen 1dB niedriger. Gruß X 
70. Hallo X, hattest Du einen schönen Vortrag? Gruß Y 
71. Hai, Lust auf FTP? 
72. Danke, Wetter ist klasse. Wir hatten Spargel, danach 
Butterkuchen mit Eis. Wir denken an dich! 
X[Abkürzung] 
73. Ok. 
74. Bin beim dr x 
75. rufe mich bitte an lg X 
76. komme um 14:00 an liebe 
77. wir fahren gerade weg es beginnt zu regnen 
78. schönstes wetter hier wir starten gerade radtour ma-
ma macht tempo ich armer 
79. Hallo wir sind gut angekommen hotel u essen gut ab 
morgen auto Bussi MaPa 
80. stau bei X[Abkürzung] ca 1 h später melden uns in 
Y[Abkürzung] CU Z[Abkürzung]. 
81. wo? 
82. wann? 
83. OK, dann greift Plan B. Solltest du feststellen, dass du 
die Schichtendoch machen kannst und willst,darfst du 




84. Wann weißt du das denn? Hätte Mi und Sa Abend zu 
besetzen.Oder haste schlicht keinen Bock,wäre ja ok .,) 
Hauptsache ich weiss, wie ich weiter verfahren muss. 
85. Er liebt seinen neuen Ball!  
86. Sind morgen ab 19.00 im Biergarten am X Platz. 
Y[Abkürzung]+Z[Abkürzung]+W[Abkürzung]. 
87. Geil und kalt! So kalt und alles schmutzig! Du verpasst 
einiges 






Gymnasium, weiblich, unter 28: 
89. Ist einigermaßen lustig x 
90. Lieber X,alles gute zum Geburtstag(wünscht y) Viel ge-
sundheit und glück(wuenscht dir z) und viele geschen-
ke(wünscht dir w) 
91. ja okay mach ich wenn ich dran denk 
92. 20 zu 40 naja sie könnten immer noch 1. werden 
hdgggdl 
93. Gute nacht kleiner, lass uns morgen tele, muss even-
tuell arbeiten nächste woche, weil doch kommen woll-
test, bin aber schon im betteleinbis morgen ihr x 
94. Hi x,hab ganz vergessen zu antworten, klar kannst die 
nummer gerne weiter geben, wär super, liebe grüße 
95. Sind grad heim gekommen, wieso?:) 
96. wir kommen net…weil wir bis 10 oderso seminare 
ham… sorry :( aber x und ich würden uns wählen las-
sen :) ilu abf x3 schöne grüße von Y&Z :D 
97. Hm wollt eigentlich schon vormittag gehen, weil 
nachmittag regen u gewitter…Ich schau obs mittag 
doch nicht so heiß ist :-) lg x 
98. Gut ich geh dann doch heut und  DO, weil ich in den 
ferien ja dann nicht da bin .,) 
99. club spielt in daheim. Net gut. grml. Ruf dich an wenn 
ich da bin. 
100. meld dich ma wieder!!! 
101. Guten morgen! Ich hab gehört du bist jetzt ein x!:)wie 
geht’s dir in der hauptstadt?nochmal sehr verspätete 





102. Mir gehts wieder besser und ich wäre für ein mittages-
sen zu haben.bist du bei x heute?dann könnten wir ja 
zu ys milchladen gehen!so um eins dort?lg 
z[Abkürzung] 
103. Werd mich um ein paar minütchen verspäten! Lg X 
104. Wir hätten um 13.00 gehabt?! 
105. x wollte mit mir reden?ich dachte, die hat keine zeit 
106. Hallöchen!Was machst du heute? 
107. Hey liebling, wenn du zu mir kommst mach bitte die 
tür zu, ham wir jetzt offengelassen… Ich liebe dich kuss 
108. Hallo hase hoffe dir geht s schon besser, sorry habs 
voll verplant dir zu schreiben… Sk haben wir nichts ge-
schrieben! Hab dich lieb. Bussal 
109. Na geh, hab schon gehofft bis Mitternacht od so. :-( 
110. Das ist ja SOOO typisch, immer wenn ma was vor 
hat.Wo und wie lange ist die streife? 
111. Sollen wir uns um viertel nach 12 an der Mensa tref-
fen? 
112. Gehen schon vor in die Mensa. Treffen uns da. 
113. Morgen, 3 uhr im cafe x. Freu mich. 
114. Hast lust heut nachmittag laufen zu gehen? So um halb 
4? 
115. Glaub bis sechs bei der Pforte reicht! Bis späda sporti! 
116. Meinst du viertel vor sechs an der ecke oder dort? 
Wenns regnet fahr ich u .,-) 
117. Komm bald. 
118. hej. Bin schon wieder zu spät drap?:) ich werd heut nur 
kurz zum bäcker gehn.:) 
119. Und?wir gehen schon hin?können uns ja überkegen,ob 




120. ne.nur zuer feier. 
121. Hi. Und wie wars mit der x? 
122. Hallo Schatz. ich bin so um acht zu hause. 
123. Schaut schlecht aus... 
124. Hi, ich fahr jetzt heim,vorlesung entfällt:)bin nächsten 
Montag im urlaub sehen uns den drauf, und ach ja, 
heißer feger:) 
125. Kann ihn morgen machen. Sollen wir so vormi dann 
stunde machen 
126. Merry Christmas!!! lg x 
127. Das rad fährt wie ein einser. Danke 
128. Schade. Gute nacht. 
129. Ja bin ich, komm einfach wenns dir passt, kannst auch 
den x mitbringen wenn ihm langweilig is.:) 
130. Hey x, na wie is es heut gelaufen? Wennst lust hast 
kannst gern auf ein kaffeechen vorbei kommen, hab 
sturmfrei.,) 
131. Haha! Fand ich auch.:I un abrazo die xX.,) 
132. Hallo X. Bin gerade bei einer Freundin in der nähe von 
der uni. Wann wollen wir uns wo treffen? Liebe grüße 
Y 
133. Hi,ja vllt könnt ich heut mal kurz vorbei kommen und 
die englisch sachen abholen.lg 
134. Hallo X, sorry hab vergessen dir bescheid zu sagen.war 
mir y und co im biergarten. wollt net lang bleiben.war 
heut net so toll.hdl! 
135. Also dann würd ich sagen wir sehen unslieber am 
mi.bin auch megaschwitzi…iiih undmorgen aufstehen 




136. Hey dude.klar kommvorbei.bin jetzt noch immcfit aber 
in 10 mindaheim.bis gleich 
137. Liebe x,sehr gern.gehts dir gut?Ich weiß noch nicht ge-
nau,wann ich heim komme. ich denk mal zwischen 6 
und 7. dann ruf ich an.dickes bussi,y 
138. Ja,das geht.bis nachher!x 
139. Fahr X gerade in die Klinik:-(  Bin schätze ich mittag 
wieder im stall. Bussi 
140. Super, da freut er sich bestimmt. sag ihm aber noch 
nix. Ruf dich später mal an! Bussi 
141. Hi x,heut abend wieder 8uhr musikprobe?nehm wie-
der die noten mit,ok?bis dann 
142. Guten morgen,mal aufgestanden jetzt .,) wie läufts mit 
x und der wohnung? muss am so in der kaffeebar helf 
:( lg aus Y 
143. Huhu,kann ich machen.,)bis do!hdl 
144. Genau:)bis später:) 
145. Hi Du, bin noch im Fitness und werds deshalb nicht 
schaffen! Sorry! Lg 
146. Jetzt war ich zu schnell. Hab dir ne email auf die 
web.de geschickt! Bussi 
147. Hey x, me and y are on the roof with beer.wanna 
join?z 
148. hallo! wie gehts?i m back in da hood.bist du brav im 
unterricht?ich hab jetzt ein einzelzimmer!ist das nicht 
toll!!!paaarty… 
149. Oje,arme maus.dann gute besserung.sagen wir mor-
gen20uhr.schau auch ob du am6.aug. Zeit hast.da ist 




150. Hey baby.geht auch tel.Um12uhr?sind abends eingela-
den.bitte mit video-vermiss dein hübsches gesicht.ld 
151. Super, dann würde ich samstag kommen. Melde mich 
nochmal. Lg, x 
152. Hallo x! Wie was´s im urlaub? Können wir unser treffen 
auch auf das pfingst-wochenende verschieben?! Liebe 
grüße y 
153. Hey!Magst du frühstücken oder hast du noch lange 
uni? 
154. guten morgen!gut geschlafen?ich langweile mich 
hier..aber freu mich schon auf heute abend!! 
155. Klar, hast den Platz fest :-) willst du zu mir fahren oder 
auch am hbf einsteigen? 
156. Das hört sich gut an:-) treffen wir uns um 7 am s-bahn 
ausgang :-) 
157. Servus,wenn wir uns später sehn,kannst du bitte die 
fotos mitnehmen?am besten gleich einpacken .,-),lg 
158. Ich komm heut nimmer,sind vorhin erst mim essen fer-
tig worn...nich böse sein.wünsch euch noch nen schö-
nen abend und liebe grüße an alle :-O 
159. Vielen dank für die wunderschöne einladung. Natürlich 
komme ich sehr gerne zur Taufe. Ich freue mich schon. 
Bis dann, :-) 
160. Seid ihr heute, also sa in der stadt? Verabredung abge-
sagt, wir gehen so in die stadt. Können uns ja treffen. 
LG, bis morgen/heute :-) 
161. Na klar 
162. Hey du, also ich würd heut Abend doch fahren, also 




163. Der Penis brennt die nutte kichert. Hoffentlich allianz 
versichert. 
164. Mösenschlecker No.1 
165. Hey du x hat gmeint du hättest heut kurz Zeit? Bin jetzt 
auf dem Heimweg und wollt fragn wie es am besten 
passen würd? lg 
166. Ja klar :) merci 
167. Klar, die fragen schon auch, wann du wieder kommst 
und wie es dir geht...aber deshalb hab ich dir nicht ge-
schrieben ^^ 
168. Oje :( Gibts probleme oder ists normal,dass noch im kh 
bist? Na ich wills wissen,seit der op nix mehr gehört 
von dir... 
169. Kein act! Bis gleich 
170. Hey ho wir treffen und um eins daher 1230 an x! 
Knuddelz 
171. Hallo x!die ems sind nichts geworden.war wohl nicht 
ganz zu.hat geschimmelt1:-( 
172. Hallo x! Denk heut frst an dich! Hatte ein ziemlich 
streßiges wochenende.Wir hatten turnier!Liebe grüße 
y 
173. Abfahrt ab stadtmitte jetzt gleich.weisst du noch wo 
wir hinmüssen?ich nicht! 
174. Wir haben hier grade essen bestellt, warte also 
nicht.die frühlingsrollen gehören alle dir! wollte so 
früh kommen wie möglich. zur not mach ich wieder 
daheim weiter.aber erstmal hier weiter werkeln. 





176. Ich muss ins bett. Bin voll müde. Schlaf und träum 





Gymnasium, weiblich, ab 28: 
177. Liebe X, das ist perfekt. Lg Y 
178. Hi X, sitze im einer Vorlesung. War kann ich für Dich 
tun? Lg Y 
179. Hallo X, morgen Zeit und Lust auf ein Bier? Busserl Y 
180. Meine Liebe, wollen wir uns auf meinem Balkon tref-
fen und Spritz trinken? Da kommst du schnell hin und 
ich kann dich dann nach Hause fahren. Bacio, X 
181. Hallo mein schatz, bin jetzt fertig für heute. Gib be-
scheid falls ich noch was besorgen soll. Dicker kuss, 
hab dich lieb, dein x 
182. Geliebter X, wo bist Du gleich wieder den ganzen tag? 
Auf der baustelle? Dann pass du mal auf dich auf, 
mach keine dummheiten und geh nicht zu nah am ge-
rüst vorbei, ja :-), dicker kuss, dein liebling 
183. Hallo, hier auch alles bestens. X was gestern da, ist 
dann weiter nach Y. Wir wursteln und grübeln. Enjoy 
Z[Abkürzung] 
184. Seh schon, werden auf deine expertise zurückkom-
men, wenn wir dürfen! 
185. Hallo x. Wollte nur kurz fragen ob die 2 sich schon ein 
wenig eingelebt haben. Hab dich tel. Nicht erreicht. Lg 
y 
186. Ok bis morgen. Lg 
187. Dein Pass ist seit halb eins unterwegs du schusselchen. 
Komm gesund wieder. Ohne dich würde das hier alles 
keinen spass machen. Liebe dich, x[Abkürzung]. 
188. Hab es leider nicht mehr geschafft gestern. Muss ein 




nen abend und melde mich, wenn es mal gut passt. 
Lieber gruss x 
189. Mach ich, und Gute Besserung! Ich hoffe, es fehlt nicht 
zu weit und Dir geht's bald besser. LG 
190. Passt meine Süße, mach Dir keine Sorgen. Bin stolz auf 
Dich! Und bin verschwiegen, verlass' Dich auf mich! 
Danke für den schönen Abend. Bussi 
191. Kannst zur pause kommen. 
192. Nein - du konstant jetzt nach hause und brauchst auch 
nicht nochmal zu fragen. 
193. Es ist nichts passiert x 
194. Heizmobil steht wieder! 
195. Bitte bring mir das Aida-Programm nachher mit. 
196. Hast du heute Zeit um 18.15h mit zur Gymnastik zu 
gehen? Lg bis dann. 
197. Wir küssen Dich.Haben ne neue Nummer. Gehen zum 
Fußb. Super toll. X u Y 
198. Das gibt es im supermarkt.  
199. oma tel. 00000000000 bussi mami 
200. - 
201. Schade dass du nicht mehr kommst. Falls du nicht am 
quali teilnimmst musst du dich persönlich in der Schule 
abmelden. Alles Gute. Gruß x 
202. Hallo. Wir sind Spitze. Haben es in 5 std geschafft. 
Trotz mehreren kleinen staus. Verlassen gerade auto-
bahn. Euch alles liebe. Bis montag. Bussi 
203. Hallo X, Vorschlag:19:00h im XStrand, Y-Ufer 1, 100000 
Z. W kommt auch. [Abkürzung] 
204. Glückwunsch meine Liebe! Wünsche dir ein sonniges 




205. Ist das Halfter wieder aufgetaucht?LG  
206. Hallo X.Haben wir erledigt.haben bei  mir Schulab-
schluß vergessen-Abitur.LG Y  
207. Liebe x sitze jetzt im zug war ein schöner tag mit dir lg 
mama 
208. Alles klar 
209. Hi, ist es ein gutes zeichen, dass du dich noch nicht 
geemeldet hast? Ich fahre morgen vormittag in den 
stall. Ciao! 
210. Hi, schickst du mir die Nummer vom schmied? Danke! 
211. meine liebe! danke für deine wünsche! war superan-
strengend gestern & ich muss gleich wieder los. aber 
wir sehen uns AUF JEDEN FALL morgen .,o) ! FMAE *S* 
212. hey schöner! und schon wieder unterwegs... ich wün-
sche dir einen guten, lehrreichen tag & bin in gedan-
ken stets nah bei dir! ich liebe dich... *DF* 
213. deinen pferden geht es gut, sie sind jetzt nachts auf 
der großen und tags auf der kleinen wiese. Alle gut 
drauf. liebe Grüße, X 
214. du kannst beruhigt in die Berge fahren, den pferden  
geht es gut. Nacht ohne besondere Vorkommnisse. ich 
gehe noch mal ins bett - es ist 6.30 uhr. Lg X 
215. Hallo urlauber, wie geht es euch in x? Wir denken an 
euch + stellen uns gerade die aussicht von eurer ter-
rasse vor. Viele Grüße Y 
216. Liebe xer, wir wünschen euch einen schönen und er-
holsamen urlaub in italien. viele liebe Grüße Y 
217. Hallo papa, alles gute zum namenstag. Hoffe die kur ist 




prüfung und ne 3 bekommen. Das war in Geschich-
te.Gruß 
218. Hallo X. Habe heute nachmittag schon bei dir zu hause 
angerufen und dich eben auf dem handy auch nicht er-
reicht. Ich wünsch dir auf jeden fall alles gute zum ge-
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219. nicht so viel! why? 
220. ka vllt was machen 
221. Ok morgen probe 18 uhr wie gehabt! 
222. Ja muss es nur wissen hätte gedacht früher ist besser! 
223. Hy süße,ich musste gerade an dich denken und bin to-
tal wuschig geworden. Freu mich schon auf heute 
Abend. Werd dich dann von oben bis unten verna-
schen. ILD. Dein Tiger 
224. Sehr geehrter Herr X, ich werde die Stiefel so schnell 
wie möglich entferneneMit freundlichen Grüßen 
225. Kein ding... Dann halt wann anders ma Hdal  
226. Hmmmm passt schon bei dir... Bin x... Du 
227. Oh achso... Sorry, bin etwas spät dran^^ komme so um 
12 und gehe auf jeden fall nicht vor 4 :) dann bis spä-
ter... Freu mich 
228. Hey... Also, ich fahr dann wahrscheinlich doch selbst, 
trink heut so oder so nichts. Wann bzw wo sollen wir 
uns denn dann treffen ? Hdl 
229. Klar weiß ich des. Ne muss morgen mit meiner mutter 
was erledigen und am donnerstag fahr ich mit nem 
kumpel zum einkaufen… 
230. Hey wie gehts? Scho lang nimmer gesehn... Hab die 
woche frei und wollt fragen ob du vll mal bock hast 
was zu machen? Lg 
231. Huhu :-). Um 22 Uhr war ich daheim 7 std. ohne pause 
am steuer. Lieg im bett. Hast mich wach gemacht :-p. 
Macht aber nix. Hoffe hast nicht zu stressigen dienst. 




232. Huhu :-). Um 22 Uhr war ich daheim 7 std. ohne pause 
am steuer. Lieg im bett. Hast mich wach gemacht :-p. 
Macht aber nix. Hoffe hast nicht zu stressigen dienst. 
Schlaf morgen früh gut gell. X 
233. wohin 
234. weiss nicht beim x 
235. Bin heut die ersten beiden stunden raus.,) 
236. Okay bin aber nicht am hauptbahnhof sondern messe 
x, gäh. Ned verpassen .,) 
237. Bin morgen nicht da, gehts bei dir andersmal 





Realschule, männlich, ab 28: 
239. wie schauts aus am wochenende? x 
240. hast du lust auf eine bergtour? x 
241. Hallo x das mit mi. hat sich erledigt ich mach ganzen 
tag. Melde dich unten nochmal bei der y wegen nächs-
ter woche! Z 
242. Hallo x wenn das noch steht das angebot das du so. 
abend machst würde ich das in anspruch nehmen. Y 
243. Rufe mich bitte zruck 
244. Klappts mit diesem dienstag um 17 uhr mit kicker? 
245. Bin da! 1000 Bussis von Papa! 
246. Bin da! 1000 Bussis von Papa! 
247. Servus X, seid ihr Montag im Land? 
248. Lass uns später telefonieren. LG 
249. Merci i hob oin.,-)komm bald. 
250. Hi X, hast Du morgen Mittag ab 13 Uhr Zeit? LG Y 
251. Liebe X, ich bete und glaube ganz fest, dass du ganz 
bald gestärkt und aufrecht in deine Zukunft gehen 
wirst! Dazu kannst Du dir unendlich viel Kraft holen - 
wiund wo weißt du. Das schaffst Du! Ich denke ganz 
oft , lieb und fest an dich, dein Papa 
252. Zuerst: Dein Text ist ne glatte 1 und 1000 Dank für Eu-
re Gebete. Es war alles wunderbar! Ostern hier ist eine 
Klasse für sich. Freu mich riesig auf Dich und unsere 3 
und unsere nahe und ferne Zukunft! In Liebe dein X 
253. alles im grünen bereich x 
254. ja schnitzel, pommes salat bussi x 





256. danke für den link. Anstieg leider zu extrem, x will ja 
mit. y.z.[Abkürzung] 
257. Bin bei Euch eingebrochen. Wind hat Terrassentür auf-
gestoßen, nun ist sie zu. 
258. gerade hat x angerufen, morgen käme ihm sehr gele-
gen. 
259. Wo bist du jetzt?Sollen wir dich mitnehmen? 
260. ok 
261. Telefonieren bitte mit Fa. X. Y 





Realschule, weiblich, unter 28: 
263. können ja an fr, abba trotzdem ma tanzen, wenn wia 
im gleichen raum sin . Ach kp ! Bis fr hdl kussi 
264. Bin bis 7 daheim ! 
265. soll ich was mitbringen? Hdl <3 
266. gut, wir sehn uns… lieb ya<3 
267. Guten morgen schatz. Dankefür deine sms :-) Wie 
wars? Viel spaß in der arbeit. Und des  
wegen abends können wir ja später noch ausmachen 
ok? Kuss liebe dich 
268. Hey ihr 2 süßen. Machts ihrletz heut noch was? Was-
woll ma denn morgen machen? Kussi lieb euch 
269. Hallo na konntest du des noch klären?Was macht ihr 
jetzt? Lg Y 
270. Oje jetzt hab ich weder einen schirm noch eine jacke 
dabei.Hoffentlich hört das  
wieder auf 
271. du schatzi bin jetz am auto.fahr jetz zum plus und hol 
des zeug und komm dann wieder. 
liebe dich 
272. ok:-)dann komm ich aber mit der bahn um 4.liebe dich 
273. Gott sei Dank! Endlich wieder ein Notarzteinsatz! Mal 
schauen wann ich die Kanzlei  
heute beehren darf… Aber wenigstens heißt es bis 
jetzt nur Verspätung 
274. Was für ein schönes Geburtstagsgeschenk! Wünsch dir 
trotzdem schon mal ne gute Nacht 
275. Ja geht um sa so um 19 oder 20 uhr 




277. Hallo Schadziii! kannst du jetzt kommen? wir können ja 
zum Pferd reiten gehen .,) lieb dich so <3 
278. Hey du! ja ich bin morgen in X. Warum hast du stress 
daheim? Wollen wir telefonieren? hdal <3 
279. Ja, war lustig der Traum:) das wochenende bin ich auf 
der Abschlussfeier meiner Schwester, aber nächstes 
geht! Alle spekulieren ob du nun zurückkommst.,) lus-
tig.. 
280. Hallöchen:)ich wollt mal wieder ein Lebenszeichen von 
mir senden... Wie gehts denn? Hab vom 0.0.0-0.0.0 Ur-
laub, vielleicht trifft man sich da mal:) Lg X 
281. Ja aber du musst nich da bleiben oder wie? 
282. Na ich dachte schon...so schnell geht dat nun auch nich 
bei uns im kh 
283. x,freu mich auf telen heut abend,schalf gut und träum 
was schönes. 
284. Danke für die nummer,meld mich dann wegen haus 
gucken,knuddel 
285. hey süße, denke mal das wird heut abend nichts, ich 
weiß auch noch nicht, wahrscheinlich geh ich mit nem 
kumpel in die x oder in die y[Fremdsprache] 
286. das hab ich nun wieder nicht-.- 
287. He X i mag die ja eig. scho aber bitte sing nimma Xaiver 
naido mit ich kenne nichts! Bitte i dafang mi grad 
nimma :-) 
288. Bei uns in Klassenzimmer :-)Was kanntastn versaun? :-) 
289. Ist weinen denn was verbotenes? warum soll man 
nicht weinen wenn einem danach ist? wenn das um-




290. Hast du meine sms bekommen gestern? von x noch 
liebe grüße! ja, ansonsten bin ich evtl dabei mich neu 
zu verlieben. ein wenig mache ich mir aber trotzdem 
gedanken, aber du kommst ja nicht wieder nicht wahr? 
also wärs wohl schon besser, wenn ich mich umorien-
tiere. naja, aber noch ist es auch eher eine unschlüssi-
ge sympathie für jemanden den ich noch gar nichtwirk-
lich einschätzen kann und auch nicht gut kenne. dich 
habe ich aber weiterhin sehr lieb. weiß auch nicht, ob 
ich wen neues so lieb haben kann aber ganz allein sein 
liegt mir nicht, brauche irgendwen auf den ich meinen 







Realschule, weiblich, ab 28: 
291. Ihr seit nicht alamiert? 
292. O ha entschuldigung! :-) gruß x 
293. hallo spatzerl, alles, alles gute zu deinem geburts-
tag.erreichen kannst mich am besten so ab 4. Liebe 
grüsse, x 
294. freut mich, dass das päckchen pünktlich angekommen 
ist.wir wünschen dir frohe osternund nicht zu viel 
stress. 
295. :-) okay,ich schau dass ich s schaff..bussi mein bär! 
296. Hi X!war leider schon in führanlage mit..werd sie ohne 
auf koppel stellen-oder?nur hufglocken..? 
297. Ok rufe dich morgen gegen 10.30 uhr an. Gute nacht 
und dir einen erholsamen schlaf :-) 
298. Hallo X, super dass das klappt. Termin 14.00 ist bestä-
tigt. Wir sehen uns dann in Y[Abkürzung] … Freu mich 
… Bis do. Gruß 
299. hallo x,bin in der arbeit,y ist bei z u wird um 6 gebracht 
300. hallo x,bin in der arbeit,y ist bei z u wird um 6 gebracht 
301. Ich denke an Dich und freue mich dabei. Deine Mama 
:-) 
302. Als wir letzten Dienstag spazieren waren und Du von 
Deiner Arbeit erzählt hast – war ich stolz auf Dich. 
Mach Dir wegen des Geldes keine Sorgen. X PS Wir se-
hen uns 
303. dghthzn  bn 
304. gthjhjjklö-öäö 
305. Wie küssen Dich.Nacht um halb sechs rum. Gehen zum 




306. Das nennt ma jungbrunnen. 
307. hallo schatzi kommst du mi oder do mama 
308. hallo schatzi dauert das schreiben von sms bei anderen 
auch sooo lang mama 
309. Hi. Mach mich grad fertig. Denke gegen halb 4 sind wir 
da. Ok? 
310. Sorry, hatte das Handy auf leise gestellt, weil ich beim 
Doc war, hab deshalb deinen Anruf nicht gehört.  
311. Wenn du möchtest, kann die decke in der box dann 
runter, super, ich danke dir und wünsche dir einen 
schönen tag, Vlg x[Abkürzung] 
312. Guten morgen! Ich würde gerne die decke bei X drauf 
lassen- kannst du ihm diese runter nehmen, falls es 
doch schön werden sollte?  
313. Geht klar. 
314. X kommt morgen. Lg grüße von ihr. 
315. ok 
316. alles klar 
317. Vielen dank. Evtl bis morgen abend. Komm gut heim. 
Lg x 
318. Hallo x. Morgen abend hätte ich zeit.  
319. Wie habt ihr gespielt? Hast garned g‘schrieben. 
320. Kochst du bitte noch für X. Danke mom 
321. Huhu hoffe Dir gehts gut in x. Ich bin wieder zu Hause, 
hoffe Du warst nicht sauer bezügl. Der Sms gestern. 
Wünsche Dir nen schönen Tag bis später…:-* 
322. Guten Morgen :-* ich hoffe Du hast gut geschlafen hier 
ist nix passiert ich habe um 23.30 geschlafen war auch 









Hauptschule, männlich, unter 28: 
323. Du des wird heut nix, mich kann keíner fahren. Was 
hältst du von morgen? Bussal x 
324. Komm um halb 7 zum x wenn du zeit hast, es giebt was 
zu feiern… 
325. Hdasmdl 
326. Na wie ge. :-) 
327. Hey X na alles klar. 
328. Was machen wir heute. 
329. Spiele grade Age of Empires, das is ein Steinzeit-
Strategie Game. :) mb X 
330. Was machste? Bock auf chillen? cu X 
331. Serwas hast du die Nummer vom X wenn ja schick mir 
die Bitte gruß X 
332. Achso dann past des auch wieder. 
333. Jo, wenn de magst. Hab sieauch schon gefragt aber 
noch keine antwort 
334. Hey, also wenns wetter jetz so bleibt könnt ma zum 
weiher fahren 
335. Ja mei, so ist das…kann man nix machen. 
336. Tach, schon fit? Kann ich vorbeischauen? 
337. Ja okay, frag doch mal den Y in der grundschule oder in 
der realschule nach!  Ja und wann geht des los? 
338. Bin schon unten, bis dann Gruß 
339. ist ok 






343. Danke wie immer gleich 
344. Hast Zeit 
345. Hey was machst du jetz kommst mit so um 2 zum x.Y 
346. Ja na klar 
347. Hey x ich bin natrich ruf mich bitte an. greets y 
348. Geht was bei dir? 
349. hallo x, erwarte dringend Informationen y 





Hauptschule, männlich, ab 28: 
351. i mach heit nix mehr. du? 
352. wer aller? 
353. Bin daheim! 
354. Komme direkt hingruß X 
355. komme später zum essen 
356. bitte senden sie mir folgende prospekte zu nr. 26 und 
nr. 27 danke   x 
357. wie geht es dir mama 
358. liebe mama, ist alles in Ordnung oder 
359. Bitte X um anruft! Danke: 
360. Na du! Ja i. bin nervig Bussal X 
361. auspuff bestellt, ruf dich an  x 
362. donnerstag ist ok erst ab mittag gruss x 
363. Wird später LG Papa 
364. Bin vor X, ca. 20.30 Uhr zu Hause BussiSchenke Dir 
Deine Freiheit  Servus 
365. Tach. Schau mal nach, dein handy müsst wieder voll 
sein. 
366. Tach auch. Ich hab doch so eine kostspielige freun-
din......Grüßle 
367. Hallo kollege ist leider krank lösung 
368. Hallo muss morgen arbeiten leider 
369. Es geht deshalb so langsam weil keiner singen will 
370. Naja kein wunder das die solange gebraucht haben das 






Hauptschule, weiblich, unter 28: 
371. Wos woas i wer ois mitgeht 
372. ja mach ma 
373. Hey ich wünsch dir alles gute zum Geb. :-) Liebe Grüße 
374. Dann bin ich ja jetzt mal gespannt ob du pünktlich bist. 
:-) 
375. Was mach ma jetzt? 
376. Wollt nur mal fragen ob das am fr. jetzt klappt mit the 
dome 
377. Hey wie geht’s dir warum rufst du nicht an, ich bin 
sauer auf dich. Naja machs gut… bussy 
378. Hey wie geht’s dir warum rufst du nicht an, ich bin 
sauer auf dich. Naja machs gut… bussy 
379. Hey ois fit oide? Ruf mi mal an 
380. Bist ja nie zu erreichen wo teibst dich denn immer 
rum? ;-) Lg X 
381. Ja es bassd ois...bin a froh wenn i eich wieder sig...Ham 
grod gefrühstückt...gehn jetz dann ans meer...Danke 
fürs becks hegdl 
382. Ok...=) gute nacht!?!hdgdl 
383. Ok mach ich bussi 
384. Kannst jetzt losgehen bussi 
385. Hey süße klar hab ich morgen zeit! Oh man ich bin 
grad in x so langweilig hier Bis morgen 
386. Hey süße klar können wir uns treffen, bis morgen! X 
kuss 
387. Nein, nur Handyaufladen! Ja ab heut abend, dann lass 




388. Naja, ging schon, ey kommst du eigl gar nimma in die 
Schule. :-* Was machst Ferien so? 
389. Hey bin grad bei ALDI xD lg x 
390. Hey x alles gute zum geburtstage ich ruf dich heute 
abend an warscheinlicht auf dem handy lieb you y 
391. Hey mein X <3 =( die anderen haben mich end sauer 
gemacht und so -.- soll dir lg von X sagen, Kuss mein 
Honey. 
392. Sag ich ihm mein Schatz. ja x bring sie alle um haha.Ich 
habe ganze Nacht kaum geschlafen! Vermiss dich <3 
393. Bin aufm Weg. 
394. Bin doch in x. Sry 
395. XD jo....was machst du?? 
396. Dann mal viel fun beim kochen...XDD bis nach =) 
397. Wei i kar zeit kapt hab Lg x 
398. Ich hab i doch aber da bist net hie ganga Lg x 
399. Guten morgen mein süßer! Na, hast du gut geschla-
fen? Freu mich schon total auf dich. Kuss 
400. Ich werd jetzt aber gleich schlafen gehen, weil ich echt 
müde bin. 
401. Sers x, du musst am montag a passbild mitnehmen 
wegen buskarte Y 
402. Sorry, aber ich schlaf heute bei der X und bin in y. Ma-
chen die andan nix? 
403. Hey mein Schatz, danke, danke! Dachte scho du hast 
mich vergessen ^^. Du bist der beste auf der Welt! Will 
dich neinienie wieder verlieren. Danke für Alles. Bis 




404. Hey mausi, i bin jetzt mitm lerna fertig. Woll ma jetzt 
glei teln oder soll i erst duschen gehen und wir telen 
heute Abend? Mb lieb di :-) 
405. Dann machen wir doch morgen was wenn du soviel 
absagen musst ist ja auch blöd. Lieb dich :-* 
406. Ist schon ok. Ich dich auch :-* 
407. Der x geht mit in Y um viertel nach sieben 





Hauptschule, weiblich, ab 28: 
409. Sind schon unterwegs.  
410. Sind bei X, machen grad Kaffee! Cu 
411. komme direkt bei dir vorbei, hab aber wenig zeit 
X[Abkürzung]. 
412. hetz mich nicht, immer das gleiche  mama 
413. Ich muss morgen bishalb sieben und Smstag bis 4 ar-
beiten... 
414. Das wär super! Wann hast denn mal Zeit aufn Cafe? 
415. Ihr ward wohl gestern nicht mehr!? 
416. Ja hab ich heute Mittag weg! Bussi hdl 
417. Hallo Pappa, hoffe es geht dir gut u. alles ist OK. Bussi 
X 
418. Hab noch vergessen zu fragen, wann du wieder da bist 
X 
419. Hallo X! Wie geht es Euch in Y? Seid Ihr in Z bereits an-
gekommen? Gib mir Bescheid. W 
420. Hallo X, wann genau ist die Urnenbeisetzung von Y? 
Ruf mich bitte an oder schreibe mir eine SMS. Danke 
Mama 
421. Danke und bis später. Vielleicht hab ich bis du kommst 
das auto wieder ciao 
422. Bitte dringend um antwort. ciao 
423. Hallo, ruehr dich doch mal wegen Infos  x 
424. Hallo, brauch unbedingt die genaue Uhrzeit x 
425. OK dann bis morgen früh 
426. Das geht leider nicht x und y wollen morgen vormittag 
nochmal vorbeikommen 











429. hey x Achso jetzt versteh ich, du ärmste, kannst zu uns 
kommen, schauen fern und chillen :-) viel spaß noch 
bis morgen 




433. Hi X Wünsche dir schönen Muttertag.Y hat sicher ei-
nen Geschenk für dich??Von mir auch alles liebe Ciao 
Z:-*  
434. Hallo mein hase, danke dir für deine lieben wünsche, 
auf die ich besonders gewartet habeund die mich auch 
irre gefreuthaben.Also bis bald, X {dfm} 
435. Guten Morgen, ich bin drüben. Schau ma mal, was das 
Wetter macht. Bussi 
436. So bin morgen in x[Abkürzung] vielleicht klappt es mit 
cafè cu y 
437. komm auto waschen.Bin bald fertig.liebe dich 
438. Alles klar. Liebe dich 
439. Wiso nicht? Sie kann doch auch mit ner freundin oder 
alleine weggehen vielleicht lenrt sie dann zb jemand 
anders kennen oder sie geht mit dir weg dann passe 
ich auf die kleinen auf ich hab damit kein problem 
440. Wolltest du nicht mit x ausmachen das ihr euch immer 
abwechselt mit den kindern? Damit wir mal weggehen 




441. Alles ok, hab sie nebeneinander gestellt später. Fres-
sen und sind nun ruhig. Liebe Grüße X 
442. Ja um 3 wäre perfekt. 
443. komme nachher noch auf einen kaffee vorbei lg x 
444. war werbung?? 
445. bin online lbe x 
446. Lie x hab schoe wa u lu tag de a di nu no se ma 
schla..ba..i ca..di 
447. Hallo. Wie gehts dir?  
448. Was machst du am Wochenende? 
449. Hey war ganz lustig:-) Steh jetzt auf und geh duschen:-) 
Ja wegen heut abend mach ma dann später aus... 
Schön aufpassen noch:-) Lieb dich auch kuss 
450. Hey mein schatzilein bin jetz daheim ... Schlaf schön 
weiter. Liebe dich kuss 
451. Essen war noch nicht da.Danach komm ich aber 
gleich!Bussi 
452. Ja! 
453. wo bist denn, war doch ausgemacht.,-) 
454. Grüß dich! hoffe du genießt bissl die Sonne! Du weißt 
nicht zufällig, was der X mündlich in NdL hatte? Ich 
find nämlich sein Expose recht gut. LG 
455. Genau.Ja zur Trauung sind wir schin eingela-
den,oder?Nur zum essen nicht.Dazwischen können wir 
uns die Stadt anschauen. 
456. Ok. Dann schauen wir uns halt die stadt so an .,) 
457. Hallo X, ich geh jetzt an die y. Wenn du Lust hast 
kannst du ja vorbei kommen? Sonst sieht man sich, lg, 
Z 




459. Ja habe ich noch sie wird sich auch so schnell nicht än-
dern. Dann wünsche ich dir viel glück dabei. Gibt es 
sonst was neues bei dir? Bussi zurück 
460. Aloha, hab ne neue handy nummer .,) grüße x 
461. schade .,)  
462. Sind auf ne fleet party xstr. 54 oder 45. Kommt ihr 
noch? 
463. Hi ihr 2.Na wie schauts mit euch aus.Macht ihr heut 
was? 
464. Kannst du mir evtl noch geld geben bzw leihen:)für zi-
garetten u essen für schule??*liebguck*:)Bussi:) 
465. Ach  dachte bist arbeiten.Ne gehe direkt von der bib-
die ist xstr. An der y direkt.Dachte schon viertel vor 6 
dort-oder meinst reicht 6? 
466. Ja das hört sich doch gut an :-) freu mich. Dicker 
knutsch 
467. Guten morgen mein schatz!Wünsche dir ganz viel Kraft 
für deinen vollgepackten Tag. hier scheint die son-
ne.:küss Dich.X 
468. Ja, jetzt geht es mir gut!:)und katze abgeholt? Bin ge-
rade mit den mädels im x. Sonne ist hier leider nicht 
angekommen. Sende Dir auch viele küsse 
469. Heute abend basketball? 
470. Zwischen 6 und 8 irgendwann 
471. Oh!!kein problem,das ist wichtiger!drück dir die dau-
men:-)dann mach ma ein anderes mal was...war jetzt 
auch sehr spontan...lg auch an x 
472. Hej.sind jetzt im x garten.nachm yübern bach,re in der 
Wiese.später geh ma no ins z.viell habts ja lust u zeit.w 




473. Ich hab die richtigeEntscheidung getroffen und ir-
gendwie gehts mir jetz gut.Heute bin ich mitX unter-
wegs,aber wenn ihr noch insY geht sagt Bescheid!Kuss! 
474. Hallo X! Könnten wir morgen tauschen? Wäre super... 
Lg Y 
475. X garten? .,) 
476. Tapfer! .,) 
477. Waschmaschinen sind bereits von X und Y hoch ge-
bracht. Bis später hdl 
478. Danke fürs drandenken X hat in der Prüfung eine 1, Y 
eine 2. LG 
479. Is die neueste firmware drauf! 
480. Dann wünsch ich ne gute nacht!Geh morgen zum x! 
Morgen tel.! 
481. Hallo X! Wir grillen am So mittag, hast du Zeit und Lust 
vorbeizukommen?Lg Y 
482. hey x,kommerst um 16Uhr los.hab immer noch Semi-
nar 
483. Ich bin dann um 9 da 
484. Kannst du mir bitte die sandalen mitbringen? 
485. Hi X, freut mich, dass du dich um nen kontakt zu mir 
kümmerst. Bin noch kurz eine rauchen und dann erst 
mal an schreibtisch. Ruf an wenn zeit hast. Lg Y 
486. Geht ihr essen? 
487. och geht :) ja ber tanztee einladungen sind brilliant. 
Nur das mit der frisch geschiedenen zahnartz frau... 
Das hct noch net hingehauen. 
488. Auch du scheisse. Und mich hast immer alt genannt :-( 
ich gehwieder regelmässig aus und die letzten beiden 




489. Hallo. Waren beim kegeln. Viel Spaß bei der feier und 
liebe grüße an alle. Mama 
490. Exklusiv. Live. Kostenlos. Die o2 World on tour ist wie-
der in München. Top Events live aus Music, Fashion, 
Dance, Cinema und Comedy. Los geht's mit den Söh-
nen Mannheims am 0. Mai 0. Jetzt schnell kostenlos 
auf www.o2worldontour.de registrieren und Chance 
auf ein Ticket für 2 Pers. nicht entgehen lassen. 
491. Na Du.wie gehts denn so?hat auf en sieg von lev ge-
hofft:-( biste mim cl-finale zufrieden?wird bestimmt in-
teressant.,-)lg 
492. hi. werd nachher nicht kommen. wird heute alles ein 
bisschen stressig. trotzdem viel spaß u schönen 
abend:-)lg 
493. ...schon eingeschlafen? 
494. Scheiße...hat mal wieder einen Motorradfahrer volle 
Pulle erwischt... 
495. Ich koch auf acht,es ma dann gemeinsam,ist schö-
ner..noch viel erfolg! 
496. Hey das wetter schaut so schlecht aus treffen wir uns 
einfach um halb neun im x und y ja? 
497. Huhu i scho wieder. :D hab vergessen zu sagen, viel 
glück u erfolg heut beim termin drück dir die daumen 
u denk an dich, kuss 
498. Ne denk net das i hunger bekomm 
499. Da muss ich mir noch mal gedanken machen, wurde 
heut bei der arbeit zwei mal voll angeschnauzt, zu un-





500. Hey x, kann ich eigentlich auch mit dir zurückfahren, 
oder fährst du gar nicht selbst hoch, lg y 
501. Bist du heute unterwegs oder net? Bin gerade mal in x 
am start so kurzfristig 
502. Bar im großen saal beim heineken zeichen! Jetzt! 
503. Hi! Alles super! Pfingsten hab ich Freitag und Montag 
Dienst, wenn du Samstag bis So oder Mo früh zu uns 
kommen magst freuen wir uns sehr! LG X u kids 
504. Super! Bis bald! X[Abkürzung] 
505. Hey du.tut mir leid,d.ich erst jetzt schreib.mein handy 
war bis jetzt aus,weil ich heut wieder so probleme mit 
meinem rücken hatte u.bis jetzt im bett lag.ihr seid 
jetzt wahrsch.schon bei essen.also skypen wir die wo-
che,oder?viele leibe grüße an euch.deine oma 
506. HI, und wie gehts euch? Wann kommt ihr nächste wo-
che am fr oder sa? Wir haben d halle net genomme, 
mehrere haben abgesagt 
507. Hat zufällig einer von euch mein signalverarbeitung 
übungsskript? finds net. bis morgen. sers 
508. 10min 
509. hallo x,will dich nicht stören.aber kannst du evt. nächs-
ten mittwoch cm übernehmen?ist noch nicht ganz 
klar,aber grundsätzlich.lg y 
510. Komme scheinbar pünktlich weg und lande 1010Uhr in 
X. HDL  
511. Bin gut angekommen,melde michspäter nochmal.kuss! 
512. Ding ist.habe am di einen terminvon dem abhängt,ob 







514. X wo steckst du,kommst du cafete? 
515. Hallo liebe x, wies bei mir heut aussieht weiß ich noch 
nicht...morgen sehn wir uns ja auf jeden fall u da freu 
ich mich schon sehr!drüch dich u viele grüße an die 
mädls! 
516. diot!Aber eh schwul, wir sollten ihm x vorstellen!!!Und 
mit wohnung,wir finden schon was,auf alle fälle!Und 
den rest vergisst du für heute!Machs dir gemütlich 
517. just got back from x and playing a bit of playstation but 
might pop out in a bit 
518. X[Iteration],wann kommst du zurück?is so langweilig 
auf dem flur 
519. Hi,wiwr können kommen wann Du Zeit hast, also bitte 
ruf mich morgen an.Gute Nacht 
520. Wieso?:-) 
521. Noch wach ? 
522. I trust you baby :-) 
523. Heute fußball? Evtl nur eine halbzeit? Lg x 
524. Hey du. Denkst du an das programm u den tierpfleger 
:-) Bussi 
525. Dringend email. Evtl privatzimmer bis zumindest 23. Sa 
nacht? Wird bis 13 uhr frei gehalten! Was machen? 
Schnell. 
526. Ich bin jetzt erst am Xplatz. :( bist du noch wach in 25 
min? Ganz müde ich bin!! Sonst morgen tel. gute nacht 
527. Ach so,saufen 




529. Guten morgen schwesterchen!kannst du noch was 
fürn papa am do kaufen?ca5€ zu den karten dazu?bei 
mir wirds knapp.hdl x 
530. Ich komm heute wie immer zu nachhilfe 
531. Ja geht klar!bis heut abend,lg 
532. Hi x!der y hat einige übs.net korrigiert,darunter auch 
deine,aber ich fand deine net schlecht!schreiben heut 
üb u nä mi.stil!glg 
533. schon unterwegs? 
534. Ach heute! War lustig! Bissl müde gib dem x ein bussi 
von mir karten gehen klar heut abend mal tel? 
535. Liebe X hast du morgen mal zeit zum telefonieren? Ich 
fan es so so schön bei euch. Dickes bussi y 
536. Hi X!kannst du dich mit mir um 8 vor dem eintritt der 
mensa in y treffen?ist es ok für dich?z 
537. Alles klar. So mach mers. Donnerstag ist ja feiertag. 
Grüße zurück von x. Bis bahald! Y.[Abkürzung] 
538. Brauchen noch weng. Wie lange isses deiner müdigkeit 
zumutbar? Ansonsten mittwoch? Sag an. Kein stress. 
Alles kann. Nix muss. X[Abkürzung]. 
539. Super lecker!wir müssen mal gemeinsam nach X fah-
ren. 
540. Hi Ihr 2! sind nach 2extrem stürmischen seetagen un-
ter "drogen" in x angekommen.y,z&w waren sehr 
schön.a&b folgen noch.lg c 
541. Oder doch um 12 mensen.das schaff ich zeitlich. 
542. Bin bis 1 da,also wenn bald.sonst heut schlecht. 
543. Hab grad mit x[Abkürzung] tel. Können die einladun-




544. Danke hasi!lieb dich so und freu mich auf später!viele 
knutscher zu dir! 
545. Um 18 Uhr.... 
546. Ich geh heut abend in die Statistik übung und dann 
schaff ich es net... :-( 
547. Hei swetie.brech jetzt nach heim auf weil ich noch 
Deine Stimme hören will da Vermissungsschmerz 
big:)meld mich wenn ich at home bin.freu mich schon 
auf dich... 
548. Habe bis(halb?)12hUni,habeXsClio,könnteDich zumir 
insChaos mitnehmen, wohinX.[Abkürzung]später zu-
mEssen kommt. RufeDichdann-
an,umzufragen,obdassoOKist/wie wires machen. 
549. Hey x,was habt ihr damals in y gemacht?kannst mir no 
schnell a paar stichpunkte schicken?LG 
550. Ich muss jetzt dann erst noch hin.aber bist du heut 
abend daheim?dann würd ich vorbei komm.lg x 
551. He süße. Wenn du willst, dass ich noch komme ruf 
mich an. 
552. Was ist denn, süße? 
553. Hiho, ich weis leider noch nicht, ob ich am mi in x bin, 
aber morgen abend könnte ich dir definitiv bescheid 
geben. Liebe grüße y 
554. Ich ruf dich danach an. Schätze ich bin um funf fertig. 
Ist das ok? 
555. 11h zug fahra- des nervt voll! 19:53 in st.X. Küntesch 
ma villicht no schoa, wegs nam zug nac y. Des wär su-
pi! Mir küna no uf a bier go wennd magsch? 
556. NEIN! I hob min flug verpasst. Voll verschlofa. Nix mit 




557. Weil ich schaff und evtl ma kurz vorbei geschaut hätte 
aber jetzt is ja zu spät :) 
558. Hii x :) wann kommt ihr jetzt heut abnd in keller? mb 
iLdüA.x3 abffiue.<3 
559. habe vorher schon tel. Alles klar . x 
560. Guten morgen bitte brot nicht vergessen vielen dank x  
561. Hiermit möchte ich mich entschuldigen, den ìch heute 
nich kommen kann. trotz freue mich auf nächstes mal. 
Lg Y 
562. Hallo....ok....hab das gespeichert 
563. Welcome to Avea. Experience seamless communica-
tion with high quality of services. Stay connected and 
enjoy wide coverage 
564. o2 LOOP in der Türkei: SMS Empfang ist kosten-
los!Beim Telefonieren Landesvorwahl nicht verges-
sen(+49 nach Deutschland), Mailboxabhoeren mit 000. 
565. Also des wär immer bis Ende,18uhr halt. Würd deine 
Nummer an X geben!? Ich hab früher immer gearbei-
tet,aber geht nimmer wg Y.Ich reite fleißig:-)ciao 
566. Oh das tut mir aber leid. Aber wenn ich dann immer so 
eine süße antwort bekomme mai ich das öfter. Lieb 
dich sehr. Dein verwirrter Hasö 
567. Ich dich auch sag x liebe grüße 
568. Hey mami wollte euch einen guten und schönen heim-
flug wünschen bussi x 
569. Ja, kein probelm. Mach ma einfach nach deinen urlaub 
was 
570. Hab doch keine nummer. 
571. kann man nix machen danke dir 




573. Mama muSs morgen zahnarzt. Zahn tobt 
574. Wecken oder nicht? 
575. Entgangener Anruf: +490000000000 am 0.0 um 19:55 
Uhr T-Mobile 
576. Hallo herr X, habe einen kunden,der beidax unterneh-
men Y an zahlungen offen hat. Er hat ein LQ Thema.Bg 
z[Abkürzung] 
577. Geht auch 18 Uhr? 
578. 18 Uhr würde bei uns gehen. 
579. Hey schatzi und wie liefs bei dir? Also das mit morgen 
wii beim x ist jetzt sicher. Ich hab noch 20 min frei jetzt 
was machst du? Ildss kuss 
580. Ich schaffs heute leider nicht mehr! Hab noch bis um 7 
Uni! Trotzdem Danke, dass du an mich gedacht hast :-) 
581. Treffen uns morgen bei uns!Bussi X 
582. Ist alles ok. bei den Pferden?VLG.Mama 
583. Ok, sonst halt halle. Ich hole die beiden so um 12:30 
rein. Dann müssen sie noch trinken etc 
584. Hey!komm um viertel nach 9 in x[Abkürzung] an.lauf 
dann mal richtung gymi.ruf halt an wenn ihr fertig 
seid.byo 
585. wo bist Du 
586. Hey du tml aber ich komm heut nicht,des wird mir zu 
stressig..Aber trotzdem danke für die einladung! Viel 
spaß,passt auf euch auf.,) 
587. Hallo mami ihr wisst doch hoffentlich wie lieb ich euch 
habe.Bitte richte papi viele grüße aus ich ruf dann spä-
ter an. 




589. Anruf-Info: Die Rufnummer +49 000000000 hat um 
0.0., 14.37 Uhr versucht, Sie zu erreichen. Ihr Vodafo-
ne-Team! 
590. Rufe dich gleich an...Lg X 
591. Grias di madl=) also wir kommen jetzt doch nim-
mer.Grillen noch bissl weiter u machen so bissal par-
ty.euch noch viel spaß u net zu viel saufen *g* bussi  
592. Mach dich nackig, bin auf dem Weg zu dir. :-) ild 
593. Huhu, bin wieder da! Grad auf dem weg zum früäh-
stück mit einer alten freundin. hättest sonntag zeit? 
was macht der pilot,alles im lot? :-) 
594. Yes. sent you an email. Please book for 2 nights on 
sunday and monday x 
595. Hey X!Ich feier morgen meinen Geburtstag im Y.So ab 
sechs.Gerne bissl was zum trinken oder essen mit-
nehmen.Bissl was ist natürlich da.Und außerdem einen 
Gegenstand,der etwas über dich aussagt,den du aber 
entbehren kannst!Nicht herzeigen!Wegen genauem 
Standort bitte nochmal anrufen!Freu mich!Natürlich 
der Z weitersagen! :-) 
596. Schlaf  gut mein schatz ! ich liebe dich über alles ! alles 
ist gut ! deine mausi 
597. hey kannst du mir bitte den film heute aufnehmen der 
kommt auf premiere =) lieb dich 
598. ok dann müsst ihr mal kräftig anfeuern... 
599. Entgangener Anruf:+490000000 am 0.0 um 17:46 Uhr 
T-Moblile 




601. Hallo hab ne neue nummer,wer heute noch auf meine 
alte nummer geschrieben haben sollte,bitte nochmal 
melden.Liebe grüße,X Vater Smile 
602. Entgangener Anruf:+49000000000 am 0.0 um 16:18 
Uhr T-Mobile 
603. Mein handy im rucksack haben und nicht checken 
wenn mir jemand schreibt,das mach ich..Und heut bin 
ich in x :/ nächstes we gehen wir evtl ins y!glg 
604. Doch sie wollte kurz mit dir reden als ich dich an tele-
fon hatte^^ 
605. Ja des hab ich mir auch gedacht hdl kuss 
606. Ja klar machen wir des. Ich stll mich einfach zu dir und 
dann tanzen wir ja zam. Hdl kuss 
607. das war bevor wir gesprochen hatten. lg 
608. wie gehts dem pferd? 
609. Also nid ufda Znacht? 
610. Hallo. Wenn bisch du dahai, wegem Znacht? 
X.[Abkürzung] 
611. Hey,danke!Ja,zumindest für den sommer.Bisher so-
mewhat überwältigend für mich landei, aber finde 
mittlerweile gut noch hause.Sag bescheid wenn du 
hier sein solltest! 
612. Ja,bin bei x.dann sehn wir uns um 1.lg 
613. Hi X.[Abkürzung] und Y.[Abkürzung], habt ihr lust auf 
kino am mo um 8? Könnte reservieren. lg 
z.[Abkürzung] 
614. Hallo nur mal so :), mir ist gerade langweilig.mein pc 





615. Ich hab dich dick lieb & ich hoffe, du hast ein sehr 
schönes wochenende mit dem gleichen tollen wetter 
wie bei uns!! Ganz viele bussis von deiner lernenden x 
616. Ok, danke. Dann bis 6 :) 
617. Ah ok va ben! Si a domani ma dove?dimmi poi bene 
luogo!Hai spedito tutto x quella cosa!bacio 
618. Ciao x ci vediamo stasera pero non vengo a cena.Ciao a 
dopo 
619. Hey,heute gegen 2 Uhr baden.Pmb hdl kussi <3 
620. wir sehn uns..lieb ya<3 
621. Liebe frau x, telefonisch habe ich sie nicht erreicht. 
Wie besprochen wird herr y am mo um 8.30 uhr auf 
der baustelle sein,wegen der begehung sprechen sie 
sich sicher mit ihm direkt ab,schönes wochenende,z 
622. Kernbohrung + Abdichtung ist beim X unter Position 
2.2 
623. Text und Bilder mit Freude erhalten. Vielen Dank und 
eine schoene Woche X[Abkürzung]+Y[Abkürzung] 
624. X hat am Dienstag keine Zeit. Also nix Y sondern Z :-) 
Bussi 
625. dreiundzwanzig. das ist ein zweier und ein dreier. 
626. es kommt gleich.. 
627. Hey!ich komm kurz hoch wenn ich s auto abstell-dann 
kann ich glei noch was anderes anziehen..bis dann:-) 
bussi! 
628. Hallo, gerne möchte ich Dich an unsere Rock-im-Park-
Vorabparty und X's Geburtstagsnachfeier an diesem 
Samstag um 19 Uhr bei uns erinnern. Grüße Y 




630. Hallo x, oh ich hab ganz vergessen zu sagen das Y keine 
gamschen  darf, sie ist schon ganz aufgescheuert. 
Könntest du sie nocg weglassen... Lg Z 
631. gut angekommen. melde mich wieder. gruss x 
632. hab dich nicht erreicht. es ist alles ok. rufe mogen noch 
mal an x 
633. Hallo, brauchte bitte eure Addis. Danke und Grüße X 
634. Hi du!danke für deine nachricht :) kannst du mir x`s 
handynr. noch schicken?können gerne später mal tele-
fonieren!lg u bussi 
635. Bitte nix sagen-mir geht es mega-gut-ich will selbst 
was machen!Das ist mein Problem!BUSSI 
636. Hey, könntest mir bitte 100 euro mitbringen! Lieben 
Dank, X Bussi 
637. Sers mäuschen! bin in dieser sec aus einer sem präsi 
raus! bin also leider nicht dabei..! prost und bis die ta-
ge 
638. Yo man! Sorry, das wird wieder nichts, bin bis 8 an der 
uni. Hast du bock am mi das champions league finale 
zu schauen? Greets 
639. Super idee. Ich denk ich bin so gegen halb 9 bei dir. A 
stasera. X.[Abkürzung] 
640. ...du hast ja so eine coole & sexy figur...echt "scharf" :-
)wünsche dir noch einen schönen abend ciao x 
641. Hallo x,hatte schönes anstrengendes Shopping .,-) WE 
in Y. Hoffe, dir gehts gut, versuch, dich heut abend mal 
zu erreichen. Schönen Tag, lG 





643. ist zufällig deine maus wach? Würde schon um 14uhr 
raus gehen... meine hat noch gar nicht geschlafen... 
644. Hi X! Von Herzen alles Gute zu Deinem Geburtstag, 
Glück und Gesundheit! Viel Spaß im Biergarten und 
lasse Dich gut feiern! LG von Y+Z. 
645. Habe meinen Pass vergessen! Kannst du ihn mal su-
chen im Buero in einem der Koerbchen. Bist du heute 
zufaellig in X? Kannst du ihn mitnehmen? Sonst lass ich 
ihn abholen. Oder hast du eine Idee wie wir den bis 
heute abend nach Y bekommen. Z 
646. Ja, schade, hoffe, es geht dir wieder besser, lg X 
647. We made it to X - excellent trains here. Take care , Dad 
648. X is just great. Tomorrow we move on to Y. Take care , 
Dad 
649. Danke! 
650. X würde gerne mitfahren! VLG.Y 
651. Nimmt sich eigentlich der x morgen frei und kommt 
zur wiwi fete nach y? 
652. Geiler arbeitstag :) 
653. Hallo X ich kann heute leider nicht kommen..ich hab 
vergessen dass ich heute arbeiten muss..tut mir echt 
leid..y 
654. Bin unten 
655. Hallo herr lehrer!schön dass es noch geklappt hat mit 
dem treffen:jetzt bin ich die x expertin:-)ich hoffe wir 
sehen uns irgendwann nochmal!?!lg 
656. Ich bin in der uni in der xstraße aber ich kann dahin 
kommen.schaffs bestimmt trotzdem um 2 da zu sein 




658. muss wohl andere saiten aufziehn, du spielst mir Sy-
rinx von Debussy, vorgezogener pferiengstgruß. 
659. Hey X,ich hab jetzt meine fahrstunde schon früher,weil 
da wer nicht mag. Aber dann vll danach noch slacken:) 
ich ruf dich dann einfach an.:) bis dann lg 
660. Ich glaub morgen früh is doch net sone gute idee . Lass 
nochma zamrufen morgen 
661. ja ka. schnack mit ihm 
662. boah... was chilliges und einkaufen. go gehen halb 
sechs da. 
663. Hey.Mir gehts gut.Dir?Ich hab schon geschla-
fen.Sry.Hab in 20mins fahrstunde.. :) viel spaß heut 
noch. Lg x 
664. Kommst du morgen mit in xgarten?y ist auch am 
start.Hdgggdl 
665. Hallo x, habt ihr morgen gegen 17.30 uhr kurz zeit fuer 
eine unterschrift. Wuerde bei euch vorbeikommen. 
Bitte gebt mir kurz per sms bescheidDanke und grussY 
666. Was jetzt, küchenfenster? Oder nicht. Ruf mal kurz an 
667. Ok. Freitag ist pflicht ! X 
668. Hi x, sag mir bitte deine adresse. Gruß y 
669. So ca halb sieben. Vielleicht auch früher. 
670. Nicht so wirklich toll. Bin einfach so sehr traurig noch 
und verzweifelt :-( 
671. ja ok dann komm ich dann lg x 
672. Hi X!Hast Du an Schlüssel oder soi i Dir oan nausleg'n?Y 
673. hallo, wie geht es dir? 
674. Bin um 21.30 zu hause 
675. Ok, ready! X x 




677. H allo. Na lebst du noch oder brichst du schon? Wie 
wars? Ich hätte da mal eine frage: morgen ist ja dieses 
eine fest in deiner heimatstadt. Meinst du, dass es da 
ortsnah ein dach über meinem kopf geben könnte? 
Keller wäre auch okay.,) lg 237 
678. Wo seid ihr? 
679. Jo Sers 
680. 1 neue NachrichtRufen Sie"+4300000000". 
681. Alles gut! 
682. Schönen Abend. Bussi 
683. Wegen gestern, tut mir echt leid. Entschuldige! Trotz-
dem danke. 
684. Moin moin kommst du heut noch? 
685. Ja ok soll ich die bine auch fragen? Lg X 
686. Hi x,kann leider nich anrufen. Was is den bei dir 
los?Machen uns schon sorgen!Wir sind heut in yGruß 
687. On-Demand Tokencode: 00000000 Expires after use or 
60 Minutes 
688. 1710 bis 1730 ist startzeitfür after work turnier, ihr 
könnt euch also zeit lassen, ciao x 
689. Hi, wie geths dir heute? 
690. Ganz gut, dir? 
691. sers,was geht?bist ölig 
692. hey schatz hab dich lieb du sau geile sau ..mach ma 
was???love you<3  
693. werd ich tun. nummer hab ich dir geschickt,kannst 
mich ja dienstag ner mittwoch mal anrufen. viel spaß 
noch in x[Abkürzung]=) 




695. Hi ja also x kommt schon sicher mit und 
y[Abkürzung].Auch.Wir gehen jetz in slumdog millionär 
um 16.45 ok?Sbahn müssen wir noch ausmachen sagst 
du z bescheid? meld dich dann bei mir, hdgdl  
696. Achso ich geh mit x zum y außerdem muss ich das 
geo.referat machen 
697. Treffpunkt morgen 13:45 im x[Abkürzung]. Gruß y 
698. Hallo X,ich melde mich bei Dir gegn 16 Uhr. Gruß Y:-) 
699. Fein, bis gleich 
700. Fahre gleich erst los, da gestern noch Nachtschicht ge-
fahren. Würde 19.00-20.00 Uhr vorschlagen. Wo mußt 
Du sagen. LG 
701. X wo bist du? Dei großa bruda 
702. Hey...warum habt ihr gestern abend nicht zurückge-
schrieben??Hab mir voll sorgen um euch ge-
macht...hdgdl 
703. Bitte um Rückruf! Dringend! Bin ab 19.00 Uhr wieder 
zuhause! Danke. Gruss, X 
704. Hi, wollen mit X und Y am kommenden Freitag eine 
Runde in Z drehen. Hoffe, dass Du Zeit hast und mit-
kommst. Gib mir heute noch Bescheid! W 
705. Hallo X, alles Gute zum Geburtstag wünscht Dir Y! Lass 
Dich reich beschenken!! 
706. Guten morgen x.Der zahnarzt kommt heute. Soll er eu-
ren auch machen? Lg.Y 
707. Wenn ich mit dem x fahre dann am mi. Ich sage noch 
bescheid. Y 
708. Mit übung gehts besser.:-) 
709. Hallo, dies ist meine neue Handy-Nummer.Grüße X  




711. Hallo, dies ist meine neue Handy-Nummer.Grüße X 
712. Hallo, dies ist meine neue Handy-Nummer.Grüße X 
713. weiss noch nicht x 
714. ja abe habe keine Zeit x 
715. Danke ebenso.Lg x 
716. Guten morgen. Aber gerne. Aber obs heute schön 
wird? Decke in der Box dann runter? Lg 
717. Alles klar. 
718. Bis dann! 
719. freu mich auch dich. Bis später, bussal 
720. Hi X, morgen schon etwas vor? LG Y 
721. Hallo x gestern abend war echt ein Disaster- y war 
entweder total besoffen hatwas genommen oder ist 
echt geistig krank!war so froh heil daheim angekom-
men zu sein so wie die gefahren ist!echter horror-
trip!hoffe ihr hattet mehr spaß!z 
722. Momentan x ist aber tote hose.schauen wohl in die y! 
723. was geht? 
724. heit bauwong um 6 
725. wenn x da!!   mama 
726. sie sind im Europäischen Ausland und nutzen das Netz 
X für 27 Cent pro Minute 
727. Wann fahrt ihr den heim. Gruß y 
728. Hi mama hat alles geklappt, hast du die x erreicht un 
die bälle bei der y?bis morgen freu mich auf euch! 
Liebste grüße tochter  
729. Sie nutzen CYComfort und das günstige Reiseverspre-
chen und zahlen für Anrufe aus Slowenien nach 





730. HI GEBURTSTAGSKIND WIR WÜNSCHEN ALLES GUTE 
DIE X 
731. wann treffen wir uns, gerne im Cafe X, oder? 
732. warum meldet du dich nicht????????? 
733. bin am Friedhof, komme gleich x 
734. mein Bruder ist unterwegs, kommt auch gleich x 
735. X kann nicht. Ich komm so gegen 12... 
736. +4900000000 x y, der hat z die letzten male gemacht 
00000000 der w und sonst auch a macht. lg b 
737. Nächstes mal ganz sicher, versprochen :) hdl 
738. Meld dich lieber nochmal! Ich vergess es bestimmt! 
739. Schlaf gut mein schatz! Ich bin so glücklich dich zu ha-
ben =) ich liebe dich über alles!:-* 
740. Die haben halt wie immer keine ahnung. Na dann viel 
spaß und schöne grüße, ich surf dann mal auf facebook 
rum^^ ich liebe dich!:-* 
741. Huhu, seid Ihr noch wo? 
742. Toll! 
743. Ist okay bis dann! 
744. Halo x, ich habe heute keine zeit. Wir sind eingeladen 
mama 
745. Aso, ne ist normal, dass ich so lange bleiben muss. :) 
dachte schon, die lieben kollegen nerven mal wieder .,)  
746. Hey, ja passt schon. Lieg noch ich kh. :( Bestimmt bin 
ich nächste woche auch noch krank geschrieben. Be-
komm die krankmeldung erst am sonntag. :( wer will 
das denn wissen?  
747. Schade hätte mich schon gefreut. Verschieben wir un-




748. Dachte du bist bei deinen eltern. Würde mich riesig 
freuen wenn wir uns treffen will dich schon kennen-
lernen. Du gefällst mir riesig. Bussi 
749. Und ich bin froh, dass Du zu meinem Leben gehörst... 
Zusammen sind wir schon ein echt gutes Team! :-) Und 
deswegen schaffen wir auch alles! X&Y #ZZ# 
750. Oje!:-( hört sich echt anstrengend an! ...und MAL WIE-
DER gebrannt!? passiert das dort öfter??...getanzt ha-
be ich im x gerade einmal! waren erst um halb elf dort, 
weil y erst um 21.40 zuhause war! naja... achja, zum 
geburtstag wünschen wir uns... schönes wetter und 
gutgelaunte gäste!.,-) ansonsten viell. einmal s-bahn 
fahren in z....,-) nee, war'n scherz.haben echt keine 
ahnung! tut uns leid!! wünschen dir noch ein schönes 
und v.a. erholsames we! tlg ~w&a~ 
751. Ja er hat heut zeit...rufst ihn halt an, wenn heim 
fährst,dann kannst ja evtl glei raus fahren... 
752. So in 2Stunden wäre gut.... klappt des bei dir? 
753. Moin "Also wenn samstag abend dann gehts nächste 
woche" Freitag kann ich nicht 
754. Huhu meldest du dich wenn zeit is? 
755. Servus x sag mal gehts es bei dem wedder überhaupt 
no auf den markt ? 
756. servus X i fahr heud do ned mit nach y, hab koa rechte 
lust und zeit dafür. Ilu 
757. Ich sag dir noch bescheid, x[Abkürzung]? :) 
758. Hallo ihr 2. Ich werde heute nicht nach x kommen. 
Hab/hatte riesenstreit mit y. Am nächsten Freitag ist 
im z weinparty und samstag irgendwie ein konzert. Wir 




759. Sorry für die späte Antwort. Treffen wir uns Do schon 
eher. 
760. Sorry für die späte Antwort. Treffen wir uns Do schon 
eher. 
761. Hallo x kein problem mein kopf spricht mit mir ich 
schick dir viele gute gedanken l g y 
762. gewonnen! auf ihren lottoschein vom 0.0.0 entfallen 3 
R., 1 richtige endziffer bei super 6. ihr team von 
tipp24.com 
763. Hallo schatz, ich komm dich bumsen 
764. Ok, dann knall ich dich heute noch! 
765. Dann los da schmecken 
766. HALLO:-) , WIE GEHT`S?FRAGE:WERDE WAHRSCHEIN-
LICH NÄCHSTE WOCHE IN DEINER NÄHE SEIN. WIE 
WÄR`S MIT EINEM TREFFEN MIT UNBESTIMMTEN 
AUSGANG? WIR MÜSSEN REDEN! 
767. Bin grad am platz!Bist du noch da? 
768. 8:1 gewonnen!X hat mit y seins auch gewonnen nur z 
und anderer y haben im tiebrake verloren. Sie sind to-
tal happy! 
769. Yeah.Hab jetzt auch ne Bestätigung,dass ich die Tickets 
hab :) Gute Nacht.Hab dich so lieb 
770. Kommst du jetzt noch nach hause? Nicht das wir dir 
dein Taxi geklaut haben. Lol. Schlaf gut und träum was 
schönes. Hdl 
771. Wieso danke für die mail??? 
772. Ja geht! Und dir?? Gibts was neues? Bussal 
773. Na das ist ja toll! Immer wieder schön wenn man solch 
nette kollegen hat, oder? 




775. termin am 0.0.0 gruss y 
776. treffen 20 uhr unbedingt einhalten! 
777. Grüß dich! Werde so gegen halb sechs im Stall 
sein......Vlg X[Abkürzung] 
778. Hi x, ich bin heute abend daheim. Ich ruf Dich dann 
später an. Lg y[Abkürzung] 
779. hilfe!!!! mein auspuff ist kaputt   x 
780. Hallo X, die strecke ist komplett Abnahme Donnerstag 
Gruss Y 
781. Hy mein Schatz was machst du grad . Ich hoffe du hast 
yetzt dann mehr Zeit für mich . Weíl das so nich wei-
tergehen kann . mb auf meine nr liebe dich . 
782. Hallo was machst du morgen bist du in x hab zur zeit 
so stres daheim hab keinen bock mehr. hdl 
783. Ihr Guthaben beträgt weniger als 1 Eur. Bitte denken 
Sie daran schnell aufzuladen, damit Sie den Service wie 
gewohnt weiter nutzen können. 
784. Ihr Guthaben beträgt weniger als 1 Eur. Bitte denken 
Sie daran schnell aufzuladen, damit Sie den Service wie 
gewohnt weiter nutzen können. 
785. Jo bro darfst du so um halb 11 noch kurz ruas nur für 
paar min bitte 




789. He du heute geht nich muss referat vorbereiten... Hdl 
790. Alles kla bei dir was machst grad 
791. Seid dem du sie kennst bist du unerträglich! Denk mal 




792. Hey du. Sorry das ich stör. Ich wollt dich fragen um 
nochmal sicher zu gehen ob wir morgen schule ha-
ben.mb gruß x 
793. Und war schön du alte x? 
794. Schlaf und träum auch schön du x 
795. schmusi ich finde des alles doof xxxEndexxx 
796. hallo was soll ich kochen 
797. Hast du ein paar bilder von der einen wohnung? 
798. ach ganz gut, so läuft alles recht gut...werd mir in den 
nächsten tagen ein auto holen.:) endlich mal !!! da 
kann ich wenigstens mal wohin fahren:) 
799. sers alles klar bei mach ma des jetz morgen :) 
800. hi wir sin jetz am bahnhof x, kommst du dan am bes-
ten zum burger king. wir hollen die karten schon mal 
:D 
801. Nein leg mich gleich in die röhre 
802. Bin im krankenhaus nun:-) 
803. Ich schlaf heut beim x, komm dann morgen vormittag 
heim. Mfg 
804. Ich schlaf beim x, und komm dann morgen vormittag 
heim wegen y, mfg z 
805. Die selben wie 200 
806. Hi du. Hoffe ihr seit gut angekommen und hattet eine 
schöne zeit. Wir telen abends die woche mal :-) bis 
dann guts nachtle 
807. Dann wart ihr fleißig. Hab grad feierabend und hoffe 
das das die nacht über so bleibt. Hatte sonst aber ei-
nen total schönen Tag. Danke für die grüße. Grüßle zu-
rück. Wünsch dir  eine gute nacht :-) 




809. Hallo, entschuldig st du mich nochmalich hoffe ich 
kann am so da wird ja nicht gearbeitet 
810. Ja 
811. ok. bis später 
812. Schatz, ich auch. Bis gleich. Ild. Dein Sonnenschein 
813. Sehr geehrter HerrXsie haben auf der Wache ihre Si-
cherheitssteifel vergessen und wie sie vielleicht wissen 
verpessten diese Stiefel jetzt die Luft in unserem Flur. 
Wir würden sie bitten diese so schnell wie möglich zu 
entfernen.Mit freundlichen Grüßen 
814. Schade. Ja machen wir :) meld dich halt mal wenn du 
nicht arbeiten musst. LG 
815. Hey, na du wie gehts, alles klaro?! Scho a weile nix 
mehr ghört... Was treibste so? LG 
816. Liebe X Rückruf dringend erbeten Y 
817. Hallo mama ich warte!?!?! 
818. Traummann X.Y.[Abkürzung] 
819. Ich liebe dich X.Y.[Abkürzung] 
820. gehen wir aus 
821. wo treffen wir uns 
822. Hey! U r very bad in fb chat,i was just talking to u to 
tell u that we r going to a performance on the early 
evening.Isend u the adress on fb 
823. Ich komme gleich, ist X da? 
824. Na? Schon essen bestellt? 
825. Angenommen ich würde mich heute Abend um einen 
Friseurtermin kümmern. Wo soll ich das tun? Notauf-
nahme oder X´hain? Schaffst Du es zum Abendessen. 
826. Hätte dieses wochenende x frei und freitag hab ich den 




827. Hey du ja soweit is alles ok! Weiß ich nicht, aber mach 
mich mal schlau und sag dir dann bescheid. 
828. Ok 
829. Passt 
830. Bin so um 40 daheim 
831. Passt scho 
832. Hallo X, Fahrrad eingetroffen, leider entspricht nicht 
meinen Vorstellungen.Bitte Rückantwort y[Abkürzung] 
833. Komme jetzt doch früher an, genauen Zeitpunkt spä-
teraber ohne Gepäck  x[Abkürzung] 
834. Wären da kommt ihr auch 
835. Hey maus hast du an den brief gedacht?Mb busi 
836. Hey mein schatz, bin gut gelandet und sogar schon 
beim auto! Bussi dawei 
837. Hi X, Bist wieder im Wohnheim? Sollen wie heute 
Abend noch ne Runde zocken? 
838. Hallo ihr lieben menschen!Das ist nun neu! Wer sie will 
notiert sie sich.. 
839. Das machen wir ... Bis dann ganz lieb drück und knud-
del 
840. alles bestens mama 
841. schön von dir zu hören, bei mir alles bestens mama 
842. Hallihallo! Wir sitzen gerade nach einem erfolgreichen 
Marktbesuch in einem netten Straßencafe in X und 
trinken Capucci. Wetter ist traumhaft. Liebe Grüße y+z 
843. Kann mich erst nächste Woche um das FA kümmern. 
Melde mich am Dienstag. Gruß X 





845. X hat scharlach. Sitz beim y. Essen steht am herd.Z ist 
bei w. Bis später. 
846. Wer war bisher von Bands am Beste! Viel Spaß noch! 
Tipp... Vor Büro grundlich desinfizieren..! 
847. Na du sau. Erholft vom Samstag? Hab euren saft noch 
2 tage an meiner fotze gerochen. Schönen abend. X 
848. ich hab um 12.15uhr aus.x 
849. guten morgen! ich bin schon wieder auf dem weg nach 
hause......kurz aber schön wars:-)komme voraussicht-
lich um 15:34 an. ich freu mich auf euch!Kuss 
850. Hallo, wäre total nett - allerdings hat x morgen ge-
burtstag! Liebe grüße - kommgerade aus Firma. 1. Pa 
und grillfest  - y- 
851. bin dann mal weg!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!! x 
852. Wann kommst Du? 
853. Wann kommst Du? 
854. Lieber Apollo-Kunde, wir haben eine gute Nachricht 
fuer Sie. Ihre Kontaktlinsen sind da. Bitte kommen Sie 
in den naechsten Tagen in Ihre Apollo Filiale. 
855. Anfang juli. Ruf heute nicht mehr an. Sorry.Hatte das ja 
nun eh gefragt. Hab dich lieb. Und ich vermisse 
dich...Naja egal 
856. Ja das ist eine tolle idee dann treffen wir uns an der 
Schule :) wie viel geld nimmst du mit? Lg mb x 
857. Ja und dann können wir alles durchgehen was wir wis-
sen müssen 
858. Hi X, wir sind so gegen 9 bei euch 
859. Ne du mir is gestern noch eingefallen, dass ich mit ner 
freundin was ausgemacht habe..also eig von 0 bis 0. 




860. dol x XD 
861. Geh hetzt ausn net und nach nen kuchen :) Bis morgen 
862. Sers x du musst am montag a passbild mit nehmen 
wegen buskarte Y 
863. Ja klar bin da kein ding. Busi hdl 
864. Hey kann ich um halb acht was mit dir machen ich 
halts mich mehr aus muss dir was erzählen 
865. Oh..ja des war bei mir auch so...ähm... Ich hatte den 
dialog mit dem bahnsteig und dem umsteigen, du? 
866. Gehts bei dir 
867. Bist du grad beim baden? 
868. Schatz, ich will nach X. Ok, danke Y sag ihm schöne 
Grüße zurück. Ich vermisse dich dich so sehr, wirkliche! 
Wer mach meinen Engel sauer, wollen diese Leute 
sterbenhaha. Ich liebe dich, Schatz<3 
869. Ich wünsche dir eine schöne Nacht mein schatz viel 
Glück morgen und träum was schönes. I love you kuss 
kuss bis morgen <3 
870. Ja sie waren beim blutspenden weil die X dienst hatte 
und ja sie hatten einen unfall mit den rad bussi 
871. (Sonne) Danke du bit echt ein engel (Stern)l.d. x 
872. Hey süße kannst du morgen bitte schaun wann ich mit 
den mündlichen Prüfungen in Englisch dran bin? danke 
:-* x3lalle 
873. Ruf mich kurz aufm Handy an. X x3 
874. Dann halt nich! 
875. Ok,doch ab dem 26.tja...Party, wie ein gestörter ^^ ruf 
mich morgen pls an! Dann können wir echt am wo-




876. Huhu schneckal, wannst du mir bitte heut bei da x 
mein rezept für 10 gr. lymphmassagen besorgen? da 
papa bringt morgen die karte. danke bussi 
877. Hey mausi sry das ich jetzt schon schreib aber hast 
bock (= heute mit mir vom training ins x zu gehen? will 
mal wieder was mit dir machen! Kiss ly 
878. Ich wünsch dir trotzdem noch Spaß =) ich ruf dich 
morgen an kiss 
879. Hey süße wir haben doch morgen wieder um halb 1o 
schule ich bin bei meiner Oma wollen wir uns um halb 
10 am X treffen? Bacio 
880. Hi Schatz wie gehts können wir uns heute sehen wäre 
echt toll ich vermisse dich voll wenn du willst kannst 
dich ja melden ich liebe dich 
881. süße wann fährst du denn rüber? :-*love you 
882. kommst nach haus du x 
883. ich muss noch XboX360. Du X 
884. Hey mein Engel, ich wünsch dir alles alles gute zum 
Geburtstag. Endliche 16, ha? Du bist einfach das beste 
was mir passieren konnte. Liebe dich so sehr. 
885. Hey süße, alles gute zum Geburtstag! -Feier gscheid 
und lass da guad ge :-) Hab dich lieb 
886. Hallo X, wollt nur mal nachfragen wie's dir so geht. Mir 
geht's eigentlich ganz gut bis auf das ich dich total 
vermiss das ich mich nach dir sehne und dich unbe-
dingt wieder sehen mag. Vielleicht hast ja mal Zeit und 
Lust dich mit mir zu treffen? Viele liebe Grüße DEIN 
dich noch immer liebender Y 




888. Hey x du kannst du zu meiner nacher also so um halb 
zehn gehen??? Ruf mich bitte an später aber vor 10 
weil ich weiß nich wie ich heim komm 
889. Hei bist du auf mich eigentlich sauer weilst du mich 
heute so kommisch angeschaut hast. 
890. Ich warte ja schon das du mir ne gute nacht sms 
schreibst! =) 
891. Schlaf du auch schön! Ich hoffe das du auch was schö-
nes von mir träumst! Kannst dich ja morgen mal mel-
den wennst wach bist! Ich liebe dich 
892. wie schauts aus, geht heute noch was zusammen? 
893. alles klar bis dann 
894. Dann wünsch ich unserem künftigen fussbal profi viel 
spaß mit dem WM ball! schönen abend und viele grü-
ße 
895. Schade. Koennen beide morgen nicht. Melde mich die 
Tage bei dir. X 
896. Hallo, konnst du mi bitte anrufen. danke 
897. Hab die ehre. die hammer in bus x. 
898. Frieden und Gottes Liebe für dich und deine Lieben!  
Bru. 
899. Danke, du schlingel! Freue mich! Liebe Grüsse! 
900. Hi mama, also ich bin jetzt im x.wollt dir nur bescheid 
sagen. ich melde mich nachher nochmal wenn ich 
heim fahr. bussi 
901. Hi mami, sag mal ist es für dich ein umweg über die 
stadt heim zu fahren? Nur mal so ne frage.....bussi 
902. Heizung ist defekt. Bitte zu Hausen anrufen! X 




904. Hallo X, melde mich aus dem schönen Y! Leider ist das 
Wetter nicht schön, regnet viel! Bis morgen, Gruß von 
Z. W 
905. Hallo, melde mich wieder. Das Wetter ist besser ge-
worden. Treten morgen Mittag die Heimreise an. Viel-
leicht gehn wir Donnerstag zum Schwimmen? Was 
meinst Du? Melde mich von zu Hause. Grüsse X u. Y 
906. Danke fürs bescheid sagen ich hatte dich gefragt ob du 
später da bist und du weist das ich köche toll jetzt sitz 
ich hier auf meinen essen und man kann wenigstens 
ans hendy gehen aber das hattest du ja auch wieder 
mal nicht nötig von wegen neu anfang und so wieder 
mal nur blödes gelaber 
907. Ich hab keinen empfang ich liebe dich kiss 
908. Guten Tag  Frau X Ihre Sendung liegt in der PACKSTA-
TION 0 in Y (Str. 0, Z-Park). 
909. Guten Tag Frau X, Ihre Sendung liegt in der PACKSTA-
TION 0 in Y (Str. 0, Z-Park). 
910. Treffen uns um 17ooh im Cafe?! Bis später Lg. X 
911. Wann kannst du meine Ki. abholen? Gut wöre gegen 
12:15. Danke X 
912. Msn 
913. Bin zu hause habe aber nur ne halbe stunde zeit dann 
geh mal on 
914. Das+schaff ich nimmer x kommt gleich 
915. Nee, is ja kein problem. .,) Wünsch dir aber noch nen 
schönen abend 
916. GuMo :-) ja wie telen auf alle fälle :-* 
917. Weiß ich doch :-), alles wird gut solang wir zusammen 




918. Ab hier schriftliche 
919. Heyhey. Hoff dir geht’s gut.? Schade das du heute net 
dabei bist… Was machst grad? No am pc? 
920. Hey!na geht’s dir besser?hab mir gedacht ich erkundi-
ge mich mal wieder nach dir, nachdem ich scho paar 
Tage nix mehr gehört hab von dir. 
921. Vodafone Mailbox Neue Nachrichten! Anzahl: 2 0/0/0 
11:01 
922. Ok, klappt! 
923. Schatz fuf mich mal schnell an ich warte 
924. Schatz ruf mich sofort an ich warte. Ich liebe dich, du 
bist mir sehr wichtig geworden. 
925. He wie geht’s wann mach ma mal wieder was? Lg x 
926. Ja nächsten Freitag! Greez …. 
927. Die war wohl nicht für mich! ;-)  
928. Nein 
929. Liebe X ich danke Dir sehr für Deine wertvolle Mithilfe 
ohne Dich hätte ich an diesem Wochenende alt ausge-
sehen. :-) ich meld mich diese Wo. Noch! 
930. Ich bin in Gedanken bei unserem Projekt. Alles läuft 
gut – bis jetzt.  ALLES LIEBE- Musik – DEIN X 
931. Hallo X, bin in Y. So zurück, wie lange bist du in Z? Viel 
Spaß auf Hochzeit. LG w 
932. Kann ich bis halb zwölf beim x in der hüttn bleiben des 
kennzeichen such ich morgen in der früh 
933. Wo bist Du? X geht es ganz gut. Wann fängt die Stunde 
an? Konnte ich da mit meiner Karte auch mitmachen? 
934. Ich weiß noch nicht wann ich komme. lg. 
935. He Schatz wie g. dir 




937. Wir fahren heute doch nicht x weil y nicht fahren kann 
938. Was geht ab Was machen wir heute 
939. Hasr du Zeit? Wenn ja dann 15 U bei mir @ home. Icul 
X 
940. Heute 19 Uhr Party bei X. Bam Y[Abkürzung] 
941. We Rock X! Morgen Ab 21h. Mit Partystation – Rock-
band und Dj Y F, Dy Z 
942. Entgangener Anruf am 0.0 um 21:15 Uhr 
943. Alles gute zum Geburtstag. 
944. Hallo X, alles gute zum Geburtstag 
945. Die ist extra leicht falls ich dicht bin, dass ich se ma 
besser merken kann :-) wenn ich mit Frauen flirte :-) 
woast scho wie ich moan? 
946. Ich fahr mit der x mitm roller runter! So halb 2 uhr ca.! 
947. X, was geht? 
948. Was machste heute abend? mfg X 
949. Exclusiv. Live. Kostenlos. Die 02 World on tour ist wie-
der in X. Top Events live aus Musik, Fashion, Dance, Ci-
nema und Comedy. Los geht’s mit den X am 0. Mai  






Gymnasium, männlich, unter 28 
951. Hallo X, Klar, bin dabei! Bis dann, Y 
952. Bin heute bei x[Abkürzung] ned dabei, krankheit is 
wieder schlimmer, geh pennen bin hundemüde. Gruß y 
953. ich liebe dich! 
954. auch sèlbst=begehrte fessln drückn allmählich. Vll 
kannst du ja einen bezug herstellen... 
955. Hi,hab grad nachgesehen,die folien für x sind doch 
schon da unter materialien teil4.lg 
956. Hey du,meld dich doch wenn du morgen oder 
übermorgen zeit hast zwecks lernen oder weggehen.grüße 
957. Bin noch auf Arbeit 
958. Bring aspirin oder sowas mit... Danke 
959. Sry Sry Sry ich hab vergessen dich anzurufen! Tut 
mir Leid :( wir sehn uns morgen 
960. Ja ich lern grad Mathe und hab eh schon schlechte 
Laune, ich glaub das würde heute nichmehr sehr produktiv 
werden xd is morgen Abend ok? <3 
961. Machen wir nächstes Wochenende vielleicht wenn 
Du magst. ^^ 
962. Ach, alter Spitzname vom X, kannst vielleicht. Naja 
schad, wiederholen wir mal. Und wieder Fasching Y oder? 
^^ 
963. mit Bügelfalte. 




965. Alles Gute zum Geburtstag! Bist du heute aufm X zu 
finden? .,) 
966. Schade. Dann wünsch ich dir viel Erfolg fürs Abi :) 
und hoffentlich bis dann! Wenn was ist kannst dich gerne 
melden. Kussi 
967. Dich erreicht man ja gar nicht mehr - jedenfalls dir 
auch alles Gute in 2011 
968. Am Wochenende vllt mal Lust aufn Abendessen 
vobeizukommen? 
969. On the move 
970. Ups ne da sollte essen stehn xD 
971. Wollte mich noch mit X treffen, Essen/Trinken oder 
so. 
972. Ach ich fands lustig, der hatte gemeint sie "blo-
ckiert" und sie möge doch mal positiv denken und so weiter 
:-) 
973. Klein oder groß? 
974. Gib mir nochmal die Adresse.  
975. Jo passt. 
976. Noch im Lande und Lust auf ne Skitour? Oder die X? 
977. hi mathe uebung is ned klausur relevant, brauchst 
vllt ned kommen .,)gruesse 
978. ok dann bin i ja beruhigd. ich versuch mal noch ne 
mathe uebung zu loesen 
979. Wollen wir uns dann mal morgen im x treffen, hab 
da frei. Lg y 
980. Dann lernt ihr beiden lieber für die prüfung. Ich 
werde euch beim nächsten mal auf jeden fall wieder infor-




981. Ich nehm meinen Laptop mit, schauen wir dr.house 
.,) 
982. Okay hört sich chillig an 
983. Di 16-20 Do 16-20 
984. Nein ehrlich nicht :p ging es da nur um Diebstahl 
oder was? 
985. Was habt ihr denn so vor heute? 
986. Lappen! 
987. Hi, schatz. Hab um 19 uhr Presentationstraining. 
Denke um 21 bis 22 uhr ist das dann aus. Dann ruf ich dich 
an, ok? Ild bis nachher. X 
988. Hi, mausi, ist wirklich schön hier. 4 sternezimmer. 8 
jungs und 6 mädchen. Bin 3 ältester. Ruf dich morgen an. 
Vermisse dich. Ild x Bussi 
989. Halb 8 
990. Nein, bin verhindert 
991. Alles Gute zum Geburtstag, X! ich wünsche dir beste 
Gesundheit und viel Erfolg! Deine Ratte, Y. 
992. W-LAN-Netzwerk (Internet-Verbindung) in X seit 
mehr als 30 Minuten abgebrochen. Wahrscheinlich gesamte 
Etage betroffen. 
993. Gr8 oben is zu... Bin glei da :> 
994. Rofl is das glatt.... Also zum glück nicht wortwoert-
lich rofl, aber ... Alter ! Pack die schlittschuhe aus. 
995. Sitz an der Statue.. 
996. Hey alter.. Was ist den bei euch da oben los??? Biss-
al regen und dann wird gleich das Spiel abgesagt... Tz .,-)  
997. Nein bin schon zuhause! Kuss 




999. Hey X, wisst ihr schon was ihr heute abend macht ? 
Sag später einfach bescheid. Mfg Y 
1000. schau dir das spiel nicht an!!! 
1001. Nein. X. MAg big ben y nicht. 
1002. hinter mir unterhalten sich zwei jungs über despera-
te housewifes. Die schlag ich jetzt gleich! 
1003. Hallo, kann ich schon machen.Unser Auto muss eh 
spazieren gefahren werden,sonst streikt die Batterie.Schick 
mir die Details per Email. 
1004. Anschauen können wir sie ja mal. 
1005. :P 
1006. Hua der Sänger ist im X 
1007. Servus X. Wir sind dabei. Bis Samstag 
1008. Hi X alles klar wir sehen uns bei programmierung. 
Bin gleich zu hause 
1009. 14uhr, grad den bis verpasst 
1010. Eissporthalle,alles atze 
1011. Was geht? Wie siehts? 
1012. Leider nicht. War verdammt schwer. Trotzdem dan-
ke .,) 
1013. Ich komme heute erst etwas später, so gegen 1400. 
X.[Abkürzung] 
1014. Bitte den Zettel noch abschicken. X.[Abkürzung] 
1015. Servus X, ich bin am We auch mit dabei! Bis dann! Y  
1016. Ja klar, dann fahr ich vorbei. 
1017. Nicht wirklich, bin echt platt :) war ganz schön an-
strengend. Fahren auch jetzt erst los und ich wollte noch 




1018. X! Sorry, hab erst grad deine sms gelesen. Bin jetzt 
gleich mit y zum fussballschauen verabredet. How about la-
ter, ab 17 uhr? 
1019. Darf ich mit deinem Auto fahren? 
1020. Kannst du mir bitte eine nummer von deiner Mutter 
geben? Bis dann x :* 
1021. so, nun wartezimmeraction 2. und nun sagt die alte, 
ich hätte mir einfach einen termin in der privatsprechstunde 
geben lassen können. 
1022. ich sitz halt seit dreiviertelacht in diesem scheiß 
wartezimmer. und nur eklig kranke hier. 
1023. Ok dann muss ich mir nur was zum tun suchen also 
um so früher um so besser mag nämlich ned lernen:) bis 
bald 
1024. Hey süße! Bin grad wieder aus x da. Hab einen son-
nenbrand :) bei dir ist bestimmt auch warm! Ich freu mich 
schon total auf dich meine süße! Ich liebe dich 
1025. Hi. bin schon unterwegs. bis dann 
1026. Dere fann! Ich wollt dich nochmal erinnern zwecks 
junggesellenabschied vom x. Dass ma da zug bucheb kön-
nen. Werden von y mitm IC nach z und von da mitm ICE 
weiter. Meld dich bitte mal damit ma des bequatschen kön-
nen.. Also entweder bei mir oder beim w... 
1027. Hey x! Na wie gehts dir? Klausuren einigermaßen 
gut überstanden? Hab gestern mit y bei eurer bar vorbeige-
kuckt aber die hatte leider zu... Liebe grüße z 
1028. Einen schönen Valentinstag! 
1029. In so ner Dreiviertelstunde bin ich da. Grüße 




1031. Fahr heut doch X[Abkürzung]! Baby baby !! Y & Z 
sind auch am start ! 
1032. Hey x. Mit skifahren wieß ich es noch nicht genau. 
Würde gehen wenn das wetter passt. Hab mittlerweile ne 
freundin und würde die dann mitnehmen. Mal gucken ob 
wir das ganze we kommen oder nur einen tag. Gruß y 
1033. Ist eigentlich ein brief mit cd angekommen? 
1034. Was habt ihr im seminar gemacht? Wir machen hy-
pertonie und herzinsuffizienz... 
1035. Hey! Alles gute zum geburtstag! Bis heute abend! 
1036. Noch daheim? Wir brechn gleich auf 
1037. Wie läufts? Viele bekannte Gesichter 
1038. Sind in so 20 min im x[Fremdsprache] 
1039. Get the x at 23.01 or every 20 minutes exactly after 
that. Change at x. after 23.41 it's every 30 minutes 
1040. Der gauner = x? Und natuerlich waer y die most de-
pressing undergrad uni der welt lol 
1041. Cypriotin??? 000000000000 have fun 
1042. Wie dämlich sind musikbars? Bin im x, seines zei-
chens metal bar und echt betrunken genug sogar auf metal 
zu tanzen, aber alle hocken und stehen nur. Was machst du 
am sonntag abend? 
1043. Oh man, der führt power point vor. Däs hätt ich mir 
sparen können 
1044. Hey bist du beim geschenk für den x dabei? Unge-
fähr 4euro für ne eishockeykarte am 13.3. Wenn du mit-
willst musst die karte selber zahlen. Lg. Y 
1045. Ich soll dich noch fragen, ob du das foto von x und 




1046. Leider nein. Der Herr ist unterwegs nach X... Wün-
sche wohl zu speisen! 
1047. Ja, freu mich auch schon darauf. Kumpels von letz-
tem jahr wieder mal treffen. Müsste passen mit di abend. 
Ich schreib dir noch mal auf fb. Lg 
1048. Na klar! Läuft! Was musste denn fotografieren? 
Werd ich alles erledigen :) und bitte .,) mach ich doch gern :-
* 
1049. Ach du... Des wird schon wieder :) da bin ich fest 
von überzeugt :) Ich liebe dich! 
1050. Jup mach ich lg 
1051. Ne du da ist eigentlich glaub ich nichts geplant. Lg x 
1052. Hello. So bin so langsam ausgeschlafen jetzt :D muss 
ins training gleich. Weiß nich genau wann ich heimkomm 
und ob dann noh Zeit is. Sonst morgen! Kuss 
1053. Sind schon da. Salzstangen!! 
1054. Siiieeg!!! Gut daheim angekommen? 
1055. Ok bis gleich 
1056. Bei X wird das ganze nur kommentiert, also wie ra-
dio... Kack kapitalisten-tv!!! Greets 
1057. Jetzt warte ich immer noch... Wird wohl 20 nach. 
Sorry u bis gleich 
1058. Hallo meine süße :) mäusestall is sauber und n lauf-
rad haben se auch :) ich spiel heute abend wahrscheinlich 
bei der ersten mit :) ich liebe dich <3 
1059. Hey x ich bins Y kannst du mir des TS passwort schi-
cken? Grüßle z 
1060. Weiß ich nicht sry 




1062. Ja gute frage, ne sorry keine ahnung! Echt nicht. Ich 
frag ihn heute nochmal. 
1063. Einen wunderschönen guten tag mein lieber! Wann 
ist denn morgen treffpunkt für die x[Abkürzung]? <3 Y 
1064. Alles kla? 
1065. Hey und wie schauts aus wann kommst? Sry wegen 
gestern des war rache für da wo du uns nicht mitgenomm 
hast haha :D 
1066. Hallo X, der Y hat gesagt, dass du heute Abend bei 
und mitfahren willst. Wir können dich zwischen 9 und 10 
abholen. Ich ruf dich dann nochmal an, bevorwir kommen. 
Bis später, Z 
1067. Hallo Papa, wenn du am Samstag oder Sonntag 
beim X bist zum umziehen könnte ich euch wieder helfen. 
Bis Bald, Liebe Grüße, Y 
1068. :)! Freut mich das zu hören! Bin schon total ge-
spannt auf dein Kunstprojekt :)! Und aufs Wochenende! 
Fühl mich irgendwie total platt, war nicht in französisch und 
hab dann noch 2 stunden geschichte gelernt...:/ 
1069. Ich bin mir sicher, dass es gut ausschaut :)! Und ich 
bin dir dankbar dass du da bist. In allem was du tust gibst du 
mir einfach so unglaublich viel Kraft! Ich will jetzt nicht 
schlecht drauf sein, und du hilfst mir dabei! Vorallem weil 
ich abgesehen von so manchem, garkeinen Grund dazu ha-
be :)! Ich freu mich auch jedes mal dich zu sehen! Dicker 
Schmatzer für Dich! <3 :) 
1070. Die sind alle an einem Eck, wenn ich mich recht er-
inner. Wir waren in der X, des war ned schlecht. Und des 




1071. Kein Problem, bin eh grad noch am fragen, welches 
Hotel am besten ist. Vom Preis sind alles glaub ich ziemlich 
gleich... Gruß 
1072. Hast du bestanden? 
1073. Wie war theorie? Hat der x bestanden? 
1074. Bin jetzt aufm weg zu dir. wann fährste los? 
1075. Kannst du mich mitnehmen oder ist kein platz 
mehr? 
1076. Hab ihn gerade von ihm bekommen. 
1077. Is morgen Kunst? 
1078. treffpunkt is morgen um 15:00 du wirst doch so-
wieso zu spät da sein xD hau rein pis morken 
1079. ja wär nice wenn du mich abholen könntest wenns 
dir keine umstände macht. ich schätze mal um  5 vor wär ok 
ruf mich bei problemen an biz späta xD 
1080. X, ich hab um 2 theorieprüfung. Ich ruf dich an wenn 
ich fertig bin, aber du brauchst nich warten. Y <3 Z 
1081. Sers x, wir spielen in y. Der platz is beim schwimm-
ba. .,) fängt um halb 11 an. vllt sehn wir uns trotzdem. 
Tschö, z 
1082. Hey, wie gehts dir? Bist du wieder gesund? Ich über-
lege heut nachmittag zum see zu fahren, hättest du lust? :-) 
1083. Servus x, mgast du uns mal kurz anrufen, wegen 
heute abend .,-) 
1084. Hi wo ist das  fernseher->boxen kabel? 
1085. Komme so gegen 2 uhr an 
1086. warste heut krank? 
1087. weil ich den gesehen hab heut und da war son typ 




1088. Hoi Hoi Bringst du bitte die let it be noten mit.,-) 
Freu mich schon auf 10 :-D Love you dein x B-D 
1089. Danke Bin schon fertig.,-) bast ungefähr ist aber 
nicht überragend... Hab jetzt reli Bis späterB-D Ich liebe dich 
1090. Hey :) ja mir gehts ganz gut :) wie gehts meiner x? 
arbeit iq heut sogar was los :D ich liebe dich <3 
1091. is doch nicht schlimm .,) mach ich :) ich liebe dich <3 
1092. Pardon je suis fatigue 
1093. Ja ich auch meine mudda 
1094. Schlaf auch gut <3 
1095. Muss schaffe schaffe :D 
1096. Wir sind im x club. Y. Z war shit. 
1097. Mistress! Ich hab das ganze we auf Sie gewartet 
^^das war mir aber vorher schon klar .,)ich kenn doch mein 
schokomäuschen Lg 
1098. Jep morgen in x XD hast ja echt gut aufgepasst 
1099. Und was is mit sonntag ?????? 
1100. Hey ich verspäte mich etwas nicht weggehen :* 
1101. war toll heute müssen wir wiederholen <3 
1102. Wos is mit eiam Buidog los? 
1103. Host heid Zeit? 
1104. Hatte schule und wir haben übelst viel stof fürs abi 
gemacht und danach sport war anstrengend. Den rest des 
tages hab ich englisch gelernt. Kuss miss you 
1105. Hey kommt ihr jetzt heute mit oder net. Ruf mich 
doch einfach kurz an wenn ihr bock habt. Lg X [waren Punk-
te] 




1107. hey ähm ja ich muss halt noch schaun weil ich nich 
weiß was ich am abend machen...aber aufjedenfall machen 
wir iwas zsm :) ich dich auch <3 
1108. Hey, bist du gut heim gekommen? gute besserung 
noch .,D hdl 
1109. Jo geld is da! 
1110. Und schon getestet? 
1111. Alles klar ich bin dann da!ich liebe dich <3 
1112. ok mach ich 
1113. ja bei mir ist alles ok! oh oke gute besserung! ja 
mach ich. viel spaß euch noch lg x :) 
1114. Ich bin auch echt froh, wenn ich wieder Zeit für uns 
hab... Also Schlaf gut und träum was süßes, meine kleine 
<3Kuss :* 
1115. Sry, süße aber ich war nur ganz kurz daheim und 
hab gegessen und war jetzt grad im x-Park...Aber morgen 
Ruf ich sicher an, ja? <3 Schlaf gut und träum was schönes, 
meine kleine <3 ld <3 :* 
1116. Hast X gefragt ob er kommt?  
1117. Gut wir kommen auch 
1118. ne is gleich aus :D feeeerien :) 
1119. haha geil :) grüs sie .,D 
1120. Un, wie läufts? Alles bestens? Viele grüße 
1121. Alles klar. Hier alles fertig! 
1122. Ich bin gerade mit 3 Franzosen drinken und du? 
1123. Jajajaja :-) 
1124. Ich werde alt und vergesslich: alles gute nachträglich 





1126. Ich lüg doch nicht .,-) Aber auf erklärung bin ich na-
türlich gespannt! 
1127. Glückwunsch .,-) Aber den Satzbau hatten wir ja an-
gesprochen. Ich seh da schon die 1 ins haus flattern! 
1128. Joa könnte man machen .,-) 
1129. Nachtiii du auch .,-* 
1130. Alles klar, bis gleich! 
1131. Gehen wir später was trinken? 
1132. Also wir fahren home. Wird zeit für mich 
1133. X gehn wa morgen nach y[Fremdsprache] zu z? 
1134. Ne noch am pc .,) 
1135. Bin scho noch on :-) 
1136. Hi, I'll go to this 'pow wow' at my school today. I 
don't know when it ends. I guess at 7:00 or so. There is free 
food. So cu in the evening then. I'm going to text X too. 
1137. 000000 
1138. Schade... Naja, wir schaffen das schon noch! 
Kommst du on heut abend? 
1139. Och, mann, schade. Was machst du dann heute 
noch? 
1140. Hey! Freitag passt auch! Ich wünsche dir noch einen 
schönen Abend :-) lg X 
1141. Hallo Mausi wie gehts dir? 
1142. Hi X,seit Mittwochabend als der Elektriker da 
war,geht bei denen im 1. Und bei mir der nachtstrom ir-
gendwie nicht mehr.welcher elek. War da?LG Y. 
1143. Hi das hört sich aber gut an!Bin aber gerade auf 
dem weg nach X mit Y,wir kommen morgen wieder.wir ha-
ben übrigens unseren vorgarten gerichtet! 




1145. Ziemlich voll da.. 
1146. Kp ruf dich an 
1147. Jo 
1148. Werde da sein 
1149. Gut =) Dir? 
 
Empfangene SMS: 
1150. Sehr lieb Mausi! 
1151. Die legende lebt. Ich werd jetzt xfan son 
1152. Nun warte ich hier mitten in der nacht auf den zug 
der mich in den wohl verdienten urlaub bringen soll, doch 
er kommt nicht und so muss ich weiter ausharren zusam-
men mit den anderen verlorenen seelen auf dem weg in die 
hölle - schöne woche wünsch ich dir! 
1153. Hi X, ich wünsche dir alles Gute zum Geburtstag, viel 
Gesundheit und weiterhin viel Erfolg an derY[Akronym]. Wie 
läufts mit der Studienarbeit? Heute Abend ist übrigens kein 
Zocken evtl. nächste Woche dann. viele Grüße, Z 
1154. Hey ich wünsch dir^^ ein frohes neues Jahr und alles 
gute für 2011 Gruß X 
1155. Hey x.Mein herzlichsten Glückwunsch zum Geburts-
tag und Feier schön :-) Gruß Y 
1156. Kimmst um 8e, sexybäibeh? 
1157. Und anderesseits ist es eh wurst. Man darf das ja 
auch nicht zuuu eng sehen .,) wenn ich mal länger aufbleibe 
und schlafe wird mich das ja auch nicht komplett aus der 




ist ja, was uns angeht,eh längst überfällig. cheers,no fears 
^^ 
1158. :D alles dabei! + schau ma mal wie es wird.... Danke 
dir. Wie gings dir bei deiner prüfung? 
1159. Hey, danke für gestern.ich fands voll toll!bin brav 
am lernen...und,is des auto jetzt schon zugelassen?kannst 
dich ja melden,wenn du daheim bist.Kuss 
1160. Und,und,und, wie is es?wie fährt es sich?bin so 
schrecklich müd...hab nimma geschlafen...jetzt geht dann 
bald die letzte vl los.Kuss  
1161. Ok passt super! Je nachdem schau is ma heid no an 
oda sunst morgen :-) bin jetz am heimweg mal schaun was 
da x heid nu duat! :-) und du mach da a an chillign abdn! :-* 
1162. Ich 
1163. Das brauche ich im Moment... 
1164. Sorry. Bin einfach elendigst müde... 
1165. Gestern (wie jetzt) ist nur Organisieren - einfach nur 
das, weswegen X auf der Kippe steht......aber das war die 
letzte ehrenamtliche Nachtschicht für unsre liebe Y .,) 
Mäci...^^ :D Ok, viel Erfolg dabei .,) ...für was steht "und 
so"? DJ hat gerade angerufen .,) 
1166. Wir holen dich dann um 6.bis gleich 
1167. Eissporthalle,alles atze 
1168. Kein ding schatzi xD dann schlaf gut :) <3 
1169. Wow ned schlecht:) mal schaun wielangs bei ihr an-
hält...Ich wünsche dir einen gaaanz schönen abend mein 
schatz:)ich liebe dich 
1170. :D des packst du schon  
1171. Danke danke:) nein ich bin in X entspannt machen! 




1172. Was heißt ich gerade :-)? Wedelst du dir einen? 
1173. Hey x ... Also wir werden morgen a nix gehn ... Wird 
einfach zu warm. Viel erfolg dir beim lernen, meld dich mal 
wenn klausuren rum hast. Gruss 
1174. Zufällig im X und bock zu klettern? 
1175. Optimal, bin dabei! Aber nur zum essen, kein x :) bis 
glei 
1176. Ne garnet, hab aber ka lust für 1.5 h mathe ca 2.15h 
unterwegs zu sein. Hb 
1177. Sorry, morgen klappt leider nicht. Da wird für x pla-
katiert und ich bin froh wenn ich das zeitlich schaffe 
1178. Na toll einmal wenn Ich im X bin hast du Reak-
talschmerzen 
1179. Wo bist'n du? 
1180. Hey schnucki:)! Coll das du eine wohnung hast, 
Glückwunsch:)ist die auch was gscheits? Kein Problem wir 
fahren dann mit dem Zug! X ist echt sau geil ich liebe es!:) 
ciao 
1181. 14uhr, grad den bus verpasst 
1182. Boah alter... Hätte ich mir echt sparen können... 
Woll ma gleich einkaufen gehen? 
1183. Also,Karten unter meinem Namen an der Kasse,nur 
noch bezahlen,Plätze erte Reihe Links am Gang...bitte 
wahrnehmen,da so voll!!! Komme nachher sofort! Viel 
Spaß! X [Abkürzung] 
1184. Nee,heut Abend ist ausverkauft...ich hole zwei und 
lege die an der Kasse unter meinem Namen für euch zurück. 
Plätze erste oder zweite Reihe ok?Bis später,freu mich!!!X 
1185. Was, dein super buch? Naja Kletterer sind prinzipiell 




1186. Guten Morgen :) Ich sitz jetz im zug nachhause, viel 
spaß auf arbeit :-P 
1187. Wann kommt ihr? X[Abkürzung] 
1188. X.. Weisst du was von der y ob sie kommt oder 
nicht? Sie hat verucht mich anzurufen - hab dann probiert 
sie zurueckzurufen und sie ging nicht ran... Bussili bis dann 
1189. Brinf die stecknadel mit. 
1190. Also was den da los? Ihr müsst schon mitmachen .,-) 
1191. ESPN hab ich glaub gar nicht Jetzt ist es so gut wie 
vorbei, Glückwunsch  
1192. X ist Sportdirektor, y ist teammanager 
1193. Hi, mausi. Vermiss dich grad ganz doll. Ild bis mor-
gen Bussi dein x 
1194. Magst du noch mit mir ein bier trinken, komm doch 
vorbei in 15 min ist das spiel vorbei. 
1195. Hey meine süße...alles klar bei dir??...wie 
gehts??...wie wars gestern??...mir gehts schon a bissl bes-
ser...wenn du magst könn ma gern später ne runde spazie-
ren gehen...i love you...kuss x 
1196. Hey ho...alles klar bei dir??treff ma uns um zwölfe 
rum im x?? dicker kuss y 
1197. 000000000000 
1198. Von vorne oder von hinten :)? 
1199. Hi, hast lust ab ca halb 8 zum klettern nach 
x[Abkürzung] zu kommen? Lg 
1200. Ich glaube ja. Wir machen gerade döner und lama-
cun im Wartezimmer. Aber ich verstehe sie nicht 
1201. Hi x könnte ich dir eine lehrprobe zum korrektur le-




1202. sers leute!fr. X kann zur zeit keine emails empfan-
gen.bei fragen anrufen bei ihr. an y weiterleiten. grüße z 
1203. 0000000000 
1204. Hi lust auf bissl x[Fremdsprache] heute über mittag? 
Y[Fremdsprache] oder z[Fremdsprache]? lg w 
1205. Schau nach dem baby :) ich geh heim und pack 
schon mal. 
1206. Der gehört mir der x! .,) bäh :P ausserdem bin ich 
gar net haarig, ich hab mich rasiert... An den beinen. Lol .,) 
1207. Und ich weiß e nicht mehr :-/ Was hab ich ge-
sagt?Dachte ich hab irgendwas gemacht gestern.. 
1208. ZACK ZACK ZACK! 
1209. Bin wieder erst ab halb drei oben. Lg X 
1210. Ich wollte wissen, wann Du oben bist, wollte näm-
lich möglichst direkt in die Mensa. 
1211. Du sind noch essen! Meld mi danach mal! Kuss 
1212. Alte hexe! .,-) 
1213. Du auch nicht! .,-) 
1214. Sees x du könntest du mich heut zum y mitnehmen? 
1215. Schaffst noch X heut abend? 
1216. Darf ich mit deinem Auto fahren? 
1217. Servus!Na, wie gehts? ...müssen dringend ma wie-
der was machen! Hast in nächster zeit ma zeit? Grüße X 
1218. 19.45 treffpunkt x. Bis dann! 
1219. Sodalla treffpunkt noch unklar. Aber gg halb acht 
wirds losgehen, meld mich 
1220. Hey also mit fussball schauen is jetzt doch nix. der 
laden war total überfüllt. Sind jetz zum freund der bissal 




1221. hey süße, dann schau ich nach der arbeit einfach 
mal ob ich was krieg :) bis später bussi 
1222. Its ok sent u a wee fb message sweety have to go to 
footy training tonite anyway we get a chance to talk proper-
ly x when y leaves. I love u and miss u my beautifull little 
princess hunnybear. U are amazing, so beautiful and deli-
cate and loving and smart ur my little light. I love u soo 
much. Z 
1223. Danke für deine Nachricht baby. Ich kuschel mich 
jetzt mal in mein fettes schmuse-kissen. Leider allein. Ich 
hoffe du bist bißchen neidisch. schlaf schön, ich hab dich 
lieb 
1224. No problem, we still have to cook... 
1225. Moin x. Wegen sofa heut nachmittag. Die melden 
sich bei mir ne std bevor sie kommen! Meld mich dann 
nochmals. Grüße 
1226. Servus! Wie geht's dir? Wir sind wieder gut daheim. 
Schlaf brauch ich wirklich noch viel.,) Ruf dich heut Nachmit-
tag evtl mal an! Liebe Grüße 
1227. Ok pass auf das keiner in meinem bett voegelt 
1228. Ja toll von irgendwo kopiert:P.  Wie ist dein tag bis-
her so gewesen? 
1229. Was geht in x[Abkürzung] du Stuck?hab jetzt aus 
und fahr heim schlafen. Dann hast dir also richtig muhe ge-
geben?! Brav :p 
1230. Schade! wir kriegen das schon noch hin. Bin nur bis 
Samstag erstmal, dann in X, Y, und nächstes Wochenende in 
z beim Ski fahren mit W, vielleicht auch mit dir??? Die Wo-
che drauf bin ich in A .,-) 




1232. Cool. :-) Wie wars denn? Hats Spaß gemacht? 
1233. Das zieht sich ja echt. Aber immerhin klingt es gut 
organisiert. Der Hund hat grad gegessen :-)  
1234. Hey! Sag mir einfach wo ich hinkommen soll -dann 
bin ich in 10 min da.LG 
1235. Bin auf dem Weg und du? 
1236. Bin noch später lieb dich auch. Küsse 
1237. Ich liebe dich auch <3 wir hatten grad stress mit x :D 
aber egal ich bin der glücklicste mann nur weil ich dich 
glücklich machen darf<3 
1238. Aso das meinst dt. Ja da hast du recht, da können 
wir uns immer nachhause verziehen. Bist du auch so müde 
wie ich? 
1239. Ich kauf ne karte für dich.Sicher ist sicher:)meld dich 
dann<3 
1240. Passt grad ganz gut. gehe jetzt zum Friseur und spä-
ter in die X[Akronym], falls Dir fad wird... 
1241. Sind vorm Gebäude 
1242. Wollte den scheiss heute fertig machen... Jetzt end-
lich ein paar feierabendbier. Hab dem gauner grad gesagt 
dass ich so depressiv gewesen waere haetter ich hier auch 
meinen x[Fremdsprache] gemacht. Traurig hier das umfeld, 
nur traurig... 
1243. Ey, hast du die nr von x oder? Schreib der mal, dass 
ich I'm selbem club bin, finde die nicht... 
1244. Bis dann ... 
1245. Schaffe es erst 16:30 
1246. Prüfung lief super Bussi 




1248. Zwei deppen ein gedanke.,) Nicht so wunderbar wie 
du! Wir spielen gerade wer bin ich... :-* 
1249. Ich soll dich noch fragen, ob du das foto von x und 
dir haben willst. Bevor ichs vergess:) 
1250. Wird sich der Herr heute im Haus und damit in 
Reichweite für ein Lunchdate befinden? 
1251. Hey das klingt Ja super, Ja gerne. Dienstag abend? 
1252. Juhu ich hab ein zimmer gebucht im x und freue 
mich soooo auf dich :-) das wird ein Spaß. Dickes kussi 
1253. Schon wach? Wir haben Fragen .,) 
1254. nein, der akku war anfangs voll, aber ich hab ein 
scheiß handy dass nicht mehr als 5 min telefonieren ver-
trägt! na egal 
1255. was kann ich für dich tun :-) 
1256. Das Xpuzzy hat gut funktioniert, viel Glück morgen! 
1257. Ich lieg mit Fieber im Bett. Hoffe das ich es bis mor-
gen schaffe. Tut mir leid. 
1258. Ok danke. Wohoo meine erste sms 
1259. Nach dem Treffen dann? :) 
1260. Ab wann? Gruß, x 
1261. Bin in 15 min. Da 
1262. Wart noch mimt Essen Ih bring was mit :) 
1263. Hi x, ich glaube 0000 
1264. man es is noch so weit 
1265. Spiele noch X-jugend, komme spaeter 
1266. OK gut danke schönes Wochenende noch:) ach und 
ich x bestanden mir ner 2,1 
1267. Ist es morgen um 4 abholen oder dort sein ?  





1269. Hey X, würde mich freuen wenn du am We Zeit hät-
test. Melde dich <3 
1270. Egal wann du Zeit hast. <3 
1271. Mein schatz ich vermiss dich so gefällt dir dein ge-
schenk noch xD freu mich auf heute 
1272. Ich bin ab halb 2 daheim also du kannst jederzeit 
kommen naja ich hab gut geschlafen mit dir zwar besser 
aber des kommt noch 
1273. ich liebe dich. 
1274. Ja Ida Schlaf gut 
1275. Hey X, Treffen wir uns heute? (: <3 
1276. Erdkunde 
1277. Und was hast du 
1278. Hi, wie läufts in der Schule? Hast diese Woche mal 
Zeit auf nen Kaffee? Lg, X 
1279. Bin daheim. Danke 
1280. Guad is ganga :) 
1281. Ach ja du musst die infos über die fünfte klasse na-
türlich vertraulich behandeln.weil von dem x[Akronym] und 
so weiß offiziell niemand..!! 
1282. Shitte, dann mal baldige Genesung. Bin die ganze 
Woche erreichbar...Herzliche Grüße, X 
1283. Hey ja war ganz lustig aber ham verloren. Also bei 
uns gibts um 6 essen und dann würd ich euch so um ca. 7 in 
x[Abkürzung] abholen. Passt des? Lieb dich auch 
1284. Wie kommen? Wir spielen doch in x. Sind scho seit 7 
unterwegs. Kuss 




1286. Oifaaa... I bin acho qieda bumsvoi =) hehehe.... Mo-
ang wead hamma geil glab i.... Heid wa eh scho so gach....^^ 
i hob hunga,,.=) aiso habe d'ehre 
1287. Okai bin unterwegs 15in ab jetzt :-) 
1288. Träum süß schatzi :) Ich liebe dich und freu mich 
schon aufs wochenende:) Dicksten kuss :-* 
1289. Hey, kannst du mich vom zug in X[Abkürzung] abho-
len? Danke. 
1290. Sei um 13*40 am bahnhof mit x mein dad holt ihn 
ab fahr mit 
1291. Ja doch aber ich bleib nur eine halbzeit wegen x 
1292. Ok, super., ich fahr' jetzt nämlich erst zurück... LG 
1293. Du tölpel geh in x 
1294. sers x. Wann isn treffpunkt?  
1295. seas milf  soll ich dich mitnehmen? und wann soll 
ich dich abholen? peace  X 
1296. Grad fertig mit dem training, jetzt dusch ich no, sit-
zung und kurz zum nik. Denk mal erst so um 11 . Wieso was 
is denn los? I di a :-) 
1297. Hey, wollt mal fragen was du heute noch machst bei 
dem schönen Wetter... Lust auf ne runde mit dem Cabrio?? 
Lg 
1298. Swas, ich kann heut leider nix machen, muss mei-
nem onkel aufm bau jelfen, war sone spontane aktion und 
der hat halt rückenprobleme... Konnte nicht nein sag 
1299. brücken sind iwie cool :D haha egal wir müssen ja 
nicht alles berhanlten :D ja war ich ne ich war echt krank bin 
zu hause geblieben wiso bus 000?  
1300. Hihu die glaubt ich hab Migräne :D Die X ist 




1301. Sry dass es so lang gedauert hat war trainieren. Uiii 
auf die überraschung freu ich mich. Als ob du noch mehr 
sorgen brauchen würdest! 
1302. Das is gut - strahl' das bitte auf mich aus, wenn ich 
danach noch die Augen aufhab'... .,) ...in die Schei*e reiten 
... :D 
1303. Du bist ja au scho Son lutscher geworden. Ich gib dir 
gleich schaffe schaffe. STREBER. Los jetzt Spacks mal fest 
des gaspedal .,) 
1304. Lern in der Sonne dann is ned so schlimm. Ne leider 
ned des werden ich heut noch versuchen zu ändern :) zu-
mindest bisl:) 
1305. Mei schade, du schaffst das, lass dich nicht stres-
sen:) lg! 
1306. Wann war nochmal treffpunkt 9:15 oder 
1307. Wo bistn du?!? 
1308. Gern.könnten sie mir meine facharbeit (x) aus dem-
sekretariat mitbringen? Gab sie mir bereitlegen lassen. Dan-
ke. 
1309. Kommst Du direkt zu x? Wir kommen sonst nicht 
mehr rein wenn wir später als 8 dort sind (Du kannst mir 
aber vorher bescheid sagen) 
1310. :D 
1311. Hey, das hier ist meine neue Handynummer... .,) LG, 
X. 
1312. Guten morgen:)also ich bekomm nachher as Auto 
von der mami:)hehe also kannu ich um 1 bei dir is des 
ok?gut geschlafen?ich liiebe dich 
1313. bin drinnen...keine ausweiskontrolle haha :D komm 




1314. Er hat aufgelegt :'( 
1315. seas...Und hat das mit dem geld geklappt? 
1316. Hey du, wir gehn doch schon heute kegeln. kommst 
du mit? glg 
1317. Nee, noch nicht. 
1318. Hi Mein schatz ich hoffe dir geht es Gut :-) ich liebe 
dich gute nacht :-* 
1319. Ich geh um 9 ausm Restaurant. Wo soll ich dich ab-
holen? 
1320. Hab ne neu nummer für alle die die mir geschrieben 
haben morgen komm ich raus lg 
1321. Okay du Arme... :-( Bin heute Abend im Training falls 
du zwischen halb 8 und 9 anrufst. X war ganz ok also nicht 
gut aber halt den Umsprechend entsprechend ganz ok ^^ <3 
1322. Scheiße wie hart :D du machst wieder Sachen... 
1323. Ok ...naja so fast alle .,) 
1324. Cool wir gehn jez dann zu burgerking am x bahn-
hof^^ 
1325. Hey geh jetzt in den wald und such ein bäumchen .,) 
des freut mich. Ich dahcte schon du wärst ne da&hast nu nix 
bemerkt:-P Hab dich lieb 
1326. Ich bin spazieren :) und grad in x :) komm halt mit :P 
es lebe das chaos! Hb dich lieb 
1327. Ohhhh ich hätte dir aufräumen helfen können....du 
arme aber des Sofa ist Wurscht, Boden wischen und Lüften 
und dann passt des wieder:)Du arme aber war ein schöner 
Abend <3 
1328. Sry, war extrem betrunken. Ich ruf morgen mal an, 





1329. Kein problem! danke schön! Haben a bissl im famili-
ären kreis gefrillt und gefeiert .,) Lg 
1330. Hey X,heute auch schön fleißig gewesen?Kino passt 
mir heut nich ganz, dass i morg Heim fahr im Grunde auch 
nich. Nimms mir nicht übel, Grüße Y 
1331. Kommst du zum X[Fremdsprache] um 5? 
1332. Kommst du mit ins Kino? 
1333. why not 
1334. Hallo, ich bin leider morgen in proben. Melde mich 
nochmal, bist du in den ferien da? 
1335. Hallo, das ist die 000000 bei der stadtsparkasse x, 
blz 0000000. Lieben gruß, y. 
1336. Hey, Sweety, How are you? What are you doin' 
now? I can't wait to see you! =) 
1337. What for a angel are you real? 
1338. Hi Schatz ruf mich mal kurz an hdl <3 
1339. Hey x. Das wird sich heute leider nimmer ausgehn. 
Aber bist du Freitag Nachmittag da? Da wär ich sogar in der 
Nähe. LG Y 
1340. Gg. Lustig. Weiß gar nicht wo ich sie dann her hab :-) 
1341. Hi X wie gehts? Würde es bei dir morgen Abend pas-
sen? Lg Y 
1342. Hey! Hatte gerade tertialprüfung. Aber alles gut ge-
gangen. Wie wäre es mit einem Bier um 8. Kennst du das x. 
Lg Y 




Gymnasium, männlich, ab 28 
1344. Da kann man nix machen. Der preis von unserer sei-
te kann nur noch sinken. Wer weiß wofür das sonst gut ist. 
Danke für die info 
1345. Hast Du eine USB Verlängerung , die Du mitbringen 
kannst oder einen Card reader, der mit dem kleinen Ende 
vom normalen Kabel auskommt? 
1346. Hallo X, sind gerade in Y und fahren morgen über Z 
heim. Hast Du in Z einen Bratwurst-Metzger, wenn ja, 
brauchst Du auch welche? Grüße an Euch beide 
1347. Hey,bin heute in x und wird nicht reichen. Gruß an 
den rest und einen schönen  tag! Bald is WE! 
1348. Yup 
1349. Hmm lecka! Ich ess mit! :* 
1350. Mails lesen... 
1351. Ich bringe doch 3 mit...... 
1352. donnerstag kegeln 
1353. hat gerade einen Schneesturm 
1354. Dasn Leben! 
1355. Hey X - geht`s dir gut? Die Nummer mit deinem Kinn 
ist echt doof gelaufen! Sorry! 
1356. Liebstes x, von mir aus o.k. Y 
1357. Hi x, heute um 20.15 im 2. Programm bericht über 
demenzkranke! Lg y 
1358. Alles Gute zum Geburtstag! 
1359. Hast du Bock morgen auf Messe? X, Y und ich wollen 
hin. 
1360. Hi X! I think I'm too tired today to join. Next ime 




1361. Juhuu! Ohne Blechschaden zurück :-|) ps hab hack 
und makkaroni gekauft. Könnten heut abend überbacken :-* 
1362. ! 
1363. Die kommen wenn es okee is, bis gleich.... 
1364. Mist,  bekomm heute abend Besuch. Leider nicht 
1365. Bei uns scheint die Sonne und es hat 23grad 
1366. Ja! :-) 
1367. Hi! Ich bin heute Abend im Fitness und komme erst 
spät nachhause. Ich meld mich die Tage mal bei dir. Lg X 
1368. Haben Sie dich wenigstens schon in ihre Familie auf-
genommen 
1369. Ich sag das nur weil ich neugierig bin was du treibst. 
Und um dich zu ärgern... :D 
1370. Hallo X, bin gut in Y angekommen. Wir waren 28 
Stunden unterwegs. Jetzt noch schnell frisch machen, dann 
gehts los auf Safari. Ich hab Dich lieb. LG Papa 
1371. Hallo X, wir sind gut in Y angekommen. Alles ist su-
per, freue mich aber auch schon auf euch. Liebe Grüße, 
auch an Z. Papa 
1372. Hallo X! Sicher geht das. Würde mich sehr freuen, 
wenn Du es einrichten kannst. Viele Grüße Y 
1373. Hallo mein Schatz. Habe mit der TK telefoniert. Die 
Familienversicherung klappt! Tausend Küsse von Deinem 
Bärli 
1374. Alles klar, Du. Hab' Dich lieb. Viel Spaß und schon 
mal gute Fahrt mohren! :-) 
1375. Ich Dich auch, ziemlich. Wann fährste denn morgen 




1376. Hi bevor du losrennst und irgendwas kaufst ich hab 
für uns von unserem x zwei verlängerungs kabel ausgelie-
hen. 
1377. Ja gerne. Bahn um 20 uhr? 
1378. Good luck! :-) X[Abkürzung] 
1379. Macht nix, ich ess deine Nudeln auch ncoh auf! 
1380. Warum was soll das? Muss langsam schlafen, tritt 
dem Fahrer ma in den Arsch!Kuß 
1381. Guten Tag, könntest du mir heute bei den Eltern 
vielleicht die Haare schneiden? Bis nachher 
1382. happy valentine meine süsse. dicker kuss 
x.[Abkürzung] 
1383. dann eben x oder y. z u w[Abkürzung] 
1384. Hi süße, alles gut am we? was hast du so gemacht? 
war heute mit x + y auf einer kleinen bergwanderung, drück 
dich wie immer ganz doll, kussi 
1385. Ich bin morgen beim badminton dabei. Dir viel spaß 
beim ski fahren! 
1386. Hi. Ich schaffe es heute abend nicht.Entschuldige 
mich bitte. Muss an der Arbeit was fertig machen. Lg 
1387. Tack! 
1388. Kumm glei! 
1389. Sind in der x 
1390. Auch euch alles gute in 2011! Sitzen gerade in x in 
einen café und da habe ich deine mail gesehen. Viele grues-
se y und z. P.S. Welche Modelle von w hast du genommen? 
1391. Doof das :-( hoffe das wird noch was. Solange ich 
mir nicht draufgehaun habe, drücke ich dir die Daumen. Ich 




1392. Ihr seids mir scho solche .,-) der eine Vorstellungs-
gespräch, der andere Diplomarbeit. Dann viell Spaß beim 
schreiben. Kannst es mir ja mal zum lesen schicken. Gruß, X 
1393. ok 
1394. kein problem 
1395. X Baby, n schönen geburtstag wünsch ich DIr. Ois 
guade, schmatzer 
1396. Sauber, hope ya had fun... Daddys Team won 
1397. Bis glei .,-) 
1398. okay! cu at euros 
1399. keine lust mehr 
1400. wann hörst du zum arbeiten auf? gehst um 5? 
1401. Sind jetze auch fertsch, gut gespeist und getrunke. 
Die andern sind auch grad heim und wir gehn auch ins Bett. 
Gute N8 und Gruß! x&y[Abkürzung] 
1402. Maestro, könntest Du noch heut Abend aus der 
reichhaltigen Sammlung nen Zwetschgenschnaps fürs Des-
sert mitbringen? Des wär super! Bis später. 
1403. Glückwunsch X :-) Schau gerade Y und lach mich 
weg :-) 
1404. Klasse :-) 
1405. Sitzung nähert sich ihrem Ende. Schätze, dass ich 
kurz nach drei losfahre. Meld mich dann. Gruß 
1406. Hab den Flug umgebucht. Jetzt hab ich alle Zeit der 
Welt. Wir sehn uns in der Stadt. Ich meld mich. Ich freu 
mich! 
1407. Wir sehen uns heute um 19:30 uHr. geht das?  Gruß 
X.[Abkürzung] 
1408. Ich muss den Termin verschieben. ich muss Dich um 




1409. Ruf dich gleich an Servus X 
1410. Guten Morgen, war schon beim Zahnarzt. Alles wie-
der gut. Bei uns regnets. Servus X 
1411. Mach mich jetzt los, bis gleich 
1412. Muss heute mal wieder länger arbeiten. wir daher 
wohl nichts mehr. lg 
1413. Hi, lust auf einen kaffee? 
1414. Ich weiß jetzt was du meintest. Klar kommen wir, 
aber wahrscheinlich erst am samstag abend. 
1415. Moin X kannst du für morgen noch ne coole TestCD 
brennen! Bussal 
1416. Ok dann sehr aufopferungsvoll von euch! :-) schönes 
Wochenende 
1417. Have fun Bin am WE auch wieder in den bergen - 
kann zZ alle Freizeit brauchen - cu 
1418. Passt 
1419. Bis Mai hab ich jetzt was. Für danach muss ich noch 
weiter suchen. Bis morgen. X 
1420. Ja passt. Die X holt am Sonntag ihr Zeug. Vielleicht 
räum ich am Sonntag auch schon was hin. Juhu ein Zimmer. 
Nix mehr mit Couch:). Gute Nacht und liebe Grüße von der 
Y. 
1421. Hallo Engel. Bin jetzt gerade sicher in X angekom-
men. Morgen früh dann erst immer Richtung Y und dann am 
Kreuz Z Richtung W. Abfahrt dann A. Ersten Kreisverkehr 
dann Links und beim b Kreuz zum Bäcker bzw. Links zu mir :-
) freue mich schon sehr auf Dich. Ich liebe Dich. Schlaf gut. 
Dein C 
1422. Hallo liebe X. Vielen Dank für deine Fr SMS. Waren 




erholen und lernen angesagt :-) euch auch noch einen schö-
nen Sonntag. Mail habe ich bereits beantwortet :-) LG Z 
1423. Absteiger... .,-) 
1424. Passt. Wir besetzen dann den Tisch. Bis dann. 
1425. Guten Morgen und einen schönen Frühliungsan-
fang. 
1426. Ich denk an dich! 
1427. Toll: gerade hat sich die X gemeldet und mir ihre 
Couch angeboten. Einen Plan B habe ich also inzwischen :-) 
1428. Letzter Wagen, erste Tür 
1429. Wo bist Du? LG X 
1430. Schod - aba mia schaff mas scho no moi in dem 
Lebm! :-) Auch wenn das meiner Gesundheit schadet trink 
ich a Halbe für Dich mit! 
1431. super 
1432. joomla 
1433. Brav, ist man von dir gar nicht gewohnt .,) hab mich 
auch grad hingelegt und schau noch n paar folgen scrubs 
zum einschlafen. Gut Nacht, schlaf gut und viel Spaß 
1434. Ich hab dir das doch zugemailt, oder? Nicht bekom-
men? Kannst aber gern verbessern 
1435. Heute zählt ebenfalls als sonnentag!! :d:d:d 
1436. Gern!wann soll ich denn da sein?und welche 
ubansuion war das noch gleich? 
1437. Super, schönen Tag noch 
1438. Wird gemacht :) Bis dann, X 
1439. Dann sehen wir uns zur Dritten in 000 bei der 00, 





1440. Nix .,) bleibt nur die Frage, ob wir uns dann die 
Xstunde (2.) oder die Ystunde (3.) in der Z anhören? Alter-
nativ könnten wir morgen auch erst zum Blockunterricht am 
Nachmittag kommen! :) Gruß, W[Abkürzung] 
1441. Hab mir einen Virus eingefangen und bin krank. 
Melde mich im Laufe der Woche. X[Abkürzung] 
1442. X, leider nicht. Ich bin heute bei meiner Oma. Wäre 
aber schon verführerisch... 
1443. Klappt das heute um10.30? Y[Abkürzung]  
1444. Erzähl mal rum, dass Ethik in der 6. Stunde im Raum 
0000 stattfindet (ab jetzt IMMER!!!!!) x 
1445. 1. Spiel 42:12 gewonnen 
1446. 2. Spiel 24:29 verloren... wir fahren jetzt los und 
können dich abholen, Ruf an 
1447. Ok 
1448. Hi. Macht heut noch jemand was? 
1449. Bin beim Laufen! 
1450. Hab Dich so lieb! 
1451. Tag wo i viel erledigen kann. Keine Termine. Ur-
laubsantrag hab i gstellt. Geld von X is scho da.i holff des 
klappt heit omol. Viel spaß beim heimfahrn ;-) Liebn, Y 
1452. Hi X, Schlüssel hab ich eben beim Y abgegeben. Viel 
Freude, Z 
1453. OK komme :-) 
1454. Herzliche Glückwünsche zu Deinem Geburtstag :-) 
1455. X[Graph. Mod?] das ist genau dein Ding!!! 
1456. Aha 
1457. Hau ihn um u schnapp dir die schlüssel 




1459. Hallo X, na wie war eure erste arbeitswoche? Wie 
schauts dieses Wo mit treffen aus? LG Y 
1460. Huhu x, na wie war dein tag? danke der nachfrage. 
bei mir alles fit soweit. Bin grad noch unterwegs und die 
sonne zeigt sich auch wieder langsam. U nen tollen regen-
bogen ham ma. Priml...druck di 
Empfangene SMS: 
1461. Ich hoffe dir gehts bald besser. Du musst mit uns es-
sen gehen! So ich geh in die heia. Muss einfach um 8.00 aus 
dem bett. Sonst mach ich nix fürs diplom. .,) 
1462. Hallo X! Sollen wir am Sa irgendetwas zu essen mit-
bringen? Ein Salat oder ... Gruß, Y 
1463. Heute kochen X und Y ... 
1464. Bleibts bei 12 Uhr heute? 
1465. Ja geht.Wo? Gruß X 
1466. Habe auch coole News.lass uns später telefonie-
ren.bin in x[Fremdsprache]. 
1467. Keine Ursache, ist gerade möglich. 
1468. Schau mal in Deine e-mails. Gruß 
1469. Hab Dich lieb, Denk an Dich. X 
1470. ....:-) Sport 
1471. Hi!! Wie wars beim skif.?! Lg. x.[Abkürzung] 
1472. Frau X[Fremdsprache] ... 
1473. Also da is es echt nett.,) Fragt einfach nach der 
Xstraße .,) 





1475. hi,Komme etwas spaeter,weil ich zum zahnarzt 
muss.Vg x 
1476. Na, da bin ich gespannt... 
1477. Ja 19 Uhr passt. Essen hier um die Ecke, ohne Auto-
fahren müssen !!! Bis dann,X.[Abkürzung] 
1478. Sag ich dir morgen bescheid! 
1479. 11.35 - mit eile schaffe ichs. 
1480. X, wir sind in 15min im Y-Club 
1481. Cool, dann weis ich was ich morgen ess 
1482. Ne, gegesen :)  
1483. Du sagst es!!!!! Ich liebe Dich!!!! Wünsche Dir einen 
stressfreien Arbeitstag. 
1484. Ich versuche es mein Hase!!!! 
1485. Hallo mein schatz wie gehts die? geh noch zum ein-
kaufen u dann treff ich mich kurz mit x hoffe dir gehts schon 
wieder besser meld mich dann später dickes Bussi u ich lie-
be dich 
1486. Liebe x,ich hoffe Du hattest eine ruhige Nacht. Ich 
liebe dich dein y 
1487. bez.ich schicke dir aus x liebe gruesse von herz zu 
herz dd 
1488. Bin am tor 000 
1489. Ja bin schon daheim. Und schlaf auch schon fast .,) 
danke, schlaf du auch gut!lg 
1490. oh oh!! Ich glaub da muss ich vorher noch zur 
Bank!Es wird leider noch später .,) 
1491. Hey.kommst du mit dem schreiben voran?bin total 
erkältet...schon wieder!die arbeit macht mich echt fertig.:-( 




1492. Sorry x, 6h fuer einen tag Ysind mir leider zuviel :( 
Ich wuerd am so in z w[Fremdsprache] oder a gehen. 
1493. Hi X kann noch nicht zusagen da ich in diesen Tagen 
nach Y muss..... 
1494. Hallo heute schwimmen? 
1495. Ja.super 
1496. habe verspätung. meeting beginnt um 9.15 h. 
1497. bin jetzt erst in der stadt angekommen ... wie lang 
seid ihr noch am kaffeundkuchen? 
1498. Hallo kannst du uns 4 x meuesli packungen aus der y 
mitbringen wenn du mal wieder kommst z 
1499. Sehr schön! Dann bis morgen um fünf in x. Lg 
1500. Bis nachher. Ich huste ziemlich...das zum gesund-
heitlichen 
1501. Mach ich .,o) .,o) 
1502. Hallo kennt Ihr schon ein X ? 
1503. Hi-wie wars pruefung? hab dir auf AB gesprochen. 
Waschmaschine kannst du gerne abholen, vielleicht gleich 
am we, da sie unseren waschkeller blockiert. Lg 
X[Abkürzung] 
1504. X absofort heute um 19.00 Uhr? 
1505. Prosit Neujahr ! Alles Gute, viel Glück und Gesund-
heit für 2011. X&Y 
1506. Bin gut angekommen.ild,bussi 
1507. Sorry kann nicht kommen, Rufe Dich wieder an. 
Gruß X 
1508. ok 
1509. Sind noch am X, werd danach wohl heim gehen, bin 





1511. Liebe X, vielen Dank für die Glückwünsche! Habe 
mich gefreut. Schöne Grüße, Y 
1512. Sie ist da! Nach 18 Std wurde heute unsere Tochter 
X um 6:45 am 0.0.0 geboren! Sie ist 50cm groß und wiegt 
3650gr.! Wir sind stolz und glücklich dass alles gut gelaufen 
ist. Y&Z[Abkürzung] 
1513. Hi x!Alles gute zum geburtstag! Feier schön! Lg y 
1514. Hallo mama hallo papa, wir sind gut in x angekom-
men und lassen grade den ersten skitag auf der y alm aus-
klingen. Viele grüße z und w 
1515. War schneller als vermutet. Warte an der Tram :-) 
1516. Kratzbaum wurde nach zwei Min. bereits beschlag-
nahmt :-) 
1517. Danke, bin gerade auf Weihnachtsfeier 
1518. Hallo X, holst du bitte die Kontaktlinsen ab, ich hab 
dir vorhin meine Auftragsnr geschickt. Außerdem bin ich 
heute zw 7 und 8 mit dem Y beim laufen, willst du mitkom-
men? Gruß Z 
1519. Ruf mich mal bitte zurück as soon as possible. Danke 
1520. Hej du, nicht 17 sondern 17.20 uhr. Noch mehr bus-
sis 
1521. Hättest du Lust, Mittagessen zu gehen? Muss aller-
dings vorher noch die X[Abkürzung] fertigmachen. Gruß 
y[Abkürzung] 
1522. Alles Gute zum Geburtstag! Sei stolz auf Dich, Du 
hast nicht abgeschrieben! Liebe Grüße von X 
1523. Sitze in der Gondel - komme gleich zu euch 
1524. OK dann sehr aufopferungsvoll von euch! :-)schönes 
Wochenende 




1526. Ich brauche den Schlüssel morgen 12.00 Uhr 
1527. Warte nur noch auf X. dann können wir fahren. Bis 
später. Servus Y 
1528. Ruf dich gleich an Servus X 
1529. Schon vergessen: ...Brotzeit ist die Schönste Zeit... 
1530. Bringst mir a aspirin mit ...danke 
1531. Moin X kannst für morgen noch ne coole TestCD 
brennen! Bussal 
1532. Dann hast du ja mal luft holen können. Wir ver-
schwinden am sonntag für eine woche in die x 
1533. Bis 20:15 ist X im Y.[Abkürzung] Könnte voll wer-
den... 
1534. Geil! Super X OLEEEEEEE! .,-) 
1535. Schod - aba mia schaff mas scho no moi in dem 
Lebm!:) Auch wenn das meiner Gesundheitschadet trink ich 
a Halbe für Dich mit! 
1536. Alles klar, bis dann! 
1537. Wir könnten geg 16h irgendwo am X sein. Wie 
schaut's aus? 
1538. Tja dann halt nächste Woche. Waren vorhin auch 
am xmarkt[Abkürzung], leider Dein Sms erst jetz gelesen. 
ziehe jetzt aber nich nochmal los. Gruß y 
1539. 7 > 3 < 12 
1540. Servus Jungs. Wenn ihr heim kommt gleich x laufen 
lassen. Es gibt neue patches mit einer gesamtgröße von 21 
MB. Bis später 
1541. Mit dem X sind wir mitten im Park! 




1543. Hi, hier alles suppi: Meeer, Sonne, Strand, Essen, 
Gesundheit, Natur,... Viele Grüße auch an die KollegINNen, 
X und Y 
1544. Hey! Ja alles ok und bei dir? Viele Grüße  
1545. Hallo X, bis 3 Uhr schaffe ich es nicht ganz. Treffen 
wir uns um 15.30 Uhr? 
1546. Bin leider schon wieder im Meeting, rufe Dich in der 
Pause an ... 
1547. hallo, konnte leider nicht rankommen. sie können 
mich gerne heute noch malanrufen oder ich rufe sie morgen 
zurück. x 
1548. Hey x! Ich mach heut nen ruhigen... 
1549. Hab heit bis 17 Uhr Besprechung. Fahr dann zum X. 
Welche Farben wären denn nomoi ok? 
1550. Bitte um schnellstmöglichen Rückruf!!!!!!!!!!!!!1 
1551. Geile CD für die Fahrt nächste Woche gebrannt. 
Motto: Rettet den Porno! 
1552. X, Y:,Hallo Kollegen, wer kann am 2.7. bei Z helfen, 
wir suchen noch 1MA, Gruß W  
1553. Servus, wann bistn du wieder in X? Und kannst du 





Gymnasium, weiblich, unter 28 
1554. Bärli sehr lieb! 
1555. Dir auch :-) 
1556. Er mag mich immernoch. Ich glaub, ich ess jetzt ein 
brot. 
1557. Ich habe ihm von meinem traum erzählt! Ha! 
1558. Hach, da bin ich aber erleichtert! .,-) bin grad aufm 
weg zum hotti :-) 
1559. Ich hatte was mit max und du warst eifersüchtig. 
Jetzt sag mir bitte, das ich das nur geträumt habe! 
1560. Hab dir die arbeit gerade geschickt. Vielen dank fürs 
anschaun! Glg x 
1561. Guten morgen x! Schade dass du nicht mitkommen 
kannst! Ich hoffe dir geht's bald wieder besser u wünsch dir 
gute besserung! Viele liebe Grüße! Y 
1562. Hallo x, hab die letzten Tage gar nix von dir gehört, 
ich hoffe es geht dir gut :P 
1563. gut :) wünsche euch viel Spaß undhofee es klappt so 
wie du es dir erhoffst .,) freut mich wenn du mir Bericht er-
stattest! :D 
1564. Aso ok ja wenn nicht sag mir einfach bescheid?! 
1565. Ok :) 
1566. Deiner Schwester habe ich übrigens keine SMS bzgl. 
des Kinobesuchs geschickt.Ob du sie dabei haben willst, o-
der nicht, liegt bei dir. Falls ja, sag mir nur wegen der Karten 
bescheid. 
1567. Guten Morgen meine Goldstücke.Wollte mal fragen, 




17:15 in X[Abkürzung]. Oder lieber Black Swan/Kokowääh? 
Meldet euch :-* 
1568. Weilst do gemein bist, werd ich dir jeden früh um 
6,wenn ich raus muss ne sms schreiben!:) 
1569. Schlafmütze.,)so a leben möcht ich a haben.,)ich hab 
in der schule so schuften müssen.,)hehe:) 
1570. Zur abwechslung schon .,) 
1571. Meine erste war einfach:)die samstag wird span-
nend.,)und es wird gut.weil draußen sonne und ich immer 
recht:Ddu schaffst das.,) 
1572. nimmst du mich wieder mit? muss davor kurz zur 
bank, aber dann kann ich dir gleich die 10 und x die 5 euro 
geben :) 
1573. huhu, also x gehts gar nicht gut, mag ihn nicht allei-
ne lassen. hab y schon bescheid gesagt. kannst du mich 
morgen zum reiten  mitnehmen? lg 
1574. (animierter Smiley, der sich sehr sehr freut)fahr jetzt 
los zu dir...wieder zu diesem Kindergarten. Kuss 
1575. So... Ich bin jetzt schon mal in x angekommen, jetzt 
muss ich nur noch zu lassen... Ausgeschlafen? Dicker Kuss 
1576. Mit an 2er bestanden! :-) 
1577. Danke richt ich aus! :-) 
1578. Vorhin ham wir "Scott Pilgrim gegen den rest der 
Welt" geschaut. Der is geil! Musst du dir unbedingt mal an-
schaun!!! :D Im mom spiel i xbox u x skypt mit y. Dann schau 
ma no mim Z r.e.d. an *freu* hast du den gesehn? Was 
machst du grad? 
1579. Hey :) ich schick dir gleich noch n Bild. Das hab ich 




mich total gefreut ^^ und wie gehts dir? Hast du die Y schon 
aufgeschnippelt oder kommt das noch? ^^ 
1580. Ich freu mich so, morgen nach hause zu kommen :-) 
und mit x wird schon alles gut werden. wünsch dir einen 
schönen tag.hdl,y 
1581. Huhu.also ich mach mich jetzt auf, okay? 
1582. Ja passt 
1583. Ganz bis halb werd ichs nicht schaffen aber ich beeil 
mich 
1584. Hey bin auch gerade voll müde! Schlafe fast beim 
essen ein. Glaube bei mir wird s heut nix :( man irgendwann 
werd ichs mal wieder schaffen :( LG 
1585. Hat sich erledigt :) 
1586. nixn, wollt nur wissn wies dir geht .,)) liebe... 
1587. so schlimm?? hiers wirres gelaber und niemand hat 
ne ahnung. scheiß wixxers :D 
1588. Is doch nicht schlimm. Schlaf dich aus, wir sehn uns 
morgen ja. Gute Nacht X :) <3 
1589. Wenn du morgen früh wieder so fertig aussiehst wie 
bei X würd ich dich gern auslachen :D  
1590. Okay.wollen wir uns dann um 6 an y treffen? 
1591. Hi.gehst du heut auf die x[Abkürzung]-
ausstellung?wenn ja, um wieviel uhr denn?lg y 
1592. hi bin auf x[Abkürzung] ausstellung und komm 
wahrsch ned in y[Abkürzung] und wenn doch dann relat. 
Spät 
1593. Sind noch im x[Fremdsprache]. Y hat zu 
1594. Könnt morgen wahrscheinlich doch spielen, wenn 
des jetzt noch geht. Weils mir jetzt eig wieder recht gut 




1595. Hey. Könnt ihr mich heut vll mitnehmen, wenns kei-
ne umstände macht? :-* glg 
1596. Rufst du mich morgen bitte an? 
1597. Wo bist du? ich warte auf meinen drink... 
1598. dekn werd gegen 17 uhr hier losfahren, muss noch 
ziemlich viel für die klausur lernen.. bis dann!! 
1599. komme um 20 uhr heim. hdl 
1600. Ja 
1601. X! Danke, mir gehts ganz gut. Und dir? Mein Tag war 
ganz ok, hab nicht mal die Hälfte von dem geschafft, was ich 
mir vorgenommen hab. Aber so ist das ja immer. :-) Wie war 
dein Tag? Ja unbedingt. Wie schaut es denn morgen Abend 
bei dir aus? Die Y vermisst ihren X ja fast schon. ich schreib 
dir morgen zurück, falls du jetzt noch antwortest, weil ich 
schon im Bett liege und bestimmt sofort einschlafe. Bussi. 
1602. Na dann ist gut.ich hoffe du hast spaßi noch.sind 
grad noch im x[Fremdsprache] mit den ylern[Abkürzung] 
geburtstag feiern.aber ist bisschen fad. 
1603. Wat?erst halb zehn? bei allaaah,ja okay mach des:) 
1604. Ich gurk jetz los! :) 
1605. Nach 8? Was wurde aus sobald wie möglich? Naja.. 
Wenn wir abends gehen auf jeden fall karten reservieren! :) 
1606. Kannst du mir heute um 2 uhr die puppen, haar-
klammern wäscheklammern stecknadeln bringen? hdl x 
1607. Hey maus kannst du bitte sagen, dass ich krank bin? 
hdl x 
1608. Vielen Dank :) wird schon schief gehen - nachdem 
ich jetzt schon zwei mal meine Platznr vergessen habe :D 
1609. Ok, dann bin ich beruhigt :) wünsch dir noch einen 





1611. Ich bin am X. 
1612. Du kannst gern schon mal vor gehen hab grad die 
blöde x verpasst mit den scheiß schuhen kann ich einfach 
nicht laufen Bin in ca sieben min da tut mir echt leid 
1613. Hi wie heißt des skifarhn lieb? 
1614. Super! Vielen Dank und dir auch viel Spaß. :) 
1615. Hi X. Ich bin grad auf dem Weg nach Y[Abkürzung]. 
Zeit/Lust dass wir uns morgen tagsüber oder abends mal 
treffen? Lieben Gruß, Z 
1616. hey baby. gute nachrichten. ich fahre morgen abend 
schon zurück nach x [Abkürzung]. können uns also am so 
treffen. wann kommst vorbei? kussi 
1617. hey du! alles klar. dann bis nachher. freu mi 
1618. Wie kams dazu? Sind gerade losgefahren. Denke, 
dass wir so gegen eins zu hause sind! Bussi 
1619. Hallo Bruderherz, waren heute wieder bei endgei-
lem wetter u schnee bis mittag skifahren :-) Freu mich, dass 
pferde alle laufen! Dann schmeckt das leckere abendessen 
noch besser :-) bussi 
1620. Wehe du trinkst nicht den gratis willkommens 
tequila (oder wodka) mit mehlwurm und erzählst mir mor-
gen davon! 
1621. Hä wir haben doch eben noch wegen x geschrieben? 
Versteh ich jetz nicht, dacht du überlegst zu kommen? Wie 
kommst du da jetz drauf? 
1622. Werden grad abgeholt, sind in ca. 20min oben... X 
1623. I can play this funny game all day long, ich würd 
drangehn... 




1625. ui, das is voll toll.. aber wieso gefärbt? Die sind doch 
eh schwarz?! Habe mir grad eine der schönsten GA folgen 
angesehen, die es gibt. Wo sie ihm aus lichtern das haus 
baut.. <3 weisst du, welche ich meine? ansonsten mach ich 
nicht sooo viel. Wie gehts dir? X Nachti (Grüße zurück) 
1626. Halli,Hallo liebes x, am Montag is mal wieder die 
letzte Prüfung für dieses semester geschrieben. und da 
wollt ich doch schon mal Anfragen, wies bei dir die nächste 
Zeit so Freizeit-technisch aussieht? hättst mal wieder Lust u 
Zeit zum treffen, gutschein einlösen oder, oder...? würd 
mich freuen! grüßeee y 
1627. na dir viel Spaß in X!!! Neid, Neid... .,) übernächstes 
we bin ich Geburtstags-technisch ausgebucht. ich hab ja bis 
Mitte März "frei", da kriegen wir das auf jeden Fall mal hin. 
meld dich dich einfach, wenn du wieder da bist, da können 
wir ja mal Tel u was ausmachen. schönen Sonntagabend 
dir/euch noch!  
1628. Oh, da wär ich echt gerne gekommen.Wann hast du 
denn geburtstag?wünsch dir auch noch nen schönen abend 
und wir schreiben uns einfach bald wieder :) 
1629. Hey du, sorry bin grad mit meinen eltern unter-
wegs.Die besuchen mich dieses we:)wünsch dir noch nen 
schönen abend :) 
1630. Die fahren jetzt vom x los.bis gleich 
1631. Dauert noch.brauchst nicht warten 
1632. Hey x!das klingt ja super!klar hab ich zeit!bin ge-
spannt.können ja mal wieder lecker quiche machen oder 
so!genieß den süden,schönes we euch y!z 
1633. Allerliebste x!bevor es zu spät ist noch ganz 




mit family genossen.wünsch dir ganz viel kraft fürs kom-
mende lebensjahr!hoff wir sehen uns bald mal wie-
der!großer drücker zu dir 
1634. Dacht ich mir scho bei dem schönen Wetter!Hab 
leider scho gegessen und wollt jetzt in die Badewanne. Aber 
ist ja net schlimm, bin ja jetzt bis Mitte März da, da werd 
mas scho mal hinkriegen.x 
1635. Hey hey! Hört sich sehr gut an! Mach ma des! Des 
X[Fremdsprache] hat am Mo zu, aber uns wird scho was an-
deres einfallen, viell. Essen gehen oder so. Freu mich scho! 
Bussal 
1636. Ja, klar. Musst bitte meine Mama fragen! Freu mich! 
1637. Ja, natürlich können wir eine Sitzschulung machen. 
Wann würde es Ihnen denn passen? LG, X  
1638. Hi x, ja, ich bin schon bei y angemeldet - z ist ja mei-
ne chefin :-) w[Fremdsprache] ist sicher auch interessant! 
Lg, a 
1639. Mensch, du arme! Ich wünsch dir gute besserung, 
werd bald wieder gesund! Kann ich dich heut mittag mal an-
rufen? Bussi, x 
1640. oh okay is ja dumm! hm okaaaay is sehr kalt ? :O voll 
kopfweh :( <3 
1641. okay nich dass du frierst:) keine ahnung wie machen 
wir des morgen eig ? tut voll weh aufeinmal.. :( <3 
1642. Ja. Gern. Dann bin ich da bei euch. Bis dann. LG X 
1643. Um wie viel Uhr wäre das spiel gegen x[Abkürzung]? 
Ist es daheim? Sorry, dass ich dich gestern nicht mitnehmen 
konnte. Ich hatte Yabend. Lg Z  




1645. X hat die Karte! Weiß allerdings nicht wann er 
kommt!bis gleich 
1646. Ok, bis gleich 
1647. Passt, lg x 
1648. Ich hab ne sahne gekauft.wenn du ne creme fraiche 
willst musst du sie kaufen...kuss 
1649. Cool.bis dann. 
1650. Ja! Bis dann! Kuss X 
1651. Ich warte drin auf dich! Bis gleich! Karotten-Ingwer-
Kartoffel-Suppe wartet auf uns! Bis gleich! 
1652. :/ und kuchen auch?! 
1653. Guter junge. Gute nacht! 
1654. Ab wann treffen wir uns? 
1655. Hey X, wie gehts dir?Lang nicht mehr gesehn.wann 
hast du mal zeit? bussi 
1656. danke,gut und dir??? 
1657. In 5 min. bin ich da!!! 
1658. Morgen. Hast du ein Fieberthermometer? 
1659. Na, wennst mal wieder and x[Akronym] kommst, 
sag bescheid. y[Abkürzung] is ma zu weit. 
1660. bin wieder in x... 
1661. Hey schatz, hoff du schläfst schon schön! Bin im lau-
fe des tages krank geworden, total nase zu, halsweh, 
etc.hoff des wird im laufe des tages besser!Bussi 
1662. Sorry, zeit vergessen, wir sind erst gleich fertig! Bis 
später! 
1663. Wie du willst, ich kann auch mit dem auto fahren! 
Ich wollte nicht so lang bleiben, bin doch ein bisschen mü-




würd ich sonst selber fahren. Ich bin jetzt zu hause, können 
also so in ner viertelstunde los wenns bei dir passt! 
1664. Die war so mittel gut.war in zwei 
x[Abkürzung],ab.die hat nur das gesagt was in den folien 
steht.die hab ich mir dann einmal durchgelesen u.dann bin 
ich in die prüfung.mal schaun. liebe grüße 
1665. Danke!ja,das machma.prüfungen warn ganz ok.hab 
nur bildung,x u.y kinder u.ju.gemacht.noten stehn noch 
aus.dann bis märz! 
1666. Sry. Wird zu knapp. Wie schauts mit Sonntag aus? Lg 
x 
1667. Hey X, sollma morgen aufn Y gehen? 1 1/2 Wochen 
sind um. :)  
1668. Dad,ich glaub ich hab meinen pc wieder fir ge-
kriegt!bin sehr stolz u hab gleich ein ordentlichen viren pro-
gramm runter geladen! :) lg 
1669. Hey x.danke für die einladung!einen guten nach 
hause weg. schlaf (!!!) gut:).lg,y 
1670. Es wird 10 min später,hab die ubahn verpasst! 
1671. Hey x. ich hab deine Arbeit durch.wann machen wir 
Übergabe?lg Y 
1672. Passt. Wenn du mir deine genaue adresse schickst, 
hol ich dich um 16:00 uhr ab. Ok? 
1673. Hihihi. Schüüüück! Kommt noch gut an. Gute nacht 
euch beiden! 
1674. he x!wann jetzt zum billard?muss planen!u ich 
brauch auch meine hausschuhe wieder!! 
1675. super, dann machen wir doch montag o dienstag. 
freu mich immer wenn ich aus der bude rauskann!! irgend-




1676. Habs nimma gschafft bei dir vorbeizum kemma. 
Meld mi nachm training! Lg 
1677. Hey X, woast scho wos d heid noch macha mechst? 
L g y 
1678. 0.0. Bis 0.0. Fänd ich auch gut... X[Akronym] da kos-
tet hin und zurück momentan 43 euro... Aber hab ja leider 
noch keinen stundenplan...:) 
1679. Jaaa aber ich war nimmer daheim... :) Du Hast aber 
keine gutscheine oder? 
1680. Huhu ich war nicht da :-/ Wie gehts dir? 
1681. Banane an Affe Bitte melden:D 
1682. hey.ja ich bin auch morgen draußen.doof das kein 
springen ist, wollt ja den springsattel ausprobieren...muss 
ich mir so was aufbauen.bin denk ich um 9 uhr draußen, 
werd nur ned sooo viel zeit haben, da ich lernen muss.aber 
werden uns bestimmt sehen :-) 
1683. Hallo.wie ist das heut abend?gehts ihr sicher?!bin 
am überlegen wg der ganzen lernenrei...bussal 
1684. Hey x.tut mir leid.bin schon seit freitag zu hause und 
hab skikurse bis nach fasching.hoffe wir schaffens mal wann 
anders. liebe grüße 
1685. Ja geht klar.danke dass ich nicht 2 mal anfänger 
hab.du bist der beste,x! 
1686. Alter Giftler!!! :-) 
1687. Fick dich .,-D Hexe ist absolut nicht nett .,-) 
1688. hast meine sms scheinbar nicht bekommen...werde 
langsam müde,wenn wir noch etwas machen wollen dann 
relativ bald...?falls nicht..dann bis morgen mein lieber x, vllt 




gen?kann auch was in den laden holen?habe dich sehr 
lieb,freue mich auf dich:* 
1689. ich glaube ich bleibe hier, bin eh fertig vom nichts 
tun und ihr zwei habt nen abend zusammen.,)wenn du spä-
ter noch rüberkommen magst und noch was anschauen, 
dann freu ich mich:) 
1690. Hello! wir packens jetzada! :) 
1691. hejho! jetzt bin ich wieder zuhaus:) danke dir lieb-
lings x! die vögelchen halte ich jetzt schon in ehren! :) bis 
ganz bald :) 
1692. Mei Schatz und is es arg schlimm?ich liebe dich ein-
fach wirklich mehr als alles andere :) 
1693. Ah wie kommst n du so schnell heim? .,) ja du dann 
komm ich dann mäuschen :) freu mich :) ich liebe dich <3 
1694. Ich häng in X fest, es fahren seit 1h keine Sbahnen 
Richtung Y. Z 
1695. Ohje ich hoffe es ist nicht zu schlimm?Warst du 
denn arbeiten?Italienisch bekomm ich schon 
hin,hauptsache du wirst schnell wieder gesund! Hdl X 
1696. Hey Dann werd ichs nicht schaffen, weil ich radeln 
muss und es nach dir eher zu spät ist. 
1697. Also geh ich sonntag sicher, wenn du da nicht gehst. 
Morgen schau ich je nach wetter. Dann wieder FR und SA.lg 
1698. Huhu ne aba grad am schreibtisch gesetzt... :)lieb 
das du am nich denkst:)nur glaub ich krieg das samstag 
nicht so ganz unter.muss meinem dummen bericht jetzt 
endl ma fertig machen.und du wirst es nicht glauben,aber 
frau x feiert sa abend ihren b-day... Bis heut abend zu hau-




1699. Nö geht leider nicht.SRY.frag doch ma jm ändern der 
da auch mitmachen will ma er reinkommt... 
1700. Ich bleibe natürlich bis Ende April daheim...Nicht 
März...:-) falls wir uns vor deiner Reise nicht mehr sehen 
dann auf jeden Fall wenn du wieder da bist. 
1701. Ich bin um 18:40 in x! Holst du mich ab? 
1702. Salat (gleich2), Tomaten, Mozarella, Emmentaler am 
Stück, Brot, Putenschinken/bzw Putenbrust in Scheiben, 2-3 
vanillejoghurts, 1-2 normale Joghurts, Putenstreifen aus der 
Tiefkühle 
1703. Huhu is dein WhatsApp grad wieder komisch oder 
bist du schon im Bett oder so?.,) 
1704. :)) hehe wir haben's halt drauf! freu mich mal wie-
der auf Kino kochen und Co. hab dich ne halbe Ewigkeit 
nicht mehr gesehen :/ lg 
1705. blond blauäugig... sauschlau .,) ne das machen wir 
wirklich ganz bald. aber jetzt bring ich erstmal noch meine 
letzte klausur hinter mich! die Freiheit rueckt naeher :) 
1706. Hey! Na wie läufts lernen? Wie geht's dir? Bin jetzt 
schon in x[Abkürzung], weil meine Schwester heute kommt 
:) gehst du weg dieses we? Xo 
1707. Ja das wär toll! Sag ihr gleich Bescheid! Ja passt. Bei 
dir? Panisch wegen abgabe? Soll ich nochmal Korrekturle-
sen? :) 
1708. Das gespräch war ganz gut aber hat noch andere 
bewerber-jetz heißts erstmal abwarten...erzähls dir genauer 
am mo.dann schon mal verfrüht ein schönes we!.,)lg 
1709. Hallo x wegen nächster woche.kann jetz nur am 
monatag.wenn ihr mich brauchen könnt dann sag doch ein-




1710. Ah super bin auf dem heim weg ruf dich dann an! 
Ne hab ich nicht 
1711. Schau mal bei x.de da gibts welche um 7h in der früh 
hin und 15 h zurück für 175€ 
1712. Haha hab ichs mir doch gedacht!ihr könnt jederzeit 
kommem,wir können uns auch hier was zu essen machen 
wenn ihr wollt!also auf geht's!! 
1713. Dankeschön oma! Daumen drücken kann auch gut 
gebrauchen-am freitag is die nächste prüfung!viele grüssen 
1714. Hey! Program changed i dont know when u have 2 
leave 4 footy training, but I´ll b on till 7, would love 2 talk 2 
u the sooner the better. 
1715. Ja, ja, kein Stress, ich lauf Dir ned weg .,-9. Schreib 
mir vorher einfach nochmal, oder ruf mich kurz an. 
1716. Was willstn an schaun? Bin immer No in da arbeit :-( 
1717. Hey X, ich kann morgen leider nich kommen :-( tut 
mir voll leid und ärgert mich a! Wünsch euch aber viel spaß 
u. Vll könn ma vor mai nomal was machen? 
1718. Tut mir leid, dass ich so schwer erreichbar bin, aber 
ich bin den ganzen tag in der bibliothek, meistens bis 10. Ich 
melde mich heute abend bei dir. Lg 
1719. Gibts den platz noch. Ich geh in einer viertel Stunde 
los 
1720. Sorry.erster arbeitstag und Hab gestern schon ge-
schlafen.the x wieder da-ich platze,wie kam es dazu.ist der 
nicht schon zu alt? 
1721. Hey.sind seid gestern wieder da.alles ok,haben jetzt 




1722. Schön das du vorher noch da warst! Hat mich wirk-
lich gefreut :-) u auf wochenende freu ich mich auch schon 
sehr, mein kleines x 
1723. Oh ich bin grad ganz schlapp... Die X kommt jetzt 
doch noch, aber nur kurz. Ich hoffe das is trotzdem ok. Bis 
gleich 
1724. Total entspannt. :-)  
1725. Warten ist bescheuert. :-( wenn das nachher schnell 
geht, dann gehn der hund und ich noch in den x garten. :-)  
1726. Gern. Wann? 
1727. Komm ne halbe stunde später, sorry, teamsitzung 
hat so lange gedauert... bis dann 
1728. hey sorry komm jetzt erst heim  
1729. jetzt ist grad schlecht mit internet, kannst du ma-
chen? oder sch vorher kurz bescheid 
1730. Hey!Ich bin in 10 min an der Uni!wo soll ich hin-
kommen?gruesse 
1731. Hey!also ich werds heut nich mehr schaffen. Muss 
die praesi noch fertig machend bin hundemüde...viel Spaß 
euch und lass uns morgen teln!bussi 
1732. Na super: hab malwieder verplant dass heute reit-
stunde ist um 4 also komm ich erst wieder spät nachhause 
so wie gestern. Liebe dich! 
1733. Hallo meine liebe: x und ich kommen alleine, wür-
den gern freitag abend kommen und mo wieder fahren. Ha-
ben ein auto gemietet. Wenn du wieder daheim bist können 
wir ja nochmal telefonieren. Ich freu mich! Y 
1734. Super!Zu welchem Japaner willst du gehn? 





1736. ez hat sie auch noch wünsche :D ja mach ich :) 
1737. ok brauch ma ja net glätten :)) 
1738. Bitte meld dich,ich will dich nicht verlieren...  
1739. Ich werd heute von meiner Mama gefahren,bis dann 
in der schule 
1740. <3 <3 
1741. X willst du jetzt bei mir schlafen ?! 
1742. Jaaaaa 
1743. Was ohjeee ich den 19.Bei mir in den kalender ein-
getragen :( naja dann kriegst du sie morgen nochmal... 
1744. ja kein stress hey:) 
1745. Habs auch erfahren.,)bis dann,so um halb 8<3<3 
1746. Also X kommt sicher nicht,ich denk nicht,dass ich 
komm,sorry hey <3 
1747. Hey gehen wir heut ins training? Also ich bin fertig 
:D 
1748. Jemand den ich hätte küssen können (: weißt wen 
ich mein? (., achso. <3 
1749. Aber trotzdem hat mir was gefehlt an dem abend.. (: 
wieso den lustig? <3 
1750. Wollte dir grad schreiben: Danke für das schöne 
Wochenende! Du bist wunderbar! Ganz viel Spaß heut 
Abend! Nachtrag: Du Arschi! .,) 
1751. Ist wahrscheinlich furchtbar, insofern kann sie es 
ruhig löschen! :) Danke fürs Fragen und Grüße an X! .,) 
1752. Super :) 
1753. X wo bist du??? 
1754. Nein, das glaub ich dir nicht.. Dann schreib ihr das 




1755. Das dein akku leer war, das muss man doch vorher 
nachschauen bevor du sie anrufst.. Anfänger fehler.. 
1756. Hey du! Ich komm heute nicht. Tut mir leid. Hab 
dich lieb X 
1757. Hey darling ich komm heut nicht. Tut mir leid. Kann 
iwer meine deutsch schulaufgabe mitnehmen? Ild X 
1758. Gute Fahrt X! Ich fahr selber .,) viel erfolg morgen! 
alles liebe du packst das ich drück ganz fest die daumen! 
1759. Mei X, i glab wir verschieben die foto session! sei 
mir bitte nicht böse aber i bin zu gestresst mim packen, 
dann ko vom arbeiten gestern u muss no zur y weil die mor-
gen die mandeln raus bekommt! bitte nicht böse sein... 
1760. Vielen danke, ich hoffe sie hat sich wenigstens gut 
benommen?wohnung war gut.bin end ko vom vielen auto-
fahren.dickes bussi 
1761. Ok passt bis später.bussi 
1762. Hey ich soll dir bescheid sagen, dass die x die mathe 
arbeitsblätter hat und wenn dus haben willst, dann sollst du 
ihr deine e-mail schicken. .,) y.[Abkürzung] 
1763. Ich muss ja um 2 zur bank. ich weiß nich wie lang 
des dauert. Ich ruf dich dann einfach mal an, kay? :) x 
1764. Der vorm x der sich nich bewegt hat :) 
1765. Hey!wir sollten dich noch mal an den vogel erinnern 
nich dass du den vergisst..bis morgen! 
1766. Jap :) ungefähr!  
1767. Ist das okay so? :) 
1768. Haha,bin grad mit den mädls im café und da kommt 




1769. Hi maus,du,s wird heut nix mehr,xs mama zwingt 
mich zum abendessen zu bleiben.,) Ruf dich entweder heut 
abend oder morgen an&hoff i erwisch dich!Küsschen!:* 
1770. Freitags und am wochenende wenns dir halt am 
besten passt gute besserung lg x 
1771. Hi was erst jetzt? Ja und du? Ja wann ich hab noch 
ferien bei mir gehts eigentlich immer lg x 
1772. Hey honey, is es okay, wennn ich dich so 15 min 
nach 9 anruf? Wie spät darf ich denn dich spätensten anru-
fen? Ld x 
1773. Hall0 x, du sollst doch bei meinem handy anrufen. Lg 
y 
1774. Geh schon mal rein, ich bin eh zu spät.,) 
1775. Hey habs grad gelesen, können wir gerne machen, 
so viertelnach acht? Dann treff ma uns vorm lagerhaus Lg X 
1776. Kommst Du morgen mit???? 
1777. Hallo X, ich kann einfach heute nicht.Sorry! 
1778. Tut mir Leid, ich muss einfach lernen mich selbst zu 
akzeptieren... Du hilfst mir ja schon wahnsinnig dabei! Dan-
ke dafür! Ich liebe dich! <3 
1779. keine Ahnung xD X 
1780. Ich soll ausrichten: komm on. Das Mädel is zu faul 
zum treppenlaufen 
1781. Viel ärger bekommen schatz? <3 
1782. Ach so.Schade... 
1783. Jep aber x eltern haben was dagegen, sagt er. Also 
glaub ich jetzt mal nicht das es geht... 
1784. Helau, ja passt so weit. Weiß noch nicht genau, wie 




1785. Servus X, bist du schon fertig mitm Text? Wie wars 
in der Y[Fremdsprache]? 
1786. hi x hab verschlafen falls ich gesagt hab ich kimm 
früher, jetzt nicht mehr. :-) Bin zu deinem lv da. 
1787. Oh mei da hast as ja wuid drim. Naa hab di bei fb 
ned gesperrt, nur blöde leut. Du musst auf der startseite 
rechts oben glei neben den beiträgen klicken, da kimmt 
dann optionen und dann beiträge von allen freunden anzei-
gen. Oder willst du was anderes machen? :-) 
1788. Hi, tut mir leid, dass cih erst so spät schreib .,) ich 
kann dich morgen mitnehmen, also um 9.25 wär ich dann so 
bei dir. Ich lass dann bei dir anklingeln, wenn ich vor der tür 
steh :) bis morgen! 
1789. Hi, du ich geh heut nicht in sport, weil ich am wo-
chenende fieber hatte... <3 bis dann! :) 
1790. Ja passt freu mich so mein tag war so eintönig. Dann 
bis nachher :) kuss 
1791. Hey wie gehts dir? Wie war des spiel gestern? 
schreibst mir ne sms wenn du mim abendessen fertig bist? 
soll mein dad uns runter zu dir fahren?liebe dich :) 
1792. Ay ay .,) 
1793. He sie wissens immer no ned, magst du einfach scho 
mal herkommen? :) & dann schau ma weider .,) 
1794. Hast du mich angerufen? 
1795. Guten morgen:) jetzt kann ich ja nur noch 15 punkte 
schreiben.,) dicken kuss 
1796. ok. ich hol dich in 30min. zu hause ab :) glg 
1797. bin schon unterwegs :) glg 
1798. Ich war do:) 




1800. Passt scho hat sich erledigt. Ich dachte erst die email 
war falsch aber ich war zu blöd zum eintippen (= 
1801. Danke. X geht es sehr gut. Ich genieße schönstes 
Ausreitwetter. Ich freue mich schon auf ein baldiges Wie-
dersehen. Y 
1802. Huhu, wie wars? Hats gemundet? :D wir fang um 
halb 6 an mit grilln. Aba kannst auch gern früher komm. Bin 
ab 5 daheim. Freu mich :-* 
1803. Huhu, na trainierst du fleißig? wann bist du denn 
ungefähr daheim? mir gehts grad iwie nich so toll, wär voll 
gern bei dir mag dich 
1804. Hm, ich geh selbst nich in Bio .,) sooorry! 
1805. Liebste, dein wirtschaft-heft bitte nich vergessen .,) 
Daaanke! Kussi <3 
1806. Hey:) Bei mir ist alles gut und bei dir? Wie läufts mit 
lernen? Also bei mir ist heute eher schlecht. Wann anders 
wär mir lieber. Liebste Grüße :) 
1807. Ja kannst du machen :). Welchen denn? Vielleicht 
Burlesque? 
1808. Kein Stress, habs mir gedacht. Das hoff ich doch dass 
du dich dann freust! Brauchen nich, aber ich bin ja selbst 
schuld wenn ich mir immer so viele Gedanken mach. Bei dir 
eigtl alles gut? 
1809. Hast du schon ne Ahnung wies bei dir ausschaut 
später? 
1810. Nee. Was is mit dene??? 
1811. Ja eben :-P Ja ich denk so um 3 dass ich mal vorbei 
schau... 
1812. also ich bin jedenfalls da, die x lernt vllt. auch mit... 




1814. Hey:)na dann viel spaß,lern in da Sonne,dann is net 
so schlimm:)am anfang gings no,jetz is in da sonne au scho 
schlimm!Und pass auf,dass du keinen sonnenbrand be-
kommst:) 
1815. Hey:)Du hast von 14:15-14:45uhr vorbereitungs-
zeit.Und dann ab 14:45uhr prüfung.viel spaß noch.ich freu 
mich schon wenns vorbei is:) 
1816. Man gebe mir 10 Minuten!! :) <3 
1817. Hallo X, also ich würde jetzt dann irgendwie kom-
men. Also wenn des oke ist. :) liebe Grüße! 
1818. X is ned erreichbar aba mia fahrn trotzdem oda?i 
dad di dann obhoin 
1819. Stimmt!Mir egal...so um hoibe drei?i konn ja d x a 
no frong  
1820. Juhu, wollt dir nur bescheid geben dass ich erst 
morgen Mittag komm. Bin erst heimgekommen und bear-
beite die Fotos in der Früh dann no fertig. Bussi 
1821. Ich komm einfa 
1822. I woas ned. Mia fangan grad erst zum essen o. Aber i 
versuachs, okay? Bleibst du dann moing nach da Schui glei 
bei mir? Liebe dich, Bussi <3 
1823. Guten Morgen auch =) Ja 1 is guad, dann kemma 
gleich geh. I lern jetzt weiter, bis dann. Liebe dich, Schatzi <3 
1824. Hallo x,ich hab grad geschaut.du hast an 0.0.deine 
prüfung.um 15.00-15.30 uhr hast du in c000 deine vorberei-
tung.und von 15.30-16.00 uhr dann prüfung.lg y 
1825. Ja klar,Warum ned?ja sonst ist alles klar soweit.bei 
dir auch?heute noch was vor?fahr grad zu x.lg y 
1826. Ich komm jez schon mit dem Zug :) 




1828. Hey du:)Na alles klar?Kannst du mir geschichte von 
letzter stunde, vll faxen o mir kopieren & morgen mitbrin-
gen?Find des nich mehr.Noch nen schönen tag!Küsschen 
1829. Wir reden mit denen einfach nochmal, okay?aber 
dann mit allen.Ich hatte des selbe gefühl!Wir überlegen uns 
da noch was.Fand den samstag mit dir echt toll!Kuss 
1830. Na wo steckst du denn ich ruf die ganze zeit bei dir 
an.,)ruf mich doch mal wegen heute abend zurück bussi 
1831. Also du musst mich doch abholen, aber bitte nicht 
so spät.so um 5 nach halb bussi 
1832. Ganz gut,brauch dringend ferien :-) Ist noch nicht si-
cher,ob ich da bin.Ich sag dir bescheid,wenn ichs weiß :-)  
Wann fliegst du? 
1833. Ja ruf einfach um 9 an :-) freu mich! <3 
1834. ok ruf dich nacher an 
1835. hiiiiii war voll lustig heute fotoosss ly  
1836. Sind im anflug. Bis in ca. 10 min. <3 X 
1837. Bin um fünf nach halb sieben fertig. Holst du mich 
dann? <3 X 
1838. nee, wünsch euch trotzdem viel Spaß.,) glg 
1839. Fahr grad vom shoppen heim:) 
1840. Macht doch nix! Ja ich auch nich iwie X naja. Viel 
spas noch! Hab Dich Lieb <3 
1841. Ich glaub mal mim Zug oder? So um 21:00 uhr. je-
esss :) HDL 
1842. Ja is gut. Bis dann. Lg x 
1843. :-) tu ich aber. Ich freu mich auch schon :-)! Ich liebe 




1844. Ich hab um virtel nach 3 aus, aber danach krieg ich 
gleich meine heuschnupfen-spritze, also kann dauern, bis 
ich daheim bin:-)deutsch war gut,wie war geschichte 
1845. Hey X :-) und wie ises im y[Fremdsprache] so ??? Al-
so ich denk, wir kommen heut nicht mehr, haben bis grade 
noch gegessen... Viel spaß noch :-) <3 
1846. Ihr werdet doch abgeholt???könnt ihr x dann vllt 
mitnehmen? ...des wär end cool .,) 
1847. Jetzt... 
1848. Seit ihr noch in x? 
1849. Ja meine mutter hat gemeint dass wir heute in x es-
sen! Vllt kommen wir nacha noch vorbei... 
1850. Deine sis hat dein zeug für gottesdienst da-
bei...erkläre dir heute abend mehr oder du rufst die x an.:)) 
bis heute abend.. Hab dich lieb 
1851. An der linken Seite glaub ich, aber ich weiß es nicht 
genau. Bussi  
1852. Das ganze Zimmer stinkt, überall ist Bier und Sekt 
verschüttet, Fleckem auf dem Teppich, ein Brandfleck im 
Sofa, Alles voller leerer Bierflaschen, chipstüten, Krümeln, 
Müll und Zigarettenasche, Alles verklebt und 
so...:STrotzdem war der Abend lustig...:D 
1853. Heute Mädelsabend mit Kaiserschmarrn, Gesichts-
masken, Popkorn, Filmen und drum und dran bei 
mir?:)Haben wir schon ewig nicht mehr gemacht!Vermisse 
dich <3 
1854. Ich habs gar nicht vergessen ich hab seit 4std frei-
stunde um nachher für 2std in die schule zu gehen. Wie 




1855. Willst du wirklich beide Piercings in blau? Wenn du 
dich nich mehr meldest bestell ich sie jetzt einfach. Hab dich 
lieb. <3 
1856. Solange du willst wennst davor bescheid sagst :D <3 
1857. Heey schatz :) is alles okaay?rufst du noch an?<3 
1858. Hey x. Ich hab morgen schon um eins schule aus. Ich 
wär dann so um viertel vor zwei schon bei dir. Wär das ok 
für euch? Lg 
1859. Jep. Hab auch noch voll lang heute :-( und mir ist 
soooooooo lamgweilig :-) 
Empfangene SMS: 
1860. Super, dann bis freitag! Schönen abend noch, bussi x 
1861. Haha ok! Hoff i hab nix vergessen, des stand nämlich 
im x[Abkürzung]..ja schlaf du auch gut und träum viel lingu-
isten mist haha .,-) bis dann! Bussali 
1862. Mama Ruf mich mal an 
1863. Hach, da bin ich aber erleichtert! .,) bin grad aufm 
weg zum hotti :) 
1864. Ich hatte was mit x und du warst eifersüchtig. Jetzt 
sag mir bitte, das ich das geträumt habe! 
1865. Ich sitz grad so rum und stelle fest, daß es mir nicht 
gut geht. viel spaß beim pony! 
1866. X eignet sich hervorragend zum träumen XD 
1867. Guten morgen! Es geht mir leider nicht besser! 
Wünsch euch viel spaß! Wir sehen uns am mo! Glg x 
1868. Also dann erst acht Uhr Vorstellung? Ich denke da 




ren und ich Sonntag wieder um 9 zum Brunchen fahr, hab 
ich keine Lust noch nach zehn nach Haus zu fahren 
1869. Schonwieder ubahn verpasst,aber ich hoffe heut 
bist du mal in x[Abkürzung].,) 
1870. Puh - mir duat echt alles weh - wie i gestern gsagt 
hab .,-) 
1871. Lernen -.- ne hab i noch nicht gesehn. Muss ich mal. 
Und den andern auch. Mach mir jetzt was zu essen. Dann 
viel spaß euch noch! :) gute nacht! HDGDL 
1872. Aaaaaw ist das süß! xD wo hat er das denn gekauft? 
Musst mir mal zeigen dann. Müssen uns eh mal wieder tref-
fen. Scheiß prüfungen! -.- ne die x kommt nächst woche. 
Heute kam y dran. Hab ihm die schwimmblase gepoppt xD 
mit der nadel ^^ was machst du heut no? 
1873. Ja,das können wir machen :) supi.bis dann.glg 
1874. Das ist alles kein Drama. Dachte mir schon das du 
zum tun hast .,) das mit meiner Prüfung hat leider nicht ge-
klappt...Bin aber schon zum kurz Anfang Februar angemel-
det. Voll zum kotzen. Wünsch dir einen schönen Abend. 
Bussi 
1875. Oh man...jetzt werd ich schon wie die jungs..hab 
auch nicht danke gesagt!danke fürs fahren liebe x.,)und we-
gen heut abend reden wir nochmal. würd schon gern was 
machen! 
1876. Haha! Ja das kenn i zu gut, wenn man länger nicht 
fort war und sich dann wieder ´aufraffen´muss.,-)! Hast du 
was geshoppt? Viel motivation weiterhin! 
1877. Ich hab geschlafen... :( was hab ich verpasst?? liebe 
:-* 




1879. Machst du mir Tee und was zu Essen,wenn du Heimi 
kommst? :) 
1880. hi schwesterchen, bin grad auf weg nach hause, bis 
dann! <3 
1881. Bin gleich am X. Y? 
1882. Treffen wir uns beim X? :* 
1883. So schlimm?Hier is wirres gelaber und niemand hat 
ne ahnung. Scheiß deppen. 
1884. Also.prüfung war cool:)und wir werden irgenwann 
nach 8 ins kino gehen.wo weiß ich leider immer noch nich-.-
hdl 
1885. Hey X und ich würden morgen gern zur ausstellung 
kommen.stellst du auch was vor?wann sollen wir denn 
kommen?hdl:* 
1886. Ich fahr jetzt heim, können nachher trotzdem essen 
gehen und in die stadt... Aber ich hab grad noch gewartet 
aber irgendwie warst du nirgendwo :D :* 
1887. Das schließfach 
1888. Liebe grüße aus x !! 
1889. Danke.Das ist super. Freu mich.bis morgen.Schöner 
Abend euch. Lg 
1890. Gross 
1891. Hausnummer weiß ich nicht.  
1892. Hallo x, y und ich haben zur zeit viel zu lernen- in 4 
wochen sind prüfungen Wenns ist rufen wir morgen noch-
mal an danke für die einladung und viel spaß 
1893. Wann ist nachher? 
1894. Vielen Dank für die Glückwünsche! Speicher meine 
neue nummer ja ab ^^ liebe grüße . X, aka Y 




1896. Hi :) hab für die x asti, was süßes und ne karte be-
sorgt. Bussi 
1897. Das passt perfekt! So machen ma's .,-) viel Spaß 
noch beim malen! 
1898. Geilomat! Dann kannst mir gleich mal ne schlaf-
couch shöppern B-) 
1899. Super!!! Hab noch keinen genauen plan. wie es dir 
am besten passt. kann auch erst am sonntag kommen 
wenns dir lieber ist! Drück dich 
1900. Hey x,ja,gerne!Vielleicht übernächstes WE?Diese 
woche ist scho recht voll und ab So bin  ich für 5 tage in y :-) 
viel erfolg morgen!Lg,z 
1901. Aber na klaro doch!wie siehtsn bei dir am do amd 
aus?bin sonst die restlichen tage amds immer beim sport u 
x[Abkürzung] kommt normi.vllt ja a da ma zam kino oda 
so?wie mer wollen.gib einfach bescheid wies dir paßt .,-
)!y[Abkürzung] 
1902. Ok bin dabei!dann treffen wir uns vorm kino? uh ich 
hoffe der ist net zu gruselig:) bis morgen 
1903. Buch den flug baby!!! Wir fahren fasching heim. 
Nach rosenmontag sind wir wieder in x. Also los! Ich will ne 
feste zusage von dir. :) 
1904. Wann treffen wir uns beim x?sorry habs vergessen... 
1905. Na du.wie gehts dir?wenn alles glatt läuft wohn ich 
bald in einer villa in X[Majuskeln]:)voll abgefahren.muss dir 
alles erzählen!montag abend zeit? 
1906. Liebe x!danke dir!ja ich hatt nen schönen tag!un bei 
dir alles gut?drücker,y 
1907. Hey du! Ich war heut den ganzen tag reiten... Jetzt 




Mit meiner mum u x? Ansonsten hab ich leider keine Zeit 
mehr :-( Bussi 
1908. Hi du.Wie wärs wenn mia am mo spazieren gehn u 
danach no a bissl ins x[Fremdsprache]?wenn du willst o wo-
anders hin..so ca um dreiviertel 5 uhr bei dir?bussal 
1909. Ok.soll ich dann mal schaun,ob wir freitag vormittag 
einen besichtigungstermin bekommen?oder hältst du nix 
von der wohnung?bussi 
1910. Nein nein, ich hatte das pfeiffersche ja schon. Hab 
mich nur beim boarden bissl übernommen. Morgen komm 
ich wieder 
1911. komme gleich 
1912. Denk bei egal was du tust ans daumendrücken! Wir 
müssen dieses mal gewinnen! 
1913. Hi x.würdest du mir bitte kurz einen gefallen 
tun.magst du evtl nach den prüfungslisten des x examens 
schauen?danke u glg 
1914. Geht klar dann gute besserung und wir sehen uns 
dann am freitag 
1915. Macht nix dann schau mal das du wieder gesund 
wirst und meld dich wenn du wieder fit bist lg x 
1916. Hallo X, schön, dass Dein Steissbein soweit in Schuss 
ist! Sag mal,wann planst Du denn morgen an der Uni zu 
sein? Da ich mit Auto kommen wollte, würde ich dann kurz 
nach Dir da sein. Viele Grüße. Y 
1917. Hi x! Wie gehts dir? Hast Du evtl morgen zeit & lust 
was zu machen? könnten bei mir frühstücken oder café 
trinken oder uns wo anders treffen. 
1918. Hey du! Treff mich jetzt mit x u y im z, wenn du lust 




1919. Hallo x!holst du heute um 16:30 die y.dann könnten 
wir zusammen zum z, bin jetzt im büro und muss dann zur a 
in den laden.bussi 
1920. Danke, ihr Herzis. Das ist eine große Hilfe.Lieb 
Euch.bis nachher.Eure X 
1921. Meine Süßen, benötigt ihr das Auto oder wäre es 
evtl. ok,wenn Ich es um kurz vor 5 bei Euch vorbeibringe. 
Viele Küsse eure X 
1922. We go to the x-club. we ll be there in approximately 
15min. do u join? 
1923. hay,wie geht´s?? 
1924. Ja hab ich bin allerdings nicht zuhause... aber ich 
komme spätestens um halb 11!bist du krank? :-( 
1925. Hey X Sweety.vielen dank nochmal für deine Süße 
Email!hoffe ich komm heute noch dazu mir den Scheiß rein 
zu ziehen :-)Habs dir weiter geleitet.dickes Bussal 
1926. Sind fertig. 
1927. liebe mami,habe heute mit papi telefoniert.Viel 
spass in x,hoffe du hast ein paar schoene tage dort.Dickes 
bussi,drueck dich. 
1928. Hey ihr stinker:)hab ne neue nummer jetzt:)x 
1929. Suuuuuuper. Haste fein gemacht :-) 
1930. Oh x!schön,dass ihr wieder heil angekommen seid 
und eine schöne zeit hattet.das wochenende war hier auch 
ein traum.arbeit nörvt!schön auchdass ich die nachricht an 
alle gesendet habe.wann kommst du wieder?y 
1931. Okay, vielleicht mach ich die im märz. Schöne reise 




1932. Guten morgen!Hab heute noch klausur. Und danach 
muss ich noch des x zeug machen. Nächste Woche hab ich 
komplett Zeit? bis bald. 
1933. Also wenn du später auch Zeit hast, wäre mir das 
fast lieber, weil ich noch in X einkaufen bin. Vielleicht so ge-
gen vier halb fünf? LG 
1934. dann ist doch sport zum ausgleich u radeln an fri-
scher luft genau das richtige:)ich starte kurz nach halb 6, 
falls du da bist schön u wenn nich,auch ok.lg 
1935. x[Iteration]!uns gehts ganz gut.kaffee hört sich su-
per an!nächste woche haben wir noch frei u hätten zeit.wie 
kommste beim lernen voran?und wie gehts dir denn?lg 
1936. :D Hab mich auch nicht getraut ihm um den hals zu 
fallen und mich für sein baby zu bedanken. .,) 
1937. Um 2015. Ja? 
1938. Hey maus! Wo warst du denn gestern abend? Dach-
te wir machen was. Wie gehts dir? Fahren um halb acht 
nach x. Bussi 
1939. Und hat mein Daumendrücken was gebracht? 
1940. hallo, vielen dank nochmal wg gestern! Bein ist tat-
sächlich nicht in ordnung. I bin morgen früh im stall -du 
auch? Vg 
1941. Wir fahren direkt nachder arbeit hin.werde aber 
auch nicht so lang bleiben.würd mich freuen wennst 
kommst 
1942. 16 Uhr werde so um 20/20:30 Uhr zu Hause sein! 
Ich ruf Dich dann noch an, ja? 
1943. Bähhh... Wie gut das ich erst nächstes Wochenende 




1944. Hallo x und y ihr seid nächsten freitagherzlich zu zs 
geb eingeladen bei ihm daheim.vielleicht hat der w ja lust 
auf ein entsp.bier-du bist da schon weg oder?lg a und b 
1945. Guten morgen du Süße:) habe mich sehr über deine 
Glückwünsche gefreut.Kann nix versprechen bin im Lern-
stress, aber versuche das We 0.0 zu kom-
men:)drückdichfest:* 
1946. Ich komm gleich rüber :) 
1947. Krass, die fährt so langsam sind grad eine station ge-
fahren! Bis morgen:-) 
1948. Bin am tel:-) was los? Kuß 
1949. Hm. Ok. Ich gehe jetzt auf ne wg-party und reiße mir 
eine minderjährigen typen auf,den ich nach meinen vorstel-
lungen forme. So. 
1950. Hey:) ja alles gut, wochenende war sehr entspannt:) 
liege gerade im bett und muss noch deutschlektüre lesen 
>.<, haben jetzt die zugtickets gebucht, rückfahrt sonntag 
geht allerdings schon um 11.20 weil wir gegen halb 5 schon 
wieder in x los müssen zu y[Fremdsprache]nach z .,) schrei-
be dir morgen abend zurück, freu mich aufs we! liebe grüße 
1951. Du, ganz schnell, antworte dir auf den rest später- 
habe gerade deine mail gelesen und nach frueheren zuegen 
geschaut, weil ich eig bis 3 schule hab. Die 8. könnte ich aus-
fallen lassen, aber die 7. habe ich noch x und das ist die letz-
te stunde vor der arbeit, sodass ich da ganz gerne hin wuer-
de. trotz allem geht der erste zug um 15:08, dann waeren 
wir um 7 an hbf in y. Ware das ok? muesste das nur schnell 
wissen damit wir die tickets heute noch zum sparpreis holen 




1952. Hey süße.danke :)mir gehts aber gut.ich meld mich 
heute am späten nachmittag mal ok?bussi 
1953. Ja Klaro :-) 
1954. Schatz ich schaffs erst um viertel vor. Sorry bis 
gleich. Kuss 
1955. Hey X, na schon fleißig :)hast du Lust, am Sa ins Y 
zum Skifahren zu kommen:)die Z hat nen Bus gemietet u es 
waren noch a paar Plätze frei,allerdings kostet es pro Pers. 
Zw 20 u 30 € extra,die Karte um die 40 €. Würd mich freuen 
:)Bussal 
1956. Oh, das sind sehr gute Nachrichten!! :-) ich freu 
mich schon drauf! Und dann haben wir endlich mal wieder 
lange Zeit! :-* 
1957. Ja wir müssen mal wieder was zusammen machen ! 
Weiß schon gar nicht mehr wie du aussieht ^^ :) 
1958. Gut dann freu ich mich schon mal ! Und ich hab dich 
schon ewig nicht mehr reiten gesehen ! :)  
1959. heya, ja naja lernen läuft nicht soo gut, wär besser 
wenn ich nich die ganze zeit so müde wär .,) weiss noch 
nicht sicher ob ich weggeh, am samstag geh ich mit den 
andren was trinken, vielleicht da danach, aber morgen eher 
nicht, da bin ich nur bei der x.. DU? was is eigentl mit der 
bachelorarbeit? wann is da abgabe? 
1960. Hi! Ja ist okay kannst am montag kommen!es sind 
viele klein teile zu bauen!so gegen 9!bis montag viel grü-
ße!wie lief das vorstellungsgespräch? 
1961. Ok danke:)bis dann:) 
1962. Also per Email schau dir das kurz an und sag mir 
morgen Bescheid!Kußski 




1964. X,uns fällt die bibdecke auf den kopf,ab wann kön-
nen wir dich denn belästigen?wir wollen uns nicht bei dir 
aufdrängen :)) ein bisschen halten wir es hier noch aus :) 
1965. Süße kann ich Dich auch erst um 8 abholen? Um 7 
ist doch immer der mega Stau und dann kann ich auch kurz 
noch meine Nägel machen :-) 
1966. Hey x bin in der uni hab gerade y praktikum bei z 
1967. Hey x.. Ich hoffe du hattest ein paar schöne tage im 
schnee.. Ich wollte nochmal fragen wegen der nmr sachen.. 
Wann hast du denn mal zeit ?!? Lg 
1968. Nee, nee hab mich gekümmert,die anderen schen-
ken jetzt auch mit und ich hab jetzt ne ganze kiste be-
sorgt.bis später!lg 
1969. Hi Du, ich komm doch erst morgen früh heim. Also 
nicht wundern. Schönen Abend 
1970. Dass du darauf keinerlei reaktion zeigtst,enttäuscht 
mich 
1971. The x ist wieder zurück!ist das nicht fantastisch 
1972. Und wie wars? Hoffentlch gut!! 
1973. hooooi , schoenes wochenende ghabt? hast du die 
karte gekauft + kommst mit? sa oder so muessen wir aus-
serdem wm schauen!!! schöööne woche 
1974. bin grad am heimweg u konnte eben nicht ins inter-
net. und daheim wohl auch nicht.  
1975. Juhu, das ist super! Genau, dann telefonieren wir 
noch mal! Viele liebe gruesse euch beiden!X 
1976. Still nothing. Dont think i ll get that job. :( i am very 
sad. Heut ist überhaupt so ein doofer Tag. Könnt heulen, 




1977. Hey großer, ich wünsch dir alles liebe und gute zum 
wiegenfest:) lg X 
1978. Wenn du immernoch lust hast nach der arbeit aus 
zu gehn komm mich joinen!Ich bin doch eher mit x und sei-
nen Freunden beim y[Fremdsprache] Essen gehn und jez 
trinken wir,is offen bis 2h morgens...Bisous        
1979. Hi sweety!X war super,aber viel Arbeit!Y?Why 
not!aber ich will auch n bisschen chillen u nicht nur tou-
ren.Wie gehts dir?Bussi* 
1980. Weiß nich:) hät bock auf baby du siehst gut aus und 
des raise your glas bzw. des fucking perfect von da pink .,-) 
küsschen 
1981. Ja oke ich nehm mein glätteeisen nicht mit weil des 
so schlecht ist :-D :-* 
1982. wo seid ihr?wir warten! 
1983. Ja ich will bei dir schlafen ... Lg X 
1984. :) ich hab mich trotzdem sehr gefreut 
1985. hey :) fahren um 14.31 uhr auf gleis 0 zurück :) 
1986. X [Iteration] 
1987. Komm zur garderobe! 
1988. Hey, we're on the train that left at 00:00. thanks for 
the advice!you gonna come?xstr 0, y.call if lost or unsure!z 
1989. Ah X was closed for a party so we're in cafe y on the 
corner of z.str. And it's cocktail happy hour!are you coming 
to w's?a 
1990. was is los?<3 
1991. Mein gliebter x! Ich liebe dich (kiss) lass alles stehen- 
ich mache das später! Konzentrier dich auf wichtige sa-




1992. Hey süßer, bin bald daheim :-)bezahlen gerade und 
machen uns auf dem weg zur xstation:-)lg 
1993. Mir auch! Ich bin in der Arbeit!Ich mache nur dep-
penarbeit! Wahrscheinlich ersetzt mich ab morgen ein Af-
fe!:-)wie geht´s dir? X 
1994. Ist wahrscheinlich furchtbar, insofern kann sie es 
ruhig löschen! :-) Danke fürs Fragen und Grüße an Y! .,-) 
1995. Noch 7 fragen! Sorry sorry sorry!!!!!!! 
1996. Love, bin noch in der x und brauch noch ne gute 
Stunde ca. Knabberzeug im Gepäck ud vorfreude dazu :) 
1997. Ja,heute passt gut.bin in x... 
1998. Kein problem. Machen wir um 16.45 dann. 
1999. Hey honey, oh :( gute besserung, ja kann ich ma-
chen. Ild viel mehr. X 
2000. Ja klar,kein problem.dann kann ich noch ein biss-
chen länger schlafen:)bis donnerstag! 
2001. O.k. Vielen Dank. Wird schon schief gehen! .,) Dir 
morgen auch a gute Fahrt. Lg X 
2002. 0 problemo,mach ma nächstes mal! wünsch dir an 
guten uni start, keep fresh und lass´knacken .,) Vlg x 
2003. Schade dass es nichts zwischen ganz und gar nicht 
gibt 
2004. Ich bin jetzt gerade nach X zu einer Freundin zum 
lernen gefahren! Aber nächstes we gerne wieder ! Y 
2005. Super danke .,) bis später! 
2006. Brauche bitte Zwiebeln und Lauch.danke Bussi bis 
später 





2008. Ja das kann ich gut verstehen dann sehen wir uns zu 
x viele liebe grüße genieß den tag beste grüße y 
2009. Hey x,alles liebe u gute zum geburtstag!hab nen 
schönen tag,die sonne lacht für dich!drück dich,y 
2010. Einen wunderbaren rutsch ins neue jahr und ein tol-
les jahr 2011 (unterstrichen) wünsch ich euch meine lie-
ben!! x 
2011. Jep. Vielleicht sehen wir uns nachher noch kurz im 
stall. Lg 
2012. Hi baby, koennen wir es verschieben? Ich habe die 
tage bekommen und ich uebergebe mich schon zum 3s 
mal,mir geht es ganz schlimm, ich ruf dich spaeter an 
2013. Hi x!na alles klar bei dir?ich wollte fir jetzt doch 
nochmal zum gb gratulieren,weil am sonntag ist es irg.nicht 
gegangen!also ich wunsch dir alles gute!feier schön!<3 
2014. Oh wie geil!dann bezirz ihn mal ein bisschen und 
find raus ob er mal in x weggeht:-Pviel spaß hihi 
2015. X,du wurst,gestern unsre verabredung hast du wohl 
vergeigt!Wie schauts aus,halb 9 y?z u w kommen a,a ham 
ma no ned erreicht... 
2016. Ich bin noch krankgeschrieben.Aber vielleicht nächs-
te woche? Wann hättest denn zeit? 
2017. Bin auch total entsetzt.Was ein unglück! Is aber lieb, 
dass du an mich denkst... 
2018. Ich fahr au jetzt erst los.,) 
2019. Ja könn ma machen. Bis später bussal 
2020. wann kommst du zurück :-) 
2021. ok :-) 
2022. Hey X, ich Werd heut gg Abend nach Y[Abkürzung] 




2023. Jo. Bis Mi.! Gfrei mi 
2024. Wo bleibst du 
2025. Ich magdich!schlaf gut, mein schatz:)bis morgen:)x 
2026. Hi,geht bei euch auch elf?das wäre bei mir bes-
ser.LG X 
2027. hey duuu:) sry!!ich hab noch geschlafen^^ hast du 
vllt. am WE Zeit?? <3<3 
2028. Nö, bin noch nicht so weit. Aber bis morgen wahr-
scheinlich. :-) 
2029. Pah bin doch immer brav :-@ wie war 
x[Fremdsprache] schauen noch?Und die schule heut?Hab 
heut endlich die arbeit abgegeben und ich bin wieder im 
schönen y :-) 
2030. Doch hab es vorher grad gesehen.da hatte ich meins 
schon abgegetippt.,-) egal, doppelt hält besser.bis mor-
gen,bussi 
2031. Lieber x, heute morgen war der handwerker der 
firma y da und hat sich die waschmaschine angeguckt: der 
befüllbehälter ist kaputt und auch nicht mehr reperabel-
leider. Jetzt bin ich so ein bisschen im klinsch mit meinen 
mitbewohnern, der depp ist halt immer der der sich drum 
kümmert. Meine frage an dich wäre, ob du bereit wärest ein 
teil des geldes zurückzugeben-zb du behältst 20 für den 
transport und wir bekommen 30 zrück,was ich als teilzah-
lung für den handwerker nehmen könnte. Damit hättest du 
20 von den eigentlichen 30 euro. Wieso ich dir das alles per 
sms mitteile: weils erstens extrem unangenehm ist für mich 
und du zweitens ein bissl zeit hast drüber nachzudenken-ich 
rufe dich heute mittag/nachmittag mal an und wir sprechen 




2032. Nee x kommts heute! :)hehe :) ja und nen fliegendes 
bussi von mir zu dir :) dann geht ni mehr schief .,P iiih mor-
gen y ex ..! Also gute besserung dir <3 
2033. Du glaubst gar nich wie sehr mich des grade freut, 
großer:) Grad in dem moment wo ich deine sms gelesen 
hab, is die sonne raus gekommen und hat in mein zimmer 
gestrahlt, also wenn das kein zeichen is:) ein Lichtblick... Al-
so in x hab ich eig ein ganz gutes gefühl:) Und wie wars bei 
dir heute noch so? <3 kuss 
2034. Ja die idee und alles is ja auch super, aber an der 
umsetzung hats leider n bissl gehapert:/ is nich ganz so ge-
worden wie ich des eig wollte... Ich werd auf jeden fall mein 
bestes geben dich wieder ein bisschen aufzumuntern:) ich 
freu mich jedes mal so sehr dich zu sehen!:) <3 
2035. Sry das ich nicht san gehen konnte aber ich hatte zu 
dem zeitpunkt grade x training. Was wolltest du? 
2036. Hey achso Ja is ja wurst wenn dus mir morgen vor-
beibringen könntest wär cool weil ich heut nachterst nach x 
wieder komm :-) danke schonmal 
2037. Wie du magst, ich bin eh da, die x wollte vll auch 
mitlernen. Sag halt du hattest was wegen der y[Akronym], 
das ist dem doch egal. .,-) 
2038. Ne,des war echt cool.Und ich kam mir schon ein 
bisschen erwachsen vor.,-)Hört sich schön entspannt 
an!Unser pilz ist zwar etwas krumm aber farbig schon süß :D 
2039. ach herrje!!! armes baby!! 
2040. Der X hat gesagt seine Mama verspätet sich er klin-
gelt mich an wenn ich rauskommen soll. Ich klingel dich an 




2041. So mache ich einen Fisch: 1. Waschen und mit ei-
nem Messer die Schuppen abmachen 2. Salzen und Pfeffern 
petersilie in bauch 3. In Butter rausbacken Viel spaß mit 
dem Fisch XD 
2042. Ich wünsch dir viel glück bei x!!! ICH LIEBE DICH .,-) 
2043. Dann musst du doch tatsächlich in der arbeit arbei-
ten:)na sowas. Mir gehts ganz gut,ich hab jetzt Training... 
ich dich auch,<3 
2044. Wirklich die mütter sollen mal nicht so stressen 
2045. Is voll schön, bis jetz :-P mir is des jetz auch egal :-) 
du kommst ja morgn auch mal in die stadt oda? 
2046. ich würde trotzdem in die schule kommen, aber ich 
hab angst, dass der x mich sieht .,-) 
2047. ich fahr jetzt hier los. seid ihr in der mensa? 
2048. Hey mister x.ne ich brings dir das wochenende noch 
vorbei:-). wart's ab.,-).liebe grüße y 
2049. Lust auf ne kleine lernpause mit eisessen in der 
stadt:-) und eventuell kurzem abstecher zum x:-)? Wärst so-
gar auf zwei kugeln eingeladen:-) Bisou <3 
2050. Weiß nicht wie die Ausgänge heißen. Sag mir wo ich 
raus gehen soll! So 10 oder 15 nach 5? 
2051. Alles klaro! Du, was mia noch eingefallen ist...denkst 
du an die dvd?! Wär supi! Bis denne.,) 
2052. Hey schatzi, na wie war dein tag heute so? Komm 
heute nich mehr fb on weil ich jetzt duschen geh. Ach ja ich 
geh jetzt am freitag abend mit meinem dad aufn berg. 
Weißt du jetzt eig. ob du am we. da bist? Lieb dich, kuss 
2053. Ich komm doch nicht sry **** <3 
2054. He meine Hübsche!! :) Deine X auf der anderen Sei-




2055. X?iwie hab ich das gefühl,die andern wolln gar 
nichts ändern.und auch mit dem grillen oder so...find dasi-
wie schade.kuss 
2056. Hey ich bin zuhause, aber unser telefon spinnt. Was 
wolltest den wissen? X und ich sind da. Sie kommt so gegen 
8 und fährt so gegen halb 11. Kommst du?<3 
2057. x x x <3 <3 <3  du und ich .,-) <3 <3 
2058. bin grad in X :) was machst du heute noch so freu 
mich voll auf morgen ly <3  
2059. heey sorry ich hab voll vergesn dir die dvd zurück 
zugeben... bring sie dir nacher mit  hab dich voll lieb 
2060. Oh man, blödes arzt :) ne die is esrt am freitag :-S 
Bussal 
2061. Hey. :) SOrry, dass  ich dann doch nich mit euch im 
zug heimgefahren bin.. Wie fandest dus? Ich iwie nich so 
gut.. Hab Dich Lieb <3 
2062. Sry aber morgen wird wahrscheinlich nichts-reden 
morgen nochmal drüber ? Wie ist der ball-viel Spaß noch!!!  
Gute& erhohlsame nacht<3 :* ld 
2063. X ich wollt sagen dass wir mit y mit der UBahn fah-
ren bis dann bussi z  
2064. Hey wie wars heut noch?Ham wir x bekom-
men?Kussi y :D 
2065. Achso okei xD was machn wir jz heute abend? Also 
rein theoretisch könnten wir heute essen gehn..in x vllt in 
der ystr..und joa..xD 
2066. Maus soll ich nachm flughafen noch mit aufräumen 
helfen? Also ansonsten schlaf schön und bis morgen!Ich lie-
be dich:) <3kuss <3 




2068. hehe kann ich mir vorstellen :)immernoch musik ? 
2069. Hi mama, danke fürs ausleihen und zurückbrin-
gen!Hier passt alles, aber schon ziemlich anstrengend :-
)meld mich morgen nachmittag mal bei euch! hegdl, rosi 
2070. Seas! Also i hab wetter geschaut ich weiß auch nich 
sie sagen scho wieder regen v.a. Nachmittag - abend ich 
weiß auch nich im sehen sitzen will ich dann a ned ab mon-
tag solls wieder total sche werden.. verschieben oder riskie-
ren is die frage lg 
2071. Elender lügner :) hab die Plagiatssache bis ins Detail 
geklärt jetzt wird das viel besser ich erklär das prinzip gerne 
später .,-) 
2072. Ok :) 
2073. X hat gefragt ob wir mittwoch alle was zusammen 
machen wollen? 
2074. iihhh :-) 
2075. :) oder so 
2076. Kann ich mal rauf kommen mit X? 
2077. Gehn wir Mittag essen 
2078. Bin schon da HiHi 
2079. Ja, ich will beide. Des eine in hellblau und des ande-
re in zirconblau. Dankeschön. Hdl 
2080. Hey sorry dass ich heute nicht on war:) Familienkri-
se:) alles weitere morgen 
2081. Danke danke:) war echt ganz OK:) wie ist war die 
Party? Bin mal gespannt was du morgen sagst:) 
2082. Hey,klar,dann machen wir doch gleich 3 uhr, dann 
erledige ich vorher auch noch was =) bis nacher! 




Gymnasium, weiblich, ab 28 
2084. Warst du schon dran? Ich bin so ungeduldig! 
Schmatz 
2085. Nene bei ebay. :) super, dann weist du schon auf 
was du dich freuen kannst :) 
2086. Dir dreht sich das Rad dort vieeeeel zu langsam.... :) 
2087. Ja, aber ohne Präsidium. 
2088. Ah,beinahe hätte ich dich vergessen... alles gute!!! 
Ich ruf dich heut abend ab!!hab dich lieb 
2089. Bleibt es dabei, dass wir uns um eins treffen? 
2090. Bin morgen ab 11 Uhr auf der Uni. Haste Zeit? LG 
2091. Danke, ist angekommen. LG 
2092. .,-) beim Malen macht mir halt keiner was vor. Zwei-
felhafte Ehre... Bis spaeter! 
2093. Hallo Herr X, das Dokument liegt in Ihrem Postein-
gang. Noch ein schoenes Wochenende! Sonnige Gruesse, Y 
2094. Hab Dich auch lieb, bussi 
2095. Freu mich bussi  
2096. Heut Früh um halb 8? Das war offensichtlich die X, 
sie wollte Dir einen guten Morgen wünschen... 
2097. Servus! Fands Saug'miatlich heit, aber dem X ist jetzt 
ziemlich flau im Magen und er wollte wissen, obs Dir auch 
so geht, weil er den Key Lime Pie im Verdacht hat... Busserl 
2098. Meld mi später nochmal. 
2099. Gut! Bis denn! 
2100. Liebe X, ich muss nachhilfe heute leider absagen 
weil ich leider wieder mal keinen stimme habe. lg y 




2102. Schaaaatziiiii! Vermiss dich. Auch dicker knutscher 
bis später.:) Bussi 
2103. Steh!!!!!! 8 min brauch ich noch :( 
2104. Danke. Sei Ihr am We da? Vielleicht können wir uns 
ja auch am So treffen. Telefonieren wir dann einfach mal am 
So. Liebe Grüße. X 
2105. Liebe X! Seid Ihr schon umgezogen oder gilt noch 
die alte Adresse? Liebe Grüße. Y 
2106. Dein Müsli ist da :-* 
2107. Erst im Mai kurz bevor ich es abhole. 
2108. Danke für die Nachricht. Lass es Dir gutgehen. Alles 
Liebe von X 
2109. Freue mich. Bis dann 
2110. Danke mein Hase, aber kein Stress 
2111. Brauchst nicht schicken, ich hab sie... 
2112. Hallo x meinst du,du könntest mich morgen früh zur 
physio und y zum Kiga bringen? ich muss um 8:30 da sein. 
Lg z 
2113. Hallo x könntest du y vielleicht heute zu uns nach 
hause bringen? Lg z 
2114. Ach so, na dann sehen wir uns das nächste Mal, 
schätze ich. :-) Ganz liebe Grüße noch mal an X und guten 
Appetit! :-) 
2115. Bin ich, aber ich sehe dich als offline. 
2116. Hallo herr x bitte morgen zwei uhr nachmittag in 
000000 y zstraße 0 danke  
2117. Okay 
2118. Hi x ich bin dir unten aber keiner macht auf und auf 
handy erreich ich dich nicht werd noch of weile unten in au-




2119. Ja kein problem dann machen wir was naechste wo-
che wieder x[Fremdsprache] dienstag lg y  
2120. höre dass du krank bist?Gute besserung! Hoffe nur 
Grippe!lg 
2121. Das ist gnz lieb v dir! Bin am mittw wieder da. falls 
es vorher frostig wird hängt decke a stall.x u y wissen dass 
ich weg bin. lg 
2122. Happy Birthday meine liebe...feier schön...ich denk 
an dich! geburtstagsküsse 
2123. Dankeschön wünsche euch auch nur das beste für 
2011 hoffe wir sehen uns bald...liebe grüße 
2124. Beim x Markt gibt es kommende Woche einen dvbt 
Stick mit Antenne für 25 Euro. Soll ich den für dich besor-
gen? Bussi Y 
2125. Guten morgen liebe X. Muss dich enttäuschen. Habe 
Y aus all meinen Büchern gestrichen. Dir auch eien schönen 
Sonntag. L.g Z 
2126. Hallo Frau X, ich wollte Ihnen mitteilen, dass Y heute 
um 12:15 mit Y nach Hause gehen darf. Z 
2127. Keine entsprechende bank. Mindestsens 18 km. 
Bussi x 
2128. Kein prooblem, bring sie einfach vorbei, wir sind da. 
Lg x 
2129. ...Wenn ich die x abhole, komme ich kurz vorbei. 
2130. Wollt dir seit gestern sagen hat sich erledigt. Danke. 
2131. Ach blödsinn ich freue mich doch für dich. Weißt du 
ich sehe immer beide seiten ind das leben ist nun mal eine 
waage, die sich mal mehr zu der einen seite mal mehr zu 




bin glücklich, wenn es die menschen um mich herum sind. 
Lg X. 
2132. Hi. War gerade in der arbeit. Schön daß alles in ord-
nung ist. Viel spaß weiterhin.Lg x 
2133. Hallo x. Y hat es gestern beim longieren geschmis-
sen und den rechten hinterfuß verbogen. Daher bitte heute 
keine Führanlage.Danke z 
2134. Ich meinte aber gesundheitlich.... Steigen jetzt in 
den Flieger" Bis später... 
2135. Ja,alles gut geklappt!Sitzen jetzt am flughafen und 
warten auf den heimflug! Und wie gehts dir? 
2136. Genau .,o) Aber aufgeschoben ist ja nicht aufgeho-
ben. Bis denn. 
2137. Ruf mich mal bitte bei Gelegenheit an, danke! 
2138. Hi! Klappts heute vielleicht? Bin schon fast daheim. 
Grüße 
2139. Hi! Weiß nicht, ob ich dich noch stören darf, will dir 
aber auf jeden Fall viel Glück für morgen wünschen! Bin in 
Skype, falls du doch noch Zeit hast. Grüße 
2140. Bin schon rüber zu eltern - bis nachher. X 
2141. Sorry geht nicht. Bin scon zu dvd abend verabredet. 
Lg x 
2142. Ich hätte gern ein goodbye X an der wand im neu 
gestrichenen Flur.  
2143. Ey treulos. Meld dich mal! :) 
2144. Hab ich total vergessen! Sorry!!! Hab Dir auch schon 
auf die Mobilbox gesprochen... Bussi und ganz viel Spaß! 
2145. Super! Bis dann, meine Liebe! Ich freue mich schon 




2146. Hey X, möchte dann Bild bitte:-) War echt nur un-
terwegs und morgen muss ich mal schlafen bin fix und fer-
tig. Und muss dringend Haus suchen das nervt mich grad al-
les... Viel Glück für die Geburt. Bussi 
2147. Muss mal die Sachen zusammenpacken und schi-
cken:-) 
2148. Ja, toll, hast Du es schon probiert, danke für die 
Glückwünsche, lg Mama 
2149. Wann können wir heute telefonieren, bin auf dem 
Weg zum Zahnarzt 
2150. Beginn in praxis x am montag, 0 februar, um sieben 
uhr dreissig. Gruß von Y 
2151. Ja klar. Du hoffentlich auch! Danke für dein Enga-
gement!!! Ich kônnt mich soooooo ärgern! 
2152. Noch ein Bier? 
2153. Ja. Bist dahoam? 
2154. Verstehst scho. Ois ned aso wichtig aber halt doch :-
) 
2155. do 18 uhr ist i.o. 
2156. schade, dann ein anderes mal 
2157. Hi! Wegen taxler schau ich gleich nochmal. Wegen 
indisch würde ichs fast auf nächste woche verschieben. Am 
so gehen wir ja wahrscheinlich auf fasching, oder? Lg 
2158. Mädels! Nachrichten vom taxler! Ich bräuchte eure 
privaten emails. Seid ihr zufällig zu Hause? So dass wir hin 
und her mailen könnten? Lg 
2159. bin gerade sehr beschaeftigt, melde mich spaeter. 
gruss x 




2161. Hallo x, liebe grüße und alles gute zum geburtstag ! 
y 
2162. Hallo x, guten flug morgen und viel spaß !!! Ich will 
auf alle fälle eine karte mit cooler architektur aus y ! Liebe 
grüße z 
2163. Jipie!da freu ich mich!alles alles gute euch 3!dass ihr 
euch schwupps an einander gewöhnt und jeden moment 
genießen u in euch aufsaugen könnt!glg auch von x 
2164. Ja das werde ich versuchen-bin i.wie etwas zwie-
gespalten die tage..war machen wollen,doch nicht genug 
antrieb haben,unzufrieden sein..anstrengend.nächste wo-
che sind ferien oder?sollen wir dann statt dessen am freitag 
was zu 4 machen?lass uns einfach nochmal tel wenn du 
wieder ein bißchen luft hast!lg x[Abkürzung] 
2165. Hallo X und Y, ich wünsche euch noch einen wun-
derschönen letzten Skitag. Liebe Grüße Mama 
2166. Dann wünsche ich euch einen schönen Abend. Liebe 
Grüße Mama 
2167. Hellau! 
2168. Hallo X, wie geht es Dir heute? Ich wünsche Dir gute 
Besserung! Liebe Grüße, Y. 
2169. Hi schneck, ich hoffe, ihr habt viel spaß! Sag mal, wo 
finde ich das putzzeug für den sattel? Bussal 
2170. Hi x! Kein problem! Dann nächste woche wie ge-
wohnt oder? Lg 
2171. Hi X, hast du Lust auf topmodel Abend am Donners-
tag? 
2172. ich laufe nicht mit. schöne grusse an X 
2173. Kannst du mal bitte nachschaun was x im nov an 





2175. Hallo X, kommen Sie Freitag wieder 10.30? Grüße, Y 
2176. Hallo X, bin morgen nicht zuhause. Haus von oben 
bis unten putzen. Danke. Y 
2177. Guten morgen, empfehle heute die sz, seite 3, auf-
setzer, fünftes bein. Viele grüße x. [Abkürzung]  
2178. In ordnung.  
2179. Kann kommen. X 
2180. Mach ich.Mutti 
2181. Das ist ja super!Freut mich zu hören.Wünsche Dir 
ein schönes Wochenende.Bis bald lg 
2182. Hi,habs gestern leider nicht mehr geschafft mich zu 
melden.Hoffe bei Euch ist alles ok.Wir sehen uns nächste 
Woche-bis dahin lg 
2183. Guten morgen!kein problem,mir passt der nächste 
montag auch gut!einen angenehmen wochen-
start!x[Abkürzung] 
2184. Hallo x!ich hoffe du hast dich gut erholt!wie schaut 
es denn bei dir aus,ich hätte am montag und am donnerstag 
zeit.wann würde dir das feierabendbier denn gut pas-
sen?liebe grüße!y 
2185. Lieber X, viel Freude und einen guten Start bei Dei-
nem neuen Job! Deine Mom 
2186. Herr X ist ab 11.00 Uhr da, Y Str. DG, Herr Zist da, W. 
0, DG 
2187. freu mich x 





2189. Hallo X Deine Tochter wünscht sich zum Geburtstag 
einen Bauchtanz-Gürtel. Kostet so um die 20 Euro. Ist das 
okay? Besorge den dann. Liebe Grüße Y 
2190. Guten morgen sohnemann. Geht alles gut? Öpücük 
von mama! 
2191. Doch auch.1000 Küsse!Ich fahr jetzt zu X Geburtstag 
2192. Ich hoffe du machst mir nicht mal Vorwürfe,dass 
deine Familie wegen mir zerstört wurde 
2193. Hi, bin erst jetzt daheim. Du kannst mich bis ca. Halb 
neun anrufen. Habe heute noch nacht schicht. Glg x 
2194. Hallo, hallo. Magst du heute um viertel nach sechs 
mit ins kino gehen? Sounds and silence. Glg X 
2195. Heute champignons mit 40(!) cm durchmesser ge-
plockt auf der großen x in y. habt noch schöne ferientage 
und geburtstagsglück wenns soweit ist! 
2196. Hi wir sind ab 18h in x. Kommt ihr auch? 
2197. Ja gerne, wir kommen mit dem fahrrad. Lg x 
2198. Keine ursach wir freuen uns sehr. Lg x 
2199. Liebe X, lieber Y! Wir wünschen euch frohe Ostern! 
Schöne feiertage! Hoffentlich, sehen wir uns nächste woche 
:) Z und W 
2200. Beim naechten Treffen. Hoffe du hast viel Spass ge-
habt! Schoenen abend wuensche ih euch! 
2201. Hi X, ja natürlich kommen wir mit! Lg Y 
2202. Wir fahren extra, weil der große X mitkommt ;-) 
2203. Ciao X, volevo ringraziarti per la lezione di stamatti-
na. Cerco di convincere le mie amiche a venire sabato.ti fac-
cio sapere giovedì.ciao Y 
2204. Ciao X ho sentito y e domani dalle 9 alle 11 abbiamo 





2205. Super. Danke. Lg x 
2206. X, geht auch viertel vor acht? Skypst du mich an?lg 
2207. Einen schònen tag auch dir :-) freu mich 
auch!!!hoffe so sehr dass alles gut ist.bis morgen.hdl mama 
:-) 
2208. Bin schon fast auf dem Kap X. Viel Erfolg. 
2209. Zwischen 10 und 12 Uhr. 
2210. Kannst du den x mit nach hause nehmen? Der wäre 
um 2 an  der schule 
2211. Lieber X, ich wünsche die ein gesundes, fröhliches, 
interessantes 2011 und für den Start in den Alltag alles Gu-
te. Herzliche Güße, Y 
2212. Hi x. Das ist aber eine schöne Überraschung. Vielen 
dank für die lieben Wünsche. GI Y 
2213. Hallo x. hättest du lust morgen um acht in y zu 
beachen?wär klasse.lieben gruß. z 
2214. Mittagessen um 13.00 beim Italiener in 
X[Abkürzung], Bussi Y[Abkürzung]  
2215. Erzähl ich dir später 
2216. Habe dich leider nicht mehr gefunden. Hoffe, ich bin 
bis Dienstag kreditwürdig. LG 
2217. Hi, hast du meine mail schon gelesen? hätte was 
zum abholen wenns nicht zu stressig ist...schöne grüße, x 
2218. Ich würd mich freuen... :-) 
2219. kannst du mir bitte x nummer geben...? Bussi 




2221. Liebe X, wollte dir nur sagen wie hilfreich es fuer 
mich ist, dass du freitags arbeiten kannst! Grosse klasse! Lg 
y 
2222. Hallo X super dann wird es schon so passen bis 
wann brauchst du das Geld? Lg 
2223. Super da freu ich mich! 
2224. ? 
2225. Bacio um acht...? 
2226. Hi x,hast morgen was vor?Wollen mit paar leuten im 
y spazieren gheen.Dann ins café.Gegen 3.Einfach etw was zs 
machen.Sag bescheid.Lg,z 
2227. Kommst du heute? 
2228. Hi! Wie geht's dir? Ich fahr grad zum X. Meinst du 
wir können heut mal telefonieren? Oder eher nicht? Mir 
fehlt es mich mit dir zu unterhalten! Lg 
2229. Genau, dann kannst du es sicher auch sein lassen, 
hab ich dich ja letztens schon gebeten. >_< 
2230. Wie geht es dir inzwischen?alltag organisiert?wir 
waren gestern in x skifahren,Y hat den stundenweise buch-
baren kindergarten besucht,war super!er wollte im weiter-
fahren.kann man empfehlen.beim nächsten mal können wir 
z gerne mitnehmen.sag,wenn wir euch helfen können,sind 
die ferien hier.LG 
2231. Erst ab 13 Uhr. Meine beiden fahren aber schon ge-
gen 11 Uhr ab. 
2232. Hi s mutter, we are well Baby is very active and x is 
doing well too. All with you and y vater? Luv z[Abkürzung] 
2233. Kommt ihr zum X, wenn die anderen nicht da sind? 




2234. So machts tel echt keinen spass! keine ahnung,was 
jetzt schon wieder los is...also ich meld mich dann spae-
ter,und danke! 
2235. Hi süsse!Kann dir erst morgen bescheid geben! 
Schlaf schön, bussi 
2236. hallo, wünsche dir ein frohes neues jahr...laß uns 
mal wieder tel.! küsse 
2237. Ja gerne danke 
2238. Hallo meine liebe. Möchte mich gerne per sms für 
ihre geburtstagskarte bedanken. Hast du ihre handy nr. Lie-
be grüße u erholsamen sonntag. X 
2239. Heute 16 und 19 uhr xhaus y- karten unproblema-
tisch an der kasse- ich würde mich total freuen- z 
2240. Mei, ich bin froh für dich!! Lass uns morgen mal te-
lefonieren! Alles alles gute bis dahin!! 
2241. Guten Morgen! Termin Xstammtisch am 0.0 in Y. 
Uhrzeit ca. 19 Uhr.Ich reserviere dann morgen (heute Ruhe-
tag)Vlg, Z 
2242. Ok super x[Fremdsprache] war heut auch super=) 
2243. Jetzt waer ich morgen so gegen mittag da=) 
2244. Hallo na schade, aber gutes fertigwerden. Falls du 
zufällig zu seminarende fertig bist und noch was essen willst 
meld dich doch. Ansonsten bis morgen 
2245. Mhh muss um halb acht beim Raclette sein. Call me! 
2246. Meine fresse!in der zeit wo wir einen raum "desig-
nen" hat x ein ganzes möbelhaus eingerichtet.doch wir be-
finden uns auf der zielgeraden.übrigens maschine wäre 
frei.und, stall gefunden?y[Abkürzung] 
2247. Hi süsse,ist doch kein problem.sowas kommt 




beim sport u.geh jetzt erstmal heim was essen.ah,weißt was 
mein blödes router ist kaputt,kein internet bis ein neuer 
kommt.schlaf gut meine liebe.bussi 
2248. Hallo x, ja hier liegt schnee. Y ist vom feiern ein biss-
chen kaputt! Sonst passt alles. Gruße z. 
2249. Cool war es schatz!!!! Mal sehen was bei rüber-
kommt 
2250. Du bist einfach zum fressen :-) 
2251. Hasr du dort übernachtet? Bin nach zwei cocktais 
nach hause .,-). 
2252. Bin 5 min später 
2253. Ja, mit x auto 
2254. Ist alles ok? Mama 
2255. Ok 
2256. Viel erfolg! Mama 
2257. Hast du lust heut abend mit ins kino zu gehen lg 
2258. Wir freuen uns auch! Bis donnerstag dann... 
2259. Bin jetzt im zimmer, 00000000000 - bitte papa wei-
tergeben - mama 
2260. Ok, dann gehe ich jetzt mit dem hund und hol die 
pferde rein! Tsdchüssi 
2261. i komm glei, mach an kaffee 
2262. Sah doch ganz gut aus heute,schade das immer so 
wenig Zeit ist...bis die Tage glg  
2263. Ja danke, die lass ich schon weg :( es wird auch 
glaub ich schon Bissi besser. Und schön dass dir gut geht. Bis 
bald. 
2264. Hallo, ruf mich ma aufm handy an, wenn du auf bist. 
Bin unterwegs 




2266. Hallo X, ich habe den Pizzadienst für 13:15 bestellt. 
Lasst es euch schmecken. Ich komme dann bis 14 Uhr. Liebe 
Grüße deine Mama. 
2267. Was gibt es an der X Front? 
2268. Hey mädels:-)na,alles klar bei euch?hat sich unser 
taxler schon gemeldet?wollt ihr morgen indisch essen ge-
hen oder doch lieber nächste woche?dicken drücker:-) 
2269. Hallo ihr lieben! Nächste woche freitag würde auch 
bei uns passen-soll ich für uns sechs reservieren? Will noch 
jemand mit? Können uns ja morgen zusammen rufen:-
)schönen abend noch-lg x 
2270. hallo x, habe deine nachricht erhalten. also morgen 
9 uhr, lg y 
2271. Unsere Kleine ist da! Sie heißt X und kam Mittwoch 
Abend mit 51cm und 3460g auf die Welt. Uns gehts allen 
sehr gut. Viele Grüße von Y und Z 
2272. Hallo Mama,wir kommen morgen sehr gerne zum 
Abendessen.Welches der beiden Gerichten du machst ist 
mir egal,hat sichbeides gut angehört.Liebe Grüße,X 
2273. Ok,dann montag.freu:9wann?was machst Du heu-
te?guck mal x auf y,da kann man z sehen.grr.liebe grü-
ße.w[Abkürzung] 
2274. Zeit für gute Nachrichten? Lg.X 
2275. Ja um gottes willen!Ich glaub da sind wir dann nicht 
dabei Sonntag sind wir zum xfrühschoppen und das we 
drauf bin ich am see, ja und dann ist schon y. Aber bis dahin 
melde ich mich noch bei dir.lg z 





2277. Schau mal unter www.xxxxxx.de die haben auch au-
to schutzmatte. Weiß aber nicht preis.l.g. Y 
2278. Hi ihr alle,habe eine neue Handynummer.lg x 
2279. Ich freu mich schon. Bin gleich daheim. 
2280. Hello!!!Bissl kränkeln tu ich noch geht aber schon 
viel besser!mir is es ganz unangenehm,aber könnten wir uns 
vielleicht auch erst nächsten mo oder do tref-
fen?sorry,irgendwie hab ich die woche soviel zu tun!aber 
dann auf jeden fall!ich erzähl dir gern alles!gruß we 
2281. Hecke X Whg. 0 stimmt nicht mit Notarvertrag 
überein. Gruß Y 
2282. Hallo Hase, wann kommst Du mal wieder zu mir? 
Deine Schwester 
2283. Hallo X ich vermisse dich! 
2284. Ist doch super! Dann schlaf mal gut und träum von 
der Tür, die Du bald immer zumachen kannst. Lg X 
2285. Mein liebster Schnuffi, vielen Dank für die Nachricht 
:) wünsch dir auch eine gute nacht! Bis gleich :) deine x 
2286. Hallo x. Ich sende dir liebe fr grüße und wünsche dir 
mit einen lieben ein schönes und erholsames we. Bei mir 
und uns ist alles ok. Bei euch hof. auch. y  
2287. Hast du es noch gefunden? Und überhaupt etwas 
gefunden? Kuss! 
2288. Okay alles klar :) 
2289. Danke für d.Adresse. Wir brauchen 1h23 min. Bis 
dann u. schönrn Abend. Y 
2290. Um halb neun ubahn x.cool dass du kommst ich 
freue mich auf dich! 
2291. Hallo x!die y hat gerade angerufen u gebeten dass 




abend für uns kochen im kleinen kreis in ihrer alten woh-
nung.bist du dabei?kuss z 
2292. Wie lang dauert des bei dir noch? :) 
2293. Hi X! Wo bist du denn? Kommt ihr heute noch? - 
Bussi Mama 
2294. Ich bin in der X Apotheke 
2295. Okay! Die Kinder möchten die Ferienwoche moch-
ten. Wir überweisen das Geld in den nächsten Tagen. Gruß 
X 
2296. Hallo Mama kannst du mich bitte um 1 abholen? Hdl 
2297. Kurz vor 1!X[Abkürzung] 
2298. Hallo, bitte denke heute abend schon an die Mull-
tonnenleerung schwarz und ans Gießen, morgen blau Er. An 
bin und mähen vorher, danke, ist alles ok? Mama 
2299. Liebe x. Bin schon unterwegs und das wetter ist 
herrlich. Sollen wir uns um 14h am y tor treffen und in der 
sonne kaffee trinken? Lg z 
2300. Bin im zug.um ca 17.40 ist im x 
2301. Bleibts bei sa? 
2302. Sind gerade erst von einkaufen zurück. Komm doch 
erst um 15.30 h. lg x 
2303. Liebe X, wie geht's dir? Wie war Y? Wir wollen tref-
fen, wenn hat ihr Zeit? Freitag? Am wochenende? Ich kom-
me heute später zu hause. Ich werde morgen anrufen! 
2304. Wann kommt ihr - 13 Uhr? Könntet ihr evtl. X mit-
bringen? Lg. Y 
2305. Bin mit X beim einkaufen! 
2306. Hatte dich der hausmeister reingelassen? 
2307. Hi meine Liebe,sorry, d i gester nimma zurückrufen 




u hab ein vermögen zahlen müssen für einen mittelmäßigen 
erfolg :-( du kannst einfach am besten schneiden von al-
len!!! Freu mi wenn ma uns bald wieder hören u sehen al x 
2308. hallo x, hier ist die y. Kommen morgen wg d auto 
nach z. Könntest du den schlüssel bitte bei meiner oma hin-
terlegen und mir oder w kurz bescheid geben falls es ge-
klappt hat, danke und viele grüsse! y 
2309. Hallo ihr Narren und Närrinnen, total aufmerksam, 
vielen Dank. Klar bei und geht voll der Faschingspunk ab.. 
Volle Foschingsfans... Äh... Bei euch auch alles paletti? LG X 
2310. OK. 
2311. X komm nach hause 
2312. Ich war noch mit x,y und z beim italiener an der z. 
Erzähle ich dir dann! :* 
2313. Und wie geht's dir heute? 
2314. Bin gleich da 
2315. Wir sind grad heim gekommen :- morgen haben wir 
bis 16uhr arbeit u dann wollten wir aufs x[Fremdsprache]. 
wie schauts aus lust? Glg 





Realschule, männlich, unter 28 
2317. Dann gute Nacht! Ich verkünde dann bald mal, wie 
ich bei dem Schreibwettbewerb abgeschnitten habe. 0.2. 
weiß ich mehr :) 
2318. Nee, bloß nicht :-D Totales Chaos hier .,) Richtige 
Grippe. Heute Blut abzapfen lassen, Dienstag gibt es die 
Werte. Bin einfach noch total fertig - sonst gehts. :) 
2319. Hy mom,ruf mich bitte an wenn du fertig bist!!!!!! 
2320. Ok warte dann solang..... 
2321. Nich so richtig.irgendwas mit willi und monin bitter. 
2322. Ha Ha.:) 
2323. Hm wie geht es dir? Mir gut   Und wie war dein ers-
ter Schultag? Meiner nicht so übel xDDD 
2324. Ich dich auch hab gerade Pizza gegessen muss jetzt 
ins X bye bye  
2325. ja nein x ich hab sie nicht verarscht?!!! dem kumpel 
dem ich des gegeben hzab der hat des so geschrieben und 
ich wusste des nicht und wo ich des erfahren hab bin ich zu 
ihm und hab ihn so zur sau gemacht und jajetzt hab ich voll 
stress mit ihr zu schreiben sag ihr bitte das es mir echt leid 
tut un sie soll nicht sauer sein mach des bitte!!! 
2326. Code wär nett wenn du ihn mir sagen wurdest 
2327. Aha 
2328. Warum 39x[Abkürzung] 
2329. nächstes mal. 
2330. Also bis morgen ciao. 
2331. Ok 
2332. Wann soll ich zum X kommen wegen der Uniform? 




2334. Göttlich Hund hatn frosch gefunden es is zulustig :) 
2335. Hey mein Engel, Ich Liebe dich. 
2336. Ich Wünsche dir viel spaß in der Schule. 
2337. Ja 
2338. Gedenket ihr heute noch in die Bar zu gehen? 
2339. Nein kannst schon zu mir 
2340. Ich bin so und so mitm auto unterwegs 
2341. OK 
2342. Bin jetzt wieder zu erreichen sorry 
2343. .,-) Na super wie können uns ja heute Abent an der 
Autobahnausfahrt treffen, du weißt von welcher ich spreche 
.,-) denkhe an deinen Latexanzug und die Gleitcrehme !!! 
2344. Na klar du geihle Sau .,-) was denkst du denn, liegt 
alles schon parat .,-) ich kratze mich gerade schon am Knie 
!!! 
2345. Hey! Um 17 Uhr könnten wir morgen Stunde ma-
chen, lg 
2346. Um halb 4 wär super. Lg 
Empfangene SMS: 
2347. In x ist ein sack reis umgefallen 
2348. Wenn du willst können wir heute ab 7 oder so was 
machen weil x zu mir kommt und dann früher wieder heim 
fährt .,) <3<3 
2349. Jaaa .,) 
2350. wann kommst du heute? :* 
2351. Seas, vergessen zurück zu mailen. Ja emo halt :-D 
gruaß ps: Bisdässss 





2354. Mal schauen x .,) 
2355. Kann ich bei dir Pennen ? XD 
2356. Super!!! :-)) 
2357. Blöd nö bin glei eingeschlafen :-) bist scho in da 
schule? 
2358. ja habn später angefangen.. ich geh grad heim :) <3 
2359. ja naja passt  ne geht schon :) wieso :/ <3 
2360. Ok gut 
2361. Ja klar bin in X hab dich lieb 
2362. Danke danke ich dich auch 
2363. Guten morgen X! Hatte versucht, dich gestern 
Abend anzurufen. Kannst dich im Laufe des Tages ja bei mir 
melden wenn du Zeit, dann können wir den Termin bei 
y[Abkürzung]. schnell fix machen. Gruß Z 
2364. Warum meldest du dich nicht :( 
2365. Morgen mein Schatz!<3 Bin heute daheim geblie-
ben. Geht mir noch nicht so gut. Aber das hättst du dir wohl 
eh gedacht wenn du siehst, dass ich nicht on bin. :) ich liebe 
dich ! knutsch 
2366. Ich dich auch schatz. Machst du hackbraten oder 
wie?ich mach mich gleich aufn weg heim.,-) 
2367. Hoffe es geht dir sonst soweit gut mein Herz und der  
x hat dich schlafen gelassen. Ich vermisse dich schon wieder 
ganz doll. Mein kopf ist nur voller gedanken von dir. Ich 
kann und mag auch nicht an etwas anderes denken da es 
nichts schöneres auf der welt gibt als dich :-X 




2369. I hab da vorher drei mal gschrieben! Weil i extra 
mim Bulldog von X runter bin! Egal! Mel di moang per e-
Mail 
2370. Ich es grad was und dann wollt i fahren 
2371. Wo bist du?<3 
2372. Hi und wie gehts dir in der neuen woche? ( Hoffe 
doch besser als die letzte) hdl :-) 
2373. Wann kommst du mal wieder?gruß x 
2374. Haay süße, wie gehts??? 
2375. Danke! 
2376. Aber ich hab dran gedacht^^ Kannst stolz auf mich 
sein  
2377. Ich komm jetz dann so um 2 halb 3 rum 
2378. Ach schatz wo denkst du denn hin? Ich liebe dich so 
wie du bist und nicht anders! Du bist wunderschön! ich habs 
dir doch schon oft gesagt meine zuckersüße <3 
2379. Wo bist du? 
2380. Ich bin in der Schule? 
2381. Och bitte  
2382. Im Arsch  
2383. Wo bist du 
2384. Fährst du morgen mit der 39x[Abkürzung] bitte 
2385. X a 
2386. Hey, jop des geht kla 
2387. Ja ok Schatz dann bis gleich (: Was gibts neues vom 
X ? wart ihr jetzt schon beim Arzt !? Hoff ma mal das es dir 
später wider gut geht !:) Ich liebe dich<3 
2388. Haha :D Stimmt das war ein bisschen assi .,)  Aber 
ich habs überlebt.,)... Ähh ich bin grad auf m weg heim und 




2389. Ich weiß nicht wie des geht aber der hat beszanden 
! 
2390. 0 Fehler .,) x weiß ich net der war so lang drin bin 
dann gefahren 
2391. Ja wär voll dabei .,) Bis nachher lg 
2392. Hast du bestanden? 
2393. Mir geht´s jetzt richtig dreckig. Ich bleib zu Hause. 
Viel Spaß 
2394. Hallo! Ginge am mittwoch von 13 bis 19? gruß 
2395. ich bin mit der x zusammen ... :) und ich hab so den 
sonnenbrand! Gehen wir am we skiern? :) 
2396. Hast du des mitn x[graph. Mod.] und y mitbekom-
men? 
2397. Wer kann heute für'n x 16-17h die Stunde geben, er 
ist leider krank. Bitte schnell melden! 
2398. Mia hom an plattn 
2399. Mir is langweilig.,)) Was machst du grod? 
2400. Ka bin noch in da Arbeit 
2401. Hey, Sers wo bist du xD :P X[Majuskeln] cool cool 
2402. Bin mcdonalds :) 
2403. Juhuuuuuu wie schauts heute Abend aus! Lieb dich. 
Lg x 
2404. er hats drauf :D hey von dir hör man nix! med dich 
mal vllt tref ma uns next week ;D ciao süße 
2405. Denke schon 
2406. Fahre nach x[Abkürzung] kasten kaufen 





2408. Servus Du kannst du schon um 1 bei mir sein dann 
schaffen wirs zum faschingszug Darf in der Arbeit früher ge-
hen Mfg X 
2409. Okay 
2410. Super! Auch die im Bad unten? 
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2412. Ich fahre jetzt los bin in 20 minuten da. 
2413. Ich liebe dich. 
2414. Weiß ich bescheid! 
2415. sehen uns dann. 
2416. Hallo! :-) Bell wh evt alle 1-2 Std. ! trinken beachten! 
evt Wärmflasche in Rücken. LG C[Abkürzung] 
2417. Hi lieber X Do Abend hab ich Training. Ginge also nur 
Vormittag oder früher Nachmittag. Y[Abkürzung] 
2418. Hallo x, ein fax müßte bereits angekommen sein. 
Wenn nicht, nochmal melden. Ansonsten schönen abend. 
Gruß y 
2419. Hallo x, habe es gestern nicht mehr geschafft. Melde 
mich heute abend. Pc mal anschalten. Gruß y  
2420. Wenn ich damit meinen Sellenfreiden finden kann 
gerne! 
2421. Sprechen wir noch von der Xstunde? 
2422. Hallo X kannst die chouch am 0. oder 0. März ab-
hoel. Gruß y 
2423. X ist heute in y u dann in z 
2424. Bin da! Bussi. 
2425. Bin da! Bussi. 
2426. Wie befürchtet, x hat reitstd, oma 1u2 sind unpäss-
lich, schön ists leben. Prost 
2427. Aufstehn 
2428. Nein!Fahre am Mi nach X! 
2429. Danke! Viel Spass und bis nach den Ferien! LG X 
2430. Hallo, komme morgen Nachmittag so um 12.30 Uhr 




2431. Hallo X, geht in Ordnung. 
Empfangene SMS: 
2432. Sechse haut scho hin,X würd i mitnehmen und 
schlittschuh 
2433. Schaaaatziiii!!! Ich schick Dir einen dicken Knut-
scher!! :) Bis später. :) 
2434. Am do. 0.Februar? Da hab ich frei... 
2435. Bin jetzt losgefahren. 
2436. Hab des handy nicht gehört.Waren bis 0 beschäftigt 
x zu beruhigen.Hat heute post vom anwalt seiner frau be-
kommen.ich meld mich spätestens um 8. 
2437. Ok, ich esse jetzt noch was und bin um 0 vorm x 
2438. Hast du meine sms bekommen und möchtest du bei 
mir mitfahren? 
2439. Hallo X, bist Du schon fertig. Ich bin bereits raus und 
hab mir das T-Shirt geholt 
2440. Hab es grad erst gelesen 
2441. Guten morgen. Ob wir das jeh aufholen?.,-)wünsch  
dir gute besserung! Lg X 
2442. Man soll nicht den ganzen Tag nach Hindernissen 
suchen vielleicht gibts gar keine 
2443. Gute nacht schatzi, komm gut und bald nach hause. 
2444. Hi, ja, ist ok. 
2445. Bitte Sie dringenst um Rückruf - alles steht 
2446. Gut das du am montag zeit hast, dann können wir 
am nachmittag was unternehmen. 
2447. Servus X, wie sieht es morgen mit Fahrgemeinschaft 




2448. SITZE IM FLIEGER. X fährt mich zur y. Melde mich 
wenn ich in z 
2449. Juhu X! Heute stand ein Päckchen aus Y vor meiner 
Tür!!! Freu mich RIESIG auf das auspacken! du bist super :-) 
Grüße aus der Z yours W.-) 
2450. Wär super wenn du schon um 12 da sein könntest. 
Lg X 
2451. Bisch du no wach 
2452. Guten Morgen! 
2453. Hast Du heute Abend Zeit! 
2454. Termin um 15 30 am 3.4.2011 bestaetigt. 
2455. Guten morgen, und alles klar bei euch? Wie läuft es 
mit den Buben? 





Realschule, weiblich, unter 28 
2457. Scahtz ich hab null kohle dabei, kannst du mir was 
leihen :-) :-) 
2458. Danke schatz 
2459. Morgen, kannst du bitte ausrichten dass ich heut 
nen termin bei meiner versicherung hab. komm morgen wi-
der 
2460. Hey hab gerade geklingelt du machst nicht auf ob-
wohl du daheim bist! 
2461. Treffen wir uns zwanzig vor sieben am Mägi Park-
platz? 
2462. Geht des klar? 
2463. Hey x, also erster Durchgang ist um zehn und ich 
würd sagen wir fahren Zug, ist umsonst. Was meinst? Zwan-
zig vor neun hier in x? Bussi und lg 
2464. Hi x, hab dir wegen X a kurzes Mail geschickt! .,) 
bussi bussi 
2465. Ja,ich auch bis morgen!:) 
2466. Auch! Xoxo 
2467. Wir sind auf dem weg nach Hause. Hab ziemlich viel 
eingekauft! Zwei Dirndl und schuhe 
2468. Hallo X, kannst du die Pferde vll doch wieder am 
Mittwoch statt am Mo machen? Wäre mir lieber. Lg 
2469. Ja, ich hoffe auch. Bis morgen .,-) 
2470. Ja, danke. Bis später 
2471. wann kommst heute heim? 




2473. Hi, wollt bloß fragen ob wir morgen doch zusammen 
fahren wollen, weil i dann später doch wieder in die schule 
zurück fahr. Lg 
2474. sorry nochmal könntest du viell da x no schreiben 
hab irgendwie ihre nummer nicht mehr danke 
2475. Hallo Mausii.!  Mir gehts gut Danke und dir? Lieb 
diich.!<3 
2476. Haii du.! Gut Danke und dir? Niicht viel und du? Ka 
auf was hast du denn so lust? Bussi<3 
2477. Aha ok 
2478. Ja gut also dann um 5 beim X. Ich freu mich :) 
2479. Mausi :) was gibts neues wie wars gestern in X !? <3 
2480. Sorry ich kann heute nachmittag nicht weil ich noch 
ins X[Akronym] muss und zum Friseur. Wir holen des aber 
nach ! :) Bussi<3 
2481. Hey (., Hast du am We Zeit? <3 X 
2482. Ruf mich heute Abend an. 
2483. Ich weiss nicht was sie andren wollen.... Ich schreib 
dir wenn x und y warten wollen. Lg 
2484. Okay bis gleich... Lg 
2485. Morgen schatz. Ganz gut und dia? Naja zu kurz wie 
imma und du? Ich weiß noch net wann ich heute mit x 
komm... Wann seit ihr da? 
2486. Hey geht des so mit morgen um halb 3 klar? Und 
danke fürs gratulieren...^^ 
2487. Ich Liebe Dich!! 
2488. Du auch... 
2489. Keine Lust :D 





2492. Pause , du ? 
2493. Halli hallo. Müssem wir morgen schon so früh los-
fahren?? :) mfg x und y 
2494. Sauba, sag da x an schönen gruß!! Ja mia san wieder 
zamm..... :) bussi ;* 
2495. Passt 17 uhr? Sie können aber gern auch früher 
kommen einfach kurz bescheid geben .,) 
2496. Ok super bis dann 
2497. Ich will mich nicht immer von dir anschreien lassen 
und ich mag gar nicht mehr ich hab so und so probleme da 
brauch ich dich nicht auch noch. und nein du bist kein arsch-
loch. 
2498. lass mich in ruhe. !! 
2499. X[Iteration] :D 
2500. Also sind gleich in X 
Empfangene SMS: 
2501. Okay ich weiß auch noch nich ob ich geh weil ich 
grad iwie nimma gscheid gehn kann nal schaun obs bis da-
hin wieder besser wird... 
2502. Hoffentlich wiederholen wir das! Wurde gern mal 
wieder hin. Ne x diesmal eher nicht 
2503. Ja ich hol dich dann um 10 vor 
2504. Ja des war cool. :-) dann bis morgen :-* 
2505. Ja klar, wir holen dich dann wieder so gegen 18:10 
uhr ab. Bis dann :-* 
2506. Wann fahren wir denn soll ich vorne an der kreu-




2507. X hat total über das Bild gelacht. Was fällt dem Y ei-
gentlich ein sie so anzugehen? 
2508. Der ist so bescheuert. 
2509. Hi du! Glaube nicht das die sich schnell entscheiden 
wg der wohnung da heute glaub der markler da was mit ei-
nem jungen paar! Lg x 
2510. Hi schatz. Was ist los? Müsstet ihr nicht schon längst 
da sein? Ild X 
2511. Hi schatz. Mir gehts noch nicht so gut. Ich bleib heu-
te daheim. Ild X 
2512. Bist du noch bei mir? Kuss 
2513. Tut mir leid morgen bin ich immer noch krank >.< 
2514. Hihi ja das Wetter war wirklich nicht grad 
schön...war auch die meiste Zeit zuhause :) ja ein treffen 
kriegen wir bestimmt hin, ich wollt vielleicht am 0.0 meinen 
geburtstag nachfeiern .,)bin auch nur grob am pla-
nen..werde denk eher was kleines machen hihi schönen 
abend dir 
2515. Hey x, könntest du morgen wieder so 16:40 uhr bei 
uns sein? Bis morgen :) Glg y 
2516. Aha .,) 
2517. Fahr um halb mit der ubahn,dann bin ich so zehn 
vor da.bis gleich. 
2518. Ok. Bis gleich. Welches auto nehmen wir denn? 
0000? X 
2519. Bin ja scho auf halben weg :P papi halt :P ja dann bis 
glei (: ich liebe dich <3 




2521. Oh je... Wir haben schon zwei so dödel :-) solang 
ihm nix passiert ist... Wenn ich dir was machen kann am we 
sag bescheid!! Dann viel spaß beim nähen!u bis bald :-) 
2522. Um welche uhrzeit ist der nähkurs?ja blöde fortbil-
dung (smiley wütend rotes gesicht) oh je,was macht er 
denn?ist er ausgerutscht? Das wäre ja super,wenn er sich 
selbst geheilt hätte-dann wäre der sturz wenigstens sinnvoll 
gewesen:-)lg 
2523. Hey hey :( :'( hab sehr schlechte nachrichten 
2524. 20 vor sieben mc donalds geht klaro see you 
2525. Alarm für X 11 :-)) ich auch mind. Bis 
19uhr...kommst?!? 
2526. He schneckal, Lust heute: tv Abe!?Bussi 
2527. Hey X ich hab Samstag natürlich nicht vergessen :) 
wie denn auch, i gfrei mi ja scho wia a schnitzl .,-)))  wie 
mach ma des dann genau , soll ich dich abholen? Wann geht 
des überhaupt los? Bussal 
2528. BB und xoxo. Freu mich riesig...=) 
2529. Schlittschuh fahren, du!? 
2530. Mensch,jetzt steht in x eine 4 zimmer wohnung 
drin:-( 
2531. Hey weist du noch wie der x ging? Ist wichtig bitte 
schreibs mir mal. Liebe grüße die y 
2532. Juchäää! Ich mich auch!!Wünschen euch einen 
schönen sonntag...! Bussale! :) 
2533. Hey.. wie gehts dir? X und ich gehn jetz dann noch in 
die y.. Lust zu kommen? 
2534. Müssen mal wieder was zusammmen machen! 
2535. ich hoffe auch. Bis morgen und gute Nacht :-) 




2537. Hey, Da Papa hat den Zettel weggeworfen wo die 
Narbensalben drauf standen. Würdest du sie mir bitte noml 
schreiben? Lg 
2538. RELAX xD!!! 
2539. Bin müde ... Geh ins Bett und du? 
2540. Bin wieder daaaaaa:-))))))) 
2541. Wünscht du dir irgendwas zum geburtstag? und der 
mc donalds in x oder y? 
2542. HEyy... Hab jetzt a neue nummer!!! Lg x 
2543. Guten morgen mein sonnen schein :)) 
2544. super duper spaziergang :) ja aber sicher :) ich geh 
jetz auch in die haijaa :) gute nach schlaf gut bis morgen 
<3<3 -> :* .,) 
2545. Bin in 3 Minuten da! 
2546. Her Wartest du auf mich? :) 
2547. Hey X, Was machst du so? LG Y 
2548. Ich war tooooooooooooot heute! Hab bis sieben 
gschbim!! Jetzt langsam gehts besser! Mein fb mag dich 
ned! Hab dich makiert und du wirst nicht angezeigt, oder 
hast du das eingestellt? 
2549. Gute nacht :-) ich liebe dich :-) .,) 
2550. Hey du wia schauts aus mit inlineskaten? .,) 
2551. Hey sind jetzt im X! Schwing deinen Hintern hierher 
.,) <3 
2552. Ich bin entsetzt, dass du meine Nummer nicht ein-
gespeichert hast!! 
2553. Hallo Mädels! Demnächst gehts zum X zu den Zwilli-
gen!Genauer Termin steht noch nicht fest!Wir kümmern 




Schnullerkette mit Namen!Das macht dann jeden 15€ pro 
Person mit Mänern! Ist das ok? Vlg!! 
2554. Gute nacht:) schlaf gut und träum was schönes! Bis 
morgen <3<3 
2555. Freilich fahrn mirtrotzdem.bis glei 
2556. Ja is Guad!Gähts da x wieder besser?War cool 
wenns a konn.Hois iha mi dann um Hoib 3 ob? 
2557. heyy schatzi klappt das jez mit mit dem we? :) lieb 
dich <3 
2558. Bergsteigen oder radfahren Irgentsowas.Sonst alles 
klar?lg 
2559. Hi du was machste denn heute schönes haste lust 
um halb 7 was zu machen? Kussi 
2560. Hey wie gehts dir denn? Wollen wir morgen abend 
was zusammen machen? :-* 
2561. Komst du morgen? 
2562. Hey Du kannst bis um halb 7 dasein wenn du magst 
.,-) dann fahrn wir um dreiviertel. ich liebe dich 
2563. Hi Schatz, komm heut später heim, bin jetzt noch 
zur X gefahren. Ruf dann auf dem Handy an, wenn ich da-
heim bin. :* 
2564. Hey Suesser, Ich freue mich schon auf nachher wenn 
du endlich wieder hier bist. 
2565. Okay kommst um 10 zu uns 
2566. Ok bin in X.[Abkürzung] <3 
2567. Hey viel Spaß mit X.[Abkürzung]. Ja ich gehe nicht 
ohne dich 
2568. Hey! Ich soll von X sagen das du paar bier mit 




2569. Tinus che a shkojm neser eikaufen so gegen 3 Uhr 
Hast du Zeit? X 
2570. Ok schatz dann um 3. Bis morgen 
2571. Habt ihr heute zeit 
2572. Wann sol ich kommen 
2573. Halli hallo. Müssem wir morgen schon so früh los-
fahren?? :) mfg x und y 
2574. Wie gehts dir X 
2575. hey 
2576. Guten morgen mein schatz ich wünsche dir viel spaß 
in der schule und lass dich net ärgern :-) ich liebe dich über 
alles und freu mich schon auf später <3 
2577. ICH LIEBE DICH (Herz) 
2578. Oh gutes stichwort-den muss ich auch wieder anru-
fen =) ja genau. Schönen abend noch =) 
2579. .,) hihi 
2580. Und der Besitzer ist hässlich und jung 
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2582. Danke fuer den termin 
2583. Bitte um rueckruf aber erst abends 
2584. Ein glueckliches jahr 2011 mit viel erfolg, gesundheit 
und ganz viel freude! X. 
2585. Suess 
2586. Genial ich liebe es 
2587. Alles gut, dankeschön :) 
2588. jo 
2589. Also i fahr heut raus u kümmer mi um alle 
2590. Hallo X wie gehts. Soll ich dir nach dem Y schauen. 
Lg Z 
2591. Danke daß du mir Bescheid sagst. Gute Besserung. 
Ganz liebe Grüße X 
2592. Wird selbstverständlich wunschgemäß erledigt! :) 
2593. moege das neue jahr gut zu dir sein.liebe gruesse 
2594. viele gruesse aus x habe hier ein superwetter und 
nette gruppe 
2595. Nur a bißerl 
2596. Hi x, bin wieder daheim und mir gehts gut! Lg, y 
2597. Kannst mich mal anrufen wennst aufgelegt hast 
gruss mama 
2598. Sorry bin in der schule in x. Was gibts? Gruss y 
2599. X und Kissen bitte gleich vorbeibringen. Mum 
2600. Ich wünsche Euch viel ERfolg. Setze mich heute in 
Verbindung. LG X 
2601. Ok 
2602. Hallo X! Ich hoffe, dass es Euch gut geht! Bei mir und 




mir Freude und ich lerne alles neu. Da mein Gehirn nicht 
mehr ganz jung ist, ist es nicht einfach, sich dies alles zu 
merken. Wünsche Euch noch ein schönes Wochenende. 
Liebe Grüße Y 
2603. Hi X, wie sieht es morgen bei Dir aus? LG Y 
2604. Hi X, hab fei am Di. nicht bezahlt! Sorry. War etwas 
verwirrt...bekommst Du dann naechste Woche. LG Y 
2605. kann ich dann nach der schule kurz meinen knutsch 
abholen? kurz vor drei? 
2606. hi X, klapptt es denn heut mittag bei dir? liebe grü-
ße, Y 
2607. Mir ist langweilig omi 
2608. Hol mich unbedingt ab 
2609. Freue mich bis bald X.[Abkürzung] 
2610. OK X.[Abkürzung] 
2611. Hy Ihr Süßen, schade daß ihr nicht mehr dabei seid 
:-) Bussi X&Y[Abkürzung] und Rest 
2612. Habe grade Fr X zum 80. Geb gratuliert. Hat sich 
sehr gefreut :-) Bussi Y 
2613. Liebe X, leider immer belegt. Auf diesem wege alles 
liebe und gute und dass dein herzenswunsch in erfüllung 
geht! Alles liebe von deiner freundin y. 
2614. Liebe x, hoffe dir geht es gut. Kann deinen sohn 
nicht erreichen. Deine nachbarn machen mit. Muss bis mon-
tag 11uhr bestellen.alles liebe y 
2615. hast schnell zeit? bussi 
2616. wo bist du? 
2617. X-Sahne oder Sahne-X Bussi Mama 
2618. Ist aber schon um 9. X kann nicht. Bis gleich 




2620. de socken san fertig 
2621. i glaubs net 
2622. Danke Du Liebe,bis bald vlg 
2623. Danke X,:) 
2624. Wünsche Dir auch eine gute Nacht. LG X 
2625. Greetings from X. Y 
2626. Gib mir doch bitte Bescheid, ob Fr. X heute kommt 
oder nicht! DANKE! 
2627. ICH LIEBE DICH! 
2628. Supi, dann Dienstag! Gfrei mi! 
2629. Maaaaaaaauuuuussssssiiiii!?! wo bist duuuuu??? 
2630. Bist du eigentlich in der Schule? 
2631. Steh grad vorm X und will schaun 
2632. Wie geht es dir? Bist du im Bett :-( oder am Berg :-
)Liebe Grüße X 
2633. Bin von Montag bis Mittwoch beim Malen. Melde 
mich wenn ich zurück bin.Lg X 
2634. Hallo, kommst du heute in die Xschule? 
2635. Sie fängt um 20 Uhr an. 
2636. Hi wie schauts aus bei euch? Kommt ihr vorbei? Lg x 
2637. Hi,schaffs leider doch nicht.Mein mann hat mich 
grad erinnert das wir nach x müssen zum kaffee zu freun-
den.Habs ganz vergeseen.Sorry wünsch euch ein schönes 
wochenende.Lg y 
2638. Liebe X, ist ok. Treffpunkt zu Radio Y mitfahren, am 
Di. am Z[Abkürzung] um 16.45 Uhr. Lg w 
2639. Hallo X, Y ist heut nachmittag im Z[Abkürzung]. Sie 
könnte W mitnehmen. Hab ihr gesagt sie soll dir eine sms 
senden wann das ungefähr ist. vielleicht geht das, dann 




2640. Super! Danke dir vielmals :-) 
2641. Ok, alles klar! 
2642. Sei schön fleißig :-) 
2643. Huhu, Pferdi hat n Kratzer, muss auf Tierarzt war-
ten, dauert also noch...... 
2644. Hab x frisörtermin auf montag vorverlegt, da ich 
spürte, dass es für dich nicht ok ist. Bussi 
2645. Guten morgen, du fehlst mir. Mit dir zu sein, ist für 
mich wesentlich. 
2646. Guten morgen, wir wünschen dir einen wunder-
schönen geburtstag. Alles, alles liebe viel glück und gesund-
heit, von deinen X :) 
2647. Du kannst ihn natürlich gerne besuchen. Allerdings 
ist morgen erst ab ca. Halb vier jemand von uns da u. Lieder 
auch nicht sehr lang, sind noch auf geburtstag eingeladen. 
Du kannst aber jederzeit auch ohne uns kommen. Es geht 
ihm sehr gut, und er freut sich bestimmt. Liebe grüsse x  
2648. Hi X das ist lieb...voll ruhig..gute Fahrt bis denne y:-) 
2649. Juheeeeeeee i freu mi sevus !!! 
2650. Huhu du, ich komme schon um 16 uhr wäsche ho-
len. lg x[Abkürzung] 
2651. Danke schön. Lg x[Abkürzung] 
2652. Liebe X, lieber Y, bin in Z! Wir treffen uns im Restau-
rant! Viele Grüße W 
2653. Hallo, komme heute später! Bis dann! 
2654. Hi! I komm nachad so auf simme !! 
2655. Hi!I kann heut nicht! X gehts guad! Gruß 
2656. Hallo X, hab versucht d. zu erreichen,ist mir leider 
nicht gelungen.Bist du d. Woche irgendwann mal kurz da-




2657. Guten Morgen, dad heid so umara 16.30 Uhr mim 
Radl nach X kommen (wg Y) wenn du vielleicht das Werk-
zeug mitnehmen könntest, wäre super Z 
2658. Guten Morgen! 
2659. Ruf mich an! 
2660. Wir kommen etwas später.ich freu mich schon so 
auf euch.love x.[Abkürzung] 
2661. Wünsche dir für heute alles alles gute denke ganz 
fest an dich x 
2662. Aber klar, kannst du machen. Schönes Wochenende. 
X 
2663. Klappt heute leider nicht. Muß nach x ins gericht um 
10 uhr. X 
2664. Fahren jetzt los! Wir sind da, alles prima bussi 
2665. DANKE! 
2666. Na ihr Pappnasen tanzt ihr auch schon auf dem 
Tisch? :-) LG X 
2667. Bist du noch beim x? 
2668. Ja sonst werds spat 
Empfangene SMS: 
2669. Hi kleines,na wie gehts dir,ich hab schnupfen und 
liege im bett,leider.wünsch dir einen schönen tag.drück dich 
2670. Schau mal bitte in der tasche ob da tabletten drin 
sind und bring die bitte in der pause mit. Mir platzt der 
Kopf. 
2671. Hallo X, wie gehts Dir denn? Warscheinlich total im 




cken. Wann hast Du denn Deine  erste Abi-Prüfung? Liebe 
Grüße Y 
2672. Die S-Bahn fällt aus wegen Bombenfund. Hol mich 
bitte in X ab. 
2673. Danke. Ich lieb dich auch. 
2674. Kannst du allen mash machen u luzerne auffüllen is 
in futterkammer! danke 
2675. bis dann 
2676. Ja wir sind da. Rufe dich heute abend nochmal an. 
Lg X 
2677. Ja gerne, wenn es mir wieder besser geht. Bin heute 
zu hause geblieben, fühle mich grippig. Lg X 
2678. ok 
2679. ja 
2680. hallo X, Y ist unterwegs, aber ruf ihn doch am Hann-
dy an. L.G.Z 
2681. Hallo liebe X, bin gut in Y angekommen. Alles ist in 
bester Ordnung. z hat eingeheizt und es ist mollig warm. 
Lieben Gruß W 
2682. Wann kommst du??? 
2683. Ganz sicher nicht bin mir sicher 
2684. Na ja, geht schon. Du kannst gern nach X schauen. 
Das Futter richet Y her. Danke. Gruß Z 
2685. OK 
2686. Hallo Süsser, X ist ausgebucht. Geht nur noch Don-
nerstag. Y U Z[Abkürzung] 
2687. ..mein Akku schwächelt, warte direkt vom HBF auf 
einer Parkbank- sind genügend Parkbuchten frei:- VG 
2688. Bin schon ganz ungeduldig 




2690. Danke und liebe Grüße... 
2691. Hallo ihr Süßen wir sind in 5 Min zuhause. Wün-
scheneuch allem noch einen schönen Abend Bussi Mausi  
2692. Hallo mami,hab den job bei den x[Abkürzung] ab 
märz  
2693. Hier meine neue Handy-Nr. LG X 
2694. Ich habe gerade auf dein Konto Nr. 2011 bei der Zu-
kunftsbank 365 Tage,Liebe,Glück,Gesundheit und Freude 
eingezahlt. Viel Spaß beim Ausgeben!LG X 
2695. Scho im Studio beim Proben! Bussi 
2696. Wie ist es in X gelaufen? 
2697. bin um acht da,vlg mom 
2698. Gut zu hause angekommen? 
2699. Vielen dank! schlaf gut 
2700. Ok, bis später 
2701. Woolt ihr am Mittwoch mit uns in den Tierpark ge-
hen? 
2702. Hallo x! Gar kein thema hab eh genug zu tun! :-) vie-
le grüße 
2703. Hey ihr zwei, holt noch nicht die karten, haben so ne 
ermaessigung fuer 2 karten,. Sehen uns gleich im x, Lg 
2704. Guten Morgen Schwesterchen schon wach? Tel? 
Bussi X 
2705. Hi,more snow,so drive is very difficult!x 
2706. could you pick me up? 
2707. Ich dich auch :-* 
2708. Grüße vom X an Euch von Mama u. Y 
2709. Lb x, klappt ganz gut.d.frau ist nett u.willig.luft gan-
zen tag b.mir mit u.passt genau aus.freu mich,d.du an mich 




2710. Morgen braucht der opa euch ab 10uhr 
2711. Hab alles i d blaue Tasche gepacktB-). Bussi 
2712. Alles gute zum geburtstage wünschen dir die x 
2713. Liebe X ich bin bei dir daheim vorbei am do aber lei-
der hab ich dich nicht erreicht. War ne spontanentschei-
dung, sonst hätt i dir scho früher bescheid gesagt. Hoffe es 
geht dir gut.Meld mi wieder:) drück di u ganz liebe grüße Y. 
2714. Wann kommst du? 
2715. Ja gerne, evtl gehe ich neben x. Mal schauen .,-) 
wünsche dir eine super schönen tag, vlg y 
2716. Gebe ihr die beiden brote. Rufe mich bitte morgen 
vormittag wegen rest an. Würde gerne mit dir ab sprechen. 
Vlg und schönen abend, x 
2717. Hallo X, kommst Du heute mit zur y? Lg z 
2718. Wir fahren um 15 uhr los. Fahrt ihr mit uns od. ext-
ra? 
2719. Ich komme dann rüber danne :) 
2720. Bist du noch beim x? 
2721. Ich bin ab 17 Uhr zu erreichen, ab 19 Uhr on tour 
2722. Kommst Du morgen in die Xschule? 
2723. Dann schönen Urlaub! 
2724. Termin für Zahnartz Dienstagmittag 
2725. Hi X, I war grad beim Y u hab ihm das Trikot gege-
ben. Er bedankt sich sehr u i soll dir Grüße ausrichten. Z 
2726. Hallo x! der y kann wegen verletzung leider nicht 
von dir beschlagen werden..z ist in ihrer box wenn du 
kommst..glg w 





Hauptschule, männlich, unter 28 
2728. Du bist heute um 11.20 an meiner x 
2729. Schule 
2730. Hallo Ist am Freitag Unterricht? X 
2731. Ich bin in allen beiden Ferienwochen da. 
2732. Hast du zeit zum kommen 
2733. nein keine lust 
2734. Was machst du gerade 
2735. Kann nicht jetzt 
2736. Nich da bin X[Abkürzung] bis d. Sers 
2737. HDL Miss you HDGDL biss dann Kiss 
2738. Hallo ich habe schon schule aus. Hi machen wir heu-
te was?? 
2739. Wie geht es dir, was machst du heute? 
2740. Weiß nich x hat y getragen … 
2741. Soll ich euch abholen? 
2742. Bin jetzt wieder erreichbar 
2743. Ihr aktuelles Startguthaben bei Vodafone beträgt 
2045 Punkte. 
2744. Guthaben? 
2745. Ich weiß :b 
2746. Ich werd dich bestimmt net verarschen und ernst 
mein ich es auch 
2747. komst du heute Raus oder nicht <3 
2748. treffen wir uns um 1 draußen. 
2749. nimm was mit XD 
2750. Mir auch <3 
2751. ^^ <('') (^^^) 




2753. NIX DU 
2754. fieleicht 
2755. ne  
2756. ja bitte komm so schnell wie möglich :-) 
2757. Und wann bist du da ungefähr? 
2758. Ich komm heut doch nich... 
2759. Hä spozal wia schauts aus? Hunga! :D 
2760. Sehen wir raus! 
2761. Ob du Zeit 
2762. ist alles klar für morgen? =) 
2763. Hi wann pumpen wir. 
2764. Hi wie geht's?  
2765. Heute kommst du zu mir 
2766. können wir auch was später machen das du nach X 
kommst 
2767. Kommst du heut noch? 
2768. Morgen 
2769. Ja ich komme nach hause 
2770. gut und Dir 
2771. hey 
2772. gut dir 
Empangene SMS: 
2773. pass in x auf da blitzem sie in der stadt!kuss bis spä-
ter geh einfach dann rein! 
2774. des dauert so lang bis die kommen! 
2775. Hast du doch icq scho geschrieben 




2777. Kannst du eventl bei meiner Mam unseren Schlüssel 
mitnehmen?die würd ihn dir geben! 
2778. Hey Babe :) bist du denn schon wach? :) wie war 
dein Abend gestern?meld dich wegen später , ich liebe dich 
<3 
2779. Oh okey => es könnte durch aus sein das ich den 
kenne <=   <d 
2780. Okey => was hat dir bei einen so coolen konzi den 
gafällt?<= die gespräche&auch so war der abend ziemlich 
lustig=D <3 
2781. Kannst du mich morgen um 8 wecken? 
2782. Wollt ihr deine oma jetzt mit 85 noch technisieren? 
2783. Achso dann bin ich überfragt Ich rede mit ihm so-
wieso noch 
2784. He na alles kalr? wie gehts dir was machst du? was 
geht am Wochenende so? Bussi 
2785. ja hey ich hab des selbst nicht gewusst das der 
hurnsohn des gemacht hab und des haz alles meine fraun-
din gelesen und ist voll abgegangen?!!! voll der spack!!! 
2786. Ich bin doch nicht immer dein Arschloch auch wenn 
du behauptest das ich es nicht bin. Ich wollte dich nicht die 
ganze Nacht wachhalten und dich anschreien. Wir haben 
beide heute und die ganze letzte Woche unsere Probleme.  
2787. Wenn du meinst ich sei so blöd und mich von dir 
verarschen zu lassen dann ist es eben so. Ich wollte das 
scheiß video doch nicht böße meinen zu lassen. Aber du bist 
in letzter zeit, tut mir leid wenn ich mich so ausdrücke, der 
letze Scheiß und Arschloch.  
2788. Passt schon mama sitz in unterricht kapier wie um-




2789. Nein nach ich nicht habe doch nicht mal die zeit da-
für :.)bei uns regnet es aber morgen soll es schön werden :.) 
2790. Hey Hast du in den Ferien Zeit??? 
2791. Würdest du mit mir zusamen sein wollen? 
2792. Die X ist schwanger! :) 
2793. Egal, war zu faul und jetzt immernoch zu faul und kb 
grad 
2794. Ne du. Bist nicht schrecklich ja fernbeziehung ist 
nicht so mein Ding sry aber es ist so 
2795. Guten morgen mein Sonnenschein =) Hoffe du hast 
gut geschlafen. Ich wünsche dir noch viel Spaß am letzten 
Schultag =) Vermisse dich voll! Bis später ld. Kuss 
2796. Bitte hilf mir ich will nicht mit dir streiten :( ich hab 
dich doch lup <3 
2797. Hi 
2798. Hi 
2799. Ja komme zum essen 
2800. Komm nicht heim 
2801. Ja 
2802. Hey komm morgen ich komm heute warscheinlich 
nicht wenn ja Ruf dich an 
2803. Komm am Sonntag hast was gut bei mir ich ruf dich 
morgen an 
2804. BROT 
2805. Ach hab grad fucking Stress...Bin noch nicht mal 
beim eigentlichen Thema xDD Naja...Bis wann kann ich duch 
spätestens noch anrufen?? Schreib dir natürlich davor noch 











Hauptschule, männlich, ab 28 
2809. Bin da 
2810. Missverstaendnis oder 
2811. Ja wir kommen gerne liebe gruesse x y 
2812. Melde mich 
2813. Sehr geehrter Herr X, am Samstag 13 Uhr 15, am 
Grundstück. Ok? Mit freundlichen Grüßen Y 
2814. Butter 
2815. X hat deinen Oldtimer fertig. Bitte ruf zurück. 
2816. Der Fehler bei deinem Fiat liegt ziemlich sicher am 
Tankeinfüllstutzen. Bitte Rückmeldung. 
2817. Bin Unterwegs., 
2818. Gut 
2819. Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch 
2820. Frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch 
2821. Komm pünktlich, sonst - heisse ohren!? 
2822. Hunger!!! 
2823. i.O. 
2824. Gegen 9 uhr oder etwas spaeter 
2825. OK bis mittag 
2826. Die teile kommen erst am dienstag, dann melde ich 
mich 
2827. Termin auf Donnerstag verlegen Danke 
2828. Komme heute später 
2829. Alles klar, bis dann. Schöne Grüße, X 
2830. Danke für die süße frucht 
2831. Dann sind sie gleich gewaschen 





2834. X da sind im Kaffee 
2835. Sind im Kaffee 
Empfangene SMS: 
2836. Treffpunkt 14.00 uhr  
2837. Alles gute zum valentinstag ich lieb dich 
2838. butter 
2839. Weil du sowieso nicht pünktlich da bist .,) 
2840. Komme heute später, echt viel los... .,-( Bussi 
2841. Ja 
2842. Bin eben angekommen, aber ohne Gepäck, warum 
2843. Hallo x würde heute wieder mein geld bitte raus-
nehmen, schönen tag noch vg Y 
2844. Des geht ja flott,kann ich gleich waschn schönen 
Gruß 
2845. Na du geile sau würde dich gerne mal wieder sehen 
2846. Ich freuhe mich auf heute abent, da können wir mal 




Hauptschule, weiblich, unter 28 
2847. Schatz ich Werd einfach nicht wach. Wie kann man 
über tage hinweg so scheiss müde sein?! Sollt doch wieder 
mit kaffee anfangen.Kannen weise... 
2848. Oh x. Wir müssen uns sehen! Wenn du sowas 
schreibst Bekomm ich feuchte augen. Ich liebe dich! ICh är-
ger mich hier grad mit dem hackfleisch rum aaah 
2849. heii süße :-) ja hoff ich auch aba es kann sein dass 
ich in den ersten 2 wochen nich da bin :( 
2850. dann beeil dich ^^ 
2851. Hehe, thank you a lot! I'm now at the school! What 
are you doing? 
2852. Did you have a new number or what? write back! 
2853. Guten morgen meine Maus, ich freue mich schon 
riesig auf heute. Wir kaufen ganz viel ein! :-) 
2854. Hi mausi ich wünsche dir alles liebe und gute zu dei-
nem 30 geburtstag. Und bleib immer so gut fleißig wie du 
jetzt bist, und gesund. Bleib so wie du bist, so gefällst du mir 
am besten! :-) <3 
2855. Alles gute zum Geburstag =) 
2856. Hi wie gehts? =) 
2857. Komm on 
2858. Hi wie gehts  
2859. Hi sry wer bist du :p 
2860. keine 
2861. kom um 1 einfach zum x 
2862. Ja gehen wir 




2864. Ich vermiss dich. <3 Alles aller gute schatz Dein 
Freund 
2865. Ja haben wir 
2866. Wann hast du den zeit 
2867. Nimm please, die großen Tüten mit an die Schule 
2868. Ich bin schon daheim fast 
2869. Cool 
2870. Mama ich bin jetz da 
2871. Okii :) 
2872. Kommst du eiso nochmal oda? :) 
2873. Kp machs morgen in reli 
2874. Echt oh süß wußte ichs doch das Die nicht nur 2 be-
kommt was macht ihr mit denen? 
2875. Ok dann treffen wir morgen um 3. Bei der X Y 
2876. Hey Hany Hey wo bist du, was machst du, wie ist in 
der Schule X 
2877. Hi schatz was is jetz los?? 
2878. cosa eai oggi tesoro??? 
2879. Ich liebe dich :) Ich ruf dich morgen an :) :* 
2880. Neeein! Du dumme :-( nicht haare schneiden :( bis 
naher 
2881. Mami sunt la schola. [...] X 
2882. X - ma ca vreau sa vor y cu Z 
2883. Is ok. Dann ruh dich mal aus. <3 
2884. Wartest du dann am bahnhof oder gehst du dann 
gleich los? 
2885. Hi maus schreib mir bitte mal deine Adresse auf! hdl 
2886. Hi kannst du mich um 14:30 Uhr abholen Bussi 
2887. Du mama ich geh nach der Schule zu X und wir 




2888. Ruf mich nochmal schnell an, 
2889. Aja hättest ja gleich was sagen können dann hätten 
wir uns garnicht erst getroffen. Und ich mich nicht in dich 
verliebt, naja das Leben ist hart 
2890. Bin ich wirklich so schrecklich? Es muss doch irgend-
ein grund geben was ich gemaht habe? 
2891. Hast du lust bei der X ihrem Geschenk mit zuzahlen? 
2892. 5 € 
2893. Frohe Ostern an die ganze familie 
2894. gut und dir? =P 
2895. Ok 
2896. Warum, ihr habt doch am freitag schon gestritten 
Empfangene SMS: 
2897. Die blauen Schuhe + das gelbe X[Majuskeln]-Schild. 
Das find ich irgendwie geil! Kommt aber bei der Digi nicht so 
rüber.. Vielen lieben Dank <3 
2898. Jep läuft! Ich schreib ihr noch! Schönen abend 
2899. hey schatzz ich vermisse dich <3 hoffe es klappt das 
wir uns in den ferien sehen hdl  
2900. Haii Süzze :) Wie Gehts dir? Liieb diich.! <3 
2901. Bin jetz dann dahoam aba i werd no an Stoi geh also 
werd eher nix mehr bin a ganz schee kaputt a anda meu 
wieda.,)Glg 
2902. Ja bin gut nach hause gekommen :) danke! hdl 
2903. Lass ihn spielen, irgendwann wird er schon wieder 
aufhören ;-) Hoffe ich; =)) 
2904. Ach schmarn echt? Haben sie was gesagt 




2906. Hi kommst du morgen mit nach x??? 
2907. Sag der x das die y da ist danke z 
2908. Ciao x sno Y quando veni giu??? mi manchi!!! :( 
2909. Hey mausi wan machen wir was 
2910. Mei ich hab mich gefreut dass ich den Bus noch er-
wisch hab.. und hinter x festgestellt dass ich in alter Hel-
denmanier Grad nach y[Abkürzung]. fahr und lauf jetzt im-
mer noch. 
2911. Du ich fahr doch um 2 uhr erst hin.wenn du magst 
kannst du mitkommen so ne halbe St ausreiten 
2912. Ruf an 
2913. Gumo heute 18 uhr chinese X[Abkürzung]. Dann ruf 
bitte den Papa an, ob ihr ihn mitnehmen müsst! :-) 
2914. Ich muss meine Sachen mitnehmen zwegs 
X[Akronym] also ich würde schon fahren. :-) 
2915. Ja gern :) hob es no nix :( wia fui miasad i do dann 
zoin? Dann nimm i as geld gleich morng mit :) 
2916. Ja mach i :) dann bis moang :) 
2917. Bin beim X,.... weil sie mich zum Schweinsbraten es-
sen eingeladen haben :-) !! Bussä Y 
2918. Hey x was machst du gerade? Bussi y 
2919. Passt schon schaun fehrn. Und was ist jetz? 
2920. wie gehst 
2921. Ok dann bis morgen 
2922. Ja gans sicher mir gehts gut und dir was war heute 





Hauptschule, weiblich, ab 28 
2923. Ok.Bis morgen früh. LG X 
2924. Komme dieses WE nach hause,muß Sonntagnach-
mittag gegen 3 wieder los.LG X 
2925. Hallo X. I hab mit y wegerm geb. Gred. Sie feiert am 
freitag. I hab ihr gsagt, das ihr am Samstag auf´m konzert 
seid. 
2926. Gegen 2 halb 3. 
2927. Nach der Schule mußt zu mir du hast keinen Schlü-
ßel hab dich lieb 
2928. Lieber alles verlieren und dich haben als alles haben 
und dich wieder verlieren 
2929. Hoi X, danke für die Glückwünsche! Lg Y 
2930. Ja, gerne...wann?...lg X 
2931. OK warte 
2932. Bin mir nicht sicher 
2933. Guten morgen mein hase ich hoffe du bist schon in 
der Schule :-) denk bitte an die Bücherei bussi Mama 
2934. Das wünsch ich dir auch mein Hase :-) Bis später 
bussi Mama 
2935. Danke, danke, danke 
2936. Komm doch trotzdem vorbei bis bald 
2937. Hei X, wenn du ausgeschlafen hast ruf mich an.gruß 
y 
2938. Dein Waschmittel ist da!!! Grüßle X[Abkürzung] 
2939. Halli Hallo! Bin es bald daheim. Wie schauts bei dir 




2940. Halloho,mir san guad angekommen. GANZ nett hier, 
gehn ez in sauna.alles grün hier.. windig aber sonnig. 
X[Abkürzung] 
2941. Bist du auch in den Sandsturm gekommen? 
2942. Jetzt habe ich mein handy wieder gefunden 
Empfangene SMS: 
2943. Hallo Mausi, schaffs heut nicht mehr vorbei zu 
kommen. Bin in der Post bei einer Weiterbildung wegen der 
X Maschine. Sorry meld mich morgen früh bei dir! Bussi Y 
2944. Hallo viele gr.Aus dem x,+es wird die wohnung ver-
kauft in der ihr gewohnt habt für ca 4-5 tausend e, habt Ihr 
Interesse?Das ist das neuerste vom woid,servus 
2945. Hallo Süße soll dir vom X liebe Grüße ausrichten,wir 
haben uns grad Unterhalten und er wünscht dir viel Kraft 
nur zu gut können wir es nachempfinden wie schmerzhaft 
es ist vlg Y und Z 
2946. Ok freu mich schon sehr! Bussi 
2947. Lb.X! wir sind erholt u. Gebräunt zurü gek.Ich hoffe 
ihr seid alle gesund!gruß mutti 
2948. Hallo x y und z was haltet ihr davon wenn wir uns 
morgen um 10 uhr beim herrn w zu frühstücken  treffen a 
2949. hallo x... ganz herzliche geb.tags grüße! bussi von 
mir und fester händedruck von y lg aus dem zland 
2950. hi, sag mal, hast du ganz spontan zeit und lust mit 
mir am sa frühstücken zu gehen? lg, x 
2951. Bist du schon wach? 
2952. Muß bis montag x anzahlen bitte 50 euro überwei-




2953. Ach mein schatz:-) 
2954. hallo mein schatz, nee leider nicht, was ist denn los? 
2955. Mach ich 
2956. Bringst du bitte Brot mit 
2957. Jetzt muss ich Putzfrau,Krankenschwester und ein-
kaufdienst auf einmal machen 
2958. Gib mir bescheid wegen kino undso 
2959. Das ist super! Whg gut? 
2960. Vielen dank an alle. Müssen uns auf a sekterl tref-
fen! .,-) 
2961. Bitte rufe mich schnellstmöglich an !!!:) 
2962. Ankunft gegen abend biite warte nicht melde mich 
morgen 
2963. Hi X,tut mir leid daß i jetzt erst schreib! Wg kon-
gress, i werd wahrscheinlich ned da sein wg urlaub. Wenn 
sich was ändert gib dir bscheid. Bsuch uns soch mal i d vers, 
dann gehn ma danach was essn! lg. Y  
2964. Starke Menschen wissen wie sie ihr Leben in der 
Reihe halten. Sogar mit Tränen in den Augen können sie mit 
einem Lächeln sagen: Ich bin ok. Sende dies an (….) eine 
starke Person. Ich habe es gerde getan Veränderung 
kommt. Karma sah deine Traurigkeit und sagt harte Zeiten 
sind vorbei. Wenn du an das glaubst, dann sende dies an 10 
Personen mich eingschlossen. Schau was in 30 Minuten ge-
schieht. Sei ehrlich und schicke dies an alle, die dich dieses 
ja  
2965. Scheiße hab vergessen dir zu sagen das da X gestern 





2966. Hallo liebes Mäuschen, und wie is X[Abkürzung]? BEI 
mir hat jemand abgesagt, nachm. ruhiger. Wollt di no an Ur-
laub erinnern von 0juli-0juli. lieben .. p.s. AUTO fährt super 
2967. Du die erdbeeren habe ich auf deiner maschine ge-
tan die schenk ich euch die 90 cent tschau 
2968. Gern geschen sind echt lecker ich hoffe es regnet 
nicht bis einer von euch 2 kommt. 
2969. Bin bei x Komme gleich 





Teilnehmer aus der Schweiz und aus Österreich: 
 
2971. Kei problem, bi au ersch jetzte los :-P  
2972. wenns es wc het isch alles super .,-) 
2973. Also ich gang jetzt den los.söt mr länge weni nid 
grad dr bus verpass .,-) 
2974. Nothälfer done :-) next stop: theorieprüefig...urgh... 
:-P 
2975. Hey! Wann bist du heute daheim? Um 12 oder um 
13 Uhr??? 
2976. Bitte kauf am Heimweg 1 Flasche Cola, 1 Packerl 
Erdbeer Saft, 2 Packerl Orangen Saft und ein bissl Knabber-
zeug (z.B. Kartoffel Chips und Chili Nachos)! Dann muss ich 
nicht extra ausrücken... Danke :-):-* 
2977. Is schon ein kleid. Meine mama feilt noch an den 
details :-) eigentlich kann ich gleich als kermit der frosch ge-
hen. :-D 
2978. Haha. Gscheit geil natürli :-D 
2979. Bin noch bei der X, muss noch duschen und mich 
fertig machen. Schaff es heut leider nicht mehr. Hab euch 
lieb! 
2980. Können wir auch halb eins machen? Sonst komm ich 
einfach nach. Bussi 
2981. Komm einfach nach. Xplatz ist sonntags am guens-
tigsten. LG Mama 
2982. Treffen um 12 danach abfahrt ins haus der x stadt-




2983. Guten morgen, X, es tut mir leid,aber ich muss mich 
krank melden,grippe.mir war schon gestern gar nicht 
gut,war dann aber wegen konferenz da.dachte vielleicht es 
ist heutebesser,aber leider gar nicht.lg y 
2984. Schnee besser als erwartet. Wetter traumhaft . Lie-
be grüsse. X 
2985. Alles klar viel spaß X 
2986. Hallo wir haben hier nur selten empfang. im nach-
hinein alles gut zum geburtstag. 
X[Abkürzung] 
2987. Bin gut angekommen. Bussi 
2988. Melde mich gleich... 
2989. Geht, dass du um 12 bei uns bist? Wir sind spazie-
ren... Bussi 
2990. Guten Morgen! Komisch .,) was hast denn leicht in 
den Weihnachtsferien gebtrieben?! Werd beim heimfahren 
aus X noch kurz mit meinem kleinen Neffen schifahren ge-
hen :) wennst Lust und Zeit hast könnt ma eventuell am 
Samstag brunchen gehen! Viel Spaß heut und genieß deine 
Ferien! Ciao 
2991. Hallo, x! Wann sollen wir sonntag in der 
y[Abkürzung] sein? Z 
2992. Hallo, mein schatz! Zug fährt gleich ab. Bin ca halb 7 
daheim. Bussi 
2993. Hat x vorgeschlagen.Treffpunktmorgen 17 30 im Y, 
freue mich Z[Abkürzung] 
2994. X! Treffen wir uns im Y oder lieber woanders, weil 
Z[Abkürzung] nicht kommt? LG W[Abkürzung] 




2996. Bussi! Freu mich sehr! Jetzt nimm den Schwung ins 
Neue Jahr mit! Bitte ruf den X an! Er wird sich auch freu-
en!Ich bin gerade durch Y durch! Bussi Papa 
2997. Hallo X cd ist angekommen sag noch was kostet und 
vielliecht bis bald Im bgld danke vorerst Y 
2998. Du kannst Morgen um 8Uhr den X anrufen, weil ich 
bekomme im Zeugnis eine 5 in seinem Fach. Er will das mit 
dir kurz besreden 
2999. Liebe x, bitte ruf mich an, danke u bussi, y 
3000. Liebe x super, dass ihr was passendes gfunden habt 
.,) schoenen urlaub und bis zum naechsten schnitt ,) alles 
liebe, y 
3001. Entschuldigung.das ist einfach nicht leicht wenn die 
routine anders ist 
3002. X[Majuskeln]: NUR bis 0.0! 10% zusätzlich auf ALLES 
im SALE - auch auf bis zu -60% reduzierte Artikel! Jetzt mit 
Vorteilsnr. 0000 auf y.at oder unter 0000000000 
3003. Ok, schick mir ein kurzes SMS wenn ihr da seid. Ich 
hol euch dann beim Zebrastreifen vorm X (Richtung Park & 
Ride) ab. Liebe Grüsse 
3004. Danke! 
3005. Fahren gerade laaaangsam in x ein 
3006. Wir steigen jetzt in die X ein 
3007. gute nacht mein schatzi bin auch müde bussi 
3008. hallo wir kommen heute zum turnen. zunindest die 
erste Stunde. freu mich, wenn wir uns sehen. 
3009. Hallo bin krank fieber und magendarm virus 
3010. hallo schatzi lieg schon im Bett morgen früh raus 




3011. Hey, Danke für die Einladung, bin aber leider gerade 
nicht in X. Sonst immer gerne! Lg 
3012. Ich bin heut mit gleiderschmerzen aufgewacht und 
würde euch bitten dass ihr die gipsungen ohne mich 
macht.muss schauen ob ich es morgen wieder ins labor 
schaffe oder ob sich eine grippe anbahnt...lg x 
3013. Hey mam ist irgendwo zuhaus noch ein feuerzeug? 
Bussi 
3014. Cool danke:-) bussi 
3015. Schau iin Vorzimmer in Kasterl in der Lade. Oder 
beim Papa in der Jean. Bussi 
3016. Okidoki 
3017. Gern geschehen. Dir a. 
3018. Ok, passt, ich muss das nur wissen, lg 
3019. Super danke! Schönen abend dir! 





Teilnehmer ohne vollständige Angaben zu Al-
ter/Geschlecht/Bildungsniveau 
 
3021. Vodafone Mailbox: Der Anrufer hat keine Nachricht 
hinterlassen: 0000000000000 0.0.0 15:36:51 1 Versuch 
Rihanna als Freizeichenton? Gratis 000000! 
3022. Ich komm auf jeden fall mit! Bacio 
3023. Ja ok weil ich arbeit dann absagen muss! 
3024. Hallo Ihr lieben. Hoffe Eucht geht es dut! Habe mei-
ne alte Nummer weider. Liebe Gruß X 
3025. Ach das kannst du gerne machen da mache ich mein 
handy einfach auf lautlos:P oder ich gehe da grade erst ins 
bett :D hihi  
3026. Ja war eine echt schöne woche kann mich nicht be-
schweren könnte ich auch öfter haben. Aber nächste woche 
habe ich spät schicht und kann auch wider jeden tag aus-
schlafen :P hihi 
3027. Bleibt es morgen bei 14h? X will nämlich mit euch 
zusammen reiten. Y 
3028. Huhu, du kannst morgen zum Stall fahren, wie es dir 
passt, weil X abends noch spät zum Stall fährt und clickert 
und danach füttert sie. Aber du müsstest halt die Vorberei-
tungen machen, die ich morgens nicht schaffe. Am Donners-
tag fängt der Unterricht um 20h an. Y 
3029. So Gegen 15:30 




3031. Ja geht klar.Machen mir so kurz nach 6 weil ich noch 
auf meine Mum warten muss?!:) 
3032. Sehr geehrte'Herrn X Ihre Bestelung ist eingetroffen 
und liegt zum Abholen bereit. viele Güße, Ihre Buchhand-
lung Y 
3033. Hi jungs! Trainingsbeginn heute in x bereits um 18 
uhr! Y 
3034. 1:1 zur halbzeit 
3035. 1:0 durch x 
3036. Vielen Dank für die Nutzung unseres Dienstes. 
3037. XXXXXX (Paypal-TAN) 
3038. XXXXXX (Paypal-TAN) 
3039. Du hast angerufen? 
3040. Vielen dank :-) 
3041. Neue App spart Heizkosten +++ Telekom legt Grund-
stein für intelligentes Stromnetz in Südwestdeutschland. In-
land:000000000000 Ausland:+49000000000000 
3042. Ihre persönlichen Daten in MyPhonebook sind aktu-
alisiert worden. Bitte starten Sie die Synchronisation auf Ih-
rem Handy. 
3043. Hat jemand lust und zeit für mich heut zu kicken ? 
X[Fremdsprache] im y zentrum ! 17:30 bis 18:30 uhr . Be-
zahlt ist schon . Gruß  
3044. Ein Hoch auf alle die midn X zum Y fahn ! 
3045. Gutes neues jahr X, kann ich am Montag um 7.30 
uhr schon kommen ?Y 
3046. Geh doch mal auf skype 
3047. Stangenarbeit tut ihm sicher gut, ich schau morgen 





3049. Dinstag 12 
3050. Danke für die sms. Bis donnerstag! Lg x 
3051. :-)) 
3052. Ok 
3053. kommst du heute in den stall? 
3054. ich sag unserer x (die arbeitet nämlich an dem tag :) 
) bescheid :) 
3055. Kannst gerne noch anrufen mein Schatz 
3056. Wo bist gerade? Mein Guthaben ist leer, letzte mail 
3057. Hallo x, wie gehts dir den? Bist noch "schulmäd-
chen"? Wollt euch so gern mal besuchen, aber i hab einfach 
koa zeit :0) Vlg y 
3058. Jetzt 
3059. ALDI informiert: OMBIA MED Gesichtspflege ab Do., 
0.0 in Ihrer Filiale 
3060. Ja, mein wichtigstes Ansinnen ist es, Dich zu verlet-
zen. Das hast Du schnell herausgefunden:-) 
3061. Hey x,du musst leider ohne mich italienisch lernen. 
Bin immernoch total krank. Lg sorry Y 
3062. Guten Morgen, hast Du Morgen am Mittwoch Zeit? 
Ab 15 Uhr gibts Kaffee und Kuchen, später Abendessen. Bit-
te um Antwort..... Grüsslein X 
3063. Komm zum Kaffe, hab auch Kuchen. 
3064. Hallo X! Bist Du heil wieder zurück? Heute Yoga 
u.Grieche!!? LG Y[Abkürzung] 
3065. Die mobile TAN für Ihre Überw. von 0 €auf das Kon-
to 0000000 BLZ 000000 lautet 000 
3066. Meine liebe, hab grad erst deine sms gefunden. Uns 




letztes implantat raus.geht mir jetzt sehr gut.ruf dich an. 
bussi y 
3067. Guten Morgen X. Wünsche Dir einen schönen sVa-
lentinstag.... Ganz liebe Grüße. Y 
3068. wem sagst du es.,o) Ich bin froh wenn ich mal 2 Mi-
nuten Luft schnappen kann 
3069. Hallo ihr lieben ihr könnt mich an nächste Woche 
besser unter folgender Nummer privat erreichen lg x 
00000000000 
3070. Lieber Telekom Kunde! Exklusiv für Sie haben wir 10 
aktuelle Top-Apps ausgewählt. Auch in dieser Woche finden 
Sie unter den App-Empfehlungen wieder tolle Angebote! Zu 
den Apps und Ihren Vorteilen geht es hier: www.x Wir wün-
schen Ihnen viel Spaß! 
3071. Gewinne heute und morgen Preview Tickets für den 
neuen Animations-Film "RANGO" sowie Karten für My 
Chemical Romance in X. Jetzt au y.de mitmachen. 
3072. Ihr Anruf war nicht erfolgreich.Bitte wählen Sie jede 
Nummer im internationalen Format,z.B. 00490000000. Kos-
tenloser Hinweis von Vodafone! 000 
3073. Ihr Anruf war nicht erfolgreich.Bitte wählen Sie jede 
Nummer im internationalen Format,z.B. 0049000000000. 
Kostenloser Hinweis von Vodafone! 000 
3074. Hey du, bin scho da :-), wart an der rezeption. bist 
scho fertig? 
3075. Hallo x y und z was haltet ihr davon wenn wir uns 
morgen um 10 uhr beim herrn w zu frühstücken  treffen a 
3076. Hi danke für deine SMS Leider bin ich derzeit nicht 




3077. Vodafone Mailbox:Der Anrufer hat keine Nachricht 
hinterlassen: 0000000000 00/00/00 10:34 1 Versuch 
3078. Hy X! Könntest du bitte y, wg. dem gb.geschenk für 
Z fragen, ob sie interesse hat und mit mag? Habe leider kei-
ne tel-nr. von ihr. Gruß w[Abkürzung] 
3079. Vielen Dank! Hoffentlich sehen wir uns bald wieder, 
freu mich, bis bald Deine X 
3080. Sehr geehrter X/ALPHATEL-Kunde, Ihre Rechnung 
Mobilfunkrechnung 000000 in Höhe von 11,o1 Euro kann 
auf www.y.de in der Servicewelt von Ihnen abgerufen wer-
den. Vielen Dank, dass Sie mit X Alpatel telefonieren. 
3081. Sehr geehrter X/ALPHATEL-Kunde, Ihre Mobilfunk-
rechnung 0000000 in Höhe von 8,88 Euro kann auf 
www.y.de von Ihnen abgerufen werden. Vielen Dank, dass 
Sie mit X Alphatel telefonieren. 
3082. bin grad beim wasserfarben malen. so schaugi aus. 
3083. Heute Neu Szene30 clubbing mit Dj X und Gast DJ Y 
nur in der Z/elektro. Beginn 21 Ukb 5,-- W jetzt auch auf Fa-
cebook 
3084. Jupp, alles prima. Kommst du uns besuchen? 
3085. NeWS! Heute 22 UHRl X!!! POP- SINGLEPARTY für 
GAYs,LESBIANs, BIs! 3 DJs,Liebesboten, Nummern, uvm.! 
Komm, feiere & flirte! Infos auf y[Fremdsprache].de 
3086. Germanwings Newsflash: 1 Million Tickets eiskalt 
reduziert. Flüge schon ab 9,99 EUR. Bis Sonntag buchen auf 
www.x.com 
3087. Kann ich noch nicht sagen. 
3088. Wir haben jahrestag - heute vor einem Jahr waren 
wir schon in der Ferienwohnung... Denk an euch, bussis, X 




3090. Klar mache ich ! Vlg 
3091. Du bist wohl in der birne weich,tabu für dich 
mein...:D es war so lustig!mal wieder!vergiss es nicht!mag 
dich so <3 
3092. :) .,) 
3093. 18.00 geht auch, falls Dir das lieber ist 
3094. kann heute abend leider nicht kommen lg x 
3095. x noch krank - nä. wo. wieder 
3096. Danke. Nicht der rede wert. wenn meine sstimmer 
anders klang liegt´s am halsweh und luftmangel. Schönen 
tag. 
3097. kannst du morgen schon um 9.00 kommen?  
3098. Ok 
3099. Hi du holen dich gegen 17.30 ab lg x 
3100. ruf mich zurück!! 
3101. Willkommen bei My Nokia. einen individuellen 
Dienst für Ihr spezielles Nokia Gerät. In Kürze erhalten Sie 
per SMS kostenlose Tipps.Tricks und Service - Infos für Ihr 
Gerät.Wenn Sie auf Ihrem Gerätkeine Tipps mehr empfan-
gen möchten wählen Sie auf dem Gerät das Symbol "My 
Nokia" "Abmelden". 
3102. Ja alles toll:) müsste in einer der Kisten sein oder du 
nimmst was von X ist im Sprint grau SattelKammer unter-
halb von y steht z drauf bussal 
3103. Für Sie gefunden X Ystr. 0 00000 Z (Zeichen wie 
Wegweiser) W 
3104. Hi X I`m at home 




3106. Ihr Umsatz: Karte X Betrag1,98 Euro 0/0/00 18:30 
ITUNES-EURO Y[Fremdsprache] Bank, Rückfragen Tel. 
+490000000000 
3107. Ihr Umsatz: Karte XBetrag11,99 Euro 0/0/00 18:30 
Y[Fremdsprache] Bank, Rückfragen Tel. +4900000000000 
3108. Am X 0 in Y. Bis heute abend dann:) 
3109. Hallo Schatz! Wie geht es Dir? Ich komme heute 
Abend um 20 Uhr. Bussi Deine X 
3110. Hallo Schnucklputz! Ich vermisse Dich! knuuutsch X 
3111. Hallo, ich schaff's heute abend nicht! LG X 
3112. Komme etwas später wegen zug  
3113. Fahre mit der X mit! Warte nicht auf mich! Bis Mon-
tag 
3114. Deine Grammatik ist der Hamma! :P träum was 
schönes ld <333 
3115. Hallo,haben Treffen verschoben.Melde mich wenn 
es einen neuen Termin gibt, an dem alle können.Schönen 
Abend liebe Grüße X 
3116. Hallo! Plan doch bitte für morgen Kaffee mit ein. Lg 
und einen schönen Abend 
3117. Hallo X. Vielen dank fürs mit denken! Alles gut! Lie-
be Grüße! Kuss 
3118. Nicht samstag sondern freitag alles klar 
3119. Nächsten samstag x spielt beim y 
3120. Sie haben eine neue Mobilfunkrechnung für Februar 
erhalten. Sie steht ab sofort für Sie zum Download bereit. 
Ihre Kundenbetreuung. 
3121. Bin auf Arbeit 
3122. Keine lust zum spiel hast morgen frei + zeit für früh-




3123. Muß ich wieder naja gut nacht euch 
3124. Ich ned aber meine eltern^^ weil sie haben gesagt, 
dass Ich ned so viele leute einladen darf. Aber wir können 
uns ja alles mal wann anders treffen oder 
3125. Hast du heute Zeit. 
3126. Alles gute zum b-day 
3127. Lieber mobilcom-Kunde, Sie erhalten in Kürze eine 
Konfigurations-SMS. Bitte speichern Sie diese. Sie ermög-
licht Ihnen die Nutzung von Datendiensten. Ihr mobilcom-
Team 
3128. Schatz du klar kein Problem. Meld dich einfach dann 
nochmal wenns immernoch nich besser ist verschieben wirs 
einfach :) ich liebe dich. 
3129. Ja schon aber ich hoffe das es am Sonntag nicht so 
scheiße ist 
3130. Deine Jeans ist noch nicht ganz trocken, sollte aber 
morgen fertig sein. Wann magst du denn eure Wäsche ab-
holen kommen? 
3131. Hallo lb x bist du morgen abend zuhausw? Wir neh-
men dich dann z stamm tisch mit. Lg y 
3132. Dies ist eine Erinnerungsnachricht.Bitte legen Sie 
heute einen neuen Xein.Ihr X Team 
3133. Hey X Y hier.. Was müssen wir in Sozialkunde lernen 
? Schreib bitte aus meine normale Nummer zurück Ps Free 
SMS ohne Anmeldung z.de 
3134. nein, habe ich nicht! Klingt super! :D Sag mir nur 
später wann und wo! 
3135. Neue Nummer: :o 000000000 
3136. X?! 




3138. Hallo X, ich werde hier heute so um viertel nach drei 
losfahren..bis nacha.. 
3139. Bin in der schule ruf dich später an 
3140. Magst du mir mal die nummer vom x schicken ich 
glaube ich habe die falsche 
3141. Sorry.habe.die.sms.erst.jetzt.gelesen.danke.x 
3142. job,hab d.Zug bekom.schönes we noch, lg 
3143. Kfz: 0000000 Code: 00000 Ort: Xstraße 00, 00000 Y 
3144. Kfz: 0000000 Code: 00000 Ort: X 0, 00000 Ulm 
3145. Sie haben eine neue Mobilfunkrechnung für April 
erhalten. Sie steht ab sofort für Sie zum Download bereit. 
Ihre Kundenbetreuung. 
3146. Guten Tag, Ihre Ware wurde soebend versendet. 
3147. soll ich dich dann Abholen? 
3148. Ja aber erst ca. 3 Uhr 
3149. Hast du Lust ins Schwimbad zu gehen nach 2 uhr 
3150. WIE GEHTS :-) 
3151. Was machst du 
3152. Heay Hou ^^ Mir geht es gut! Und dir? :) 
3153. Ich bin gerade in Italien und komme morgen Früh <3 
Bb <('') 
3154. Kommt ihr zu mir …..? eine freundin ist da … und es 
ist lw :) <3 
3155. Guthaben 9.45 € 
3156. Hey was machst du heute? Ruf mal on. 
3157. Seas gehen mir heute Fußballspielen? 
3158. Hallo muss du heute Arbeiten.du kannst kommen 
der X ist schon fertig. 
3159. Hast du lust heute zu Arbeiten??? 




3161. Hast du um 3 zeit. 
3162. ciao come stai ti amo <3 
3163. lo sto x 
3164. X y ca te sun :* 
3165. X[Fremdsprache] 
3166. Hallo ich freu mich scho! 
3167. Hi mausi es ist so anstrengend bei x wie! Lg 
y[Abkürzung] 
3168. Ich hab scho im Schulrantzen 
3169. Wen ich sie noch schnell finde sonnst morgen 
3170. Oki doki bis 'gleich'' 
3171. Du hast gesagt im sxhrank. 
3172. Hey Schatz Ich hab dich doll lieb. Alles Gute zum 
Geburtstag <3  
3173. Danke schon =) 
3174. Hi wg? =) 
3175. Was machst du gerade =) 
3176. Ich wünsche dir und deiner Familie frohe Ostern :-) 
3177. Hi mausi ziehst du morgen auch ein rock an? :-) 
3178. Bist du mittag da 
3179. Ja ab jetzt! 
3180. Ja danke des wünsch i dir a :-) und wie gehts da so 
bist no schlecht beinand? :-) 
3181. Ja scho seit 7 :-) und bist du a scho in da arbat? 
3182. Aha dann wünsch i da an schena dog! 
3183. Weil mir voll langweilig ist... Hast Lust was zu ma-
chen??? 
3184. Ja. Tanken. :-) also ich schmink mich jetz noch und 
dann fahr ich los. :-) 




3186. Lieber O2-Kunde, wir möchten Sie informieren, dass 
ihr Prepaid Guthaben inzwischen weniger als 4 Eur beträgt. 
Diese Info-SMS ist für SIe kostenlos. Ihr O2 Team 
3187. Nein habe ich nicht weil ich bei der Nachhilfe bin  
3188. hi bist du fertig zum snowboarden 
3189. sie harben Deutschland ferlasen. 
3190. Hi X zocken wir Y[Fremdsprache] 
3191. Hi Alter wie geht's bauen wir scheiße X 
3192. Hallo wie geht 
3193. Was machst du 
3194. Komm schon mit der bahn um 0. 
3195. Letzte Anrufe ohne Mailbox 0.0.00. 12:44 Ein kos-
tenloser Service Ihrer Mailbox 
3196. Happy birthday ich bin die erste XD hehe ^^ es ist 
2.30 uhr nachts also viel spaß und gute fahrt und frohe os-
tern (an ganze familie) 
3197. Hi Unbekannter wo bist du 
3198. Hi wie gehts? =) 
3199. wie gehts dir so? =) 
3200. Sie nutzen das günstige Vodafone ReiseVerspre-
chen. Neue EU-Roamingpreise (14Ct/Min abgehend,13 
Ct/Min ankommend) ab 0.0. buchbar unter 00000. 
www.x.de/eu 
3201. Kostenfreie Anruf-Info: Die Rufnummer 00000000 
hat am 0.0., 15.30 Uhr versucht, Sie zu erreichen. 
X´s[Fremdsprache] Hit als Freizeichenton? Gratis 00000 
anrufen!  
3202. Okay...be careful. If it's too late call or text if u need 
a ride home. Have fun! 




3204. Treffpunkt morgen am Bahnhof 
3205. +4900000000 bittet Sie um Rückruf Anruf am 0.0. 
um 09.27 Uhr 
3206. du bist aber echt schwer zu erreichen, und bist du 
auch Single und hast Lust was zu unternehmen, dann melde 
dich mit JA oder aber wenn es nervt mit STOP!!! 
3207. Liebe nordic walker, leider gibt es ein paar nw-freie 
Samstage :-( nach den pfingstferien melde ich mich wie-
der.liebe gruesse, X 
3208. Hallo.Frau X!Kannst du beim Mittagsfüttern evtl.Y 
ausdecken? Wär lieb von dir!Gruß von Z 
3209. Hallo X.der Hufschmied kommt erst um 12:15 zu Y 
und braucht nicht lang,da sie unbeschlagen bleiben 
wird.Kann sie dann bitte auf die Koppel?LG Z 
3210. X[Fremdsprache] 
3211. Sofa ist da! Bis später 
3212. Hey, wie lang machst du noch? Ich kann x echt nicht 
mehr sehen ... Was hälst du von einem bierchen später? 
X[Abkürzung] 
3213. 2 cocktails? Keine schmertzen mehr dann :) hab 
nicht ünachtet, bin am x[Abkürzung] treffpunkt. 














Tut mir leid, ich hatte leider meine emails nicht gechekt. 
Ich lerne zur Zeit zu Hause. 






vielen Dank!! Der Y hat mir die Sips weitergeleitet. 
Ich hab so eine Sipfragensammlung. Ich schick sie dir mal als 
Anhang! 





Ja, klappt bei mir! (Keine Termine an dem Tag) 













if you want dinner you need to let Mrs. Y know in advance. She 
only offers breakfast by default but will cook dinner upon re-
quest. 
I attached the train schedule from Z central station to this mail 
in case you do not have it. 
The first "Ab" column indicates the departure time. You have 
to change trains in W. That's why there is a second "ab" col-
umn. the second "an" column indicates when the train from A 
arrives at B. 
The journey takes about 1:49 hours. The timetable is valid for 







mein Favorit, der Dell Latitude geht erst bei €549 ohne MwSt. 
los und selbst das ist nur die Grundausstattung. 





Der Inspiron 15R bietet sich da an, der kostet 449,00 € inkl. 
MwSt. exkl. 29€ Versand bzw. irgendwas um die 480,00€ mit 
Tasche exkl. Versand, falls Du noch keine hast. 
 
Die Konfiguration hängt als PDF an. Ich hatte noch nie einen 
neuen Dell Inspiron, daher kann ich zu deren qualitativer Ver-
arbeitung etc. nichts sagen. 
Es wäre 1 Jahr begrenzte Garantie dabei. Alles was länger geht 
gibt es nur als Vor Ort Service und der kostet ein wenig mehr, 
so dass er Deinen Rahmen sprengen würde. 
 
Mehr ist zumindest von Dell für den Preis nicht drin, aber der 
Rechner ist auch schon recht schnell. Für Dich sollte er reichen. 
Meine Eltern haben den gleichen Prozessor (in einem Dell Lati-
tude) und sind damit sehr zufrieden. Auch ich verwende mitt-
lerweile die Rechner meiner Eltern anstatt meinen eigenen 
wenn ich mal zu Hause bin. 
Du kannst es dir ja mal überlegen. Laut diverser Reviews die ich 
finden konnte ist er ein solides Arbeitspferd. Nichts topmoder-







ich kann mir gar nix schöneres vorstellen, als durch dich von 







grüß dich, hast du lust auf kino morgen abend? morgen um 
halb 9 kommt "der name der leute" im x kino 
 
9 










 ja bei mir soweit alles gut. 
 Hört sich ja alles in allem nach nem gelungenen Tripp nach X 
an :) 
Bei mir ist das Leben recht einseitig gerade - aber ich will mich 
nicht beklagen. 
Gestern als ich aus der Arbeit in Y mich in die S-Bahn setze und 
sofort mein Buch aufschlage  (+Sound im Ohr) damit mich ja 
niemand anspricht - passiert es "Z [Majuskeln]!!!" 
Da saß der W genau mir gegenüber ... der macht irgendwas in 
A -haus renovieren usw. 
Dann muste ich mich 20 min mit dem unterhalten - hatte echt 




 Bei dir alles paletti? Was steht so an in nächster Zeit? 
 Grüße 
12 
ey ich mach heute was mit x/y und wollte fragen ob du dabei 
bist. 
Gemütlich pokern beim z und dann vlt noch in ne Bar oder 
sowas 
  
meld dich mal  
w 
13 




geht es dir dann schon wieder besser? du kommst heute 
abend aber nicht oder? 
 
15 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich bin Student in GB 00 X/Y und befinde mich zur Zeit im Pra-
xissemester. 
 
Soeben ist mir aufgefallen, dass ich vergessen habe mich für 
die Prüfungen in diesem Semester anzumelden. 
Da es mit vorallem um die Anrechnung des Praktikums geht, 













    
    da ich jetzt (fast) alle eMail Adressen habe, kann ich euch 
den Stand der Planungen zu Xs Junggesellenabschied sagen. 
   
    Erst mal zum Termin: Geplant ist der 0. Y. 
 
  Schaut aber bitte, dass auch der 0. Z frei wäre, falls wir wet-
terbedingt ausweichen müssen. 
 
    Die Planungen sind noch recht grob, aber ich denke wir soll-
ten uns zum Start bei W in die Fluten der A stürzen und mit 
einem Schlauchboot Richtung B schippern. Von C aus haben 
wir S-Bahn Anschluss und können nach D fahren. In D könnten 
wir auf ein Bierbike umsteigen. X muss dann natürlich einige 
Challenges bestehen. 
 
    Danach brauchen wir bestimmt was zu essen. Deswegen 
können wir es uns dann in einem Biergarten gemütlich machen 





    X ist zwar nicht der Dizze-Typ, einschlägige Handy-Videos 
beweisen aber, dass er immer ne riesen Gaudi hatte, wenn er 
mit n paar Kumpels in nem Tanzschuppen war. Ich denke also, 
da werden wir noch was passendes finden. 
 
      
 
    Wie gesagt, die Planungen sind noch etwas grob. Ich kann  
v.a.  noch nicht sagen, was der ganze Spaß kosten wird. Wenn 
ich das aber mal genauer weiß, schlage ich vor, dass jeder ei-
nen gewissen Betrag im Voraus zahlt, damit wir ein Grundkapi-
tal haben. Den Rest muss X natürlich bei den Spielen verdie-
nen. 
   
    Wichtig ist jetzt erst mal, dass jeder seinen Terminkalender 
an diesen Tagen blockiert. Gebt mir bitte Rückmeldung, ob der 
Termin möglich ist. 
  Bis dann, 
 E 
    P.S. Falls jemand eMail, Handy- oder Festnetznummer von F 














Bitte auch an Y und Z weiterleiten. (Muss mir unbedingt mal 








check mal aus ob du die bücher bekommst, wäre super, merce 
schomoi 
 
bis freitag dann 
 
19 
lief der noch, also du ins bett bist? 
dann kanns schon sein, dass ders net schafft, sich schlafen zu 
legen, wenn man den oft einfach mal kurz vom netz hatte und 
der akku schon länger nimme kalibriert is, weil der dann ein-
fach denkt, es wäre mehr drin. 
 
nur sollte dann trotzdem noch die systemzeit da sein und die 
einstellungen von der firewall und so sowieso. hört sich alles 

























wird gemacht! Die Emailadressen sind alle richtig und aktuell, 
das 
Hauptkonto ist jedoch die y@googlemail.com -> dorthin wer-
den 
alle Mails weitergeleitet. 
 











habe gerade gesehen dass derversuch von X Y DIESEM don-
nerstag zur gleichenzeit von Z [Abkürzung] war. 
wir müssen einen neuen termin ausmachen mit dem typen! 
 
schreibst du oder ich!? 
 
27 
bin wieder online 
damit du dich zurecht findest: ich brauche NICHT alles 
 
[1] ich benötige aufgabe 5  c) und d) und ob das wirklich so 
geht....bei d) bin ich mir ganz unsicher und c) kenne ich über-
haupt nicht bisher 
 
[2] dann aufgabe 6 den letzten synthese schritt die swern oxi-
dation von teilaufgabe d) ich hätte gesagt dass das borhydrid 
die ketobindung zum alkoholmacht und die swern oxidation 
das edukt wieder erzeugt.... 
 
[3] aufgabe 6 e) ich habe in rot die zweite möglichkeit hinge-





[4] aufgabe 7 wenn du lust und laune hast 
 
[5] A9  die b) und c) 
 




wäre cool wenn dir was einfällt .,D 
 
28 
Grüß dich X, 
 
ich habe mit den beiden Mädls, Y und Z, geredet und sie haben 
zugestimmt, dass man sie anschreiben darf. Meinen Cousine W 
konnte ich leider überhaupt nicht erreichen. Lass ihn am Bes-
ten einfach raus. 
Ich hab am Dienstag den 0.0. Zeit und werde dann um 17 Uhr 






Wenn, dann würd ich sowieso sagen, dass wir nur die Grund-












Wie geht’s euch? 
 
Du nochmal wegen arbeiten bei x: 
also y, z, ich und eventluell w(falls w nicht dann a) haben inte-
resse zwischen einer und 2 wochen zu arbeiten! Wir alle könn-
ten im juli und august, september keiner!!!! Ausser vom 0. Bis 
0. August( b) !  
am besten wäre es wenn wir alle zusammen arbeiten können, 
wenn das geht! Aber meld dich bitte nochmal bei mir bevor du 
was zusagst!!!! &#61514., 
 
so noch was andres hab was tolles für euch zwei gefunden: die 











du kannst du mir bitte noch 200 euro überweisen? &#61514., 
des wochenende war doch teurer als geplant! 
Danke!!! 




Danke erstmal ein bisschen klarer ist es jetzt...ein bisschen :). 
Ja wär super wenn wir uns einfach 10 min früher dort treffen 





kannst du mir sagen wo genau die Halle in Y ist? War da noch 





Hallo Herr X, 
 
 
ich habe im vergangenem Wintersemester im Rahmen meines 
BWL Studiums 
an der Y [Majuskeln] die Veranstaltung "Start with Z" besucht 





W zu qualifizieren. 
Hierzu hätte ich ein paar Fragen: 
 
Ich meine mich zu erinnern, dass in der Abschlussveranstaltung 
zu 
"Start with Z" gesagt wurde, dass ein 6 wöchiges 
Praktikum genügt um das Zertifikat zu erhalten. Wenn ich aber 
nun die 
Seite zum Curriculum ( 
http://www.w[Fremdsprache].de 
) richtig verstehe, müsste ich noch eine zweite Veranstaltung 
(A, B, etc.) belegen oder zählt Z bereits 
zu den verlangten "2 aus 6" dazu. Was stimmt? Da ich meine 
Schwerpunkte in C und D (PO 2008) wähle, kann ich einige 
(oder 




Zu den Praktika: Ist das Praktikum bei einem der E Teams zu 
absolvieren ( http://www.w[Fremdsprache].de 
) oder sind nur die Angebote im Forum ( 
https://www.w[Fremdsprache].de 
) relevant? 





wie Marketing und Vertrieb gesucht werden. Ist das generell so 
oder 









Merci für die Mail. 
 
Also eins muss man sagen. Die Antworten von dem X Office 
sind ja schon informativ eigentlich. 
 
Änderst du deinen Stundenplan jetzt nochmal bzw. machst du 






Wie hast du des gelesen?  
LG 
 









Ist eins von denen die ich mir angeguckt habe, ansonsten habe 
ich in der kategorie 900g ehr nur was bei z was gefunden, was 






huhu x,  
 









Also das wir fahren steht fest und bis jetzt hat X zugesagt, an-
sonsten keine ahnung wer fährt xD. Aber da wir alle alt genug 






Ich weiß garnicht wie ihr auf die Idee kommt, dass ich fah-





der Herr Duden würde sich im Grabe umdrehen! .,-) 
Werde den Fragebogen gleich ausfüllen und auch weiterleiten 
- ich denke, dass auch ein paar junge Abiturient(inn)en under 
den Empfängern sein werden :-). 
 
Schöne Grüße aus dem momentan sehr grauen aber ab Mon-







da wir uns ja morgen um sieben treffen, wollen wir da vorher 
noch mit Y und Z essen gehen? Wir werden ja bis ca. neun un-
terwegs sein, da wärs cool wenn wir da noch was essen. Willst 
du Y kurz anschreiben oder so? Wenn du lust hast, hast du ein 










jetzt hab ich mal Zeit gefunden deine Bewerbung zu überflie-
gen. Also der erste Satz finde ich irgendwie langweilig und 
überflüssig: 
 
Ihr Institut sucht eine wissenschaftliche Mitarbeiterin für die 
Unterstützung der Lehre sowie Beteiligung an Forschungspro-
jekten im Bereich Y. 
 
Schreib doch lieber etwas was  wie: 
 
Ihre Stellenausschreibung hab ich .... mit Interesse wahrge-
nommen und bin zur Überzeugung gekommen, dass ich auf-
grund meines Qualifikationsprofils dafür geeignet bin ... 
 
Ah ja und das Z [Majuskeln] Stipendium würde ich vielleicht 
noch mehr hevorheben. (event. die Dauer der Förderung dazu-
schreiebn), wenn nicht sogar kurz im Einleitungstext erwäh-
nen. 
 













sers oidaaa rolla suchti...  
oidaaa ich schick dia jetz die bildaaa...  
 
pliss schick mie a answer wenn ju get se bildas!!!  
 
mfg x  
 
ps:  
hock im bett und kämpf mit einem tödlichen schnupfen... aah 




Hi paps, ähm du wolltest ja den link zu dem gedankenleser 
haben, vielleicht findest du ja heraus wie er funktioniert. hier 
ist der link: http://www.x[keine Fremdsprache].de 
  




Vielen Dank, dass du sich so schnell darum gekümmert hast! 
Dies ist die Nachricht die ich von Ihm erhalten habe. Das einzi-




du zwei Y [Majuskeln, Abkürzung]-Kurse bekommst,...". Heißt 
das es ist nicht garantiert? 







HEy x  
ich hoffe du hast recht angenehme Ferien! 
könntest du mir bitte ein paar Hersteller von Federsattelstüt-
zen geben, weil ich mir das mal gerne näher ansehen würde... 






auf der Seite kannst einige videos von dem Auftritt fin-
den....sehr cool :) 















Hoff ma mal, das nur du auf diese Idee gekommen bist .,) Viel 
Spaß im Gedränge :) 
[gibt es zweiten Teil] 
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Ne. geh doch erst morgen - Hab total vergessen mit dir darüber 
geredet zu haben :( Sonst hätte ich direkt bescheid gegeben. 
 
Hau rein! 




tja kamma nichts machen ^^ 
 machs so wies dir am besten passt mir is des egal hauptsache 




nee ich hab noch kein andren also würd des hinhaun 
 ich hab nur das kleine problem dass ich morgen nach hause 
fahr 
 und nicht mehr hier in x bin, aber wir könnten über facebook 




 ich heiße in facebook y und hab als profilbild ein bild von mei-
ner mannschaft drin 













wegen unsam skiauflug am 0-0.0 is die bestätigung vom Hotel 
angekommen. 













Gymnasium, männlich, ab 28 
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Ach Gott, ich check erst jetzt, das ich anscheinend die Hälfte 
der Mails gar nicht bekommen hab, weil meine Mailadresse 
falsch geschrieben war. 
 
Hab erst bei genauerem Durchlesen verstanden, dass es um 
ein Treffen von den X/Y Leuten geht. Dachte das wär schon 
das Gesamt-Seminar-Treffen. Hab das also schon mal wieder 
total verpeilt. Ich versuch natürlich am 0. auch zu kommen 
und freue mich da drauf. 
 
@z: Ich hab leider von der X Didaktik keine CD mit Versuchen, 
etc. bekommen. Angeblich wird diese CD seit nun mehr über 
10 Jahren den Studenten versprochen, aber sie wird anschei-






hier der Link zum Video: www.y.de 
Sollte der Link im Browser-Fenster direkt als Video abspielen, 
dann geh auf Datei -> Seite speichern unter und speicher das 
Video irgendwo auf deiner Festplatte. 
Falls das nicht klappt, dann lad es als ZIP runter: z 




Methoden wird schon klappen, ansonsten melden. 





Sehr geehrter Herr Doktor, 
habe gerade bemerkt, dass X nicht mir über ihren Urlaub hin-
aus reicht. 
Ich bitte um Zusendung eines Rezeptes für X  






war gestern schön, dich wieder zu sehen!! 
 
Die Berichte vom Y findest unter http://z[Fremdsprache].de 
 
Du, eine Frage. Wennst scho am W wohnst … häst Lust moi 
z.B. zum A in der Au zum wandern, wenns Wetter schön ist? I 
fänd es einfach mal schön mit dir zum Ratschen ohne dass 










Hoffe, es geht Dir heute wieder besser... 
Ich werd heut wahrscheinlich zehn Minuten später dran sein. 
Muss nach der Vorlesung noch kurz was an der Hochschule 
erledigen.  
Bis später und viele Grüße 
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nö, bin erst wieder am x. juli-we im lande. und danach dann 
wohl erst wieder im august bzw. letztes juli-we 
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Hallo Frau X, 
der Einfachheit halber übersende ich Ihnen meinen Arbeits-
vertrag. 
Am Donnerstag melde ich mich bei Frau Y zur Klärung des 
Fragebogens. 
Mit freundlichen Grüßen 
66 
Sehr geehrter Herr X, 
möchte Ihnen vorab mitteilen, dass ich in der Woche nach 










wie versprochen anbei die Veröffentlichung. Viel Spaß damit.  
Hoffe sonst geht’s dir gut und du bist fleißig und genießt das 
traum wetter.  
Dank dir für die super gespräche die wir geführt haben. War 
toll.  
Hoffentlich bis bald mal und wenn du den bus verkaufst 





HUHU…was da los…heut nix bunt…Farben leer? .,-) 
Radln war super gestern noch. Bin in x am schwimmbad hoch 
zur y. Aber man merkt das mein körper mim entzug scho zu 
tun hat. Bin irgendwie lascher als sonst und hab au an komi-
schen husten…aber da beiss i mi jetzt durch…grrrr 
Des foto wast ma gestern gschickt hast war ja a schau. Gfreid 
mi wennst gestern an scheena abend gehabt hast. Is schee 
das du des magst und dir des energie gibt.…XO… 
Mit de berg des mach ma. Da gfrei i mi scho drauf…. 
So i muas jetzt. Geh mit meiner schwester nu essen, Mei nich-
te hat doch heid burzltag… 
 
 Wünsch d an schön start…. 
bussal 
 




Wohl, wohl mehr Deinen Nachmittags-Hunger kümmert, dann 
nimm  
den Fleischabschneider, …äh Brotbäcker, nein den Geschich-
tenerzähler ….  
… fast ein bisschen einfach …….. 
Take care of U 
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anbei sende ich dir die überarbeitete Arbeit, wurde auch 
schon formatiert. Ich habe den Vergleich nochmal umge-
schrieben und nur auf den Leasingnehmer bezogen. Vlt. könn-
test du dir das Beispiel anschauen, so ist es verständlich. 
Ich bin bis 16 Uhr zu Hause, ansonsten wieder gegen 18 Uhr.  
Basst des bei dir? 
71 
Hi Ihr beiden, 
  
schauts Euch mal an - so ähnlich wirds aussehen - logo wie in 
der Version 20.27.50 - allerdings andere Farbe, und größer. Es 
kommt auch noch ein Schriftzug rein: Ihr regionales X.  - ers-












wir dann Mittags stehen und machen ab Grillen alles mit dem 
Taxi. 
 








har du/ni foton så skicka till mig. 







Moin, moin aus dem schönen X, 
 
ich habe mal meinen CV um ein paar Inhalte meiner bisheri-
gen Tätigkeit bei der Y ergänzt. Das ist ja hier alles noch in den 
Kinderschuhen. 
 
Ich hab schon gesehen, dass Du mein Xing-Profil anscheinend 
weiterempfohlen hast, aber grundsätzlich stehe ich für Ge-





Dir nen schönen Start in die Wochen und Grüße aus Z, 
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Sauber dann grüß mal den frisch gebackenen Vater. 
Ich denke, dass ich das nächste mal dann am 0. Juli in X bin. 




Alle nicht mal in einsamsten Gedanken irgenwelche Gefahr 
für Dich... Du bis alles für mich! 
Ich liebe Dich wahnsinnig!  
 
78 
Ausblick aus dem Meeting Raum bei ... 
 




… falls es euch interessiert … 
  














attached the "Planificazione" for the  Y [Majuskeln,Akronym]  
as discussed. 
 
Thanks again for the help and support given to make the 





Hallo Herr X, 
 
vielen Dank für Ihre schnelle Rückantwort. 
 
Können Sie mir eventuell sagen auf welchen Analogkanal ich 
den Receiver einstellen muss um eine erneute Suchfunktion 
sinnvoll zu starten ?? 
Kann ich mit dem Y [Majuskeln] 160 allein die Antenne manu-
ell auf einen Satelliten einstellen ? 
Um die Antenne in Zukunft weiter zu verwenden gibt es eine 
Alternative Steuereinheit zur Z [Majuskeln] 60 ? 






Mit freundlichen Grüssen. 
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Hallo zusammen, I am sorry, aber der 0. Juli fällt aus, da wir 
Besuch aus X haben (Y) und uns mit Ihr treffen wollen. Wir 
müssten daher einen anderen Termin finden.... In diesem Fall 
geht die Y vor, da man sich so selten sieht. Viele Grüße, Z 
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Die sind richtig gut !!! Im Anschreiben haben wir etwas korri-
giert, der Lebenslauf ist evtl. auf Seite 2 im Blocksatz etwas zu 




Hallo Zusammen,  
 
jetzt ist es amtlich! Ich habe für Euch die Teilnahmegebühr 
von 65,--€ pro Person (55,- € + 10,-€ Mittagessen) überwie-
sen. 
 
Teilnehmer sind jetzt:  








Bitte überweist mir Eure Teilnahmegebühr von 65,-€/Person 
auf folgendes Konto:  
A 
Konto: 00 00 000 
BLZ 000 000 00 
B Bank C 
 
Leider „darf“ ich an diesem Tag ein Training halten und kann 
daher nicht mitkommen.  
 





Grundregel missachtet:  
 Hier ein paar Lösungsvorschläge zur Lösung thermischer 
Probleme in der IT: 












...also, ich muss nicht. Ich weiß nicht, wie's bei euch aus-
schaut, aber in X ists mir schon jetzt zu warm. 
@Y: wie läufts in Z? Hast dir schon eine Dauerkarte für den W 
See geholt? .,-) 
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Wow 10 .... wow .. 
 
90 





Danke für Deine Nachricht und "Schade", dass Ihr nicht da 
wart. 
Die Fete war wirklich nett - nur die Gäste zu artig (gerade mal 
eine leere Flasche Bier ist kapuut gegangen!).    .,-) 
 
Ihr habt ein Café? Und das schon fast 2 Jahre? Mensch, wir 
haben uns echt lange nicht mehr gesehen oder gesprochen! 
Gibts eine Internetseite dazu? 
 
Und was Dein Arbeitspensum angeht: ich kann immerhin be-
haupten, vorletzte Woche meine ersten Tage Jahresurlaub für 
0 genommen zu haben. 
Der Vorstand meines Arbeitgebers macht schon Druck über 
meine Freundin auf mich - sie soll mir Feuer unterm Arsch 





Und Y habe ich via Xing gefunden - oder er mich. Was genau 
macht er denn? 
 
Liebe Grüße und alss mal von Euch hören, wenn Ihr mal wie-




[> Hi X, 
> vielen dank für die einladung zu eurer party! haben uns sehr 
gefreut darüber. leider schaffen wir es nicht, zu kommen. 
unser alltag ist momentan etwas extrem. wir sind krass viel 
am arbeiten und beginnen so langsam, mal wieder sowas wie 
ein privatleben zu entwickeln und auch mal zeit zu haben für 
unsere familien in y und z. seit der eröffnung unseres cafés in 
w im september 0000 hatte ich am pfingstmontag meinen 
achten freien tag! Also nimm´s nicht persönlich. 
> Ich wünsche Euch viel Spass bei der Party und grüß mir alle 
leute aus alten zeiten... 
> Happy Birthday to you! (obwohl Februar ja schon ´ne Weile 
her ist...) 
> Liebe Grüße auch von A [Fremdsprache], der zur zeit neben 
seiner kunst auch noch ein unternehmen gründet... 
> crazy days... 






[> > Hi X and Y [Fremdsprache], 
> > I'd like to invite you to a Party on June, 0th in Z. 
> > Two friends of me and myself are going to have it in cause 
of our 
> > birthdays (long ago). 
> > So I hope seeing you that day in W 0, 00000 A - it would 
be 
> > nice if you could arrange that. 
> > Please find the attached "official" invitation (German only, 
sorry). 
> > .,-) 
> > Best reagrds and wishes, 





Auch wenn es schade ist, dass Du/Ihr nicht vorbei kommen 
könnt, ist es doch schön, wenn Deine Tochter schon fast voll-
jährig wird.    .,-) 
Davon wusste ich auch noch gar nichts. 
 
Dann werde ich einen auf Euch mittrinken und ganz beson-












wenn du den link auch noch angehängt hättest, 
hätte ich meinen blöd-fragenden Ausdruck die ersten 










das Turnier steht vor der Tür. In der Anlage der Arbeitsplan 
für´s 
Wochenende. Sollte es regnen und wir müssen in die Hallen 
umziehen fällt 
auch der Arbeitsplan ins Wasser und alle Hände werden ab 
Samstag morgen 




Das Orga-Team freut auf viele helfende Hände am Freitag 
Nachmittag. 
Für alle die am Freitag nicht da sein können.... am Samstag ist 
Treffpunkt 
um 9:30 Uhr am Sportplatz. 
 
Also bleibt besonders brav, vielleicht hat der Wettergott ein 
Einsehen. 
 
Auf ein schönes, erfolgreiches Turnier 0, liebe Grüße 
Y 
95 
Steht die Reservierung des angegebenen Hotels? 
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vielen lieben Dank für die News, nun weiß ich, was du so 
treibst.... Wie immer sehr faszinierend! Auch die Bilder spre-
chen Bände.... Willst immer noch Medizin studieren oder 
nicht doch indische Waldorflehrerin werden?? Im September 
sind wir zu jenem Zeitpunkt auf jeden Fall at home! 
So, nun pack ich den Krempel für die Y und hoffe ich vergesse 
nichts. Meine Kollegen bemitleiden mich schon alle, aber ich 
freue mich wirklich auf diese intensive Zeit mit meinen Kids! 





Dann hoffe ich mal auf gutes Wetter und vielleicht gibt's ja für 
die Radlerinnen und Radler ein Radler! 
Schlaf nicht ein beim Schreiben! 
Viel Inspiration wünscht X 
 




Hallo Fr. X, 
 
dann bin ich froh. 


















ich habe mich sehr über das Telefonat mit Dir gefreut. Wir 
müssen uns unbedingt treffen, wenn Ihr im Oktober in Y seid. 
Bitte meldet Euch rechtzeitig. Hier nochmal unsere Kontakt-
daten. 
Bitte bestätige den Empfang dieser E-Mail. Danke! 
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Lieber Herr X, lieber Y, lieber Z, 
 
nachdem ich die Rückläufe zum Termin von Allen erhalten 
habe, ergibt sich das Wochenende vom 0. bis 0. August als 
endgültiger Termin für unser Treffen in W. 
Ich versuche wieder Zimmer im A in B zu bekommen. 
Ich werde noch eine detaillierte Planung machen, schlage 
folgendes Programmgerüst vor: 
 
Freitag den 12.: Stadtrundfahrt W mit Doppeldeckerbus 
Samstag den 13.: Ausflug zu den c Schlössern (D, E, F, Kloster 
G) 
Sonntag den 14.: Sonntagsspaziergang im H Garten mit Mit-
tagessen im I 
 
Oder gibt es besondere Wünsche? 
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Hallo X & Y 








Nice little girls 










ich habe noch vergessen: bei den von mir im Telefonat er-
wähnten Partien, in denen die Siegermannschaften zu Un-
recht gesperrte Spieler eingesetzt haben, handelt es sich um 





Liebe X, lieber Y, 
 
auch wenn ich weiß, dass euch ein Besuch im Theater Z wo-
möglich noch nicht leicht fällt, möchte ich es nicht versäumen 
euch beide ganz besonders herzlich ganz persönlich zu unse-
rer Faust-Premiere am 0. Oktober oder zu einer der anderen 




besondere Freude, euch beide in meiner Inszenierung Will-
kommen zu heißen. 
 
Nach einer ersten Durchlaufprobe am Dienstag habe ich mei-
nem Ensemble bis nächsten Mittwoch probenfrei gegeben. 
Die letzten drei Wochen waren sehr sehr anstrengend, sechs 
Mal pro Woche waren wir im W. Außerdem muss ich mich 
auch nun vor dem harten Endspurt eine Pause gönnen, sich 
im Herbst die Nächte im Zug um die Ohren zu schlagen ist 
weder angenehm, noch richtig gesund. 
 
Aber ab nächster Woche gehen wir’s hart an, dann mit hof-
fentlich richtig eingestellten Farbwechslern (was erzähl’ ich 
euch …) und einem perfekt gelernten Text. Und ein A [Majus-
keln]-Gerüst haben wir diesmal wieder auch … 
 
Morgen steht erst einmal die Saisoneröffnung im neuen B an, 
ich freue mich schon sehr, da mal wieder hin zu gehen!! 
 
Also, wie gesagt, ich würde mich sehr freuen, euch im Theater 
Z wieder zu sehen! 
 










Liebe X, liebe Y, liebe Z, 
 
am nächsten Mittwoch (0.0.) haben wir den nächsten Durch-
lauf. Da wäre es recht fein, wenn wir schon die Maske(n) ma-
chen könnten, auch wegen der Fotos. 
 
Ich kann meine Truppe auch schon früher als um 7 bestellen, 
damit ihr zeitig anfangen könnt. Schreibt mir einfach, ab wann 
es euch passt (18.30 Uhr?). 
 





Sehr geehrter Herr X, 
am letzten Mittwoch, 0.0., wurde zusammen mit Herrn Y (Fa. 
Z) die WR Erkennung am Solarblog durchgeführt. Herr Y woll-
te/will Sie diesbezüglich noch in Kenntnis setzen. 
Mit freundlichen Grüßen 
- W – 
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Sehr geehrter Herr X! 
Der von meinem Mieter des o.a. Anwesens verständigte 
Elektriker musste im Heizraum des Hauses feststellen, dass 




führt! Ich darf Sie bitten, umgehend Ihren Kundendienst zu 
veranlassen, dieses Problem zeitnah zu beheben. Ich bitte Sie 
den Reparaturtermin mit meinem Mieter, Herrn Y (Tel. 
000000-000000 bzw. 0000-0000000) abzustimmen. 
M.d.B. um gfl. Kenntnisnahme. 
Mit freundlichen Grüßen 








Das Garmin-Gerät ist angekommen, ich habe die Karte rein-
kopiert und jetzt läuft es wunderbar. Die Entscheidung war 








Sehr geehrter Handwerker, 













super, dass es jetzt klappt - ich bin natürlich dabei :) 





ich hab den Fragebogen jetzt mal gemacht, morgen be-







vielen Dank für die Infos! Was ist denn das für ein outline, das 
wir machen sollen? Könnte ich evtl deine handynr haben falls 
ihr wenn ich morgen komme nichtmehr vor dem Y [Majus-




Vielen Dank X :-) Die kleine Y ist auch voll süß und schon sehr 
















Das heißt, ich darf mir auf die schnelle noch den zweiten Teil 





ich hoffe du hast zur Zeit Spaß in X und kannst die freie Zeit 
ein wenig genießen. Ich bin grad mehr oder weniger fleißig 
am lernen und freu mich auf in einem Monat, wenn ich frei 
bin .,) 
Was ich fragen wollte: Hat Y sich in der Zwischenzeit bei dir 
gemeldet um die Übernahme des Zimmers zu regeln? Falls sie 
das nämlich nicht übernimmt, müsste ich noch regeln, was ich 
zwischendurch mit meinen Möbeln mache. Kannst du mir also 
kurz Bescheid sagen, wie der aktuelle Stand der Dinge ist? 
Liebe Grüße aus Zs Zimmer, wo sich zur Zeit mein Lernzent-
rum befindet 
W 








attached you can find the two photos that Y took of us last 
week.  
I wish you good luck for your exams. I just sent my report to 











ja da sich das ja jetzt so ergeben hat, werd ich da auch nix 
mehr dran ändern am Termin. Ist zwar schade, aber ist eben 
so. 
DIe Gliederung sieht so sehr vollständig aus, guter Aufbau. 
Naja, ich denke, wenn die Quellen zu vielen Themen schon 
genug liefern, können wir schon einiges davon übernehmen.. 
bin aber dafür, dass wir uns das so nochmal angucken. 
 







uaahh, wie immer voll im stress, weil ich einfach nicht recht-
zeitig aufstehen kann. wieso bin ich denn so chaotisch? 
ja dann lass uns mal nächsten monat schauen, da ist auch 
meine uni rum und ich muss auch nicht mehr zu dem stuten-
zeugs fahren. 
und ich will zelten gehen. vielleicht hat ja sonst jemand auch 
noch lust :) 
nächsten monta fang ich wieder mit den tattoos an, abwech-
selnd die bunte, dann die schwarze seite. bunt kommt auf 
jeden fall x[Fremdsprache] usw. hin. also nacheinander, wenn 
ich geld übrig hab. und die andere seite schwarz weiss, y, die-
ses z finde ich cool, schwer zu beschreiben. 
muss los, handy ist dabei. 
riesen kuss, freu mich schon voll auf dich morgen, ich bring 
meine cam mit :) 
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yeah, cool, in x seh ich immer nur den bahnhof und die auto-




 ganz liebe Glückwünsche zum Geburtstag! Da ich seit gestern 
vergeblich versuche meine Familie zu erreichen, gehe ich da-
von aus, dass du zusammen mit meinen Eltern anstößt! :) 
Lass dich schön feiern, 








 zu den anderen Ländern in denen die Polizei Fb nutzt hab ich 
mal ein paar stichpunkte rausgecshrieben, bei dem anderen 
Punkt finde ich es irgendwie überflüssig noch stichpunkte zu 
schreiben, da ja die facebook seiten eigentlich alles sagen, 
was meinst du?  
Zu der indian police gibts auch noch ne echt ganz nette face-
book seite, die wir auf jedenfall zeigen sollten. 
 Bis morgen 
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jetzt hab ich es doch nicht mehr geschafft, dir das vorab zu 
schicken… Aber ich hab die Gehaltsforderung einfach deiner 
Empfehlung angepasst :) 
Zu viel Geld kann ich ja nicht verdienen. Jetzt bin ich mal ge-
spannt, was dabei rum kommt. Wobei ich fest damit rechne, 
dass die mich noch ordentlich drücken. Mal schaun. Jetzt sind 
auf jeden Fall die Chefs am Zug. 
Vielen Dank noch mal für deine Hilfe… 
Viele Grüße und eine schöne (kurze) Woche 
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Thank you very much!!! But be carefull, I'm really planning to 
go to X :) 
    Of course it's the same when you are coming to Y, I think 




    Hope you are fine!!! Tell me when you're back in X for that I 
know, that you are fine :) 
    many Kisses, bye :) 
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Hola mi amiga :) como estas? que tal en x? espero que todo 
esta bien!!! que tal en la universidad? que haces por el mo-
mento? te extrano much!!! estas todavia estudiando y? :P 










ich hab grad mal nachgeschaut und festgestellt dass das ipad 
in X tatsächlich viiiiiiiel günstiger ist :) 







na ja, so ganz entspannt bin ich ned, die X [Majuskeln, Abkür-




Und die Motivation hab ich auch noch nicht wieder gefun-
den.... 
Aber fürn Berg bin ich immer zu haben!!! Die Y hat mich auch 
scho angeschrieben deswegen und wir haben Di oder Mi aus-
gemacht. Wenn des Grillen jetzt am Di ist, würd ich sogar 
vorschlagen, dass wir am Di auch auf Berg gehen, dann ich 
euch danach mitm Auto wieder mitreinnehmen und wir kön-
nen zusammen noch an Salat etc machen. 
Andererseits, wird das vielleicht a bisserl knapp, wenn wir um 
17 Uhr in A sein sollen... hm... ich hätte nämlich den Z vorge-
sehen, aber da gehen wir scho gut 4 Stunden + Hüttenein-
kehr. Dann wärs also gut wenn ihr zwischen 8 und halb 9 bei 
mir wärts. Ich denke, wenn wir erst um 18 Uhr zum Grillen 
kommen, wärs auch ned so dramatisch, oder? 
Wos moanst? 




Die Hunde nehm ma auf jeden Fall mit würd ich sagen! Viel-
leicht könnts ihr ja dann sogar die X mitnehmen in der Früh? 
Ich werd wohl abends scho mitm Auto reinfahren... Dann halt 











ich kann morgen leider nich in Y [Majuskeln, Abkürzung] 
kommen, ich muss nach z fahren, weil ich einen arzttermin 
hab. 
hast du die bücher von der w noch? 
bist du am freitag nich auch in der a-vorlesung für B [Majus-
keln]? 
kannst du mir sie da vielleicht mitbringen. 
oder kannst mir mal sagen, welche das sind, dann könnt ich 





ich hab das Protokoll ausgebessert und schick es dir jetzt im 




Habs auch gerade bekommen! Coole Ausschreibung :-) 
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Ja, hab ich schon gesehen… von der Zeit her wäre das zum 




aiso da sich der wetterbericht bezüglich MO/DI immer mal 
wieder ändert, ham wir uns jez gedacht, dass wir bis SO pm 
abwarten, an welchen Tag das Wetter besser ist und dann 




kann sichs dann ja aa scho selber denken .,))))) 
aiso nicht vergessen, am SO pm oder MO am emails checken 




ich kann evtl. noch einen gasgrill mitnehmen, muss mal mei-
nen liebsten fragen. 
genau und essen jeder selber. (incl. besteck und teller falls 
benötigt .,)) 
wg trinken, ich find, man kanns theoret. ja auch selber mit-
nehmen, aber wenn sich ein paar leute finden, die gemeinsam 








Hab dich am Donnerstag wegen dem Xtraining der Damen 
angesprochen. Würd mich freuen wenn du mir wegen den 











vielen Dank für Eure Hilfe, ich werde die Y innerhalb der 
nächsten Woche anrufen, nachdem der Z das ja alles sofort in 











(bitte nicht im Hof parken, Vermieter sind da bissl spießig... 
Einfach anrufen wenn du da bist, dann komm ich und schließ 
unten auf). Und du musst garnix mitbringen, ich geh jetzt eh 
zum Spar und kauf so paar Sachen, die wir in den Ofen schie-
ben können, falls wir Hunger kriegen... Irgendwelche Wün-
sche? Steffi kommt auch, von den Anderen hab ich noch nix 
gehört...  
 
Freu mich auf dich/euch, bis später! 
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ich hoffe auch, dass ich die richtige entscheidung getroffen 
habe. das wird sich sicher irgendwann zeigen... 
das mit dem geld langt wenn du es dann mitbringst im ju-
ni/juli. 
coooool, ich freu mich total, dass ihr kommt. und ich bin fest 
davon überzeugt, dass es ein 0-sommer wird. 








hast du vielleicht Lust am Donnerstag Abend zu mir zu kom-
men?  
Wir könnten uns was nettes im Fernsehen ansehen und zu-
sammen essen. Na, was sagst du? &#61514., 
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Hallo lieber X, 
 









welche farbe oder welches kennzeichen das auto hat, nicht 









>das ist jetzt echt blöd, aber ich bin am Samstag in Y, da ich 
dort noch 2 Besichtigungstermine bekommen habe! 
>Es rentiert sich für mich leider nicht am Sonntag nochmal 
runter zu fahren! Am Samstag besteht von deiner Seite her 








>>> ja das wäre auch OK! 
>>> Samstag oder Sonntag wäre egal oder? Ich würde mich 
dann nochmal melden, wanns mir besser passt, wann ich vllt 
noch ein paar andere WGs anschauen kann! 












Hab grad was tolles mit Pikasa bearbeitet und das ist jetzt 
mein aktueller Desktophintergrund…. 








hab dir grad eben das Geld noch vom Urlaub überwiesen. 
Das wären ja 62 Euro gewesen, für das We vom 0.0 hab ich 
insgesamt 57 Euro ausgegeben. Das wären für jeden 28,50 
Euro. Die hab ich jetzt von dem Betrag abgezogen, wobei wir 
jetzt noch bei 33,50 Euro wären => sind überwiesen. 
Hast du jetzt eigentlich schon einen Telefonanschluss?!?! 
Sonst lass uns doch mal wieder telefonieren, schon ganz arg 










anbei die Kopien vom Mietvertrag. Die andern Seiten hab ich 
leider auch nicht. 






Sehr geehrte Frau X, 
 
vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
Anbei sende ich Ihnen den ausgefüllten Fragebogen. 
 
 




So, jetz müsstest du 3 e- mails gekriegt haben. 






aiso jetz nummoi schriftlich: konnst du mir wenns beim x a 
zelt gibt des mitnehma? 
Oder falls du beim y vorbei kemma solltest, do konns evtl a no 
oans gem. 
Und bitte bescheid song wennst oans host oder wenns koans 











Ich hab grad über FB erfahren das mein bruder sich die hand 
gebrochen hat und operiert wrd und eine  neue freundin hat, 
und die is dermaßen hässlich und prollig das alles zu spät ist… 
!!! args oh mann so     krank alle da.. 
Musst mal anschun, X 
https://www.y[Fremdsprache].com/ 
naja schlimme famielie :D 
bussi und guts nächtle!! 
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> meine schwester hat mir mal was geschickt, so rundreise-
mäßig. 
> ich hätt aba nix dagegen wenn wir was rausstreichen, da ich 
mich eig auch 
> bissi erholen möcht und keinen stress jeden tag machen, 
von wegen heut 
> müssen wir dahin und dorthin... 
>  
> also wie wärs denn damit: 
>  
> 0.-0. x [Fremdsprache] 
> 0.-0. y  
> 0.-0. z 
> 0.-0. w 
> 0.-0. a 
> 0.-0. b (fahrt über c) 
> 0.-0. d 
> 0.-0. ??? 
> 0.-0. x 
>  
> kann ja noch umgestellt werden, wenn ihr 2 nächte auf y 
bleiben wollt 
> oder noch einen tag länger in od und noch e machen wollt 
(das 





> was sagst du? 
>  
> dickes kussi 
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So jetzt bin ich mal gespannt, ob du noch da bist ^^ na? 
 
Also ich hab X schonmal gehört, aber gut dass du Y dazuge-
schrieben hast. Jetzt kann ichs wenigstens zuordnen. 
 
Ich kann dich beruhigen: Die Z ist jetzt nicht wirklich sooo 
besonders. Da bin ich, wenns hoch kommt, vielleicht 2x in 
fünf Jahren .,) 
 
Ich fahr am liebsten immer in W. Die haben da super schöne 
Pisten, die Karte ist nicht so teuer und wir sind da in 45 Minu-
ten. 
 
Da muss ich mal nachschauen, ob es da evtl. was ähnliches 
gibt. Wenn ich nämlich etwas lernen kann, was ich mir selbst 
aussuche und ich auch mag, 
 
dann läuft das um einiges besser wie mit A .,) 
 
Dass kann ich mir schon vorstellen, dass du da schonmal ge-






Ich werde hier jetzt auch mal dem Ende entgegen arbeiten. 
Deswegen nochmal schöne Weihnachten, tu dir nix beim Ski-









klar, hier ist die adresse:http://www.y[keine Fremdspra-
che].ac.at 
Das sind die Vorlesungen von z. Im WS waren jeweils die ers-
ten und jetzt sind es die zweiten, wobei man wirklich kein 
vorwissen braucht. Ist so wie w 1 und 2 bei uns... 
Und Stoffmässig ists wirklich wenig. Findet sich alles im down-
loadbereich unter seinem Namen im Aforum. Ich werd die B 
am 0. Juli schreiben. Vielleicht schreiben wir ja zusammen. 
Falls du noch Fragen hast, geb ich dir gern Rat.:-) 
Krass, dass sie sich noch immer nicht gemeldet hat. Ich war 
dieses WE in C (irgendwie bin ich nur noch unterwegs) und 
fang jetzt mal zum lernen an für die 2 Prüfungen. Und dann 









papa, das ist sooooooo gut!!!!!! hab da voll den ohrwurm von 
und habs auch gleich im x geschickt .,-) wir sind uns noch nicht 
einig ob das wirklich du bist .,-) nein ist sau stark :D ist auch 
schon auf mein handy gewandert .,-) freu mich mit y durch die 




hallo ihr alle =) 
 
na, xphase gut über die runden gebracht? 
ich wollte nur mal fragen, wann ihr denn wieder in die wg 
wollt? denn ich und y sind noch bis zum 0.0. hier... unsere 3. 
im bunde zieht schon nächsten donnerstag aus... 
 
liebe grüße =) 
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mach dir keinen kopf! das haben die nicht böse gemeint, nur 
dass du das so "professionell" machst! :) die hatten alle ihre 
tupperboxen dabei und haben eingepackt!! die beiden mädels 
hießen x und y (glaub ich, die studiert z im 12ten semester). 
das war einfach nur lustig gemeint! :D 










Habe gehört ihr seid gerade am X, deswegen schick ich jetzt 





wie gehts dir? Du hast doch gesagt ich soll ich so circa 2-3 
Monate vor Semesterende bei dir melden, da du mir vielleicht 
helfen kannst ein Praktikum bei Y [Fremdsprache] zu bekom-
men. Ich habe noch etwas an meiner Bewerbung gebastelt. 
Wenn es in Ordnung wäre, könnte ich sie dir ja mal schicken 
und du schaust was du machen kannst...Ich hätte ab ca. 0.0.0 
Semesterferien und ab da 6 Monate Zeit für ein Praktikum. 





ich habe auch den Überblick verloren :) habe morgen aber 











in X treffen. Y, Du> > müsstest uns dann halt noch eine Adres-
se schicken. Ich würde sagen,> wir rufen> > dann an, wenn 
wir noch so ne halbe Stunde brauchen. Passt des?> > Z ist 
übrigends Geschichte, wir kommen mit meinen neuem W> :)> 
> Deine Planung, Y, finde ich super!!> > > > Ich freu mich!> > 




kein Problem :) Sind die Klausuren denn wenigstens soweit 
gut gelaufen? 
Ich darf gleich auch für eine lernen^^ Von daher versteh ich 
dich da sehr gut .,) 
Mir gehts wieder soweit ganz gut, hab nur n sehr hartnäcki-
gen Husten bekommen. Aber den krieg ich auch noch weg .,) 
Und wie gehts dir so? 
Ah, wohin ziehst du denn? Umzug... ja herrlich xD das darf ich 
dieses jahr auch noch durchmachen^^ 
hm, also bisher hab ich nicht an X gedacht, wollte was mit ner 
freundin und ihrem freund unternehmen. Kann ja mal nach-
fragen. Dann nehme ich an bist du da? .,) 
Dann hoffe ich mal, dass du die Klausur gut rumkriegst! :) 
 
Bis dann :) 
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Ein Gartenkind? .,) 
Nee bin immernochkrank. Also hab n ganz dicken Hals.Und 
dadurch das es so schwül ist hab ich Dauerkopfschmerzen... 







ich hab mir x telefoniert, sie meint ich kann normal reiten??!! 
Mal sehen, bin ich ja gespannt. 






also zum Handout: hab ich ja schon gesagt dass es gut ist . hab 
jetzt noch ein paar Kleinigkeiten gefunden ( hab ich gelb mar-
kiert) 
 
vor und Nachteile hast du 2 mal den gleichen gehabt, und den 
letzten Nachteil hab ich noch weggemacht, sonst siehts ja so 
aus, als ob das schlechte überwiegt =) 
 




die karikatur hast du ja geändert. was willst du zu der sagen? 
der einstieg ist ja am wichtigsten. da kannst du nicht nur sa-





manche sachen sind noch nicht animiert 
also die Folie y,weltweites potential, und z als alternative 
musst du noch animieren. 
 
Bringst du die Powerpoint dann mit auf nem stick? Speicher 
sie halt unter verschiedenen formaten ab dann wird schon 
gehen. 
 
wir könnens ja morgen am Telefon einmal durchmachen und 
auf die Zeit schauen, dann evtl. noch was anders machen 
 
Danke bis dann 
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Sehr geehrte Frau X.   
sind gerade noch fleißig am packen und fahren am Nachmit-
tag los.  
 Die Nachricht hat mich also noch rechtzeitg erreicht.  
 Falls der Schlüssel nochmal umdeponiert wird, hier meine 
Handynummer...:-)   
 +00 000 0000000  




Hallo!   
 Bin vom 0. - 0.0 im Urlaub!! Yippi. 









bei mir und X wird es nicht klappen, wir fahren am Mittwoch 
gleich wenn er heimkommt in die Y und kommen erst Sonntag 
zurück. sind auch schon 2 Treffen mit seinen Freunden aus-
gemacht, also ist da nix zu machen :( 
 
Aber wenn wir hier schon Rundmails machen, morgen gibts Z-
Geburtstagsmuffins (heut noch schnell gratulieren) wie ge-
wohnt mit viel Schokolade., Zeit und Ort sind um Mittag her-













hey papa,hier is des bild des du wolltest. 








hey x, des is des handout von dem referat. sollen wir noch 
iwas ändern oder so? also noch was hinzufügen.. ich glaub 
aber dass wir alles wichtige drin haben und so wichtig is es 
auch wieder nich oder? 
sag dann mal bescheid wenn dus bekommen hast. <3 
 
186 




Am 0.0.0 waren wir (X, Y, Z) das erste mal im Altersheim. 
Diesen Montag besucht wieder ein Teil von uns (W,A) das 
Seniorenheim.  
Wir willen uns so gut es geht abwechseln, dass man immer 




Des is ja echt ein süßer lauser….aber von dir hatt er nich so 
viel…:D  
Hoffentlich hatt er deine art…:D 
Mir geht’s gut danke..und euch? 
Ja bin ich mittlerweile auch…ich wandere zur zeit von grillpar-
ty zu grillparty…:D 












schade, dass  du nicht mit kommst. Ich find es aber ganz toll, 
dass du dich bei uns meldest. 
schönes fest am sonntag ! 




Es ist mal wieder Zeit für eine gemeinsame Tour.  
Am Sonntag, 0.0. wollen wir auf die X gehen.  
Weil wir da nicht hinlaufen können, brauchen wir Eltern die 
uns hinbringen oder abholen. Bitte ruft unter der Nummer 
00000/000000 an, um Fahrgemeinschaften zu bilden.  
Treffpunkt ist um 9 Uhr am Y-Parkplatz. Wir sind um 16 Uhr 
wieder da. 
Was ihr nicht vergessen solltet: 
   - genügend zu Essen und zu Trinken 
   - Regenjacke 
   - Regenhose (bei Regen) 
   - Wanderschuhe 




   - 1 Euro  
Bitte gebt bis Mittwoch, 0.0. Bescheid ob ihr mitkommt.  
Viele Grüße 
Z, W, A, B, C, D 
  
P.S.: Vergesst nicht eure Hausaufgabe , euch einen Namen für 





irgendwie sind dei letzten Termine immer wenn ich keine Zeit 
hab... 
Hab am Mittwoch Tanzen von 18-20 Uhr in Y... 
Also kann ich leider nicht kommen weil es ist die letzte Stunde 
mit langer Verabschiedung & allem... 
 







ich wollte wegen Nachlager nur Bescheid geben, dass ich ger-










Hallo ihr lieben,  
aaaalso...mein flug war super, wir hatten ein total großes 
flugzeug und deshalb hat man eigentlich gar nicht gemerkt 
dass es gerucktelt hat oder so  und es gab andauernd essen 
und filme ohne ende  
  
nachdem ich angekommen bin bin ich dann gleich ins hostel 
gefahren (mein zimmer is recht klein aber ganz ok eigentlich. 
ich teile mir mit 10 leuten eine küche, die sind aber zumindest 
die die ich bis jetzt getroffen habe nicht so gesprächig) 2 mä-
dels wohnen dort aber auch, die kommen aus x und mit de-
nen versteh ich mich total gut...nur leider fliegen die morgen 
nach hause   
dann habe ich noch y kennengelernt (studiert z :D) und ist 
total komisch :D aber er ist ganz nett und in w aufgewachsen 
deswegen hat er mir hier schon ein bisschen was gezeigt...er 
is irgendwie so...ich weiß nich...beim einkaufen hat er die 
ganze zeit darauf geachtet ob das was ich kaufe gesund ist 
und stockschwul ist er auch  aber das macht ja nichts 
  
zumindest geh ich morgen mit ihm in die "a" [Fremdsprache] 
das ist der unterirdische teil von w...da kaufen wir mir dann 






so jetzt gehe ich mir mal was zum abendessen kochen  
ich hoffe euch geht es gut!!!! 
ich vermisse und liebe euch!!!  




Oh, das hört sich nicht gut an. Sag ihr gute Besserung von mir! 
Dann genießt mal alle Sand und Meer und wir sehen uns im 














Ach, ich war den ganzen Tag faul, da kann man abends schon 












Hallo X,  
 
wie gehts es dir? Ist es ein wenig ruhiger geworden oder ist 
immer noch alles recht streddig und anstrengend? 
 
Mein Umzug lief gut. Einiges musste mein Papa zwar mit zu 
sich nach Y nehmen, aber ansonsten hat alles besser in das 
kleine ZImmer gepasst, als ich gedacht hätte. Meine Mitbe-
wohner sind so nett, wie sie auch im "Vorstellungsgespräch" 
waren :) Und ich hab ja sogar schon wen gefunden mit der ich 
die Gegend hier erkunden kann. Ich weiß nicht, ob ichs erzählt 
hab, aber die Z hab ich in nem Internet Forum für Studenten 
kennen gelernt. Sie studiert genau das gleiche wie ich und 
auch in W. Wir waren schon mal zusammen frühstücken und 
gekocht haben wir auch schon mal zusammen. Vielleicht ist 
das sogar schon die erste Freundin hier in W :)  
 
Eingeschrieben bin ich jetzt ja auch endlich, im Moment warte 
ich eigentlich nur noch auf meinen Studentenausweis und 
dass die fachspezifischen Einführeungen waren und dei Eintei-
lung für verschiedene Vorlesungen. Dann kann ich endlich mal 
meinen Stundenplan zusammenstellen. 
 
Achja, hier dann mal noch meine neue Adresse :) 















mir gehts echt gut. Hab hier ein Zimmer in einer 4er WG. Zu-
sammen mit X (Y), Z (W) und A (B). Wohne jetzt leider nur 
noch auf 11m² aber dafür habe ich einen Balkon .,) 
 
Im Moment ist mir noch ziemlich langweilig, weils Studium 
erst am 0. Oktober los geht und noch kenne ich hier ja keinen. 
Außer C, sie habe ich im Internet in einem Forum für Studen-
ten kennen gelernt. Sie studiert ab diesem Semster hier in D 
genau das Gleiche wie ich. Wir haben inzwischen auch schon 
öfter mal was unternommen und finden uns auch ganz nett, 
denke ich .,) 
 
Der Umzug hat auch ziemlich gut geklappt. Mein Papa is ja 
mim Transporter nach E gefahren und ist dann praktisch mit 
mir umgezogen. Nur musste er einiges von meinem Zug mit 





Also der Hautarzt ist der Dr. F in G. Meinst du wegen meiner 
Akne? Das war H. So hieß das glaube ich. Das wird aber denke 
ich nur an Leute mit echter Akne verschrieben, bei normalen 
Pickeln bezweifle ich das. Ganz einfach aus dem Grund, dass H 
sehr "aggressiv" ist, da es ja im Körper wirkt.  
 
Also in nächster Zeit werde ich nicht mehr nach E kommen. 
Eventuell werde ich im November mal in I sein, wegen J, aber 
ansonsten eher nicht. Vielleicht lässt sich dann im November 
was machen. Ylso theoretisch würd ich schon mal runterfah-
ren, aber das ist halt doch ganz schön weit und teuer. Ich fahr 
mit den normalen Zügen etwas 4 Stunden nach E, d.h. ich 
würde wenn mehr als einen Tag kommen und dann kostet 
mich die Fahrt gleich wieder 40 Euro...Aber irgendwie wird 
sich schon mal was ergeben. Da bin ich sicher. 
 
Wie ist denn deine neue Arbeit? Sind die Bedingungen da 
besser? 
 






kannst du mir diese 2 Seiten bitte ausdrucken und heute 
nachmittag mitbringen? Das ist nämlich recht dringend und 
ich würds gern morgen einschmeißen. Sonst müsst ich für die 










wie gehts dir? Du bist ja sicherlich gut erholt (vom Wochen-
ende auf der X) und nun bereit für ein bisschen bürokrati-
sches Zeug. 
 
Die Vermeiter brauchen: 
- Mietselbstauskunft (habe ich dir angehängt). Lass lediglich 
das Feld "In Y seit" aus. 
- eine Kopie des Personalausweises 
- einen Lohnzettel (brauchen die Vermieter, um zu checken ob 
du zahlungsfähig bist) 
 
Und falls ich dich melden muss (das hängt wiederum von den 
Vermietern ab und ich bin gerde dabei es zu klären), brauche 
ich auch noch folgendes: 
 - eine beglaubigte Kopie von Urkunden und Personaldoku-
mente, aus denen hervorgehen: 
 
    * Identitätsdaten des (der) Meldepflichtige(n): Vor- und 
Familien- bzw.  Nachnamen, Familienname vor der ersten 
Eheschließung, Geburtsdatum, Geburtsort, Geschlecht und 
Staatsbürgerschaft (z. B.: Führerschein und Staatsbürger-





Das alles kannst du mir ja per Post schicken. Ich denke, es ist 
nicht schlecht, dass du mir das für die Meldung auch schon 









So da bin ichs wieder, 
 
also wir haben den Schlüssel bekommen also geht 12 Uhr klar 
:) 
 






hab grad die Mietverträge nich bissal verändert, also bei der 
Kündigungsfrist hab ich jetzt einen Monat gemacht. Schaus dir 
einfach mal durch. 




kein Papier mehr :( 
ich glaub es wäre gut wenn wir alle 2 mal drucken würden ich 
hab dem Y geschrieben aber er hat noch nicht geantwortet... 
dann sind wir auf jeden fall auf der sciheren seite und können 
nachher entscheiden welchen wir nehmen oder ? 
 
 
Bis später in der Wohnung :) 
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Lieber Herr X, 
 
es tut mir leid., ich konnte den Termin gestern leider nicht 
wahrnehmen, weil ich länger arbeiten musste. Und ich ärgere 
mich wahnsinnig darüber. Können Sie mir vielleicht für diese 
oder nächste Woche einen Ersatztermin nennen? Es würde 





Guten Morgen, ja das mach ich gleich heut nachmittag. Jetzt 
schaff ichs leider nicht mehr in Ruhe. Hören sich aber gut an! 
Und die Nummern sind ja unsere Ecke, vielleicht kann ich das 
ja irgendwie erwähnen :-) 
Wo gehts denn bei dir heute abend eigtl hin? X? 
Wir gehen jetzt frühstücken und dann paddeln. Heut abend 
kommt dann auch die Y und morgen gehts an die Z. Bis jeztz 






Hallo ihr Lieben, 
 
ich bin diese Woche leider nicht in X und kann nicht zu unse-
rem ersten Treffen kommen. 
Freu mich aber schon auf das Zweite. 
 







Wenn du mich am Festnetz nicht erreichst könntest du mich 
auch an meinem Handy anrufen. 
 
Nummer: 0000 000000000 
 
oder du schickst mir einfach deine Nummer und ich meld 
mich bei dir. 
 







Keine Ursache, mach ich doch gern für euch. 
 
Das Bild ist kurz vor einer wilden Bananaboat-Fahrt im Urlau-








also wenn du dir darüber im klaren bist, worauf du dich ein-




So was in die Richtung? 
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Sehr geehrter Herr X, 
ich habe im Mai 0 ein Ystudium an der HS Z begonnen. Da ich 
im letzten G9-Jahrgang mein Abitur gemacht habe, konnte ich 
mein Vorpraktikum nicht vor Studienbeginn machen. Nun 
würde ich dies gerne im Februar zwischen meinem zweiten 
und dritten Semester nachholen. 
Da aber die Zeit zwischen den Prüfungen und Studienbeginn 
nicht ganz 6 Wochen beträgt, wollte ich fragen, ob es eine 
andere Möglichkeit gibt, das angeforderte 6-wöchige Prakti-










Gesetzliche Erben erster Ordnung: 
Ein zur Zeit des Erbfalls lebender Abkömmling schließt die 
durch ihn mit dem Erblasser verwandten Abkömmlinge von 
der Erbfolge aus! 
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Sehr geehrte Frau X, 
 
ich hätte eine wichtige Frage wegen Y! Ich bin im 0. Semester 
und schreibe am Dienstag Prüfung, ich wollte Sie fragen, wel-
che Kontotypen Wareneinkauf und Warenverkauf sind? 
 
Würde mich sehr über eine Anwort freuen, Danke! 
 





Hallo ihr beiden :) 





damit ihr auch immer gut informiert seit!! 
Dann hoffe ich dass wir uns zumindestens per Email des öfte-
ren hören! :) 





sehr schön dass ihr beiden gestern noch so lange da wart! 
Hab mich total gefreut!! 
Hier jetzt der Link zur "ybetreuungsseite" .,) :) 
http://z[Fremdsprache].com 
Meine Mama hat sich übirgens auch gefreut:)Und erst recht, 
dass du nix gegen usnren verwilderten garten gesagt hast :D 
Ich glaub sie würd sich freuen wenn ihr doch mal zum schwat-
zen kommt :) 
Jetzt auch dir erstmal schöööne Tage in W!!! Genieß die 2 
kinderfreien Tage .,) 
Bis hoffentl bald wenigstens per Mail :) 
Und vielen Dank nochmal für Bild und Reiseführerer!!! 




Guten morgen süße.., 
oder sollen wir x, bei dem Sauwetter machen? 






Schönen guten Morgen, 
 
kannst du mir die Emailadresse von der X geben, evtl. hat sie 
ja Lust, mit mir schwimmen zu gehen. 
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als ablenkung von der arbeit!!! 






als ablenkung von der arbeit!!! 








Ich muss dir leider per Mail auf deine SMS antworten, da ich 
kein Geld mehr auf dem Handy habe: Du glaubst ja wohl nicht 
ernsthaft, dass ich dich allein einkaufen gehen lasse und mir 
dann nachher anhöre, wie aufwendig und teuer ich bin, oder 




nett mit dir einkaufen zu gehen. Deine SMS hat mich - schon 
wieder, irgendwie wird das langsam zur Gewohnheit, was mir 
nicht so lieb ist - irritiert, denn sie hörte sich fast so an, als 
wären wir heute verabredet. Ich hoffe inständig, dass ich da 
nicht Irgendetwas verpasst habe, denn ich bin jetzt schon in X 
und da du heute arbeiten musst würde ich es höchst wahr-
scheinlich nicht mehr rechtzeitig bis Y schaffen und du hättest 








I would really like to send you a text on your mobile phone, 
for instantly telling you that I miss you too, but I don't have 
any credit on my cell. 
University was ok, we had a course of lecture in physics and I 
didn't understand all of it but I still think it's not to complicat-
ed to understand it and be able to pass the exams. so every-
thing is fine :) 
Hope you have got a good flight and that there aren't any 
delays or other trouble to deal with.  
  









aalso x, falls wir heute nicht mehr schreiben oder telefonieren 
oder so, morgen nach der schule eislaufen? ist das okay? 
 
also ich schau mir dann nochmal genau an wie wir da hin-
kommen und so, wir müssen halt nur unsere schlittschuhe mit 
in die schule nehmen.. -.- 
 
aber das geht schon. 
 
aalso ich versuche mal dich heute abend zu erreichen okay? 
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ohh ich hab schon gehört das du versucht hast anzurufen, 
sehr lieb:) war nur leider eben nicht da -.- 
ich mache am sonntag abend was kleines oben bei der hütte:) 
schade dass du nicht dabei sein kannst. 
ich habe einen anhänger für mein thomas sabo-armband be-
kommen, einen schal, zwei bücher, einen gutschein für einen 
schmink- bzw. fotokurs, mein blackberry und jaa.. :) 




ich hoffe euch geht es gut 





Liebe grüsse X 
 
227 
Hallo Oma und Opa, 
ich hab mich schon lang nicht mehr gemeldet. 
In der Schule ist z.Z viel los,trotzdem gehe ich viel reiten. 
Bei uns ist es sehr kalt. 
Noch ein schönes Wochenende 




Hallo ihr 2 , 
Wir waren 3 tage bei der oma in x und am freitag fahren wir 
in ein 5-Sterne hotel und machen wellness 
Unser pferd ,der y , auf dem wir reiten, wird nach Z gestellt 
,dass heisst das wir nicht mehr auf 
hm reiten können. Es freut mich das ihr so viel spass habt . 




hi  x  
 
ich komme nach den ferien . 
Was machst du in den ferien ???? 




ein bisschen wellness!!! 








einen aktualisierten steckbrief der Y hab ich Z etwa mitte no-
vember geschickt, da fehlt noch ein Foto, das kriegen wir 
entweder dieses oder nächstes Training hin, W mach ich am 




können wir meine Fahrstunde vllt auf Donnerstag verschie-
ben? 
Hab noch eine Seminararbeit reinbekommen die ich bis Mitt-






how are you? 
I hope that you got my Christmas Present! 
Hopefully it wont get lost like last year .,) 




When do we have to catch u up there at the airport? 
Do you already know Z? I reall hope that I dont ski too bad for 
u .,) 
miss u thaaaaaaaaaaaaat much <3 
kiss & hug for everyone 
xoxoxoxox 
W 
ps: oh is there any snow in a by now? 
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Im Anhang die Infos zu den beiden Xveranstaltungen 
1) Bad Boll - Xtagung mit div. Vorträgen und Workshops 
2) Tagesseminar "Y" mit Z in W 







hi, kann's jetzt nicht Anschaun Sitz grad in na Statistik Vorle-
sung jeah spannend...ich weiß noch nich genau wann ich 
morgen heim komm entweder mit X und y mit ys papa der so 
um 5 raus fährt oder ih komm um 20 vor 5 mim Zug.was geht 











also Sonntag späten Nachmittag find ich gut. So zwischen halb 
und um fünf vielleicht? Hat da der Weihnachtsmarkt noch 
offen? Sollen wir uns vielleicht vor X treffen? Da finden wir 
uns sicher. 
 





PS: Danke Z. Die Kleine ist soooo süß und alle wohl auf. Bestell 





mein Wochenstart war ganz ok. Wenn auch wieder ganz 
schön anstrengend. Chefe war doch ganz schön arg begeistert 
von der Stunde und hatte so gar keinen Minuspunkt. Meinte, 
solche Stunde hat er vorher noch nciht wirklich gesehen.. hihi 
 
Drück dir mal die Daumen, dass das mit deinem Auto schnell 
und ordentlich über die Bühne geht. 
 








Nuja, wünsch dir noch eine schöne Woche. Vielleicht lesen 





wir haben uns gedanken gemacht, was für noch für unsere x 










magst du da vielleicht mal anrufen  und um einen besichti-
gungstermin bitten? 
 
BITTE - BITTE -BITTE - BITTE -BITTE - BITTE -BITTE - BITTE -


















Gymnasium, weiblich, ab 28  
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schreibe heute eine normale mail, da man wieder viel Negati-
ves von facebook hört, es werden sehr viele Daten ungehin-
dert an Leute mitgeteilt und geschickt, die man nicht möchte, 
dass sie das erfahren, es gab wieder eine Warnung im Fernse-
hen. Mir ist dieses Portal auch sehr unangenehm, seit mir 
Leute vom X als mögliche Freunde vorgeschlagen wurden. Das 
finde ich unmöglich, wie kann man sowas programmieren und 
verschicken, das ist geschmacklos. Am Wochenende ist 
Pfingsten, wir haben drei Tage frei. Seit gestern regnet es, 
heute wieder etwas besser, aber nicht über die ganzen Tage. 
Mich stört hier wieder einiges, die Leute sind teilweise selt-
sam und unmöglich, nicht kooperativ und verbindlich. Bin 
müde, muss noch was bügeln und gehe ins Bett. 
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hast Du meine letzte mail bekommen? Ich hatte Dir noch vom 
So. nach der Filmvorführung geschrieben. Was macht die 
Wohnungssuche? Im letzten Kreisboten waren zwei Zwei-Zi. 
Wohnungen in X [Majuskeln, Abkürzung] drin mit ca. 47 qm, 
eine Dachwohnung und eine mit Garten und Terrasse, beide 




Ok! Schade. Ja dann komm ich halt am Donnerstag den 0. um 











Du, ich hab´s jetzt schon zig Mal bei der Y versucht, um mich 
für Euer Geschenk zu bedanken, aber irgendwie krieg ich die 
nicht an´s Telefon…. &#61516., Richtest Du ihr bitte besten 
Dank aus und dass ich mich sehr gefreut habe?! 
Was mir noch eingefallen ist: Du siehst Z und W doch am WE, 
ge?! Könntest Du dann bitte ne Karte besorgen und daraus 
nen Gutschein für ein Namensschild für´s Haus machen? Weiß 
nämlich nicht, wann ich ihn das nächste Mal sehe…  
Magst mir noch Deine Kontoverbindung schicken, damit ich 
Dir Deine 104 € überweisen kann? 
 
Merci und Bussi 
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Da wär dann aber Sonntag, der 0.Juli besser. OK? 
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Sehr geehrter Herr X! 
Wie gerade telephonisch besprochen schicke ich Ihnen die 
Auftragsbestätigung der Firm Y. 
Mein Mann und ich finden die Preisvorstellung, wie ich Ihnen 
schon gesagt habe, absolut inakzeptabel. 




Preisvorstellung nochmals mit Herrn Z in Verbindung. 
Bezüglich der Bodenpflege wäre noch zu sagen, daß einige der 
Dielen am Rand splittern, worüber wir, gerade in Hinsicht auf 
unsere Tochter, nicht sehr glücklich sind, weil sich teilweise 
massive Splitter lösen. Unserer Meinung nach dürfte dies, 
auch bei einem auf alt getrimmten Boden, nicht passieren. 





Vielen Dank für den gemütlichen Abend und das köstliche 
Abendessen gestern. 
Toll, wie Du das alles so perfekt hinkriegst! 
Anbei schicke ich Dir noch wie versprochen das Rezept für die 
Zitronentarte. Hoffentlich ist es einigermaßen leserlich, aber 







Girls, here are some pictures! I downsized them all so I don't 
have to send too many emails out. Waiting on more pictures 
from a friend of mine over the weekend, she works in X and 
has lots of crooked legs :) 








hier ist ja heute auch Feiertag, allerdings Pfingsten und nicht 
Queen's Birthday :) 
 
Und, ob du es glaubst oder nicht - ich schreibe dir gerade, 
mitten am Tag von meinem Laptop zu hause! Ich habe heute 
nämlich tatsächlich frei, eigentlich ging das ganze WOchenen-
de ganz gut, nur Samstag einmal kurz im Büro, um noch ein 
paar Sachen mit X zu sortieren, bevor sie am Dienstag nach Y 
fliegt für das Projekt. Heute abend noch einmal kurz die Prak-
tikantin die ab morgen arbeiten soll vom Bahnhof abholen 
und die Sachen, die ich für morgen früh im Stall brauche zu-
sammenpacken und dann nicht zu spät ins Bett, da ich mor-
gen früh raus muss! 
 
Ansonsten geht es hier jetzt einigermaßen, da es um die FOh-
len ruhiger geworden ist - Proben nur noch ein- bis zweimal 
die Woche - geht es alles einigermaßen. So bleibt wieder ein 
bischen mehr Zeit für die Schreibtischarbeit, was ganz gut ist, 
denn es ist doch viel liegengeblieben! 
Und es bleibt wieder einbischen mehr Zeit und Energie für 
mein Studium - die letzten paar Wochen des ersten Jahres 
sind ja angebrochen... Wahnsinn, wie schnell doch die Zeit 
wieder vergangen ist. Wir haben grad wieder ein Group As-
signment und der Zufall wollte es, dass wieder mit Z und W 
zusammen arbeite, mit denen ich auch schon das erste Group 
Assignment gemacht habe. Voll cool, so wissen wir wie die 





Ansonsten warte ich nach wie vor auf die Note vom letzten 
Assignment, wobei ich da mit einer nicht so guten Note rech-
ne, weil das irgendwie einfach nciht meins war. Aber naja, 
wird schon werden, allzu schlecht wird es schon nicht sein 
und insgesamt wird es schon für die über 70 Punkte im Dur-
schnitt reichen! 
 
Das mit deinem Appartement ist ja echt krass - aber mal ehr-
lich - so ganz überraschend, dass irgendetrwas nicht so funnk-
tioniert, wie es sollte, ist es ja eigentlich für A auch nicht, o-
der??? Hauptsache, du kannst wirklich die Woche in die 
schönen Appartements umziehen - denn die Bilder sahen ja 
eigentlich echt ganz nett aus!  
Hab bei Google Earth geguckt und den Pool gefunden :) 
 
Hast du denn da auch ein "eigenes" Auto zu Verfügung? 
Wenn das Appartement dann 20 Minuten AUtofahrt weg 
liegt, wäre es ja doof, wenn du immer auf jemanden angewie-
sen wärst, oder? Auch wegen einkaufen und so, wie du schon 
gesagt hast.  
 
Hier ist nach den extremen Regenfällen in den letzten 14 Ta-
gen wieder Ruhe eingekehrt - zumindest erstmal. Heute sind 
wieder fast 30 Grad und Sonne, wahrscheinlich gewittert es 
gegen abend wieder. 
 
So, ansonsten hab ich die Woche meine ANtwort von der 
Tagung in B im Oktober bekommen - mein ABstract ist ange-
nommen und ich muss einen Vortrag auf der Tagung halten - 




te....Bin echt mal gespannt :) 
 
Außerdem war ja das Sachverständigen-Seminar, da hatte ich 
ja auch einen Vortrag - und habe 250€ dafür bekommen! Ich 
wusste gar nicht, dass wir auch VOrtragshonorar kriegen, aber 
voll cool, vor allem weil das direkt an uns ging! Jetzt überlege 
ich, ob ich das Geld nicht spare, sondern sinnvoll in ein Net-
book investiere, dann kann ich mich zum studieren oder was 
schreiben auch mit Elli an den See setzen, anstatt hier in der 
WOhnung zu sitzen... Mal sehen! 
 
Tja, sonst gibt es nichts neues hier, von Donnerstag bis Sonn-
tag musst du E die Daumen drücken, dann sind die Jugend-
meisterschaften! Ich kenn den Zeitplan noch nicht ganz ge-
nau, <ber ich kann ja leider nicht hinfahren, weil X zu dem 
Projekt nach G muss. 
 
So, das war's erstmal von hier, ich muss jetzt noch ein bischen 
studieren und dann will ich mal gucken, dass ich noch ein 
bischen Sonne abkriege! 
 
Bis denn, F 
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viel besser spät als nie! Hoffe du hattest einen schönen Tag. 
Wegen Samstag weiß ich es noch nicht ganz genau. Aber ich 





Y hat sich heute nicht bei mir gemeldet.  
 
Aber dafür habe ich ein Foto. Erst mal von unserem Hund  die 
Pferde kommen noch. 
 
Fragen: Ist der Hund ruhig oder sehr aktiv? Hatte er eine Ver-
letzung - wo? Ist er männlich oder weiblich? Jung oder alt? 
Kinderlieb? Folgsam?  
Sind die Fragen ok?  






danke für Deine Mail. Freut mich, dass Du eine erholsame 
Nacht hattest. Weiter so!  
 










Du hast auf den Zettel geschrieben, dass Du evtl. heute reiten 









das ist die geänderte Ausschreibung für unser Turnier. 
 
Ich habe am Freitag nohc mal mit Frau Y gesprochen und wir 
meinen jetzt könnte alles richtig sein. Nachdem ja die Z Auf-
gabe in der W [Majuskeln/Akronym] jetzt verboten ist, habe 
ich geschrieben, dass man die Aufgabe auf Euerer Seite einse-
hen kann (ich würde sie Dir mailen, sobald ich sie "erfunden" 
habe). Wenn das nicht i.O. ist, bitte ich Dich es so auszubes-
sern, dass die Aufgabe per e-mail angefordert werden kann. 
Falls Du jetzt mit allem einverstanden bist, würde ich Dich 
bitten, dass Du die Ausschreibung möglichst bald zur A [Ma-
juskeln] nach B schickst. Bitte schreib nochmal dazu, dass sie 




Vielen Dank und viele Grüße 
C 
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Sorry, daß ich erst jetzt antworte, aber am WE war doch die 
Hochzeit und alles war soooo stressig, da war ich gestern früh 
im Bett und heute Morgen noch nicht kommunikationsfähig... 
Bei uns ist soweit alles ok, nur die Uni nervt mich. läuft grad 
nicht so wie erhofft... 
X in Y... Armes Z [Majuskeln]... .,-) 
 
Wegen Freitag... Gute Frage... Kann ich Dir nicht sagen und 
mein mann hat sich grad mal hingelegt. Aber wir melden uns 
auf jeden Fall noch! Versprecht! Und vorher sehen??? Hm... 






Hab ich gerade bekommen, 
[Zitat] 
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Hallo lieber X, 




der Intensivstation des Klinikums Y arbeitet. 
Daraus resoltierte meine Gutgläubigkeit, da sieht mans mal 
wieder. 
 
Liebe Grüße und herzlichen Dank 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich habe ihre Post erhalten. 
 
Ich möchte hierzu etwas mitteilen. 
 





Ich habe ZICHfach versucht mit ihrer Mandantschaft telefo-
nisch zu kooperieren dies scheiterte jedesmal kläglich. Ich 
habe zich stunden in der kostenpflichtigen Warteschleife ver-
bracht um zu erfragen ob meine Kündigung die ich vor mehr 
als 2 Monaten versendet habe nicht angekommen ist. Ich 
wollte außerdem ENDLICH mal um eine Rechnung bitten, die 
ich NIE erhalten habe. 
 




wurde warum und wieviel ich noch schuldig bin. Ich bezahle 
meine Rechnunge stets pünktlich, erhalte ich allerdings keine 
Rechnung kann ich diese auch nicht begleichen. 
Das Servicetelefon ihrer Mandanten ist ein WITZ! Niemand 
weiß über irgendetwas bescheid. 
 
Ich habe daraufhin gekündigt, nie eine Antwort erhalten. 
 
Ich werde den besagten Betrag überweisen und trete hiermit 
ein für alle Mal aus dem Vertrag mit ihrer Mandantschaft aus! 
Ich möchte mit ihrer Mandantschaft nichts mehr zu tun ha-
ben. Es reicht einfach. Jahrelang Ärger Ärger und nochmals 
Ärger. 
 
Ich möchte Sie bitten dies Ihrer Mandantschaft mitzuteilen. 
Sollte Ihre Mandantschaft es ernsthaft in Erwägung ziehen 
mich aus dem Vertrag nicht zu entlassen werde ich SOFORT 
den Rechtsweg beschreiten und die Sachen an meinen Anwalt 
übergeben. 
Ich habe weder Zeit noch Muße mich weiterhin damit ausei-
nanderzusetzen und finde wie Ihre Mandantschaft mit ihren 
"Kunden" umgeht ist eine bodenlose Frechheit. 
 
Ich danke Ihnen für Ihre Post und werde meine Schulden be-
gleichen und möchte hoffen, dass das Thema X damit ein für 
alle Mal erledigt sein wird. 
 




noch mein Eigenen nenne mit sämtlichem Zubehör an Ihre 
Mandantschaft zurücksenden werde innerhalb der nächsten 
Woche. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich wende mich an Sie, da wir große Sorge um unseren Sohn 
haben. 
 
Unser Sohn X besucht die 1. Klasse der Yschule und ist dort 
sehr unglücklich. 
Im letzten Jahr wurde bei ihm Z [Majuskeln/Akronym] diag-
nostiziert. Dies haben wir dank guter Einstellung und guter 
Beratung unseres Arztes und Ergotherapie recht gut im Griff, 
doch nun wurde von der W Klinik A eine B und C [Majuskeln] 
diagnostiziert. 
Die W Klinik legte mir nahe, dass ich mich schulisch umorien-
tieren soll, da X in der Theapie klar äußerte, dass die Schule 
für ihn eine Qual ist. 
Die Klassenlehrerin hat ihn aufgegeben. Rät zur Widerholung 
der ersten Klasse und einem Schulwechsel. Beides haben wir 
beherzigt und möchten dies auch. 
X hat einfach nur negative Erfahrungen die er mit der Schule 






Ich bin der Meinung, dass unser Sohn eine spezielle Förde-
rung braucht und ein "sensibleres" Umfeld. 
 
Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie sich wegen eines Ge-
sprächstermins bei mir melden könnten und mir sagen könn-
ten ob es die Möglichkeit gibt unseren Sohn zum kommenden 













Wie geht´s Euch so, was macht Y? 
 
Ich hab Euren Artikel in der Zeitung gesehen. Sehr süß :-) 
 
Wie ist das denn am Geburtstag von Deinem Papa? Kann man 
einfach so einzeln kommen oder sollen die Überraschungsgäs-









Liebe X, schön, dass wir Euch getroffen haben! Wir wünschen 
Euch gute Erholung von dem Schreck und Y weiterhin gute 
Genesung, Erholung, Muße dazu! 
 
Wir sind ab 0.0. zurück und melden uns dann – ob zu Pasta 
und Wein wie besprochen oder einfach zu einem guten Ge-
sprächJJJ 
 
Bis dann Alles Gute  
 
Liebe Grüße Z 
 
267 
Ja, gerne,  
 
lass uns nach den Pfingstferien was ausmachen, ich bin ab 










ja irgendwie dachte ich, ich hätte als Hausfrau ganz viel Zeit. 
Aber so ein Vormittag ist ja schnell rum und dank des schönen 
Wetters bin ich auch ziemlich viel mit dem Radl unterwegs. 
Ich habe dann auch noch einen kleinen Ackeranteil in Y, wo es 
immer was zu Tun gibt (z. B. zur Zeit viele Gurken und Salat 
anpflanzen...). Ja, und die Freitage sind natürlich auch dank 
unseres Jour Fix gut ausgebucht. Übrigens, falls Du diese Wo-
che Zeit hast, wir treffen uns um 8.00 Uhr im Z [Majuskeln]. 
Am Freitag Nachmittag fahren wir dann Richtung W, wo wir in 
den Pfingstferien die Insel erkunden. 
Also wie gesagt, die Zeit vergeht wie im Flug. 




Hallo die Damen, 
 
am 0.0. kommt X (Y) auf die Z. Ist ein Mittwoch, Beginn 20 
Uhr. 
 
Ich werde Karten besorgen, sie kosten für Kategorie 1., 21,40 
€ für Kategorie 2: 18 €. Ich weiß ehrlich gesagt nicht, wie hier 
der Unterschied ist, vielleicht kann mir jemand Bescheid ge-
ben, ob sich Kategorie 1 lohnt. Bitte jedoch nicht, wenn W in 
der Nähe ist, wird ein Geburtstagsgeschenk. 
Ich würde nächsten Dienstag Karten besorgen (wenn sinnvoll, 
Kategorie 1, sonst Kategorie 2). Wer mitkommen will, gibt mir 








Sehr geehrte Frau X, 
wie sie mit Frau Y bereits telefonisch besprochen haben, ist es 
aufgrund 
der Eigenstumsverhältinisse der Stute nicht möglich eine 
Zuchtgemeinschaft, 
wie im Moment bei Ihnen eingetragen, beizubehalten. 
Daher möchte ich Sie bitten mich zu streichen, und Frau Y als 
alleinige 
Züchterin einzutragen. 
Ich bin derzeit noch im Urlaub, werde Ihnen jedoch Anfang 
nächster 
Woche die Papiere  per Einschreiben zu Ihren Händen versen-
den. 
Ich hoffe sehr, dass die restlichen, sich bereits bei Ihnen im 
Haus befindenden  
Unterlagen wieder aufgetaucht sind (Schreiben vom 0.0.) um 
eine weitere 
Verzögerung zu vermeiden.  




liebe x!  





zwergenfrei. y ist mit z im schwimmbad. das haben wir 
auch bitter nötig, denn die w mit gerade mal 16 grad 
läd nicht wirklich zum schwimmen ein. habs zwar ausprobiert, 
doch 
es ist echt zapfig. sonst ist aber alles soweit im grünen be-
reich. 
wundert mich eh, da man zu sechst in einem haus doch mehr 
berührungspunkte auf allen ebenen hat, ob man es nun 
braucht 
oder nicht. ich freue mich schon sehr auf daheim und euch 
alle. 
hoffe w hat ihre augenentzündung gut auskuriert und mein 
brauner wird ja auch mal wieder laufen. wär jedenfalls lang-
sam zeit. 
  
hab mein handy verloren. lag auf dem autodach. im rückspie-
gel sah 
ichs unter dem nachfolgenden fahrzeug verschwinden. auf 
der autobahn. 
shit!  
ich wünsch dir  alles liebe und hoffe, die 
arbeit tut dir gut. 
  








Hallo Frau X, 
  
danke für das Angebot, aber ein Garten ist für uns unerläss-
lich. Wenn Sie wieder ein Objekt nach unseren Vorstellungen 




Das was er schreibt: Wenn Du die Bewerbungsunterlagen 
gerne wieder hättest, dann schickt er sie Dir. Sonst kommen 
sie in den Müll. .,-) 
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Ich drück' Dir ganz fest die Daumen fuer Deine letzte Prüfung, 
denn  
> Dein "Master" wartet auf Dich. 
>  
> X laeuft sich sicher schon zum Feiern in Deiner Power Point  
> Präsentation mit dem Fussball warm. 
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wie bei Dir beginnt der Morgen schon sehr früh, 




vielen Dank für Ihre Nachricht von heute Mittag bzgl. Ihrer 
neuen Stelle. Gratulation! Ich hoffe, es entwickelt sich so, wie 





Natürlich hätte ich gerne mehr für Sie getan. Ich würde mich 
freuen, wenn wir in Verbindung bleiben. Vielleicht ergeben 
sich mit der Zeit auch andere Möglichkeiten der Zusammen-
arbeit. 
 
Alles Gute beim Neuanfang. 
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vielen Dank für Ihre Bewerbungsunterlagen und Ihr Interesse 
an einer Mitarbeit in unserem Unternehmen.  
 
Nach Prüfung Ihrer Unterlagen kommen wir kurzfristig auf Sie 
zu.  
 
Wir wünschen Ihnen eine gute Zeit und verbleiben  
 
 
mit freundlichen Grüßen 
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Sehr geehrte Damen u.Herren, möchte die Anzeige 0000000 




Hallo, hier X! Nachdem ich von Ihnen keine Versandadresse 
bekommen habe und ich dann versucht, den Dichtungssatz an 




W zu senden und die Meldung zurückkam „unbekannt“ bitte 





Ach weißt Du… 
Ich bin ja auch fast so uralt wie Du und deshalb, denk, denk, 
denk… 
Ich kann mich auch nicht erinnern, dass wir besonders aus-
schweifende Geburtstagsfeste gefeiert hätten. Und ich ver-
steh´ Dich: feiern oder feiern lassen mag ich meinen Geburts-
tag auch nicht gern. Nur Urlaub brauche ich an dem Tag, das 
genieße ich. 
 
X ist die Woche noch im Urlaub und am 0. Juni fahre ich mit Y, 
einem ganzen Haufen Schwestern und einer Schwägerin mit 
ganz vielen Fraggles und meiner Mama für eine Woche in die 
Nähe von Z. Danach wäre es schon schön, wenn wir uns sehen 
würden. Entweder alle zusammen, oder Du fährst am Feier-
nachmittag, ~abend einfach mal raus nach W und wir schmei-
ßen uns zu meinem Bruder in den Biergarten. Das ist kein 
Aufwand, weil sehr nah. Oder ich fahre nach A, da war ich 
nämlich auch schon tausend Jahre nicht mehr. Oder alle 
Mann auf die B, oder … Oder einen schönen kleinen Biergar-
ten Ihrer Wahl, gnädiger Herr: 
 
Also dann einen schönen Feiertag. Bussi aufs Bauchi, 
 




Ich wollte ja pünktlich und ausführlich gratulieren, aber ich 
hab´s am Wochenende nicht in´s Büro geschafft. Geherzt und 
gedrückt habe ich Dich aber natürlich schon in Gedanken. In 
der Hoffnung, dass Du Dich hast adäquat feiern lassen ver-
bleibe ich 
  
mit vorzüglicher Hochachtung (so schreibt man doch an Herr-





ich wünsche Dir nachträglich alles Liebe und Gute zum Ge-
burtstag. Es war schön, dass wir uns mal wieder gesehen ha-
ben. Das Abiturtreffen war überhaupt sehr nett, finde ich. 
 







vielen Dank für die Einladung zum Stammtisch, die fünfzehn-
te. Du hast Recht, die Zeit verfliegt nur so. Darum freue ich 
mich um so mehr Euch wiederzusehen und komme gerne am 











ich möchte meine Tochter zum Reitabzeichenkurs vom 0.0. -
0.0.0 anmelden. Sie möchte das kleine Reitabzeichen machen 
und benötigt ein Schulpferd. Basispass hat sie auch noch 
nicht.  
Ich kann gerne mithelfen oder auch was zu Essen mitbringen. 
 
Am Rittertraining können wir leider nicht teilnehmen. 






Sehr geehrte Frau X, 
 
gerne übersende ich Ihnen anliegend meine Bewerbungsun-
terlagen. 
 






na wie gehts? 
Da wir morgen den Schlüssel für unsere Wohnung bekommen 
dachten wir, wir machen einen kleinen Umtrunk, ohne Möbel 
aber mit Sekt :-) 
X würde auch kommen, dann könnt ihr mal unsere neue 
WOhnung in Augenschein nehmen, vielleicht ist es warm, 
dann kann man sich auch ein bisschen 
auf die Terrasse setze. 







grad hat die Maklerin vom X angerufen, sie wollt zuerst mor-
gen vorbeikommen, aber da gehts bei uns nicht. Daher 
kommt sie jetzt am Dienstag um 18 Uhr 
 
schmatz, müssen wir da aufräumen, schon oder? 
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ich habe wohl den falschen link erwischt: 
http://www.x[Fremdsprache].com 
 

























HALLO AN ALLE, 
 
das ist jetzt sozusagen die "extended version" :) 
 
 





Anlage: Power-Point-Präsentation zum Thema: X 
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Die Präsidentin und X Seminarleiterin des Vereines “Y“ by Z. 
ladet diesen Samstag zum Clubabend und zur Generalver-
sammlung zwecks Neuwahlen des Vorstandes aufs herzlichste 
ein. Außerdem beantwortet die Hundeexpertin kostenlos 
Fragen und Probleme "rund um den Hund". 
  






ich kann noch nicht sicher zusagen. 
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wann hätten Sie einen Termin für mich? 
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Hi Süße,  
sorry dass ich dir jetzt erst schreiben, hab ein neues iPhone 
und da war mein Mail Account noch nicht richtig eingestellt, 
konnte davon keine Mail verschicken... 
jetzt hab ich dir die Mail vom WE wohl doppelt geschickt  
Ist doch kein Thema wegen Skypen, hab nur gedacht wenn du 
Zeit hast ist es halt besser als mailen... find ich... 




nächsten So. hab ich wieder Zeit, wenn du Lust hast vielleicht 
klappts ja, würd mich freun 
Bussi  




Hi Süße,  
ja gib mir bescheid, würd mich freun  
wenn du doch verreisen solltest wünsch ich dir ganz ganz viel 
Spaß...  






schade, dass Y nicht mitkommen kann. Aber ich freue mich, 
dass du kommst. Um 19 Uhr geht´s los. Es gibt auch was zum 
Essen, leckeren Käse aus Z von W importiert und einen echt a 
Schweinsbraten. 
 









also für mich gilt exakt die gleich Aussage wie bei der X. Y(2 BS 
groß) hat in der Woche auch frei und wir sind spontan immer 
wieder unterwegs. Bescheid geben und wir kommen dann 






Liebe X, lieber Y, 
das freut mich ja, dass du dich endlich durchgerungen hast bei 
Z unterricht zu nehmen - ich hab dir nicht zu viel versprochen 
oder??  
Am Donnerstag hab ich das erste mal Training bei einer Fr. W 
-bin mal neugierig, wie die so ist, aber mit Z sicher nicht zu 
vergleichen. 
Hast du ihn mal angesprochen, was er so dazu sagt, dass dei-
ne zarte Stute auch von A zum Springen genommen wird? 
Uns gehts super, hier ist es wie im Paradies - ich bin jeden 
Nachmittag am See, weil bei unsdas Wetter ganz gut ist und 
der See ist einfach traumhaft. 
Die Pferde haben sich schon gut eingelebt, ausreiten war ich 
noch nicht weiter aber nächste Woche, weil da kommt dann 
mein "Freund " B wieder ca. 70 Jahre alter Mann der alle We-
ge kennt und mit dem mach ich mich dann einmal auf Erkun-
dung. C gehts super, der genießt nur sein Leben und bei dem 
hat man gar nicht gemerkt, dass irgend etwas anders ist. 
 




nimmst auch liebe Gruesse an Z 
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Liebe X, liebe Mädels 
 
schöne Gruesse aus Y, wir wohnen ja nur 5 min Fußmarsch 
vom Zschloß entfernt und haben über den riesigen Schloßpark 
direkten Seezugang, das ist hier wiklich herrlich. Wir waren 
einmal schwimmen und das ist wie zu hause in W nur noch 
etwas schöner - aktuell kommt aber mehr Wasser von oben, 
sodaß wir uns voll und ganz der Wohnung widmen können- so 
ein Umzug ist schon ein Aufwand, aber wem erzähl ich das!!! 
 
Umzug mit den Pferden war unkompliziert - es hat zwar auch 
fast den ganzen Weg geregnet aber ansonsten keinerlei Prob-
leme. Es war natürlich schon spannend - A hat erstmal Platz-
hengst gespielt - sein Paddock schaut in den Innenhof und 
somit hat er den vollen Überblick über alles was so passiert. 
Die ersten Tage waren für mich glaub ich am anstrengends-
ten, die beiden haben geschrien, sobald ich einen wegbewegt 
habe - ist ja normal aber B war und ist auch ziemlich hyste-
risch- Kotwasser eigentlich bis gestern und auch immer einen 
ganz hysterischen Blick.Aber die brauchen halt auch ein biß-
chen Zeit. 
A steht auf Spänen und im Laufe der Zeit Umstellung auf 
Strohspäne, die Koppel für die beiden ist riesig ca. 4mal die 
Länge von unserer alten koppel und die halbe Breite. Eine 
Hälfte wurde jetzt als Diätkoppel ganz kurz gemäht. A ist ja 
viel zu dick - endlich wird mein Flehen erhört - nein, Spaß 
beiseite- der Stallbesitzer ist ganz unkompliziert und freund-




Ansonsten ist es hauptsächlich ein von Freizeitreitern fre-
quentierter Stall - ca. 50% davon nutzen die Reithalle (wälzen 
longieren und freilaufen verboten!!!!, wie schön) die Dressur-
reiterin vor Ort bildet aus - was ich bisher sah war o.k. - Se-
rien-1er usw. Wechsel Passage und 1 mal die Woche kommt 
eine Bayrische Dressurmeisterin Fr. C (vielleicht kennt D sie 
ja), die hab ich mir noch nicht angeschaut - aber zumindest ist 
auch freieTrainerwahl möglich. 
Ansonsten auch viel Klassik, PRE Pferde mit Bocksätteln - 
meine ersten beiden Schränke waren ein Witz!!! Ich muß so 
entgeistert geguckt haben, daß ich zwei Tage später zusätzlich 
einen gr0ßen Militärspint gekriegt hab - ca so wie meine bei-
den in E. 
 
So, das war erstmal ein kurzer Bericht. Es ist glaub ich alles 
soweit in Ordnung, obwohl ich natürlich die lieben Freunde 
und den Stall in E aktuell noch sehr vermisse. Letzte Woche 
hatte ich einmal einen richtigen "Depri-Tag" aber jetzt gehts 
schon besser. 
 
Liebe X, ich hab von den Mädels nicht alle emailadressen, 
könntest du die mail bitte an D, F, G, H und I weiterleiten?? 
 










Nudelbohnensalat und von dem "CousCoussalat". Meinst du 
könntest mir die schicken? Wäre super! 
 
Wünsche dir eine schöne Woche! 





bei mir ist soweit alles klar. Werde jetzt doch nicht mit zum 
Campen fahren. Du hast es ja schon sicher in meiner Email an 
alle gelesen. Hoffentlich seid ihr nicht böse deswegen! Des-
halb wirds natürlich auch nichts mit der Fahrgemeinschaft. 
Sorry übrigens, dass es mit dem Antworten mal wieder so 
lange gedauert hat. Ich bin mit dem Emailen net so flott. Soll-
test du mich mal schneller brauchen .,-), probiers besser mit 
meinem Handy (Nummer: siehe unten). 
Hoffe dich und Y bald mal wieder zu sehen! Spätestens aber 
an meinem Geburtstag. 
Musst mir mal erzählen, was sich bei dir alles so bewegt! Bin 
doch so neugierig. V.a. wenns positiv ist!!! 
Also dann wünsche ich euch viel Spaß nächstes Wochenen-
de!!! Lassts krachen! 









dem Chor im 




Danke für deine Mail über den Beitrag im Fernsehen. Leier 
habe ich nur noch den Schluß 





war gestern noch beim Kreisbotenbüro in Y [Majuskeln, Ab-
kürzung]. Die Karten kosten dort 60 Euro also 1 Euro mehr, 
aber das ist doch ok. Es gibt noch Arena bestuhlt oder Block E 
und F im Rang. Ich würde Block F nehmen, da ist die Akustik 
bestimmt besser als unten und die Arena ist auch eben also 








eventuell ginge es sogar morgen schon. Es kommt darauf an, 
wann wir in den Stall fahren bzw. die Menge der Hausaufga-
ben, aber so um 17 Uhr zur Teatime schaffe ich es bestimmt. 
Geb mir doch noch Deine Handy Nr. dann schreibe ich Dir 










danke für Deine Information. 
>  
> Aber wenn ich das letzten Dienstag richtig verstanden habe, 
hattest Du  
> Dir das Ende in X ein bisserl weniger abrupt  
> vorgestellt/gewünscht und das auch angeboten. Ich hoffe, 
Dir geht´s gut soweit. 
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Grüß Dich X und Y, 
 
Z kommt nicht ins Training und darf auch nicht spielen. 
Das Attest vom Arzt für den Schulsport gilt bis übernächsten 
Dienstag. 
 
Und X: Wir sehen uns morgen Früh um 08:00 im Voyer. 
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ich überweise das. Komme wohl doch erst um 10.00 h am 







zeigs mal dem X 
Gehts dir besser heute? 




WIE WAR DEIN WOCHENENDE!!   DEIN KAMMERKONZERT!!! 
BEI MIR WAR ES SEIT FREITAG SEHR VIEL ARBEIT .,ICH HABE Y 
2TAGE BEIM UMZUG GEHOLFEN!! 
 
DAS WAREN SACHEN WIE FÜR EINE 7 -KÖPFIGE FAMILIE!! 
FREITAG ABEND AUCH NOCH ZUM ROCKKONZERT NACH Z!! 
  PROF: DR.   W IN A   IST DIE WUCHT!! 
LEIDER HAT ES 2 STUNDEN GEDAUERT BIS ER AUF DER BÜHNE 
ERSCHIEN!! 
WIR SIND DANN WIEDER GEGANGEN .,SONST HÄTTE ICH DEN 
NÄCHSTEN TAG NICHT DURCHGESTANDEN!!! 




GUTEN MORGEN X!! 
 
KÖNNTEN SIE MIR BITTE DIE TELEFONNR. ODER E-MAIL AD-
RESSE VON Y GEBEN!! 
 




MANN IN Z GEMACHT HAT!! 
 
VIELE GRÜSSE AUS DEM SONNIGEN W!! 
 




sorry, hab`s jetzt erst gesehen... bist im Spam-Ordner gelan-
det. 
Adresse ist: xstraße 0 (da wo der Zebrastreifen ist) 
Parkmöglichkeiten in der ystraße 
Kannst Du irgendwas noch reinschreiben wegen Rückmel-
dung, dass ich weiß, wieviel Personen es werden? 
Wie gesagt, ich mache Spaghetti und zwei Soßen (Bolognese 








hab Dir kommentarlos die Foto-CD vom Y geschickt, die ich 
jetzt endlich erhalten habe. 
 






Z hat auch nix mehr dazu gesagt, dass er die ja vervielfältigen 
wollte. 
 
Keine Ahnung, wie wir jetzt weitermachen. 
Ich hab momentan auch keine Zeit diesbezüglich irgendwas zu 
machen. 























Grüß dich X, deine Mama hat mir erzählt das du Schule 





werde am stamstag bei den damen vorbei schaun. Am Freitag 






Sehr geehrter Herr X, 








ALLE Fenster-und Türbeschläge einstellen/justieren 




nachfolgend die angefallenen Rechnungen. Bitte vergieß nicht 






Xs kleines Martyrium. 
In einer längst vergangen Zeit, schon viele viele Jahrhunderte 
zurück - zur Einfachheit nennen wir es mal Gegenwart - hat X 
sich eingebildet, er müsse sich in seiner Wohnung wohlfühlen. 
Mithin er es sich so richtig gemütlich machen konnte, strich er 
seine Wände. Vorher ging er mit einer Freundin in den Bau-
markt einkaufen. "Ein Eimer von der Farbe reicht", meinte sie, 
und er glaubte ihr., blauäugig. Morgen wird er Eimer Nummer 
4. kaufen gehen, damit auch die Decke einen neuen Anstrich 
bekommt. "Schau mal, das harmoniert super mit dieser Far-
be", sagte sie und deutete auf eine andere Farbe. X nickte und 
kaufte die Farbe, die, wie sich herausstellte, deutlich dunkler 
an der Wand trocknet, als sie im Urzustand eigentlich ist. Ges-




len über den Farbtöpfen eine Tabelle, mit Farbabbildungen - 
im Zustand der Wandbemalung. Ja, diese Farbe war nun das, 
was er auch wollte. Ferner sollte nicht unerwähnt bleiben, 
dass es diese Farben in "Matt" und "Seidenglanz" gibt. Des-
wegen hat er von der einen Farbe nun auch noch einen Fehl-
kauf in Form von "Seidenglanz" hier - und die Rechnung nicht 
mehr. 
Die Vormieter, wenn nicht sogar schon die Erbauer dieses 
Baus, haben eine seltsame Farbe verwendet. Diese blättert ab 
und lässt sich teilweise auch nicht wirklich gut überstreichen. 
Somit kommt der derzeitige Malermeister zu dem Schluss, 
dass er dieses Wohnzimmer nur ein einziges Mal in seinem 
Leben streichen wird. Nie nie nie wieder! Nie wieder. Wirk-
lich. Aber wenn es denn mal fertig sein sollte, so spekuliert er, 
wird er sich hier rundum wohlfühlen. Dazu wird es allerdings 
noch einiges an Arbeit brauchen. Danach wird es dann auch 
eine After-Streich-Party geben. Ich verspreche Großes! Und 
ich werde es mit ziemlicher Sicherheit auch halten können... 
Aber wird wirklich noch viel Arbeit. Streichen ist nur der erste 
Teil. Samstag fährt Y mich noch zum Z und zu W. Und dann... 
ja dann... muss ich nochmal richtig ranklotzen und dann wird 
niemand mehr das Wohnzimmer wiedererkennen! Verspro-
chen! :) Und mehr verrate ich dazu auch nicht mehr. Pssst. .,) 
 
Morgen sollte sich bei mir ausgehen. Muss in der Früh eben 
noch einen letzten Eimer Farbe holen, dann muss ich nachfra-
gen, wie das mit XXXXXXX - wird ja nicht mehr verraten .,) - 
aussieht und ob ich das für Samstag reservieren kann. Und 
dann würde ich gern noch auf meinen Bücherflohmarkt, dann 
noch kurz zum SecondHand-Laden - da könnten wir uns tref-
fen, wenn du willst - und dann mit dir eben Essen. Wenn du 




uns wohl bei der A zum Essen treffen. Gutschein hänge ich an. 
Den bitte ausdrucken und den bitte bitte bitte morgen auch 
mitnehmen. Und wenn du ein Schatz sein möchtest, dann 
reservier doch bitte für uns beide vor. Danke! 
 
Und dann kommt der Freitag, da geh ich dann wieder arbei-
ten. Samstag dann mit Y diesen Rundumschlag und dann muss 
ich schauen... entweder ich mache es am Montag Abend oder 
ich mache es direkt noch am Samstag... Wird ein bisschen 
Geklopfe werden und das will ich eigentlich niemandem so 
recht zumuten. Aber ich bin ehrlich sehr gespannt! Ich würde 
mir gern ein Haus bauen. Mir macht das unglaublich viel 
Spaß! Und das Aussuchen und das Basteln und Machen, das 
ist echt toll! Und ich hab leider einen sehr exklusiven Ge-
schmack... würde meine Badewanne in Steine hüllen, meine 
Fliesen wären groß und elegant., ich hätte viel Holz, schönes - 
teures - Holz. Hach ja... vielleicht gewinne ich heute ja endlich 
im Lotto? :) Bah... und mir tut alles weh. So... das reicht jetzt 




X [mit Wortspiel] 
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Klingt ja toll! :) Merk mich mal bitte für die Information vor, 
werde mit ziemlicher Wahrscheinlichkeit nicht kommen kön-
nen... Die Hölle, das sind die Anderen? Von wegen! Es sind 
Arbeiten in der Wohnung! Lalalasst uns die Welt in Schutt und 
Asche legen. btw: Du auch "Samsas Traum - Anleitung zum 




Ding für 28 Euro. Bestelle - soll ich für dich mitordern? Und ja, 
ich glaub ich kenn die Antwort ohnehin schon. Aber Höflich-
keit, nicht nur in der Sprache. :) 
Und... wie sieht es bei dir denn im Juli aus? Ich sollte meine 
Wohnung... bald mal... (?) ... hoffentlich zumindest... fertig 
haben. Würde mich freuen, wenn wir das Mu-
sik/Essendingens mal durchziehen würden :) Nächstes Wo-
chenende, dieses sowieso nicht, geht ja dann auch nicht, weil 
wir ja schließlich alle zu Y [Majuskeln] auf die Z pilgern... W 
wäre mir zwar lieber, aber in der Not frisst der Teufel auch 
Fliegen mit Masken. Yay, fast zwei Mal Sartre in einer Nach-
richt... ein Lauf! Und jetzt ab ins Bett... ehrlich, Urlaub und nur 
Arbeit, das macht kaputt. Und so leid es mir tut, ich wünschte 
es würde ein bisschen Nass vom Himmel fallen. 
Hoffe Dir geht es gut :) Liebe Grüße, 
A 
PS: Für wen das mit der "Literaturlesung" da interessant wäre: 
Alle, die NICHT in B sind. Wer will schon immer die gleichen 
Spacken labern hören... .,) [Smiley optional] 
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Hier die Karte. 
 
Bring bitte nen Stift mit, das wir da drauf unterschreiben kön-
nen. 












im Anhang ist die Bestätigung für deine Voranmeldung in X 
 






die Weihnachtsfeier vom X [Majuskeln] findet am 0.0 im Y & Z 
statt. 




Liebe Tante X, 
vielen lieben Dank für dein Weihnachtsgeschenk. 
Leider konntest du nicht am heiligen Abend bei uns sein. 
Ich wüsnche dir gute Bessserung und hoffe das wir uns bald 
wieder sehen! 
Liebe Grüße  
dein Neffe Y 
 








mir is iwie grad blöd und musst an dich denken :DD 




Hallo Hr. X 
anbei mein Schreiben an Hr. Y. 
Bitte, wenn Sie mir Dateien schicken, nicht als tif sondern als 
pdf!  
 







Hallo Herr X, 
 










Realschule, männlich, ab 28 
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Wir kündigen den Vertrag No 00000000 vom 0.0.2008 zum 
schnellstmöglichen Termin. 




Treffpunkt 9.30 Xplatz 0.0.0 
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am Mittwoch, 0.0. 18.00 Uhr feiern wir wieder Nikolaus 





Liebe X,  
der Abend gestern hat uns sehr gut gefallen. 
Y war wieder mal in Höchstform. 
Nochmals vielen Dank 
Z u. W 
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Wasserproblem in der Reithalle Z beheben!!! 
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X schnurrt wie a Katz - Y – 
 








Sehr geehrter Herr X, 
  
ich melde mich, sobald ich eine Terminabsprache mit 










Lieber X, gehst Du mit ins Stadion. Ich habe Karten für 




nur an die Fachabteilungen X an Hr. Y 
AV= Sachversicherung Z.* (?) W 
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Sehr geehrter Herr X, 
 
wir bedanken uns für Ihre Auftragserteilung. Wie ich 
Ihnen vorort schon 
geschildert habe, können wir die Oberflächlichen Schä-
den beheben. Aber 
Sie sollten wissen, das dies keine Lösung auf Dauer sein 
wird. Sie 
müssten die Ursache beheben und wenn möglich diesen 
Raum besser belüften 
lassen ( z.B. Lüftung ). 
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Hallo X,  
 








Hallo X,  
 
danke für die Herstellung des Kontaktes…. 
Ich treffe mich Freitag mit X, wird sicherlich spannend 
sein.  
 







mal wieda muss ich für heut Abend absagen, Freitag 
kannst einplanen, 








Rechnung über Schneeräumdienst 
 








Leider muss ich Euch am morgigen Tage meiden, hab ich 
mir wohl die Pest zugezogen. Diese infernalischen Aus-
dünstungen möchte ich Euch nicht zumuten! So verweile 
ich in meinem kleinen heimeligen Sündenpfuhl und drü-






Moin! SMS hast du ja bekommen. Die haben leider mor-
gen gar nichts mehr frei - aber sie bieten - netterweise - 
eine Verlängerung an. Freitag oder Samstag. 
Ich hab ja Zeit. Wie das mit dir ist, weiß ich nicht. Ich 
hoffe einfach mal. Bin jetzt dann leider unterwegs und 
komm nicht mehr dazu zu telefonieren, wenn du das 
bitte erledigen könntest? Danke! Solltest du keine Zeit 
haben, dann schreib mir das bitte als SMS. Danke!  
 
Im Anhang findest du zwei Gutscheine - die bitte beide 
ausdrucken. Einen habe ich eingelöst. Und den ande-
ren... öhm... der liegt sicher da, wo man ihn dann auch 












thanks for your email. I like the pictures of your cars. The 
cars are really pretty. 
 
Actually I do not know a Y, that is for sale.  
 
Maybe you can contact Z, he is a dealer and has a lot of 
contacts. His email address is w@freenet.de. He also 
speaks English. 
 






ist das eine offizielle Mail von X [Majuskeln], oder eine 
Phishing-Mail? 
















danke für den schönen Nachmittag. 










Hast du Lust am Samstag ins Kino zu gehen ich hol dich um 5 
Ab. 






Hallo X [Majuskeln] 
Wie geht es dir ???     Mir geht es gut ! ! ! 
Ich mache am 0.0 - 0.0.0 das REITABZEICHEN  AM : 0.0. wird 
es ABGENOMMEN ! ! ! 
Wann kommst du mal wieder zu uns ???            Und ich habe 
eine neue EMAIL adresse ! 
  
Meine SCHULWOCHE : 
  
Montag: 
in der 2. stunde haben wir eine Englisch EX geschrieben, in 
der letzten stunde haben wir eine  Deutsch EX geschrieben ! 
  
Dienstag: 
Haben wir die Englisch EX rausbekommen und ich habe eine 1        
! ! ! 
  
Mittwoch: 
War OK ! ! ! 
  
Donnerstag: 
Haben wir die Deutsch EX rausbekommen und ich habe eine 3 






SPORT 20 MINUTEN RENNEN ! ! !  UND  Reli Ex rausbekom-
men ich habe eine 3    (zum GLÜCK)    
  
LIEBE VIELE GRÜßE    





Ok können am Bahnhof noch mal sprechen. 
Wann hast du morgen aus? 
FREUE mich schon! ! ! 
LG Y [Majuskeln] 
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ich frag mal ob ich die Fotos bekomm ich meld mich dann 
nochmal bei dir 
 
368 
ne hab eigentlich soweit alles hergerichtet =D dein auto und 
dich  
brauch ich noch, sonst haben wir ein Problem .,) 











Hallo liebe X, 
Vielen Dank für den Link. Wir haben ihn von der Meldestelle 




Frag mal, war kein entspannendes Wochenende.... Mit wem 
warst du denn? Mittwoch sind wir schon früher drin ja. Wieso 
arbeitest du denn immernoch so lange? Ja, jede Mittagspau-
se, wir langsam auch immer langweiliger... 
 
Dir auch einen guten Wochenstart Große! 
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Hallo Frau X, 
 
ich habe die Tage versuch Sie anzurufen. Frau Y hat mir Ihre 
Nummer gegeben. Könnten Sie mich bitte unter 000000 zu-
rückrufen? 
 











SUPER :) dankeschööön 
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Hallo liebe X, 
Vielen Dank für die tollen Bilder. Sie sind wirklich schön ge-
worden.   
Hoffentlich bis bald 
Viele liebe Grüße 
Y 





Wow, tolles bild!!!!!!!! 
Deine X .,-) 
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So, ich auch wieder daheim, nach ner Stunde outdoor-
laufen... :-) 
Lebensretterin, nunja, ich habe mich wegen eines kranken 
Babys in meinem Bekanntenkreis im Februar als Knochen-
markspenderin registrieren lassen. Und vor Kurzem habe ich 
die Nachricht bekommen, dass ich als Spenderin in einem 
konkreten Fall in Frage kommen könnte. Mal abwarten, ob´s 
wirklich passt - wäre ja toll, wenn ich helfen konnte! 
Schönen Abend wünsche ich Dir! 
 









hey, maus  
wolln wir uns in x treffen , shoppen und sushi ? 






wochenende war total schön mit dir , müssen wir mal wieder 
machen. 
jetzt erstmal schöne weihnachten ... auch wenns noch nen 





Schön dass du schreibst, ich wollte dich schon anrufen und dir 
alles erzählen, aber ich hab gerade so viel um die Ohren!! 
Hat Mama was von der Wohnung erzählt? Ich wohne jetzt in Y 
und wir haben eine riesige Wohnküche :) 
Wegen dem Geschirr, über das ich dir in Z erzählt habe: W, 
meine Mitbewohnerin hat schon ganz viel mitgebracht. 













Hoffe dir geht es gut? Wie wars in Y? 
Ich hab mit Z jetzt einen Termin für die Nikolausfeier festge-
legt. Hoffe das war in Ordnung. 
Es wäre der 0. Dezember und wir würden es zu den Trainings-
zeiten (10:30-13:30 Uhr) machen, dann hätten wir kein Prob-
lem mit der Halle. 
Die Kinder werden etwas Kleines vorführen und dann gibt es 
Punsch und Plätzchen. 
Das mit dem Nikolaus und den Säckchen müssten wir noch 
klären. 
W könnten wir bestimmt nochmal nach Bierbänken fragen. 
Ich habe schon Einladungen geschrieben. Es wäre gut wenn 
sie per Email nochmal verschickt werden könnten. 
Leider habe ich nicht die Mailadressen von allen, wäre toll 
wenn du das übernehmen könntest! 






Dann habe ich noch ein anderes Anliegen. 
Ich werde demnächst, eventuell schon ab dem 0. Dezember, 
nach A ziehen. 
Leider verdiene ich ja immernoch nichts und deshalb ist mein 
Geld knapp kalkuliert. 
Ich habe schon bei Z angefragt ob es ginge, dass mir der Ver-
ein die Zugfahrten am Samstag zahlen könnte, sie meinte es 
wäre für sie okay. 
Über die günstigste Lösung habe ich mich schon informiert: 
Ich würde die grüne Jugendkarte Gesamtnetz für 23,60 € 
nehmen und dann ab B kostet eine Fahrt hin und zurück 3,30€ 
(ich habe die Bahncard 50) 
Im Monat wären das dann 36,80€. Könnte mir das aus der 







Hallo X :) 
Ich weiß dass du dich melden wolltest sobald du dich für je-
manden entschieden hast.. 
Nur hab ich leider ein kleines Probelm. Eine andere WG bei 
der ich mich vorgestellt habe, hat mich heute gefragt ob noch 
Interesse am Zimmer hätte. 
Ich hab ihnen noch keine Antwort gegeben, weil ich eigentlich 




Deshalb wollte ich dich fragen wie es denn bis jetzt bei dir 
aussieht? 
Hast du dich schon entschieden? 






eine Freundin von mir hätte gerne einen Eckschrank, siehe 
Bild. Geht das? 
 








kann leider den Anhang nicht öffnen, können Sie es im Word 
Format schicken bitte? 









Realschule, weiblich, ab 28 
 
386 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
dies ist der dritte Versuch: Sie haben meinen Schadenfrei-
heitsrabatt auf SF22 reduziert obwohl Sie keine Leistung er-
bracht haben. Ich hatte nur ein Schadenformular angefordert. 
Ich fordere Sie deshalb auf, meinen SF wieder auf 25 zu än-
dern, damit mir bei der Weiterversicherung keine Nachteile 
entstehen. 
Diese Bitte habe ich bereits per Post am 0.0.0 an die X gerich-
tet und nochmals per e-mail an y@z.de am 0.0.0. 
Meine Kündigung zu dieser Versicherung haben Sie bereits 
bestätigt. Ich brauche nun aber eine Bestätigung von Ihnen , 
damit ich meiner neuen Kfz-Versicherung den richtigen SF 
übermitteln kann. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
387 
Sehr geehrte Frau X, 
anbei erhalten Sie die Reparaturkalkulation und die Kopie des 
Fahrzeugscheins. Bitte teilen Sie mir mit ob ich die 
anderen Unterlagen wie Fotos, und verschiedene Protokolle 
auch per e-mail schicken soll. Die Polizei in Y hat auch Fotos 









ich wollte Euch mal über aktuelle Bestellungen informieren. 
Zum einen müsste demnächst ein Päckchen von X [Fremd-
sprache] aufschlagen. 
Und dann hab ich mir das Abo der Y [Fremdsprache] zugelegt, 
weil ich das unbedingt mal testen wollte. 
Die erste Box müsste in KW0 bei Euch eintrudeln und dann im 
Monatsrythmus… 
 




Sehr geehrte Damen und Herren, 
bitte nehmen Sie mich aus Ihrem Verteiler. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
390 









Im Anhang sende ich Dir eine Einladung + Programm von der 
Bekannten, die seit geraumer Zeit schon als 







Melde Dich mal wieder bei mir. 





Halli - Hallo! 
Ich glaub, Du bist mal wieder im Urlaub?! Wenn Du wieder da 




Wie versprochen übersende ich euch die anlässlich der Beer-
digung unseres gemeinsamen Onkels gemachten Fotos von 
den Kränzen am Grab. Die Trauerbildchen hab ich auch schon 
eingetütelt und verschickt, müsstet ihr eigentlich morgen 
haben. 
 








Jep, mach ich. Hab die nächsten 3 Wochen Urlaub, da werde 
ich es schon irgendwann einrichten können, mal auf einen 
Plausch zu euch zu kommen. 





Hallo liebe X, 
  
ich wünsche Dir alles Liebe und Gute zu Deinem Geburtstag! 
Lass es Dir gut gehen, lass Dich verwöhnen und genieße den 
Tag! 
  






Fotoapparat gute Idee. Bringe ich mit!  
  















heute habe ich in der Gemeinde zufällig den Flyer er-
wischt - und schicke Dir schnell eine Kopie. Vielleicht 





hier kommen die Dings, die wir (also jetzt Du) im Y be-
stellen: 
Das DINGS (Spiel) für 13,85 € 
Great Gadgets 1362 - Schlüsselfinder "Wachmann" 9,95 
€ 
Gedichte schreiben - Gebundene und freie Lyrik schrei-
ben lernen und veröffentlichen (Z) 14,90 € 
W Gartenzwerg, klein Fanartikel 12,95 € 














Hallo Herr X, 
herzlichen Dank für Zwischenbericht, hab schon gedacht 
ich bin irgendwo untergegangen. 
Wollte Sie morgen anrufen, hat sich dann aber erledigt 





ich glaub ich hab's geschafft 
Die eine Liste mit dem y im Namen ist die für dieEinsät-
ze. Da kannst auch deine Handykosten (geschätzt) ange-
ben. 
Der Betrag wird auf dein Konto (bitte angeben!) über-
wiesen. 
Die andere Liste mit der Z im Namen ist für die W [Ma-
juskeln] Treffen, oder z.B. jetzt nach A* [Majuskeln] zur 
Fortbildung etc. und darüber wird dir eine 




die Fahrt zum B [Majuskeln] ansetzen, wo du für die 
Rücksäcke geschaut hast. 
Die Spende-Liste ist übrigens eine exel Datei, die ange-
nehmerweise gleich zusammenrechnet, wennst sie am 
PC ausfüllst. 






Ich muss den Montag leider, leider absagen, denn das 
Treffen mit den 
ehmaligen aus der Reha findet jetzt schon am Montag 
statt. Die 
X kommt nämlich am Dienstag wieder ins Krankenhaus. 
Ich hatte 
zwar vorgeschlagen, dass wir unser Treffen verschieben, 
aber sie 
wollte unbedingt um auch abgelenkt zu sein - was ich 
verstehen kann. 
Das mit dem Krankenhaus hat sich erst am Donnerstag 
entschieden und 
sie hat mich erst gestern erwischt. 






langsam mache ich mir sorgen um Dich. Hoffentlich ha-
ben Dich Deine 
Knochenbrecher nicht noch mehr verpfuscht, sondern 
konnten Dir hlfen. 
Also lass mal was von Dir hören und eine gute schmerz-
freie Zeit. 





ich habe auch nur die mailadresse vom y hoffe sie hilft 






bei mir passt auch alles und ja ich bringe musik mit :-) bis 
später 
 




Weißt Du ,dass ich Schlangen nicht schlimm finde liegt 




waren. Ich hab selber eine alte Handgelenkschlange und 
einen Ring. Beides liebe ich sehr. Auf meinem Balkon 
war das Gewitter gnädig. ES gab keine besonderen Schä-
den. Obwohl das Gewitter zum Fürchten war.  Jetzt geh 
ich dann in X. Für dieses Abo der letzte Termin. Es geht 
erst im Oktober weiter weil sie schon wieder war repa-
rieren müssen. Das Ytheater wird bald für drei Jahre ge-
schlossen wegen Restaurierung. 
 
Also bis morgen Nachmittag  Gruß Z 
 
409 
Hallöchen, groad ziagt a schware schwarze Wand auf, 
diregd vom Gebirg her. Schaugt schlimm aus.  
 
Von den Schlangen im Terrarium hab ich keine Angst. Bei 
uns am Spielplatz hat sich mal ein solches Vieh unter 
einem Baum verkrochen.  Wir Mütter wollten natürlich 
unsere Kinder nicht der Gefahr aussetzen und haben sie  
todesmutig in einem Eimer gefangen Dann haben wir sie 
zum Gärtner gegenüber gebracht. Des is a Ringlnatter, 
de duad nix, hat er gesagt  So war unser Heldenmut ver-
gebens gewesen. 
 
Die Viecher in der Ausstellung waren schön und interes-
sant. X wollte am liebsten eine haben. Es gab auch 
Geckos und Schildkröten und Salamander.  Jetzt ist das 
Gewitter da. Ich hoffe es läßt meine Blumen in Frieden.  




und bis jetzt sind das 1m große Stängel mit einem Blät-
terbüschel am Kopf.  Kann mir nicht vorstellen, dass  das 
das  wird was ich mir gedacht habe. 
 
Glücklicherweise hab ich nicht, wie ich eigentlich für 
Montag vor hatte, die Fenster geputzt  Hoffentlich ver-
hält sich Euer Bach manierlich. Hier schüttet es ganz ge-
waltig.  Viele Grüße  Y 
 
410 
Schaut schon schön aus. Kommen denn noch Heizkosten 
dazu oder bleibt’s bei den 670 Euro? Von der Küche 





anbei das Protokoll von gestern. 
 
Wie vorhin schon geschrieben geht bei mir der 0.0 für 











burtstag. Ich hab’ mich sehr darüber gefreut.  
 
Ich warte immer noch auf die Genehmigung meiner 
Reha-Kur (seit Dezember) und hoffe,  
dass ich im nächsten Jahr beim Skifahren wieder dabei 
sein kann.  
 
Für die bevorstehenden Veränderungen in der Firma 
wünsche ich Dir alles Gute und  
Durchhaltevermögen - bis zum Ruhestand!!! Dein Opti-
mismus wird Dir dabei helfen.  
 
Dir und Deiner Familie wünsche ich frohe Ostern! 
 




Sehr geehrte Frau X, 
 
in Ihrem Jobangebot beschreiben Sie eine berufliche 
Aufgabe, die mich besonders interessiert.  
 
Die darin geforderten Kenntnisse und Fähigkeiten wer-




retärin bei der Firma Y AG gewohnt war, ein Sekretariat 
in vollem Umfang selbständig zu führen. 
Zu meinen Aufgaben gehörten unter anderem die selb-
ständige Erledigung der Korrespondenz in Deutsch und 
Englisch, die Terminorganisation, Reiseplanung und Rei-
seabrechnung, Eventmanagement sowie 
 
Bestellwesen und Kostenkontrolle. Ein sicherer Umgang 
mit den PC-Programmen wie Word, Powerpoint und 
Outlook war selbstverständlich. 
 
 Gerne würde ich Sie davon überzeugen, dass ich mit 
meinen 56 Jahren noch nicht zum „alten Eisen“ gehöre 
und meine Fähigkeiten in einem für Sie kostenlosen Pro-
bearbeitsverhältnis unter Beweis stellen. 
 
Zu Ihrer Information habe ich meinen Lebenslauf und 
mein letztes Arbeitszeugnis beigefügt. 
 
Über eine Einladung zu einem persönlichen Gespräch 
würde ich mich freuen. 
 









anbei die Internetadresse vom Y [Majuskeln, Akronym]. 








Hallo Herr von X, 
 
anbei die Schreiben der Y.* Versicherungskammer. 
 






Hallo Ihr Zwei, 
 










Hallo X und Y, 
 
tolles Programm… wir sind dabei &#61514., Bitte schickt uns 
die Kontodaten, wir werden so schnell wie möglich die Anzah-
lung überweisen.  
Wir freuen uns auf ein geiles Wochenende! 
 
Viele liebe Grüße 
Z und W 
 
P.S. Wie viele Paarw/Solo’s sind denn insgesamt dabei? 
 
418 
Hallo liebe X, 
bin jetzt ganz "verwirrt", Y startet anscheinend nur Do. + Fr., 





Hallo liebe X, 
ich sende Dir ein paar Fotos!! Morgen oder am Montag werde 




danach sende ich Dir noch einige. 
 





freut mich von Dir zu hören. Mir scheint, du hast alles gut 
überstanden. 
 
Bei mir steht noch die seit Januar angeleierte Kur aus. Die 
lassen sich enorm Zeit.  
Meine Kinder kommen morgen wieder vom Urlaub (20km 
nördl. von Y) zurück, dann übergebe ich die Hunde und trete 
meine Klinikdienste an. 
Sonst ist so alles beim Alten. 
 
Wo warst Du denn auf Z? Mein Freund lebt bei W im Landes-
innern. 
 
Lass hören, wenn du im A bist.  




war gestern ein netter Nachmittag mit Y und Z. Wegen unsi-




fee (während des Gewitters) ins A gelaufen. Bis 21 Uhr saßen 
wir noch in der Küche. 
Y hat wirklich vor allen möglichen Krankheiten und Anste-
ckungen angst. Ich habe rückhaltlos meine Meinung gesagt, 
auch über die „Sprossengefahr“ und siehe, heute kam meine 
Meinung sogar im Radio. 
 
Mein 2x3m großer Sonnenschirm passt ausgezeichnet auf die 
Terrasse, wie maßgeschneidert. Der Rosenbaum neben dem 
Gartenhäuschen ist in voller Blüte, schicke Dir gelegentlich ein 
Foto. 
 
Jetzt zieht es etwas zu und windet. Weiß noch nicht, ob ich 
heute ins Yoga fahre. Würde lieber die Bügelwäsche fertig 
bringen. 
 
B, mein Hausmeister, wird mir die Schranktüren streichen. Ab 
Sept. geht er für 8 Mon. nach C und braucht Geld. 
Meine Maler haben mich wieder mit Rückruf versetzt. 
 
Werde gleich bei meinem Orthopäden anrufen, wie es mit 
meiner Kur aussieht., er soll Wind machen. Das ist ja allerhand 
was D anbetrifft, zumal er die Herzprobleme hat. 
Die denken wohl, wir sollen in einem gewissen Alter alle kre-
pieren, dann haben sie auch unsere Rente weg. 
 
Jedenfalls gehe ich morgen Vormittag zum HNO-Arzt, auch 





Ich habe die Pfingsttage Klinikdienst, dann auch noch die bei-
den darauffolgenden Wochenenden. 
 
Dazwischen bin ich richtig süchtig, endlich den Behandlungs-
raum fertig zu bekommen. 
 
Für heute alles Liebe, vielleicht sprechen wir uns später noch, 
Deine E 
422 
Herrlich Dein Bayrisch! Ja, da waren ja die Mütter todesmutig, 
ich hätte es nicht gemacht. Lieber die Sprösslinge einge-
sperrt!!!!! 
 
Wie kann man nur diese Tiere schön finden, aber es ist ja gut, 
wenn es verschiedene Geschmäcker gibt, ich mag lieber haa-
rige und kuschelige Ausführungen. 
 
Das Gewitter hat uns voll getroffen, meine mühsam einge-
pflanzten Blümchen sind ein „bisschen“ defekt. Habe einen 
grossen Topf bepflanzt, die Seite für die X in weiss (Ys Lieb-
lingsfarbe), die andere Seite in rot für meinen Mann (ebenfalls 
Lieblingsfarbe) und für mich in gelb. Rot gibt es überhaupt 
nicht mehr, ist alles platt, weiss schaut enorm traurig aus, und 
gelb steht da und ringt mit dem Gleichgewicht. So jetzt weißt 
Du es, schönen Tag, Z 
 
423 
Hallo X! Bin im argen Stress, zur Feier des Tages gibt es jetzt 




lich wird es was. Y   
 
424 
also es dauert bis man ihn im Trab durchgeritten und auf die 




vielleicht westernmäßig, stoppen, Hinterhandwendung, an-
traben? X kennt das nicht, es wird aber besser....ich machs im 
Schritt erstmal, gegen die Bande wenden....ob das dann dres-
surmäßig wieviel bringt...was weiß ich :-D ich merk halt ob sie 
sich mit dem Sitz besser lenken lässt usw. immer berücksich-





(ja, Z...ich sag dir was: fast ALLE Reiterfrauen sind herrisch und 
dominant!!!!!!!!!!! Mit dem Pferd kann mans ja machen....es 
ist ein Fluchttier.... pass auf dass du diese Eigenschaften nicht 
förderst. W macht damit ihren Pferden das Formen eines 
angenehmen chatrakters schwer...öhm...auch andere. Tech-









ja den kenne ich - bin ihm jahrelang aus dem Weg gegangen 
weil er mal so arg gebaggert hat :-D 
 
























und wie gehts? wie läufts denn bei dir in da Arbeit / melde 









Lieber X ich will am Sonntag von anfangan im Tor spielen. 
 






Liebe mama kommst du heute bitte früher von der Arbeit 
nach Hause! 
 




ois fet bei dir? 










Hallo, hier ein Foto von unseren zwei Süßen: 
 
435 



























Na wie läufts du alter Y Mechaniker? 





Wünsch dir alles gute zu Geburtstag. 










komm ca. gegen 15 Uhr nach Hause 
 
444 









wür würden dich und deine Familie gerne für nächste Woche 
Sonntag zu uns zum Kaffee 
trinken einladen. 




Sehr geehrter Herr X, 
der Termin, zur Besprechung des Umbaus vom Feuerwehr-
haus, wurde auf Montag, den 0. 
festgelegt.  
Sollten Sie an diesem Datum verhindert sein lassen Sie es 
mich bitte wissen. 







wir möchten Sie vorab informieren dass die Glasscheibe, sihe 
Bild Nr. 71 der 
Ladeneingangstüre bereits an der Unterkante beschädigt ist. 
Ein Bruch der Scheibe 
bei dem ausglasen ist damit leider sehr wahrscheinlich. 
 
Anbei zur Info ein Bild von den 2 Schlössern. 
 
449 
Sehr geehrter Herr X, 
 
die Reserveschlüssel gehen, mit Übergabeprotkoll der Schlüs-
sel, heute mit der Poste 
raus. 
 
Wir bedanken uns für die Beauftagung zu den Schlosserarbei-
ten und hoffen das Sie mit  
der Abwicklung und der Auftragsausführung zufrieden sind. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
450 











Ja bitte zu Händen Herr x, der kümmert sich um diese sache 





Sehr geehrte Damen u. Herren, 
 
wie telef. besprochen bitten wir um die überweisung der 




Mit freundlichen Grüßen 
X 
454 
Sehr geehrte Frau X, 
ich bin am Mittwoch den 0.0.0 in Y Z Weg. 





Sehr geehrte Herren, 
 
wir bitten den Parkplatz am 0.0.0 ab 8 Uhr freizuhalten, da die 










Sehr geehrter Herr X, 
ich glaube nicht,daß mein HM in der Lage ist die Haustüre 
fachgerecht zu reparieren. 
Bitte um Ausführung der Reparatur. Weiter bitte ich um Mit-
teilung, ob bei der letzen Reparatur bei Frau Y ein Verschul-






nachfolgend übersende ich Dir ein Schreiben der Verwal-
tungsgemeinschaft Y. Bitte maile es an die Mieter weiter. 
Weiter bitte ich um Mitteilung ob die Einzugsermächtigungen 
für die Verwaltungsgemeinschaft Y ,dem Zweckverband der Z 




458 Hallo, hier X! Bitte die Artikelnr., dann schau ich gerne nach! 
459 







Hauptschule, weiblich, unter 28 
 
460 
> hja 16 & führt sich auf die so a 13 Jähriger ((., 
> meinst ich hab respeckt vor dir oder was? 
> ne, respeckt verdienst du nich mal ((., 
> & für was gibts rache? haha ^^ bist scho stark wens 
> Mädchen rumschubsen kannst ((., 
 
461 
Wenn 20 Personen 'Rockt' klicken, werde ich am 0.0.0 in Bo-
xershort1 und T-shirt rausgehen, ein foto machen und es hier 




heyy ich bin also ich wollte dir numal sagen das ich kein geld 
am handy habe und dir ja nich zurück schreiben kann 
und ich würde gern mit die laufen ghen weil alleine mag ich 
auch nicht, machen wir halt mal was aus also ich bin immer 
dabei ok bb lieb di <33 
 
463 
eine stunde blos meine klasenlehrerin die aber ned aufge-
taucht is also hatten wir ne freustunde dann relli wo wir nur 
scheiße gmacht haben dan kunst die erste stunde davon war 
scheiße weil er uns zuglabert hat aber dann die zweite davon 

























Hey, wie geht´s? Was machst du so? Lg X 
 
469 




Sehr geehrte Damen + Herren vom X [Akronym] Y 
Hiermit kündige ich zum Jahreswechsel meine Mitgliedschaft 
in ihrem Verein. 







Wollte nur fragen wie Dein Superirlandurlaub war! 





Vielen Dank für die Glückwünsche! 







Vielen Dank für die Glückwünsche! Wir sind auch sehr zufrie-
den mit dem Ergebnis! 




Nimmmst du morgen deine Tasche oder einen Rucksack? 
Wie geht es den Ponys und dem Y? 
Geht es der Z wieder gut oder geht sie immmer noch lahm? 
Vergiss deine Fahrkarte nicht!!! 





Deine W [Majuskeln] 
 
475 
Hallo X,  
wollen wir am Samstag was ausmachen und mit den Ponys 
gehen? 
Wie geht es Y und Ponys? 
Weiß auch noch nicht ob ich am Samstag reiten muss. 
Gut für Montag lernen (Vokabelprobe)!!! 
 




Hallo X, ich wünsche dir schöne Weihnachten!!!!! 
Und auch von meiner Familie!! (Y und Z mit eingeschlossen!!) 
 
477 
Alles Gute zu Weihnachten, X!!!!  
Wir sehen uns ja dann zu Silvester!!! 
 
478 
geil, so ein schönes großes haus am stand   
nur leider verträgt sich meine höhenangst nicht mit den gro-
ßen fenstern  
   




aber schon so normale wie bei mir im zimmer die zum balkon 
gehen, aber niemals so panorama fenster!!!!!! 
 
479 
boa, so n kack tag!!! 
da hat so n typ den kack fußball in meinem bauch rein ge-
schossen.... 
das einzig gute an fußball is, das es da süße typen gibt.... 
  
ka wo die normalerweise sind, aber die süßen typen der schu-
le sind in fußball 
(wobei x ne klare ausnahme is ., )   is doch klar) 
boa alta alle größer als ich und älter 
ich bin in der mannschaft mit y, z und w ., ) 
 
480 
----- Unser Chat am Mo, 0.0.'0, 18:11 Uhr ----- 
 
X (18:03 Uhr):  Hi Y.Ich bins X 
X (18:04 Uhr):  Bitte geh on 
X (18:05 Uhr):  Bitte 
X (18:06 Uhr):  Y ich bins X, aus z 
X (18:07 Uhr):  Gest wol nie ich den Chet 
X (18:07 Uhr):  Bay- Bay 
X (18:11 Uhr):  Y 
 




kannst mich jeder Zeit anrufen,aber nicht wenn ich in der 












Euch allen vorab einen Schub Schnee mit guten Wünschen. 
 





tatsächlich war ich zuletzt vor meiner Kur, die ich am 0. Okto-
ber antrat zuletzt im Büro. 
 
Bin psychisch und körperlich total am Hund, habe seit über 3 
Wochen Fieber, keiner weiß woher. Heute Abend habe ich 
Besprechung mit meiner Ärztin wie es weiter geht. 
Je nachdem wie ich beisammen bin, lasse ich wieder von mir 
hören. Vermutlich muss ich erst mal in eine Klinik???? 
Aber es geht ja immer wieder irgendwie weiter. 
Alles Liebe bis demnächst 
484 
Hallo X, 
ich werde jezt einen Stadtbummel unternehmen, den hässli-
chen Weihnachtsbaum vor dem Rathaus besichtigen und an-




Viele Grüße Y 
 
485 
Hiermit bestelle ich den Daunenmantel in der Farbe rot, fi-
gurbetont, Größe 40. 
Ich hoffe daß mein Paket noch vor Weihnachten eintrifft. 
















herzlichen Dank für das schöne Gedicht! 











schon wieder soooo viel Zeit vergangen. Irgendwie rast die 
Zeit. Ich komme kaum mehr nach mit den Einladungen....Hier 
mein Vorschlag für den nächsten Stammitsch (müsste eigent-
lich Nr. 15 sein, falls ich mich nicht verzählt habe): 
 
Cafe X, Montag, den 0.0. 16 Uhr 
 





Meine Kraftfutterbestellung ausliefern 
 
491 
Meine Kraftfutterbestellung ausliefern 
 
492 
Hallo X, brauchst nicht sauer werden. Ich hab umdisponiert. 
Fahre vom 0 – 0. 0 nach Y. Da gibt’s Oper und zwei Ausstel-
lungen. Außerdem möchte ich unbedingt die wiederaufge-
baute Kirche sehen. (Weiß nicht mehr wie sie heißt.) hab heu-
te mit Z gesprochen ob ich einen Mittwoch blaumachen kann. 
Er sagt: Kein Problem. Ich hab greißlichen Husten und Schnup-
fen schnell hinter mich gebracht und bin noch ein bisserl 
matsch. Gut, dass das Mail nicht anstecken kann.  Da fällt mir 
gerade ein sehr blödes Gedicht ein:  Zwei Buben stiegen auf 




sagt der Mätschere zum Matschen, jetzt kenn ma wieda 
obihatschn. Nicht schimpfen! Ich weiß es ist sehr blöd. Aber 
aus meiner Kinderzeit. Gruß W 
 
493 
Hallo X, das ist ja seltsam, dass es uns beide zu gleicher Zeit 
hinhaut. Gut , dass Dein Knie ganz geblieben ist. Ich bin auch 
früher schon so ein Hinfaller gewesen. Meine Mutter hat im-
mer gesagt :Konnst net aufpassn?  Mein Mann war liebevoller 
der hat immer gesagt: Kumm heng de ei sonst hauts de wieda 
hi. Y hatte den Maler bzw eine Malerin und viel zu tun. Z war 
mit alten Kollegen zusammen und wenn sie abgelenkt ist 
geht’s ihr scheinbar gut. Zur Zeit hab ich auch noch einen 
Schnupfen und Husten und versuch mich zu entscheiden ob 
ich Ende Okt. einen Tagesausflug nach W  zu der Ausstellung 
Miró, Monet, Matisse mitmachen soll. Es ist ein Busreise.  Ich 
hab mich noch nicht entschieden. Mein Hirn ist zur Zeit im 
Ausnahmezustand.  Ich hab schon wieder einen Strickauftrag 
für nach Weihnachten. A möchte eine Trachtenjacke. Du 
glaubst gar nicht wie viel Trachtler in B zum C rumgelaufen 
sind. Scheinbar sind die Buben davon angesteckt.  Hast Du 
nicht einen Tipp wie man den Winter überstehen kann. Ich 
hab ihn noch nie gemocht. Wälzt sich der D gerne im Schnee?  
Wenn du die Sonne siehst schick sie bitte nach E. 
 
Viele Grüße  F  
 
494 
Lieber X, bring mir die Enkelkinder vorbei 
Mama 
 






anbei wie besprochen die Fotos der beschädigten Parkplatz-
beleuchtung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
497 
entschuldigen Sie bitte, dass ich mich jetzt erst melde. 
Ich hatte Ende letzte Woche erst einen Termin beim Herrn X. 
 
Der Schaden ist noch nicht beseitigt, da die Lieferzeit für das 
Fenster 
wohl 3-4 Wochen dauert. 
 





Kurzbericht: Scheck eingetroffen, bereits auf der Bank - Gros-
se Freude über 
die Bilder - Wetter sauschlecht - sonst alles in Ordnung, Mami 
 
499 
Hallo X! Wie immer kurzer Bericht: Kühlschrank im Keller, 
Kellertür 
verstellt und daher nicht mehr begehbar. 






Hoffen, dass es bei Euch alles zum Besten steht. Danke für die 
schönen 




Hallo X.komme leider erst am Montag. muß leider am Wo-
chenende noch arbeiten.LG Y 
 
501 
Hallo liebes Brüderlein. Fahre am Freitag Richtung Heimat, 











 Kannsch du mir bitte noamal den key vom xp schicken? 
 
I hab den natürlich nit behalten, in der annahme, dass i ihn 
nieee mehr brauch. 
 
Danke, und versprochen, i schreib ihn mir diesmal auf! 
503 
Ja, ist sie! 
Die integrale form beschreibt das "problem" genau, die diffe-
rentielle ist nur eine linearisierung. 
Deshalb ist die integrale lösung immer eine lösung der diffe-
rentiellen form, aber nicht umgekehrt.  
Das hab ich jedenfalls aus dem zeugs im skript herausgefiltert 
(interpretiert) 
504 
glaub das is der 2te test von 0000. gibs nicht im internet.... 
viel spaß :) 
505 
Sehr geehrtes X Team! 
ich wollte fragen ob es jetzt, oder in nächster zeit mal wieder 
aktionen für das anwerben von studenten gibt? (wie die 







Jaaa weil alles andere würde mich sehr schrecken!! :-) 
 
Bis nächste Woche! 
507 
Bekomm die fotos nicht durch an x... Könntest du sie ihr bitte 









Gymnasium, männlich, unter 28 
 
1 Hallo? 
2 wenn die richtigen fragen kommen schauts gut aus 
3 Hey, 
 
also ich galub des mit der matrix ist einfach nur da, um die 
Gleichungen aus dem Potenzansatz übersichtlicher darzustel-
len. Zur Aufgabe selbst hab ich mir des so gedacht, man setzt 
die gegebene anfangstemperatur in die Gleichung für die reak-
tionsgeschwindigkeiten ein, mit den berechneten geschwindig-
keiten und den anfangskonzentrationen kann man dann eben 
durch die Potenzansätze die änderungen der konzentrationen 
berechnen. anschließend berechnet man dann noch c_v und 
damit delta_T. Und das setzt man dann wieder in die ge-
schwindigkeitsgleichung ein und alles fängt wieder von vorne 
an bis die bedingungen erfüllt sind. 
hoffe des stimmt so einigermaßen. 
 
Ja morgen soll dann im anschluss an die vorlesung die sicher-
heitsanweisung stattfinden. ich denk mal das die einfach im 








4 ne wir haben ihn am ende nochmal gefragt und wir solln ein-
fach die bildungsenthalpie von der gesamt reaktion benutzen. 
Die stehn ja hinten auf dem aufgabenblat. 
 
Ich bin ja auch mal sehr gespannt wie des mit der einteilung für 
die gruppen ist. mal schaun ob des was wird ... 
5 schatz ich warte schon den ganzen tag dass du mal online 
kommst zum skypen! 
6 am pc.. nein 
 
du musst schon deinen router vom internet trennen sonst bleit 
die ip die gleiche 
 
kannst ihn sonst auch ausstecken und wieder anstecken.. also 
am strom dann meldet er sich auch neu an 
7 Wie ging's aus 
8 Voll geil 
9 haii.danke dir ..bei dir alles klar? Was macht die lernerei? Ko-
ennten demnaechst mal wieder in die mensa.lecker! Bisous 
10 hi x 
warst du am fr noch beim seminar? wurde irgendwas zu den 











Y, irgendwann komme ich dich in Z besuchen und dann fahren 
wir stehend in einem Kabrio durch die City und pöbeln und 
spucken Passanten an. Und ich würde gernen jemanden mit 
einem Christstollen bewerfen. Ich hoffe, das beretet dir keine 
Umstände. 
13 wusst ich ja nicht genau deswegen hab ichs angesprochen 
:P 
14 hm mir is nru aufgefallen, dass immer wenn ich mit nem mädel 
tanz hier oder so, das mir irgendetwas sagt ***** das is nich 
gut!(aahhh das klingt so komisch verrückt, aber ich kanns nicht 
ander erklären iwi:P), oder ich denk dann oft an dich.., das hab 
ich halt gemerkt 
verstehst was ich mein? 
(ich überleg grad ob man sowas in einer anderen sprache viel-
leicht besser ausdrücken kann, das wär doch was :D:D ) 
15 Hallo,  
Das klingt ja wild mit dem wetter! Wir hatten einen echt coolen 
tag bisher, haben nache einer historischen noch eine nicht-
historische tour gemacht und waren alles in allem 6 stunden 
untwegs... War echt cool, jetzt sind meine beine und füße aber 




Ich rufe nacher an! Bis später. 
16 Hey x, 
Ich werde dich bei y gar nicht erst adden, benutze das nämlich 
gar nicht. 




17 Hey Großer, sag mal, wann geht das heute los? X 




bis däännnnnn pies 
20 gute nacht 
21 Hey X, 
 
Bitte gib mir doch kurz Bescheid, ob die Zwischenmiete für 
Euch noch interessant ist oder nicht. Weil wir andernfalls die 
Wohnung heute bei den üblichen Portalen einstellen würden... 
 
Gruß und einen guten Wochenstart! 
Y 
22 Also, ich geh doch im X nach Y. Und deshalb will ich mein Leben 




zu sagen pflegt. Sprich: alles Unnötige über Bord. Und die Wii 
nutze ich einfach fast garnicht mehr. Werde wahrscheinlich 
sogar auch meinen Fernseher verhökern. 
 
Alles, was keine Miete zahlt, muss raus! 
 
Und mit dem Schlafplatz in Z gabs doch noch nie Probleme .,-
).,-) 
Also komm bald rum, hier steht nämlich auch noch eine Türe 
Milch und eine halbe Pulle 43, oder wie das heißt... (die Milch 
ist allerdings frisch) 
23 haha... nein, das ist ja wirklich super so... dann würde ich mitt-
woch wählen, weil dann kann ich mich auch noch ein bisschen 
darauf vorbereiten...wann würde es dir denn so passen? mir 
wäre ab 00 am liebsten oder zum frühstück, weil ich um 00 (bis 
00) nen physiotermin hab... wenn dir das nicht passt, dann 
gerne auch di oder do... wie du magst :) 
24 hey hase... wann kommst du denn zurück??? x und wollen 
morgen feiern gehen... kommst du mit??? das wäre ganz wun-
derbar!!! meld dich einfach, wenn du wieder aus dem lander-
liebe zurück bist... &#9829., und küsschen, dery 
25 hey man how are you? 
is everything going alright? it too bad we havnt seen each other 
for so long but i still want so come some day:) how is x doin, do 











geil zum skifarhn als 5. auto:) 
27 Servus 
 ham heut den Spiegel und den Schrank fertig gemacht. Könn-
test du die Woche die Nutzungsordnung runter hängen und 
vielleicht einen Nutzungsplan erstellen? Ein paar Ideen für die 
Nutzungsordnung, falls du die noch net drin hast: 
 Gewichte, Matten, Ergos aufräumen 
 Geräte nach Benutzung putzen 
 mit Handtuch trainieren 
 Kein Training ohne Einführung (diejenigen, die jetz schon drin 
sind, brauchen natürlich nich nochmal eine) 
 Geräte nur benutzen, wenn man sich damit auskennt 
 Ins Nutzungsbuch, liste eintragen, sonst gibts Megga 
 Nur für X[Akronym]-Mitglieder (brauchen wir des Zwecks Ver-
sicherung?) 
 NIEMALS etwas zwischen Spiegel und Kurzhantelständer able-
gen, Langhanteln kommen hinter die Drückbank 
 so, mehr fällt mir net ein 










also: X kann ich sehr empfehlen. Is echt ne sehr schöne Stadt, 
gerade des Y[Fremdsprache] . Mädels sind auch echt hübsch, 
falls du des wissen willst... Ich kenn deine Schule net, ich war 
am Z, Auni in B. Da war die Hälfte auf c, hälfte auf d. Zumindest 
die gebildeten Menschen können alle englisch und sprechen es 
auch gerne, ganz anders als in E. Englischlevel is vergleichbar 
mit Deutschland würd ich sagen. Hab vorher einen Sprachkurs 
gemacht und in X zwei. Danach konnte ich mich zumindest im 
Supermarkt usw. verständigen. Für die Uni wars natürlich zu 
wenig. Des Wetter is im Winter ganz unterschiedlich. Bis Ende 
Dezember wars super sonnig, war kurz vor Weihnachten noch 
am Strand bei 20°. Januar und Februar hats nur gepisst, bei 15°. 
Am kältesten wars mit 6°. Allerdings ohne Heizung. Is nur bei 
modernen Häusern üblich. Aber die Wellen im Winter sind der 
HAMMER. War fast jeden Tag im Wasser . Wir können uns gern 






29 ich raffs nicht warum gehen myspace videos nicht mehr 
ich will mir doch meine spacko videos von damals reinziehen 




30 Hi X, hier ist alles bestens!  ich hatte Magen-Darm Aua weil ich 
so unvernünftig viel gesoffen habe in letzter zeit  War in Y und 




33 hi x, wassup? what about the y trip. gimme a short update? 
34 can t see anymore....... 
35 Puh gute Frage, wenn ich draufklick kommt bei mir ne Abfrage, 
ob ichs öffnen oder speichern will. Ansonsten kannst du viel-
leicht im Mediaplayer speichern? 
36 Habs jetzt erst gelesen und bin selber schon am ko-
chen.Wünsch euch an Guadn! 
37 hattest du eigenlich xs mail im vorhinein bekommen? 
wir haben halt eigentlich nur am 3ten Advent richtig zeit... 
X muss sonst immer arbeiten. 
Wann solltes es denn am 2ten Advent losgehen? 
 
Grüße Y 
38 ^^ klar das sind wir jetzt 
Allerdings war/bin ich schon ein ganz kleines bisschen ent-
täuscht, dass wir uns so gut wie kein stück öfters getroffen 
haben als sonst auch, obwohl/als du noch mit der Dings - x 
zusammen warst und öfters mal durch y gekommen bist... 
 




ums und kämpfe mich mehr oder weniger allein durch unmen-
gen an stoff die ich daheim neben der arbeit bewältigen muss. 
Hab aber auch schon einige erfolge zu verbuchen oder besser 
gesagt bin noch auf keinem gebiet nenneswert eingeknickt ^^ 
*definitionssache*  
 
Würde mich echt freuen, wenn wir mal wieder perönlich, im 
reallife, die ehre hätten und zünftig einen draufmachen wür-
den, bis die sonne wieder aufgeht! 
39 is nicht euer ernst, oder? 
40 ja nochmals, is das euer ernst? 
41 Hey X, 
 
ich wünsche dir nur das Beste zum Geburtstag! Feiert chic und 
lass dich von deinem Schatz mal richtig verwöhnen. Wie geht's 
euch sonst so? Haben uns ja schon lang nicht mehr gesehen... 
Geht ihr ab und zu auch noch weg oder werdet ihr langsam 
zum älteren Ehepaar? Vorstellen kann ich mir das bei euch ja 
nicht, aber man weiß ja nie .,) Falls ihr mal wieder was in der 
Gegend unternehmt, könnt ihr mal bescheid sagen - falls ich da 
bin, lass ich mich auch mal blicken. Ist in letzter Zeit nur ziem-
lich selten, z.B. nächste Woche ^^ 
 
Bestell Y mal nen schönen Gruß und viel Spaß heut! 
 
btw: hat er ne neue Handynr.? Hatte letztes mal geschrieben, 







42 Hey X, 
 
da hat sich die alte Facebookfeindin doch angemeldet, ja .,) 
Wie geht's wie steht's - alles klar bei dir? Bist ja bestimmt 
schon top vorbereitet auf Y[Akronym] wie ich dich kenne?!? 
Ich wollt mal fragen, ob du selbst von und nach Z fährst und 
mich wieder mitnehmen magst. Bin jez schon bei Mutti - wenn 
ihr also schon Sonntag fahrt, würde ich mich sogar gern für die 




43 geil auf englisch mathe erklären, viel glück! 
44 x, herr von y 
45 Servus X, 
ich wünsch dir alles gute zum Geburtstag. 
kann leider nicht mehr zu deiner feier kommen, bin grad erst 
heimgekommen und muss jetz noch für morgen packen. 
Lg Y =) [=)] 
46 Servus X, 
mir hom ja am Winterfest scho wega Y[Fremdsprache] der 
Blasmusik gred. 




einfach bei mir melden. 
 
Gruß Z 
47 Hey X! 




Ich wollte dich fragen, ob du am 0.-0. mit auf die Hütte fahren 









Gymnasium, weiblich, unter 28 
 
51 Oh tschuldigung, ich hab irgendwie keine Idee, deshalb hab 
ich auch noch net geschrieben. :-) Blöd, ich weiß. 
Was ich immer brauchen kann, is auch so ein Gutschein wie 
die X, weil fürs Y brauch ich immer ne Menge!:-) 
 
Bussi 
52 Is doch gut. Glückwunsch. Und hoffentlich bis bald.... 
Bussi 
53 Hey X, 
 
wie geht's dir? 
Ich hab grad einen Skitag in Y über Facebook gewonnen. 
Kennst du das Skigebiet? Jetzt überleg ich mir grad, ob ich da 
hinfahren soll. Das wäre am 0. Dezember. Hast du vielleicht 
Lust mitzukommen? Ich hab zwar leider nur eine Tageskarte 




54 Also bis 0. November bin ich relativ flexibel, weil da ja Ferien 
sind. Allerding werd ich bei schönem Wetter aufm Berg sein, 
aber abends sollte es meistens gehen. Ansonsten wärs bei mir 










55 Ui 30, jetzt bist du entgültig zu alt für mich.... wo ich doch so 
auf junge Männer steh.. 
 Aber auch traurige Anlässe kann man feiern - wir sind dabei!! 
 Liebe Grüße! 
56 Passt Prima, ich kann auch fahren, wenn X nicht fahren kann 
oder will. Ansonsten fahr ich gerne mit der Y Gruppe hin und 
mit Z zurück. Treffpunkt A ist super. 
57 nein eben nicht.. kotzt halt Mega an 
58 haha ok  danke! 
59 ciao 
60 Sorry to hear about Grandma, X! 
I hope you're okay and it's a nice funeral and a good way to 
say goodbye! 
I still want to call you, but mostely I think about it in the 
morning - so it's night in the Y! I work on it .,) 
Take care and say hi to your parents, 
Z 
61 halllllooo 





    Sag mal wärst duso lieb und würdest mir die x vom sep-
tember schicken? 
    wär super lieb 
    bussi y 
 
62 hi x 
ahh jetzt hab ich kein whatsapp mehr 
also y und z sind jetzt a spielen gegegangen  
leider wieß ich nicht wie lanf genau 
ab wann ist er herr b wieder da 
wie schauts denn aus bei Ihnen 
63 Hei, ich bin jetzt auch in facebook :) 
64 Hei hei .,) 
65  
Dienstags eher generell nicht, da ich dort oftmals schaffen 
muss... ABer Montag passt mir eigentlich auch gut, ich check 
es gleich mal in meiner Agenda für in zwei Wochen aus - oh 
da steht auch schon "schaffen" drin *sorry* ABer der Dienstag 
in zwei Wochen wäre noch frei, also am 0.. Sollen wir das mal 
so groooob festhalten? Gar nicht so einfach, nen Termin zu 
finden, der allen gut geht :-):-) Hoffentlich schaffen wir es 
noch vor Weihnachten! 
66 Stimmt, das käme bei mir noch hinzu =(=( 
 




Agenda entdeckt: ich hab am Montag ein Bewerbungsge-
spräch, dh ich könnte nur bis Sonntag bleiben, weil ich das 
nicht so einfach verschieben könnte. Sorry, da hab ich gar 
nicht mehr dran gedacht, das hab ich wohl vor Monaten 
schon arrangiert =(=( Au weia, für mich sieht es immer 
schlechter aus *schluchz* 
67 ja aber sowas von 
ich bin schon ganz aufgeregt^^ 
nun gut 
wir sehen uns morgen, meine liebe! 
 
auf wiedersehen  
 
68 hey ho 
haste bock auf kino? ich wollte nämlich schon länger "eine 
ganz heiße nummer" anschauen un vielleicht hättest du ja lust 
mitzugehn .,).,) 
69 Tu das 
 
Gute Besserung! 









oh how cool, u are in x!! 
well im living in y since 3 years and go to university there, 
studying z. 
but at the moment i have got holidays and im travelling 
through a (until the 0th of september) 
so when do u go back, and where are u travelling in x? how 
much time have u left for travelling. 
and the most important question: HOW ARE U!!!! 
B 
72 heia, 
wow u are going to x, how exciting! 
i would really love to come to x, but i will probably have no 
money after y left to afford a flight at the moment  
 
im coming back from y at the 0th of september. spending a 
few nights with my family in z and then i have to go back to a 
to work and study 
and at the moment i dont really feel to go back in the normal 
day life... 
that is sooo boring and travelling soooo exciting! 
 
but hei, if i should be in x in the next month i will call u and we 







ich bin gerade in X. Gestern morgen mit dem Bus angekom-
men! :o) Vorher habe ich zwei wochen mit den jungs urlaub 
gemacht. 
In Y[Fremdsprache] ist leider unser auto geklaut worden, so-
dass wir leider nicht mehr nach Z[Fremdsprache] zur surf tour 
fahren konnten. A hat jetzt leider fast keine anziesachen 
mehr, die waren alle im auto... 
Ich fahr am 0. september nach b und mache da noch 3 mona-
te ein praktikum auf einer farm. am 0. november bin ich dann 
auch wieder in b! 
Wie gehts bei dir jetzt weiter? Fuers studium beworben? 
Liebe Gruesse aus X (hier regnets...) 
74 hey x, ich bin in den y, in der nähe von z. 
Ich glaub, dass wird dann wohl leider nichts, a ist leider ziem-
lich weit weg,... In drei wochen kommt mein Bruder, dann 
geht es in den Urlaub! Wie lange bist du denn noch hier? 
Liebste Grüße! 
75 Hallo X, 
 
ich bin die Kollegin von Y und sie hat mir gerade erzählt, dass 
sie gestern vehement GEGEN eine Foto-/Dia-Show mit ihren 
Bildern an ihrem Geburtstag war.  
 
Ich bin aber ganz vehement DAFÜR  Da kommt sie nicht 
drumrum. Wie siehst du das? Die peinlichen Sachen können 
wir ja weglassen Also ich fange schon mal an zu sammeln und 
ich versuche auch mal die Email-Adressen ihrer Eltern rauszu-




den alten Fotoalben zu finden ist. 
 
Liebe Grüße & bis bald 
Z 
76 Hallo X, 
also der Y war so nett und überlässt mir das Auto  D.h. er 
würde gerne bei euch mitfahren... Hab ihm gesagt, dass ihr 
euch noch zusammentelefoniert... 
Schöne Grüße & bis bald 
Z 
77 Ohhh ich Freu mich für dich!!! Wohnst du schon bei X? Ich 
würd sagen: baldiges skypen! 
78 na! was machen wir gruseliges halloween? 
79 mach ich :) 
80 Hab leider nur zweisprachige aber frag einfach mal deine Leh-
rerin die Schule hat da voll viele :) 
81 Hey! Wie gehts Dir denn? Schon sooo lange nicht mehr gese-
hen... Bei mir ist alles klar. Ich bekomm für das Geschenk von 
der X, von jedem 6 EUR. Aber das kannst Du mir gerne bei 




82 Super, danke für die Info! Werd den Hautarzt mal ausprobie-
ren! Kämpfe schon seit zwei Wochen mit einer Allergie und 
wollte mich jetzt mal testen lassen. Ansonsten geht's ganz 




geht's immer ganz schön zu! Wo findet denn dein lehrgang 
statt? Schönen Abend noch und hoffentlich bis bald! Bussi 
83 hoi :) :) :) 
 
        du der x hat einen freuund in der y 
 
        über den er die normalen karten immer zum z preis kriegt 
 
        also, derund seine mama sind schon versorgt 
 
        also wenn du drei karten für uns besorgst passt das 
 
        danke schon einmal mädel!!! 
 
        ich zähl schon die tage :) 
 
84 Hey X, 
 
        So good to hear that you are doning fine :) And thanks for 
your answer! 
 
        Well I finished Y...luckily...it's simply not my cup of tea .,) 
        We started with z this week - that's a lot better. Except 






        Otherwise it's really nice to see all of my old friends 
again. Nevertheless I realize that my my insatiable "wander-
lust" is starting to come back... 
 
        Two friens from A were visiting me last week. Yes and in 
less than one month I am going to visit B in C! Can't wait to 
see her again :) 
        I also heard that D went to E to meet all the F people over 
the weekend! 
 
        Well, we really should do a g once! 
        We definitely have to work on that .,) 
 
        xx H 
 
85 me too bis gleich 
86 Ne denke mal der x kann mich mitnehmen..obwohl er mir 
grade die freundschaft gekündigt hat  falls er mich doch nicht 
mitnimmt sag ich nochmal bescheid,gehen jetzt mim hund 
87 musst mit der x fahren oder y richtiung z bei der y steigst a 
aus nachm b und mit der x bei der c, was wichtig ist nicht die 
0!! <-- hattest du geschrieben.. daraus lese ich dass du nicht 
weißt wie man zu dir kommt ?? :P 
 
ich hab hier gar keine filme grad da und bin aber im grunde 





ich hab 3 d und die müssen ab und an auch mal sauber ge-
macht werden, was bei einem großeren terrarium mit viel 
streu und keinem aufzug im 3 stock bissle arbeit ist o.O vor 
allem die 3 herren erstmal einzufangen erweist sich meist als 
geduldssache :D 
88 eben.. dachte dass das am sichersten hier ist , weil man hier 
keine zettel verlegt.. dafür nachrichten :) 
89 Na sowas, gibt's dich auch noch :-) 
Wir haben mal grob das Wochenende um den 0. Januar ins 
Auge gefasst? Nach X? 
90 Ich denke ich bekomms hin :-) ohne Nachtschicht.... Aber 
Danke! 
Wann kommst du denn wieder? 
91 Hallo, komm doch einfach nach der Uni am Di zu mir, dann 
können wir schon am nachmittag übersetzen und dann am 
abend billard spielen gehen! LG 
92 Oder wie wärs mit freitag abend? da könnten wir nach geta-
ner arbeit noch einen trinken gehen... 
93 naaaaaa??? 
ich habe telefoooon! 
sprich, wir können endlich telefonieren!!! 
94 x[Iteration], ich weiß das ich nerv... trotzdem, wie is es? 
95 Bin nach der Arbeit versackt. Skype soon!!! Hab nen guten 
Start in die Woche Meister! Und lass die Windräder heile! 
haha 




there before 12.00. do u think u can pick me up around 
11.30? im so excited! 
97 x meine liebe wie gehts dir?? 
 
du bist gross am durchstarten mit irgendwelchen prominen-
ten die ich natürlich mal wieder peinlicherweise nicht kenne 
.,) 
 
und wir habens immernoch nich geschafft zu skypen dabei 
wollt ich das schon soooo lange (seit y) mit dir machen... 
 
mein semester hält mich aber auch dermassen auf trab dass 
es gut sein kann dass wir uns erst wieder an weihnachten 
sehen aber DANN treffen wir uns auch mal schön zum früh-
stücken oder so, nich nur zum klassentreffen was ja dank dir 
jedes jahr stattfindet, nur leider jedes jahr an meinem bday, 
haha, war ja klar :) ich drück dich jedenfalls ganz doll und lass 
es dir gutgehn und rock z, ja? .,) wie gehabt halt :) dicker 
knutsch... 
98 x!!! alles alles liebe und ein dicker virtueller geburtstagsdrü-
cker!! hab mich auch sehr über deine party-einladung gefreut, 
ist aber leider deadlinemäßig nicht drin gewesen. ich meld 
mich um die weihnachtszeit nochmal ausführlicher bei dir, für 
heute und vorsorglich fürs kommende lebensjahr erstmal nur 
alles liebe und gute feierei :) bis bald.... y 
99 so ein verflixtes ding, ich weiß jetzt ned genau ob es gestern 
meine nachrichten in skype noch durchgestellt hat?! war dann 





fahr heute zur x bis so, vll schaffens wirs so abend oder am 
besten gleich dann montag?!?! 
dickes bussi 
100 halllo xx, 
sag mal du hast doch Karten für mich u xx für die party besor-
gen... bekommst du da noch eine her?! 
wäre super super gut!!!! :-):-) 
101 na wie gehts ? <3 
102 hast du eig skype? :D 
103 Liebes Counsinechen! 
Hoch sollst du leben, hoch hoch hoch - und in X sollst du dei-
nen Geburtstag ganz besonders genießen!! :):) 
Ich wünsche dir alles Liebe und Gute zu deinem Jubeltag, viel 
Gesundheit, Glück, Erolg, Frohsinn und dass du immer von 
super lieben Menschen umgeben bist! 
Sei fest umarmt und geherzt! 
Ein Geburtstagsküsschen aus Y und bis bald an Weihnachen 
104 X, 
ich hab schon geschlafen gestern.. sry. lass uns doch den Plan 
einfach umdrehen. We can just swich around the dates cause 
going to the opera in the afternoon really doesnt make any 
sense. so let's go to the y friday night and to the symphony 
sunday night. I'll talk to my friend from Z who is visiting from 
W [Abkürzung] but I'm sure she'll be fine with this too. YEAHH 
- ich freu mich schon sooooo auf das Wochenende! oh and of 
course you can let others know and invite more people. :) 




auch noch passendes duschgel oder ein körperöl. 
106 das passt. wollen wir uns vor x treffen? Wir könnten uns nen 
salat holen? 
107 Hallo X, 
tut mir leid, hatte völlig vergessen, dass du mir geschrieben 
hast. Ich hör mich mal um bei meinen Leuten. Vielleicht geht 




108 Hallo X, bin gestern erst wieder gekommen und muss noch 
einiges für die Schule vorbereiten, deswegen fahr ich heute 





109 Freitag! Samstag feiert X Geburtstag im Y und wegen Feiertag 
läuft alles nur über Gästeliste. Also Freitag wär feiner! 
Hab mir fast gedacht, dass du Präsentation noch basteln 
musst hihii. 
Weiß es zu schätzen, dass ich allen anderen gesagt hab, dass 
ich keine Zeit hab, damit wir den entspannten Freitag machen 
können, es gibt nämlich nichts besseres als Freitags Y mit dir! 
Freu mich schon! 
110 Achja äh bin am Wochenende da, nur so nebenbei xD nicht 




111 Das wird sicher seeehr lustig :D 
Ist gut, wir melden uns dann einfach, ich weiß auch noch gar 
nicht wann genau am Donnerstag ich ankommen werd. Aber 
wir geben dann einfach Bescheid :D 
Bis baaaaald :D 
112 Da bin ich auch mal gespannt :D 
Also, im Grunde wär es mir egal. Am Samstag hat der Shop-
pingbereich bis 19 Uhr geöffnet und am Sonntag bis 17 Uhr. 
Solange wir rechtzeitig vorher da sind, können wir wegen mir 
auch erst am Sonntag hin fahren. 7 € Preisunterschied ist 
schon einiges! 
Außerdem hab ich ja schon fast alle X Cards .,) da ist es nicht 
mehr ganz SO dringend ^^ 
Hdgdl <3 
113 oh cool tanzrkursabschlussball, der war super lustig bei mri! 
wird sich gut .,) 
 
also der sonntag wär super bei mir! 
aber meld dich einfach nochnal, wenn du wieder da bist, dann 
mach ma das in ruhe! .,) 
ich wünsch dir super viel spaß beim ball und im urlaub! =) 
114 Also am montag fahr ich nochmal wahrscheinlich mit paar 
leutchen rein, da könntest du auch zu uns kommen, wenn du 
lust hast .,) 
115 Schau mal durch wer da so was spielt. ich will dich bei mir in x. 






116 Gar kein Problem, es tut mir eh leid, dass es mit der Antwort 
mal wieder so gedauert hat, aber vier quer durch die Gegend 
verteilte Leute unter einen Hut zu bringen is gar nicht mal so 
leicht .,) 
Aber nachdem du ja eh in X bist und man da ja eh ständig 
durchfährt etc. sollte es kein Problem sein das mal noch zu 
schaffen. 
Ich wünsch dir ein schönes Wochenende in Y! 
Liebe Grüß 
117 Hallo. X und ich sind nicht mehr zusammen. Und ich wünsche 
auch keinen Kontakt mehr.  
Lg 
118 X[Fremdsprache/Iteration] 
119 Bringst du die lalte Vorspeise bitte mir? Danke <3 
120 Morgen wird hammer! :-P 
121 Hallo X, 
 
wie gehts Dir denn so? Ich schließe du bist nicht mehr im Lan-
de??.. 
Bin neugierig.. 
122 X wo bist du???? :( 
123 Hey X! 
 






Wir wollten uns doch nächste Wo wegen Y treffen, dann wür-
de ich die Karte da mitnehmen! 
 
Bleibt es bei Mi 17h? könnte ansonsten auch vormittags am 
Mi. Die Z meinte noch, wir könnten uns an der W tref-
fen...naja können wir ja nochmal besprechen. 
 
Viel Spaß bei den A heute Abend .,-) 
 
LG B 
124 Hey X, 
 
tut mir leid, hatte zwischenzeitlich ganz vergessen, meinen 
Bruder wg einem Sattler zu fragen...aber er weiß leider auch 
keinen :-( 
 
Die Y hatte in Z mal einen für die W, ich weiß aber nicht wie 
der hieß und ob er gut war...ist schon voll lange her. 
 








  sry war gestern abend voll im stress, da konnte ich nicht 
schreiben 




126 ja die idee hört sich gut an :) können wir ja dann samstag 
beim telen ausmachen :) 
127 Ja cool, ja also bei mir würde 17.00 gut passen, obwohl ich 
eigentlich noch nichts zum diskutieren hab.Also wenn wir eine 
gemeinsam Recherche an der X machen-würd ich auch gut 
finden. Vielleicht gibt es ja nachher leckere Pizzabrötchen? 
hihi 
Von wegen Y grrr-haha liebe Grüsse 
128 Ja freu mich schon auf den X-Ybesuch-die beiden sind die 
Ersten Besucher für die Wintersaison =)=) Wann und wie lan-
ge fahrt ihr denn nach Z? Bestimmt komisch für W back to 
Heimat,oder? Ja cool-danke dass ihr an mich gedacht 
habt,hätts schon vergessen .,).,) hab Grösse 39-40-schmale 
Füsse(ich glaub ich hab eh immer deine stallschuhe an wenn 
ich bei euch bin) braun und hoch-perfekt. Ja vielen Dank euch 
2-aber kein Stress-eine Postkarte reicht auch =)=) einen schö-
nen Abend noch 
129 kEIN BOCK!!! 
130 ich habs geschafft mich bis halb 1 rauszuhalten... 
131 Huhu liebste x!!!! Ich vermiss dich, wir haben uns ja schon 
ewig nicht mehr gehört... :( am di u do hab ich prüfung und 




gar nicht mehr erwarten! Hast zeit und lust was mit mir zu 
machen!? Bitte bitte bitte, ich kenn dich ja scho gar nimmer! 
Hab mir überlegt evtl adventskränze binden und dekorieren!? 
Hättest da lust?! Is zwar bisl spieser hausfrauen mäßig, aber 
ich fände es total schön! Wir können ratschen und uns auf die 
adventszeit einstimmen! Und natürlich singen, weil des kön-
nen wir ja immer so schön!!!! :D freu mich auf dich!!!! Big hug 
aus y z P.s.Was hab ich denn am 00.Juli für nen scheiß ge-
schrieben :/ 
.. 
132 Also ich bin von 8.30 bis ca.18 Uhr in der bib... Jetzt nicht .,) 
.. 
133 Hey Süße, komm erst wieder in 2 Wochen nach Hause! Aber 
dann klappt's hoffentlich mit dem Kaffee! Bussi 
134 kann man leider nichts machen! Bis morgen! :-) 
135 Mist x ich hab die fotokamera total vergesseb!!Sorry!sitz jetzt 
schon im Flieger!So was doofes!! 
.. 
136 ne 
wir haben grad ne einladung von der x gekriegt, die is irgend-
wie bei so ner gruppe dabei, die sich nen laden gemietet ha-
ben. und die mädels gehen da quasi alle hin 
deswegen will y auch hin 
aber natürlich nur wenn ich mitkomme 
aber ich geh da halt nicht hin wenn ich da nur 3 mädels kenne 
^^ 
.. 




Laune - oh bitte lass es doch schon Wochenende sein...! 
138 ..auf an den See :) 
139 Hey du hattest ja geburtstag und ich wollte dir noch alles gute 
nachträglich wünschen 
140 achso:D 
ich gehe nun  <3 <3 
141 dem x würd ichs zutrauen 
142 is it warm in x[Abkürzung]? 
143 X[Iteration]:)))) 
Wir müssen uns unbedingt wieder treffen!!! 
Ich vermiss dich :** 
Y 
P.S.: Ich hab immer noch deinen Film ... 
144 also zusätzlich zu dem sstress noch spontanität ? ich bewun-
dere euch echt :-D 
145 aalso x, falls wir heute nicht mehr schreiben oder telefonieren 
oder so, morgen nach der schule eislaufen? ist das okay? 
 
also ich schau mir dann nochmal genau an wie wir da hin-
kommen und so, wir müssen halt nur unsere schlittschuhe mit 
in die schule nehmen.. -.- 
 
aber das geht schon. 
 




146 hallo x, 
am freitag bin ich leider nicht an der uni, aber dienstag würde 
mir gut passen! ich bräuchte nur die untwlagen zu den herku-
les-vasen! 
wegen dem raum: ich denk, ich fang nächste woche noch 
nicht an, weil die erstsemester ja noch gar nicht wissen, dass 
das tutorium zu der zeit ist, denk ich. wie viele leute da kom-
men, weiß ich leider gar nicht, dazu hat frau y leider noch gar 
nichts gesagt..ich mail ihr mal und meld mich dann nochmal 
bei dir! 
ganz liebe grüße,  
z 
147 Hey X, 
das ist lieb von dir :) 
ich hoffe, ihr hattet einen ganz, ganz schönen urlaub?! 
Ich wird morgen vormittag zum pferd fahren und am frühen 
nachmittag zu freunden vom y fahren - sollen wir dann da-









Realschule, männlich, unter 28 
 





150 Hey, also wegen der Nachhilfe heute Nachmittag geht alles 
klar. Ich werde so gegen bei  4Uhr bei dir sein und die ge-
wünschten X’er mitbringen. Man sieht sich dann um 4uhr .,) 
<3 
151 Joa okey.. 
das hat aber nix mit mir zu tun oda doch xD ? 
152 kp 
i-wei verrückter mongooo? :D 
ahahaha ich lache heute den ganzen tag schon :'D so hyperak-
tiv! :oo :DDDD sex DRUGS and HIPHOP! :oo <3 
 
153 hab schon die bestätigung bekommen für die ausbildungsstel-
le aber noch keinen vertrag unterschrieben! .,) 
154 mein dad stresst ja nicht rum ^^ 
 
ja nicht schlimm 





ich schuld dir trozdem was .,) 
du hast was gut bei mir 
nach dem weekend wirds mir auch nen bischen besser gehen 
.,) 
 
155 ka =D 
156 ja x i iss a a pizza 
157 ähh ja is hoid a a bissl bled in da fria dann mit duschn und so 
oder ? 
158 kasspotzn 
PICTURE [=)] [=)] 
 
159  i backs scho wieda 
halt die ohren steif [=)] 




161 Wo gehen wir vorglühen  
wie gets dir ? 
162 Nimm die moing mit 
163 Und wie is Mathe??? 




165 Na, brauch no an kugelkopf! 
166 20: Fasching? Host Lust auf X? 






Realschule, weiblich, unter 28 
 
168 Hi hi, 
sorry, dass das am Samstag nicht mehr geklappt hat. Waren 
zum einen zu lange bei meiner Oma, sodass wir 7 Uhr nur mit 
Hetzen geschafft hätten. Aber da ich dann noch ganz fiese 
Kopfschmerzen bekommen hab, musst ich mich erstmal hin-
legen. Hat dann auch gedauert bis ich wieder fit war, sodass 
wir dann daheim geblieben sind.. Aber ich hoffe, dass es ein 
ander Mal noch klappt!! 
Schöne Grüße 
169 sind gestern auch nicht mehr weggegangen. hatte fiese kopf-
schmerzen und bin früh ins bett gegangen.. 
ist ja cool, dass in x fotographentechnisch immer mehr geht. 
was hast für aufträge bekommen? 
schöne grüße, 
170 hast du eig. Auch auf da autobahn fahrn müssn? 
171 und was krieg ich dafür? .,D 
172 dankeschön:) ich steh auf 2,0 ich wills mir nich versaun.,)  
du auch  <3 <3 .,* 
173 ja, ja des is so n onlineshop und nur da gibts die bzw alle die 
so eine haben, haben die von da.. 
174 X's und Y's hatte ich schon zusammen. Funktioniert super .,) 
Nein, kein Problem :) 





176 Jungs habt ihr bock mitzufahen auf x & y ?? 
is am 0.0.0 ab 20:00 Uhr 
weil ich heute die karten noch bestellen wollte!! 
 also wer mit will sagt bescheid!!! =) 
  Z :D 
177 mach ich wollt nur wissen ob du noch eine hast dann muss ich 
weniger bestellen!!! 
178 Oh okay  
Gut bis dann :)) 
 Ausverkauft???????????? :((( 
179 oh das hab ich dir eig geschireben? naja  
also es lohnt sich für mienen papa morgen nich nochmal nach 
hause zu fahren deswegen bleibt er gleich in x...  
aber wie gesagt zurück können wir euch gerne mitnehmen 
180  
i muas off pfiadi 
 
181 Hoiii (: 
 woaa saukuhl danke . 
182 Griasdi (: 
ich hob dir jez moi guided writing und word familiy aufgaben 
gschickt (: Fui spaß beim machen oder ned .,) Lg 





an guadn! (: 
 






Muss off HDGMDL 
185 es sollen pralinen werden aber wer mich kennt weis das ich 
nicht mal ne suppe kochen kann .. und backen ist auch nicht 
wirklich meine stärke 
 
    
186 ja schon 
 
187 okeyy Cool 
 
188 auch endlich ferien ?? 
 
189 wer hat wenn jetz krankgestuppst :D- naja, jetz sind wir quit 





brr is das sau kalt draußen… 
191 Hi, 
hast du zufällig die Handynummer vom X?? 
lg 
192 hey servus, 
kurze frage, hast du des mit deinem papa jetzt geklärt zwecks 
x? soll ich dich mit hin nehmen? 
 
lg 
193 Hey X, 
Ich wollte grad auf die homepage vom Y, aber da steht noch 
nix. Weißt du ab wann der nächste anfängerkurs anfängt und 
wie viel der kostet? 
Vielen dank schonmal 






Hauptschule, männlich, unter 28 
 
194 Bist du no im Krankenhaus oder scho da hom 
195 Kumst du am Montag wieder indt Schui 
196 Ich bin in facebook :D 
197 Und was machst du heute so 
??? 
198 wie meinst du des bist du dabei ? 
gut gut dir ? 
199 prestige 3 level 54 
hai warum zockst du nicht mehr mw3 
200 noch da? was machst du so und hast schon gelernt für 
deutsch :p 
201 Gse ??? was machst du da?? Da haben wir doch nichts auf 
oder :D [:D] 
202     ja da lässt sich schon was machen [.,)]  
 
203     jo läuft [:)]  
 
204 Hey 
205 wie gehts ? 





207 Besser ist es ! 
208 servus 
209 wie geths 
210 auch frohe weihnachten 
211 neeeein wir doch nicht 
 
[:P] 
212 ich kriege ehh alles auf [:D] [:D] [<3] 
213 okay du armer.. 
ja kla mache ich x 
komm morgen so um halb 7 mal zu mir [.,)] 
214 Hey 
215 Wie geht es dir 
216 Hey wie gehts 






Hauptschule, weiblich, unter 28 
 
218 hatte sie auch erst nicht .. dann hab ich sie angerufen blah .. 
das meine mum uns fährt und so .. und ja sie hat mir in der 
stadt gesagt sie wollte eig daheim bleiben 
219 nee :D eig nur mein bruder mein cousin und der freund von 
dem sind weg :D meine eltern und tante und onkel schauen tv 
:D und ich lw mich hier im zimmer :D 
220 ich bin gut angekommen & es 
ist alles gut auser das hier alles voll hasslich ist 
naja eig., nur unser hotelzimmer 
ich vermiss dich voll & duu musst dich 
mal bei mir einloggen & die letzten mails von x lesen 
er ist soo suuuus 
sry aber die tastatur hat nicht alle buchstaben 
ich Liebe dich 
221 hahaha okee 
ich hab meine mum schon gefragt 
& Du darfst von samstag auf sonnta bei mia pennen 
naja okee ich ruf dich heute um 9 an 
ily.<3 
222 > > [[img:14282520]] 




> > hdl hehe..:herz: 
> 
> ka wie des geht mit umdrehn..!! 




Bin Scho da 
 
225  
XStr .0 .,DD  
Da beim Body y gegenüber .,DD 
 
226 ah okay 
hab ich jetzt eigentlich xs handy 
die ganzen ferien 
 
227      
? what ? [:D] [(Y)]  
 
228 weil ich geheiratet hab xD 
dumme frage -.- 




man schreibt in seinen status "wer als erstes liket dessen 
nachname habe ich für drei tage in facebook" 
und x hat als erster geliket  
jetz heißen schon 4 oder 5 X :DD 
230 hey  
silvester war echt genial  
wiederholungsbedarf   
hoffe wir sehen uns bald wieder 
231 hi 
hast du gestern den film sommer der erinnerungen ange-
schaut ??? 









235 Okay :) 
 
236 in der 1 pause, noch da? 




Teilnehmer ab 28: 
 
238 
Ach, kein Problem, ich arbeit ja auch 6 Tage in der Woche... 
Tja, also das mit der Xausbildung hat sich seit letzten Freitag 
erledigt, nachdem die netten Herren vom Y 6(!) Wochen ge-
braucht haben, mir mitzuteilen, daß ich ihnen den falschen 
Antrag ausgefüllt hab...und das, obwohl sie mir den zuge-
schickt haben. Unglaublich, ich könnt ich so drüber aufregen, 
aber das bringt ja auch nichts. Wollte das ganze ja mit nem 
Bildungsgutschen finanzieren,, is aber jetz hinfällig und ich 
darf bis nächstes Jahr warten :-( 
Wäre in meiner alten Schule gewesen, bei den anderen Insti-
tuten wird meine bisherige z Ausbildung ja nich aner-
kannt(liegt wohl daran, dass das private institute ohne staatl 
genehmigung sind) 
 
Jaja, psychologie is schon wirklich n harter Brocken, hatte ja 
auch ne psychologin in meiner Klasse und durfte in letzter 
Zeit einige psychologische Gutachen mit IQ test über mich 
ergehen lassen, wobei mich das Ergebnis nicht sonderlich 
überrascht hat. 
Inwiefern denn "beratend"? Mit einiger Praxis, oder als Ange-
stellte einer Klinik oä. Institution?? 
1,3 ist schon wirklich ziemlich schwer, da sieht man mal wie-
der, dass sich die W als Elite sehen...oder ist das der aweite 
NC? Und welche Fächer würdest Du dann unterrichten, falls 




Schrecklich, gell??...und es hört nicht auf, da hatten es meine 
Eltern noch einfacher : Ein Beruf das ganze Leben und dann in 
Pension/Rente. 
Ne, die muss man mit er kurzen E-mail,Fax oder Brief kündi-
gen, am besten nach Erhalt der ersten Ausgabe. Das geht 
leider nur mit Unterschrift . Ja klar bekomm ich nen Bonus, 
ich werd ja nach Menge bezahlt, pro Probeabo b Wochen-
endabo c und normales Abo d Euro. Bin ja grad noch e be-
schäftigt, bis ich meinen Hartz IV Antrag durch hab, dann 
werd ich selbstständig und lass mich staatl. fördern...soll der 
Staat mir mal was von dem Geld zurückgeben, daß ich ihm 




Ach Frau Nachbarin...sie sinds.....hätt sie jetz fast net erkannt 
 
so Schwierig???....naja, ich such mich ja auch so sel-
ten...einfach bei der X in der liste suchen?? oder wie hamse 
mir gefunden?? 
 
und sie findet man ja garnet mit dem Namen... 
 
 
Ach, schön langsam gehts wieder, durfte mir das allbekannte 
Y mal von innen anschauen, nachdem ein Schützling von mir 
ne super Aussage gemacht hat...aber ich bin nach der Ver-
handlung entlassen worden...bin jetzt Schauspieler mit be-
rufsqualifizierendem Diplom, fang demnächst ne Yausbildung 




der alte Herr, den ich betreut hab gestorben is und die Erben 
durchgedreht sind, habe aber deutliche Tendenz nach Z. Und 
wie gehts ihnen so?? 
240 haste ausgiebig gefeiert?  
241 
bin quasi verwundert 
 
wie oft musst du denn? 
242 Party!!! 
243 wann ? Wo?? 
244 
Hey X! 
Jo, hier ist alles in Butter. Hab mir ein Smartphone und ne 
Webcam gekauft. 
Wenn du willst können wir mal skypen. 
 
















Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute für 
das Neue Lebensjahr! Viele Grüße, X 
249 
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel Erfolg! Viele Grü-
ße, X 
250 Dir auch danke bis bald! 




x ist wirklich so niedlich :-) die bilder sind bestimmt toll ge-
worden. y hat erzählt, dass sie auch sehr gut drauf war... 
abends war z noch bei ihr zu besuch und sie holte wohl ihre 
kamera raus - x sah die kamera und fing an zu lachen - jetzt ist 
sie wohl klassisch konditioniert, hihi!! 
253 
ich hab in regelmäßigen abständen unglaubliche lachanfälle-
das war so lustig gestern!! 
254 
Im Umgang mit anderen Menschen fällt es Betroffenen meist 
schwer, Nähe und Distanz zu regulieren. 
Manipulatives Verhalten und das Bedürfnis, Beziehungen zu 
kontrollieren, sind weitere Merkmale, die sich in verschiede-
nen Bereichen wiederfinden. Manipulationsversuche können 
zum Beispiel dem Zweck dienen, Bezugspersonen nicht zu 
verlieren. 
Zur weiteren Lektüre empfehle ich wikipedia. 
255 
witzig, habe gerade mal unsere restliche unterhaltung von 
hier oben drüber gelesen. dann war das der tag (0), als du mit 
x was getrunken hast und ihr im internet geschaut habt und 







schön, kommst du gleich zu uns oder noch zur X oder wie 
haST DU DIR ALLES GEDACHT, oh das mit dem Großschreri-
ben passiert mir manchmal, hat nichts zu bedeuten. 
Ich freumich schon auf dich. 
Mir geht es gut nur, dass ich zur ZEizt mit MEiner Lernerei 
nicht hinterherkomm und ständig ein schlechtes GEwissen 
hab. Aber ich denke das wird auch irgendwann wieder besser. 
bis bald wann kommst du genau, sooll ich dich abholen??? 
257 
ja doll und wann geht's los?? muß dein Mann dort arbei-
ten??? 
Die X hat mir das gar nicht erzählt. 
Ach übrigens hab ich viel zu spät erfahren, dass du nach y 
kommst, da hatte ich leider schon was mit einer Schulfreun-
din ausgemacht, die jetzt nach 10 Jahren aus Z zurückge-
kommen ist. 
ihc hoffe dir geht's gut und deiner kleinen auch. 
bisbald hoff ich, lg w 
258 
ja, schreib einfach und schick mal, bei uns gehts sowieso eher 
etwas chaortisch zu, daher müssen wir die 2 sachen nicht 
zeitgleich online stellen. danke dir sehr. und ein schönes se-
minar, liebe X. 
259 
jaaaaaaaa 
machs ganz gut, arbeite schön 
260 










na wie läufts mit der Rasselbande? 
Hab hier nen Link, der dich vielleicht interessiert. 
http://www.x.de/ 
Fahre nächstes Wochenende nach Y[Abkürzung]. Freu mich 
schon voll drauf. Ist auch das letzte Mal für 0. Weihnachten 
bleiben wir diesmal ganz beschaulich in Z. 
 




gerne laden wir Euch das nächste mal mit ein - wird aber 
wohl nicht mehr vor Weihnachten sein.  
Wir treffen uns so alle 8-10 Wochen im Y[Fremdsprache] 
263 
Hi X 
seit Ihr schon wieder im Lande? Wie war der Urlaub? 
Liebe Grüße 
264 
Hi! Danke! Gerade haben wir die Großeltern da aber wir kön-
nen uns gerne eine Nachmittag unterhalten .. Es kann noch 
dauern bis ich ein Job finde aber super dass du dich gleich 
meldest glg  
265 
Hola hola! 
wann hast du zeit auf ein kaeffchen? ansonsten kann ich am 




en! miss u! 
y 
266 
Total cool - du wirst bei mir jetzt wieder ganz häufig als ver-
fügbares Chatopfer angezeigt. Auch wenn du das nicht willst, 
ich finde es total cool! Da habe ich einfach ein kleines X-Icon 
und das streckt so sympathisch den Daumen nach oben. Es 
freut sich. Da fühlt man sich in seinem Handeln bestärkt. 
Danke hierfür. 
Ich freue mich natürlich nicht minder über Y - die nicht mal 
mit mir verwandt ist - denn die hat eine Miezekatze als Pro-
filbild. Und die wird IMMER angezeigt - sieht gut aus! So die 
kleine schwarze Katze mit dem weißen Hintergrund. Toll. 
Sollte mehr so nutzloser Icons geben. 
267 
Quatsch mit Soße! Fühle mich nicht vernachlässigt, keine 
Sorge. Merkst schon, wenn das mal der Fall wäre  Werde 
deinen Änderungsvorschlag beizeiten vorbringen! Heute war 
es n bissi unpassend. X und Y hatten - je - einen Text dabei 
und dann hat man noch über Z gesprochen. 
 
Jetzt muss ich aber doch fragen: Warum entnervt? Wächst dir 
die Arbeit über den Kopf oder allgemein? Hoffe deiner Mum 
geht es gut! 
 
Schön, W! Hoffe du hast auch genug Bananenschalen ge-
schmissen  
 
Halt die Ohren steif, kleiner Biber! *knuff* 
 




Zeit für DVDs, dann kann ich sie einfach behalten. Muhaha 
268 
hallo x altes haus - meld dich bei mir mal  - dich habe ich hier 
nicht erwartet! 
269 
lieber x - allzeit viel glück mit den pferden und beim nächsten 
turnier - gruss nach y 
270 Hi wie gehts? 
271 Wann soll ich dich besuchen? 
272 




Die Welt, wie Sie sie kennen, wird es nicht mehr ge-
ben!§Bevor sie das Mädchen von Nirgendwo wurde - das 
Mädchen, das plötzlich auftauchte, die Erste und Letzte und 
Einzige, die tausend Jahre lebte - war sie nur ein kleines Mäd-
chen aus Y und ... 
273 
Bevor mich der Teufel holen kommt trinkt er sich Mut an. 
Gefällt mir nicht mehr • • 0. Dezember um 20:31 
 
    Dir, X, Y und 2 anderen Personen gefällt das. 
        Z.,... und klingelt lieber beim Nachbarn. (^_^) 
        0 Dezember um 15:45 • Gefällt mir 
        Z Sag ich dir morgen. 
        0. Dezember um 18:41 • Gefällt mir 




Teilnehmer aus der Schweiz und aus Österreich 
 
274 
hello :)!! uns gehts gut, danke! dir auch? wir fliegen nächsten 
donnerstag in der früh nach x und haben uns überlegt am 
wochenende ( wahrscheinlich samstag) für einen tag nach 
y[Abkürzung] zu kommen!! wär voll lustig wenn wir uns auf 
einen cafe oder so treffen würden?! bussis aus z :) 
.. 
275 
vielen danke für die einladung lieber x!!! ich fahre wahr-
scheinlich an diesem wochenende weg, weiß aber noch nicht 
genau ob freitag oder samstag... werde aber auf jeden fall 
versuchen zu kommen :) und sag dir noch bescheid! schönes 
wochenende, bussis 
276 
sagts ma dann bitte bescheid wo ihr hin gehts fort oke :) 
komm dann später dazu :) 
.. 
277 
woher kennen x und y frontalknutschn i hab ma immer dacht 











Tag 58, 16:25 - X: Jojojo da bin.ich 
Tag 58, 16:24 - Y: Der is tot 
Tag 58, 16:24 - Y: ? 
Tag 58, 16:24 - X: Komm zum x 
Tag 58, 16:18 - Y: Jo mach des wennst bock hast 
Tag 58, 16:05 - X: Bin grad in der x und würd vorbei kommen 
Tag 58, 16:04 - X: Plus cafe 
Tag 58, 16:04 - X: Yoyo bock auf X[Fremdsprache]? î•• 
Tag 57, 20:28 - X: Fifa, soul x, spätVorstellung verblendung?? 
Tag 57, 13:47 - X: No thx 
Tag 57, 13:46 - Y: Ich geh Rus bissl werden hast a Lust? 
Tag 56, 19:38 - X: Bin bissl fertig aber würde schon noch was ma-
chen 




Tag 56, 19:18 - Y: Da? 
Tag 55, 19:01 - Y: Mineralwasser :) 
Tag 55, 19:00 - X: Nur Bier oder noch was anderes wo ich schon im X 
bin? 
Tag 55, 10:35 - X: Ois klar. 
Tag 55, 09:45 - Y: Scho wach? So Unna 7 bei u s 
Tag 55, 00:08 - X: Naja hab ja eh erstmal noch ein paar Banditen zu 
erledigen 
Tag 55, 00:08 - Y: Super viel Umfang 
Tag 55, 00:08 - Y: Ichglaub. Is dahin hab ich's net durch.....:D 
Tag 55, 00:07 - X: î•—musst mir im Februar mal leihen dann 
Tag 55, 00:06 - Y: X is richtig gut 
Tag 55, 00:04 - Y: Kk ja schaust halt dann einfach ich lern ja Auch bis 
5 eher noch 6 
Tag 55, 00:02 - X: Aber das machen wir dann genau morgen aus 
Tag 55, 00:01 - X: Das.muss die x machen ich muss ja schreiben :).  
Werd auch nicht so lang bleiben. Morgen von 10 - 5 Uni... Da bleibt 
sonst nicht viel Zeit 
Tag 54, 23:59 - Y: Brauch dann eh wen der mit beim Pizza machen 
hilft, das wird dann sonst viel zu stressig 




Tag 54, 23:59 - X: Und Freitag Abend dann hoffentlich noch wegge-
hen!!! Ich hoff dass ich so bis zum frühen Abend fertig werd 
Tag 54, 23:58 - Y: Ja wir Machens halt so wie mit den Burgern 
Tag 54, 23:58 - X: Aber morgen Abend Pizza essen hat mir die x 
schon eingeladen :) Ich bring auf Bier mit 
Tag 54, 23:57 - X: Muss bis.Freitag ein Essay abgeben und noch nicht 
mal bei der Hälfte î•˜ 
Tag 54, 23:57 - Y: Um halb 9 
Tag 54, 23:57 - Y: Oida X Y 
Tag 54, 23:56 - X: Ich denke leider keine Zeit 
Tag 54, 23:55 - Y: Am Freitag spielt X anschauen ? 
Tag 54, 23:55 - Y: Jo scho gleisen 
Tag 54, 23:55 - X: Hab ganz vergessen/übersehen dass der schon so 
bald aufhört 
Tag 54, 23:54 - X: Werden mir so bald wie möglich nennt neuen 
holen . 
Tag 54, 23:54 - X: Ja ich lebe :). Handyvertrag ausgelaufen 
Tag 54, 23:53 - Y: Hello? Gibt's dich noch?:D 
Tag 54, 19:42 - Y: X y? 




Tag 53, 15:15 - X: Noch nicht. Ich melden.mich später nochmal 
wenn ich daheim bin. 
Tag 53, 15:05 - Y: Schon fertig mit Uni? 
Tag 53, 15:05 - Y: Sers, noch net wirklich, 
Tag 53, 15:04 - X: Pläne heute abend? 
Tag 52, 18:11 - Y: Ja sauber 
Tag 52, 18:11 - X: Ich komm später vorbeigecheckt bei euch 
Tag 52, 18:11 - X: Griasdi Grad schon Mimik x telefoniert 
Tag 52, 18:10 - Y: Servas chiller 
Tag 51, 13:16 - Y: Jo Nice bis dann! 
Tag 51, 13:15 - X: Ich fahr morgen vormittags mit meine Mama nach 
x und dann weiter. Entweder Zug oder mitfahr .. Mal sehen. Bis 
dann! 
Tag 51, 13:14 - Y: Jo Sitz im Zug, wie schaute bei die aus? 
Tag 51, 13:14 - X: Bist schon weg? 
Tag 50, 13:38 - Y: X magst vorbeischauen? 
Tag 49, 17:41 - X: Jetzt 
Tag 49, 16:56 - Y: Hey X da? 




Tag 48, 17:39 - X: Vor dem leeren tor 
Tag 48, 17:39 - X: Und x tritt am Bakterien vorbei 
Tag 48, 17:39 - Y: Geil oder was? 
Tag 48, 17:38 - X: 0:1 
Tag 48, 17:38 - Y: Was los? 
Tag 48, 17:38 - Y: Auch mir grad n Stream 
Tag 48, 17:38 - Y: ??? Hab bis grad gelernt 
Tag 48, 17:38 - X: X?!?  ... Omg 
Tag 48, 15:31 - Y: Weißt du schon wegen Fußball? Sonst Schau ich's 
mit Denk ich daheim anschauen und nebenbei lernen 
Tag 48, 15:22 - X: Loose.. :) aber wenigstens ganz gut gespielt 
Tag 48, 15:21 - Y: Wie war dein Spiel? 
Tag 48, 15:21 - Y: Wnope 
Tag 48, 14:07 - X: Weisst du schon wo du Fußball schaust  heut? 
Tag 47, 12:38 - Y: î€Ž 
Tag 47, 12:38 - X: î•… 
Tag 46, 20:44 - X: î•• 
Tag 46, 20:07 - X: X[Iteration] Lust noch was zu machen? 




Tag 45, 11:34 - Y: Nope 
Tag 45, 11:33 - X: An der uni? 
Tag 44, 17:52 - X: X sollt langsam mal aufwachen .. 
Tag 44, 17:46 - Y: Grad erst angemacht.... 
Tag 44, 17:44 - X: X[Iteration]!! î•• 
Tag 43, 12:42 - Y: Jo passt bis dann! 
Tag 43, 12:01 - X: Nehm danke muss in der Uni bleiben. Bis denn 
Tag 43, 12:00 - Y: Hey Sers bin doch daheimgeblieben, die LVA hat 
nur je andere nummer Unterlagen sind die selben... Kannst Ber vor-
beikommen wennst magst zum essen 
Tag 43, 11:58 - X: Mittagessen so gegen 2? 
Tag 42, 10:54 - X: î•„ 
Tag 42, 10:53 - X: Trotzdem 
Tag 42, 10:53 - Y: Jo Grad unterwegs 
Tag 42, 10:53 - X: Unterhalte mich î•– 
Tag 42, 10:52 - X: X[Iteration] 
Tag 42, 10:39 - X: X ... Was gibts? 
Tag 41, 19:48 - Y: Was treibst du so? 




Tag 41, 19:48 - Y: Ehm 
Tag 41, 19:20 - X: was lous? 
Tag 41, 19:18 - X: Sors 
Tag 41, 19:16 - Y: Sers 
Tag 40, 12:24 - Y: Kurze Sachen? 
Tag 40, 12:24 - Y: Joooo 
Tag 40, 12:24 - Y: Jo 
Tag 40, 12:24 - X: Treff man uns x am y Bahnsteig 
Tag 40, 11:43 - X: Jojo treff man uns x so 12.45? 
Tag 40, 11:07 - Y: Ah kk, wollte halt so gegen halb Strten, mit'm Radl 
is etwas weit 
Tag 40, 11:03 - X: Sms sparen 
Tag 40, 11:03 - X: Jojo oder schreib hier :) 
Whatsapp 2: 
 
Tag 34, 09:44 - X: K 
Tag 34, 09:43 - Y: Eventl nach dem Training.. Aber hab noch keinen 
festen plan. Muss auch noch lernen heut und morgen und hab noch 




Tag 34, 09:42 - X: Bist du am Abend am Start beim X? Bissl Cocktail 
schlürfen 
Tag 34, 09:41 - Y: î•— 
Tag 34, 09:41 - X: Bock auf ne runde home workout:) 
Tag 34, 09:40 - Y: Training leider 
Tag 34, 09:40 - X: Oder hast du heut Training? 
Tag 34, 09:40 - X: X heute joggen bei dem heilen Wetter? 
Tag 33, 17:58 - Y: Weiß noch nicht. Muss sehen wies vorwärts geht 
bis dahin. 
Tag 33, 17:48 - X: Donnerstag? 
Tag 33, 17:48 - X: Witzig bei mir ganz genau es selbe:)! 
Tag 33, 17:03 - Y: Hey, hab So wies aussieht heut leider doch keine 
Zeit. Hab doch noch mehr zu tun als gedacht.. Ich bin also raus. 
Tag 33, 13:39 - X: Jo wegen mir:) 
Tag 33, 11:12 - Y: Heute Abend fifaln? 
Tag 32, 18:31 - Y: Am Montag bin ich schlauer... Hoffentlich 
Tag 32, 16:55 - X: Weßt du eigentlich schon was wegen austausch 
Praktikum? 
Tag 32, 10:47 - X: Jo ich mach mit:) morgen joggen klingt also gut! 




Tag 32, 09:44 - Y: Jo auch grade an der Uni. Training ist wahrschein-
lich. Hätte hoffentlich auch aber noch nicht sicher.. Gerne morgen 
joggen. Schon entschieden ob Du den halbMarathon  machst ? 
Tag 32, 09:29 - X: Sorry jetzt erst gelesen:) bin grad in der Uni! Hast 
du heut Training? Heut vielleicht mal joggen? Fährst du am we auf 
die Hütte? Ich kann leider nicht! Ansonsten am Freitag wieder ein 
FIFA Abend :) 
Tag 31, 20:28 - Y: Fifa, soul x, spätVorstellung verblendung?? 
Tag 31, 20:27 - Y: Bei euch noch was los heute? 
Tag 31, 12:29 - Y: Schön aufdrehen î€Ž 
Tag 31, 12:10 - Y: Das.war alles von x glaub ich: y, street dancer, 
sunshine 
Tag 31, 12:08 - Y: Moin moin 
Tag 31, 09:05 - X: X y maistaaa! Hau mal paar Music Titel her die wir 
letztens mit seinen Kopfhörern gepumpt ham:) 
Tag 30, 10:41 - X: Sers warts gestern Noch weg? 
Tag 29, 19:41 - X: Y wir gehn ins x!:) bis dann 
Tag 29, 11:57 - X: Bar 
Tag 29, 11:57 - X: Bahnsteig 
Tag 29, 11:57 - X: Bauhaus 




Tag 29, 11:57 - X: Bulle 
Tag 29, 11:57 - X: Bazi 
Tag 29, 11:35 - Y: Bar 
Tag 29, 11:35 - Y: Wunderbar 
Tag 29, 11:35 - Y: Barfuß 
Tag 29, 11:35 - Y: Barbara 
Tag 29, 11:34 - Y: Barbarei 
Tag 29, 11:34 - Y: Bar 
Tag 29, 11:34 - X: Y gehst du heut Abend mit in ne Bar, oder schaust 
du Fußball? Ich hat mehr Lust auf Bar:) 
Tag 29, 10:23 - Y: Multimedia x 
Tag 29, 10:23 - X: Bis später 
Tag 29, 10:23 - X: So ciao muss weiter machen 
Tag 29, 10:23 - X: Bei mir net:) 
Tag 29, 10:22 - Y: Glaub nicht. Die Funktion gibts sicher schon lang 
Tag 29, 10:21 - X: Brauch ich da vielleicht ein Update 





Tag 29, 10:20 - Y: .. Bei mir ist das zumindest so ... Da ist ein smiley 
symbol wo sich dann ein Menü öffnet 
Tag 29, 10:19 - X: Find keine Büroklammer 
Tag 29, 10:18 - Y: î„… 
Tag 29, 10:18 - Y: Oben rechts neben der Büroklammer 
Tag 29, 10:17 - X: Also Symbole 
Tag 29, 10:17 - X: Wie macht Mann den so Zeichen und so? 
Tag 29, 10:17 - Y: î•• 
Tag 29, 10:17 - X: Der heißt echt Premier 
Tag 29, 10:17 - X: Ne ne wollt nur die Damen entwässert aufziehen 
mit ihrem Fusel 
Tag 29, 10:16 - X: Puhhh, ich weiß nicht in ich kann:)0 
Tag 29, 10:16 - Y: Habts gestern noch was getrunken oder wie ? 
Tag 29, 10:16 - Y: Und arbeite!! Dass wir heut Abend gscheid einen 
draufmachen können :) 
Tag 29, 10:16 - X: Ich seit 8:) 
Tag 29, 10:15 - Y: Man glaubt es nicht aber ich bisschen seit 
8:30wach !!! 




Tag 28, 14:14 - X: Cool, wo holst du dir einen? No Homo:) Y kannst 
du vielleicht ein paar Bier mitbringen? Für uns:) bis dann ciao 
Tag 28, 13:55 - Y: Jo ich werd kommen. Ich geht gleich neuen Ver-
trag abschließen :) 
Tag 28, 13:45 - X: Sers kommst heut Abend? Warst verschollen? Nix 
mehr von die gehört:) Ohne Handy 
Tag 27, 15:04 - Y: Heute abend was los? 
Tag 26, 20:02 - Y: Oook 
Tag 26, 18:31 - X: Y ich hol dich morgen um 8 ab! Bist du daheim? 
Meld dich wenn's Planänderung gibt! Bin bei der X Tel: 0000000 
ciao 
Tag 25, 22:04 - X: Jo call me 
Tag 25, 21:59 - Y: Kann ihr auf 00000 anrufen noch? 
Tag 25, 21:58 - Y: Jo X ich ruf dich gleich mal schnell an 
Tag 25, 21:11 - X: Sers X morgen hätte wie schaut's aus? Ich kann 
den Y nicht erreichen! Ich kann fahrn:) ich Fahr aber schon am 0 am 
abend wieder. 
Tag 24, 19:29 - Y: Bin vorher vorbeigelaufen: heute x wings 7,50â‚¬ 
Tag 24, 10:25 - Y: Ich frag mal noch meinen Bruder ob der Lust hat . 
Tag 23, 10:19 - Y: Schreib mal hier :) 




Tag 22, 21:42 - Y: X[Iteration] 
Tag 21, 12:03 - Y: Sry .... Keine tastensperre :) 
Tag 21, 10:47 - Y: Standort: http://x[Fremdsprache].com/ 
Tag 20, 09:08 - X: ? 
Tag 19, 20:30 - Y: Â¡fy 
Tag 19, 20:29 - Y: aeetxzy1= 11e Â®zfxg 
Tag 19, 18:59 - Y: Griasdi ja ih fahr mit dem radl nebenher und mach 
coach. Ich werd so am 0. Oder 0. Kommen denk ich. Peace ich trink 
ein paar mass mit fur dich oder schaffst du noch auf die wiesn? 
Tag 19, 15:19 - X: Hey X! Shit ich hab's gestern noch vergessen und 
jetzt ist zu Spat Anmeldung vorbei!:) ach misst! Musst du halt so 
mitlaufen (invicible) wannkommst eigentlich wieder? Bis dann ciao 
schon die sau raus lassen 
Tag 18, 19:25 - Y: Ich bin bishe nicht zum anmelden fur den.lauf 
gekommen weil.ich keine tan-sms empfangen kann. Konntest du 
mih fur den lauf anmelden? Ist mir grade erst wieder eingefallen 
und heut.ist glaub ich de letzte tag. Bitte auslegen und anmelden 
damit ich dich zihen kann ;) 
Tag 18, 19:23 - Y: X 
Tag 17, 19:42 - X: 05km in 27 min ... Wird noch beset nur mal range-
tastet die 25 min schaff ma locker:) 
Tag 17, 17:59 - X: Sers wie heißt deine App die du zum Biken be-




Tag 16, 20:23 - Y: Ok ich werd mich morgen anmelden. Heute nicht 
dazu gekommen. Lg 
Tag 16, 13:41 - X: Bin angemeldet! 
Tag 16, 13:33 - X: Ich Meld mich. Grad an! Gehn wir in den Start-
block X, Zeit Y min !! Schaffst du des:) ? 
Tag 15, 14:42 - Y: Seit gestern Abend 
Tag 15, 14:42 - Y: Jop 
Tag 15, 14:41 - X: Bist du schon daheim? In x. 
Tag 15, 14:37 - X: Einfach X[Fremdsprache] googeln! :) hab die auch 
grad nicht 
Tag 15, 13:53 - Y: Schick mal die Seite wo man sich anmelden kann. 
Zu dem Versenken sag ich  mal nix ;-) 
Tag 15, 13:52 - X: Y ich Meld mich Heu fur X[Fremdsprache] an!! 
Machst du mit? War doch sau witzig:) Meld dich  auch an!!!! Dann 
versenk ich dich;) 
Tag 14, 11:07 - Y: Meld.dich bei mir  schnell es geht bitte 
Tag 13, 05:36 - X: :) 
Tag 13, 05:36 - X: Passt 
Tag 13, 05:36 - Y: Joaa bis dann 
Tag 13, 05:36 - Y: ah ok 




Tag 13, 05:36 - X: Ja wir zwei bei der Eisenbahnbrücke 
Tag 13, 05:34 - Y: Brücke ? 
Tag 13, 05:34 - X: Morgen ist ja sau dunkel:) treffen bei der Brücke 
um 6?! 
Tag 12, 14:27 - Y: Her ich fahr am Sonntag Event doch nicht.mit dem 
Zug weil mich mein Papa vielleicht hinfliegen kann. Entscheidet sich 
aber eh erst morgen. Nur damit Du bescheid weißt 
Tag 11, 18:28 - X: X?!!!!! Melde dich du Knallfrosch 
Tag 10, 21:22 - X: Wir Tel dann morgen nochmal einfach ciao 
Tag 10, 21:22 - X: Sau Nice das Bike nochmal Ausfuhren :) 
Tag 10, 20:33 - Y: Mmorgen bike bin ich dabei. Und Biergarten so-
wieso 
Tag 10, 18:08 - Y: Fußball x wenn du bock hast 
Tag 09, 18:53 - Y: Sonst noch was vor heute? 
Tag 09, 18:53 - Y: Ok 
Tag 09, 18:52 - X: Ne alles nass ud zu kalt draussen hab's grad erst 
gelesen :) 
Tag 09, 16:27 - Y: X nachher noch neue kleine radltour will deey 
wissen? 




Tag 07, 12:37 - Y: bringst mir einen mit..und am besten noch flick-
zeug ;-) 
Tag 07, 12:36 - Y: jo x seid 
Tag 07, 12:30 - X: X magst du  auch ein radl  Schlauch? 
Tag 06, 00:22 - Y: ruf morgen am besten einfach mal an wegen dem 
reifen dann schauen wir wie wir das machen 
Tag 05, 19:37 - Y: noch beim x biss chillen? eventl bissl fifa und Na-
me of y? 
Tag 05, 17:51 - X: So ein scheiss Wetter 
Tag 05, 17:51 - X: Was machst heut noch ich chill :) 
Tag 05, 17:51 - X: Dann Tel wir morgen wegen Biken! 
Tag 05, 17:51 - X: Cool. Danke Nice X 
Tag 05, 17:28 - Y: jo reifen kanns haben, Handy auch aber schaus dir 
erstmal an ist nämlich ziemlich verkratzt 
Tag 05, 17:20 - X: Und X wegen Dei em alten Nokia Handy kann ich/ 
Y des haben wie IRL willst denn dafür haben ? 
Tag 05, 17:20 - X: Please:) war sau nett 
Tag 05, 17:20 - X: Kann ich dein reifen morgen draufhieben? 
Tag 05, 17:19 - X: X morgen Biken wird gutes Wetter 





Tag 04, 18:02 - X: Sers geht heut Abend noch was? Was machst du 
noch? 
Tag 03, 18:00 - Y: Hallo wie gesagt beim x is auto voll aber komm 
vorbei eird ends chillig 
Tag 03, 17:59 - Y: X 
Tag 02, 19:42 - Y: Ja hab auch bissl schwere beine :). Gruppe ist ne 
gute idee hoffentlich hilft das uns mal was auf die reihe zu kriegen. 
Das mit dem park können wir echt mal machen am besten in dem 
ferien, davor hab ich wenig zeit leider! Peace 
Tag 02, 19:39 - X: Sers hab muskelkater vom krassen Training ges-
tern:)! Wie findest du unsre neue Gruppe und meine beitrage?:) der 
Bike Park x ist sau geil Y am Donnerstag Tageskarte mit Kranken 
Bikes und komplette Ausrüstung fur Z Euro lass des uns machen!!! 
Also ciao 
Tag 02, 09:25 - X: :) 







11. Tag, 19:22 - X: ? 
11. Tag, 19:21 - X: Be 
11. Tag, 19:21 - Y: Oh ja da gibts Be option 
11. Tag, 19:18 - X: Aber ich hgab den chat nicht mehr 
11. Tag, 19:18 - X: Schau mal weil bei mir gibts so ne iption 
11. Tag, 19:18 - Y: Nicht das ich wüsste 
11. Tag, 19:17 - X: Kannst du den iwie per email schicken? 
11. Tag, 19:17 - Y: Jop 
11. Tag, 19:16 - X: Sag mal hast du noch den ganzen whatsappchat 
von uns 
11. Tag, 19:16 - Y: Lörning 
11. Tag, 19:16 - X: Was geht 
11. Tag, 19:15 - Y: Schers 
11. Tag, 19:15 - X: Servus x 
11. Tag, 11:13 - Y: Hey lang nix mehr gehört.. Alles Banane? 




10. Tag, 10:44 - X: Jo jo jo 
10. Tag, 10:44 - X: Alda aufstehn 
10. Tag, 10:39 - Y: Hab ich das richtig im kopf? 
10. Tag, 10:38 - Y: Halb 12 X? 
10. Tag, 05:52 - Y: Ladies 
10. Tag, 05:52 - Y: Whazzzzzuuuuip 
10. Tag, 01:02 - X: Schaedl chillorn x 
09. Tag, 23:56 - Y: Ok Mädels wie schauts aus? Wie lan braucht ihr 
noch? 
09. Tag, 14:25 - Y: Keine zusätzlichen Reservierungen mehr möglich 
leider. Einfach vorbeikommen meinte die nette Dame am Telefon 
 
09. Tag, 13:30 - Y: Reservierungen erst ab 14.00 ich melden mich 
dann obs noch was gab 
08. Tag, 14:53 - X: Nice 
08. Tag, 14:00 - Y: Jouh 
08. Tag, 13:59 - X: Kommst du heut zum pizza essen? 
08. Tag, 10:49 - X: Jaaaaaaa 
08. Tag, 10:49 - Y: X 




08. Tag, 10:46 - Y: Ich check nicht welchen club du meinst 
08. Tag, 10:46 - X: Grrrrrr 
08. Tag, 10:34 - Y: Uni bis um 5  
08. Tag, 09:46 - X: ??? 
08. Tag, 09:46 - X: Was mochst du denn jetzt 
08. Tag, 09:46 - X: X 
08. Tag, 09:46 - X: Servuuussss 
07. Tag, 23:16 - X: Jaaaa 
07. Tag, 22:59 - Y: Ist der x gut im gelobten land angekommen (y) 
07. Tag, 17:03 - X: Jo 
07. Tag, 17:03 - X: Jo jo jo jo 
07. Tag, 17:03 - Y: Jo viertel vor 6 dort 
07. Tag, 17:03 - X: Ja glaub auch treffen wir uns am bahnhof? 
07. Tag, 17:02 - Y: Hm ich glaub mein Vertrag ist ausgelaufen 
07. Tag, 16:53 - X: Geht nicht 
07. Tag, 15:59 - Y: Ruf mich mal an bitte 
06. Tag, 19:48 - X: Ja leider 




06. Tag, 19:46 - X: Ja ich komm auch zum bahnhof wegen schluessel 
06. Tag, 19:43 - Y: Geht so. Hab schon mit ihr ausgemacht dass ich 
sie vom Bahnhof abhole morgen. 
06. Tag, 19:42 - X: Du moirgen bisschen zeit fuer die x 
06. Tag, 19:41 - X: Mach ich 
06. Tag, 19:41 - X: Hast 
06. Tag, 19:34 - Y: Schönen Gruß 
06. Tag, 19:33 - X: Bin beim x 
06. Tag, 19:30 - Y: X[Fremdsprache] tuesday Y?  
06. Tag, 19:21 - Y: Kommt drauf an wann ihr gehen wollt. 
06. Tag, 19:21 - X: Ach kommmm 
06. Tag, 19:20 - Y: Schlecht 
06. Tag, 19:19 - X: X[Iteration] 
06. Tag, 19:16 - Y: Macht ihr was morgen abend? Du und x 
06. Tag, 19:15 - Y: Training 
06. Tag, 19:14 - X: Was machst du morgen abend 
06. Tag, 19:14 - Y: Hey 
06. Tag, 19:14 - X: Hallo 




05. Tag, 23:36 - Y: Der fischbeweis 
04. Tag, 16:58 - X: Danach 
04. Tag, 16:57 - X: ach ja du knescht 
04. Tag, 16:53 - Y: Um 8 
04. Tag, 16:53 - Y: Spiel baby 
04. Tag, 16:40 - X: X heut abend y 
04. Tag, 14:47 - Y: Ganz genau 
04. Tag, 13:32 - X:  
04. Tag, 13:31 - Y: Bissl anfeuern. Wir spielen schließlich um den 
klassenerhalt 
04. Tag, 13:28 - X: Aber vielleicht 
04. Tag, 13:28 - X: Weiss noch nicht genau 
04. Tag, 13:23 - Y: Wozzup heute. Kommst zum game? Heute um 0 X 
04. Tag, 13:21 - Y: Sers 
04. Tag, 13:04 - X: Servas 
03. Tag, 16:18 - X: Hi, ruf am besten mal meine mama an die 
braucht noch iwas von dir. Studienbestaetoigung. Oder so. Ciaosen 
03. Tag, 16:18 - X: Hi ruf am besten mal meine mama an die braucht 




02. Tag, 09:34 - X: Dass du fleissig essen kannst wisste ich bereits 
02. Tag, 09:29 - Y: Noch homo 
02. Tag, 09:28 - Y: Geht jetzt in die Uni und mach gruppenarbeit mit 
einem Kollegen 
02. Tag, 09:28 - Y: Ja ich esse 
02. Tag, 09:27 - X: Bist schon fleissig? 
02. Tag, 09:27 - X: Irgendwann ja grrrrrrrrr 
02. Tag, 09:27 - Y: Wird schon noch mal klappen irgendwann 
02. Tag, 09:26 - X: Bin gleich nach der uni x 
02. Tag, 09:26 - X: Da kann ich leider nicht 
02. Tag, 09:13 - Y: bin im Training heute . Wenn also davor. So um 6 
oder halb 7 
02. Tag, 09:08 - X: Oder wieda neda 
02. Tag, 09:08 - X: Heute essen? 
02. Tag, 09:08 - X: Schon laengst 
02. Tag, 09:05 - Y: Selber 
02. Tag, 08:43 - X: Steh auf schlafmuetze 
02. Tag, 08:31 - X: Morgen 




01. Tag, 23:58 - Y:  
01. Tag, 23:57 - Y: Bin Grad noch hier X y und z Prügelspiele auf der 
ps zocken 
01. Tag, 23:57 - Y: Niiice 
01. Tag, 22:54 - X:  
01. Tag, 22:54 - X: Und wie hats gemundet? 
01. Tag, 16:17 - X: Ja leider 
01. Tag, 16:14 - Y: Ok schade. 
01. Tag, 16:01 - X: Zum essen 
01. Tag, 16:01 - X: X mit essen wirds heut eher nix muss so sau viel 
machen aber voielleicht sehehn wir uns am we 
01. Tag, 15:57 - X: Hi 
01. Tag, 13:54 - Y: Hallo 
01. Tag, 13:54 - Y: Ihm 
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